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TAGESSCHAL
' POLITIK :

Anschlag: Aff die Wohnung des Getretdekänfe: Die Sowjetunion
Leiters des Beniner Staatsschnt- kauftemdenUSA seitBeginn des
ze$i Manfred Ganschow, ist in der • ’Hwnririiyrhw»« lOiu/ftS Anfang nir-

Nacht zu Freitag ein Sprengstoff- tober bereits eine Rekordmenge
nnwhlag verübt worden Gan- an Mais und Weizen in Hohe von
schow wurde bei don oSabar 15,6 MiDionen Tonnen. Die alte

politisch . motivierten Attentat Höchstmenge betrugimgesamten
mcM vratetet

'
' Haridelipahr 1978/79 1Ö Mülio-

nen.

Abrüstung: Bundesaußenmini-
ster Genscher kommentierte den Golfkrieg: Bei gmgrh T.nfampwtf
Vorschlag der UdSSR für em'Ab- Iraks auf den liberianischen Tan-
kommen über einen Truppenab- ker „Neptunia“ nahe dem irani-

baum Europa bei denMBFHrVer- sehen Ölhafen Kharg ist ein Be-
handlungen in Wien als Beweis ntzungsmitglied getötet worden,
für die „ernsthaften Bemühun- meldet Teheran,
gen“ Moskaus, bei der Abrüstung
zu Fortschritten zu kommen. (S. 8) Drogenkamp£ In piwp-m Tfencht

des Aoßemmnisteriums fordert
KarteUrecht: Die im Kartellrecht Washington acht der größten dro-
verankerte Fuskmskontzolle soll genproduzierenden Land» zu ei-

verschärft und die Anteilsgrenze npm massiveren Einsatz gegen
für den meldepflichtigen Zusam- Aah inipm^tronaip-n Drogenhanr
menschluß von bisher 25 auf 10 delauf (S. 5)

Prozent gesenkt werden, fordert

die SPD. Zid sei es, insbesondere „Brieffluell“: Mit Sorge beobach-
den Verlagen eine „wirksame ten Abgeordnete beider großen
wettbewerbliche Kontrolle“ ihrer Fraktionen im Londoner Unter-
Beteiligung an den neuen Mpdfen haus die heftig»*» Briefduelle zwi-
zu sichern. sehen Regierungschefm Thatcher

und Labour-Fuhrer Krnnock. Die
Tornado: London wird sich rächt interfraktinnelfen Kontakte konn-
andemvonBonnangeregten Plan ten gefährdet werden. (S. 5)
beteiligen, 100 zusätzliche Kampf- _
fhigzeuge vom Typ „Tornado“ zu Gerichtshof in Den Haag: Zum
bauen, meldet die . Financial neuen Präsidenten des Internatio-

Umes. Im Etat StundenkeineMit- nalpn flwirMslinfa mnmte dpr Tn.

tel mehr, zur Verfügung. der Nagendra Singh gewühlt.

. ZITAT DES TAGES

99 Wir haben die Absicht, eine natio-

nale Gedächtnisfeier abzuhalten, die

sowohl die Toten ehrt als auch an die
Versöhnung und den Mederaufbau
erinnern soll, derm40Frieden§jahren
in Freiheit und Gerechtigkeit erzieh
wurde: ‘ 99
Die britische Premierministerin Margaret

'

Thatcherzur Diskussion um die Peäeriich-
keiten für den B. Mai

FOTOiFRANKDARCHtNGB?

WIRTSCHAFT
Osthandel: Das Defizit im deut-

schen Osthandel erreichte 1984
mit 3,28 Milliarden . DM pyipn

neuen Höchststand. Während die

deutsche rfedmtaiigfahr um. 13

Prozent stieg, wuchsen'die Liefet
(imgm fo Hji»Siaabiumddg^i^
nurumzweiProzent auf20,26 Mil-

liarden DM. DerGrund: derRück-
gang der Exports- in die UdSSR
um vier Prozent auf 10,77 MSHiar-

den DM. (S. 9)

Autoindustrie: Die drei großen
Autoproduzenten in den USA er-

zielten 1984 einen neuen Rekord-

gewinn in Höhe von 9,83 Milliar-

den Dollar. 1983 betrug das Phis

63 Milliarden Dollar. (S. 10)

KULTUR
IM. Geburtstag: Vor 100 Jahren Ausstellung: Mit der ungewöhnli-

wurde Romano Guardini, rieb- eben Privatsammhing von Hein-

tungweisender Theologe und rieh Thyssen schmückt sich der-

Schriftsteller, in Verona geboren, zeit das Germanische National-

in Guardini, der in Mainz auf- miiseum in Nürnberg. Die Bilder-

wuchs, gingen Erkenntnis, medi- auswahl, die auch Museumsdirek-

tative Erfahrung und ein mächti- toren mit Neid betrachten, spannt

ges Wort eine seltene Verbindung sich von Corot bis zu Vertretern-
' ein. (S. 15) der Neuen Sachlichkeit (S..15)

SPORT
Fußball: Auch das heutige Pro- Ski alpin: Einen Schweizer

gramm der Bundesliga und des Doppelsieg gab es beim Weltcup-

Pokals ist nicht komplett Wegen Riesenslalom der Herren in

des Wetters fallen die Spiele Kranjska Gora: Burgeier gewann

Mannheim - Braunschweig und vor Zurbriggen und GirardeßL

Uerdingen - Bremen aus. (S. 30) Weltmeister Wasmaierschied aus.

AUS ALLER WELT
„BaH der Bälle“: Rund 7000 Be- beitsgerichts gegen die kathoü-

sucher lockte der OpembaH ins sehe Lehre und liefero unter Um-
Wiener Opernhaus. Die Gasteliste standen einen Kündigungsgrund,

las sich wie ein Auszug aus einem ' Damit »klärte das Gericht die

„Gotha“ für Hochfinanz, Politpro- Klage einer Lehrerin an einem

nünenz und Kunstefite. (S. 16)
' Missionsgymnasium für unzuläs-

sig, die nach der Heirat mit einem

Urteil: Mitarbeiter katholischer geschiedenen Katholiken entlas-

.
üSriTv»>rfimgpn

t die einen geschie- sen worden war. (AZ: AZR 232/83)

denen Partner heiraten, verstoßen

nach einem Urteil des Bundesar- Wetten BewölktUm -5 Grad.

Außerdem lesen Sie Sn dieser Ausgabe:

lMMfnmgpfl; Andreas Papandreou Oper: Straussens „Roseukavalier“

- Europas Störenfried - Lezterti- in der Semper-Oper -Karneval in

kelvonHeinzBarth SLß Dresden-Von Klaus Geüel S.15

Saarland: Über die -Grünen GtästigeWELT: Bei Nichtgefoüen

schweigt Öräar Lafontaine lieber zurück -Vom Platz derWerbung

-Von PeterPhilipps S.3 inunseremI«ben S.17

Landesbericht Bremen: Dievier- Wissenschaft Schwimmunter-

te HörfunkweSe und der medien- rieht im Schneegestöber - Lawi-

poEtischeSlalom derSPD S.4 nenrettungs-Techmkcn S.28

Fernsehen: Die unfreiwillige Ko- WELT des Boches: Zwischen Ba-

miTr Hw-' Rmni-Traiirnfrau Bo De* rock und Aufklärung — Staaten

rek-MiDionei^Eimiabnien S, 7 und Stände in Deutschland S.21

Forum: Personalien und LeSer- Auto-WELT: Die Jaguar-Lmiousi-

briefe an dieJEtedäktipn derWELT ne Sechs oder zwölf Zylinder,
.

-Wort desTages 1 S.8 das isthierdie FVage ' &25

Heute: Stellenanzeigen für Fach-/und Führungskrafte

Banken in Spanies: Trotz der

Warnungen ^Bslämtisph^r Ran-

ken vor allzu großem Vertrauen
.wurden Spaniens R»wk»n dank
ihres Rekordgewinnes im vergan-

genen Jahy zum ^ternafionalfn
Böreoxtip. (S- 10)

Börse: Auch GI^tsteDungen
konnten die fieundliche Tendenz
an den AlrtiwwnäTfctpn ninht un-
terbreche!. Auch am Renten-
mazkt stiegen die Kurse. WELT-,
Aktienindex 170,6 (170,2). BHF-
Rentenindex 101^54 (100^20).

Performance Trirtw 99,3^
(68,970). Dollarmittelkurs 3,2650

(3^823) Mark, Goldpreis pro Fern-

.

unze 304^0(30445) Dollar,

;

Reagan spricht von Straßburg

aus zu allen Europäern
8. Mai „kein Freudenfest“ / Zunächst Irritationen über den Terminkalender

THOMASKEELINGER, itonn

Probleme mit der Gestaltung des

8. Maiund eine Einladung fürRonald
Reagan aus Straßburg haben die Re-
gierungen in Bonn imd Washington
zu der Ansicht ltnTmn»n innspn

,
daß

emeTaminänderung für den geplan-

ten Besuch des ameriiranierhpn Prä-
sidenten in der Bundesrepublik
Deutschland die beste und für alle

Beteiligten gewinnbringendste Lö-
sung sei

Der US-Präsident wird (WELT v.

15.2.) am 8. Mai nicht wie geplant in

Bonn wrilen, sondern nach Straß-

burg reisen und dort vor dem Eu-
ropa-Parlament eineRede halten zum
Thema „40 Jahre Europa in Freiheit“.

Zusätzlich teilte das Weißeü”» jetzt

den pnrigiiiti
fl
pn Ablauf der Reagan-

schen Europa-Reise mit Sie wird
zwei Tage kürzer angfaüpn als ur-

sprünglich angMinmmPiij da der Prä-
sident wegen einer wichtigen Haus-
hahsdebatte im Kongreß früher narb
Waghingtnw mriiplr1»lii»n möchte;

Im pirm>lnpn giphf der Terminplan
für die Europareise vor 2. bis 4. Mai
Wdtwirtschaftsgjpfel in Bonn. 5. und
6.Mai derjetzt aufzweiTage^verkürz-

te Staatsbesuch in der Bundesrepu-
blik Deutschland. 7. Mai Besuch in

Spanien. Von dortam 83. nachStraß-
burg. 9. Mai Staatsbesuch in Lissa-

bon, dann am 10. Mai Rückkehr nach
USA. Der für die Planung des Präsi-

dentenbesuches verantwortliche Be-

rater im Weißen Haus, MirWI Dea-
ver, wild am kommenden Mittwoch
inBonn zu Vorbesprechungenöwar-
tet .

.

Die Planung des Reagan-Besuches
in derBundesrepublikwar nicht

SEITE 2:
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frei von „Irrtümem“, wieRegierungs-
sprecher Boenisch gestern in Bonn
zugab. FSne gewissePeinlichkeitkam
hinzu, da Washington und Bonn be-

reits am 28. Januarverkündet hatten,

der Staatsbesuch werde zwischen
Hatti fi.und 8. Mai stattfinden

Doch ergaben sich bald nach der
ersten Termin-Bekanntgabe Proble-

me in der Programmabfolge. Der 8.

Mai ist für die Deutschen mit einem
nationalen Stellenwert belegt, der
schonjetzt einegroßeProgrammfüILe

anfzuwerfen beginnt, auch von den
untersphiadliphctew pnütiepbon Posi-

tionen her. Geeinigt hatten sichBonn
und Washington bisher nur, woran
Tteagan am 8. Mai nfoht twInAhmpn
würde: Am Ökumenischen Gottes-

dienst in Kol", an der Feier im Bun-
destag.

Angesichts dieser Unentschieden-
heit kam die Einladung des Europa-
parlaments-Präsidenten, Pierre

Pflimlin, dem Weißen Haus wie geru-

fen. Eine Ansprache vor dem Parla-

ment in Straßburg erfüllt für Reagan
viele Desiderate <»iTw>n Er
kann die europäiachamerikanfache
ZnramimmgphariglrPTt fetem

;
ripm

europäischen Etoigungswerk einen

psychologisclKn Schub geben; Eu-
ropa wieder in das Bewußtsein der

Amerikaner bolvm; die Ankunft pinpg

vom Jalta-Erbe befreiten Kontinents
skizzieren. In ^rn^m Interview hatte

der US-Präsident gesagt: „Ich hoffe,

riafl weltweit diesmal die Feiernmm
Ende des ZweitenWeltkriegs nichtzu
einem Freudenfest überden Siegund
eine Erinnerung an den damaligen

Haß werdet"

Späth baut auf Technologie-Forschung
„Strategische Vertekfigungs-Initiative der USA eröflhet Möglichkeiten neuer Zusammenarbeit“

FRITZWIRTH, Washington
Die Diskussion über die umstritte-

ne Strategische Verteidigiingginitiati-

ve der USA läuft nach Ansicht des
Mmigteiprasidenten von RadAn.
Württemberg, Lothar Späth, In der
Bundesrepublik Deutschland in die

falsche Richtung. „Wir beschäftigen

uns zu sehr mitden militärischenund
sicherheitspolitischen Aspekten die-

ses Programms“, erklärte Späth,

„und übersehen die Tatsache, daB

rieh hinter diesem Programm eme
neue Generation von Technologie

verbirgt an der wir beteiligt sein

müssen, wenn wir unsere Rolle als

ein modernes Industrieland weiter

spielen wallen.“

Späth beendete am Freitag einen

fünftägigen Besuch in den USA, bei

dem er vor allem in Gesprächen im
Pentagon den Eindruck gewann, daB

die dmiriigfrratinn prinzi-

piell an einer europäischen und be-

sonders dAfriyhpn Beteiligung an
diesen Forschungsprogramm inter-

essiert sei.

„Wir müssen deshalb jetzt begin-

nen, den technologischen Aspekt die-

ses Programms in den Vordergrund
zu steifen. Wenn wir uns weiterhin in

endlose militärpolitische Erörterun-

gen vertieren, laufen wir Gefahr, daß
uns die Amerikaner mit ihrer For-

schung davonrennen. Je mphr Zeit

wir mit diesen Diskussionen vergeu-

den, um so schwieriger wird für uns
der in For-

schung“, sagte Späth.

Ziel der Strategischen Verteidi-

gungs-Initiative Reagans ist der Auf-

bau ainea Systems, das vorwiegend
im Weltraum operiert und in der Ide-

alvorstellung alle angreifenden Rake-
ten zerstört <m<i damit q»h1ipB1iph das

gesamte Nukleaxaisenal in der Welt
Überflüssig und wertlos marhpn soll

Späth räumte ein, daß bei den militä-

rischen Erfolgsvorstellungen über
dieses Programm noch vielPhantasie

mitim Spiel sei Sehr real dagegen sei

der technologische Durchbruch, der
bei diesen Forschungsarbeiten un-

weigerlich erzielt werde. Selbstwenn
rieh nach fünf Jahren heraussteilen

sollte, daß dieses Programm vertei-

digungsstrategisch night realisierbar

sei, würden in dieser Zeit viele tech-

nologische „Abfallprodukte“ heraus-

kommen, die den Amerikanern auf

diesem Gebiet einen kaum noch ein-

zuholenden Vorsprung gäben.

Spälh erwartet als „Nebenpro-

dukt“ dieser SDI-Forschiing die Ent-

wicklung pinpr revolutionären neuen
Computer-Generation, entscheiden-

de Fortschritte in der Laser-Techno-

logie und die Erfindung neuer Mate-

rialien. Er gfoht diese Mitarbeit am
SDI-Programm zunächst als eine
Herausforderung für die Europäische

Gemeinschaft. Sollte sich die EG
nicht zu eins- Kooperation entschlie-

ßen können, plädiert er für pinen Al-

leingang der Bundesrepublik.

Der Ministerpräsident beklagte in
diesem Zusammenhang

, daß sich die

Wirtschafts- und Zukunftsplanungs-

diskussion in der Bundesrepublik in

einen überholten Rahmen bewege
und zu stark von kopjunkturpoliti-

schen Erwägungen bestimmt sei.

„Heute gibt es andere Prioritäten“,

sagte Späth. »Die entscheidende Fra-

ge ist: Wie schnell schafft eine Nation

im internationalen Wettbewerb die

nächste Generation von Technolo-
gie? Die Amerikanerund die Japaner

geben uns auf diesem Gebiet ein gro-

ßes Beispiel.“ Späth zeigte sich stark

beeindruckt vom ungewöhnlichen
Selbstbewußtsein, das sich im ver-

gangenen Jahrzehnt sät seinem letz-

ten Besuch im politischen, wirt-

schaftlichen und technologischenBe-

reich in den USA entwikekek hat

„Nicht über andere zu Gericht sitzen“
Israels Botschafter mahnt im Gespräch mit der WELT: Nahost ist kein Feld für laute Erklärungen

BERNTCONRAD, Bonn weiter bewirkt haben. Der Nahe
Die Westeuropäer und besonders Osten braucht weder Erklärungen

die Deutschen sollten nach Ansicht noch Pläne. Er braucht Gesprächs-

des; ‘ israelischen Botschafters in Partner, Gesprachswifligkeiti Die Re-

Bonn, Titzhak Ben-Ari, die Nahost- gion ist kein Feld, in dem lautstarke

Staaten ermutigen, die Konflikte ib- Eiklärungen dem Frieden hilfreich

rer Region durch V̂erhandlungen sek sind. Der Nahe Osten benötigt die

ber zu lösen. Sie sollten, wie Ben-Ari Bereitschaft, rieh an den Tischzu set-

in einem WELT-Gespräch betonte, zen und sich entgegenzukommen“,
imrh die in diese Richtung riefenden bemerkte Ben-Ari.

Friedensbemühungen der USA un- •
. Gerade deshalb sei es wichtig, daß

terstützen und gleichzeitig durch alle Interessierten - und diam gehör-
wirtschaftliche und technologische ten die Europäer - den Beteiligten

Kooperation eine Regelung der Nah- sagten: „Ihrmüßt Eure Konflikte seL
ostprobleme erleichtern.

Der Botschafter riet dazu, die ge-

genwärtigen arabischen Aktivitäten,

vor allem die gemeinsame und in ih-

rem konkreten Inhalt noch wenig be-

kannte Initiative des jordanischen

Königs Hussein und des PLO-Chefs
Arafat, mit Vorsicht zu beurteilen.

„Wir kennen in der Geschichte des
Nahen Ostens hunderte Erklärungen

von arabischen Regierungschefs, die

die Archive der Auswärtigen Ämter
der gwwwi Welt füllen und nfehts

Jetzt wird auch
Grischin genannt

RMB,Moskau

Die seit Wochen andauernden
Spekulationen um den Gesundheits-

zustand des sowjetischen Staats- und
Hartridurik Konstantin Tschemenko
und die damit verbundene! Nachfol-

gefragen werden jetzt von politischen

Beobachtern und westlichen Diplo-

maten inMoskau durch neue Namen
bereichet So wird neben dem

rigen Gorbatschow auch der Partei-

Chef der Stadt Moskau, Viktor Gri-

schin, genannt Grischin ist 70 Jahre

aKSdireChascebestündenachEin-
mancher TTrpirfl- in

der Außensefterrolle dieses Politbü-

romitglieds. In der langen Kreml-An-

thologie habe schon ofteinAußensei-

ter <fas Rennen gemacht Tschemen-

ber losen, genauso wie wir hier in

Westeuropa unsere Probleme gelöst

haben. Die bat uns auch niemand ab-

genommen.“ Der Botschafter fuhr

fort: „Wenn ich erklärt habe, der Na-
he Osten ist kein Feld für lautstarke

Erklärungen, so wollte ich damit
nicht sagen, daß man nicht in diplo-

matischen, politischen, persönlichen

Gesprächen seine Meinung sagen

kann. Diesigvid wirkungsvoller, als

wenn man in der Welt herumfahrt,
wie das gewisse europäische Politi-

Asylbewerber in

JDDR“ mißhandelt
F.D.Beriin

Ein afghanischer Asylbewerber,

der von Berlin aufdemWeg ins baye-

rische Auftiahmelager Zirndorf war,

ist nach Erkenntnissen der Berliner

Innenverwaltung -von „DDR"-Gren-

zem am Kontrollpunkt Drewitz meh-
rere Stunden festgehalten und miß-

handelt worden. Berlins Innensena-

torLummer will den Fall der Transit-

hprtinpr Flughafen SchÖTKüfgld wngft.

reist Dabei benutzte er einen ge-

fälschten pakistanischen Paß. Die
„DDR“-Behörden bemerkten die Fäl-

schung, ließen ihn aber unbehelligt

nach West-Berlin, von wo aus erdann
am 6. Februar per Bus nach Bayern
geschickt wurde. Am Kontrollpunkt

holten ihn J)DRH.-Grenzer aus dem

km* tun, um hier zu Gericht zu sitzen

über andere Völker oder andere Ge-

biete."

In diesem Zusammenhang be-

zeichnete Ben-Ari die Reden, die

Bundespräsident Richard von Weiz-

säcker wahrend seines Staatsbesu-

ches in Jordanien und Ägypten ge-

halten hat dis „dem Frieden hilf-

reich“. Er meinte wörtlich;.Es steht

mir nicht zu, den Besuch des deut-

schen Bundespräsidenten einzu-

schätzen. Ich möchte aber trotzdem

sagen, daß der Widerhall der Reise

des Herrn von Weizsäcker in der ara-

bischen Welt und in Israel im allge-

meinen positiv war. Wahrscheinlich

schätzen es beide Seiten, daß man
mit einer Zunge und mit Offenheit

auch in der arabischen Weh über die

besonderen Beziehungen spricht, die

es zwischen Deutschland und Israel

gibt“

Ben-Ari fügte hinzu:Jch meine,

die Reden, die der Bundespräsident
in Amman und in Kairo gehalten hat

• Fortsetzung Salta 8

„Sorge um BAföG
unbegründet“

p.p.Bonn

Die Umstellungdes Studenten-BA-

foG auf Darlehensbasis hat „keinen

erkennbaren Einfluß aufdas Studien-

verhalten und die Inanspruchnahme

der Föiderungsmittel“ gehabt Dies

geht aus der Antwort der Bundesre-

gierung auf eine Kleine Anfrage her-

vor, nachdem die Kritiker bei der

Umstellungvorzwei Jahren nochvon
einer Maßnahme gesprochen hatten,

die die Stndfenmöglichkeiten vor al-

lem für „Arbeiterkinder“ beschneide.

Zwar sei, so die Bundesregierung,

der Anteil der BAfoG-Bezieheran der

Studentenzahl von einst rund 46 auf

38,3 Prozent izn Jahre 1983 zurückge-

gangen, doch habe der „deutliche

Rückgang bereits 1981“ unter der

SPD eingesetzt wegen „einer Reihe

von Maßnahmen mit dem erklärten

Zid, die finanziellen Aufwendungen
für das BAföG zu senken“.

ko ist am 27. Dezember zum letzten

Mal in der Öffentlichkeit gesäten Bus. hielten ihm die P&ßfalschung

worden. vor und schlugen ihn mehrfach.
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62jährigenRomanow und dem 54jäh- kommission übergeben. Der Flücht-

ling war im Dezember über den Ost-

G

DERKOMMENTAR

Vorsicht
BERNT CONRAD

I
n den erstarrten israelisch-

arabischen Konflikt scheint

neue Bewegung zu kommen.
Ob die von den Amerikanern
mit optimistischer Erwartung
verfolgten Aktivitäten desjor-
danischen Königs Hussein
und der daraus resultierende

Öffentliche Wirbel allerdings

wirklich zu Resultaten führen
oder in rhetorischem Leerlauf
enden werden, ist noch völlig

offen.

Deshalb sollte die Empfeh-
lung des israelischen Bot-

schafters in Bonn, Ben-Ari,

Vorsicht walten zu lassen,

ernst genommen werden. Sie

gilt nicht nur für die Bewer-
tung der aktuellen arabischen
Aktionen, sondern minde-
stens ebenso sehr für das Ver-

halten der Europäer und be-

sonders derDeutschen gegen-
über dieser Region in der ge-

genwärtigen Lage und im all-

gemeinen.

Was Ben-Ari darunter kon-

kret versteht, das hat er ohne
Umschweife gesagt: Die Eu-
ropäer sollten die Nahost-

Staaten ermutigen, ihre Kon-
flikte selber zu lösen; sie soll-

ten die dahin zielenden Frie-

densbemühungen Washing-
tons unterstützen und dabei
diesseits wie jenseits des Jor-

dans mit einer Zunge spre-

chen; sie sollten auch das

wirtschaftliche und technolo-

gische Potential Europas zur

Förderung des nahöstlichen

Friedensprozesses einsetzen.

Das ist ein Katalog, der das

Eistenzrecht Israels in siche-

ren und anerkannten Grenzer-
ais Selbstverständlichkeit

voraussetzt und der den Vor-

teil hat, unseren eigenen
wohlverstandenen Interessen

ebenso zu entsprechen wie

denen der Israelis und Araber.

Er schließt allerdings eines

aus, zu dem manche europäi-

schen Politiker aus Tradition

und Temperament immer
wieder neigen: Die mit volltö-

nendem Pathos versehene

Groß-Aktion ohne realen In-

halt und ohne konkrete Fol-

gen. Mit Initiativen solcher

Art und Betriebsamkeit um
ihrer selbst willen sind die

EG-Partner, einschließlich

Bonn, schon etliche Male auf

Sand gelaufen.

A ber die Europäer sind,

wie es scheint, aus Erfah-

rung klüger worden. Im Au-
genblick jedenfalls gehen sie

- nicht zuletzt aufgrund deut-

schen Einwirkens - in der

Nahostpolitik behutsamer als

früher vor. Dabei sollte es

bleiben, und dazu sollte auf

Seiten Bonns auch der Ver-

zicht aufWaffenlieferungen in

diese Region gehören.

Konferenzabsage

beunruhigt

Lateinamerika
DW. Mexiko-Stadt

Die plnfalfehi* Absage g»r>pr fQf das

Wochenende geplanten Konferenz
der vier Contadora-Staaten über eine

Befriedung Mittelamerikas hat in di-

plomatischen Kreisen der Region die

Furcht vor pinw Kettenreaktion auf-

leben Tassen, die das bisher Erreichte

gefährden könnte. Diplomaten aus
den Tandem der Contadora-Gruppe
(Mexiko, Kolumbien, Panama, Vene-
zuela) äußerten in Mexiko-Stadt aber
zuglach die entschiedene Absicht,

die Bgmjihimyn um eine Friedenslö-

sung fortzusetzen. Gespräche überei-
nen neuen Termin, an dem die ge-

platzte Konferenz in Panama nachge-

holt werden könne, seien bereits in

Gang. Auf der Konferenz sollen die

„Akte für Frieden und Zusammenar-
beit“ überarbeitet und Mechanismen
der Kontrolle und Überprüfung von
FnfeepawmmggmaRnahmpr» verab-

schiedet werden.

Zu der Absage der Konferenz war
es gekommen, weil Costa Rica, El
.Salvador und Honduras wegen eines

diplomatischen Zwischenfells Costa
Ricas mit Nicaragua nicht teilnehmen
wollten. Costa Rica wirft Nicaragua
eine Verletzung der Exterritorialität

und des Asylrechts vor, nachdem am
24. Dezember 1S84 aus der costarica-

nischen Botschaft in Managua ein

junger Nicaraguaner verschleppt

worden war, der sich dorthin vor sei-

ner Einberufung zum Wehrdienst ge-

flüchtet hatte. In der mexikanischen
Presse wurde hinter der Absage die

US-Regierung vermutet, die nicht an
einer Friedensregdung interessiert

sei, mit der die Linksregierungin Ma-
nagua abgesichert würde.
Seite 2: In derSackgasse

Schach: Im
WM-Tumier
sind alle matt

DW. Moskau
Mit einem Eklat endete gestern die

Schach-Weltmeisterschaft in Moskau.
Florencio Campomanes. Präsident

des Welt-Verbandes, brach den
Kampf zwischen Titelverteidiger

Anatoiu Karpow und Garri Kasparow
ab. Im September soll wieder beim
Stand von (kO begonnen werden.

Der Filipino Campomanes begrün-

dete seinen Schritt mit der „unge-

wöhnlich hohen Zahl von Partien“,

beide Spieler seien „nicht nur psy-
chisch, sondern auch physisch ausge-

laugt“ Der Titelkampf, der längste

der Schach-Geschichte, begann am
10. September 1984. Karpow, der sehr

schnell 5:0 führte und nur noch einen

Punkt zum Gesamterfolg benötigte,

konnte seit der 22. der 48 Partien

nicht mehr gewinnen und verlor die

beiden letztöi.

Kasparow nährte gestern die Spe-

kulationen, es sei abgebrochen wor-

den, um den tatsächlich erschöpften

Weltmeister zu schützen: „Farce,

schlechter Scherz und Manipulati-

on“. Der politische Hintergrund:

Karpow ist der erste rein-russische

Schach-Weltmeister, Mitglied der

Führung des Kommunistischen Ju-

gendverbandes, Präsident des Frie-

denfonds der UdSSR. Kasparow ist

wie alle sowjetischen Weltmeistervor

Karpow jüdischer Abstammung. Er
mußte bereits den Namen seines Va-
ters (Weinstein - seine Mutter, eine

Armenierin, heißt Kasparjan) able-

gen. Noch während der Verkündung
des Abbruchs erhob Kasparow hefti-

ge Angriffe gegen Campomanes, der

sich als Freund von Anatolij Karpow
bezeichnet.
Seite 30: Präsident im Zwielicht

Walesa traf sich erneut mit
„SoIidaritäts“-Aktivisten
Protestaktionen gegen Preiserhöhung vorbereitet

DW. Warschau

Der polnische Arbeiterführer Lech
Walesa will sich nach eigenen Anga-

ben auch weiterhin mit Aktivisten

der verbotenen Gewerkschaft „Soli-

darität" treffen, ungeachtet der am
Mittwoch von der Polizei aufgelösten

Versammlung ir einer Danziger Pri-

vatwohnung (WELT v. 15.2.). Wie Wa-

lesa telefonisch der amerikanischen

NachrichtenagenturAP mitteilte, traf

er bereits wieder mit Gewerkschafts-

aktivisten zusammen. DasTreffen be-

zeichnete der Gewerkschaftsführer

als einen „offensichtlichen Erfolg“.

Wie die Behörden in Warschau in-

zwischen bestätigten, wurden die sie-

ben Funktionäre der Gewerkschaft

am Mittwoch wegen „illegaler Zu-

sammenkunft'' festgennmmen. Der
Sprecher desInnenministeriums, An-

drzftj Sadlinski, sagte, die Staatsan-

waltschaft in Danzig werde entschei-

den, ob Haftbefehl gegen die Festge-

nommenen erlassen werde. Walesa

äußerte die Erwartung, daß die sie-

ben innerhalb einer Fristvon 48 Stun-

den nach der Festnahme wieder auf

freien Fuß gesetzt würden.

Bei der Zusammenkunft ging es

nach Angaben Walesas um eine Er-

gänzung der kürzlich verbreiteten ge-

meinsamen Erklärung von ihm und
der Untergrundführung der „Solida-

rität“, in der die polnischen Arbeiter

aus Protest gegen die von den Behör-

den geplanten Preiserhöhungen für

Lebensmittel zu einer läminütigen

Arbeitsniederlegung aufgerufen wur-
den.

Walesa hatte am Montag die Arbei-

ter außerdem aufgerufen, in Briefen

an die Behörden zu fragen, was sie zu

tun gedenken, um die Polizei wieder

unter die Kontrolle der Gesellschaft

zu bringen. Ferner sollte die Regie-

rung aufgefordert werden, die kir-

chenfemdüche Kampagne in den Me-
dien einzustellen, Gewerkschaftsfrei-

heit zu gewähren und ein weiteres

Sinken des Lebensstandards zu
stoppen.

Bogdan Olszewski, ein Vertrauter

Waleräs, teilte mit, der Vorschlag des
Arbeiterführers sei bei dem Treffen
einstimmig angenommen worden.
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Ein anderer Tag
Von Herbert Kremp

Für den Bundeskanzler ist es nicht sehr angenehm, daß der
amerikanische Präsident seine Reisepläne geändert hat

Nachdem über den 8. Mai, die vierzigste Wiederkehr der

Kriegsniederlage, so viel geredet worden war, schien es ein

Gewinn zu sein, daß Ronald Reagan diesen Tag in Deutschland

beginnen wollte. Nun spricht er vor dem Europa-Parlament in

Straßburg zu allen Europäern, für deren westlichen Teil die

vergangenen Jahrzehnte eine Zeit der Freiheit und des Frie-

dens waren.

Der Staatsbesuch Reagans in der Bundesrepublik wurde im
Anschluß an den Bonner Wirtschaftsgipfel für den 5. und
6. Mai festgelegt Auch das soll uns recht sein, denn am 5. Mai
jährt sich zum dreißigsten Male der Tag, an dem die Bundesre-

publik Deutschland aufgrund der Pariser Verträge, welche die

Mitgliedschaft in der Westeuropäischen Union und in der
NATO vorsahen, die Souveränität erhielt Dies war derTag des

Herrn, an dem die Weichen für die Westorientierung des Lan-
des endgültig gestellt wurden. Der freie Teil Deutschlands
kehrte in den Salon der Mächte zurück.

Dieses Ereignisses zu gedenken, ist konstruktiv und zu-

kunftsweisend. Dank der NATO, dank der engen Zusammen-
arbeit zwischen den Vereinigten Staaten und Westeuropas
konnte der sowjetische Ausdehnungsdrang aufdem Kontinent
gestoppt und eine Periode gesicherter Prosperität eröffnet

werden. Die Bundesrepublik Deutschland darf stolz darauf

sein, an diesem Prozeß der Konsolidierung mitgewirkt zu
haben.

Mit 46 in Pension?
Von Rüdiger Moniac

sehe Personalaufbau bei den Offizieren des Bundeswehr-
Truppendienstes „ausgebügelt1

wird.Wenn es nicht geschähe,
müßten Kompaniechefs undBataillonskommandeure zu lange
auf ihren Posten bleiben, weil sie nicht wegversetzt werden
können - Verwendungsstau wird das genannt. Die Ursache
dafür liegt in den Gründerzeiten der Bundeswehr. Damals
mußten sehr schnell viele Offiziersanwärter eingestellt wer-
den, um die Sollstärken zu erreichen.

Wenn die Truppenfuhrer nicht wegversetzt werden können,
werden sie für ihren Verwendung zu alt Sie sollen als Kompa-
niechef jedes Jahr aus einem Haufen Wehrpflichtiger eine
Kampfgemeinschaft formen; sie sollen die jungen Männer mit
Schwung und Begeisterung davon überzeugen, daß es richtig

ist, fünfzehn Monate lang nichts für ihr privates Fortkommen
zu tun, sondern alles dafür, daß die Bundeswehr eine einsatz-

starke Streitmacht bleibt Wer das freilich zehn oder gar zwölf
Jahre lang tut stumpft ab, verfallt in Routine. Außerdem ister
zu alt um mit den jungen Soldaten körperlich mithalten zu
können. Dies alles droht wenn der Überhang im unorgani-
schen AltersaufbauderOffiziere imTruppendienstnichtbesei-
tigt wird. Deshalb sollen 1500 Offiziere, über sechs Jahre
verteilt, schon,mit 46 Lebensjahren auf freiwilliger Basis in

Pension gehen können.

Der Unmut darüber im sonstigen öffentlichen Dienst
wächst „Gleiches Recht für alle“, solche Rufe werden laut

Andere zeigen auf die Arbeitslosen - für sie Tristesse und
wenig zum Leben, für die Offiziere aber „fette Pensionen“
schon in jungen Jahren. Neid sprießt und die Angst der Politi-

ker wächst sie könnten sich der Forderungen aus anderen
Bereichen des öffentlichen Dienstes nicht erwehren, die auch
eine Frühpensionierung aus diesem oder jenem einleuchten-

den Grund fordern.

Wie immer: Der Truppendienst muß vom Überhang entla-

stet werden, sonst sinkt der Wert der Kampfverbände. Das
kann aber niemand wollen. Sorgfältig ist alles untersucht
worden. Eine andere Lösung als che vorzeitige Pensionierung
gibt es nicht das sollte man in München und anderswo einse-

hen.

Contadora in der Sackgasse
Von Günter Friedländer

Die Absage der Tagung der Contadora-Gruppe (Mexiko,
Kolumbien, Panama und Venezuela) mit anderen latein-

amerikanischen Staaten kam nicht überraschend. Costa Rica,

El Salvador und Honduras hatten die Teilnahme von der
Rückgabe eines Studenten abhängig gemacht der in der Bot-
schaft Costa Ricas in Managua Asyl gesucht hatte und Weih-
nachten von den Sandinistas entführt wurde.

Seit zwei Jahren sucht Contadora die Lösung der mittelame-
rikanischen Krise. Jedes der Länder hat dabei eigene Interes-

sen: Kolumbien will über Kontakte mit der internationalen
extremen Linken seinen Bürgerkrieg beenden. Mexiko be-
fürchtet ein Ubergreifen des Guerrillakrieges über Guatemalas
Grenze. Venezuela hat wirtschaftliche Interessen. Panama will

als Vermittler seine Tradition wahren, sich außerhalb Mittel-

amerikas zu stellen, obwohl es geographisch dazugehört Alle
vier wollen beweisen, daß sie ohne die USA eine Politik
entwerfen können.

Die Washingtoner Regierung sagte zwar wiederholt Conta-
dora Unterstützung zu, aber das war wohl ein leeres Verspre-
chen. Denn das State Department hat eine Linie gezogen:
Nicaraguas Einfluß in Mittelamerika soll neutralisiert die San-
dinisierung El Salvadors auf keinen Fall zugelassen werden.
Contadora aber wünscht den Rückzug derUSA aus Mittelame-
rika, auch wenn das den russisch-kubanischen Einfluß konso-
lidiert. Im September 1983 meldete Contadora die „unmittel-
bar bevorstehende Unterschrift eines Friedensvertrages“. Ni-
caragua, das daran nie interessiert war, trat die Flucht nach
vom an und brachte das Thema Mittelamerika vor die 38. Ge-
neralversammlung der UNO. Vergeblich klagte Contadora, das
bringe seine Bemühungen „in ein schlechtes Licht“.

Zwar unterschrieben die mittelamerikanischen Länder vor
einem Jahr ein Grundsatzabkommen, aber der darauf aufge-

baute Friedensplan bot keine Garantie für die Beendung der
Unterstützung der Guenißa durch Nicaragua und Kuba. Die
Sandinistas sorgten noch für Verschärfung, als sie in derUNO
und anderswo von der angeblich unmittelbar bevorstehenden
Invasion Nicaraguas durch die USA sprachen.

Washington meint, daß mit dem Übertünchen des wirkli-

chen Problems - der Errichtung eines sowjetischen Brücken-
kopfes - niemandem gedient ist, und diese Überzeugung teilen

fast alle Länder Mittelamerikas. Es ist deshalb nicht erkenn-
bar, wie Contadora erfolgreich sein könnte. Die einzige Hoff-
nung ist jetzt, daß die USA und dieUdSSR eine Formelfinden,
die sowjetische Intervention in Mittelamerika zu beenden.

„Du stinkst mir!' KLAUS BÖHLE

Europas Störenfried
Von Heinz Barth

A ndreas Papandreou, der Mini-

jlx.sterpräsident des Landes, in

dem die westliche Demokratie mit

allen ihren Tugenden und Geburts-

fehlern ihre ersten Schritte tat, ist

im dritten Jahrtausend nach
Athens hoher Blüte noch immer,

was Griechenland schon für die

Römer war - ein „Enfant terrible“

für die stärkeren Mächte. Darin ist

„Le Monde“ zuzustimmen, der gro-

ßen französischen Zeitung, der kei-

ne VnrprngPTinrnrnpnheit gegen die

griechischen Ministerpräsidenten

nachgesagt werden kann.

In Washington wird man da et-

was deutlicher. Die Amerikaner ge-

ben zu verstehen, daß ihr beträcht-

licher Vorrat an Geduld mit dem
unbequemsten ihrer Verbündeten
zu Ende geht In derFertigkeit, die

Geduld anderer bis an die äußerste

Grenze der Zerreißprobe zu strapa-

zieren, muß Papandreou antike

Größe bescheinigt werden. Doch es

ist nicht Amerika allein- auch die

NATO und der gemeinsame Markt,

also der ganze Westen, sind von
den Rundschlägen des griechi-

schen Sozialisten gegen ihre Lang-
mut betroffen.

Daß Griechenland nicht mehr
bereit ist, an den NATO-Manövem
im Mitteimeer teilzunehmen, läßt

sich allenfalls ertragen Erstaunli-

cher ist schon Athens neueste Ver-

teidigungsdoktrin, nach welcher
die Sicherheit der Ägäis nicht aus
dem Norden, also vom Warschauer
Pakt, sondern vom Osten, das heißt

durch Griechenlands NATO-Part-
ner Türkei, bedroht sei Da drangt

sich die Frage aul ob die westliche

Allianz, die einen Bundesgenossen
wie Papandreou besitzt, noch Ost-

block-Gegner nötig hat
Zu riip^pm Schluß scheinen auch

die Sowjets gekommen zu sein, die

für den sozialistischen Chef Grie-

chenlands soeben in Moskau den
am saubersten gebürsteten ihrer

roten Teppiche ausrollten. Sie kön-

nen mit ihm und seinen fortgesetz-

ten Ausfällen gegen den „amerika-

nischen Imperialismus“ zufriede-

ner sein als mit der Haltung einiger
Ostblock-Länder. Mit seiner Be-
hauptung, Amerika habe die Passa-

giere des koreanischen Jumbo-
Jets, der von den Sowjets abge-

schossen wurde, auf einer Spiona-

ge-Mission in den Tod geschickt

erfüllte Papandreou für den Kreml
ein Übersoll an agitatorischer Des-

information.

Was aber die griechische Hal-

tung für die Gesamtheit der freien

Welt auf die Dauer untragbar

macht, ist der Umstand, daß
Papandreou alle Vorteile der Mit*

gjiedschaft im Bündnis und im ge-

meinsamen Markt in Anspruch
nimmt, jedoch gleichzeitig keine

Gelegenheit versäumt die Einheit

des Westens von innen zu zerset-

zen. Er weiß sehr gut auf welcher
Seite sein Brot gebuttert ist Bevor
er zur Macht kam, hatte er in sei-

nem Parteiprogramm den Austritt

Griechenlands aus der NATO an-

gekündigt der Athen immerhin

seit 1952 angehört Es hat seine

Gründe, warum er diesen Schritt

noch immer nicht getan hat Wie
sonst könnte er die USA für ihre

vier griechischen Stützpunkte zur

Kasse bitten und ihnen vorschrei-

ben, welche Waffen sie dort nicht

stationieren dürfen?
Die Methode Papandreou ent-

wickelt äch ZU einem klassischen

Beispiel dafür,daß Mitgliedereiner
Allianz ihr durch das Zusammen-
spiel mit ihren Gegnern lästiger

werden -können, als wenn sje mr
nicht angehören würden. Ähnli-
ches muß leider auch von der Rolle

gesagt werden, dieGriechenlandin

der EG spieltKaumhattedereuro-
päische Ministerrat in Dublin den
See von überschüssigem Wein
trokeken gelegt in dem die Ge-
meinschaft zu ertrinken drohte, als

das Veto der Griechen gegen den
EG-Betritt Spaniens und Portugals

neue Hindernisse errichtete.

Papandreou ist fest entschlos-

sen, die Aufnahme beider Länder
solange zu blockieren, bis die Ge-

meinschaft die Ausgleichszahlun-

gen bereitstellt die für die wirt-

schaftliche Anpassung der Mittel-

meer-Länder an den Markt vorge-

sehen sind. Die dafür erforderli-

chen Beträge sind über die näch-

sten Jahre mit 6,6 Milliarden Ecu
emgeplant, von denen auf die Grie-

chen 2,5 MiHiarripn pntfaTlm wür-
den (ein Ecu sind 2,23 Mark). Eng-
land imri die Bundesrepublik hät-

ten den Hauptteil dieser finanziell

len Last zu tragen, unter der die

Gemeinschaft zusammenzubre-
chen droht Ihr Budget das nur 50
Minimum Ecu für die Mittelmeer-

Angleichung vorsah, wurde vom
EuroparParlament prompt abge-

lehnt

Selbst wenndie finanzielle Krise

zu einem Kompromiß führen soll-

te, hat das griechische Veto eine

Situation geschaffen, die an die in-

stitutionellen Grundlagen der Ge-
meinschaft rührt Es zeichnet sich

deutlich ab, daß sie durch ihre Er-

weiterung immer unhandlicher ge-

worden ist Das „Komitee der Wei-
sen“, das über die längst fälligen

Reformen der EG-Struktur berät,

empfiehlt deshalb dringend, die im
Vertrag von Rom festgesdmebene
Einstimmigkeit der Beschlüsse ab-
?iischaffen.

5 h
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Das Europader Sechs war als ein

relativhomogenesGebilde geplant,

dem man Zutrauen durfte, daß sich

seine Mitglieder darauf verständi-

gen konnten, ihre Differenzen bei-

zulegen. Seit daraus das Europa
der Zehn geworden ist, wird jeder

Kompromiß zu einem Salto ohne
Netz unter der ZirknskuppeL Ein
Europa der Zwölf; durch ein dut-

zendfaches Veto paralysiert, wäre
nicht mehr existenzfähig. Es ist

aber auch wahr, daß die großen
Industriemächte das Veto in. der

Gemeinschaft mißbrauchten, des-

sen eigentlicher Erfinder Charles

de Gaulle war. Aber die Zukunft
der EG wäre keinen Heller mehr
wert, wenn das griechische Bei-

spiel Schule machen würde.

Papandreou in Moskau und auf
Abwegen fot& dpa

Es wird Zeit daß sich Euroga
darüber schlüssig wird, ob es die

Gemeinschaft durch die Instituie-

rung mehrheitlicher Beschlüsse

retten oder durch die Fortdauer der

jetzigen Zustände zu einer Freihan-
delszone degradieren wüL

IMGESPRÄCH Shambyn Batmunch

Intellektueller Technokrat
Von Volker S. Stahl

I
m
sehe Volksrepublik: l,7 MIflionen

Einwohner, sechsmal so groß wie die

Bundesrepublik, öngekeüi zwischen

'

der Sowjetunion und China, bekannt

für seine weiten und wilden Steppen-

landschaften und die venregmm
Ritte der Horden des Dschingis

Khan. 1911-entstand der Staat in sei-

hen heutigen Grenzen durch die

Abspaltung der Äußeren Mongolei
vom chinesischen RAfrh. Der weitaus
größere Tefl der Mongolen lebt in der

bei China verbliebenen Inneren Mon-
golei raidhrt dort den offiziellen Sta-

tus einer,

e

thnischen Minderheit In
der Äußeren Mongolei wurde 1924

unter der Protektion sowjetischer

Truppen die Volksrepublik ansgeni-
fen - 70000 sowjetische Soldaten,

doppelt so viele, wiedas mongolische
Beer zahh, sichern die .Freund-

schaft* der Nachbarn.
Im August stürzte JumifaaghrZe-

denbal (68) als Parteichef, ein Amt
das er seit I9SB innriw»» fioin Nach-

folger wurde Shnmhyn Rafcmunoti

Im Dezember löste er ihn auch als

Staatsoberhaupt ab, das ist der Vor-

sitzende des Großen Volkshural, ei-

nes Parlamentes, das regelmäßig mit

99.99 Prozent Wahlbeteiligung und
49.99 Prozent Ja-Stimmen für die
Kandidaten gwnShlt wird.

.

Der Mantel des Schweigens über
diesen Machtwechsel hat sich noch
nicht gelüftet; es istmöglich, daß hier

ein kommunistischer Parteichef we-

:'.nc

. :

Staatsoberhaupt der Mongolei:
Batmunch WTpiajs

nagement, Verschwendung und P&.

pierflut“ im Staat v /

r-
•-

Er wird im März 59 Jahre alt,

stammt wie Zedenbaläls Sohn ära»
Bauern aus derNontwe^oviaz Üb.
sanur. Im Gegensatz zuTsefaieni Vor-

gänger gitt.erateinteDekhi^
nokrat; er war lange derCbeßdebfoge
der Mongolischen Volkaevolutiona-

ren Partei Batmunch 'besuchte die

Staatsuniversität in der Hauptstadt
Ulan Bator und absolvierte 1961 die

Akademie für Gesellschaftswissen-

schaften des ZK der KPdSU in Mos-
kau. In den fünftager Jahren dozierte

*•*:«-

«,?
& u

Ehren in die Pension entlassen wur-
de. Erste Gerüchte um angebliche
Richtnngittenrapfo hnhan sich ver-

flüchtigt Sie kamim vor allem aus
chinesischen Tnjtnngm und beruh-

ten. auf Schwierigkeiten, die Zeden-
bal mit «nw pm<»hinA^isphAn Frak-

tion gehabt haben soll der ach vor.
allym TntrilAktiiflTfr anfihhlnasgn. Tm
Oktober unternahm Batmunch seine

erste Auslandsreise - nach Moskau.
Wenig später unterstrich er mit

Nachdruck anläßlich der Feierlich-

keiten »im sechzigsten Jahrestag der

Volksrepublik; . „Die Verteidigung

staatlicher Unabhangigkat und Sou-
veränität ... wäre undenkbar ohne
die brüderliche internationalistische

HTifi» und Unterstützung der
UdSSR.“ Batmunch kritisierte bei

seinem Amtsantritt „schlechtes Ma-

er an derPartdhodKchule, und nach,

seiner Rückkehr aus Moskau hielt er

wirtschaftliche. Vorlesungen an der
Staatwiniversität Zu deren Rektor
aufjjestiegen, übernahm der Profi»
sor - Parteimitglied sät 1948 bis

1973 die Leitung der IK-AbteDung
für Wissenschaft und Büdung.

Damit war er in die politischeFüh-

iung integriert Ein Jahr später stieg

er als Nachfolger des zum Staatsprä-

sidenten gewählten Zedecbal zum
Premierauf- eine stdte Kamere,und
es gab Gerüchte, .daß er

.
Zpdpflhul

schon damals vom ersten Platz tet-

drängen wollte. Zahn Jahre Hänahh
scheint er Mimitaui von swrwm Fähig-

keiten überzeugt zu haben, besonders

in ries; Erziehnngspolitik, die im -Sin-

ne des MflwrismnsJ^ninismns aus-

gestaltet istder früher vorherrschen-

de Lamaismus der Mhngoi«i wurde
fest völlig beseitigt

c- -

Jr -

DIE MEINUNG DER ANDEREN
AUGSBURGER
ALLGEMEINE

Sie kommentiert v—ua«fc*»iu^pni 'bei

tePHridat^Mtadttnir 1

Offiziell sind wirimmerhoch nicht
informiert, daß in Waldheide bei Heü-
bronn (und bei Neu-Ulm) Pershing 2

stationiert «hyi Daran hat auch der
Raketen-Unfall nichts geändert Und
weil das Bundesverteidigungs-Mni-
sterium zudem äußerst zugeknöpft
war, als nach dem Unglück am 11.

Januar besorgte Fragen nach mögli-

chen Gefahren laut wurden, hat es

damit wilde Spekulationen ermög-
licht, statt ihnen von vornherein den
Boden zu entziehen. Behauptungen,
nur einem Zufall sei es zu verdanken,
daß es in HeiThranq nicht zu einer

nuklearen Katastrophe kam
,
sind von

unabhängigen Experten langst wi-

derlegt worden. Doch mm wirken na-
türlich alte beruhigenden Erklärun-
gen aus Bonn wie schale Ausreden,
weü von den ins Ffemsehbfld gesetz-

ten Schrackens^flamäldtm stets eine
größere Faszination ausgeht als von
der Realität

ist die Fpjdjdeflnng
j
d^ hismm .lahf

2000 mehrGeld in.dieBahn alsinden
{Straßenbau investiert werden wird,

keineswegs bahitorechend. Denn das

deutsche. .Straßennetz zählt zu den

dichtesten der Welt, und wer srhnn

nichtaus Gründendes Umweltschut-
zes zugestehen mag, daß hier Gren-

zen erreicht sind,_der wirt
anerkennen, daßauch rmtoriscfaeAu-

tofens ihren Bedarfan geteertenöder

betonierten Rollbahnen allmählich

gedeckt wissen.

DARMSTÄDTER
TAGEBLATT

K» Mtelhtn den FrrtMhmrarta P—dy

SÜDWEST PRESSE
Sie

Die Ankündigung macht sich bei
den in diesem Jahr alUSTTigqn Bahn-
Festreden als Huldigung an den Jubi-
lar prächtig: Bonn will verstärkt in
die Bundesbahn investieren. Dabei

Unter dem rein rechtlichen Aspekt

lautet die entscheidende, aber recht

delikate Frage bei dieserArtFestnah-

men: Hatte das Treffen privaten Cha-

rakter oder stellte eseine organisierte

Begegnung mit politischen Zielen

dar? . . . Die polnischen Oppositions-

anhänger berufen sich im allgemei-

nen darauf daß die Erörterung politi-

scher Fragen bei privaten Treffen zu

keiner Zeit verboten worden sei Die

Danziger Milizbehörden werden den

Sieben aber vermutlich nachzuwei-

sen versuchen, daß es das Ziel ihrer

Begegnung mit Walesa war, die Ver-

breitung des Streikappells für den 28.

Februar zu organisieren. .
Dieser

Appell der ^Solidarität' fordert alle

Paten auf; an diesem Tag aus Protest

gegen die bevorstehenden Preiserhö-

hungen in einen 15-Minuten langen

Generalstreik zu treten.
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Der Milliarden-Wahnsinn der EG-Stahlwirtschaft %D
Die Subventionen eines italienischen Konzerns sind fast so hoch wie sein Umsatz / Von Joachim Gehlhoff

A ls die Experten alles zusam-
mengerechnet hatten, wurden

sie vor Entsetzen blaß. Im elften

Jahr der europäischen Stahlkrise

sollen 1985 nach den Berechnun-
gen der Düsseldorfer Wirtschafts-

Vereinigung Eisen- und Stahlindu-

strie in den übrigen EG-Ländem
noch einmal 32,1 Milliarden Mark
öffentliche Gelder für die Stahlwer-

ke locker gemacht werden. Die

deutsche Stahlindustrie hingegen,

mit ihrem Drittel Produktionsan-

teil die weitaus größte in der EG,
hat aus heimischen Hilfsprogram-

men 1985 gerade noch die letzte

Jahresrate von 1,1 Milliarden Mark
i erwarten.

Verbandsgeschäftsführer Rup-

recht Vondran macht den Wahn-
sinn dieses Milliardenrauschs mit

anschaulichen Rechnungen deut-

lich. Etwa: Im engeren Kreis der

dem Montanunions-Vertrag unter-

liegenden Produkte hat die deut-

sche Stahlindustrie derzeit 150000

Beschäftigte; mit besagten 32,1

Milliarden Mark wäre also jeder

deutsche Arbeitsplatzvon mehrals

200 000 Mark (reichlich vier Arbeit-
nehmer-Jahreseinkommen) an
Steuermitteln bedroht, die an kon-
kurrierende Unternehmen in den
Nachbarländern fließen sollen.

Oden Nimmt man nur die Pro-
duktion jener vier EG-Länder als

Maßstab, die im letzten Hobst von
der Brüsseler EG-Kommission zu-

sätzliche Subventionsgenehmigun-
gen von insgesamt 9,7 Milliarden

Mark zu ihrem bereits genehmig-
ten 1985er Subventions-Rahmen
von gut 17 Milliarden Mark ver-

langten (Italien, Frankreich, Bel-

gien, Luxemburg), so ergibt das ei-

nen Subventionsbetrag von 575

Mark pro Walzstahltonne, die im
Markt derzeit rund 900 Mark Erlös

bringt Im Extremfall des italieni-

schen Staatskonzems Finsider ist

die Subvention (für 1985 rund 15

Milliarden Mark) fast so hoch wie
der Umsatz.

Der von den deutschen Produ-
zenten in der langen Stahlkrise oft

zitierte und kritsierte „Wettbewerb
gegen Europas Staatskassen“, den
letztlich kein noch so tüchtigerPri-

vatunternehmer aushalten könne -
hier zeigt er seine volle Dimension
des Schreckens. Seit Beginn der
Stahlkrise (1975) flössen die Sub-
ventionen an notleidende Werke in

der EG bis 1979 mit einer Jahresra-

te von 418 Milliarden Mark (für

deutsche Produzenten mit 0,2 Milli-

arden).

Das waren ungesetzliche Hilfen.

Denn der ehrwürdige Montan-
unions-Vertrag von 1951 postuliert

auf gpmpinsampm Europamarkt
den freien und fairen Ldstungs-
wettbewerb der Tüchtigsten und
verbietet Subventionen. Die bei-

den nie mehr schwindenden Ursa-

chen der europäischen Stahlkrise

jedoch nahmen in vielen EG-Län-
dem (sozialpolitischen Hand-
lungsbedarf wichtiger als den Ver-

trag. Rückläufiger StahfeinSätZ pro
Industrieprodukt (im VW-Golf
steckt fast nur noch halb so viel

Stahl wie einst im VW-Käfer) und
aufblühende Eigenerzeugung ein-

stiger Importeure von Europa-
Stahl in der Dritten- und Vierten

Welt brachten und bringen den

Zwang zur Kapazhätsreduzfening
für alle großen traditionellen Stahl-
erzeuger.

Subventionen wurden und wer-
den da zur vermeintlichen
Trompfkarte in dem Pokerspiel, ob
andere sich und ihre Stahl-Arbeits-
plätze schneller aufgeben, als man
selbst es tun. müßte.

Diese An&ngssunde wider den
Montanvertrag legitimieren, die
Subventionen nach Umfang und
Zeit kanalisieren und limitieren -
das wollten die Regierungen der
EG-Länder mit ihrem 1980 verein-

barten „Subventionskodex“; we-
nigstens ab Ende 1985 sollte da-
nach keine öffentliche Hilfe mehr
erlaubt und nach dem Krisenkor-
sett der Produktions- und Ldefer-

quoten für alte europäischen Stahl.
Produzenten die Rückkehr in den
freien Markt offen sein.

Doch schon im Zeitraum 1980/84

verdoppelte sich trotz (oder wegen)
des Subventionskodexdie Subven-
tions-Jahresrate in der EG auf 10,6

Milliarden Mark (darin 1,1 Milliar-

den für die Deutschen). Und 1985

also soll mit den, 9,7 Milliarden
schweren Zusatz-Anträgen des be-

sagten Lander-Quartetts die Lawi-
ne auf eine Jahresrate von gut 32

Milliarden Mark anschwelten. Ge-
schieht dies, so hat die EG bis Ende
des Jahres Insgesamt 135 Milliar-

den Mark auf dem Altar der Stahl-

krise Steuercahlergeld geopfert -

ein größtenteils verraeidbarär Aii£
wand, wenn beim - notwendigen

Kapazitätsmckzug europäischer.

Geist statt nationalem Egoismus
regiert hättet

Arm in Arm mit
.
Bundes- lind

Länderregierungen und Gewerk-
schaft setzt sich nun.die deutsche

Stahlindustrie energisch gegen die.

Genehmigung der letzten .9,7 JfiBi-

arden Zusatz-Subventionsantrage
des erwähnten Länderquartettszur
Wehr. Desgleichen gegendtezumri
'von Frankreich begehrte Verfange-
iung von Subventionsgeneinni-.

gungen über 1985;hinau s: Der EG-
.Ministerrat bat das Problem 4er

Zusatz-Anträge bereits zweimal er-
:

gebnislos behandelt und konnte es

vermutlich'auch auf der gestrigen

Sitzung nicht lösen.
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Seit sieben Wochen Ist der
sowjetische Parteichef

Tscbernenko nicht nwihr in
Erscheinung getreten.

PolitischeBeobachter fragen .

sich,ob Im Kreml ein weiterer •

Abschnittzu Kwlegeht r

Von CARL G. STRÖHM
onstantin Ustinowitsch
Tschemenkowird äc&ermcht

^ bewegende geschichflirfae
•
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PersönHcbkeit beurteilt werden. In
nfp^rn System, das einst im
gewaltiger und gewalttätiger einzel-

ner autrat; dag in Lenin und Stalin,

aber auch in Trotzki und zuletzt in

Chruschtschow seine Verkörperung
fand, symbolisierte der Aufstieg des

Mannes aus Sibirien eine Wende; die

Barschaft des Apparats.
Tschemenko weist, nichts auf, waswm großen Führer «ter Volkstri-

bunen anszeichnet Bin Mann ohne
Charisma, ein schlechter Redner, ein

eher phantasieloser Bürokrat An xni-

ütärischen Heldentaten hat er nicht

teflgenommeri. Seine Soldaten-Lauf-
bahn beschrankte sich auf eine my-
steriöse Dienstzeit bei den Grenz-
truppenin-dm30er Jahren, wobei bis

heute nicht klar ist welche Grenze er

damals .bewachte - und ob er nicht

vielmehr zu den „inneren Truppen"
derGPU und des NKWD gehörte, die
damals im .Auftrag Stalins das Tjmd
terrorisierten und den. Archipel

GULag aufbauten.

Den „großen vaterländischen

Krieg
- - wie der Zweite Weltkrieg

nach offizieller Moskauer Lesart

heißt - erlebte erlief im Hinterland.

Im Gegensatz zu Chruschtschowund
Breschnew, die ihre Kriegsfbtos in
miütsrisehgr Uniform publizieren lie-

ßen, konnte Tschemenko mit nichts

Vergleichbarem aufwarten. Was seine

Dienstzeit bei den Greriztruppen be-

trifft, so weist seine Biographie bis

heute gewisse Lücken auf Offenbar
. legte er keinen Wert darauf allzu vie-
' • *- le Einzelbeiten aus seinem persönli-

' chen Aufstieg während der dunklen
Stalin-Zeit zu nennen.

Doch selbst seine mögliche Beteili-

gung an den_Greuelnder Stalin-Ära

~TT— ist für seine Generation kein Sonder-

W A \ IjF öp fall. Alle politischen Funktionäre der
**

Sowjetunion, die in seinem Alter

sind, warendirektoderindirektindie
-ü.- '-! großen Säuberungen,- in- das Ver-

: :~Z schwinden Hnndprttfln'spndpr und
Millionen von Menschen, ja sogar m

-ni den kiinstlieh fahririertew Hungertod
v .

' . i-: von MMonen Bauern (etwa in der
Ukraine) verstrickt

: r.-. Das galt besonders für jene, die

. - damals anstelle der Verhafteten und
- Gesäuberten in die mittleren und un-

• ;; teren Führungspositionai einrück-

j ten. Es galt »gar für den „Entstalini-

. .
_• sierer“ Chruschtschow, dem wahr-

scheinlich weitaus mehr Teilnahme
an stalinisüschen Gewaltaktionen

vorgeworfen werden könnte als etwa
Tächemenko. Die in russischen Emi-
granten-Kreisen verbreitete Version,

wonach ein gewisser Konstantin

Tschemenko sich an Ma^nhinriph-

tungen in Drfepropetrowsk während
der 30er Jahre beteiligt haben soll, ist

nie verifiziert worden.

Aus westlicher Sicht ist die Psy-

chologie der sowjetischen Funktio-

närsgeneration aus den 30er, 40a und
50er Jahren nur schwer nachzuvoll-

ziehen. Im Gegensatz zu den alten

Bolschewiken waren Tschemenko
und seine Altersgenossen als Kinder

in. den Sowjet-Staat hinemgewach-
sen. Wasfür ganze soziale Schichten

-

etwa die Kaufleute, die Bauern und
die gesamte „alte“ Intelligenz - den
gesellschaftlichen Untergang, zu-

meist auch den physischen Tod be-

deutete, . nämlich die totale Um-
krempelung Rußlands unter der ro-

ten Fahne,war für Tschemenko und

;-\s;rSLtf

seine „Klassengenossen" der Auf-

bruch ZU imgpahnttm Hnlwn iin^

neuen Ufern.

So trat der 1911im sibirischen Dorf
Bolschaja Tes (Gebiet Krasnojarsk)
geborene Bauernsohn 1926 dem Ju-
gendverband Komsomol und kurz
daraufder Partei bei,nachdan er sich

zuvor sein Brot noch im Kindesalter

als Tagelöhner bei ghwn „Kulaken"
(einem der später von Stalin vernich-

teten Großbauern) verdienen mußte.
Von 1930-1933 diente er bei den
Grenztruppen, wobei er es dort im-
merhin mm Parteisekretär pinw Ein-
heit brachte. Es folgten verschiedene
ParteiaiifgwVwi im Bereich „Agit-

prop" und Parteipropaganda in Sibi-

rien. Wenn man bedenkt dqß dies die
Jahre des sich formierenden Stalinis-

mus, der beginnenden R5nhCTimg»n
und des Massenterrors sowie der
„siegreichen“ Kollektivierung der
Landwirtschaft waren, so läßt steh

ermessen, in welches politische Kli-

ma der junge Tschemenko hinent-

wuchs.

Vielleicht
.
wäre Tschemenko ein

Unbekannter aus dem großen Heer
unterer imd mittlerer Parteifunktio-

näre geblieben, wenn ihn das Schick-

sal und die Dispositionen der Kader-
abteilung Tiir.ht 1948 in das ehemals
romanische Kischinjow, die Haupt-
stadt der Sowjetrepublik Moldau,
verschlagen hätten. Hierwurden da-
rnais stramm kommunistisch imd zu-

gleich großrussisch orientierte Funk-
tionäre gfrhranHht'j irm dag annektier-

te Moldau-Gebiet zu sowjetisieren.

Bis 1956 leitete Tschemenko dieAgi-

tation »nd Propaganda beim Mt der
Moldau. Hier -begegnete er auch dem
Mann, mit dwn ihn später gini» lang-

jährige Freundschaft und politische

Zusammenarbeit verbinden sollte:

dem noch jungen, von Stalin persön-

lich in die phpmals rumänischen Ge-
biete entsandten Leonid Breschnew,
der von 1950 bis 1952 Parteichef dar

Moldau war.

Breschnews Bürochef,
der nie etwas vergaß

Tschemenkowurdefür Breschnew
zu einer ^Stabsfigur“, zu einem Mit-

und Zuarbeiter, einem zuverlässigen

Bürochef; der- wie es später in einer

Lobesrede starösiCheEs bieß - „nie-

mals etwas vergißt". Als Breschnew
1956 als ZK-Sekretär und Politbüro-

mitgtied nach Moskau versetzt wur-

de, ging TsäracnooSo rhrtihin und
wurde Funktionär, wiederum im
Agitprop-Apparat - diesmal aller-

dings in da Metropole. Als Bresch-

new dann erstmals 1960 zum formel-

len Staatsoberhaupt der UdSSR er-

nannt wurde - einer politisch eher

einflußlosen Position -, wurde
Tschemenko wiederum sein Adlatus,

als Sekretär des Präsidiums des

Obersten Sowjets.

Nach dem* Sturz Chruschtschows
und dem Machtantritt Breschnews
als neuer Parteichef- schon bald mit
dem von Stalin übernommenen Titel

eines „Generalsekretärs“ - ging es

1964 für Tschemenko erstmals steil

aufwärts: Er wurde Leiter der allge-

meinen Abteilung des ZK und damit
pttyot tter einflußreichstenMänner im
„zweiten Glied". Aba erst 1971 wur-

de a Vollmitglied des
:

Zentralkomi-

tees und 1974 ZK-Sekretär (um den
damals bereits gesundheitlich ange-

griffenen Breschnew zu entlasten).

Im November 1978 wurde Tscher-

nenko Mitglied des Politbüros, nach-

dem Breschnews Rivalen wie Pod-
gomy und Ministerpräsident Kossy-
gin entmachtet.waren. •

Kaum je zuvor ist ein zweitrangiger

Funktionär so schnell und konse-

quent an die Spitze gerückt - und

Der Mann des Apparates: Konstantia Ttdtwreeeko
FOTO: CAMB*A PRESS

schon bald zeigte sich, daß Bresch-

new in Tschemenko «pim»n Erben
imri Nachfolger sah. Hiw allerdings
Stießen die hakten fest im gtetehAn

Lebensalter stehenden Freunde auf

die osten Schwierigkeiten. Während
noch Tschemenko als „Kronprinz"

gehandelt wurde (besonders in den
westlichen Medien), formierte rieh in

da Armee und da Geheimpolizei ei-

ne Koalition, die den Sohtendrbm der

späten Breschnew-Jahre beenden
und mehr Disziplin und Effizienz an
die Stelle des eher behäbigen
Breschnew-Fnhrungsstfls setzen

wallte.

Als Breschnew am 10. November
1982 starb, warf der Kandidat dieser

Armee- und Polizei-Koalition,da frü-

here KGB-Chef Jurij Andropow, den
präsumtiven Nachfolger aus Hem
Rennen. Tschemenko durfte am Gra-

be seines engsten Freundes nicht ein-

mal mehr eine Trauerrede halten —
und er selber mußte den formellen

Vorschlag machen, Andropow am
. Gehaalsekretär zu ernennen. Doch
derKGB-Chefwar seinerseitsschwer
krank.

•Sein neuer Kurs kam über einige

Ansätze, etwa in ,da. Korruptionsbe-

kämpfung, nicht hinaus. Statt dessen
verunsicherte da Geheimpolizist an
da Spitze da sowjetischen Partei

weite Schichten der Bevölkerung
und des Parteiapparats. Auch au-

ßenpolitisch vermochte Andropow
nichts mehr zu bewegen. Da offen-

bar von militärischa Seitebetriebene

Abbruch da Genfer Verhandlungen
mit den Amerikanern, die druckende
Last da Aufrüstung; besonders die

unter Breschnew forcierte Raketen-

aufrüstung, Hann da geschwächte
Zusammenhalt des Imperiums, bei

dessen Vasallen sich zunehmend Au-
tonomie-Bestrebungen bemerkbar
machten: Das alles hatte Andropow
ebensowenig lösen oder auch nur
anpariwn können wie Hau Problem
von Arbeitsdisziplin und Effmen? im

Inneren des riesigen Landes. Da
Tschemenko-Rivale verdämmerte in

den letzten Monaten des Jahres 1983

bereits in schwerer, hoffnungsloser

Krankheit - und als Andropow am 9.

Februar 1984 starb, kam Tschemenko
endlich zu seinem ihm von Bresch-

new versprochenen Amt als Partei-

chef

Seither ist der Stil der Sowjet-Poli-

tik, sind auch die Worte vorrichtiger

geworden. Die Sowjets sind unter

Tschemenko au den GenferVerhand-

lungstisch zurückgekehrt - weil man
im Kreml weiß, HaB an Rpagwn und
den Amerikanern kein Weg vorbei-

führt. Von einer grundsätzlichen

Schwenkung ihrer Politik kann aller-

dings gerade unter diesem Parteichef
nicht die Rede m», wie rieh über-

haupt unter Tschemenko die Frage
stellt,obeinsoschwerfälliges System
wie da Sowjet-Staat die innere Fä-

higkeit zu Reformen besitzt

Sorgen um die Zukunft
weiden spürbar

Tschemenko hat immerhin in sei-

nen ideologischein Grundsatzerklä-

rungen Mangel da gegenwärtigen so-

wjetischen Wirklichkeit eingestan-

den. Nichts mähr ist von den Verhei-

ßungen des knramimigtifiphen gelob-

ten Tandes übriggeblieben, wie sie

noch zu Chruschtschows Zeiten üb-
lich waren. Zumindest zwischen den
Zeilen spürt man bei Tschemenko,
daja ein Mann ohne wirtschaftliche

Erfahrung ist, die bittere Erkenntnis,

daß da Sowjetstaat in da Gefehr
schwebt, die technische, technologi-

sche und damit auch gesellschaftli-

che Entwicklung in Richtung aufdas
2L Jahrhundert zii verpassen.

Daß sogarda Generalsekretärda
KPdSU sich mit den Widersprüchen

im eigenen politischen System befas-

sen muß, spricht für sich. Uber die

westliche Sowjetgrenze weht da
Wind da Verändäungen aus Polen
herüber. Via Jahrzehnte nach dem
größten und einzigen Sieg, den die

Sowjetunion erkämpfen konnte,

stellt sich die Frage n«cb dem Shm
des ganzen Unternehmens. Sie wird
von da alten Generation, zu da
Tschemenko gehört, mft einem trotzi-

gen Aufruf 7iim Weitermachen beant-
wortet Ob aba die jüngeren Sowjet-

bürger sich damit zufriedengeben?

Ein sowjetischer Parteichef; da
schon längst nicht mehr als „Dikta-

tor“ zu bezeichnen ist, hängt von da
Oligarchie ab, die ihn trägt Und er ist

geprägt von den Erfahrungen seines

Lebens, ln diesem Sinne ist Konstan-
tin Tschemenko eher Nachzügler ei-

ner vergehenden als Vorbote einer

kommenden Epoche So wie sein

Mentor Breschnew und sein Vorgän-
ger und Rivale Andropow ist er eine

Ubersangsfigur - wobei geschichtli-

che Übergänge in Rußland noch län-

ger zu dauern pflegen als anderswo.

Über die Grünen schweigt

Oskar Lafontaine lieber
Die SPDwül an der Saarnach
dem 10. März erstmals den
Ministerpräsidenten stellen.

Doch Spitzenkandidat Oskar
Lafontaine hat es schwer: Die
FDP will weitermit derCDU
koalieren, and die Grünen
wollen nicht regieren.

Von PETER PHILIPPS

S
ChiflWefla, saarlanriisoliP Bog-
arbeiterstadt vor den Toren
Neunkirchens: Wohlwollend

ruht da Blick des Patriarchen auf

seinem LieblingsenkeL Es ist wohl
die Reminiszenz an die <*igpge aufrüh-

rerische Jugend, die Willy Brandt mit
Oskar Lafontaine verbindet, Hwn er

im Landtags-Wahlkampf tatkräftige

Unterstützung gewährt Es ist das
ähnlich widerborstige, treibende

Temperament, es ist wohl auch Erin-

nerung an das väterlich-freundscha ft.

liehe Verhältnis von Julius Leber zu
demjungen, politisch talentierten Lü-
becker Arbeitersohn, das Brandt un-

willkürlich auf seine Beziehung zu
dem vehementen Gegner Helmut
Schmidts überträgt da heute zwar
die parallelen londtagswahlkämpfe
seiner Genossen Johannes Rau und
Hans Apel als Redner verstärkt um
das Saarland aba einen großen Bo-

gen schlägt
„Mir wähle de Oskar", heißt einer

da Wahlslogans. Oskar wird er auch
von den Leuten aufden Märkten und
in den gut besuchten Versammlun-
gen meist genannt nicht Herr Lafon-

taine. Um dieses Wir-Gefühl noch zu
unterstützen, lächelt da Spitzenkan-

didat auch von überlebensgroßen

Plakaten mit einer gefüllten Ein-

kaufstüte aus braunem Packpapier

herunter. Dabei beruht diese persön-

liche Vereinnahmung nicht auf Ge-
genseitigkeit: Da Volkstribun, da
«»hnpn »nH demagogisch einmal rhe-

torisch übers Ziel hinausschießt kap-

selt die eigene Persönlichkeit ab, ver-

schließt sich, bleibt spröde gegen-

über Außenstehenden.

Darüber täuscht das heute noch
immer so glatt und rosig wirkende
Gesicht des 41jährigen allzuleicht

hinweg, das Werbe-Fotografen zur

Verzweiflung treibt und den katho-

lisch geprägten Sozialisten weitahm
eher wie einen yufripdengn Domher-
ren dann wie einen angriffsblfftigpn,

leicht zur intellektuellen Überheb-
lichkeit neigenden Politika wirken
läßt.

„Lieber ehrliche Arbeit als gefähr-

liche Experimente“ lautet hingegen

einer da CDU-Wahlslogans im Ar-

menhaus der Bundesrepublik

Deutschland, das unter seiner von
Kohle und Stahl geprägten wirt-

schaftlichen Monostruktur ächzt
mehr als 57 000 Arbeitslose aus öf-

fentlichen Mitteln versorgen und eine

Staatsverschuldung von acht Milliar-

den Mark verkraften muß. Lafontaine
weiß um die Gefährlichkeit eines sol-

chen Wahlspruchs, obwohl ihm Geg-
ner eines zumindest nie absprechen

können: Ehrlichkeit Aus seinen Zie-

len und politischen Vorstellungen hat

die Nachwuchshoflhungda SPD hie

ein Hehl gemacht trotz aller poli-

tisch-taktischen Talente.

So gehört zu allen Wahlkampfre-
den Lafontaines, die er durchgehend
frei und ohne Manuskript hält das
Grundthema, daß er nichts verspre-

chen könne und wolle nach dem Mot-
to: „Wählt mich, und alles wird bes-

ser.“ Eher betont bescheiden steckt

er als sein Ziel für den Fall da Regie-

rungsübemahme ab, daß sich die La-

ge des Saarlandes „durch die drama-
tische Entwicklung in den nächsten

Jahren nicht noch verschlech-

tern wird“. Er strahlt wenig Optimis-

mus aus in diesen Momenten und
setzt dabei doch zugleich unter-

schwellig auf die wahlentscheidende
Hoffnung, daß bisher noch unent-

schlossene Bürger es doch einmal mit
den anderen versuchen, daSPD, als

im Land unerprobter Kraft vielleicht

die Chance geben zu zeigen, was sie

kann.

Die Eckpunkte seiner politischen

Zukunftsvorstellungen ergeben rieh

aus da Lage an da Saar Beida seit

Jahren taumelnden Arbed-Saarstahl

will a die Gesellschafter-Option rie-

hen und aufdiese Weise den Staataus
seiner bisherigen Rolle als quasi ein-

flußloser Ausgleichszahler herausho-

len,

Ministerpräsident Zeyer (CDU)
und Wirtschaftsminister Rehberga
(FDP) schlagen ob solcher Pläne die

Hände über dem Kopf zusammen.
Denn erstens müsse das Land dann

auch in die hundertprozentige Ver-

antwortung für Saarstahl hinein,

zweitens gehe das Ziehen da Option

nicht ohne Zustimmung des Bundes.
Doch solcher Widerspruch fordert -
beispielsweise in einer Femsehdis-
kusrion da Spitzenkandidaten - den
Querkopfgeradezu heraus: Das Saar-

land sei ohnehin schon in der vollen

Verantwortung, und auf die Ausein-

andersetzung mit da Bundesregie-
rung freue er sieh schon, wenn die

saarländische Landesregierung die

Bivatea an der Saar:Wenn Zeyer (links) and Oskar Lafontaine
FOTO: fKDI HÄRTUNG

Die Dollar-Frage: Wann wird aus dem Höhen- ein Sturzflug?
Mühelos bat der Dollar
Kursmarken überrannt, die

früher alsmmberwiiidbar
gatten: im letzten Herbst drei

Mark, jetzt 3,30 Mark. Wie lange

kann das noch so weitergehen?

DiePropheten sind vorsichtig

geworden.
"

Von CLAUS DERTINGER

Der DoUarktrrs'ist jetzt so hoch

wie schon seit 13 Jahren nicht

mehr. Doch das besagt nicht

allzuviel Die Dramatik da Dollar-

Hausse wird erst wirklich richtbar,

wenn man rieh vergegenwärtigt, daß

für einen Dollar heute fest doppelt so

viele Marie hingeblättert werden müs-

sen wie um die Jahreswende 1979/80,

als viele Experten befürchteten, da
Kurs werfe noch von 1,70 auf. L5Q

.

Mark sinken, obwohler schon als un-

terbewertet galt.

Heute würde kaum jemand dage-

gen wetten, daßderDollarseinenHö-

henflugauch über die Marke von3,30

Mark fortsetzt, und das, obwohl sich

. alle Fachleute darin einig sind; daß

die- US-Wahrung -weit überbewertet

istAba auch vor zweiJahren,alsda
Dollar 2^0 oder 2,70 Mark kostete,

sprach man schon überall voneina
Überbewertung. Doch inzwischen-

hat es sich bis in den letzten. .Winkel

houmgesprochen, daß sich Wechsel-

kurse nicht wie es in den Lehrbü-

chern steht allein an den Geldströ-

men im Waren- und Dfenstiarixmgs-
verkehr orientieren; nach dieser

Theorie hätte da Dollar bei einem

auf über 100 Milliarden vervielfach-

ten amerikanischen Leistungsbilanz-

defizit langst in den Kella sausen

müssen.

* Eine viel grpßoe Rolle spielen an

den Devisenmarktal für den Kurs ei-

ner Währung die internationalen

Kapitalstrome, und die drängen seit

Jahren vehement in die USA Sie sor-

gen dafür, daß die USA ihr Defizit in

der Leistungsbilanz mit Leichtigkeit

finanzieren können und daß eine

ständige Nachfrage nach- Dollar den

Kurs da amerikanischen Wahrung

tendenziellfaoehrieht Einmal fließen

.riesige Milliardenbeträge von Anle-

gern überdengroßenTeich,dieAme-

rika wegen seiner Wirtschaftskraft,

seiner politischen Stabilitat ünd der
’ hohen Zinsen für so attraktiv halten

wie kein anderes Land.

Vor allem ist zugleich das früher

riesige Dollar-Angebot versiegt, das

aus Krediten amerikanischer Banken

ln alle.Welt sprudelte; seitda Eskala-

tion der Schuldenkrise haben U$-

Banken nicht nur die Kredite an la-

teinamerikanische Entwicklungslän-

der radikal gedrosselt Sie haben au-

ßerdem selbist hohe Kredite am Eu-

ro-Markt aufgenommen, um die blü-

hende heimische Wirtschaft zu finan-

zieren, die unter einem eklatanten

Mangel an Sparkapital leidet von

dem überdies viel zuviel im- riesigen

Loch des Staatshaushaltes versickert

Dieser Umschwung in der Ge-

Schaftspolitik, ' da die amerikani-

schen Banken von Dollar-Exporteu-

ren zu Dollar-Importeuren hat wer-

den lassen, heiztda Dollarkurs min-

destens ebenso stark an wie die Dol-

lar-Nachfrage ausländischer Anleger,

Dies bedeutet,daß die Amerikaner,

die nicht nur zur Finanzierung ihres

t .eistungsbilanfrDefizits, * sondern

auch bei da Finanzierung des Haus-

haltsdefizits auf Auslandsgeld ange-

wiesen sind, aufPump über ihre Ver-

hältnisse leben. Es erscheint gerade-

zu paradox, daß das reichsteLandda
Welt auf diese Weise international

zum NettoSchuldner geworden ist

Wenn es mit da Schuldenmacherei

soweitergeht- und vorerst istda kein

Ende abzusehen werden die USA
schon Ende nächsten Jahres mit hö-

heren Schulden als Brasilien, Mexiko

undArgentinienzusammen dagröß-

te NettoSchuldner da westlichen

Welt sein.

Ausländer, die mit fast blindem

Vertrauen in die wirtschaftliche Vor-

macht Amerikas ihr Kapital übewie-

gend kurzfristig in den USA anlegen,

scheint diese Vorstellung bislang kei-

nen Schrecken einzujagen. Den ame-
rikanischen Finanz- und Wäh-

nmgspolitikem bereitet die Abhän-
gigkeit vom Auslandskapital ebenso

wie der hohe Dollarkurs indessen zu-

nehmend Kopfechmerzen. Sie haben

Angst, daß die Zinsen in den USA
hochschießen müssen, wenn da
Kapitalzustrom aus demAusland ver-

siegt sei es, weil es internationalen

Anlegern wegen da Riesenverschul-

dungda USA eines Tages doch mul-

mig wird, oda weü sie das DoELar-Ri-

sikofurzuhocheinschätzen-Esistso

sicher wie das Amen in da Kirche,

daß eine Zins-Eskalation da ameri-

kanischen Konjunktur den Garaus

machen und vermutlich die Weltwirt-

schaft in eine Rezession stürzen wur-

de.

Inzwischen wird auch der hohe

Dollarkurs in den USA als Ärgernis

empfanden, weü er die Wettbewerbs-

fähigkeit derUS-Wirtschaftim Lande
selbst und auf den Weltmärkten

schwächt wodurch sich die amerika-

nische Handels- und Leistungsbilanz

immer mehr verschlechtert. Weü das

nicht ewig so weitergehen kann,

wächst die Besorgnis, daß Washing-

ton diesen Teufelskreis eines Tages

mit harten protektionistischen Maß-
nahmen unterbrechen könnte.

Zu einer Entspannung an der ame-

rikanischen Schulden- und Dollar-

front könnte ein drastischer Abbau

des gewaltigen US-Haushaltsdefizits

sicherlich einen gewissen Beitrag lei-

sten. Notenbank-Chef Paul Volcker,

der schon lange vor da Brisanz da
zunehmenden Auslandsverschul-

dung und des hohen Dollarkurses

warnt und deshalb einen energischen

Defizit-Abbau fordert, durch den

auch ein Zinsrückgang unterstützt

würfe, findet jedoch in Washington

kein Gehör. Statt dessen wird

Volcker zum Druck auf die Noten-

presse gedrängt Zudem schieben

US-Politika die Schuld an ihren ei-

genen Problemen, die sie offenbar

immer stärker erkennen, anderen

Ländern in die Schuhe.

Präsident Reagan selbst lieferte

dieser Tage das beste Beispiel dafür,

nichtda Dollar sei zu stark, sondern

die anderen Währungen seien zu

schwach, so verkündete er (man fragt

sich nur, ob blauäugigoda schlitzoh-

rig), weil die wichtigsten Industrie-

staaten nicht für genügend Wachs-

tum sorgten, das ihre Währungen
ebenso attraktiv macht wie den Dol-

lar. Es sollte nicht überraschen, wenn
sich dahinter nicht nur eine Ab-
wehrposition da USA gegenüba
ausländischen Forderungen nach ei-

nem Abbau des Budget-Defizits ver-

birgt, sondern eine aggressive Strate-

gie, aufdie Ronald Reagan seine Part-

ner auf dem Bonner Weltwirtschafts-

gipfel einzuschwören versuchen

wird.

Nicht wenige Experten außerhalb

der USA glauben immer noch, der

Dollar sei mit massiven Interventio-

nen da Notenbanken vom Gipfel zu

stürzen. Doch das ist eine Illusion,

solange sich die US-Notenbank nicht

mit hohen Dollar-Verkäufen an sol-

chen Interventionen beteiligt Wa-

shington wirf sich hüten, dies zutun,

weil damit das internationale Ver-

trauen in die Kursstabilität des Dollar

erschüttert würde. Das wäre eine

Aufforderung zu Kapitalabzugen, die

das auf Pump Im Ausland errichtete

Gebäude von Wirtschaftswachstum

und Finanzierung der Defizite ln der

Leistungsbilanz und im Haushalt ins

Wanken bringen würde.

So vertrauen denn die Akteure an
den internationalen Devisenmärkten

darauf; daß da Dollar vorerst nicht

vom Höhenflug zum Sturzflug über-

geht und sie halten weiteram Green-

baefe fest

Option ziehen wolle, Bonn sich aha
widersetze.

Lafontaine in seina liebsten Rolle:

angriffslustig, herausgefordert, mit
scharfem Florett fechtend und bei

Bedarf - hierin allerdings seinem al-

ten Gegner Helmut Schmidt wieder-

um sehr ähnlich - von oben herab
dozierend und den Widerpart kurz

und knapp abfertigend. Der Kopf
pendelt dann erst einige Zeit hin und
ha, legt sich seitwärts schräg zurück,

da Blick geht wie Hilfe heischend

nach oben, Daumen und Ringfinger

bilden einen Kreis, mit dem er alles

hinwegzuwischen versucht

Inwieweit mag da etwas aus der

Jugend durchkommen, als da hoch-

begabte Sohn eines im Krieg gefalle-

nen saarländischen Arbeiters ge-

meinsam mit seinem Zwillingsbruder

mit einem bischöflichen Stipendium
im Konvikt in Prüm in da Eifel auf-

wuchs, als Student anschließend in

da Obhut des Cusanus-Werkes blieb

und - auch nach eigenen Angaben -

stark von Jesuiten-Lehrem sowie da
gründlichen humanistischen Schu-
lung in Latein und Griechisch ge-

prägt wurde? Eine so fundierte und
jederzeit verfügbare klassische Bil-

dung, gepaart mit gedanklicher und
rhetorischer Schärfe, hat unter den
heute in da Bundesrepublik agieren-

den Politikern jedenfalls wahrschein-

lich nur noch Franz Josef Strauß pa-

rat

Die Kernenergie hält da Diplom-
Physika für ein falsches, „giganti-

sches öffentliches Subventionspro-

gramm“, die von derjetzigen Landes-
regierung umworbene Kohleverflüs-

sigungsanlage schlichtweg für volks-

wirtschaftlichen Blödsinn, aufgrund

des Zuschußbedarfs für ein „Arbed
Nummer zwei mal zwei". Dem Mini-

sterpräsidenten wirftervor, nicht wie
da 1979 verstorbene Landesvater Ro-

da, da viel vom damals aufstreben-

den Lafontaine hielt, „begriffen" zu

haben, „daß es gut für das Land ist,

wenn man im Bundesrat nicht immer
mit der Mehrheit schwimmt".

Der SPD-Linke umwirbt gezielt

den Mittelstand, verweist darauf, daß
erin Saarbrücken alsOberbürgermei-

ster mit Kraft-Wärme-Kopplung Zu-

kunftsweisendes für Umweltschutz
und heimische Kohle getan habe. Er
entwickelt Ideen wie die eines Mark-
tes für französische Produkte, da im
Saarland für die gesamte Bundesre-

publik eingerichtet werden soll - ver-

gleichbar einem existierenden spani-

schen Markt für Frankreich in

Fopignan.

Er will partiell, und unter Nutzung
französischer Kassen, das Schicksal

des genauso leidenden Lothringen

mit dem des Saarlandes verbinden,

aufda Grenze gemeinsame Projekte

verwirklichen. Er setzt dabeiauch auf
die Karte „Sozialistische Internatio-

nale" und das persönliche Verhältnis

zwischen Willy Brandt und Premier
Frangois Mitterrand, da „zum Erfolg

verurteilt ist“. Erste schriftliche Kon-
takte hat es in dieser Richtung bereits

mit Landwiitechaftsminista Michel
Rocarf gegeben.

Die Grünen? Sie kommen kaum
vor in Lafontaines Reden. Nachdem
sie sich erst einmal seina Forderung
nach Mitverantwortung entzogen ha-

ben, fällt ihm die Argumentation
leichter, bietet erauch in derFernseh-

diskussion den Angriffen Zeyers und
Rehbergers auf diesen neuralgischen

Punkt wenig Angriffsfläche. Kaum
noch verhüllt versucht er jetzt das

Ziel einer absoluten Mehrheit da
SPD anzustreben, den Grünen im
Land noch mehr Stimmen abzuneh-
men, als er es bisher schon geschafft

hat

Seine zusätzliche Waffe, auf die er

viele Hoffnungen setzt ist Jo Leinen,

da in seina Heimat in da typischen

Arbeitergegend um Völklingen, kan-

didiert wo nicht nur die Grünen stark

sind, sondern auch die DKP beim
letzten Wahlgang auf mehr als sieben

Prozent kam.

Im kleinen Kreis erzählt Lafon-

taine auch, wie er sich die Lage nach
dem 10. März vorstellt falls die SPD
nicht allein regieren könnte: Falls sie

stärkste Partei sei, werfe er erneut

mit den Grünen über eine Koalition

sprechen. Wenn nur eine Tolerierung

nach hessischem Muster zu erreichen

sei, dann werfe aus da Zusammenar-

beit nichts: „Was ich in Hessen viel-

leicht mit Vergnügen probieren wür-

de, ist bei unserer Lage im Saarland

ausgeschlossen."

Wenn dann auch weder CDU noch
FDP zu einer - wie auch immer gear-

teten - Zusammenarbeit bereit seien,

„dann gibt es eben Neuwahlen“. Und
wenn die SPD nicht mehr stärkste

Fraktion ist? „Dann muß sich die Par-

tei einen anderen Spitzenmann su-

chen. Ich habe es dann zweimal ver-

sucht." Er könne sich ein Leben als

Oberbürgermeister schon vorstellen;

Träume von mehr Lebensqualität zu

da auch sein Sohn Frederic gehört

schwingen da mit

Um die Jahreswende litt die SPD
im Lande unter einem JDurchhän-

ger, die Anfangs-Euphorie war ver-

flogen. Alle Umfragen signalisierten

einen ausreichenden Vorsprung da
Regierungskoalition, eine deutliche

Distanz in da persönlichen Bewer-
tung durch die Bürger zugunsten
Zeyers. Doch die Genossen an der

Saar schönen wieder Tritt gefaßt zu
haben, ihr Ziel wieder hoffaungsfro-

her ins Auge zu fassen.
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Echter Krimsekt
Krimskoye
gehört zum edelsten, was der Markt an

schäumenden Weinen hervergebrächt

hat Nicht nur. well er ausschließlich im
KlassischenChampagner-Verfahren her-

gestellt wird. Sondern auch, weil er nur

aus Welnöi allererster Qualität bereitet

wird, die ihm ein unnachahmliches

Aroma, ein bemerkenswertes Bukett und

einevollendeteWüntegeben . . .Krimsekt

gibtes in mehreren Geschmacksrichtun-

gen: den Weißen ate Brut trocken und

halbtrocken und den traditionellen Ro-

ten. Diese Vielfalt macht ihn besonders

geeignet zum Auffüllen von Longdrinks,

weil je nach Geschmack der anderen
Hauptzutat ein Krimsekt passenden Sü-

Begrades verwendet werden kann. Kar-

neval, Fasching, Fastnacht - eine Zelt

der Fröhlichkeit und Ausgelassenheit
ebne Zelt überschäumender Feste und
unbekümmerter Parties bietet vielerlei

freudigen Anlaß, mit Krimsekt beste
Stimmung zu garantieren.

Simox D-5170 JÖKch.
General Importeur Tür Krimsekt, echt
russische Weine und Wodka.

. v. - hU> ***.•

Karnevalistische

Tendenzen
aus dem Land
der tausend Berge

„Die als Neuheit
auf der ISM 85“

zeigen diese drei Faschingsbienen. Ten-
denzen auch zu einem „Genießerherben
aus dem Sauerland", ISERLOHNER PIL-
SENER. Für den KamevalsspaB zu Hause
genau das Richtige. Ein willkommener
Begleiter, das 5-Ltr. GenleBetffiBchen.
Für fröhliche Freunde In fröhlicher

Runde. ISERLOHNER PILSENER

Das bekannte Haus
FEODORA

vorgestellteGeschenkpackungLiköipra-
llnen 400 g Inhalt der Firma Banda aus
Finnland, Im Volksmund auch als „Finn-
land-Konfekt“ bekannt hat sich erwar-
tungsgemäßzum Messeschlager entwik-
kdt Die mit Kruste versehene Praline mit
Füllung In 4 Geschmacksrichtungen er-
freut sich immer größerer Beliebtheit.
Der „reine finnische Geschmack“ wird
gerade in unserer heutigen, umweltbe-
wußten Gesellschaftvom Kunden beson-
ders honoriert. Besonders wichtig für
den Verbrauchen Die Pralinen werden
auch imSommer indenGeschäftenange-
boten. Unter der weltbekannten Marke
„Panda“ werden u. a. die berühmten
finnischen Weichlakrttz, Gelees und an-
dere Schokoladenerzeugnisse In höch-
ster Qualität in Deutschland, verkauft
Import: Fa.Dockhorn&Co. 2000 Hamb.
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hat sein erstklassiges Programm an
Pralinen und Schokoladen um drei wei-
tere Interessante Artikel erweitert: gefüll-
te Schokoladen -Spezialitäten in den Ge-
schmacksrichtungen Kirsch auf Sahne-
Nougat, Rum-Sahne-Trüffel und Oran-
gen -Marzipan. Wie nicht anders erwar-
tet, werden auch diese neuen Artikel in
der exclusiven FEODORA-Qualität her-
gestellt Durch dieVerarbeitung aromati-
scher Edelkakaosorten, frischer Milch
und Sahne sowie echter Bourbon-Vanille
erhalten die Tafeln ihrenwahrhaft erlese-
nen Geschmack. Die drei Füllungen
erinnern an die FEODORA-Edel-Prallnen
und verstärken den Eindruck, daß man
Pralinen in Tafelform vor sich hat - die
natürlich Ihren Preis haben. Erhältlich Im
Süßwaren- und Lebensmittelhandel.

Bisotti Spumante
Der Sekt der unseren Namen trägt

verdankt seinen eigenständigen
Charakter der italienischen Sekt-
kultur. die unsere Domäne ist Her-

gestellt In Piemont Italiens berühmter
“ imante.

Ickelnd
gern

gesehener Gast bei allen, die fröhliche

Feste lieben. Und da er sich sehr schnell
Freunde macht wird er überall gern
getrunken. Viva Italla. Viva Bisotti

Spumante.

Im Handel erhältlich.

* %

Ricola - Perlen
ohne Zucker
Die Schweizer Gummibonbons, seit kur-
zem in Deutschland erhältlich, erfreuen

sich wachsender Beliebtheit Kalorienre-
duziert ausgestattet mit der Naturkraft
ausgesuchter Kräuter für alte, die kalo-
rienbewußt leben, ohne verzichten zu
müssen. Auch für Diabetiker geeignet.
Erfrischend und wohltuend für Rachen
•md Hals. Erhältlich in der praktischen
25-g-Taschenpackung in Apotheken.
Orogeriemärkten,Tabakfachhandel, Kar-
stadt. Horten. DM 1,00 (unverbindliche
Preisempfehlung). Sorten: Kräuter, Pfef-

ferminze. Menthol/ Eukalyptus, Zitronen-

melisse. Lakritze. Rico ia- Perlen.

(fUmia
PERLEN

Für den großen,
anspruchsvollen Partydurst
Greifen Sie jetzt mit Vergnügen nach
Christian Henninger in der vorteilhaften

Halbliter-Flasche. Dieses Premiumbler
mit dem vollendeten Geschmack bietet

Henninger als erste deutsche Brauerei

im praktischen 4 er-Pack an. Als klas-

sisch-herbes Pilseneroder als klassisch-

würziges Export Ein ideales Vorratsan-

gebot für den großen, anspruchsvollen
Partydurst. ProsL

Henninger Bräu AG,
6000 Frankfurt

„Altdeutsche Bier-

und Weinkrüge“
Die Firma Arauner KG vertreibt Bier- und
Weinkrüge mit PorzellanbügelVerschluß.
Diese gibt es ln zwei aktuellen Größen zu
2 und S Ltr. Inhalt Sie sind äußerst de-
korativ und eh Schmuckstück für jeden
Haushalt Vielseitig verwendbar für

Party, Picknick. Freizeit und als Ge-
schenk. Ein attraktives Sammlerstück
und salbet zum Bierbrunnen geeignet
Für unsereLesereinbesonders günstiger
Abgabepr.Der 2-Ltr.-Krug Istschon für

19J95 DM erhältlich und der S-Ltr.-Krug
kostet 32J20 DM inkL 14% MWSL zu-
zügl Porto. Bestellen Sie noch heute bei:

Arauner KG, Abt. WS, 8710 Kitzlngen
Postfach 349. TeL: 0 93 21/8001

Diana Banana Creme
Liqeur mit Ei

Die Diana GmbH, 5300 Bonn 1, bringt
eine neue Liqeur-Komposition auf den
Markt Diana Banana Creme Liqeur
mit El besteht aus köstlichem Sananen-
Fruentfleisch, natürlichen Bana-
nen*Auszügen, selbst gewonnenem
Eigelb und zur Abrundung natur-
identischen Aromen. Das Erzeugnis hat
einen Alkoholgehalt von 14% Vol.

Diana Banana Creme Liqeur mit El

schmeckt sehr gut zum Kaffee oder als

Milch-Shake Hawaii: 1 Teil Banana
und 2 Teile Milch, gut verrühren.
Kaltgetrunken - eine herrliche Erfri-

schung.

Diana GmbH, 5300 Bonn 1

kess für Fasching,
Karneval und
Fastnacht

Haben Sie schon einmal kess probiert?
Dieser herzhafte, deftige Kartoffel-Wel-
zensnack, schmeckt so richtig kräftig

nach Hackfleisch, kess wird schonend
aus erlesenen Rohstoffen, so wie die
Natur sie liefert hergestellt kess Ist In

feinem Pflanzenöl gebacken. Das macht
kess zu einem knusperknackigen Erleb-
nis. Gerade jetzt zu Bier und Wein,
schmeckt kess ganz besonders gut
Knuspern Sie mit!

ft nny-frtedt, Snack und GebäckGmbH
Unnicher Str. 48,
5000 Köln 41

Dieser neue Nappo
erobert die Jugend
der 80er Jahre:

Der klassische Nappo, der schon vor 60
Jahren unsere Großeltern begeisterte,

wird jetzt in einer neuen, jung«) und
attraktiven Verpackung auf den Markt
kommen. Dazu wurde .ln Köln der neue
Nappo Orange mit Vitamin C vorgestettt

Das Ist KaugenuB mit einem Schuß
Gesundheit Mit diesen Produkten geht
Nappo Jetzt ganz stark auf Erfolgskurs.

Ab März erfolgen die Lieferungen an den
Lebensmittel- und SüßwarenHandel.

Nappo Dr. Helle. 4150 Krafeld

Selber zapfen —
leicht gemacht
Eine Neuheit für alle Partyfreunde, die

gern ihr eigenes Faß Anschlägen“,
brachte jetzt die Privatbrauerei Dort-
munder Kronen auf den Markt: das 20-1-

Partyfaß. Dabei handelt es sich um ein

KEG-Faß mitbraunem Kunststoff-Mantel
in traditioneller Faßform. Erstmalig gibt

es bei diesem Faß zwei verschiedene
Zapfmöglichkeiten. Einmalkann am obe-
ren Verschluß mit einem KEG-Kopf ge-
zapft werden und zum anderen seitlich

mittels eines Kunststoff- oder Messing-
hahnes. Kinderleicht ist auch das „An-
schlägen" des Fasses; denn die Hähne
werden nicht mehr mit dem Hammer
eingeschlagen, sondern lediglich elnge-
schraubt Und das gelingt immer, gleich

«findet.wo die Party stattfindet, auf der Ter-
rasse, auf dem Camping-Platz oder auf
dem Boot und zwarohne den berüchtig-
ten „Spritzeneffekt". Durch den Kunst-
stoff-Mantel bleibt das Bier Im Faß
außerdem länger kühl. Vier Ihrer Blerspe-
zialitäten bietet Dortmunder Kronen im
neuen Partyfaß an: das feinherbe Pre-
miumpils „Classic“, das frische Pils der
Brauerei „Pilskrone", ihr bewährtes wür-
ziges Dortmunder Kronen Export sowie
ihr Alt 1729“. Und damit es keine
Verwechselungen gibt istjedes einzelne
Faß mit einer dekorativen Bauchbinde
gekennzeichnet

Privatbraueral Dortmunder KRONEN
Märkische Str. 86, 4600 Dortmund 1

Telefon: 02 31-54 13-0

Auch für Faschingsparties-
die Jever Pilsener Faßdose
Seit Mitte November 1984 bietet das
Friesische Brauhaus zu Jever sein Spit-

zenprodukt Jever PRsener in der 5H-
Faßdose an. Die Freunde des friesisch-
herben Bieres brauchen nunmehr selbst
bei den bevorstehenden FaschingspaMs
nicht auf ihr Lieblingsgetränkzu verzich-

ten. Viel Vergnügen bei den närrischen
Tagen. Erhältlich in Super- und allen
Getränkemärkten.

Splendid - der spritzige
Schuß für spritzige

Faschingsfeten

„Man soll die Feste feiern wie sie fallen“,
lautet eine alte deutsche Redewendung.
Millionen nehmen sich diesen bewährten
Spruch In diesen Tagen zu Herzen.
Landauf, landab läuft der Countdown für
die verrücktesten Tage des Jahres. Und
wie der Ton die Musik macht so sorgt
fast überall Sekt für beste Stimmung -
Splendid Sekt Das prickelnde Getränk
mit dem spritzigen Schuß Lebensfreude
war im abgelaufenen Jahr rund um die
Erdkugel 4 Millionen mal dabei, wenn es
darum ging, glänzende Feste zu feiern.

Damit haben die Sekte aus der Splendid
Sektkellerei Müller & Co. in Reil an der
Mosel wiederum den Beweis geliefert,

daß sie tonangebend sind, wenn es
darum geht fröhliche Tage und unbe-
schwerte Stunden zu verbringen. Seit

dem Jahre 1 956 hält der Siegeszug von
Splendid unaufhaltsam an. Besonderes
Zugpferd unter den sieben Sekt-Brüdern
ist die Marke „Splendid halbtrocken“.
Daneben umfaßt das Angebot Cuvees
für jeden Geschmack, vom lieblich-er-

quickenden „Splendid Gold“ über den
prickelnd-frischen „Splendid-trocken“
und das pikante „Splendid Cuvee mild“
bis hin zum „Splendid edefrot“.

Splendid Sektkellerei Müller A Co
5586 Reü/MoseL PF. 20.
0 65 32/3004-9

t.
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Die vierte

Slalom der SPD
VonW. WESSENDORF

Die Bremer Christdemokraten rin-

gen darum, im. März ein „Vor-

schafigesetz* zum Landesmedienge-

Setz im Parlament rfnnnhmpanlnpn-

Sie"wollen mit der Vorlage den Emp-

.

fang privater Fernsehprogramme via

Satellit ermöglichen. „Sonst können

bald alle um uns herum die tipmptt

Programme sehen, nur wir nicht“,

fürchtet CDU-Chef Bernd Neumann.
Damit nicht genug: CDU, SPD und
Grüne streitet außerdem darüber,

wer von den möglichen privaten Ver-

anstaltern Bremen auf der geplanten

vierten Hörfünkweüe bedienen dar£

Die vierte Horftinkweüe - Radio

Bremen sendet bislang auf drei Fre-

quenzen-hat die SPD ineinenmedi-

enpolitischen Slalom getrieben. Die
Snröililwnnkrat|»p ffonlitw» nun, riafi

bddemGerangdum die.vierteWelle

ein privateraußerhalb Bremensange-
siedelter Wettbewerber das Sennen
iwarhon könnte. DerVorsitzende der
SPD-FrakÜon, Klaus - Wedenteer,
warnte zwar in der letztet Plenarsit-

zung der Bürgerschaft „EinSpringer
VnTnmf nns aber nicht, ins Haus.“
Doch Neumann wertet dies als politi-

sche Zensur, die dem Geist einer freir

höflichen Gesellschaftwiderspreche.

So hatten auch die Bremer Tages-
zeitungen AG, Herausgeber vom
„Weser-Kurier“ und der „Bremer
Nachrichten*, großes Interesse an
dem vierten Kanal bekundet Neu-
maim: „Die haben mit ihren baden
großen Tageszeitungen ohnehin
schon eine Monopolstellung in Bre-

men.“ Die SPD aber F«*t7**

darauf, riaB die Tagpwwtimgwi AG
die Zulassung als privater Veranstal-

ter für die vierte Frequenz erhalte,

damit ein JDoppehnonopol" mit der

KnWlasHgpn Anstalt Radin Bremen
gebildet werde.

Die Bremer Rgeszeftungen Aß
verfolgt jedoch zunächstandere Zie-

le. Sie hat sich beim Nkdersachsen-
Radin der Zeitungsverleger enga-

giert, das im September seinen Be-

trieb aufnimmt „Die treiben ein

Doppelspiel", vermutet der Opposi-

tionsführer. „Bekommen wir vorher

die inerte Frequenz, Stegen die Bre-

mer in Niedersachsen wieder aus.
“

Der Bremer Zstungsnumopdlist hat

sich indes in der Gesellschaft FFN
niedersächsischer Privatfunk als

dieDaimraihfichrauben angesetztwer,
den". Rn Gegensatz zäi anderen Ljfa.
desregierungenhlit sich 4er Bremer
Sexte sonst aus der Diskusriüa.und
Formulierung von. Gfesettesrorbgen

heraus. So legte beispielsweise der

Hainbur^Bür^roaSteBansvon
Dohnanyi aäm agogB
füreinVmrchaftgraeh: anfden

Die Bremer SPD' aber klammert

Lateesbericht

Bremen

die Fmanzsprtoen für den kleinsten

SenderbangtundlautWedemeiermo
nmdÖOOArbdtsplatrezjftextliQizK;-

Jbizr erhält Radio Bremen ten dem
finanatärigten Sender . WDR; ein

Drittel seines Etats. „Deshalb schla-

• -

MfV; „
“-

1-
-
- *

zweitstSzkste Gruppe etabliert und
will in Niedersachsen mit Bremer

Baftraffln verhindern, daß andere die

Werbeabnahmen abschöpfen und da-

mit die y^rifaingarntpi-nPhTiripn in der
Hansestadt schwächen. Bundespost-
minister Christian Schwarz-Schilling

kündigte inzwischen vor der Bremer
CDU-Fraktion an, daß aller Wahr-
scheinlichkeit nach nicht vor dem 1.

Januar 1986 ein viertes Programm in

Betrieb genommen werden könne.

Ob viertes Programm oder nicht

den Genossen geht es in erster Linie

darum, „die Existenz von Radio Bre-

men zu sichern“ (Originalton Ko-
schnick). Das maoFiPn der Präsident

des Senats, Bürgermeister Hans.Ko-
schnick und der FraktionschefWede-
raeier aufjedem Fortan deutlich. Sie

pochen deshalb auf den Staatsver-

trag. Koschnick befürchtet außer-

dem, daß der ARD sonst „von innen

tefieunde in Noxdihem-Wesffaten

ein“, meint Neumann. Bö einer be-

grenzten Kapazität derKabefonlagen
sollen m Nardrbem-Westfalen nach
den WDR-Programmen zunächst die

„ortsüblich «>rapfarrgharpn“ imri dang
erst die SatelÜteriproipramme einge-

speist werden. Da Rtehtsanfiächt bei

derEmspeisungmöchteh dielhitiato-

ren desVorschaltgesetzes derRÖhier
Riinrifimlnmgtält iihartra gpiri'. '

* cvj.

/ 1 •+

Der Brems1 CDU-Vorschlag sieht

dagegen vor, Bneben den firBraneri
gesetzlich bestimmter und den in

Bremen ortsüblich und ortsmogheh
empfangbaren' Rundfenkprogzain-

msi auch herangeführte Rundftmk-
Programme in Kahrianfagm wster-

zuveibreiten“. Und die Kompetenz-
zuweisung im NRW-Geseüesvor-
schlag will Neumann auch nkdat
tihAmohrm>i> icr denkt vielmehr dar-

an, omrei Ausschuß an« Parlaments-

mitgliedern mit der Entscheidung

über die Zulassung zu beauftragen.

l'l ': :

Bonn verhandelt mit Ost-Berlin
Senator Scholz: Der Schlüsse! zur Losung der Asylproblematik liegt bei der „DDR“

F.HEDERICHS,Berlin

Der in da Vergangenheit immw
wieder geäußerten Behauptung, Ber-

lin trage mit seinen „öfteren Zugän-
gen" für den ständig steigenden Zu-
strom an Asylbewerbern die Haupt-
verantwortung, hat jetzt der Berliner
Senator für BiindeaangplpgenbeHen
Rupert Scholz (CDU) energisch wi-

dersprochen. Scholz wies in einem

Gespräch mit de1 WELT ausdrück-
lich darauf bin, daß für Berlin das
gleiche Asylrecht gelte wie für die

übrigen Bundesländer. DerSchlüssel
zur Lösungder Problematik liegeön-
deutig bei Ost-Berlin, betonte der Po-
litiker.

lantenzustrams über den Ostberiiner

Flughafen SohnngfrM zu erreichen,

haben bereits mehrere Gesprächs-
runden zwischen Bonn und rin«n

Vertreter Ost-Berlins stattgeflinden.

Als Ranpthmitonig auf Hum Weg ZU
ein» schnellen Lösung der Proble-

matik gilt die Tatsadie, daß Ost-Ber-

lin bei bthwi Rückgang der Asylan-

tenflüge nach Schönefeld »rhoMichp

finanapHe Einbußen m Kaufnahmen
müßte. Die „DDR“-Fhiggesellschaft

„Interflug" verfangt mittlerweile bei-

spielsweise für Flugbuchungen aus
Sri T^nkn nicht nurharteValuta, son-
dern auch das Dreifache des Normal-
tarife.

Daß über Berlin derzeit ein Drittel

aller Asylbewerber in die Bundesre-
publik einströmen, ist - so bestätig-

ten jetzt Luftfahrtezperten gegen-

über der WELT - auf die Haftung

Ost-Berlins airiiritTnfniirwi, das ein-

reisenden Ausländem Transitvisa

ausstellt, ohne jedoch zu kontrollie-

ren, ob dieser Personenkreis auch
über Einreisevisa für die Bundesre-
publik Deutschland verfügt Exper-

ten wiesen in diesemZusammenhang
daraufhin, daß dies der üblichen in-

ternationalen Praxis im Luftverkehr
widerspricht

Bei Hen' aktuellen 'Refonhüberie-

gungen *nm Asyiveröhrensgesetz,
die am 1. März im Bundesrat behan-
deltwerdensollen, muß hachAnsicht
von Bundessenator Scholz eine Lö-
sung gefunden,werden, die genauer
als bisher eine Überprüfung der poli-

tischen Verfolgung jedes einzelnen

Antragstellers ermöglicht

Bundesländern", wo jetzt Verwal-

tungugpriohfe Hasm
. übergegangen

smH, pn» Bevölkeningsgruppen

wie bei^ielswose die Kurden von

vornherein als politisch Verfolgte an-

zusehen. Säue derartige pauschale

Asyigewährung sdre das Gesetz aber

keinesfalls vor, betonte Scholz.

Der vom Berliner Senat im Bun-

desrat angebrachte Novellierungsan-

trag rieltin ersterLime aufeine Asyl-

gewährung unter laufendem Kon-

troDvorbehalt, bei^idsweise nach

drei oder vier Jahren. Diese Überle-

gung öffne keineswegs einem „Asyl-

recht auf Zeit“ die Pforten, sondern

stellelediglich ging Verschärfungdes

Prüfverfahrens dar, erläuterte Scholz

die Gnmdüberiegungendes Berliner

Senats.

H
»Ul

Um eine Beschränkung des Asy-

Scholz wies gegenüber der WELT
darauf hin, das Asylrecht sei „ein

Recht des Individuums und nicht das
Recht ganzer Volksgruppen“. Der
CDU-Politiker bezog diese Formulie-

rung auf einen seiner Ansicht nach
„problematischen Trend in mehreren

Wackersdorf:
Polizei rechnet

mit Störgruppen
|t IfihwliMi

Zu der ersten Großdemonstration

gegen den Bau der Wiederaufarbei-

tungsanlage (WAA) Im bayerischen

Wadcersdorf am heutigen Samstag
liefen noch keine Erkenntnisse vor,

die gewalttätige Ausschreitungen er-

warten lassen. Die Sicherbeitsbehör-

den befürchten aber, daß durch aus-

wärtige Gruppen aus demRaum Göt-

tingen, aus Berlin und aus Nürnberg
Störer und Chaoten anreisen werden.
Die Polizei wird deshalb schon weit

vor der Kreisstadt Schwandorf; inder

dieKundgebungum 12Uhrbeginnen
wird, Busse und Pkw nach Waffen
und Schlagwerkzeugen untersuchen.

Ehe Veranstalter, darunter die

bayerische SPD, deren Vorstands-Vi-

ze Kart-Heinz Hierannann alsRedner
angekündigt ist, die Grünen mit Otto
Schilyund derBund Naturschutz, ha-

ben ursprünglich mit 5000 Teilneh-

mern gerechnet, erwarten inzwischen
jedoch bis zu 20000. Das Münchner
Innenministerium spricht von 10 000

bis 15000. Aus Nürnberg, Regens-
burg und Landshut werden Sonder-
züge eingesetzt Dies hat den CSU-
Landtagsabgeordneten Erwin Huber
zu Vorwürfen gegen die Bundesbahn
veranlaßt: Wahrend der Normalbe-
nutzer für die Strecke Landshut-
Schwandorf 40 Mark zahlen muß, to-

stet die Sonderfahrt mir 12 Mark.

Für die SPD ist da- Kampf gegen
die WAA ein „zentraler Konfliktfall“

im demokratischen Staat Sie hat alle

Mitglieder zur Teilnahme aufgerufen.

Dagegen hat der Regensburger Diö-

zesenrat pindririglicTi vor einer Fahrt

nach Schwandorf gewarnt: Diese De-
monstration sei ein Zeichen für das

mangelnde Vertrauen in die Verant-

wortung des Staates und kein Ort für

sachliche Auseinandersetzungen. Die
Katholische Jugend BDKJ und die

Katholische Landjugend haben den-

noch zu der Teilnahme aufgemfen.

Neue Waffe gegen
Demonstranten in

der Erprobung

Die Vorlage sei insbesondere auf .

yprfasfaingprprhtl ipbp Fragen hin -

rsorgfältig vorbereitet“ und auch von TZ -

renommierten Rechtsexperten wie Z ~

dem Berliner Staatsrechtler Profes-

sor Albrecht Randelzhofer überprüft zs .iv .

-

und gutgeheißen worden. Bei aßen . -;-t ?. - _

Reformvorschlagen soll der Artikel ^
16 des Grundgesetzes, der politisch 7.

Verfolgten das Asylrecht garantiert, ZZ -Z .

auch weiterfesten Bestand haben, be- ^ .
..
-•

tonte der Berliner Politiker. . ..
. .-L.::

Ca

1z. München

Die Entwicklung einer neuen Di-

stanzwaffe für die Polizei macht er-

folgversprechende Fortschritte. Inge-

nieure von Messerschmitt-Bölkow-

Blohm (MBB) haben dten Sicher-

heitsausschuß des Bayerisdien Land-
tags ein neuartiges Wuchtgeschoß
vorgefuhrt, das sie im Auftrag der
Innenminikericonteenz erproben.
Die PolizeiwirddieWaffe Ende näch-
sten Jahres zu asten Versuchen er-

halten. Distanzwaffen sollen es der
Polizei erlauben, gegen gewalttätige

Demonstranten vorzugehen, ohne
selbst in die Reichwalederer Schlag-
werkzeuge zu kommen.

Das von MBB entwickelte Wucht-
geschoß besteht aus einem aerodyna-
misch geformten Plastikkörper, der
von einem tragbaren Abschußgerät
abgefeuert wird. Das Geschoß ver-

formt rieh beim Aufprall auf den
menschlichen Körper und wird etwa
handtellergroß. Dabei wird der De-
monstrant umgeworfen, ohnejedoch,
so versicherten die MBB-Ingenieure,
Blutergüsse oder gar ernste Verlet-

zungen davonzutragen, wie das bei

den in anderen Landern eingesetzten

VoEgummigeschossep häufig der

Pall war.

Die neue Gummifaust wiegt etwa
ein Pfund und kann auf die Entfer-

nung zwischen 60 und 150 Metern
eingesetzt werden. Doch auch bei ei-

nem Schuß aus zehn bis 15 Metern
soll keine ernsthafte Gefahr für den
Getroffenen bestehen. Die Techniker
gaben aber zu bedenken, daß
Distananittel denkbar ist, das wirk-

sam ist und nichtschmerzt BeiMBB
wird auch an emar speziellenFüllung
für Wasserwerfer gearbeitet Dabei
handelt es sich um erbsengroße Pia-

sükkiigelchen, die - als RoHteppich
auf die Straße geblasen, dasVordrin-
gen der Störer erschweren oder gar

verhindern würden.

Berliner FDP
warnt CDU vor
Überschätzung

J> *
.
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FD. Berlin
^

Der Kampfum die Wahlerstimmen
am 10. März in Berlin hat an Schärfe
zugenommen. Nachdem in dar ver-

gangenen Woche die Berliner Union

zum ersten Mal offendazu aufgerufen

hatte, nicht die FDP zu wählte, kon-

terte jetzt der Koalitionspartxieru&d

demonstrierte'dabei den hohen Grad
an Verstimmung über das Waht
kampfvezhalten der CDU.:

Der FDP-Spitzenkandidat und
Landesvorsitzende Walter Rasch
warnte gestern die CDU vor da
^Spekulation, sie könne die absolute

Mehrheitam Wahltag erringen.“ Dem
Wähler gleichzeitig zu suggerieren,

die FDP würde an der Fünf-Prozent-

Hürde scheitern, sei „tödlich für die

Senatskoalition und für die Stadt“,

betonte Rasch in wnw- TKfany. mitpr

dem Motto J2A Tage vor der Wahl“
Derartige Diskussionen stellen nach

Meinung des FDP-Politikers eine

„Verunsicherung des Wählers dar.“

Rasch ergänzte die gritfle an der

Wahlkampfetrategie des Koalitions-

partners CDU durch den EQnWeis,

gegt

enha
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Itenten rund 40 Prozent der Wähler

einen Senat ab, der .von einer Partei

gestellt wird, die üb» die absolute

Mehrheit verfügt Dem Wählermüsse
deshalb' weiter klargenfacht werte
„daß es zur Koalition krtrw Altenati-

ve gibt“ Rasch prophezeite seiner

Partei für den Wahltag dn E^ebzds,

das steh zwischen fünfund acht Pro-

zent bewegen werde.

-
C-«.
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Israel: Empörung über
„unpatriotische“ Haltung
20QO XsraeIis träfen «inen deotschen Paß / Viele Motive

POLITIK

£i/i „Kuba in Asien“ will Indonesien

mit allen Mitteln verhindern

'' ^ *• ^
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Lri der jg

1 - - ._c :>

EPHRAIMLÄHAV, Jerusalem

Was veranlaßt 500, junge T^rarfig
,

sieb um die- deutsche Staatsbürger-

schaft zu beweiben? Schockierte Re-
aktionen kamen diese Woche von öf-

fentlichen Penonhdikeiten, und die

Knesset besprach als Antrag zur Ta-

gesordnung die Nachricht, daß hei

der deutschen Botschaft in Tel Aviv
2000 Anfragenund Anträge eingegan-

gen säen. Fünfhundert davon seien

genehmigt worden. Daß dies gerade

zur Zettderf^atfttnisfinemzm 40.

Jahrestag der Befreiung von Au-
sefawitzbekannt wurde, verlieh den
Sachverhalt- einen -unangenehmen
Beigeschmack..

.
Zwar vsdffl die Beziehungen zur

Bundesrepublik von der Mehrheit
der Tsrarfi« bejaht Und gestalten ach
auf vielen Gebieten auch freundlich.

Dennoch wird die Auswanderung all-

gemein und nach Deutschland insbe-

sondere als verwerflich empfunden.
Das zeigte sich in der Haftung der
Antragsteller. Auf unsere Bitte .er-

suchte ein Beamter der deutschen
Botschaft einige der Embürgerungs-
bewerberum Steflungnahme. Anony-
mität wurde zugesichert Keiner war
zu einem Gespräch bereit

Es handelt sichm den meisten Fäl-

len um Sohne oder Tochter ehemali-

ger deutscher Staatsbürger, die we-
gen der NS-Verfolgung ihre deutsche
Staatsbürgerschaft aufgegeben hat-

ten. In solchen Fällen verfahrt die

Botschaft „sehr liberal“. Vielfach will

derneuEngebürgerteIsraelauch gar
nicht verfassen. E wül nur den Rei-

sepaß, denn dieser gibt ihm die Mög-
lichkeit, viele Lander zu besuchen,
die dem Träger eines israelischen

Passes verschlossen sind, zum Bei-

spiel die arabischen Staaten, mehrere
aftiiRmwitf Länder, die Sowjetuni-
on, Chfaa, Indien und Osteuropa.

Auch die wirtschaftliche Lage und
die TnriehmAnife Arbeitslosigkeit
sind Antragsmotive. ~Ein Tcrnoti mit

deutschem Reisepaß kann nicht nur

in der Bundesrepublik, sondern in
allen Arbeit wichw> Pta.

se Motive sind bekannt Dennoch lö-

ste die VertH’ftfirfKphiiTig der Ziffern

Beklemmung »us- Tn dprTTnpggpt«g-

te Emwanderungsminister Jakob
Zur „Äße sind wir schmerzlich be-

troffen, daß 40 Jahre nach der Holte

von Auschwitz Juden, darunter Is-

rael-Geborene, nach Deutschland ge-

hen woDßn.“ Besorgniserregend fand
es Zur, daß im vergangenen Jahr 285
Israelis in Deutschland aufihre israe-

lische Staatsbürgerschaft verzichtet
haben. 1983 waren es nur 156, 1982
bereits 230 und 1981 immerhin 200.

Die 500 Israelis, die die deutsche
StaatsbürgerschaftmIsrael erhielten,

stiebten, so derMinistereine Art Ver-
sicherung. Zun .Ich weiß nicht was
für eine Sicherheit sie damit erlan-

gen Zur Ehre gereicht es ihnen nicht
- «tich nicht Am» Staat Israel.“

Den Antrag zur Tagesordnung hat-

te der Abgeordnete Ytzhak Artri von
der unabhängigen liberalen Partei ge-
stellL Er befaßte sich im besonderen
mit dem Aspekt der „Sicherheit“:

„Ein Israeli, der <»in«»n zusätzlichen
Reisepaß beantragt, sagt sich von sei-

ner Gemeinschaft los. Vor der Grün-
dung des Staates,gab es dieTradition

des Schutzpasses. Eis war eh» Exil-

gewohnheit Sie war damals berech-

tigt, heute ist sie es nicht mehr. Wer
einen deutschen Faß beantragt, ver-

neint mit einem Fedexzug die histori-

sche ’Rmingpnorhaft, die der israäi-

sche Reisepaß bngt“ Artzi bemerkte,
riaB es „rieh wieht um ein Problem
zwischen uns und den Deutschen“
handelt „Das ist ein jüdisches, ein
ismrfisfhas Problem.“ Er gab ZU, Haft

Israel gegen eine solche „unpatrioti-

sche, unztaniatiachc und unmorali-

sche“ Haitimgmaphtint sei. MankÖTV-
ne einem solchen Israeli die israeli-

sche Staatsbürgerschaft nicht entzie-

hen sondern nur eines -tumJDieses
Verhaften nffentlfoh verurteilen“.

CHRISTEL PILZ,Bangkok
Neun Jahre U»*h riwn Hrmnarseh

der indonesischenTruppen aufOstti-
mor zur Zerschlagung derkommuni-
stisch gestutzten Befreiungsfront

„ftetilin“ ist dieseehemals portugie-

sische Kolonie nochimmerein Unru-
heherd, Wie riftTOhP-rkommandigren-
de der indonesischen Streitkräfte,

General Benny Mm-dani unlängst

bestätigte. Es werde weitertim „spo-

radisch gekämpft“.Auch gab Munte-
rn zu, daß rief*»»*- kfrinA Aussicht auf

eine baldige Befriedung bestehe Zur
Beilegung dieses Konflikts habe In-

donesien nur zwei Möglichkeiten:

Entweder eine massive militärische

Operation konventionellen Stils

<inrriwnfiihi»n nri<>r die Strategie

„territorialer Operationen“ zu versu-

chen, die primär darauf abrial»,

dnmh Hilft* >md Entwicklungspro-
jekte die Herzen und Gemüter der
noch im Steinzeitalter lebenden Be-
völkerung zu gewinnen.

Indonesien hält heute etwa 7000

Mann Truppen auf den Ostteü der
Insel Timor stationiert, die am süd-

östlichen Rand des indonesischen

Archipels liegt, vierFhigstunden von
Jakarta entfernt Die Zahl der be-

waffneten „Fretilin“-Kämpfer wird
auf siebenhundert geschätzt Auf
keinen Hali will Indonesien hier die

Entstehung eines „Kuba« in Asien“

zulassen. Das zu verhindern, hat Ja-

karta im Juli 1976 Osttimor annek-

tiert und zur 27. Provinz der indone-

sischen Republik proklamiert.

Seitdem betrachtet die indonesi-

sche Regierung Osttimor als ihre in-

terne Angelegenheit Mit besonderer
Empfindlichkeit reagiert sie ripghaTh

auf westliche Presseberichte, die die

indonesischen Truppen der blutigen

Unterdrückung der Bevölkerung
Osttimors beschuldigen und Selbst-

bestimmung fordern.

Solche Berichte, erklärte ein Spre-
cher der indonesischen Sicherheits-

behörde „Bakm“ d« WELT, seien

zum großen Teil das Ergebnis sowje-

tischer Desinformationspolitik. Die
„Fretüin“ unterhalten in den ehe-

mals portugiesischen Provinzen An-
gola und Mocambique sowjetisch fi-

nanzierte Verbindungsbüros. So
reist auch der selbsternannte Freti-

KnAufieammister, Rsrnos un-

ter
. einem Diplnmatanpaft wt8 MO-

gambique. Von hier, so Jakin", flie-

ße gezieltes Propagandamaterial an
die australische Arbeiterpartei und
linksorientierte Hilfsorganisationen,

die die ihnen «tgpspfrften informa-

tinflfln Hann ihrerseits in die Kanäte

der westlichen Presse eingeben.

Eine weitere Quelle für aufge-

bauschte Terrorgeschichten seien je-
ne Kreise der katholischen Kirche,

die es TnrinnpqAn verübeln, dfl ft sie

OST-TIMOR

ihre traditionelle politische Macht
über Osttimor verloren haben. Fast
fünfhundert Jahre lang hatte Hip ka-

tholische Kirche in Osttimor großen
Einfluß.

Sprecher der mdnn»gig<»h»n Mili-

tärs machen keinenHehlaus derTat-
sache, Haft der anhaftend* GuemQa-
krieg Elend auf beiden Seiten er-

zeugt Die Militärs wehren sich aber
gegen die Vorwurfe, daß sie die Be-
völkerung „gezielt unterdrücken“
oder gar „Völkermord“ begingen.

Wegen mangelnder Infrastruktur

und dem Sicherheitsrisiko ist Ostti-

mor für ausländische Besuche"
gesperrt Informationen aus erster

Hand sind schwer zu erhalten. Die
wenigen unabhängigen Quellen, die

die Tjge aus eigenen Re^nnhen ken-

nen, bestreiten jedoch einmütig die

Behauptung der „Fretüin“, dafl das
„gesamte Volk“ hinterihr und damit

gegen die Indonesier stehe.

„Das Gegenteü istwahr“, sagte der
ehemalige Vizegouvemeurvon Ostti-

mor, Lopez de Cruz, der WELT. Die
„Fretilin“ sei wegen ihrer Grausam-

keiten zutiefet gefürchtet So gingen

die Massengräber bei Aile, Manhicco

und Same, die die Fretüin-Propftgan-

da als Tenorstätten der Indonesier

hinstelle, in Wahrheit auf das Konto
der „Fretilin“. Lopez selbst hat bei

den damaligen Massakern (Ende
1975) einen Bruder verloren.

Von wenig Volkssympathiefürdie
„Fretüin“ spricht auch Hans Meier,

der in der osttimoresischen Provinz-

hauptstadt Dili residierende Vertre-

ter der „Catholk Relief Services“.

Meierist Schweizer. 1982, sagt Meier
der WELT, sei er durch ganz Ostti-

mor gereist Nirgendwo habe er An-
zeichen für eine repressive Politik

der Indonesier gesehen. Stattdessen

sei er beeindruckt gewesen von de-
ren Aufbauarbeit So dem Straßen-

bau, der Anlage neuer Dörfer in

fruchtbaren Gebieten, dem Bau von
Schulen und Ggmndhpitgzpntrpn

Jedes Jahr pumpt die indonesi-

sche Regierung 50 Millionen US-Dol-
lar zur wirtschaftlichen Entwicklung
in ihre jüngste Provinz, die außer
Kaffee nichts produziert, was eigene
Einnahmen erbringt Als die Portu-

giesen nach fest rinm halben Jahr-

tausend im August 1975 die flucht

vor einem Bürgerkrieg ergriffen, den
sie nicht länger kontrollieren konn-
ten, hinterließen sie gerade elf Kilo-

meter an geteerten Straßen.

Warumaber gibtes weiterhinMen-
schen, die gegen die Indonesier

kämpfen? Die 600 000 Osttimoresen
sprechen dreißig verschiedene Dia-

lekte, die die Indonesier nicht verste-

hen. Verständigungsschwierigkeiten

sind ein Hauptproblem. An allen

Schulen wird deshalb indonesisch

gelehrt Eben diese „Indonesierungs-

kampagne“ läuft dem Freiheitsge-

danken einer kleinen Gruppe links-

orientierter Osttimoresen zuwider,

die unter der Propaganda, „der wei-

ße Mann wird kommen und euch
helfen”, die „Fretilin“ reorganisierte

und deren Kampf reaktivierte.

Frau Thatcher beharrt

auf Entschuldigung
„Briefdoell“ mit Oppositionsführer Kinnock im Fall Ponting

REINERGATERMANN, London

Der heftigste Rede- und Briefkrieg

seit Jahrzehnten zwischenwwm bri-

tischen Regierungschef und dem
Oppositionsführer geht in unvermin-

derter Schärfe weiter. Zagte sieb der

Labour-Vorsitzende NeELKmnockein
ktein wenig pntgpgpnknmmpnri

,
be-

harrte Premierministerin Margaret
Thatcher unbeirrt auf ihrer Position

und unterstrich erneut ihren Ruf als

„eiserne Lady“. Abgeordnete beider

großen Parteien sehen in dieser sich

immer mehr zu einem persönlichen
Zweikampf zuspitzenden Auseinan-

dersetzung eine Gefahr für die bisher
verhältnismäßig rpünmgaingan inof-

fiziellen Kontakte zwischen denFrak-
tionen, die eine wichtige Vorausset-

zung für eine effektive Parlamentsar-

beit säen.

Der Briefkrieg ist zahlenmäßig bis-

her unentschieden abgelaufen, die

Kontrahenten brachten es innerhalb

von 48 Stunden aufje vier Schreiben.
Was deren Länge anbetrifft, liegt die
Hggiemnggrhpfin vom, an inhaltli-

cher Härte »nd provozierendem Insi-

mulationen behält der Oppositions-

führer jedoch die Oberhand. Auch
beim Rededuell im Parlament legten

sich die Kontrahenten wenig Zurück-
haltung auf. Der „Krieg“ wird späte-

stens am kommenden Montag fortge-

setzt,wenn aufderTagesordnung des
Unterhauses die Umstande der Ver-

senkung des argentinischen

Schlachtschiffes „General Belgrano“
im Falklandkrieg und das Verhalten

der Regierung bei der Unterrichtung

des Parlaments zur Debatte stehen.

Neil Kinnock akzeptiert inzwi-

schen die Darstellung Frau That-

chers, daß weder sie noch ihre Mini-

ster den Beschluß des Krosanwaltes
beeinflußt hätten, Anklage gegen Oli-

ve Ponting, einem hohenBeamtenim
yprteiHignnggmingterinm

i
711 erhe-

ben, der interne Dokumente zur Ver-

senkung der „Belgrano” pinam La-

tour-Abgeordneten zukommen ließ,

um dadurch zu verhindern, daß der

Verteidigungsminister einen Parla-

mentsausschuß mit einer manipulier-

ten Darstellung irrefiihrt. Ponting

wurde freigesprochen. Die Premier-

ministerin vermißtallerdings bei Kin-

nock die von ihr geforderten Worte

der Entschuldigung oder die vorbe-

haltlose Zurücknahme der Anklagen.
Kinnock meint anstelle, für ihn gebe

es keinen Grund zur Entschuldigung,

dagegen um so mehr für üYau That-

cher wegen des Versuches ihres Kabi-

netts, das Parlament in die Irre zu

führen. In einem seiner Briefe, der 16

Fragen enthält, tauchen dann auch

Worte wie „begründete Zweifel“,

„Skepsis“ und „schwer zu glauben“

auf Er hält es für kaum denkbar und

in der Praxis auch nicht für möglich,

daß weder Premienninisterin noch
Verteidigungsminister vom Kronan-

walt, der Mitglied des Kabinetts ist,

im Fall Ponting vor dessen Beschluß

Anklage zu erheben, konsultiert und
informiert worden seien. Nach deren

eigener Darstellung sei ihnen vom
höchsten Ankläger lediglich dessen

Bescheid mitgeteilt worden.

Selbst in der konservativen Regie-

rungspartei gab es nach demjüngsten
Rede- und Briefduell Stimmen, die

meinten, Frau Thatcher hätte den von
Kinnode ausgestreckten kleinen Fin-

ger des Entgegenkommens anneh-

men sollen. Aber die „eiserne Lady“

bleibt ihrerMaxime treu: Ist sie selbst

davon überzeugt, im Recht zu sein,

weicht sie keinen Millimeter. Ihre Re-

gierung hätte nicht alle Einzelheiten

zur Versenkung der „Belgrano” ent-

hüllen können und sei dazu immer
noch nicht in der Lage, weil Argenti-

nien daraus leicht Rückschlüsse auf

Informationen und Erkenntnisse des
britischen Geheimdienstes und des-

sen Quellen riehen könnte, was der

nationalen Sicherheit schade. Sei Kri-

tik angebracht, dann nur die, daß sie

bereits zu viele Einzelheiten in dieser

Angelegenheit bekanntgegeben habe.

Tribunal gegen Moskau
Erinnerung an Annektion des Baltikums / Rnssifizlening

Kroatiens Märtyrer und Symbolfigur Anzus einsatzfähig halten
Die Kqyhp fordert vom ttggnwe die Rehabilitierung von Kardinal Stepinac Gespräch mit dem australischen Politiker lau McPhee•• -is INGOURBAN,Wien

nBaltische Wehrst“ wird vom
. - —üz 25. bis 26. Juli in Kopenhagen ein

Tribunal äbbalten,um dieWettöfient-

li- liehlreit an HipgQwjetische Annplctinn

des Baltikums zu erinnern.und über

?. *£: die MpnRrhpnrPf»lrtCTprter7i ingpn und
- -

’-'.-li
nwbimmipnmgPT» ripr Tjbniw^ 7H«t-

.
..." .. . tentrnd Esten draxfo ttoSowjetunioii

ro.unterricbtemDer^BritischeW^t-
rat“ vertritt die Interessen derin der

westlichen Welt lebenden Esten, Let-

ten und Litauer. Der Zeitpunkt des
rJ Tribunalsfällt in die Zeit des45. Jah-
j;. nestages da- Zwangseingliederung

, _.j:r. da drei haitischen Staaten in den

.
sowjetischen Machtbereich und den

V.'.T; zehnten Jahrestag da Unteraeich-
~ '

'.:r nung da Schlußakte da KSZE in
- - 1

Helsinki.

.

’ Vor dem Tribunal in Kopenhagen
- sollen Augenzeugen, Flüchtlinge und

Vl~f Volkerredbtsexpexten über die heuti-

- r:;' ge Situation in Estland, Lettland und
• -

;
•-* Litauen berichten. Schwerpunktder

Anhörung wird dabei die andauernde

! - mP Russifizimmg in den baltischen Staa-

: H"i?UT l"* ten sein, wie da Leiter des Informa-
‘ :

tionsbüros des Weltbundesda freien

, r nf Letten, JulijsKadelis,mWienyorda
’ ‘ Presse sagte. Seit Jahrzehnten be-

i., steht, am stärksten in Lettland und

Mehr gegen den
Drogenhandel tun

am wenigsten ausgeprägt in Litauen,

ein Druck zur RmatTfirtening.

"

Da hattisrfyp Bevölkerungsanteil

(von Esten, Letten und Litauern) be-

trägt in Lettland noch 54 Prozent, in

Estland 64 und in-Utauen 80 Prozent
Ein Drittel der 2,5 Millionen in Lett-

land jfepsghen sind einge-

wanderte Russen.: In der lettischen

Hauptstadt Riga waren bereits vor
fünf Jahren nur noch 38 Prozentda
Einwohner lettischer Herkunft.

Der Schulunterricht in russischer
Sprache wird forciert, und sähst in

den Kindergärten findet das Russi-

sche immer stärkeren Eingang In
Iranern der baltischen Staaten wird

von da Bevölkerung eine slawische

Sprache gesprochen.

Ein werterer Punkt da Anhörung
vordem Tribunalwird diezunehmen-
de Militarisierung Baltikumsund
daimVorfeld gelegenen Ostsee sein.

Hier sito heuteemViertel der sowje-

tische Luftlandetruppen stationiert;

an dm Küsten des Baltikums hat die

sowjetische Rotbanner-Flatte ihre

wichtigste Opetoionsbasen. Vor da
Annektion da baltischen Staaten

durch die Sowjäunkm waren diese

neutral

CARL GUSTAFSTRÖHM,Wien
Unter großer Anteflnahme da

kroatischen Kathniflrai wurde am
vergangenen Sonntag im Dom zu Za-
greb ein 711m 25.

Todestag des kroatischen Kardinals

und Erzbischöfe Alojzqe Stepinac ab-

gehalten. Da gegenwärtige Erzbi-

schof von Kroatien, Kardinal Franjo

Kuharic bezeichneteinseinerPredigt
seinen Amtsvorgänger Stepinac, der

I960 in kommunistischer Internie-

rung gestorben war, als „Gerechten",

den die Kirchen- und Weltgeschichte

in die Reihei da „tapfersten Bischö-

fe Europas in jener tragischen Zeit"

emrähen weide.

Stepinac war Erzbischof in Kroa-
tien während des Zweiten Weltkrie-

ges, als dasT^nd unter anglärvligrhpr

Okkupation und zugleich in einen

Bürger- und ' Partisanenkrieg zwi-

schen Knmwninijdm und faschisti-

schen Ustascha-Nationalisten ver-

strickt war. 1946 wurde Stepinac, der
von Papst Pius XU die Kardinals-

würde «halten hatte, in einem
Schauprozeß wegen „Landesverrats“

und Zusammenarbeit mit dem Ustar

scha-Regime zu 16Jahren Kerkerver-
urteilt Die Strafe wurde später in

Hausarrest umgewandelt

Das jugoslawische KP-Regime be-

zeichnet® den verstorbenen Kardinal,

dar nach »*inpTn Tod feierlich im Za-

greber Dom beigesetzt worden war,

noch heute als „Kriegsverbrecher“

und Kollaborateur. Dagegen fordert

die inrfhflii«»hp KttpHp Kroatiens die
Ttehnhilrtipning Stepinacs imd berei-

tet gpinp. Seligsprechung : vor, der

mö^iebawäse sogar eine Heilig-

sprechung folgen könnte. Über dteso

Frage istes zwischen der kroatischen
KP-Führung und der katholischen
Hierarchie Kroatiens bereits mehr-
far»h tu heftigen Auseinandersetzun-

gen gekommen.

Kardinal Kuharic bezeichnete nun
Stepinac als „ungebrochenen Vertei-

dig« des Glaubens“, als „Beschützer

der Armen und Verfolgten“. Wörtlich

sagte der Erzbischof: Jm Namen
Gottes verteidigte er die Freiheit der

Kirche. Im Namen Gottes trat er, er-

füllt von ehrlichem Patriotismus, für

die Rechte des kroatischen Volkes
und jedes anderen Volkes ein.“

Zugleich fand auch in Rom ein

Gottesdienst zum Gedenken an den
kroatischen Kardinal statt, den viele

kroatische KathoHken als Märtyrer

verehren. DerRektor des päpstlichen
kroatischen Kollegs, Ratko Peric, er-

klärte, Stepinac sä das Wohl aüpr

Menschen am Herzen gelegen -
glpich ob Hfefie der kroatischen, slo-

wenischen, «erfrischen, hebräischen,

deutschen oder italienischen Nation
angehört hätten. Papst Johannes
Paul IL hat sich in einem Telegramm
gleichfalls dafür ausgesprochen, daß
die „'Erinnerung au Kardinal Stepi-

nac lebendig hieihen solle“.

Der von der Kirche gefeierte, vom
kommunistischen Regime aber nach
wie vor verdammte Kardinal ist für

beide Säten zu ein«Symbolfigurge-
worden. Der kroatische Katholizis-

mus, der traditionell eng mit der na-

tionalen Idee des kroatischen Volkes
verbunden ist, tritt heute direkt und
indirekt als Verteidig« d« Rechte
undd« Identität der Nation auf- ein

Umstand, welcher d« Kirche in

Kroatien eine Popularität sichert, die

ein wenig an Polen erinnert Zweifel-

los war d« damalige Erzbischof an-

fangs von der Töeg eine« unabhängi-
gen Staates Kroatiens begeistert- bis

« sich angesichts der monströsen '

Verbrechen des Ustascha-Regimes

enttäuscht und verbittert abwandte
und vor allem den Massenmord an
der serbischen Bevölkerung in Kroa-

tien entschieden verurteilte.

MANFREDNEUBER, Bonn
Der Anzus-Pakt bilde einwichtiges

Glied in der ginhalen Verteidigung
des Westens, «klärt der außenpoliti-

sche Sprecher d« liberalen Opposi-

tion in Australien, Ian McPhee, in

einem Gespräch mit der WELT in

Bonn. Deshalb müßten alle Anstren-

gungen unternommen werden, um
dieses Bündnis «pinp< Landes mit
Neuseeland und den USA einsatzfä-

hig zu erhalten. Es sä unverständ-

lich, daß es die sozialistisch«! Regie-

rungen in Wellington und Canberra

zu dies«Krisekommen ließen. Seine

Partei halte and« Bündnistreue fest

McPhee leitete eine Konferenz des

Auswärtigen Ausschusses der Inter-

nationalen Demokratischen Union
(IDU) in Bonn. Bä dem Treffen sä
von westeuropäischenPolitikern gro-
ße Sorge üb« die Aufweichung der
Verteidigungsbereitschaft im SüdPa-
zifik geäußert worden. Offenbar wür-
den Rückwirkungen auf das atlanti-

sche Bündnis befürchtet

Als „sehr enttäuschend” bezeich-

nete der australische „Außenmini-
ster” im Schattenkabinett den Wider-

rufd«Vereinbarungenmit denUSA,
die amerikanische MX-Rakete in der

Tasman-See zu testen. Wese Ent-

Nach dem Urteil von Thorn: Mehr Fragen als Antworten
DW. Washington Von SIEGFRIED LAMMICH

Die USA haben acht der größten

drogenproduzierenden Lander aufjge-

fordert, stärk« gegen den internatio-

nalen Drogenhandel vorzugehen. Das
Anflpnministerhjrn veröffentlichte ei-

nen Bericht, nach dem vor allem in

Bolivien und Peru ein härteres Vor-

gehen der Regierungen notwendig

ist, da dort im vergangenen Jahr die

Ernte der für die Kokaingewinnung
genutzten Kokablätter auf 49 000

Tonnen, in. Peru sogar um 100 Pro-

zent auf 60 000 Tonnen angewachsen

sei Zwei weitere Staatei Latemame-

rikas, Jamaika und Hpütp, wurden

wegen des dortigen Marihuana-An-

baus ebenfalls im Bericht erwähnt

Die Studie der Internationalen

.
Dmgpnahtpihing des Awflpnmlmste-

riums ergab, daß die Ophnnproduk-

tion Pakistans von 60 000 Tonnen

1983 auf zwischen 40 und 50 Tonnen

im vergangnen Jahr sank. Hingegen

sä in Burma, - Thailand, Iran und

Afghanistan mehr Opium produziert

worden als im Vorjahr. In dem Be-

richt wird vorgeschlagen, entgegen

gehendem Rpcht Hi» amgrifamkriw

Iffnanäiflfe fi?* riwi anfjygghTtan Län-

dertrotzdem Trichtahynschnäden, da

sie zur Bätampfimg
1 des

.
Problems

genutzt werden könne.
'

Indessen zeigt sich ^ auch, für 'die

Amerikaner, daß das Drogenproblem

in d« auswärtigen. US-Pöhtik größe-

- rea Raum gewinnen muß. Jahr für

;
Jahr werien incht nur die Veränig-

- ten. Staaten, sondern ndt zu-

sammen anchdie verbündeten weä-
Iicben Staaten- verstärkt mit diesem-

Problem konfrontiert

Das vom Woiwodschaftsgericht in

Thorn am 7. Februar 1985 gefeil-

te Urteil im Prozeß gegen die vfcr

ehemaligen Offiziere des polnischen

Sicherheitsdienstes, die des Mordes
an dem Priest« Popiehiszko, einem

„SolidamoSC
“-Anhänge-, für schul-

dig befunden worden sind, ist be-

kannt je 25 Jahre Freiheitsentzugfür

den ehemaligen Abteilungsleiter im
Innenministerium, den Hauptmann
Piotrowski, und seinen unmittelba-

ren Vorgesetzten Oberst Pietruszka,

sowie 15 beziehungsweise 14 Jahre

Freiheitsentzug für die beiden ande-

ren Mitangeklagten,ebenfalls ehema-

lige Mitarbeiter der polnischen Si-

cherheitspolizei, die Oberleutnants
Chmielewski und Pekala.
Als strafmildernden Umstand für

die Angeklagten Chmielewski und
Pekala. führte das Gericht in der

mündlichen Urteilsbegründung an,

sie seien zwar die Täter, in gewiss«

Weise ab« auch Opfer, und zwar die

ihres Vorgesetzten Piotrowski Dem
Beobachter des Prozesses stellt sich

die auf den ersten Blick sicherlich

.absurd anmutende Frage, ob auch

der Angeklagte Piotrowski „Opfer

bä dies« Tat gewesen sein könnte.

Im Prozeßsaal wurde geäußert, es

sei auf den Angeklagten Piotrowski

.starker Druck“ ausgeübt worden,

und zwar-wiederals Zeuge vernom-

mene General PIatek aussagte -

Druck „von oben, vohuntenundvon

der Seite“. Es gehört zu doi „Eigen-

arten“ dieses Prozesses, daß das Ge-

richt dies« „Druck-These“ nichtwei-

ter nachgegangen ist, obwohl es für

die „objektive Wahrheit“ und zur.Ab-

wägung des Grades der Schuld, die

der Angeklagte Piotrowski durch die
Tat auf rieh geladen hat, unbedingt
«forderlich gewesen wäre. Als die

Nebenkläger diesem IVoblem nach-

gehen wollten und damit eigentlich

die Rolle des sich passiv verhalten-

den Verteidigers übernahmen, wur-
den sie vom Gerichtsvorsitzenden

darangehindert.

Für die Beurteilungd«Schuld der
Angeklagten wäre auch die Klärung
der Frage wichtig gewesen, welche
Bedeutung ein Befehl od« eine An-
weisung des Vorgesetzten innerhalb

des Sicherheitsdienstes haben. Es
waren ja nicht nur die Angeklagten

Chmielewski und Pekala, die ihre

Straftat unter Berufung auf Befehl

„von oben“ zu rechtfertigen versuch-

ten. Auch die als Zeugin aussagende

Sekretärin von Piotrowski konnte es

nicht TCrstdaen, wieso sie eine Straf-

tat begangen haben soll, als sieschon

Wahrend d«la»fand^n Ermittlungen
die ErmitflnngmTgBnP durch Falsch.

Informationen irreführte. Sie tobe ja

nur den Befehl ihres Vorgesetzten

ausgeführt.

Um den Grad der Schuld der An-
geklagten beurteilen zu können, wä-

re es auch erforderlich gewesen, der

Frage nachzugehen, ob die Anwen-
dung rechtswidriger Methoden
durch Beamte des Sichftrbeitsdien-

stesein „Ausrutscher“ oder eine ver-

breitete präzis ist Von Plänen, einen

oppositionellen Geistlichen durch

Halbstarke verprügeln zu lassen, war

in diesem Zusammenhang ebenso

die Rede, wie von nicht näh« ge-

nannten „Einschüchterungsmaßnah-

men“. Die' Zeugen behaupteten, daß

die FinqrhfirhtAinngsaktionen nur
mit legalen Mitteln und ohne Anwen-
dung physisch« Gewalt durchge-

fuhrt weiden sollten, und widerspra-

chen damit teilweise ihren Aussagen
vor den Ermittlungsbeamten. Trotz

dies« behaupteten „legalen Art“ d«
F.iQyhnohterang<«ktinTwn Scheint

es keinen cter drei als Zeugen aussa-

genden hohen Offiziere des Sicher-

heitsdienstes berührt zu haben, daß
bä ein« Besprechung, auf der eine

gegen den Priester Popieluszko ge-

plante _WnsehnrhtAning«aiktiQn*‘ be-
ratschlagt wurde, der Vorschlag fiä,

„man könne ihn vielleicht aus einem

fahrenden Zug stoßen“.

Das Gericht klarte auch nicht die

für die Beurteilung der Tat und des

DIE m ANALYSE

Verhaltens der Tater wichtige Frage,

woherdieTäterzunächst ihre Sicher-
heit nahmen, nicht entdeckt zu wer-

den, obwohl sie bemerkt hatten, daß
die Registriennimm« ihresPkw vor

der Kirche in Bromberg von den Be-

schattern des Sicherheitsdienstes no-

tiert worden war, eine Tatsache, die

sie doch eigentlich hätte stutzig ma-
chen und von derTatabhalten sollen.

Waren es vielleicht die vielen von

den Behörden nicht aufgeklärten

„mysteriösen Fälle“, die ihnen diese

Sicherheit gaben? Einige solch«
„mysteriöser Fälle“, bä denen die

Titer bishernicht ermittelt wurden,
nannte d« als. Zarge aussagende

Fahrer des Priesters Popieluszko,

Chrostowski, der von einem nicht

aufgeklärten Sprengstoffenschlag

auf die Wohnung von Popiäuszko
sowie von einem ebenfalls nicht auf-

geklärten Brandanschlag auf seine

eigene Wohnung sprach.

Auch der als Zeuge aussagende

Thorn« Priester Nowakowski
sprach einige solche „mysteriösen“

Fälle an, als er feststellte, man habe
immer noch gehofft, daß der Priester
Popieluszko noch lebt denn es säen
im Thorn« Raum in d« letzten Zeit
schon häufig« Entführungen nach
demselben Muster vorgekommen.
Die Zeugen führten zwar diese „my-
steriösen Fälle“ nicht ausdrücklich
auf dieTätigkeit des Sicherheitsdien-

stes zurück: dies hatte ihnen ja, da
die Täter unbekannt sind, als Ver-

leumdung angelastet werden kön-

nen. Doch hätte es Sache des Ge-

richts sein müssen, dies« Frage

nachzugehen, um zu erforschen, in-

wieweit diese unaufgeklärten „my-

steriös«! Falle“ die Täter möglicher-

weise zu d« Überzeugung haben
kommen lassen, sie würden straffrei

ausgehen.

Widerspruch fordert schließlich

die ind«mündlichen Urteilsverkün-

dung enthaltene Feststellung desGe-

richts, der Prozeß sä kein politisch«

Prozeß gewesen und die Verlesung

der Dokumente, die schwere Angrif-

fe gegen den Priester Popieluszko

enthielten, sä notwendig gewesen,

um die von dem Angeklagten Pio-

trowski angeführten Motive der Tat

zu erforschen. Dem hätte man viel-

leicht, wenn auch unter schwerem
Vorbehalt noch folgen können, wä-
ren die verlesenen Dokumente als

Beweismaterial zugelassen worden
und hatten sie nur die Tätigkeit des
Priesters Popieluszko betroffen.

Das Gericht aber verlas auch Do-
kumente, die schwereAngriffe gegen
eine Reihe von Priestern enthielten,

noch bevor es überhaupt über deren
Zulassung als Beweismittel ent-

schied: Offensichtlich sollte die Pres-

se schon vorher von diesen Beschul-
digungen erfahren, was ja dann auch
in der Berichterstattung einiger pol-

nisch« Massenmedien seine - wohl
auch erwünschte - Propagandawir-
kung nicht verfehlte.

Der Prozeß ließ viele Fragen offen.

Das Gericht konzentrierte sich zw«
auf die Klärung der konkreten Tat
und des Anteils der einzelnen Ange-
klagten an der Tat, scheuteallerdings
augenscheinlich davor zurück, die

Umstände, die die Täter zu diesem
Verbrechen veranlaßten und die Fra-

ge nach eventuellen Hintermännern

oder Mitwirkenden aufzuklären.

Vielleicht waresfürdas Gericht auch
von vornherein unmöglich, diese

Umstande zu klären. Die vom Innen-

minister Kisaraalc nach derTat einge-

setzten Sondertommissionen, die die

Tätigkeit des Sich«heitsdienstes

durchleuchten und entsprechende

organisatorische und personelle Vor-

schläge machen sollen, haben diesbe-

züglich vielleicht die größeren Mög-
lichkeiten.

Der promovierte Jurist Siegfried Lom-
mldi ist Referent am Max-Planck-In-
stitut für Ausländisches und Interna-
tionales Strafrecht in Freiburg. Als of-
fizieller Beobachter der Internationa-
len Gesellschaft für Menschenrechte/
Frankfurt a.M. nahm er am Prozefi in

ThomtelL

Schädling von Ministerpräsident Ro-
bert Hawke verstoße gegen den
„Geist der Beziehungen“ zwischen

befreundeten Staaten und Verbünde-
ten. Zum Konflikt um die französi-

sche Besitzung Neukaledonien be-

merkte McPhee, vor allem müsse ver-

hütet werden, daß Mächte von außer-

halb pinPTi Hpgfahfli^ferenden Einfluß

in dies« Region erlangten.

Der außenpolitische Sprecher der

australischen Liberalen forderte den
Rückzug d« V^tnamesen aus Laos
und aus Kambodscha. Beide Länder
sollten ihre Souveränität zurückge-

winnen, und die Bedrohung Nord-

thailands müsse aufhören: „Wirteilen

die Sorge der Asean-Staaten.“

Auf die Probleme seines Landes
mit d« Europäischen Gemeinschaft
eingehend, beklagte cter australische

Politik«, daß dfe subventionierten

Agrarexporte d« EG in Drittraärkte

„unfair« Wettbewerb“ säen und Au-
stralien sehr schadeten. Dennoch er-

wartet McPhee keine Schwächung
der traditionell engen Bindungen Au-
straliens zu Europa, auch wenn sich

das politische Schwergewicht im 21.

Jahrhundert zu d« wirtschaftlichen

Wachstumsregion d« Randstaaten

am Pazifik verlagern sollte.

Die US-Regierung
bedrängt Athen

rtr, Washington

Die USA erstellen nach einem Be-

richt cter „Washington Post“ derzät

Plane für einen möglichen Abzug ih-

rer Truppen von den US-Stützpunk-

ten in Griechenland. Unter Berufung
auf Regierungskreise hieß es in der

Zeitung am Freitag, die Abzugspläne
würden für den Fall erstellt, daß der

griechische Ministerpräsident An-
dreas Papandreou bei den Parla-

mentswahlen in diesem Jahr bestä-

tigt werde Mit Besorgnis verfolge die

US-Regterung, daß Papandreou mit
Griechenlands kommunistischen
Nachbarn Albanien, Bulgarien und
Jugoslawien Vereinbarungen treffe,

ohne die westlichen Bündnispartner

zu unterrichten.

Das derzeitige Stützpunktabkom-
men zwischen den USA und Grie-

chenland läuft 1988 aus. Papandreou
hat die Auffassung vertreten, bis da-

hin sollten die amerikanischen Mili-

täreinrichtungen abgebaut sein.

Das US-Vertädigungsministerium

ziehe dieTürkei als mögliche Alterna-

tive für die Stützpunkte in Betracht,

hieß es in dem Bericht weiter. Die
Türkei ist zwar wie Griechenland in

der NATO, doch sind die Beziehun-

gen zwischen beiden Staaten wegen
Gebietsstrertigkäten in der Ägäis

gespannt Scharfe Kritik an der Poli-

tik Papandreous hatte bereits auch
ein hoher Beamter des State Depart-

ments in Washington geübt (WELT v.

15-2.). Die HaltungAthens gegenüber
denUSA undd«NATOsä „mitdem
Geist ein« Allianz nicht in Einklang
zu bringen“. Dabei wurde auch er-

wähnt daß Griechenland nach Israel

der Staat sei, der die größte Pro-
Kopf-Hilfe von den USA erhalte.

1
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Fit und gesund
Produkte + Dienstleistungen - Margret Scheibe! stellt vor
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Joghurt Original
Joghurt und nichts

als Joghurt
Viel mehr als früher suchen wir heute

alle das Echte, das Unverfälschte, das

Natürliche. Mit Jaghurt Original können

Sie ganz bewußt gesund -und natürlich

essen, denn Joghurt Original Ist Joghurt,

wie er sein soll. Frisch, aus guter Voll-

milch, mit original Bulgaricus-Kulturen.

Joghurt Original ist angenehm herzhaft,

aber ungemein fein. Joghurt Original Ist

Joghurt und nichts als Joghurt. Von SBd-
milch. Eine gute Idee.

Landliebe -
schmeckt so rabaig-friscfa

wie damals

Die Nasendusche „LOTAH

eine klassische, absolut einfache Natur-

heilmethode ohne Medikamente. Enorm
wirkungsvoll. Sie hilft gegen Nasen-

und Ohrenleiden, Erkältungen, Stimhöh-
lenkatarrh, Sinusitis u. v. a. m. Bitte for-

dern Sie eine Gratisinformation an.

VERTRIEB W. ACHATZ, PHotystrafie 2

8000 München 22, Tat 0 89 / 29 57 58

j

,
Frühling - „die Haut”
MH der richtigen Borstenbürste - bür-

sten - schafft klare Gedanken - Lebens-
freude - Schwung - pers, Überlegen-
heit - Schönheit! Original reine Shung-
kingborsten zum Trockenbürsten vor
dem Duschen! Sie sind seit Jahren be-
währt und mit dem Biosiegel der Deut-
schen Heilpraktiker ausgezeichnet.

Sonderangebot nur NN DM 45,00 inkf.

14% MwSt. 1 Körperbürste und eine
Busen- und Gesichtsbürste.

TBIIe GmbH, 8000 München 82
Anachottr. 94. Tel. 0 89 / 4 30 «9 fB

Schützen Sie bei der heutigen Umwelt-
verschmutzung Ihr ponSnÜches Umfeld

Der neue LUFTKLAR-Luft-
wäscher VENTOLUX® 2000

C

Der neue Luftwäscher VENTOLUX*
2000C ist überall dort einsetzbar, wo
frische und gesunde Luft verlangt wird.

Das helBt: VENTOLUX® 2000C ist (deal
für jeden Wohn- und Arbeitsroum.
VENTOLUX* 2000 C befeuchtet nicht nur.

sondern reinigt und wäscht die Luft frei

von Geruch, Bakterien and absorbiert
$Chod0Q£O-
VENTOLUX® 2000C hilft Heizkosten spa-
ren. Formschönes Design in jeder Um-
gebung einsetzbar (Abmessung: 30 cm
H x 44 cm B x 30 cm T), hoher Bedie-
nungskomfort, sicher und besonders
Service freundlich, extrem leiser und
sparsamer Dauerbetrieb (ca. 9 Pf/Tag).
Preiswert: DM 670,- einschl. 14% MwSL.
Vorteilhafter Direktbezug, risikofrei, da

stellen

matlonsmaterial an.

VENTOMATIC*
Gesellteha ft für Lüftung»- und KÜnto-
technik mbH
Postfach 11 70, 6905 Schrieth«im
ToL 0 62 05 / 66 81. Telex 4 65 02«

Dos Schwimmbad im Keller

wird als SWtrasser- oder Thermtri-.

SehwUnrnbod betrieben. Maßgefertigt
kann es auch nachträglich ohne Umbau-
ter oder Genehmigung In jedem Raum
montiert werden. Das Bad ist voll Iso-

liert und großzügig ausgestattet: Die
Gegenschwimmanlage macht das
kleinste Bad zum Meer. Hlter-, Whirl-

und Unterwassermassage-Anlage ge-
hören ebenso zur Ausstattung wie Hei-

zung, Luftentfeuchter-Wärmepumpe,
Hub-Abdeckung, Scheinwerfer, Bin-

FeuchngkeHsprobleme. Heizungsko-
sten nur ca. DM 40,-SMt. bei 28° G Preis

des kpL Bades (z. B. 2,4 x 3,8 m) DM
19 967,- a. W. (unverbindliche Preisemp-
fehlung). Profitieren Sie von der 16Jähri-
gen Erfahrung auch bei der Beratung.

OPTIMA-Haimschwiaimbäder GmbH
Elvert 64, 4710 UMleghaum
Telefon 025 Pf /585f

Preiswert heizen durch
neue Klimarex Elektronik
Schon ab 750 Watt schafft dieser Elek-
tronik-Heizlüfter durch seine Mikrocom-
putersfeuerung behaglichen Heizkom-
fort. Lautlose, optimale Wärmeabgabe
mit individueller Feineinstellung zwi-
schen 250 und 2000 W. Extrem energie-
sparend. Im Sommer als 2-Stufen-Ventl-
lator verwendbar. Luitreinigung durch
Aktiv-Kohle-Riter. Nähere Informatio-
nen durch:

Burg und Storck GmbH
Bei den Linden 9
D-7447 AlchtalfStuttgart
Tel. 0 71 27 / 5 02 55
Tolox 07 2 66 139

Kieselerde
+ Calcium-
Kapseln
filr

Haut,
Haare
und Nägel
Wirksamer Bestandteil der Kieselerde
ist die Kieselsäure, ein wichtiger Auf-

baustoff für Haut Gewebe und kno-

chenähnliche Substanzen. Regelmäßige
Einnahme bewirkt Straffung, Festigung
der Haut und des Gewebes, verhindert

Brüchigkeit der Haare, Nägel und fe-

stigt che Zähne. Kieselerde + Calcium-
Kapseln enthahen zusätzlich Caldum,
einen der «richtigsten Knochenbaustei-
ne. Besonders empfehlenswert bei er-

höhtem Caldumbedarf im Wachstums-
alter.

fahl«: Zur Vorbeugung gegen
Mangeterechelnungon an Kieselsäure und
CaWum. Zur Siiaffünund Festiaungder Haut
und dH Gewebes. Die regelmäßige Verdau-

ung wird gefördert.

Komm 7. Diät-Pkarm. Produkte
Postfach 1147, 5012 Rodbarg/Erfl

Landliebe, das ist fein-milder Joghurt

und Joghurt mH heimischen Früarten
wie Walderdbeere, Schwarzldrsche.

Gute-Luise- Birne, Gravensteiner Apfel,

Waldbrombeere und Waldblaubeere.
Von ausgewähhem Bauernhöfen, natur-

belassen im Fettgehalt mit besten Zuta-

ten ohne Bindemittel und ohne Konser-
vierungssto ffe. Und Jetzt In Kürze zwei
LandOebe-Neuheiten: Joghurt mit mil-

dem Mokka und echter Vanille. Der be-
sondere GenuB für alle Landliebe-Jo-

S
hurt-Freunde. Landllebe Ist eine gute
lee von SOriwIlcfc.

SOctarilcb AG, 7000 Stuttgart

33SJV& J9ÖE1 JäSK(22S»SÄfcSZS®

bringt schnellste Hilfe bei
- Unfällen mH Verletzungen.

7- Die durchsichtige Banda-
ge wird einfach an den

i . verletzten GEedmaBen
.. aufgeblasen.

% " Sie kann van
Jedermann ln

i Sekunden-
lV schnelle an-

— gelegt wer-
den- Sdimerz-

*. riL hafte* Sdile-
.- non entfällt.

Schön und
gepflegt
mit dem
neuen

ManikOr-
yjr und Pedikörgeröt
Endlich Ist es möglich, selbst perfekt die

Hand- und Fateffege durchzuführen.

Mit dem neuen, hanaBchen Gerät mit 6
Aufstecktellen können Hand- und Fuß-

nägel In die gewünschte Farm geschaf-

fen, gereinigt und poliert werden. Die

Nagelhaul wird gelöst, Hornhaut atoge-

schOffen, Hühneraugen werden ent-

fernt. Motorleistung 2 Drehzahlen regu-

Herbar. VDE-geprüft 1 Jahr Garantie

auf das komplette Set Alte Zubehörtei-

le sind unabnutzbar und verietzungssi-

cher. DM 139,- Inkl. MwSL Infos bei:

NOVAFON AM. Venand
TeL 059 21/ 29 80
PeutL 21 55 MW 4 4460 Nordhorn

Transporterschütterungen werden ver-

mieden. Bel offenen Verletzungen wer-

den Blutungen eingeschränkt. Röntge-

naufnahmen erfolgen mH angelegter

Bandage. Ke Bandage kann Immer
wieder verwendet werden. Sie sollte in

keiner Autoapotheke fehlen.

Lux Phntk OHG. Sekte«* 4,

0110 Murnern, TeL: 00041 /10 27,

Telex 59416 Imme Bitte fordern Sie

Adressen von Bezugsquellen an.

::v .!
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schmerzjjtei

^P,^3rNovAFON

Prof. Dr. SchRephake, Gießen, hat als

erster die heilende Wirkung der im
menschlichen Hörbereich liegenden
Schallwellen erkannL Mit dem MOVA-
FON-Gerät werden die Zellen zur Ei-

genresonanz angeregt und der Kreis-

lauf aktiviert. Durch Bgenbehandlung
können gute Ergebnisse bei Arthrose,

Amputanonssduaerz, Meifcelverspaa-
nrng, Bkmmo, Kportverfetzuegen. Tr»
nUanu und Migräne u. a erzielt wer-
den. Der Kreislauf wird gestärkt, das
Allgemeinbefinden gebessert. Dieses

kleine, wirkungsvolle Gerät gehört ln

jeden gesundheiisbewußten Haushalt

Ausführliche ürfomcrtioRsbfoscWra
rinltM Sie kosleulos durch:

NOVAFON, NledeisachsenstraBe 69

4460 Nordhorn, TeL 059 21 /51 56+2980

fitnefi fängt beim Frühstück an
Gesunde Ernährung ist gefragt wie nie

zuvor. Deshalb wird die gesunde DeK
Referat immer beliebter. Sie ist frei von
chemisch gehärteten Fetten und selbst-

verständlich frei von Konservierungs-
stoffen. Leicht bekömmlich, mit vielen

lebenswichtigen Vitaminen und Pflan-

zenstoffen und natürlich kochsalzarm.

DeH Rofom ist rein pflanzlich und her-

vorragend im Geschmack. Wer also sei-

nen Tag gesund und munter angehen
möchte, bei dem darf DeH Reform auf

dem Frühstückst]sch nicht fehlen.

Gesichts- und
Körperkonturen straffen,
den Körper entschlacken und die Seele
verwöhnen. Eine Chance, sich wie neue
geboren zu fühlen. Bioenergetische
Massagen, Straffungsmassagen, Ent-

schladaings-Schkjnkheitsbehändhin-

gen, Antistreß und Regeneration. Durch

diese Spezialkur bleiben Sie auch nach

der Kur fit. Max. 6 Gäste, Hallenbad,

Sauna, Inhaber behandeln persönlich.

Institut für biologische Hegeeeratien
-ScMoMttfcm Sandfcreg-
tiltamwog 14
2904 Caodkrug/OldeBbutg
Telofoo 044 01 /1211

Mr. Softy folgt dem
aktuellen Nachfragetrend
nach einem Diät-Joghurt
Mit den Mr. Softy Diät -Joghurt-Sorten
Ballast + Banane, Ballast + Apfel/Apri-
kosen/Orange in Verpadcungseinheltefl
zu Je 250 g/Becher wurde Tn unserem
Hause ein Joghurt gezaubert, der der
Gesundheit und der „schlanken Linie"

manschen als Zwischenmahlzeit großen
Anklang gefunden haL Die vielen posi-
tiven Reaktionen, die wir bislang für

unsere beiden Diät-Joghurts erhalten
haben, sind für uns ein trefflicher Be-
weis dafür, daß wir mit diesen Artikeln
den Geschmack unserer Kunden richtig

getroffen haben.

V Ml •<>.; jsjfl&gSSSStgtt
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Gesund durch Yoga-Hfingen
Diese von Ärzten empfohlene Yoga-
Hängeliege eignet sich bei Durchblu-
tungsstörungen, Kopfschmerzen, Mi-

gräne, Kreislaufstörungen, Wirbelsäu-
len- und Bandscheibenschäden, Ge-
lenkschäden etc, außerdem zur Ent-

spannung und Regeneration bei Streß-
erscheinungen. Das leichte vierbeinige
Gestell ist für alle Körpergrößen geeig-
net, hat weich gepolsterte Fußeinstel-

lungen, einen geringen Platzbedarf, da
zusammenklappbar und eine Wieder-
hochkommautomatik. Sie können sich

leicht injede beliebige Kopftieflage bis

zum freien Höngen begeben und erle-

ben entspannendes Wohlbefinden.

Mo-vf-fhonc. TeL 02 02 / 755790
Vogoisaogstrefle 85. 56BB Wuppertal

Neuentwicklung
bei MineraHabletten

Frühjahrsmüdig-
keit, AbgeschTa-
genhert, man-
gelnde Abwehr-
kräfte und nach-

lassende Spann-
krerft Brüchige
Nägel, spHssiae
Haare und fahle

Haut Mineral-
mangel Ist in vie-

len Rillen die Ur-
sache, besonders
bei Frauen wäh-
rend der Men-

struation und bei Laislungssportlern.
Wissenschaftler von ABTEI PHARMA in

Bielefeld haben eine Mlnerahabfette
entwickelt Auf der Basis von Milchzuk-
ker (Veränderung der Dannflora für

bessere Aufnahme der Wirkstoffe) ent-

hält sie eine Kombination natürlicher

Mineralien, Spurenelemente und Auf-
baustoffe, die Merkmale wildwachsen-
der Pflanzen aufweisen. Elemente, cöe
in unseren Gemüsen und Früchten durch
Überbeanspruchung des Bodens oft-

mals nur noch in zu geringen Mengen
für unseren Körper enthalten sind. Er-

hältlich ln Apotheken oder Drogerien.

ABTEI PHARMA, Postfach 543
4800 Bielefeld

• VOfP'.-f -

Schönhertskonzentrat
mit Sofortwirkung

Bnfoch das hier

abgebiktete Am-
puUenfoto auf ei-

ne frankierte
Postkarte kleben
und an Juvena
absenden. Bei

mehr als 2000
gleichzeitigen

Eilsendungen
entscheidet das
Los.

Juvencmce Special Regenerating Cure: das
Geheimnis jüngerer. Irischer aussehender Haut
steckt in dieser kleinen Ampulle.
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F0r perfekte Mundhygiene
sargt ein neu-

' es Zahnpfle-

j ", .| von AK. Neu
- ' n “{| vorgestellt

-J auf der Domo-
f technika Köbi

r 85. ZohnbÜr-
’ * ' sie und Mund-

R. dusche des

[^ k X *•••’" neuen AEG-
\

.
1 Mundhygie-

ne-Centöfs^ bilden eine

kompakte Einheit. Die für Akku-Betrieb
ausgelegte Zahmbürste hat einen
schlanken, leicht gekrümmten Büraten-
körper, der auch schwer zugöngHche
Stellen gut erreichbar macht. Mit ihr

bleibt kein Zahn urigeputzL Die Auf-

steckbürsten sind mit neuartiger Spe-
zialbebontung ausgestatteL Die Auf-
steckzahnbürsten sind jederzeit Im

Fachhandel nachzutaufea

AM R—BMW AG
MoggMrimfer Stv, 155
0500 NBnbeig 80

i,..-
." ;:jbw.

I
\

^

.* /

.

>4*

Strahlenschutz
.der Bnfhifi von Erdstrahlen auf das
EnercriefoJd des Menschen ist aflgemei

n

bekannt Uwehlger ScMaf, Reizbarkeit

u. ä. m. können erste Anzeichen sein.

Zum Schutz vor Erdstrahlen gibt es die

RAYONEX-Entstörgeröte mit unter-

schiedlichen Reichweiten zum Preis von
DM 32,- bis DM 380^- (unverbindliche

Prafsempfehtung).

Kostenloser 4-Wochen-Test und Infor-

mationen von:

HAYONEX StraUeatodMik GabH
Postfodi 4060, 5940

1

—ertnift 14

Telefoe 0 27 257 8 08 70

Haben Sie ihrerHaut zuviel Sonne zuge-
mutet, sie durch Streß oder Krankheit

überbeansprvcht, und neigt sie darum
zu Fähehen? Diese konzentrierte Rege-
nerationskur kann Ihnen helfen. Der
hochkonzentrierte Wirkstoffkomplex mit

Revitolin®! Botin, Collagen und den Vit-

aminen A und Bj wirkt vor allem dort,

wo neue Zellen entstehen, und unter-

stützt »o den ZellenemeuerungsprozeB.
Nach mehrwöchiger Anwendung erie-

(Depotixicfcwule Jtnreua Prodkrfts du Buai
TSTußodeB-Badea) Tel. 0 72 21 / <8 54 44

ben Sie eine durchgreifende Verbesse-
rung Ihres Hautbildes. Die Aktivierung
der Zellengeneration zeigt die volle
Wirkung. Anwendung auf die gereinig-
te Heut täglich unter Ihren Pflegepra-
paraten für Gesicht,Hob und Dekollete.
Bne AmpuUe (7 ml) reicht für 5 bis 7
Anwendungen. Verkoufswößen: 1x7 ml
DM 13,50, 3x7 ml DM 39,00, 9x7 ml DM
96,00 (unverbindliche Preisempfehlun-
gen) erhältlich in Jedem Juveno-DepoL

HA GmbH, Postfach 4 07
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Nervosität

SchJafctoruf

Rheuma

Schlafstörungen

Nervosität

Gelenkrheuma

Gelenkrheuma

Gelenkrheuma

Angina

Bronchialasthma

Asthma '

Nervosität

^ Hexenschuß

ir Gicht

Ischias

Wadenkrampf

Wir bekommen regelmäßig Be-
richte von Benutzern unserer
Geräte, welche die MAGNET-
FELDTHERAPTE auch bei an-
deren Leiden erfolgreich ange-
wendet haben, wollen aber hier
jedoch nicht weiter darauf ent-
gehen, da diese Anwendungen
wissenschaftlich noch nicht er-

wiesen sind.

Doch was bewirkt das Ma-
goetfcid eigeotfiefa?

Warum hea die MÄGffiBT-
FEUDTHBIUPIB auf nUfirii-
cher Gnädige?

Das MAGNETSmiC-MAGXEt--
FBUKSHdT bewirkt zwei
Diode:

Die SauerstofEaiftihr und damit
die TJahningsairftMhine der ZeQen
wird entscheidend verbessert, da-
durch beschleunigt sich die Er-
neuerung der ^Setten- Das MA-
GNETFELD wirkt entspannend,
^ltkrampfend und fordert die
Durchblutung.

Die andere Wirkung erklärt sich
aufgrund derEntdedmngderjapa-
nischen Forscher Fukuda und Ya-
suda, die erst 1958 festgesteDt ha-
ben, daß durch die Be- und Entla-
stung der Knochen, also bei jeder
Bewegung, elektrischeStröme ent-

stehen. Die positive Wirkung die-

ser Ströme wird durch eine Verlet-

zung. oder durch Verschleiß g&-
stört Mit Hilfe des MAGNETEm^
DES wird die Positiv-Wirkung der
Ströme wiederhergestellt

Inzwischen wurde auch von der
US-Gesundheitsb^hörde diese Me-

Lenggries, Dienstag, 8.00 Uhr mor-
gens. Durch die Gänge des bekann-
ten Frischzellensanatoriums be-
wegt sich eine Prozession inWeiß-
allen voran der Chefarzt Sechs
Arzte folgen ihm und zwei Kranken-
schwestern, die auf einem mit Tü-
chern bedeckten Tablett die kost-
baren Spritzen tragen.

Seit 35 Jahren ereignet sich jeden
Dienstag das gleiche. Die Arzte ge-
hen in die 35 Zimmer, in denen
Rimstars, Manager, Handwerker,
kleine Gewerbetreibende, Haus-
frauen und Sekretärinnen auf ein
Alter ohne Mühsal, auf eine zweite
Jugend, auf ein Laben ohne
Schmerzen und Krankheit hoffen.

Die Prominenten wollen haupt-
sächlich ihre Nervosität, ihren

Streß, manchmal auch nur ihre Fal-

ten loswerden. Aber es gibt auch
Schwerkranke, die von ihren Ärzten

und Kliniken als unheilbar aufgege-
ben worden sind.

Kerngesunde Bergschaie

Die Therapie, von der sich die rund
50 Patienten im Frischzellensana-

worden. Montag folgt die labor-
technische Untersuchung mit Blut-
senkung, Blutbild und Urinstatus.

Das Ergebnis bestimmt die Zusam-
menstellung des individuellen Zell-

programms durch den Chefarzt,
kaum jemals ist nur ein Organ ge-
schädigt oder geschwächt Jeder
Patient braucht daher Frisehzelfen

von vielen Organen. Plazenta ist

immer dabei. Denn der Mutterku-
chen ist besonders reich an Hormo-
nen, Vitaminen und Spurenelemen-
ten. Die Spritzen werden In den
Gesäßmuskel gegeben. Sie sind
annähernd schmerzlos. Anschlie-
ßend muß der Patient eine halbe
Stunde auf dem Bauch liegen.

Während dieser Zeit werden die
Patienten ständig ärztlich über-

wacht

Voller Erfolg

erst nach 3 Monaten

Manchmal gibt es eine Rötung an
der Einstichstelle. Manchmal be-
kommt ein Patient leichte Tempera-
tur. Diese Reaktionen sind jedoch
erwünscht Sie zeigen, daß die
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sehen Erkrankung - der Gelenke
nach KnochenbrGchen: Von' 170
bdiandelfeaKIlen^Wurden!« m.
MLJMe^Aia^j^Ties Knoches

elektromagnetische E^lder^lsif^
Prinzip die Nachahmung des-ha-
turiiehen biodekbischen : Regel-
kreises im Knochengewebe.Die
Heilung wild erreicht durch regel-

mäßige, kontinuierliche Beh^td-
hmg. ' Y

Aufgrund der gerade im. häusli-
chen Bereich vielseitigen Anwen-
dungsmögUchheftev wurde -nun.
das MAG^ETRONIC-MAGNET-
FELDGERAT entwickelt. Durch
die genial durchdachte technische
Konstruktion des Gerätes wird es
demAnwenderemiödicbt in süpti
oben genannten Fallen und dar-
über hinaus die MAGNETFELD-
THERAPIEim ffmvwi TTrnfiarig

fljp

sich zu nutzen.

..mm
•• */'.- : --.r
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Diese anerkannte torf»«»faa»»i» Lg.
sungermöglicht es, das MAGNET-
FELDGERÄT zu einem fast smsa-
tioneUen Preiszu liefern.DasMA-
GNETROMC-MAGNETFELDGE-
KÄT kostet DM 498^- inkL MwSL,
«MügfiH1 Versand- und Nactuah-
megebüluTn (bei Einsendimr et
nes V-Schecks entfallen die NadH
nahmegebühren), unverbindliche
Pnetaempfehlnng. Das Gerät hat
12 Monate Garantie. Deutsches
Erzeugnis. Ausführliche Bedie-
nungsanweisung liegt beL
Zn boielien bei MEDIZINISCHE
GERATE, D. Richter, Harmsstr. 1,

2100 Hamborg 90, Telefon 0M/
779534.

m
handelt wurden, hat es nicht einen
einzigen ernsthaften Zwischenfall
gegeben. Trotzdem hält sich das
Gerücht von der Gefährlichkeit der
Frischzellenbehandlung mit großer
Beharrlichkeit Es hat eine realisti-

sche Basis: Artfremdes Eiweiß, und
das sind Frischzellen, ist ein
„Fremdkörper“, auf den der Orga-
nismus mit einem Schock reagie-

ren kann. Inzwischen ist jedoch
hunderttausendfach erwiesen, daß
das Zellgewebe von ungeborenen
Bergschafen bei sorgfältiger und
sachgemäßter Anwendung nicht
nur ungefährlich jst, sondern repa-

rieren, vitalisisren und heilen kann.
Dadurch können sogenannte Al-

terserscheinungen wie Gewebever-
schleiß, chronische Krankheiten,
Arteriosklerose und Knochenerwei-
chung nicht nur aufgehalten, son-
dern in vielen Fällen auch rückgän-
gig gemacht werden.

Eine Kettenreaktion •.'Y
:

im ganzen Körper >
Da meist ein ganzes Bündel von ^v^

-

Frischzeljen, etwa 80 verschiedene

I
r.Y .TTTiH : \ .v

und eine lang andauernde Jugend
erhoffen, beginnt jeden Dienstag
morgen um sechs Uhr im keimfrei-

en Operationssaal des Sanato-
riums. Die Spendetiere sind Berg-
schafe. Das Deutsche Zentrum für

Frischzellentherapie ist das einzige
Sanatorium in Europa, das such ei-

ne eigene Herde von 600 robusten
Bergschafen hält Die kerngesun-
den und weitgehend krebsresisten-

ten Tiere werden ständig nach den
Richtlinien des Bundesgesund-
heitsamts tierärztlich und labor-
technisch überwacht Im Opera-
tionssaal arbeiten die Arzte und
Laborantinnen in sterilen Kitteln

mit Kopfhaube und Mundschutz.
Aus den Behandlungsplänen erse-
hen sie, was sie brauchen: Plazen-

ta, Eterstöcke und Nebennieren
vom Muttertier, Hoden und
Schwellkörpervom Schaibock, Ma-
gen. Herz, Leber, Milz, Gehirn und
etwa 70 andere Organe und Drüsen
vom Fötus. Die Organe werden zer-
kleinert, der dadurch entstandene
Zellbrei wird in einer Nährlösung
aufgeschwemmt und so stark ver-

dünnt daß er durch die Kanüle
einer Injektionsspritze aufgesaugt
werden kann.

GrfiiHffielie kfimsche
«»ad laborteehnfeeiie

Bettruhe dürfen die Patienten auf-
stehen und kleine Spaziergänge
machen. Viele Patienten erklären
schon dann, daß sie sich wie „neu
geboren“ fühlen, obwohl immer
wieder betont werden muß, daß die
volle Wirkung der Frischzelten oft

erst nach etwa vier bis vierzehn
Wochen eintnaten kann. Am Sams-
tag ist Abreisetag. Die Patienten
fahren nach Hause. Sie werden an-
gewiesen, sich in den nächsten
zwei Wochen körperlich nicht an-
zustrengen und sowohl Röntgen-
ais auch starke Sonnenbestrahlung
zu meiden.

52 OOP Patienten,
500 OOO ligektionen -

Bei den 52000 Patienten, die in 35
Jahren im Sanatorium Block be-

der Organismus einen Energie-

schub, der in einer Art Kettenreak-
tion den gesamten Organismus re-

vitaiisieren kann. Die immer wieder
vorgebrachte Behauptung, Frisch*

zellen seien gefährlich, wird um so
unhaltbarer, je mehr Patienten über
Wirkungen und Nebenwirkungen
der Medikamente aufgeklärt wer-

den. Der bekannte amerikanische
Zellbiokjge Paul Weiss, der sich

viele Jahre mit der FrischzeHerithe*
rapie beschäftigt hat, sagte jeden-

falls: „Ich kann es mir nicht (eisten,

mich nicht um die Zelttherapie zu

kümmern“.

DL Zentrum Wir Frischzeltefr

therapie GmbH :

^Sanatorium Block .

LatactienkopfstraBe 2
8172 Unggrtes/Obb. . ...

Tel 08042/2011
Telex 5 26 231..BTX* 25 *22# " „

Die Patienten sind bereits am
Sonntag angereist und nach dem
EKG klinisch gründlich untersucht

t
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Verrisse und Millionen-Einnahmen
I
n einem abgedurifoflten Stüdioki-

no in Ifonjwöotf saß vor ein paar
Monaten eine Gruppe von leitenden

Angestellten der Filmgesellschaft

J4GMUA npd Üeßmü teils jmlSrhtiL

ersten Szenen ausdem neuestenFBm
der273ährigsnSchauSpielCTinBoDe-
rek auf sich einwirfeen. Nackte Hin-
terbacken füllten dieLeinwand, Brü-
ste und Bäochexrad ineinander ver-

knotete Leiber. Dazu Stöhnen vom
Spund Track und „Yes, yes, yes“-

Schrete- ,

Hfttdktftegemerderhochbezahl-
ten Eammanagpr respektlos an zu ki-

ehern, und im Nu prustete und wie-

hertedie ganzeMioguHtundelos, daß
ihr die Tränen kamen. „So einen Fall

von zuvid-des Guten habe ich noch
nie eiäfibfc“, kommentierte einer der
Anwesenden später, „das war Bo von
hinten und Bo von oben und Bo von
weit und Bo von nah - kein bißchen
aufregend.*

.So wie die Männer im Studiokino .

haben sich mittteweile ungezählte
Hnobesueher zwischen San Frahds-
(ttimd New York über den Elfrn „Bo-
lero“ (In Deutschland als „Ekstase" in

die Enos gekommen") und die Haupt-
darsteBerin Bo. Derek amüsiert. Die
vw wenigen Jahren weltweit als

„Traumfrau“ bestaunte und gefeierte

blonde Kalifomierin ist in den USA
binnen weniger Monate praktisch zu
einer Wrtzfigur geworden.

15000 Leser der Zeitschrift „US“
wählten sie vor kurzem zur „däm-
lichsten Persönlichkeit des Jahres
1984“. Bei einer anderenUmfrage lan-

dete sie problemlos in der liste der
„zehn langweiligsten Amerikaner“.
Journalistinnen in Hollywood verhe-
ben ihr den „Faulen Apfel“, und bei

einer „Der goldene Rülpser“ genannt
ten Oscar-Parodie - Verleihung am
2A. März- heimsten sieund „Bolero“

neun Nominierungen ein, danmtw
difi fur die „schlechteste schauspiele-

rische Löstung des Jahres“ und den
„.yhlpchtpjrfpn FHtw*.

Bq Dereks Problem ist einen,
daß sie nie auch nur eine Stunde

Zotn-cB«
Uhr

Trauafra* - ARD, 20.15

Schauspidimtenicht genommen hat
- und zum anderen, daß sie und ihr
ehrgeiziger Mann John Derek - ein
5Qjahriger Ex-SchauSpieler, der vor
ihr mit Linda Evans und Ursula An-
dress verheiratet gewesen war- dazu
neigen, den. Bogen zu übexspannen.
Nach dem uberraschungserfblg von

KStpwrsprach«? - Bo Dovok ab
Trowlroo fotothsunk
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Feinheiten des Kölner Humors: „Divertissementchen“ der Cacilia Wolkenburg

Ein Engel erfindet das Eau de Cologne
D ie Geschichte ist rasch erzählt scheMbndraket“ (1965) oder „Dr Jan Männern dargestellt Es setzt dem

Ein Engel erhältden Auftrag, auf kütt heim“ was 1046. wie sich Zeit- T-aeheffoVt ainc AhanlyEin Engel erhältden Auftrag, auf
die Erde zurückzugehen und seine
zerstrittene (ehemalige) Verwandt-
schaft zu versöhnen. Das trifft ach
gut, denn er hat sowieso Heimweh.
Zuhause angekommen, stifteter Frie-
den zwischen den feindlichen Vet-
tern, sorgt dafür, daß deren Kinder
einander heiraten'können und erfin-

det nebenbei noch ein Duftwasser,
das er dem jungen Paar schenkt und
mit dessen Produktion und Vertrieb

sie reich werden können. Das Wasser
nennt er, angesichts des Ortes, wo es
erftinden wurde, „Kau de Cologne“,
oder, um in derMundart des Stückes
zu bleiben, „Odekolong“, denn diese
Geschichte mit emem Vorspiel Im
Himmel findet in Köln tmd auf
Kölsch statt

Das Hingt alles recht verrücktund
hanebüchen, und genauso ist es denn
auch gemeint, denn „D^rEngel Anton
Schmitz“ ist nichts als ein Karoevais-

jux, wenn auch einer der besonderen
Art Einmal im Jahr wird im Kölner

Opernhaus das, was hier das ganze
Jahr über zu sehen ist respektlos
durch den Kahyp imri Schlimmeres
gezogen, sozusagen große Oper „m
der Butt“. Verantwortlich für diese

Ausgeburt an frohsinnigerAlberei ist

die Bühnengemeinschaft des Kölner
Männereesang-Verems, genannt „Gä-

sche Mondraket“ (1965) oder „Dr Jan
kütt heim“, was 1946, wie sich Zeit-

zeugen erinnern, in dürfest völlig zer-
bombten Stadt eine besondere Be-
deutung erhielt, zeugte es doch vom
ungebrochenen Optimismus ihrer

Bewohner, immer wieder werden
Opern ohne vielFederlesenauseinan-
dergenommen und bis zur Unkennt-
lichkeit wieder miainmpngwfat So
trieb 1979 „Et Härmen vun dr Bott-

müll“ ihr erotisches Unwesen, und
als 1983. in „Mimi oder E ießkahl

Hämmche“ (womit man in Köln ein

schmackhaftes Eisbein bezeichnet)

die Hauptdaiistellerin von Akt zuAkt

Kr EmmI
lMBUbr

«dnrftx - WM,

4 ^rS?rRl^f

Kölsch statt ' immer schlanker wurde, lag es nicht
Das klingt alles recht verrücktund an der «nndem an einer

hanebüchen, und genauso ist es denn Abmagerungskur, der «irh die zu.

auch gemeint, denn „D*rEngel Anton molligeDame nnterangpn hatte

Schmitz“ ist nichts als ein Karnevals- . ___ _ .

jux. wenn auch einer der besonderen Dabei dringen beileibe nicht nur

Art Einmal im Jahr wird im Kölner Kzet- oder Pucdni-Klänge aus den
Opernhaus das, was hier das gan?*» Orchestergraben. Quer durch die ge-

Jahr über zu sehen ist samte E-und(vorzugsweise)U-Musik
durch den Kakao und Schlimmeres werden Evergreens und Hits ausge-

gezogen, sozusagen große Oper _in beutet und so folgtaufeinen Jacques

der Bütt“ Verantwortlich für diese Offenbach an Schlager der „Black

Ausgeburt an frohsmnigerAlberei ist
Fööss“, schließt sich emem ergreifen-

Se^nengemdnSdes Kölner den Iiebesduett ein Klatschmarsch

Mäuneraesang-Verdns, genannt „Ca- an-undmunerwiederKamevalsmu-
dfia WolSburT, dfeseit 1874 all- -Ä ** Lokalheroen Kart Berbuer

jähriieh - abgShen von einigen und Wifiy Ostennann. •

mast kriegsbedingten Unterbre- samtiieh» ttniten «uoh rite mp.
* ^^ggen - ihr J)ivertissangntchax“ genNaivaiunddakiehigenSchwie-
au™lt

. ^ germutter, werden . üteigens von
ln diesem Jahr hat die .Cädha

Wolkenburg“ (liebevoll „et ZiDche“
genannt) blonderen Grund zum Fet
em sie begeht ihren 11L Geburtstag
und wer auch nur etwas mit kameva-
listischen Bräuchen vertraut ist

weiß, daß diese Zahl an Narrheit
kaum überboten wezxlen kann. Der
Name rührt übrigens daher, daß sich

die Bühnwtgpmpmsoliflft im Jahre

1874 im Hause derervonWolkenburg,
einem Geschlecht das bis ins 12.

Jahrhundert zorücbverfblgt werden
kann, zusammenfand, welches der

Kölner Männergesang-Verein zwei
Jahre zuvor erworben hatte. Das
Haus lag kn Stiftsberirk der Pfarrkir-

che St Cacilia, uzul da de außerdem
die Schutzpatronm der Musiker und
Dichter ist lag es also nahe, sich mit
ihrem Namen zu gphmiirimn.

'

Aktuelle Ereignisse wurden zu ih-

rer Zeit ebenso kommentiert - „Et Enowi oof Urioub: W.-HL Münchrath
Wetscbaffswunder“ (I960), JSn kol- ob Aatoa Schmitz fotchst.oory

Männern dargestellt Es setzt dem
Tflohpffpkt noch eins oben dzaut
wenn die Allgebetete im sonorenBaß
anhebt zu singen oder wenn die
Weinkönigin von mächtiger Statur ist

mit Bändpn, die eherFrighnonlrPT) Kpl.

wegen als deriiehe Weinkelche hal-

ten.

Die Mitglieder der „Cacilia Wol-
kenburg“ erhalten fürdas afrjähriiehe
„Drvertissönentchöi“ kmne finanzi-

elle Entschädigung, sie machen Hag

wie Walter Schmidt „Baas“ der Büh-
nengemeinschafl- pnilill, „aUS Spaß
an der Freud’“. 22 Mai stehen die

Männer in dieser Saison aufder Büh-
ne des Opernhauses (das sie gut und
gerate noch After füllen könnten- Hie
Kartennachfrage ist enorm). Mit ei-

nem lachenden und einem weinen-
den Auge, glaubt Schmidt leibt es
der Intendant Michael Ffampe an die
Spielgemeinschaft aus. Schließlich

eriüüt die Stadt Köln und damit das
Opernhaus 4S PmTPnt der THnspirier.

gelmisse, die sich aufgut eineMillion

Maik belaufen. Da kann es derHaus-
herr schon mal in Kaufnehmen, daß
einem Ballettabend oder der „Macht
des Schicksals“ der „Engel Anton
Schmitz“ folgt

Die Mitglieder der „Cacilia Wol-
kenburg“, die «ich innerhalb des Köl-
ner Mannergesangvereins wählend
der übrigen Zeit des Jahres durchaus
„seriöser“ Musik widmen (so hat der
Chor zahlreiche Tourneen ins Aus-
land unternommen), sind durchweg
Amateure; keiner hat eine Gesangs-
oder Schauspiel-Ausbildung. Das
jährliche Spektakel bat auf der Welt
nicht seinesgleichen, verkündet
Schmidt stolz: Wie es den Leuten ge-

fallt erfahrt er aus nächster Quelle:

Er befragt die Platzanweiserinnen.

„Denn die kriegen am frühesten mit
was cüe Leute überdas Stückreden

-

beim Hinausgeben in diePause, beim
Zurückkommenzum Platz.“ Seitdem
das Fernsehen die Stücke ausstrahlt

(in diesen Jahr zum siebten Mal), ist

der Ruhm des Unternehmens noch
gestiegen.

„Wir ftnarmwen uns auschließlich

aus dem Kartenverkauf, sagt

Schmidt „Wir sind in den schwarzen
Zahlen, »mH deshalb könnenwir wei-
terspielen. Seat etwa zwölf Jahren
gehtunsere Erfolgskurve nach oben.“
Kaum bat erden Satzgeäußert, sucht
er nachHolz, aufdaserklopfenkann.
Aberglaube gehört nun mal zum Ge-
schäft RAINERNOLDEN

KRITIK

* Zeugen der Dresdner Schreckensnacht
- r . D ie ZDF-Reihfi haßt Jlekon-

struktwnen“. Im afigemeinen

, beschleichteiben ein ungutes Gefühl,
** dasErste oder Zweite Deutsche

Fernsehen zwecks Geschichtsbewal-

tigimg sich ^historisch-rekonstruk-

.tiy“ gebardea. Da mußte mp sich.

at3ynm manrihAa anW*hn|im
r

r^'mä dem, ^rieesgewesen.ist
-,^

tun Bäte. .Bn vorii^enden EaR der

Dplpnenteticm Jffie Todesnacht

Tpn Xhesdes“; von. Cari-Utdwig

Ä^saateimd DieterZSmnier(dievor

Reridtf über die „SempenOpa:

vefflögdieSkpsis.

.fin Gründe freiBch handeltees sich

um eine erweiterte Variante des 5.

Teils der Serie ^Krieg der Bomb®“

(in der ARD an 24. Januar gezeigt,

die mit der Vernichtung Dresdens in

der Nacht zu Aschermittwoch am
13J11 Februar 1945 schloß. DieAuto-

renhaben das Schwergewicht aufdie

Aussagen neu auffeebiebenerÜberle-

bender gelegt Das reichte von einer

Iftau, die gerade entbunden hatte, als

' die' Tjndpsfranenklimk getroffen

wurde, bis zur heute 9Qjahrigen Sän-

gerin Frau von Schuch von der

Semper-Oper, von einem der Hölle

entronnenen kommunistischen Häft-

ling odereinem Reservepolizisten bis
1

zu Leuten, die zur Leichenverbren-

miDg knmmunHiwt wurden. .

Exakte Angaben über die Zahl der

Opfer können auch hier nicht gebo-

ten weiden. Sie dürfte weit über der

offiziellen Zahl von 35 000 Toten lie-

gen. Churchill hatte die Zerstörung

des unverteidigten, militärisch un-

wichtigen Dresden für die Zeit der
Konferenz von Jalta befohlen, um
Stalin aufalle Fälledie Kraftder briti-

schen Luftwaffe zu demonstrieren.

Wegen schlechter Wetterlage konnte

der Angriff erst zwei Tage nachdem
üinHp der Krimkonferenz geflogen

werden.

Der Schilderung der JSÖDfi"

folgten Bilder künstlerischen Zeug-

nisses und Fotos vom mühseligen

Wiederaufbau unter sowjetischer

Fuchtel Wie gesagt, eine tief beein-

druckende Schau.

WALTERGÖRLITZ

Samstag Mt
^•SATl

„Die Traumfrau“ verkaufte Derekun-
ter anderem von ihm selbst geschos-

sene Nacktfotos vonBoan den „Play-

boy“ und ltefl sie «teh außerdem in
einem Tarzanfilm entblättern, bei

dem er Regie führte. Es gab schon
dort Hohngelächter — das aber ver-

stummte, als der FOm 30 Millionen

Dollar einspielte.

Am Ende kam „Ekstase“, ein von
Derek als ,,

H»? gjnnlirhste Aborrto^icq-

des Jahrhunderts“ angepriesener

FBm, der aber von seinem eignen
Produzenten als „unerträglich und
absolut peinlich*

1 empfanden wurde.

Bo, die eigentlich Kathy heißt - der
„griffigere“ Name ist ehv» Erfindung
von Derek — spielt darin mite junge
amprakanisnha Erbin, die in den
zwanziger Jahren nach dem Abgang
von europäischen Internat zu-
erst bei einem Scheich wnH Hann bei

einem Stierkämpfer ihre Jungfräu-
lichkeit zu vertieren versucht. Sie
schafft es am FnHp auch - bei emgr
Hpt unerotitchaten Swmprn in dö1 Ge-
schichte des nicht jugendfreien

Mhns.
Die Dereks haben sich bisher nicht

anmerken lassen, daß die Verrisse sie

in irgendeinerWeise getroffen haben.

Sie haben sich auf ihre abgelegene
Ranch drei Autostunden nordwest-
lich VOn LOS Angrfpn ynrnfflcgPvngAn

und bereiten pinen Film vor, der Mrs.

Derek erneut Gelegenheit Mim Ver-
zicht auf Garderobe geben soll - die

„Geschichte von Adam und Eva“.

Wie John Derek es lakonisch formu-
lierte: „Bo ist eine Schauspielerin,

von der erwartet wird, daß sie sich

auszieht- so wie von Clint Eastwood
erwartet wird, daß er in seinen Fü-
mpn rin paar IiWitfi umlegt.“

HELMUTVOSS

9J5 HotUoteWrttMfMchafl
15.1S Propatnavonckni
I&4S Baä-QvwMcMa-WM dw

Reporten Wolfgang Piftschmann
UJW Hn FollvoaTmBm

Fernsehfilm von Horst PiSau
Regie: Imo Moszkowkz
Ab Karf Vodrazka seinen Arbeits-
platz ln einer MetallfabTfk aufoibt,
streikt bei seinem ruppigen Nach-
folger die Stonzmaschine. Kart be-
weist, daß seine alte Maschine ei-

ne „Seele" hat und eines Beben
Umgangs bedarf. Ais er seine
jnaschtnenheHenden Hände"
nutzbringend eirsetzen wifl, er-

lebt er aber eine Überraschung
16J8 Dos Kraskeahaw am Rotte der

Stadt
Von Jaroslav Dfet!
9. Teil: ROckkehr

1MC Tag—scheu
18J5 Die Sportschau

U. a FuBbalk DFB-Pokal-Vlertelfl-
rtale

Dazw. Regionalprogramm

20.1E Dte verfftete 7
Mh Rudi Carreil
Thema: London

2MS Ztefenag der tettraahtee
Spiel 77
Tagesschau
Das Wort zum Sonntag

22JS Das VeiWr
Französischer Spleffllm (1981)
Mit Uno Ventura, Romy Schneider,
Gay Marchand u.a
Buch und Regie: Claude Miller

23L30 Ha Abeed mn Bhi Fitzgerald
Begleitet vom Paul-Smlth-TrfoAuf-
zeichnung eines Konzerts in der
Philharmonie, Berfin

y.sn per I elrtiemfleh
Amerikanischer Spfetfllm (1945)
Mit Boris Karloff, Beia Lugosi
Regie; Robert Wfce

IAO Tag—schau

1130 Bsfäkuug ist Mtetvedd
6. Folge; Öfter mal was Neues

12JM NodUbam te Eetapa
Jugoslawien / Griechenland / Spa-
nien

1400 Diese Woche
Schlagzeilen und Bilder

1420 Damen
Der Kampf um Breslau

11 Tft Ihnwst»
Kernkraftwerke und ihr Abftrtl

1100 Jeder braucht Mosft
Musikstudenten präsentieren ei-

nen mustkaRschen Bilderbogen
MH Prof. Dr. Hermann Rauhe

IMS LtebSeg. kfa werde fBager
Amerikanischer Spielfilm (1951)
hfit Cary Grant. Ginger Rogers,
Marilyn Monroe u.a
Reede; Howard Hawks

17.19 Daeke scMte .

17JS beete
17.50 UhdraoiMsl

Karneval und PoBtik
1S.15 Mhdant Mups ladt

Recken auf der Weste
19JO beete
1930 EHe Pyramide

Schneßes Spiel um Worte und Be-
griffe mit Dieter Thomas Hede

20.1E Der «aefte mH dee scteisBsn Bel-

Fianzöskcher Splelflkn (1978)
Mt Pierre Richard, Victor Lanotnc

u. a.

Regle; Gärard Oury
21^0 beute
21JS Aktueltes Sport-tsndte

mH Karl Senne
Anschi. Gewinnzahlen vom Wo-
chenende

25.10 Dte Profis
Der Mann ohne Vergangenheit

(LOS He Toter spielt Kknfler
Engiseher Spielfilm (I960)
Mit Susan Strasberg, Ronald Lewis
o.a.

US heute

m.
WEST

Tag—sebau
20.15 toort Im Westea
21J0 Gatt ued dte Weh
21JO Ballettabend
22J0 American Graffiti

SÜDWEST
ItOO Catwuazte (4)

18J0 tote-tour

19.15 Uuatea - dte

1M0 Sold Gold
Amerikanische Hitparade

1UD Dte Waffen
Was will lohn?

1M0 Krokodil
Mach* doch was - lach' doch mall

1SJ8 Musicbox
VldeocBps der Pop- und Rockmu-
sik, Pop-Infos, Interviews mit Star-
gästen, Gags und Oberrasdtun-

HJoKütee
Bn Brand und seine Folgen

17J0 DreiMMdw ued draiWeu
Aktion Spiriplatz
Happy days
Fonzle wird Musiker

1M0 Solid Gold Mts
oder Re^ionqlprogrammo

Nachrichten und
Quiz

1MB Pto Fuu—«nrnguebowte
Deutscher Spielfilm (1970)
Mit Wcdter älter, Uschi Glas, Theo
Ungen u. a
Regle: Helmut Käutner

20J0 VIP Frahlna
21J0 APF bUdc

Aktuell,
Rundblick,

Sport und Weiter
22.1S A Star is bora

Amerikanischer SpteKUm (1976)
Mt Bttrbra Stretsand, JCris Krfstof-
fersen u. a.

Regle: Frank Pierson
Die Karriere des Rock-Stau John
Norman Howard leidet zuneh-
mend unter seiner Drogensucht.
Ah er einesTages die unbekannte
Sängerin Esther Hoffman kermen-
lemt und sie systematisch zum
Star aufbaut, scheint sich sein Zu-
stand zu stabilisieren. Er Ist Jedoch
JetzDch dem erbarmungslosen
Rockmusik-Geschäft rieht ge-
wachsen und begeht Selbstmord.

OlSB APFbKdc
Letzte Nachrichten

0l45 Dar letzte Taago ta Paris
Franz.-ItaL Spletfltm (1972)
Mh Marlon Brando, Maria Schnei-
der, Jocm-Pierre Leaud u.a
Regle: Bemardo Bertokicd

— dte toset, tat cter Pon 3SAT
NORD
20J0 Tag—schau
20.15 Kramedy
21J5 Var vierzig lahiee
22J6 Wall Street Crash
SJ5 Der Aasftog

20J0 Dte Patecca
20l46 Drei aktuell
20.50 Der Schredwe vom
22J5 lack Arnold eaflhlt

20J0 KemOdte ums Geld
«JO Chhfhs MnigeHim
25J0 NacMchtaa

BAYERN
2a» Napoleaa -Orig der

«J5Z.LN.
«J0 Zeitgeschichte im Fernsehen
25J0 Sbaagboi Express

III IT8 «Titer nm fTnuelch
Bn Länder-Magarin

19jOO beute
19J» Mauer MmmsL «teekh— ahee

Tagebuch um Ludwig Thoma
von Georg Afthammer
mit Jörg Hube, Hans StadtmDUmr
u. a.

Regle: Stefan Rinser
«JO Rodc-Pop h coecert

Bne internationale Rocknacht
Re^e: Michael Becker

IJOSSAT-NacteiclifM

% Sonntag
^SATI

IMO Dte^iig—m O—dlkhte
10X5 Die Segdeag mh der Maus
11.15AB— tat laad

* Poesie und Musik •

.

Ballett von Norbert Vesak nach
Strauft

IMS Magazte der Woche
Moderation: Walter Born

f4J0 Anaa, Cho 4 Co.
Das Manuskript In der Rasche

15X0 Hoch drabea auf dum Berg
Deutscher Spielfilm (1957)

Mh Margot Kölscher, Gerhard
Riedmann u.a
Regie: Geza von Bolvary

16X0 Rte aktuell
17X0 Rea—bogen

Religiöse Gespräche mh Kindern
17JO ARD-Ratgebec Reise

.

18.15 Wir Ober «es
Das Fernsehen und der deutsche
Rim

1«Jfl Tag—schau
1SJ5 Ote Sportschau

U. a. Auslosung Tor des Monats
19J0 Wettsptege!

Opembail ln Wien / DieWahlen ln

Südkorea / Tamilen in Sri Lanka /
Neukaledonien /Um die Pandas In

China
20JO Tagesschau
20.16 Zehn- cBo Tiaumlrau

Amerikanischer Spielfilm (1979)
Mit Dudley Moore, 3ufle Andrews,
Bo Derek u. a.

Buch und Regle: Koke Edwards
22.15 Hundert Mohlonuortm

Francisco de Goya: Kdmevolssze-
ne

TUS Tag—schau
22J0 Pte Aitfaes Me—etws

Europa lebt In Toulouse
Rim von Elisabeth Monet und Uwe
PohSg ..

25.15 Auf deu Spuren von Rudolph

9JO Praammiusumhuu
9JO Mosaik

1. Berliner Kaffeehaus-Ensemble
2. Decks-Böömche und Schnell-
bäumche - Bfeler Fastnachts-
bräuche
3. Auflösung Mocak-Deutsch-
land-Quiz

12J» Pas fo—tagshonrert
Melodie einer Stadt - Caracas

12X5 haute
12X7 SomrtaasgespfBch

Gast: Kurt Lagerfeld
15.15 VMker im Abseits

Die Gabra - Kamelhirten in Ost-
afrika

15X5 Aedeiteod
Manuel und die verheimlichte
Freundschaft

14.15 AHce ha Wtanderiaed
14X5 Jugend in der BOtt
15J0 Die Fraggtes
16.15 B»-Stlcfe

Bn Fernsehteam beobachtet den
42)ährigen URputaner Werner
Kwoll Bef den Proben zw einem
Märchenstöck

16J0 Loa Grast
Bne schwarze Nacht

17.20 beete
17J2 Dte Sport-Reportage
10.15 Tageboch (km)
18J0 Pte Mupptes Shaw

Gaststar Brooks Shields

19J0 beete
19.10 bonaev peispehtfven

Moderation: Joachim lauer
19J9 Max H. Rekbeln beim Karneval Ir

Rio
20.15 Eht besserer Herr

Kömöcfie von Walter Hasendever
Mh Harald Juhnke, Woher Joklsch
u. a.

21X0 heute /Sport

Der Hunger in Afrika
Aktuelle Dokumentation

Dokumentation von Roman Brod-
mann

0.10 Tagesschau

2X0 Atesd— vor Angst
Amerikanischer Spielfilm (1976)

Mh Roy Schneider, Bruno Cremer

Regle: William Frieden
0.10 Romano Gomdtel spricht

Historische Aufnahme von 1961

m.
WEST
IMO Catweazte ff)

Der Zauberknochen
1L50 Kehre Schrie odei Ueiee Schulet

Sondergastspiefc «De Biäck

Fööss"
»J0 D*r Engel Arioe Schmilz

E kölsch Märche
25J0 Der Fabchspteter

Kurzfilm von 3oadiim Kreck
Anschi. Letzte Nachrichten

NORD
1100 Sesamstrafle

1BJ0 Jesseits der GroSen Mauer
19.15 Dte etstea Me sseh—
20J0 Tagettchau
20.15 Sport 111

«.15 Bn UbeefOrdeeTasz
Porträt Tatjana Gsovsky

22J0 RMko7 RUho7 RWhe?
Gefahrene!nschätzung In der öf-

fentlichen Meinung
25.15 Nachrichten

HESSEN
1M0 Musnse der Well

DJ* Ahe Pinakothek in München
18X5 Hebbythek

Umwelt: mal nochgemessen
19J0 Der Sponhatondof

20.15 Hessen lacht wr Fasseuacht

Aufzeichnung einer öffentlichen

Veranstaltung in Lampertheim

SODWEST
15J0 Vedeßmog des Orden wider daa

tierischen Emst au Norbert MBss
IMO Natwr ued Freizrit

18X5 Praktische Tips

ProzeBkostenMIfe

19J0 Der Doktor ued das Bebe Vieh

19J0 Kaitiruhsr Fanacht IMS
Nur für Bbeinland-Ptalz:

19J8 Mahner Fefaseidustoacht

Gemeinsehoftsptogtamm:
22JQ Nochrkhtes

BAYON
4 SA Rav E^pmemlrerewteiiiIwW N« iWWWJwW»1

Grüne und blühende Zäune
!&£> Rundscbaa
19J0 Bayerische Raritäten

2QJ0 DerSchOtseehMg
Deutscher Spielfilm (1952)

Mit Weiö-Ferdl, Max Adalbert

U. CL

2M5 Durch Land und Zeit

«J0 Rundschau
21X5 Kompass
22.15 Kino Kino

ZU0 Vor Beu Hur bis Hollywood
«J0 Rundschau

12J0 Salvador DaH
Bn eigenwilliges Selbstporträt

15J0 Charly Chase Featival
Die Dicke auf dem Teewagen

ISJOSefldGeM
I4J0 Dte Watte—

Der Geburtstag
15J0 ttshslsl

Die Fälle des Herrn Konstantin
Dar Radaneftoktor

15J0 MosBcbex
Videodips der Pop- und Rockmu-
sik, Pop-Infos, Interviews mit Star-
gästen, Gags und Oberrosdnm-

ICJoKsntee
Tränen der Freude

17J0 Drei MOddreueed drei Tuegea
Masern

Dasföt*teMädchen
1M0 SoBd Geld Mts

oder Regionalprogramm
18JQ APF büch:

Nachrichten und
Quiz

1&45 Ktee-tOcfcbteiRte
Bn Rim und seine G—chichte
erzählt von prominenten Gästen
im Studio
Hochwörden drückt ein Auge zu
Deutscher Spielfilm (1971)
Mh Georg ThomaHa, Peter Weck,
Roy Blade, Uschi Glas u. a.

...undamSonntag
wi:i:i sowtm *

20J0 Matt Heustoe
Noch 48 Stunden für Tony

»J0 APF bilde
Aktuell,

Rundblick,
Sport und Wetter

22.15 Die EstfBhrer lassen (priWoe
Französischer Sptetflbn (1971)
Mit Uno Ventura, Jacques Brei,
Charles Denner u. o.

Regle: Claude Lelouch
Fünf Gauner, stets darauf be-
dacht, mit der Zeh zu gehen, ha-
ben sich auf die Entführung von
Personen und Flugzeugen spezia-
lisiert, bis sie schfie&ch selbst
entführt und der Polizei ausgelie-
fert werden. Doch sogar da fällt

ihnen noch etwas Originelles
ein...

0.15 APF bBck:
Letzte Nachrichten

3SAT
1M0 Die Pyramide

Sn schnelles Spiel um Worte und
Begriffe
mh Dieter Thomas Heck

19J0haeta
19.16 foueiagiMno

Der verrückte Professor

Amerikanischer Spielfilm (1943)

mit 3erry Lewis, Stella Stevens, Del
Moore u.a
Regie: Terry Lewis

21J0 Eriuure Iteskh...
Mainz bleibt Mainz, wie es singt

und lacht

GemeftisehaftBsltzung Mainzer
Kamevalsverelne
Sitzungspräsident: Ralf Braun
Erinnern Sie sich noch an den
„Letzten Redner“ Rolf Braun, den
„Party-Professor* Herbert Bone-
witz, an 3oe Ludwigs -Spredizet-
tel“ und die Gonsbacnlerdien im
Nlbekmgen*'.Gewand? Das war

Fastnacht 1975.

1.10 SSAT-Nastekhten

Königliches Porzellan

aus Berlin

FRIEDRICH DER GROSSE
lebte von 1 712 bis 1 786

Die meisten seiner

Zeitgenossen fanden
ihn so überragend,
daß sie ihn den
„Großen" nannten.
Das war ungefähr zu

der Zeit, als er dem
Kaufmann Gotzkows-
ky die Berliner „Por-

zellanfabrique" ab-
kautte, nämlich 1763.

Von nun an, bis zum
Ende seiner 46 Jahre
währenden Regent-
schaft, entstand in

der KPM nichts mehr
ohne seine allerhöch-

ste Zustimmung. Er

wollte das schönste
Porzellan — und er

wollte Geld verdie-

nen. Er kontrollierte

die Künstler ebenso
wie die Kassenbü-
cher. Er regte an und
verwarf Formen und
Dekore Farben und
Modelle Er war An-
spruch und Maß.

So enstand in Berlin

eine einzigartige Kol-

lektion wahrhaft kö-
niglicher Porzellane.

In den zwei Jahr-

hunderten, die seit-

her vergangen sind,

hat sich manches
verändert.

Was nur Mode war.
hat der Wind ver-

weht. Launen kom-
men nicht ms Ge-
schichtsbuch.

Des Königs Kollek-

tion bestand die Prü-
fungen der Zeit

Sie tragt das blaue
Zepter als Marken-
zeichen für meister-
haft gestaltete weiße
Porzellane. Und den
farbigen Reichsapfel
als Gütezeichen für

meisterhafte Frei-
handmale;ei.

Stuck tut Stück. Ein-

malig und unwieder-
holbar Dem Maß-
stab des Königs auch
in den Epochen da-
nach verpflichtet

Die Kollektion der
KPM umfaßt u a

— friöerizianische

Service

— klassische Vasen

— junge Manufaktur

— Figuren

— Tierplastiken

— - Modernes
Tafelgeschirr

- Korbe und
Schalen

Medaillen und
Plaketten

Bundesweit im

gehobenen Fachhandel

Staatliche Porzellan

Manufaktur Berlin (KPM)

Wegelystraße I ^
1000 Berlin 12

j
:
L- :;

Tel. 030-39 00 91 ! - ^
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„Nicht zu Gericht

sitzen über

ändere Völker“

1 Fortsetzungvoa Sette 1

- wenn dort auch nicht immer das

israelische Interesse ausgedrückt

wurde, sondern das deutsche, wiedas

in der Natur der Sache liegt-, und die

darin zum Ausdruck gekommenen
Einstellungen sind dem Frieden hilf-

reich.“ Allerdings gebe es auch man-

che Punkte, über die man diskutieren

könne. So {/taube er nicht, daß israeli-

sche Siedlungen den Frieden stören

könnten, wenn ein Friedenswille da

sei „Zum Beispiel: Warn die arabi-

sche Welt sagt, sie müsse sich beeilen,

weil sonst die Israelis Siedlungen an-

bauen - dann sollen sie sich beeilen.*
1

Auf die Frage, ob die Reise Weiz-

säckers gute Voraussetzungen für sei-

nen geplanten Staatsbesuch in Israel

geschaffen habe, erwiderte der Bot-

schafter „Der deutsche Bundespräsi-

dent ist vom israelischen Präsidenten

eingeladen, Israel zu besuchen. Ich

hoffe, daß dies in naher Zukunft ge-

schehen wird. Wir sehen Herrn und
Frau von Weizsäckers Besuch mit

großem Interesse und viel Freund-

schaft entgegen.*
1

WELT: Wird der von den Europä-

ern und speziell auch von Bonn
immer wieder benutzte Begriff des

palästinensischen Selbstbestim-

mungsrechts von Israel weiterhin

grundsätzlich abgelehnt?

Ben-Arh „Wir haben niemals den Be-

griff des Selbstbestimmungsrechts

als solchen abgelehnL Aber auch die

Bundesrepublik, für die das Selbstbe-

stimmungsrecht aus der deutschen

Situation heraus ein wichtiger Ideal-

zustand ist, hat niemals daran ge-

dacht, das Selbstbesümmungsrecht

auf Kosten anderer zu verwirklichen

oder damit staatliche Abkommen
oder Grenzen in Gefahr zu bringen.

Das Selbstbestimmungsrecht ist

kein automatischer Faktor. Wir könn-

ten hier dutzende Beispiele geben,

daß die automatische blinde Anwen-
dung des Selbstbestimmungsrechtes

Gefahr für die staatliche Existenz vie-

ler Länder bringen würde. Stichwort

Afrika. Das heißt, das Selbstbestim-

mungsrecht kann nicht automatisch

auf Kosten des Selbstbestimmungs-
rechts des anderen verwirklicht wer-

den.“

Mit Nachdruck plädierte der Bot-

schafter dafür, daß die Europäer den
Frieden im Nahen Osten auch mit

ihren technologischen und wirt-

schaftlichen Fähigkeiten unterstüt-

zen sollten. Das gehe beispielsweise

für die Regelung der Probleme Isra-

els und anderer Mittelmeer-Anrai-

nerländer mit der Europäischen Ge-

meinschaft.

WELT • NACHRICHTEN / FORUM

Neuer Vorstoß Moskaus Mit einer Totenmesse wurden
bei MBFR-Verhandlungen die Opfer von Dresden geehrt
Annähenmg anNATO-VorSChlagnur ein Zeichen für Genf? Rai dm ttAqnfap sfygfy BiylK ^haffiran rite Vgrimndignng in den Vordergrund

DIE WELT. ? Nr. 4P - Sfttftstag,. 1^. 'j'ggg 1 ,.#

RÜDIGERMONIAC, Bonn
Auf den für die Sicherheit in Eu-

ropa wichtigen Foren in Stockholm

und Wien zeichneten sich in den ver-

gangenen Tagen Entwicklungen ab,

die möglicherweise Fortschritte er-

warten lassen. Bei den Truppenab-

bauverhandhiogen (MBFR) in Wien

legte die Sowjetunion für den War-

schauer Pakt eine „Art Vertragsent-

wurf* vor, der in einer ersten Phase

den Rückzugvon 20 000 sowjetischen

Soldaten und 13 000 US-Soldaten aus

Mitteleuropa vorsieht. Später soll

daraufder Abbau der Streitkräfte der
I -ander folgen, die in der Verhand-

lungszone liegen. Das sind im Westen
neben der Bundesrepublik Deutsch-

land die drei Benelux-Staaten, im
Osten die „DDR“, Polen und die

Tschechoslowakei. Bundesaußenmi-

nister Genscher begrüßte bei einem
mit der deut-

schen MBFR-Delegation am Freitag

den sowjetischen Vorstoß und nannte
ihn einen Beweis für die „ernsthaften

Bemühungen“ Moskaus, auf einem
internationalen Abrüstungsforum zu

Fortschritten zu kommen.

Mit den Vorschlägen nähet sich

die Sowjetunion einem schon im
April 1984 von derNATO unterbreite-

ten Entwurf an, der allerdings für die

erste Phase den Rückzug von 30 000

sowjetischen Soldaten empfahl In

westlichen Kreisen wurde vermutet,

die Sowjetunion könnte, um das eu-

ropäische Klima für die im März be-

ginnenden strategischen Rüstungs-

kontroUverhandlungen mit den USA
in Genf in ihrem Rinne zu beeinflus-

sen, bestrebt sein, in Wien zu einem
Abschluß zu kommen. Dort wird der

MBFR-Themenkomplex bereits seit

zwölfJahren erfolglos verhandelt

„Warschauer Pakt gibt

150 000 Mann weniger an“

Im Kern geht der Streit trotz der

sowjetischen Initiative immer noch
um die Ausgangsdaten über die heu-

tigen Stärken konventioneller Land-
und Luft-Streitkräfte. Die NATO ar-

gumentiert, vom Warschauer Pakt
würden 150 000 Mann weniger ange-

geben, als tatsächlich im Verhand-

lungsraum vorhanden sind. Im We-
sten wird nur noch wenig Hoffnung

gehegt daß sich über diesen „Daten-

streit“ eine Einigung erzielen läßt

Deshalb hatte die NATO schon im
April 1984 einen Weg vorgeschlagen,

der dem Osten ein Einlenken ertau-

ben würde. Auf ihn scheint er jetzt

einzugehen, meinenwestliche Exper-

ten. Denn die jüngste Initiative der

Sowjets deutet in die gleiche Rich-

tung wie der westliche Vorschlag. In
ihm fijnri lediglich die Kampf- und
Kampfiinterstützungsverbände bei-

der Seiten verglichen worden, die

letztlich auch den Wert an Schlag-

kraft ausmachen. In dem östlichen

Vorschlag wird mm ebenfalls auf
Kampfeinheiten“ Bezog genommen,

so daß den Fachleuten in Wien noch

nicht ganz klar ist, ob der Osten auch

dasselbe meint Derahrüstungqmüti-
sche Sprecher der CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion, Todenhöfer, bat da-

her daraufhingewiesen, daß der östli-

che Vorschlag vor einer endgültigen

Bewertung im Detail überprüft wer-

den mflssA

Einladungspflicht zur

Manöverbeobachtung

Bei der Stockholmer Konferenz für

Abrüstung und Vertrauensbildung in

Europa (KVAE) schlugen die westli-

chen Trilnehmprfitaatim vor, die Ein-

ladung von Manöverbeobachten), zur

Pflicht zu machen. Bisher gilt dies

lediglich als pinp „Kann-Bestim-

mung11

. Entsprechend wurden westli-

che Beobachter vom Osten bislang

nur sporadisch zu Übungsaktivitäten
im Warschauer Pakt »iwgrfaHpn - Hin-

gegen legte die NATO die Bestim-

mung im Sinne einer Verpflichtung

aus und lud zu jedem Manöver mit
mehr als 25 000 Teilnehmern ein.

In dem jetzt von der NATO vorge-

legten Arbeitspapier wird jedem
KSZE-Teflnehmer - neben den 33

neutralen sowie NATO- und War-
schauer-Pakt-Staaten in Europa die

USA und Kanada - das Recht einge-

räumt zu einer 45 Tage im voraus
anailriindigimdpn militärischen

Übung zwei Beobachter zu schicken.

Die NATO sieht darin eine Grundlage
für eine „wirkliche Vertrauensbil-

dung“ zwischen West und Ost Den
Beobachtern sollen Möglichkeiten

geboten werden, die Aktivitäten der

Truppen auf dem Marsch oder in der

Übung aus nächster Nähe zu verfol-

gen. Dies sind nach Ansicht der

NATO Voraussetzungen dafür, daß
sich die Beobachter einBild über den
jiichtrbedrohlichen Charakter“ der

Übungen maphpn können. Bisher

wurden diese Voraussetzungen im
Warschau«' Pakt nicht geschaffen.

Westliche Beobachter mußten erle-

ben, daß sie Übungen nur aus der

Ferne Zusehen konnten und die mei-

ste Zeit bei offiziellen Essen oderauf
langen Fahrten verbrachten.

hric Dresden

Gegen jedes „feindselige Denken,
das unchrisüich ist", fjjj «nt»

Haltung der Liebe, die kan« Haß
kenne, sprach sch der Bischof von
Dresden-Meißen, Gerhard Schafiran,

bei einem Requiem in der Hofkirche
für die Opfer der Bombennacht aus.

Am 13. und 14. Februar 1945 war die

Stadt vollkommen zerstört worden.

Bund 35 000 Menschen warenbei der
Bombardierung ums Leben gekom-
men (WELT v. 15. 2.).

Schaffran, Vorgänger von Kardinal

Joachim Meisner als Vorsitzenderder
„Berliner Bischofskonferenz“ aller

„DDR“-Oberhirten der katholischen

Kirche, sprach vor rund 800 Gläubi-

gen. Getreu der Haltung der katholi-

schen Kirche in Mitteldeutschland,

die Verkündigung bei Predigten in

den Vordergrund zu stellen, ging

Schaffian nicht aufdie unteradnedli-

che Betrachtungsweise der Friedens-
problematik durch Kjrch«» «nd Staat
rin.

Mit der Totenmesse ehrte die Diö-

zese offiziell die Opfer von Dresden.

Das Requiem hielt rieh streng an den
traditiondien Ritus und ließ sich des-

halb auch nicht mit dem sorgfältig

geplanten und abgestimmten ökume-
nischen Gedenkgottesdienst am
Abend zuvor in der überfüllten evan-

gelischen Kreuzkirche, an dem über
snnfl M«iq»iwi teilgenommen hatten,

vergleichen.

Bei der katholischen Gedenkfeier

„Antisemitismus

weiter ein Problem“
rtr.Rom

Der Antisemitismus ist nach den
Worten von Papst Johannes Paul IL
weiterhin ein Problem in der Welt
und mit der christlich« Lehre über
die Menschenwürde unvereinbar. In

einer Rede vor Mitgliedern desAme-
rikanisch-Jüdischen Komitees sagte

er am Freitag, die jüdisch-christli-

chen Beziehungen härten sich seit

rtem Ende des Zweit« Vatikani- .

sch« Knnwls im Jahre 1965 ganzbe- i

trachtlich verbessert

Er fügte hinzu, er sei überzeugt,
HaB sich die Beziehung« zwischen

Jud« und Christen seitdem Zweiten
;

Vatikanisch« Konzü „radikal“ ver-

bessert hätten; wo es Mißtrau« oder
vielleicht Furcht gegeben habe, gebe

'

es nun Vertrauen. Wo es Ignoranz

und daher Vorurteile gegeben habe,
j

gebe es nun ein wachsendes Wissen
voneinander. >

wirkt« auch Weähbiscbof Weinhold

und Planer Michael Ulrich mit, die

bereits an den ökumenischen Gottes-

diensten in der Kreuz- und der An-
pen-Kirche beteiligt waren. Zwei
Geistliche, die die Bombennacht

überlebten, zelebrierten die Messe.

Bischof Schaffian nahm in seine

Predigt die Worte aus derSchrift Jch
weiß, daß mein Erlöser lebt“ und Jch
hin der Weg, die Wahrheit und das

Leb«“ auf

Er erinnerte daran, daß niemand

wisse, ob angesichts der groß« An-
zahl von Flüchtling«, die sich zur

Zeit des Angriffe in Dresd« aufhiel-

ten, die Zahl der Opfer der Bomben-
nacht mehl nach Tausenden, „son-

dern vielleicht sogar nach Hundert-

tausend«“ zu bemess« sei

D« Probst der Hnflnrehmparnpin-

de -von mehreren tausend Christen

lebten nach Angriff weniger als

SO - sei damals erst Tage nach der

Katastrophe in einem Keller tot auf-

geftind« word«, „nebm ihm ein
imtenHer Soldat, dem er das Sakra-

ment gesp«det hatte“. Schaffran zi-

tierte ein Gebet dieses Geistlichen,

das er am läge vor dem Angriff jEür

den Fried« der Völker“ gesprochen
furttA «nri Hfls pinsn emHringlifhpn

Friedensappell an alle Verantwortli-

ch« enthalten hatte. Angesichts der

auftüttelnd« Worte seines Bruders

meinte der Bischof „Wenn wir doch
auch so beten könnten!“

Leistung soll

Lernziel werden
Nea. Mainz

j

Unter den viel«Eraahungsztel«,
die im Schulgesetz genannt sind, fin-

de sich nirgendwo cBe Leistung, rügt

die Landtagsfraktion der rheinland-

pfälzisch« CDU. Mit einem Ergän-
zt;ngsantxag zur ansteh«den Novet I

lierung des Schulgesetzes will sie das
j

jetzt durch zwei konkrete Formulie-

rung« nachholen. Zum din« soll

über das Gesetz gefordert werden,
daß der Schüler neben „selbständi-

gem Urteil“ und „eigenverantwortli-
ehern Handeln “ auch zur „Leisbmgs.

bereitschaft“ geführt werden muß. In
einem weiteren Satz soll es heiß«’
„Die Schüler sind verpflichtet, sich

am Unterricht zu beteilig« und eige-

ne Leistung« zu erbringen.“ Der Be-
griff Leistung sei jahrelang falsch in-

terpretiert und verfemt worden,
|

meinte erläuternd dazu der Fraiti-
j

onsvorsitzende Hans-OttoWflhelm. I

' Das offizielle Gedenken der katho-

lisch« Kirche im Bistum endd* mit

demalten Bittgesang Jtonanobispa-

cem“-(Gib’ uns den Fried«), der

sch«, am Abend zuvor die Halle der

KmwfrimhA erfüllt hatte.

Nach Angaben der Dresdner Lo-

kalpresse war Bischof Gerhard

Schaffran einer Einladung der

JDDR“-Regiemng am Eröffnung der

Semper-Oper nachgekommen. Ne-

hm ihm erwähnt« die Zeitung«
noch dpn Vpiyjfamiden derjüdisch«
Gemeind« und den Vertreter einer

foalrirchiichen Gemeinschaft -

Die mit großem Aufwand restau-

rierte Semper-Oper in Dresd« war

am Mittwoch abend feierlich wieder-

eroffhet worden. Prominente Premie-

rengäste waren unter ander«! Alt-

bundeskanzler Helmut Schmidt und
der niedersächsische Ministerpräsi-

dent Emst Albrechtgewesen.

Während «vor am Nachmittag, in

Ai™*- staatlich verordnet« Kundge-

bung rund 150 000 Teilnehmer dem.

„DDR‘-Staatsratsvorätzend« Erich

Honecker zogebört hatten, versam-

melten sicham Abend dieTausend«
in der Kreuzkirche. Dort hörten siein

einem Gedenkgottesdienst die ein-

drucksvolle Predigt von Landesbi-

schofJohannes HempeL Erbeschrieb

die Last, die viele drübm trag«: „Wir

sehen viel Gutes, aber wir trag« an
Unverkraftetem, seit vierzig Jahren

Unverkraftetem.“

Mehr Links- als

Rechtsradikale
AP, Bonn

Die Mehrheit der Jugend in der

Bundesrepublik Deutschland lehnt
narh einer P?eprä^entaffwerhehnng
des Instituts für Demoskopie Allens-

bach Gewalt zur Lösung politischer

Probleme ab. Wie das Institut am
Freitag in Bonn bekanntgab, antwor-

teten 67 Prozent der Befragten zu die-

sem Tbema: „Ich lehne Gewalt gegen
Rarhen genauen ah wie gegen Perso-

nen.“ Kein politisches Ziel könne ei-

ne Anwendung von Gewalt rechtferti-

gen. Bei der Untersuchung über Ex-
tremismus. in der jung« Generali«
wurd« 1282 Person« im Alter von
16 bis 25 Jahren befragt Sie «gab
nach Angab« des Instituts, daß es in

der Altersgruppe der 16- bis ZSjähri-

gen in der Bundesrepublik 3,7 Pro-

zent aktive Rechtsertrarriston und

9,4 Prozent aktive Linksextremisten
gibt

Atomwaffen

Diskussionsthema

ROLFGORTZ,Madrid

. Als »vorschnell und übererapfmd-

ich“ bezeichnet«- amerikanische

Kreise inMadrid diespanische Eeak-

gon, Atomwaffen bet-Bedarfip.^cht
Tandem, darunterö^di Spanien, zu

lagern. Nach .den 1975 ausgembeite-

ten Pläneu solten in Zeiten „besonde-

rer Dringlichkeit“ Atom^aengköpfe
für U-Boot-Raketen in ^ Kanada,. Is-

land, Puerto Rico, aufd« portugiesi-

sch« Azoren, auf den Phffippmen,

den Bermudas, .der britischen Insel

Diego Garde im Indisch« Ozean
und in der spadsd^amerikasisch«
Basis . Rota bd Cadiz berdtgehahen

werden.

" In jedanM - auch das steht in

den jetzt eist von deramerikanischen

se die betreffende Regierung ab?
vorher konsultiertwerden.

Wie das Aufe*nmm«ferhiTn in Ma-
drid dam mitteOt; sind amerikani-

sche Steifen bisher „noch me“ an die

spanische Regierung mit dem
Wunsch herangetreten; Atomwaffen
aufihrem Territorium zu lagern. Spa-
nten -war 1982 unter der Vorausset-

zung der NATO beigetret«, keine

Atomwaffen lagern zu müssen.

„Wir werden unsere Souveränität

zu wahren wiss«“, erklärte Vize-Mi-

nisterpräsident Alfonso Guerra zu

den US-Plän« lakonische Seine Re-

gierung sei über die amerikanischen

Pläne bishernicht informiert worden,

sagte Guerra in Madrid. Die Intensi-

tät, mit der jedoch die regienmgsna-

hen Medfen in Spanim die zehn Jah-

re zurückliegend« Pläne amerikani-

scher Militärs aufgriffen, wird in di-

plomatisch« Kreis« Madrids als

„symptomatisch für die anhaltende

Anti-NATO-Kampagne“ vor allem

des staatlich« Fernsehens bezeich-

net Denn auch in dem bilateralen

spanisch^merikanisch« Stütz-

piplrbthkninmwi, das natrh dem En-

de der Franco-Ära in ein« Vertrag

umgewandelt word« war. hatte die

amerikanische Regierung ausdrück-

lich versprochen, Atomwaffen „we-

der einzuführen noch zu lagern“. -

. Die «lotionale Anti-NATO-Kam-
pagne ist besorgniserregend, weil die

Regierung Gonzälez offensichtlich an

ihrem Plan, festhält, in einer Volksab-

stimmung die Nation üb« d« Ver-

bleib in der NATO zu befragen.Nach

Ansicht von Beobachtern reicht je-

doch der Thfbrmationsstand der Be-

völkerung bei weitem nicht aus, um
bei der für 1986 vorgesehen« Ab-

stimmung ein ausgewogenes Urteil

Zufällen. -
.

(SAD)
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Terror und die Parteien herumgeführt word«“ und hat

,Dlg SPD wanl vor überremktioijen";
WELT vom 9. Februar

Wer sich von unserem zwischen

Utopie und Nihilismus schwanken-
dem Zeitgeist seinen gesunden Men-
schenverstand noch nicht völlig ver-

wirren ließ, fragt sich, weshalb freute

Politiker, die für einen Rechtsstaat

sind, noch immer darüber streiten

können, ob Vermummung und Mit-

führen von waffenähnlichen Gegen-
ständen bei Demonstranten eine

strafbare Handlung ist oder nicht und
ob Terroristen, die jederzeit zu Brand-
stiftung und Mord bereit sind, auch
nur die geringste Chance erhalten

dürfen, in ihr« Zell« miteinander

zu konspirieren und Anschläge vor-

zubereiten. In jedem Falle geht es

doch um Vorbereitung einer neuen
Gewalttat bzw. um ihre Verhinde-

rung

Es scheint fast, als solle der Rechts-
staat dazu dasein, die Gewalttat zu
schützen. Bei den Grünen, die bereits

dazu übergegangen sind, nicht nur
klammheimlich mit der Terrorszene-

rie zu sympathisieren, sondern sie of-

fen zu unterstützen, kann eine solche

Einstellung nicht verwundern. Sie

entspricht ihrer geistigen und morali-

schen Verfassung.

Aber auch bei der SPD ist die Un-
entschiedenheit in der Bekämpfung
des Terrorismus eine Folge ihres heu-
tigen inneren Zustandes. Sie kor-

respondiert mit ihrer zwanghaften
Neigung, die Grün« als verhand-
lungsfähige Partner anzusehen. Auch
sind zu viele des Führungsnachwuch-
ses der heutigen SPD mindestens

einstmals Sympathisanten des Terro-

rismus gewesen. Eine solche Prägung
in jungen Jahren hält bei vielen lange

vor und kann bei manchen immer
erneut durchbrechen. So kommt eine

Partei durch die Verbindung von
machtpolitischem Opportunismus
und ideologisiertem Emotionalismus

unvermeidlich ins Rutschen.

So wurde der Verlust der Regie-

rungs-. aber auch der Konzeptionsfä-

higkeit unausweichlich für diese Par-

tei, welche die besondere Verpflich-

tung gehabt hätte, nicht nur, wievon
Helmut Schmidt begonnen, den Ter-

ror wirkungsvoll zu bekämpfen, son-

dern auch sonst das Gleichgewicht

zwischen Freiheit und Ordnung, zwi-

schen Anspruch und Leistung wie-

derherzustellen. Ein Gleichgewicht,

das nicht zuletzt durch die eigenen

Fehlreformen, welche die Grenzen
des Sinnvollen verkannten, verloren-

gegangen war. Und was soll mm wer-

den? - Die CDU kann die Wende
nicht herbeiführen. Schon darum
nicht, weil sie selbst zuviel vom
emanzipatorischen Utopismus ge-

schluckt hat, der unser aller Unglück
ist Heiner Geißler ist bekannt dafür,

von Zeit zu Zeit die Öffentlichkeit

durch eine Mixtur von Vernunft und
totalem Unsinn zu verblüffen, er ist

gerade dabei, möglichst viele Frauen
zu Männern und möglichst viele Män-
ner zu Frauen mach« zu wollen. Ein

Experiment, dessen Ausgang mehr
als fraglich ist, möglicherweise sogar

tödlich für die Familie und unsere

bereits gefährdete lebenskräftige Ge-
nerationenfolge sein könnte.

Die FDP kämpft ums Überleben
und kann nur noch fragen, was für

(ten nächsten Wahlkampf nicht für

das Gemeinwesen gut ist Und dies

alles in einem Augenblick, wo wir

nicht nur in der Wirtschafts- und Au-
ßenpolitik, sondern an allen Eck«
und End« vor einer Fülle von Pro-

blemen stehen, deren Lösung keiner-

lei Wunschdenken, keine ideologi-

schen Humanitarismen verträgt son-

dern härtest« Realismus verlangt

Prof. Dt. H. D. Ortlieb.

Hamburg52

Ostdeutschland
Zu Ihren in den vergangenen Wo-

chen veröffentüchten Nachrichten
über das Motto des „Schlesiertreffens
1985“ in Hannover und über die da-

mit verbundenen Erörterungen zur

„Ostpolitik“ ist folgendes zu sagen:
Es hilftd« Ostdeutschen, d« Mittel-

deutschen und den noch reichstreuen

Deutschen in der Bundesrepublik
jetzt nur noch der sofortige Zusam-
menschluß in einer „Ostdeutschen
Partei“, um ihre berechtigten Interes-

sen zu vertreten, die durch den Wort-
laut der Präambel des Grundgesetzes

und die bekannten höchstrichterli-

chen Urteile des Bundesverfassungs-

gerichtes hinsichtlich des Weiterbe-

stehens des Deutschen Reiches in

den Grenzen von 1937 durchaus legal

sind.

Denn alle z. Zt im Bundestag ver-

treten« Partei« haben sich beson-

ders in den letzten Wochen bei den
Erörterungen über die „Ostpolitik“

als zu schwach erwiesen, auch für die

deutschen Interessen jenseits von
Oder und Neiße einzutreten. Die Ost-

deutschen sind von diesen Parteien

jahrelang immer wieder „an der Nase
herumgeführt word«“ und haben
besonders seit der sogenannten

„Wende-Regierung“ auf eine klare

Vertretung ihrer berechtigten Inter-

essen durch diese Regierung vergeb-

lich gehofft. Es kann daher unterAn-
wendung des legal« „Selbstbestim-

mungsrechtes“ der Ostdeutschen
jetzt nur noch der Zusammenschluß
in einer Ostdeutschen Partei helfen.

jE. Groke,

Lüneburg

*
Sehr geehrte Damen und Herren,

Schlesien erregt noch immer die

Gemüter. Das Thema wird unentwegt
fortgeführt mit für und wider über
Losungen, Meinungen, Kontroversen
und geschichtlichen Darlegungen in

jeder erdenklich« Form. Es wäre ja

das einfachste, einmal die vielge-

rühmt« Umfragen der Demoskopie
zu bemüh« und an die von der Ver-

treibung wirklich betroffen« Alt-

schlesier die Frage zu richten: Möch-
ten Sie de« nach Schlesien zurück?
Das Ergebnis könnte aufschlußreich

sein und nähme d« JBerufeschle-

siem“ d« Wind aus den Segeln. Ob
die jungen Leute der dritten Genera-

tion in ein Gebiet wollen, das sie nicht

kennen und lieben gelernt haben,

scheint fraglich.

Heimat ist nicht ein unbekanntes

Land vom Hörensag« Heimat ist

Leb« mit Nachbarn, mit Freunden
von Kindheit an. Alles andere
Wunschdenk« hat keine Grundlage.

G. Schneider,

Elisenberg/Pfalz

*
„Mit RtfWwwttlwe« ton man kcli
ScMndtader IkUmb"; WELT vom 8. Fe-
bniar

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Ihrer Dokumentation erklärte

Staatsminister Friedrich Vogel am 6.

Februar im Deutschen Bundestag:

„Ich möchte sehr deutlich sagen, daß

für die Bundesrepublik Deutschland

nach Abschluß des deutsch-polni-

schen Vertrages diese Gebiete für die

Bundesrepublik Deutschland Aus-

land sind. Dies ist ganz genau die

Rechtssituation, die durch diesen

Vertrag für die Bundesreublik

Deutschland entstanden ist .

.

Diese - unrichtige - Feststellung

belegt leider, warum den Bürgern un-

seres Staates langsam der Überblick

über die Rechtslage Deutschlands

verlorengeht Wem will man es dann

verübeln, wenn er sich von wider-

sprüchlich« Formulierung« kopf-

schüttelnd abwendet?
Ist Staatsminister Vogel eigentlich

das Urteil des Bundessozialgerichts

vom 30. September 1976 (AZ 4RJ
127/75) nicht bekannt? Es gingum die

Frage, ob einer im Regierungsbezirk
Oppeln (Oberschlesien) wohnhaften
Klägerin ein Anspruch auf Witwen-
rente nach Inkrafttreten des War-
schauer Vertrages (3.Juni 1972) zuste-

he. Der Vierte Senat führte aus, daß
die „rentenverricherungsrechtJiche

Lage“ der „staats- und völkerrechtli-

chen Lage «tspriebt“! Er sagte u. a.:

„Das Gebiet, in dem die Klägerin
wohnt, ist durchden Warschauer Ver-

trag nicht Ausland* geworden . .

.

Entsprechend dieser vertraglich«

Beschränkung (Art IV des Warschau-
er Vertrages. D. Verf.) konnte die

Bundesrepublik Deutschland über
d« staats- und völkerrechtlichen

Status der von Pol« übernommen«
deutsch« Ostgebiete nicht verfü-

g« . . . Diese Sach- und Rechtslage

schließt es aus, Art I des Warschauer
Vertrages (Die besteh«de Grenzlinie

bildet die westliche Staatsgrenze der

Volksrepublik Pol«. D. Verf) so zu

verstehen, daß die deutsch« Ostge-

biete Ausland“ geworden sei«“
IL Schnarch,

Düsseldorf 13

Hohes Niveau
„Voa Alchimisten um) Leinwandpirt-
««“: WELT vom 2. Fe&ramr

Sehrgeehrte Damen und Herren,

in der Ausgabe der WELT vom 2.

Februar schreibt Mariana Haustein in

einem sehr lesenswert« Artikel über
den Berufdes Restaurators auch über
die bayerisch« Pläne zur Restaura-

torenausbildung. Leider ist das baye-
rische Modell nicht ganz zutreffend

dargesteüt.

Bayern plant eine eigene Ausbil-

dungsstätte für Restauratoren, die

Fachakademie, nicht Fachschule“
ist Dort wird man nicht im „Schnell-

kurs“, wie Frau Hanstein schreibt
Restaurator, sondern in einer dreijäh-

rigen Ausbildung. Der Umfang der

Stundenzahl wird - bezogen auf die

drei Jahre - mehr als 4000 betragen.

Mit der für den Zugang zur Fachaka-
demie notwendig« Vorausbildung
dauert die Ausbildungzum Restaura-

tor in der Regel sechs Jahre. Von
niedrig«! Niveau kann sicher keine i

Rede sein.

Das Konzept der Restauratorenver-
bände entspricht in all« wesentli-

chen Punkten dem bayerisch« Mo-
dell, mit einer Ausnahme: Bayern
strebt keine Ausbildung an der Itach-

hochschule, sondern - wie erwähnt

-

an der Fachakademie an.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Obenneier

Bayerisches Staatsministerium
für Unterricht und Kultur

Personalien

Abwegig
Sehr geehrte Damen und Herren,

in der WELT vom 14. Februar 1985
haben Sie einen Leserbrief von N.
Daudet-Dreyfus abgedruckt Herr N.
Daudet-DreyfUs geht in seinem
Schreib« auf d« Leserbrief von
Herrn Dr. E. Paul ein, dem Sie am 5.

Februar in Ihrer Zeitung ermöglich-
ten, d« Major der Waffen-SS, Wal-
ther Reder, mit dem Opfer antisemiti-

scher Intrigen, mit Alfred Dreyfus, zu
vergleichen.

Ich kann mich der Kritik von Herrn
N. Daudet-Dreyfus nur voll und ganz
anschließ« Ich hatte es für eine Un-
möglichkeit, daß eine derartige Ge-
sinnung, wie sie in dem Schreib«
von Dr. E. Paul zum Ausdruck kam,
öffentlich verbreitet wird. Mit größter
Verwunderung habe ich zur Kenntnis
genommen, daß die WELT solch«
abwegig« gefährlichen und die Op-
fer verachtenden Ansichten auch
noch ein Forum bietet Die Gleichset-
zung eines verurteilten Kriegsverbre-
chers mit Alfred Dreyfus, der Opfer
bösartigster Intrigen wurde, stellt

heute eine Beleidigung der Überle-
bend« des Dritten Reiches dar.

Hochachtungsvoll

Heinz Galinski,

Vorsitzenderder
Jüdischen Gemeinde zu Berlin

Wort des Tages Hort des Bösen

99 Das aber ist das Wesen
der Dilettanten, daß sie

die Schwierigkeiten
nicht kennen, die in ei-

ner Sache liegen, und
daß sie immeretwas un-
ternehmen wollen, wo-
zu sie keine Kräfte ha-

ben. 99

Johann Wolfgang von Goethe
(1749-1832)

„Nach dem Urteil von Hiom~; WELT vom
&. Pfebnar

Wenn Tass vom Mord am Priester

als Folge einer „tragisch« Fügung
von Umstand«“ spricht und sich

darauf konzentriert, die Kirche anzu-
greifen, kann man es da dem „sim-
plen“ Reagan verdenken, wenn erdie
Sowjetsdm „Hortdes Bös«“ nennt?
Trotz Prozeßmanipulatdon, alle Ach-
tung vor d« Polen, aber wann wer-
den wohl die Mörder begnadigt?

Michael Thomas,
z 2. Kurs

GEBURTSTAGE
Am Rosenmontag feiert der

Münchner Weihbischof Matthias
Defregger seinen 70. Geburtstag.

Zu d« ersten Gratulanten gehörte

bereits Bayerns Ministerpräsident

Frans Josef Strauß. In seinem
Glückwunschschreib« würdigte

Strauß, daß Defregger seit mehr als

drei Jahrzehnten im Dienste der

Verwaltung des Erzbistums Mun-
ch« und Freising steht Defregger

habe rieh als Generalvikar mit be-

sonderem Erfolg dem Priestemach-

wudis und der Neuordnung der Se-

elsorge zugewandt Im Bischofsamt

sei Defregger der Mann gewesen,

der stets ein« lebendig« Kontakt

zu Klerus und Tagten »ufhprhtyrimL
ten habe. 1968 hatte der damalige
Münchner ErzbischofJnlhis Kardi-

nal Döpfner den Geistlich« Mat-

thias Defregger zum Weihbischof

ernannt Seit 1962 gehört er dem
Münchner Domkapitel an. Dar ge-

bürtige Münchner blickt auf be-

kannte Vorfahren zurück. Sein
Großvater war der Tiroler und
Münchner Maler Franz von Defreg-

I» .

* •
.

Professor Hans-Bodoif Wiede*
mann, früherer Direktor der Uni-

.
*rersit5tg.Khv)prirlin i

k

. Kiel, .feiert

heute sein« 70. Geburtstag. Der
Mediziner, der 1980 emeritierte, ist

Oprh fmmpr yjss«schaftlich tätig.

Wiedemann wurde inBremen gebo-

ren. Seine Studien führt« ihnnach
Freiburg, Miinrhon, Hamburg,
Lausanne und Jena. Er arbeitete in

Bonn und Krefeld, bevor er 1961

einem Ruf an die Universität Kid
folgte. Zu Wiedemanns Arbeitsge-
bieten in der Kinderheilkunde ge-

hörten Fehlbildungen, Chromoso-
menstöiungen »nd Erkrankung«
des Skelettsystems. Erzählte ind«
60er Jahren zu den ersten Medizi-

nern in der Bundesrepublik, die auf

eine Häufung von Mißbildung«
bei Neugeboren« aufinerksain

machten, wobei sich später heraus-

stellte, daß auch das Arzneimittel

Contergan Verursacher war.

EHRUNGEN
Professor Dr. RodelT Schmitz,

Gründer und erster Leiter des vor

zwanzig Jahren ins Leb« gerufe-

nen bisher einzigen Institutes für

die Geschichte
,
der Pharmazie in

Marburg wurde mit dem Groß«
Bundesverdienstkreuz ausgezeich-

net Die hessische Wisaenschaftsmi-

nisterin Dr. Voa Rüdiger hat Pro-

fessor Schmitz die von Bundesprä-

sidentRichard v« Weizsäcker ver-

liehene Auszeichnung in der Uni-

versität Marburg überreicht Bei

dieser Gelegenheit würfle daran er-

innert, daß das Institut entschei-

dend« Anteil hat an der heutig«
international« Bedeutung der.

deutschen Wissenschaftsgeschich-

te. In vielen Bereich« hat sich Pro-

fessor Schmitz ehrenamtlich betä-

tigt, so auf dem Gebiet der wissen-

schaftlich« Zusammenarbeit zwi-

sch« Indonesien und der Bundes-

republik Deutschland. Besondere
Verdienste hat er sich um die Har-

monisierung der Pharmaziediplo-

me in der Europäischen Gemein-

schaft erworb«

Hhaioh Goos aus Bellin bei Kiel,

Iris 1984 Referent für Storchen-

schutz des Landesverbandes

Schleswig-Holstein im Deutsch«
Bund für Vogelschutz, erhielt den
mit 10 000 Mark .dotierten Emmy-
und-Kari-Kaus-Preis des. Karl-

Kaus-Gedächtmsfonds. Goos, der

seit 1980 auch Gesdääftsfiihrer des

Landesverbandes Schleswig-Hol-

stein im Bund für Umwelt- und Na-
turschutz Deutschland ist, Rat sich

wtvfelpn Jahren mit grnßpm Enga-
gement für den Vorrangdes Biotop-

schutzes eingesetzt Seine Sorge

galt den Lebensbedingung« des

vom Aussterben bedrohten. Weiß-

storches. Zu sein« spektakulär-

stenAktion« gehörte die Orgaiisa-

tion eines Bundeswehrainsatzeizar
'Sprengung und Ausbaggerung von

Teichen in derGemarkung Bergen-

hua« Hier befindet rieh heute die

storchenreichste Gemeinde der

Bundesrepublik. Auf seine Initiati-

ve hin wurde das gesamte Strom-:

Versorgungsnetz in Bergehhtis«
erdverkabeH Die ÜberiandMtun*

gen werden bekamftlkh den Stor-

ch« immer wieder zum Verhäng-

nis AlleVorhaben wurden,von Hin-

rich Goos mit deutschen und aus- .

ländisch« Storchenforschemsorg-

faitig abgestiinmL Der 1981 gegrün-

dete Kari-Kau^Gedächtnis-Pjeis

f&sr.
“ •

SB
1 *

tung von emheiniischen W2dtiaen

und ihrer Ldbensräüme" dienen.

Stiftend des Präses f&pb.'Un*
lotte Kbrprrth geb. Kaus aus Bonn,
die mit der Emdtfung . des Ifonds

ein Vermächtnis ihres Vaters," des

Hamburger Unternehmers::- .Kari-

Knwi erfüllt hat Der Fonds hat in-

zwischen auch die bmtewefteAk-
tion „Rettet .die . Frösche- und

„Mehr Natur In
1

Dorf und . SteÄ“

uriteretiitzL '
;
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- HaXBrosseD - Mit viekdei' Zun-

gen wird in der Europäischen Ge-
memschaft geredet Das liegt nicht

nuram babytonischen Gewirr ihrer

sieben Amtssprachen, Ebenso mifi-
tirwÄnd ‘ wie . der Zusammenhang
untejschiedlidttr nationaler Mei-

nungen täriA oft' auch die poKti-
"
sehen Signale aus den zehn Haupt-
städten; sie Idingen nämlich sehr

verschiedenje nachdem, ob sie aus

dem Außer dem Finanz-, dem
Wirtschafte- oder dem Agrarmmi.
otormm tmwmipn

Die. Fhwimnmister bdqndswei-
se bilden stets eine etfi^ulicheEm-

heitsfront,. wenn es darum, den
Brüssel« Geldhahn zuäihaKen.
Dk Gemeinschaftmuß endlich spa-
rpn

,
vernimmt man imH hat als

Steuerzahl« dafür Verständnis.
Zur gleichen Zeitmachen die Land-
wirtschaftsminister unisono ihrem
Unmut üb« die Agrarprasvor-
schlägeder EG-Komirussion Loft.

Das des Szenario Jahr für Jahr
ähnlich ist, lassen sich Forderungen
lind RrrnahnimgPfi grhnpTI als Be-
standteile einer beliebten Taktik
erkennen. Erleichtert werden Kom-
promissedadurch zwar nicht, aber
vom untern Strich schließlich ein
mageres Ergebnis herauskommt,
lrann rite firiintri altemal gphnatl ;mf
Europa geschoben werden.

Natürlich werden die Hnanzmi-
- niste nachgeben mfiaapn imH ir-

gendwie Geld freimachen. Ebenso

sicher ist auch, riafi die Bauernver-
bände das Elagpfl aiinh rpehliw

nicht }a<8am wprrten
i
Wflt? ring Tmaga

der EG zerstört ist das endlose Tau-
ziehen mit verteilten Rohen. Ein
wenig mehr Koordinierung würde
dpwj AtwaHaw dar MftgHpdsstasfen
und dwGemeinschaft mTt8?"

Eigentor
Mk. - Der Parlamentarische

Staatssekretär im Landwirtschaft*-

ministerium, Georg Gallus, hatjetzt
füreine kaum noch zu übeahietende
Klarstellung gesorgt Also: Eine
Vernichtung von Lebensmitteln ist

in EG-Maiktordnungen nicht vor-
gesehen. Anderslautende Berichte
seien unzutreffend; in den
weide unrichtigerweise Verderb
mit Vernichtung gtetefrgpgptat

Nach dieser Information des Mini-
steriums weiß also jeder, riaB die
Tomaten, die auf derMüllkippe lan-

den, und worüber immer wieder
falsch berichtet wird, nicht vernich-
tet, sondern dem Verderben preis-

gegeben werden. Auf diesen feinen
Unterschied kommt es an. Ifatal ist

nicht nur, was so mancherAgrarpo-
litiker - GalTiift ist kpfo VüwgplfaTI —
der Öffentlichkeit zumutet, sondern
auch, daß sie solche wohl
selber glauben. Manch«- würde
auch noch die Butterberge als Vor-
rat für Notzeiten hinsteBen, selbst

wenn sie so groß sind, daß Teile

ranzig weiden ft1»™ Vernichtung).

Die Kritiker der Agrarpolitik kön-
nen die Landwirtschaft nicht so in

Mißkredit bringen wie ihre glü-

hendsten Vertreter.

Ein neuer Deckel

OSTHANDEL / Polen an dritter Stelle - Lieferungen in die Bundesrepublik erhöht

Defizit im Warenaustausch vor allem

wegen steigender Importe aus UdSSR
HANS-JÜRGENMAHNKE,Bonn

Das Defizit im deutschen Osthandel kletterte 1984 auf einen neuen
Höchststand Ausschlaggebend dafürwar der hol» Fehlbetrag im TTanrteT

mit der Sowjetunion. Allerdings stieg auch die Einfuhr aus einigen

anderen StaatshandelsBiideni ubesproportional, wobei die kräftige Zu-
nahme der polnischen T-tefi»ningpn besonders auffiel- Hinter der Sowjet-
union und China wurde Polen dadurch wieder zum drittgrößten Ost-
handelspartner.

Die deutschen Lieferungen in die

europäischen Staatsbandeisländer

stiegen im vergangenen Jahr nur um
zwei Prozent auf20,26 Milliarden DM.
Zum Vergleich: Die deutsche Ge-
samtausfuhr zog um 13 Prozent an.

Geprägt wird die schwache Zunahme
der deutschen Ostexporte durch den
Rückgang der I.tefprnngpn in die So-
wjetunion um vier Prozent auf 10,77

Milliarden DM; ftennnnh gingenüber
rite Hälfte »Ipr T.ipfaniTigipn.iTi rite Tan.

der des Rats für Gegenseitige Wirt-

schaftshilfe RGW. Huer spiegelt sich

das Auslauten einiger Großprojekte
wider; mit Blick aufden neuen Fünf-

jahresplan, der am 1. Januar anläuft,

war Mnstem zurückhaltend bei de1

Vergabe neuer Großaufträge.
rvagp-gun zogendteLieferungenHw

die Bundesrepublik überproportional
um 19 Prozent auf 23J>4 Milliarden

DM aa Auf der Einfuhrseite ist die

Position der Sowjetunion noch domi-
nierender. Die Bezüge aus der So-
wjetunion, zu mehr als 80 Prozent
Rnergierohstoffe, kletterten 1984 um
22 Prozent auf 14^3 Minterrian DM.
Im Bezug auf ripn Hamtei mit, der
Sowjetunion spricht der Bundesver-
band des Deutschen Groß- und Au-

ßenhandels (BGA) von eins Normali-
sierung. Denn 1983, als die deutschen

Ausfahren insgesamt stagnierten,

hatte die Zuwachsrate beiden Expor-
ten in die Sowjetunion 20 Prozent
betragen. Damals nahmen die Ein-
fahren aus der Sowjetunion, da die

Zusätzlichen f»afi1tefpmngpn noch
nicht flngpftnrfan waren, nur unter-

durchschnittlich zu.
Das deutsche Defizit im Handel mit

der Sowjetunion kletterte 1984 von
0,54 auf 3JS7 Milliarden DM. Im Wa-
renaustausch mit dfn gesamten euro-

päischen Stflatühflndpkländpm er-

höhte es sich von 29 Millionen auf
3,28 Milliarden DM. Überschüsse
wurden im vergangenen Jahr nur
noch im Handel mit Ungarn und Bul-
garien registriert Die Lieferungen
nach Ungarn erhöhten sich um 13

Prozent auf den Rekord von 2,74 Mil-
liarden DM. Die Bezüge von dort nah-

men um w*hn Prozent auf 2,06 Milli«-,

den DM zu. Auch die deutsche Aus-
fuhr narb Bulgarien — plus sieben
Prozent auf 1^35 Milliarden - ent-

wikkchelte sich aufwärts. Dagegen
nahmen die Bezüge um drei Prozent
auf 435 Millionen ab.

Von 59 auf408 MillionenDM ist der
polnische Überschuß im Handel mit

der Bundesrepublik gestiegen. Der
Grund; Mit plus 27 Prozent auf 2,77

Milliarden DM zogen die Käufe in

Polen besonders kräftig an. Damit
wurde der Höchststand von 1980 von
2,49 Milliarden noch übertroffen. Die
deutschen Lieferungen nach Polen

nahmen, nachdem ste drei Jahre stag-

nierten, 1984 um elf Prozent auf 2^6
Milliarden DM zu. Sie bliebenjedoch
hinter dem Ergebnis von 1980 zurück.

Die anhaltenden Konsolidierungs-

bemühungen Rumäniens spiegeln

sich in^ Zunahme der Lieferun-
gen in die Bundesrepublik um 21 Pro-

zent auf 1,52 Milliarden DM wider.
Allerdings kletterten auch die deut-

schen Verkäufe um 27 Prozent auf
892 Millionen DM. Nur geringfügige

Veränderungen gab es im Warenaus-
tausch mit der Tschechoslowakei

Dem Defizit gegenüber den euro-

päischen Staatshandelsländem steht

ein Überschuß im Handel mit China
von 556 Millionen DM gegenüber, 237
MDlionen weniger als ein Jahr zuvor.

Und zwar kletterten die deutschen
Bezüge um 23 Prozent auf 2,42 und
die deutschen Lieferungen um acht

Prozent auf 2£7 Milliarden DM. Mit
16 Prozent auf 4,12 MflltewW DM ist

auch die Einfuhr aus Jugoslawien ra-

scher gestiegen als die deutschen
Exporte, die um sieben Prozent auf
5,51 Milliarden DM zulegten. Im Han-
del wird die Zunahme der Importe
mit dem Bemühen deutscher Firmen
um neue Liefermöglichkeiten - we-
gen des hohen Dollarkurses -erklärt

Von HANNA GEESKES

Die zunehmende Konzentration
fm Einzelhandel macht Miitel-

standspolitikgn unri ripm Präsiden-

ten des Bundeskaitellazntes inBerlin
seit Jahren Sorge. Doch viel mehr als

verbale Kraftakte - „da muß endlich

ein Deckel drauf* - hatte man ihr

nicht entgegenzusetzen, ln dem Ma-
ße, wie sich die Fusionskontrolle als

untaugliches Instrument erwies,

miiphg Hip RatlnaigtnwtIn fterBwItnw
Behörde.

Nun. ist, so scheint es, girier Rat
gefunden: Die T^jraifapmemigimg

Sdex+Tania, Oflenburg/Hamburg,

die mit wwm Außenumsatz von 18

MilliardenMark zu den größten in der

Bundesrepublik Deutschland gehört,

soll über das Kartellverbot „ge-

knackt“ werden. Versuche des Bun-
deskarteHamtes, die Zusammenar-
beit der 1 Kon-
tore Setex und Tania.rmttels Fu- ;

sionskontrolle zu veibmdea'n, waren
1983 erfolglos geblieben. .

Die laut Paragraph 1 Kartellgesetz

verbotene Wettbewerbsbeschrän-

kung glauben die Beamten darin zu

erkennen, daß lediglich zehn der

mehr als 100 Kontor-Mitglieder 70

Prozent des gesamten Verrechnungs-

umsatzes von rund acht Milliarden
Mark aufsich vereinigen Spürbar sei

die Beschränkung auch, denn die

durchschnittliche Umsatzquote der

Lieferanten mit S+T liege bei elf

Prozent, in emogen Füllen sogar über

20 Prozent Tatsächlich kamt sich

kein Nahrungsmittel-Herstelter Um-
satzverluste in solchen Größcadordr

nungen leisten.

Die Wettbewerbsbehörde will er-

reichen, daß die „Großen“ die

Einkaufsvayrnigiirig verlassen. Das
macht Sinn, denn die könnten auch

selbständig einkaufen, und daß sie es

nicht tun,, hat wohl vor allem den

Grund, daß sie Vorteile bei den Ein-

kaufskonditionen «Grinden wollen:

Zusätzlich zur Sockelkondition als

Mitglied der. Gemeinschaft Sonder-

rabatte für die Größe. Zum Nachteil

der ktemeri Kontomitglieder, die ihre

Produktedem Verbraucher teurer an-

bieten müssen.

Das istjedoch nicht derZweck von
Efakauftgemeinscliaft: Sie entstand

zum Ausgleich der Nachteile, die mit-

telständische Fänzeftaridter gegen-

über den großen beim Einkauf ha-

ben; es ist widersinnig, wenn sie von

den Großen dazu benützt werden,
den eigenen Vorteil zu Lasten der
krtoinun m mphram Folgerichtig Will

die Kartellbehörde nun überall dort
rien Knüppel des Kartenverbots aus
dem Sack holen, wo sich &ößunter-
nehmen des THn«»lhandrig an Ein-
kfflifearamntensehHisse gehängt ha-

ben. .

In Kürze wird Edeka die Nachricht

aus Berlin erhalten, daß ihre Zusam-
.
meoaibdtmftAVAund Harten beim
Einkaufvon Nahrungsmitteln kartdl-
rechtlich fragwürdig ist Die Kölner
Rewe, die mit den Großunternehmen
Hertie und Asien kooperiert, steht

ebenso auf der schwarzen laste der

Wettbewerbshüter wie röe Emkaufe-
gemeinschaften HKG und Gedelfi,

unter dprpn Rttiche prominenteMB.

harden-Händter wie Ankauf
,
Deut-

scher' Supermarkt und Nanz ge-

.

schlüpft idnd.

Ist das nun endlich die.riditige

Waffe gegen die Konzentration im
Handel? Unabhängig davon, daß dies

«st (üeGerichte entscheidenwerden,
.hat siesich sdaonjetztalszweischneir-
dig erwiesen: Diejenigen FSnhaufcge-

meinschaften, die tateadüich mittel-

ständisch sind, furchten mm um ihre

Existenz. Aus fonnatjuristischer

Sicht zu recht, döineinKartdlistein
Kartdl

Formal wiH man im Kartellanit je-

doch offenbar nicht Vorgehen: So
unerwünscht die Beteiligung der
Großen an diesen Vereinigungen ist,

so «Wünscht and die Zusammen-
schlüsse von MMtdständlcHL Folg-

lich wird dasGanzeaufEntscheiduur
gen im EmzeTfall hinauslaufen, was
zwar d« Rechtäsidierheit nicht for-

deriirij ist, aber gleichwohl besser als

«ne TTympnwrihmgaämtKcharMchiPin

Kontore in Mittelstandskartelle, die

wegen der damit verbundenen Miß-

brauchsaufsicht nichts als bürokrati-

schen Aufwand bringen würde.

Am wenigsten aufwendig wäre es,

wenn die klarnen Mitglieder eines

Kontors von selbst darauf Mimen,
daß ihnen die großen nur Nachteile
bringen imd sie einfach hinan

s

wiir-

fen. Doch das ist Sache der Betroffe-

verhindem suchen, daß die Konzen-
tration im Handel überkocht und wo-
möglich noch ^Aufholfasionen“ bei

Aldi oder Ta^elmann.• anr^t Es
bleibt abzuwarten, ob der neue Dek-

kdpaßt

AUF EEN WORT

Mit den Subventionen
ist es wie mit dem Pro-

-tektionismus: Jeder
lehnt sie ab, keiner will

auf sie verzichten. "9?

Carl-Heinz Blies, Präses der Handels-
lmmmw Hamburg.

FOTO:WALTTIAUrFRISCH

Franke erwartet

leichte Erholung
AP

|

Mfinfhai

Mit einer „Gesamtentlastung bei

der Aibeilslorigfceit vonrund320 000
Personen“ im Jahre 1985 rechnet der

Präsident dar Bundesanstalt, für Ar-

beit, Heinrich Franke. Auf einer Zu-

sammenkunft des bayerischen Indu-

strieverbandes Steine und Erden be-

gründete Franke in München seine

Erwartung mit Kurzarbeit, allgemei-

nen Maßnahmen zur Arbeitsbeschaf-

fung sowie mitMaßnahmen zur Fort-

bildung und Umschulung. Aller-

dings, so sagte Franke weiter, könn-

ten die Aussichten für dieses Jahram
Arbeitsmarkt keineswegs beruhigen,

weil «ich die Gefahr abzeichne, daß
sich die Entwicklung der letzten Jah-

re wiederhole und der nächste kon-

junkturelle -Beschäftigungsembruch

von dgm bestehenden Niveau der Ar-

beitslosigkeit ausgehe.

TEXTILINDUSTRIE

Höhere Exporte bei einem
stagnierenden Inlandsmarkt

INGEADHAM, Frankfurt

Textilien und Bekleidung für 22,7

Mrd. DM haben die deutschen Her-

steller im vergangenen Jahr expor-

tiert, 14 Prozent mehr als hu Jahr
zuvor. Diesem neuen Ansfahrrekord
steht ein stagnierend« Inlandsmarkt

gegenüber, auf dem mit stoigendpn

Importen die Konkurrenz für die

deutschen Produzenten weiter ge-

wachsen ist: Die Einfahren erhöhten

sich um 13 Prozent auf 31,4 Mrd. DM,
h« Fprügnwiwm atlum mar»ht dasPhig

sogar 16 Prozent aus.

Die wichtigsten Märkte für die

deutschen Textilien liegen narh wie
vor in Westeuropa, wohin gut drei

Viertel der Ausfahren gehen. Kräftig

aufgeholt hat der US-Export (in den
ersten drei Quartalen um 64 Prozent),

der insgesamt aber erst, knapp drei

Prozent der Exporte ansmacht Die
Lieferungen nach Hongkong stiegen

um 17,5 Prozent, nach Taiwan um 20

und nach Südkorea um 30 Prozent

Beim teöweisen Ausgleich für den
schrumpfenden Binnenmarkt hat der

Dollarkurs „kräftig“ geholfen, meint
Gesamttextil dazu, obwohl die Kurs-

entwicklung wegen der damit ver-

bundenen Rohstoffverteuerung mit
Unbehagen gesehen wird. Es gelte

jedoch, die Guntt der Stunde für wei-

tere Schritte in Übersee zu nutzen.

Dem dienen auch Gemeinschafts-

ausstellungen deutscherTextüprodu-
zenten in Dubai, Bahrein, Hongkong,
Tokio und New York. Gesamttextil-

präsident Emst-Günter Plutte warnt
jedoch seine UntemehmerfcoUegen,
die er zu einer weiteren Forderung
des Exports auffördert, davor, ihren

längerfristigen Entscheidungen ei-

nen Dollarkurs von 3,20DM zugrun-

dezulegen.

KINDERGELD

Bonn sieht keine Chancen
für die Finanzamtslösung

HEINZ HECK, Bonn de der Datenaustausch („Datenab-

Die einkommensabhängige Kür-

zung des Kindergelds, die die Bun-
desregierung 1983 eingeführt hat, ist

weniger vexwaltungraufwendig, als

bisher angenommen. Das erklärte

StaatssekretärWem« Choryvom Fa-

mfflguninisterium gegenüb« d«
WELT. Die Bundesanstalt für Arbeit

habe die Kosten seinerzeit auf rund
100 Millionen Mark jährlich veran-

schlagt „Heute wissen wir, daß wir

spätestens ab 1986 mitjährlich 50 Mil-

lionen Mark ausknmmen werden“,
betonte Chory. Dem stünden Einspa-

rungen von rund 550 Millionen Mark
im Jahr gegenüb«.

Die Maßnahme betrifft rund 3,3

Millionen Kindergeldbezieher mit

zwei oder mehr Kindern (bei nur ei-

nem Kind gibt es keine Kürzung).

Davon würden rund 1,7 Millionen, al-

so gut die Hälfte, zur Einkommen.

Steuer veranlagt. In diesen Füllen fin-

gleich“) zwischen dem Computer in

Nürnberg und dem der zustjindipm

Finanzverwaltung statt.

Es diene d« Verwaltungsvereinfe-

chung, daß rund eine halbe Million

Bezieher den niedrigen Sockelbetrag

(also das gekürzte Kindergeld) ge-

wählt hätten. Eine weitere Million ha-

be sich mit dem Datenabgleich ein-

verstanden «klart

Choiy gibt der JFinanzamtslö-

sung“, also der Auszahlung des Kin-

dergelds üb« die Finanzämter, ange-

sichts des geschlossenen Länderwi-

derstands nicht nur keine Chance. Er
hat auch keine Anhaltspunkte dafür,

daß sie billig« wäre. Denn die Fi-

nanzämter müßten sich zusätzlich

auch mit den Nicht-Steuerpflichtigen

befassen, soweit sie Kindergeld erhal-

ten. Auch würde durch den Nürnber-
ger ZentralComputer Mißbrauch (et-

wa Doppelzahlungen) vermieden.

ÄGYPTEN KARNEVAL/ Gastwirtschaften und Einzelhandel erzielten hohe Umsätze

Bangemann will mit Kairo

über Handelsprobleme reden
.•

.
HHNZHECK, Bonn

BmKieswirtschaftsrninister Martin

Bangammn reist auf Einladung des

ägyptischen . Plantmgsministers

Ahmed Kamal El Ganzouri amSonn-
tag für drei Tage nach Kairo. Bange-

mann wild auch mitStaatspräsident
Mubarak, Ministerpräsident Ali so-

wie weiteren KabineltoTn^
wigamnwitrpffan. -

Ägypten ist enter der wichtigsten.

Handelspaitn« dier Bundesrepublik

itU Orahisrhon Raum. AÜ«dingS ist

der bilaterale Händel durch ein star-

kes Unglä&gewicht gekennzeich-

net 1984 wurde«stinalsdieVi«-Mfl-

Iiaröen-Maric-Grenze überschritten.

Dabei «reichte der deutsche Export'

3,2 (1983: 2^5) MiTWimfen..Damit war

die Bundesrepublik aus ägyptisch«

Sicht zweitgrößter Lieferant Mascha
nen, Kraftfahrzeuge, ddEtibfechm-

sehe und chemische&2eugzussebü-

den das Schwergewicht Die deut-

sche Enfohr aus Ägypten ist 1884

gegenüb« dem Vorjahr .um 78 Pro-

zent auf 1,4 NBQiarden Mark gestie-

gen. Wichtigste Einfuhrgüter sind

Erdöl (56 Prozent des deutschen

Importe), Aluminium, Baumwolle,

Textilien und Gemüse.

Ägypten gewinnt als An lageland

deutscher Direktinvestitionen zundk

mend Badetihing. Das Wfftschafts-

mmitternnp beziffert sie auf bisher

rund 700 Millionen Mark, d» Über-

wiegend in die Erdölwirtschaft ge-

flossen gind. Allein in den «sten drei

Quartalen 1984 betrugen die entspre-

chend«! Nettotransferiastungen 204

MOlionen Mark.

Nach Indieoundd«Türkei ist das

Land am NH drittgrößt« Empfang«
deutscher Entwicklungshilfe. Bonn
bat bis Ende 1984 rund vfer Müliar-

den Mark bereitgesteflL

Am Frohsinn wurde nicht gespart
SABINE SCHUCHART, Bonn

Die Freude am Karneval haben
sich die Narren auch in diesem Jahr

etwas kosten lassen. Wed« die kalte

Witterung noch das schmälere Haus-

haltsbadget beeinträchtigten das Ge-
schäft der »genannten „fünften Jah-

reszeit“, beteiligten Unterneh-

men bestätigten. Von den Mmus-
temp«aturen profitierten Gastwirt-

gchaften, Brauereien lind die Herstel-

fer von „hochprozentigen" Spirituo-

sen: Sie konnten in den letztenTagen
Rekordmnsät2E verbuchen.

Durchwegsehrzufrieden sindauch
Warenhäuser und Fachhandel mit

dem Absatz von Kostümen, Zubehör

und Schenartikeln. Trotz d« in die-

sem Jahr zweiWochen kürzeren Kar-

nevalssalson wurden im Kostümbe-

reich die guten Verkaufezahlen des

Vorjahres erreicht D« Warenhaus-

konzem Hertie, d« im vergangenen

JahrbundesweitinseinenKamevals-

abteüungen insgesamt etwa achtMü-

lionen DM umsetzte, rechnet in mit

einem eh« noch besseren Ergebnis.

„Sensationell gut" verkauft sich

seit dem Beginn des Straßenkaroe-

vals in den rheinischen Metropolen
nflph Angahpn pmrplnpr 'tfSnrilpr'Rar-

nevalszubehor. So manche flecke“

verhelfen ihren alten Kostümen mit

Hüten, Pappnasen od« Ansteckblu-

men wieder zu neuem Glanz.

Überwiegend war man ab« bereit,

für den bevorstehenden Frohsinn
auch tiefer in die Tasche zu greifen.

Mit der auslaufenden Ballsaison sind

die Lag« auch bei teureren Kostü-

men gut geräumt. Nur in München
,

wo sich in diesen lägen die Fa-

schingsbälle häufen, ist auch jetzt für

Kurzentschlossene nnch ein recht

umfangreiches Sortiment vorhanden.

Ein gutes Geschäft konnte in den
Ighrfon Wnchcn allerdingsnurder ma-

chen, d« mit seinen Kostümen im
„modischen Trend" lag- und d« un-

terscheidet sich offenbarbeträchtlich

zwischen Nord und Süd: In den rhei-

nischen Hochburgen ging es in die-

sem Jahr Jein" zu: Prinzessinnen-

Ausstattungen waren bei Kinderko-

stümen der absolute Renn«. Und
auch die Damen liebten es wohl zum
Leidwes«! SO manches männlichen

„Jecken", elegant und hochgeschlos-

sen aufden Festen zu erscheinen. Ko-

stüme, die die nackte Haut sehen las-

sen, waren in Köln Ladenhüter.

Im München ging all das gut, was
„fröhlich und sexy" ist: Pierrots,

Clowns und die goldenen Zwanzig«.

Rekordumsätze mit Faschingskostü-

men meldete der Handel bei den an-

geblich so kühlen Hanseaten. Absolu-

ter Renn« mit Zuwachsraten bis zu
150 Prozent sind Nonnen-, Mönchs-
und „Pater Brown“-Kostüme. Völlig

out ist an der Waterkant wie auch im
Süden undan RheinundRuhr „Quer-

gestreftes". Von Matrosen- und
Sträflingskostümen haben die Nar-

ren offenbar ihre Pappnasen voll

BÖRSENWOCHE

An den Märkten herrschen

Nervosität und Unsicherheit
CLAUSDERTINGER, Frankfurt

Die Finanzmärkte bieten ein Büd
hochgradig« Nervosität, die sich in

starken Schwankungen des Dollars

und der Aktienkurse und Kapital-

marktzinsen an d« deutschen Börse
niederschlägt. Nach dem Zinsschock
und dem Aktienkurseinbruch am
Montag und Dienstag und ein« Ex-

plosion des Dollarkurses um mehr als

sechs Pfennig auf fast 3^1 D-Markim
adterbörslichea Handel erlebten die

Markte in d« zweiten Wochenhälfte

zwar heftige Gegenreaktionen, die

den Eindruck ein« Rückkehr zur
Normalität aufkommen ließen; ab«
die Profis an d« Front trauen dem
Frieden nicht, sie halten das schein-

bar wiedergewonnene Gleichgewicht

für zu labil.

Am Devisenmarkt sieht man im

Rückgang des Dollarkurses auf

3,2650 bei d« gestrigen Frankfurter

amtlichen Notierung lediglich eine

technische Reaktion und noch keine

Trendwende. Es wurden Gewinne
realisiert, nachdem Gerüchte üb« an-

geblich beabsichtigte massive Noten-
bankinterventionen für Unsicherheit

gesorgt hatten. Viele Marktteilneh-

mer hoffen auf Interventionen, ab«
wenig« aus dem Wunsch heraus, daß
der Dollarhöhenflug gebremst wird,

sondern weü sie überzeugt sind, mit

den von Zentralbanken in den Markt
geschleusten Dollars bei einem An-

halten der Dollarhausse noch gutes

Geld verdienen zu können. Weü die

Luft aufdem hohen Kursniveau dün-
ner geworden ist, sind viele Marktteil-

nehmer noch risikobewußter und
vorsichtig« geworden; sie haben ihre

Engagements auf ein Minimum abge-

baut Das bedeutet ab« zugleich, (faß

der Markt leichter in Bewegung zu

bringen ist vor allem nach oben.

Trotz d« im Wochenvergleich ins-

gesamt freundlichen Aktientendenz-

der WELT-Index stieg von 170,0 auf

einen neuen absoluten Höchststand

von 170,6 Punkten - herrscht auch an
der Aktienbörse Nervosität Der
Kurseinbruch am Montag und Diens-

tag, d« Börsenlieblingen wie Sie-

mens, Thyssen und anderen Verluste

bis zu mehr als drei Prozent einbrock-

te, zeigt, daß nicht alles Material „in

guten Händen“ ist Die Kulisse reitet

spekulativ auf der Ausländer-Kauf-

welle mit und verliert rasch die Ner-

ven, wenn die Tendenz unerwartet in

die Gegenrichtung dreht

Der Aktienmarkt wird nach Auffas-

sung nicht weniger Börsianer reiffür

eine Konsolidierungspause, wofür
auch die Beobachtung spricht daß
sich das Kaufinteress: zuletzt stärk«
auf Nebenwerte konzentrierte. Be-
sondere Ereignisse waren in dies«
Woche der fast zwölfprozentige Por-

sche-Kurgewinn, eine Reaktion auf
den guten Bericht sowie d« sechs-

prozentige Linde-Gewinn, mit dem
die Erwartung ein« Dividenden- und
Kapitalerhöhung honoriert wurde.

Der Rentenmarkt hat sich nach dem
zweiteiligen Erscheinen eines ersten

Achtprozenters wieder etwas beru-

higt
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Dorchschnittiche Bnrttomonatswnfienste der Männer 3.18- 1984 in DM*

Ganz oben auf der Verdienstskala der Männer stehen die Angestellten
im Bergbau, ganz unten rangieren die Arbeiter im Gastgewerbe. Da-
zwischen erstreckt sich ein breites Band von Durchschnittseinkommen,
deren Höhe vom Wirtschaftszweig, von der Funktion und von der Qualifi-

kation der dort Beschäftigten abhängt. Es handelt sich dabei nicht um
tarifliche Gehälter oder Lohne, sondern um effektive Enkommen ein-

schließlich allergezahlten Zulagen und Zuschläge. quelle: globus

Bundesbank Im Konflikt

Brüssel (dpa/VWD) - Außenwirt-
schaftliche Veränderungen und Fehl-

entwicklungen können die Deutsche
Bundesbank zu geldpalitischen Re-

aktionen veranlassen, „die mit den
binnenwirtschaftlichen Erfordernis-

sen nicht übereinstimmen“. Darauf
wies das Direktoriumsmitglied der

Deutschen Bundesbank, Profi Claus

Kohl«, am gestern bei einem Vortrag

bei der EG-Kommission in Brüssel

hin. Die Bundesrepublik sei mit d«
übrigen Welt durch einen freizügigen

Waren-, Dienstleistungs-und Kapital-

verkehr verbunden. Dadurch werde
das Land von Veränderungen d«
Wechselkurse od« der Zinsdifferen-

zen mit der möglichen Folge von
importiert« Inflation od« importier-

ter Rezession beeinflußt, betonte

Köhl«.

Weniger Beschäftigte
Wiesbaden (dpa/VWD) - Die Zahl

der Beschäftigen im Bergbau und d«
verarbeitenden Industrie ist 1984 um
1,1 Prozent auf 6,9 ML0L zurückgegan-

gen. Nach Angaben des Statistischen

Bundesamtes, Wiesbaden, and in d«
Beschäftigungsstatistik Unterneh-
men mit 20 und mehr Beschäftigten

erfaßt Im vergangenen Jahr wurden
in diesen Betrieben 7,8 Mrd. Arbeits-

stunden geleistet das waren 0,9 Pro-

zent weniger als 1983. Der Gesamt-

umsatz stieg im Berichtsjahr um 6,5

Prozent auf 1,398 Mrd. DM.

Dollar gibt nach
Frankfurt (dpa/VWD) - Der US-

Dollar schwächte sich zum Wochen-

ende deutlich ab. Sein amtlich« Mit-

telkurs wurde gestern in Frankfurt

mit 3,2650 DM nach 3,2823 DM am
Vortag festgestellt Die Deutsche

Bundesbank verkaufte zum Markt-

ausgleich 44,05 M3L Dollar.

Dieselkraftstoff teurer

Hamburg (dpa/VWD) - Die Preise

für DieselMtstoff sind an einigen

Tankstellen Hamburgs und im Ruhr-

gebietüb« den Literpreis für Super-

kraftstoff gestiegen. Das bestätigten

die in Hamburg ansässigen Mineral,

ölkonzeme BP, Shell und Esso sowie

Aral in Bochum gestern. Als Erklä-

rung wurden d« steigende Kurs des

US-Dollar und die durch den kalten

Winter stark gestiegene Nachfrage

nach leichtem Heizöl genannt In

Einkauf und Produktion gehöre Die-

sel wie leichtes Heizöl zu den Mittel-

destillaten und sei deshalb in der

Preisentwicklung von den Vergaser-

kraftstoffen Normal- und Superben-
zin unabhängig, erklärten die Spra-

ch«.

„Gelöbnis“ zeigt Wirkung
Frankfurt (dpa/VWD) - Verkäufe

des Lebensmitteleinzelhandels unter

dem Einstandspreis nehmen ab. Dies

ergab eine Auswertung von Anzeigen
in Tageszeitungen für zwölf ausge-

wählte Wirtschaftsräume in d«Bun-
desrepublik, die von d« co op AG
(Frankfurt) für das zweite Halbjahr
1984 vorgenommen wurde. Nach ei-

ner kontinuierlichen Steigerung der-

artiger Verkäufe bis in den Novemb«
hinein sei im Dezember eine spürbare

Reduzierung dies« Angebote regi-

striert worden. Die Analysten kom-
men zu dem Schluß, daß das „Berli-

ner Gelöbnis“ und die Bemühungen
des Bundeskartellamts in Sachen Un-
tereinstandspreis-Verkaufe Wirkung
zeigten.

Maßnahmen angekündigt
Tokio (dpa/VWD) - Resolute Maß-

nahmen bei einem weiteren Verfall

des Yen gegenüb« dem US-Dollar

hat d« Präsident d« japanischen

Zentralbank, Satoshi Sumita, ange-

kündigt Sumita stellte gestern in To-

kio in diesem Tjisammenhang piw»

Erhöhung d« Zinsen sowie „aktive

und flexible“ Interventionen auf den
Devisenmärkten in Aussicht

Gegen Staatskommissar
Bonn (DW) - Die Wirtschaft will

keinen Staatskommissar für Abfall-

fragen in den Betrieben. Deswegen
leimt d« Deutsche Industries und
Handelstag die beim laufenden No-
vdüerungsverfahren des Abfallbesei-

tigungsgesetzes vom Bundesrat vor-

geschlagene Umfunktionierung d«
betrieblichen Abfallbeauftragten zu
vom Betrieb bezahlten Staatskom-
missaien mit Weisungsbefiignis als

„nicht kompromißfähig“ ab. D«
Bundesratsvorschlag, der am 20.2. im
Bundeskabinett beton wird, störe

nicht nur das innerisetriebliche Ver-
trauensverhältnis empfindlich, son-
dern bringe auch die strafrechtliche

Verantwortlichkeit durcheinander.



OECD

Preise stiegen

um fünf Prozent
JOACHIM5CHAUFUSS, Paris

Die Inflationsrate der OECD-Zone
bat im Durchschnitt des letzten Jahr

res mit 5,3 Prozent den gleichen

Stand wie 1983 erreicht Ahm:im Jah-

resvergleich Dezember schwächte sie

sich auf 4£ Prozent ab - ihren nied-

rigsten Stand seit Oktober 1972. Im
zweiten Halbjahr 1984 stiegen die

Konsumentenpreise um 2,1 Prozent

was aufein Jahr hochgerechnet einer
Inflation von nur noch 4,2 Prozent

entsprach.

Im OECD-Durchschnitt erhöhten

sich die Einzelhandelspreise für

Energie 1984 um drei Prozent und

damit etwas weniger stark als ixnVor-

jahr. Infolge der Dollar-Hausse er-

reichte diese Teuerung in den euro-

päischen Mitgliedstaaten 5,75 Pro-

zent i° Nordamerika dagegen nur 2,5

Prozent Japan brachte es zuwege,

daß seine Energiepreise leicht zu-

rückgingen.

Das OECD-Sekretariat in Paris

führt diese Entspannung vor allem

auf die Mäßigung des Lohnkostenan-

stiegs zurück. Auch standen die Roh-

stoff- und Energiemärkte unter Preis-

druck. Andererseits zogen die Le-

bensmitteipreise im Durchschnitt um
0,5 Prozentpunkte starker an als die

übrigen Preise.

Als bemerkenswert bezeichnet es

das Sekretariat, daß sich trotz der in-

flatorischen Auswirkungen der Dol-

lar-Hausse die Inflation in Westeu-

ropa mehr abschwächte als in den
übrigen Mitgliedstaaten. Während
insbesondere die USA im Durch-

schnitt 1984 (1983) auf 4,3M Pro-

zent und Japan auf 2,2 (1,9) Prozent

kamen, schrumpfte die Inflationsrate

der EG auf 6,1 (7,5) Prozent und die

Resteuropas auf 7,6 (8,3) Prozent

Gleichzeitig verminderte sich der

Inilationsabstand zwischen den Mit-

gliedstaaten. Acht Staaten verzeich-

neten im Jahresvergleich Dezember
eine Teuerung von weniger als vier

Prozent und nur noch fünf eine sol-

che von mehr als zehn Prozent Die
Bundesrepublik hatte mit zwei Pro-

zent das beste Ergebnis vorzuweisen.

Im Jahresdurchschnitt wurde sie al-

lerdings mit 2,4 Prozent von Japan
auf den zweiten Platz verwiesen.

In den letzten Monaten wurde der
T jhPTishflltungsknatpnindeir der mei-

sten OECD-Länder vor allem durch
den verminderten Preisanstieg der

Lebensmittel entlastet In der Bun-
desrepublik lag die Teuerung im De-
zember (November) bei 0,1 (0,2) Pro-

zent; OECD-Durchschnitt 0^2 (0,1)

und EG-Durchschnitt 0,2 (0,4) Pro-

zent

SPANIEN / Wirtschaftsminister Boyer setzt auf eine stärkere Konsumnachfrage und zunehmende Investitionen

Banken haben gut verdient - Rekord an der Börse
ROLFGÖRTZ, Madrid

Spaniens Ranken haben in den hm-

den vergangenen Jahrei gut ver-

dient Die praktisch von innen kon-

trollierte Börse erreichte nach den
Rekorden von 1941, 1946 und 1969 im
vergangenen Jahr einen neuen

Höchststand. Die Kurse stiegen in

Madrid von 100 (1. Januar 1984) auf

fast 141 (28. Dezember). Madrid wur-

de so zum internationalen geheimen

Börsentip des Jahres - auch wenn
ausländische Banken vor allzuviel

Vertrauen warnen.

Die Beteuerungen des Präsidenten

des Bankenverbandes, Rafael Ter-

mes, die spanische Bank habe sich

von ihrerStrukturkrisebereits erholt,

scheinen sich also zu bestätigen. Die

anhaltende Skepsis beruht darauf

daß Banco Hispano-Americano vor

wenigen Wochen die Ausschüttung

von Dividenden für das Geschäfts-

jahr 1984 strich. Ein Novum in der

spanischen Bankengeschichte - und
ein Indiz für das Jahr 2985.

Hispano blieb nichts anderes übrig,

wollte sie die Belastung auffangen,

die aus der Übernahme von Banco
Urquijo-Union entstanden ist (siehe

WELT vom 10. 12. 84). Die Bank von
Spanien war ihrem Versprechen

nicht voll nachgekommen, die ange-

schlagene Industiiebank Urquijo-

Union zu sanieren. Die Streichung

der Dividenden im Interesse einer

Reservebildung erfolgte auf Vor-

schlag derBank vonSpanienund des
Fmanzministers Miguel Boyer.

Spaniens Zentralbank hatte we-

sentlich dazu beigetragen, die vor

zwei Jahren drohende Krise für das

gesamte Bankwesen Spaniens unter

Ausschöpfung staatlicher Reserven
mifaifangpn. Tatsächlich aber bleibt

die Kapitaldecke der spanischen

Banken nach wie vor sehr dünn; sie

teiriep dpghalh mehr unter der Indu-

striekrise als ihre europäischen

Schwestern, weü sie viel stärker als

Anlagebanken mit der Industrie ver-

flochten sind. Der Umstellungspro-

zeß in Richtung Handelsbank ist

noch nicht abgeschlossen.

Der Prozeß könnte beschleunigt

werden, wenn der Optimismus des
Finanz- »nH WiT^hafasrninigters

Boyer, den er Ende der Woche vor

spanischen Wirtschaftlern äußerte,

sich bestätigt Konsumsteigerung

von über nenn Prozent, Investitions-

ausweitung um 5,5 Prozent Dieser

de, eigentlich pessimistische

rungen der Untemehmerverbände
entgegen. Ihnen fehlt das Vertrauen.

Da wesentliche Investitionshilfen

des Staates nicht zu erwarten sind,

rechnet map in Rankfninyjiyn mit
konzertierten Aktionen derFhianzpo-

litik - abgesehen von der Lockenmg
der monetären Restriktion zur Dros-

selung der Inflation. So nahmenjetzt

führende Banken zum drittenMal in-

nerhalb von sieben Monaten aufVor-

schlag der Banco de EspafiaihreKre-

ditansen zurück. Betrugen sie 1983

20 Prozent (beieinerLaufeeitvon drei

Monaten) linft im wwgangpn*>n Jahr

14,3 Prozent, so sollen sie sich nach
Ansicht von Boyer 1985 auf 10 Pro-

zent einpendeln. Damit fflhan unter

Berücksichtigung der Inflation die

Realzinsen von 3,5 Punkte auf zwei

Punkte zurück.

Diese Geldpolitik wird unterstützt

durch den Wettbewerb der in Spa-
nien zugelassenen ausländischen

Banken. Die Fmanzquelle für eine

noch immer notwendige Konsolidier

US-AUTOGEWINNE / Die Abschlüsse der „Großen Drei“ brechen alle Rekorde

Fast zehn Milliarden Dollar Gewinn
H.-A. SEEBERT, Washington

Nachdem nun auch Chrysler die

Bücher geöffnet hat, steht fest, was in

den noch nicht so fernenDümgahren
für unmöglich gehalten worden ist:

Die drei größten amerikanischen Au-
tomobilkonzerne haben 1984 Rekord-
gewinne erzielt. Zusammengefa

B

t er-

reichten sie 9,83 Mrd. Dollar, vergli-

chen mit 6,3 Mrd. Dollar im Vorjahr.

Damit sind die Verluste, die nach der
zweiten Ölkrise 1978/79 erwirtschaf-

tet wurden, mehr als aufgeholt.

Wie bereits berichtet, steigerte der

größte Fahrzeughersteller der Welt,

General Motors, den Nettogewinnum
21 Prozent auf 4J>2 Mrd. Dollar. In

den USA wurden 3,87 MrtL, in Kana-
da 762,2, in r atrinamprib 94,4und in

anderen Teilen der Welt 61,5 Mill

Dollar verdient Nur der europäische
Markt geriet mit 291,1 MDL Dollar ins

Minus. Ford, die Nummer zwei, er-

höhte ihren Gewinnnach Steuern um
56 Prozentauf2,91 Mrd. Dollar, wobei
2£9 MnL Dollar aufdie USA und 526
Miii. Dollar auf Übersee entfielen.

Den größten Sprung hatjedoch die
Chrysler Corp. gemacht, die vor fünf

Jahren von Washington vor dem Un-
tergang durch staatliche Kreditgaran-

tien gerettet worden ist Ihr Nettoge-

winn schnellte 1984 von 0,7 auf 2,4

Mrd. Dollar - eine Zunahme um 242

Prozent Gegenüber 1983, als Ameri-

kas drittgrößter Autokonzera sein

Engagementbei Peugeot mit 224MüL
Dollar abschrieb, stieg der Umsatz
von 13,3 auf 19,6 Mrd. Dollar. Zum
Vergleich: General Motors 83,9 (74,6),

Ford 52,4 (44,5) Mrd. Dollar. Zugleich

gelang es Chrysler, den Pkw- und
Lkw-Anteil am nordamerikanischen

Markt von 10,4 auf 11,6 Prozent anzu-

heben. In den USA betrug allein der

Fkw-Anteü 10,4 Prozent Zum ersten-

mal seit 1977 hat das von Lee A. Ia-

cocca geleitete Unternehmen wieder

Steuern abgeführt, und zwar rund 50
MIT!. Dollar

zweiten Mini in nenn Jahren erhalten

die Chiyster-Direktoren einen Bonus.
Diesmal sind es 135 Min. Dollar.

Zustande gekommen ist das Ge-
schäftsergebnis der „Großen Drei“

auf diese Weise: Einmal haben die

beiden letzten Rezessionen einen

enormen Nachholbedarf geschaffen.

Zudem and wieder Straßenkreuzer

gefragt die eine größere Gewinnmar-
ge aufweisen. Ring» kommt De-
troit rationalisiert und damit die Effr-

zienz gesteigert hat Beschäftigt wer-

den heute 730 000 Mitarbeiter -
200 000 weniger als 1979.

Um noch gesünder zu werden, wie
Iacocca sagte, wird Chrysler 1985
mnd 2,8 und in den kommenden fünf

Jahren insgesamt 10,5 Mid. Dollar in-

vestieren. Weiter gesteigert werden
soll die Stückzahl, die 1984 knapp
zwei (1983: 1,5) MHl. Fahrzeuge weh-
weit überstieg. Erheblich verbessert

haben sich die Finanzen des Kon-
zerns durch Rückkaufund Einlösung
von Vorzugs- und Standardaktien so-

wie Schuldverschreibungen. Zum

Beigetragen zu den Rekordgewin-
nen haben aber auch die Exportbe-

schränkungen, die Washington vor

vier Jahren Tokio abgerungen hat
Hinter diesem Schutzwallverdienten
auch die Japaner mit, die ihren „Lie-

fermix“ änderten. Sie hielten sich an
die Quote, schickten aber übe1 den
Pazifik vor allem teure Wagen, ln der

Reagan-Administration ist ein Streit

darüber entbrannt, ob die Liefer-

bremse für Japan für ein weiteres

Jahr angezogen bleibtund unter wel-

chen Bedingungen. Die Entschei-

dung muß bis «»n 21. März fallen.

ning der Ranken bä gleichzeitiger
zinggpnlmng durfte in der Dividen-

denpolitik Regen. Dies gärt deutlich

aus Empfehlungen des Gouverneurs

der Rank von Spanien und des R-
ntmrmrergters hervor. DerFall Banco

Hispano-Americano kann also sym-

ptomatisch für das Bankenjahr 1985

gewertet werden. Zumindest ist mit

einer erheblichen Reduzierung der

im allgemeinen zwischen zwölf und

17 Prozent liegenden Dividendenho-

he zu rechnen. Bankgewinne werden

in Spanien mit 33 Prozent versteuert;

sollen sie der Reservenbildung die-

nen, bleiben sie steuerfrei.

DerPersonalwechselbeider Banco
Hispano-Americano bewies den star-

ken Rtefliiß der Zentralbank auf die

Fersonalpolitik Anders als die sozia-

listische Regierung Frankreichs folgt

die Finanzpolitik der somafistischen

Regierung Spanfens nicht den Wasw?
yhen VAnrfaaffirhmpiilw»n . Madrid
gphing einen anderen Weg ht« Über
ein System voaMÜHlestresaven, das
bis zur Investitionsverpflichtung

geht, kontrolliert die Bank von Spa-
nien 56 Prozent des Kapitals der
Staatsbanken (SAD)

„US-Wachstum 1985

über vier Prozent“
VWD,Washington

Ein realesWachstum des Bruttoso-

zialprodukts in denUSAvon 4,6 Pro-
zent 1985 und 5,1 Prozent 1986 pro-
gnostiziert die USJEfanddakammar
Unter der Voraussetzung, daß die

Zinsen weiter zurückgehen, werde
der Thvpstmentsekter unverändert
die treibende Kraft für das Wirt-

schaftswachstum sein.

Darüber hinaus meint die Handels-

kammer, daß eine teilweise Wechsel
ln iraanpanaing nnri wna wieder ZU-

nehmende Bedeutung der wichtig-

sten Außenhandelspaitner den An-
stieg der US-Exporte 1986 unterstut-

zen würden. Bei der Preisentwick-

lung geht die Handelskammer für

1985 von einer Teuerungsrate von 3J3
Prozent und für 1986von 3,6 Prozent
mis Den Preisanstieg erklärt sie zum
Teil mit rinw Anpassung des Dollar-

Wechselkurses.

Daß der Anstieg nicht deutlicher
ausfallt, dürfte seine Ursache in fal-

lenden Rohstoflpreisen - vor altem

im Roböiselrtnr - haben. Die Han-
delskammer betont, daß sie ihre Pro-

gnosen auf keine weiteren kräftigen

Rückgänge des Geldmengenwachs-
tnms und irprry» neuen Steuererbö-

hungen abstelle.

BRASILIEN 1 UmschuldirngsveifaaridiunggD ziehensächhm

IWF-Auflagen nicht erfüllt l

dpa/VWD,NewYork

tw TntpmatfanflieWährungsfonds
(IWF) will Brasilien errt wieder mit

Krediten tevufohen, wenn das Land
den Nachweis abringt, daß die vom'
IWF «Hfrrifglpn SparmaBnahmen
gmpehnTten werden können. Darauf

sind die ÜmsrhiildUTigsveriwndte

gen zwischen Brasüiea und seinen

Glihihigobanken ins Stocken gera-

ten. Rrnrilipn soll zunächst mit dem
IWF über ein Wirischaftsptogramm
für 1985 verhandeln.

aebnlriungsplan beraien.Nach Anga-
ben der.US-Itegierungsvätieter^-hat
der IWF die brasilische Regierung
darübainformiatdaßda Fonds die

EndeMäxzfSRjgen4QgH^meitDQ^ 5

lar mdrt ansrählen werde. Der BffF
habe dies mit der versäileefttatei

Wirtscbafelage des- Landes in den
vergangehenMoiat^be^ündet Da-
mit teien die gesönteni^MBär^n
Dollar, die Brasilien im Rabmen da
sogenannten erwotatenFäzifitättks
IWeriiate.sol^m^

Die Verirandhmgen mit dem IWF,

die in da nächsten Woche in Wa-
shington fortgesetzt werden sollen,

wurden von Bankern als das Haupt-
hindemis fürdie geplante langfristige

Umschuldung von 45,3 Milliarden

Dollar bezeichnet Solange dortkeine

Einigung erriefr werde, so der Ban-
kenheratungsiiiggchnB

,
schlügen die

Banken vor, die Handels- und Inter-

bankßn-Kreditlinien tos zum 31.März
tu vpriänggm Planmäßigwurden sie

am 19. Februar ausfaufen.
-

Der Bankenausschuß und die bra-

silianische Regioungsdelegation hat-

ten zwei Wochen lang über den Um-

Die Proissteqfefung to -BrääEön;

dein am hörten' iterschuli^öi

Land da Dritten Wett, halte sichim
Januar auf eine Jahresrate vorirund

300 Pro^ bes^leuni^^ dm.
IWF war dagegen eine Senkung der

Teuerung auf 120 Prozent vereinbart

worte Auchdie angepeüten Wachs-
tumsraten da GddmapgB-und der

Sfaatfiqpwrfmlihing'wuwten tferitifch
'

überschritten. Da H7F /sei zuneh-

mend in Sorge, daß dfeschekfenrie

Regierung von Präsident Joad Bapti*

sta Rgueäredo keine Zät mehr für

GegHanaßnatongn habe, sagten die

Vertreterda US-Regierung.

.

OESTERREICH / Energieimporte erheblich ausgeweitet

Schlechtere Leistungsbilanz
WOLFGANGFRKISLEBEN, Wien

Die im Zuge da Konjimktureriio-

lang zu erwartendeVersäilechterung

da Leistungshflanz ist 1984 in Öster-

reich tatsächlich emgetreten. Nach
vorläufigen Berechnungen der Natio-
nalbank in Wien steht der Fehlbetrag
hinnen Jahresfrist von 1^3 auf 10,8

Mrd. SchiQmg an. Nach Hinzurech-

nung da Handäskredite dürfte sich

aba bei da erat in einigen Monaten
vorliegenden endgültigen Abrech-

nung ein Minus von dito Mrd. Schil-

ling gegenüber einem Plus von via
Mrd. Schilling 1984 ergeben. In die-

sem Jahr ist nach Mitteilung da No-
tenbanken ähnlichesoderleicht ver-
schlechtertes Ergebnis zu erwarten.

Hauptursache für den Fehlbetrag

im vergangenen Jahr ist dasim neun
auf 80,5 Mrd. Schilling gestiegene
TTendelahflanTdeffriii ntea entspricht

den bisherigen Erfahrungen in Pha-
sen daKoqunkturerholung, da dann
die Nachfrage nach ausländischen
Waren übelproportional zunhnmt-
Wesentlichen Anteil daran hatten

1984 neben Konsumgütem vor allem

die Importe von Ebergie, die netto
um ip^3 Mrd. auf 00 Mrd. SchiTTh^g

angestiegen sind. Ein Viertel der hö-

heren ~Rn»rgiprpiclmimg entfällt auf

Preissteigenmga), wobei da Ver-

brauch nur um -zwei tos 2^ Mrd.
Schilling höher fag

j da Rest auf
Lageraufbau entSlto Bemerkenswert
stsäc war da Rückgang.da Aato-

importe von 22 auf 18 Mrd. Schilling
Die Kqwrte erhöhten sichInsgesamt

um 12,6 Prozent auf 309 Mrd. Schil-

ling, die Importe um 12J> Prozent auf

390 Mrd. Schilling.

Im Reiseverkehr nahmen die Devi-

jynwrrnnhmw» trotz gwamkener
Übanachtungsziffan bd Anslän-

dem um Mrd. Schilling zu. so daß
sich pa saldo da Reiseverkehrsüber-
gchilft auf46^ Mrd.-SchiTlingcrhchte

'

Die Kapitalverkehrsbilanz war von
starken Wertpapierkäufen im Aus-
land gekennzeichnet, wobei Nicht-

bankennmd zwölfMrd. Sdaillmg vor
allem in Dollar und norwegischen

Kronen investierten. Der gesamte
Kapitalverkehr schloß vorerst mit ei-

nem Nettokapitalimport von 13,7

Mrd. Schilling
; infolge des gestiege-

nen DoUarimrses erhöhten sich: die

Devisenreserven um 1,7 auf 71,3 Mrd.
Schühng und die offiziellen Wäh-
rungsreserven um 6,3 auf 133 Mrd.
SchiBmg.
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PEPFA / Seit Jahresbeginn lebhaftes Kreditgeschäft

Minus bei den Hypotheken
CLAUSDEKTINC321, Wiesbaden

Der Zmsauftneb seit Jahresbeginn

hatderDeutschmPfandbriefenstatt

(DepfeX Wiesbaden,
7
ein unerwartet

lebhaftes Geschäft in die Scheuem
gefahren. Viele Kreditnehmer, die auf

einen Zmsiücfcgang spekuliert - und
.-. % sich deshalb mir kurzfristig vor- und

zwischfufinapziert hatten, haben ihre

. schulden ans Angst vor einer weite*

rei ZmsveriEuenmg längerfristig

honsoIHiert. Das schlug sich in 730-
.1'- *

;* yilL DM neust Kredilzusagen nie-

dex, davon-350 MüL DM Hypotheken
mft einem Schwergewicht bd mdtt

~
als -fünfjähriger Zmsbmdung. Set
ftam TrefetstflnH Bryte 1304 gfnri djg
Zinsen der größten deutschen Hypo-
thekenbank übrigens für Hypothe-
ken bei fünfjähriger Festschreibung

von effektiv 7,65 auf8^0 Prozentund
bei zehnjähriger Festschreibung von

> 8,10 auf 8,40 Prozent gestiegen.

n/ im Geschäftsjahr 1984 haben die

£ Kreditzusagen der Depfa mit zehn

>; Mrd. DM fast wieder das 83er Rekord-
V voluroen (10,3 Mrd. DM) erreicht; auf
'V TTnrnmnnaMariphPii pntflplpn 7,6 (6^2)

-

' Mrd. DM und auf Hypotheken 2,4

(44) Mrd. DM. Die Bank spürte also

den Rückgang im Wohnungsbau,
wenngteich das Minus bei den Hypo-
thekwrengflgpn auch vor Hmter-
gnmd des 1983 besondere lebhaften

Geschäfts gesehen werden muß, wie
Depfa-Präadenl Ludwig Sc^iarck be-

tonte. Obwohl die große Zeit für den
Wohnungsbau vorbei ist, rechnet die

Dep& nicht mit einer drastischen Gte-

achäftsschnimpfiing, wefl die Fman-
zierungvonBdbdanisiöTuig, Instand-

setzung und Umschuldung sowie Be-
sitzwechsel 07 Prozent der Hypothe-
kenzusagen in 1983 und 1984) im Vor-

dergrund steht

Der Dariehenshestand erhöhte sich
nach. 10,2 (9,9) Mrd- DM Auszahlun-
gen und Berücksichtigung der Ta-
gungen von 48,4 auf 51$ Mrd- DM.
Zur Finanzierung des Kreditge-
schäfts hat die Depfa 11,2 (8,7) Mrd.
DM über den VerkaufvonWertpapie-
ren und Schuldschemen aufgenom-
men. Die Bilanzsumme stieg von 51,9

auf55,7 Mrd. DM. Das Betriebsergeb-
nis fei nach Schorcks Angaben ähn-
lich gut aus wie 1983. Bei 120 (55)

Zwangsversteigerungen vedor die
Depfa 14,9 (3,9)MOL DM, die leichtzu
verkraften sind.

(«ngsbil»
DORINT-HOTELS / Umsatzprognose weit übertroffen

Wachstumsschub erwartet
HARALD POSNY, Düsseldorf

Die' . Dorint Hotelgesetlschaft

GmbH, Möncherigladbach. mit der-

zeit 25 Hotels und Ferienpaiks in

Deutschland, Belgien und in der
Schweiz eine der großen deutschen
Hotelbetten, rechnet für 1985 mit ei-

nem für die Touristikbranche allge-

mein za erwartenden Wachstums-
schub. Im letzten Jahr hat die GeselL

Schaft mit insgesamt 2800 Zimmern
ihre eigene Umsatzprognose mit 93

(75) Min DM um über drei Mjli. DM
übertroffen.

Der Gesamtumsatz wurde anteilig

mit 28 Mül. DM von den Manage-

mentbetrieben der Gesellschaft er-

wirtschaftet, 64 MHL DM setzten die

Dormtrigenen Hauser um. für 1985

wird ein Umsatz von HO MüL DM
angepeilt, von denen 31 Mill. DM auf
die Managemexrtbetriebe entfallen

sollen-
•

Erstmalig wurde in der 25jährigen

Unternehmensgeschlchte auch die

Million Übernachtungen <1983: 0^5
MilL) übertroffen. Der Anteil der aus-

ländischen Gäste stieg erneut auf in-

zwischen 23 Prozent, wobei die Nie-

derländer die größte Gruppe stellen.

Die Hälfte aller Übernachtungen er-

folgt in Feienparks oder Appart-

menthotds. Die Iriienpafts haben
40 Prozent aller Zimmer, dennoch
werden nur 30 Prozent des Umsatzes
in den sieben Managementbetrieben
erwirtschaftet. Die überwiegenden 70

Prozent bringen die Hotels.

Die -durchsdmitÜkdie Auslastung

wird mit 63 Prozent angegeben. Sie

lag damit etwas unter der Nutzung
frührer Jahre, was zum Tefl mit einer
gröB^im Zahl Wftfpr lind nnlflufenrtpr

Betriebe begründet wird. Daneben
hatte auch ein ruhiges Frühjahr 1984

sowie der verregnete Sommer die Er-

wartungen des Dorint-Managements
gedämpft Dafür übertzafen die dann
fWigpnHpn Mnmntp «Up Erwartungen.

Das Betriebsergebnis hat sich ge-

genüber 1983 verbessert, kommt je-

doch an die guten Werte der frühen

*80er Jahre wicht hmm. Während
1984 nur ein Haus angegliedert und
eines erweitert wurde, (1983 waren
sieben - Hauser hingngeimmmen),

wirdEnde 1985 das Sporthotd in Gar-

miach mit 160 Ferienwohnungen er-

öffnet Im laufenden Jahr werden
»Kn (zwei) MTH DM in Erweitenm-

gen und Umbauten investiert

DORNIER / Hamich: Aufteilung der Gesellschafteranteile kann sich noch hingip.hep

Konzernumsatz zog wieder kräftig an
PtCl'KKSHHMAT .7 Mnuehen

«In besonderen Situationen muß
man seinen Mann stehen“, meinte der
neuemannte Domier-Vorstandsvor-
siteende Rainer Hainich gestsn-in'

München bei seiner ersten Presse-

konferenzim npupn Amt »Tud demon-
strierte, was er darunter versteht Die
Konflikte unter Gesellschaftern und

Anftachtsrötm möglichstniedrighan-

gen und den zweitgrößten deutschen
Luft- »"i njmnnfahrtirnrtTPm als ein

zukunftsorientiertes Unternehmen
mit beachtlichem finanweflan

damishinpn, das Vertrauen bei priva-

ten wie öffentlichen Arbeitgebern
verdient

DnB srinpm VrrrgänyrManfred fa.

srhpr imd dpsspn Vita KartWiihpTm
SohSfpr gririVndigt wurde, Sei M

Tn>kt
luigBgSh^iiph ** Nur du Zu-
gpgtändnis hängt pran- JEs hatSicher
einige Turbulenzen gegeben“ Und
wenn sich die sechs in zwei Lager
zerstrittenen Gesellschafter bei ihr»1

Abendsitzung am Donnerstag wieder
nicht «nigpn konnten, wie die 27,8
Pwwwit der im vergangenen Jahr ge-

storbenen zweiten Frau des Firmen-
gründers, Anna Domier, aufeuteüen

Für Hanomag keine

Sonderbehanoliing
dos. Hannover

Die T)ipdprgftphgigphp Landesregie-

rung ist zwar grundsätzlich bereit,

der Hanomag Banmagphfnpn Pro-

duktion Qtid VertriebGmHin Hanno-
ver nffpnfHchp Mrtfpi zur Verfügung
zu stellen, um vorhandene Arbeits-

plätze zu gichpm; pinp Sonderbe-
handTung aber wird es picht geben.

Das erklärten Mmigtprpräi^dpnt
Hmat Albrecht und Frnanwniuigtpr

Burkhard Ritz im Zusammenhang
mit hpVanntgP^miTdpnpn TTmsipd-

hmgSjdinen des TTntpmphmpns Ha-
nomag-Geschäftsführer Wolfgang
Freünuth führt dprTpft mit verschie-

denen ostniedersächsiscben Gemein-
Hptv Rtandnrtgpq>räpbp mit dpm Ziel,

höhere T^antianiTigshilfen j|] arlan-

ge-
;

Albrecht ließkeinen Zweifeldaran,

daß das T.«T»d Tlirht mitspiplen
wird“, wenn die Hanomag-Produk-
tinn mirdpuhaTh VMtogertwird, um in

dpn Genuß der Zpnpnrandfrirdpning

zu kommen. Die Geschäftsführung

habe ein limftiiTfffndcif Untemeh-
menskonzept vorgelegt, das derzeit

geprüft weide. F.m7pThpitpn dazu

wollten Albrecht und Ritz nicht nen-

nen.

sind
,
dann nimmt Hainich dies gelas-

sen: „Aufgeteüt werdsi muß. Es
lcanp sich aber noch etwas hinzie-

hen.“ Die Losung, die er sieht, ist

rechnerisch sbhpelund von der Züri-
cher Gruppe (Justus, FTlpn ^nd Chri-

stoph Döniier) auch bereits aner-

kannt! jedem ein Sechstel. D^gpgpn
aber opponieren Claudius, Sflvius

und PeterDomier, die mitzusammen
33 Prozent hintw de» Zürichern mit
38,4 Prozent liegen.

Voretandsgjrecher Rainer Hainich
spricht lieber von anderen ZahW
Wie zum Beispiel von der Bilanz des
letzten Jahres, die noch in Bearbei-
tung ist, aber bereits hoffnungsvolle

Aspekte erkerirten läßt Der konsoli-

dierte KoTraPTmimgaty- wird yn*t 1,45

Mrd. DM gut 200 MH. über dem des
Vorjahr» liegen, knapp 300 MiTI DM
mehr wird die Lefatang mit 1,675

Mrd. DM bringen.

Eine waußergewöhnlich gute Situa-

tion“ registriert Hamich bei den
Töchtern. Bei der Domier-System
GmbH (Raumfahrtund neueTechno-
loffe) gibt esnurane Sorge: «Daß wir
genug liefern können.“ Forciert wur-
de die Medizintechnik mit dem Ver-

kaufsschlager ^tierenstem^Zerbüm-

merer“- Auch der TVwtihnftcphinpn-

bau in Lindau ist bei hoher Exportra-
te „gut ausgelastet“. Insgesamt wird
de- Exportanteil mit steigender Ten-

denz bei über 60 Prozart liegen. Her-

vorragend verkauft sich weltweit das

Regüsal-Elugzeug BO 228, von dem
35 Maschinen ausgeliefert sind (da-

von auch vier in die USA) und 120

weitere verkauft oder geordert Auch
beim künftigen AirbusA 320 ist Dor-

nier mit 16 Prozent des deutschen
Anteils dabei

Deshalb Hainich aiM»h ifpinp

Gpfahr ffir Domier-Arbeitsplätze imfl

hält Bedenken des Betriebsratsvor-

sitzenden, der von SM Entlassungen

sprach, für rin Mißverständnis. Es
werde im GegenteilmehrBeschäftig-

te geben: Nach 8850 in 1983 und 9130

in 1984 nun wahrscheinlich Ins zu
9500 in djaspin Jahr. Negativ wirkten
<rä»h «Hip Querelen der letzten Tage
aber Hpnrvv»h »nfdie Vertrauenswür-
digkeit TTntAmpbmPTHB apjt „Das
hat «rfoliprlich ]fprnp gute Wirkung in

Bonn“, meint Hainich, fügteaberhin-
zu: „Man vertiert seine Wettbewerbs-
fähigkeit nicht, in 14 Tagen.“

BREMERVULKAN / Kleiner Uberschuß erzielt

Werftenverbund vernünftig
W.WESSENDORF, Bremen

Die Eingliederung der Werft Schi-

cbau Unterweser AG (SUAG) in den
VerbundBrennptVulkan/Lloyd-Werft
Bremerbaven, die in den nächsten

Wochen anstpht, sei ein vernünftiges

Konzept, sagte der Vorstandsspre-

cher Norbert Henke zum Geschäfts-

jahr 1984. Bin Engagement des Bre-

mer Vulkan bei der Rickmer Rhede-
rei GmbH stehe dagegen nicht zur

Debatte. Damit entkräftete Henke
Spekulationen.

Für das Geschäftsjahr 1984 des seit

knapp rinpwi Jahr zusammenarbei-
tenden Verbundes mit der Lloyd-

Werft Bremerhaven zog Henke eine

vorsichtig optimistische Biian7- Der
Bremer Vulkanwerdemiteinem klei-

nen Uberschuß «hschHpRpn. Strenge

Produktfvitäts- und Kostenmaßnah-
men hätten ach ausgewirkt, doch
müßten in dpn wichtigen Jahr 1985

weitere ftatinnnlinpningpn und Pro-

dnktiopsstdgerungen greifen, um
auch mittelfristig gegen die harte
ICnnlnirreny. zu bestehen.
Der Jahresumsatzhegebeiüber 2,8

Mrd. DM, sei aber atypisch, da die

Abrechnung der Fregatte „F 122“ be-

rücksichtigt wurde. Bereinigt belaufe

;äch der Umsatz auf rund 335 MüL
DM. Davon auf Handris-

schiffrreubau 262 Mill DM und auf

die Schifereparatur 35 Mill. DM. Po-

sitiv entwickele sich der Maschinen-

bau und der innovative Bereich (Um-
satz 36 Min. DM). Diese schiffbau-

fremden Aktivitäten müßten weiter

ausgebaut werden, Erfolge seien be-

reits im Bau von Gasmotoren und
Kolbenverdichtern für den Transport

von Gas und Erdgas erzielt worden.

Die Belegschaft konnte um 200

Neueinstdlungen (davon 50 Prozent

ehemaliger AG Weser-Arbeiter) auf

3386 erhöht werden. Bei der Lloyd-

Werft in Bremerhaven Beider Jahres-

verlust mit weniger als 3 MOL DM
niedriger als erwartet, die Auslastung

für die 1000 Mitarbeiter sei gut, der

Umsatz 1984 betrage 122 Mill DM
Mit einem Investitionsvolumen

von 40 Mill. DM würden alle Ausrü-
stungswerkstätten unter rinem Dach
in Bremerhaven zugammpngpfaBiL

Das neueKonzept sehe vor, Schiffein
der Halle auszurüsten. Die kürzeren

Arbeitswege werden Rationalisie-

rungseffekte bring»!, hofft Henke,

der nach seiner Aussage die Beleg-

schaft hinter sich hat.

NCR / Die Mutter gibt PC-Produktion wieder zurück

Exporte nach USA steigen
DANKWARD SETTZ, München

Einen kräftigen Wachstumsspruag
will die Augsburger NCR GmbH im
Geschäftsjahr 1984/85 (30. 11.) errei-

chen. Nach den Worten von Finanz-

chef Hans-Joachim Nowak hofft man
„wenigstens“ aufrin Umsatzplus von
„15 Prozent auf 700 MüL DM und
mehr“ sowie eine Ertragssteigerung

in etwa der gkochpn Größenordnung.

Hintergrund für diese Zuversicht

ist die Entscheidung der US-Mutter-

gesellschaftNCR Corp. Dayton/Ohio,

die eistimHerbst 1983 gestartete Pro-

duktion von Personal-Computern

(PO wieder emzustellen und sich -

gestützt auf Teilelieferungen der
Konzern-Töchter - nur noch auf die

Montage solcher Geräte zu konzen-
trieren.

Neben der Teilelieferung bedeutet
dies für die deutsche NCR, daß sie

offensichtlich wieder in größerem
Umfang PCs aus dem Augsburger
Werk in die USA exportieren kann.

So soll nämlich in
.
diesem Jahr die

Produktion mit einerzweiten Schicht

um 75 Prozentaufetwa 35 000 Einhei-

ten gesteigert werden, wovon ledig-

lich rund 5000 in der Bundesrepublik

abgesetzt werden dürften. Anfang
1983 war die deutsche NCR mit dem
in Augsburg entwickelten PC an den
Markt gegangen und hatte von 21 000

Einheiten allein über 9000 in dieUSA
liefern können.

Bedingt durch die teilweise Über-

nahme der PC-Produktion durch die

Mütter ging die Fertigung 1984 in

Augsburg auf 20 000 Stück zurück;

der US-Export sackte auf 12 (32) Pro-

zent ab. Die Einbuße bezifferte No-

wak auf rund 50 MUL DM. ln der

Bundesrepublik erhöhte sich der

PC-Absatz auf etwa 3000 (1000) Gerä-

te. Insgesamt fiel der Umsatzantei!

der PCs auf etwa 20 (25) Prozent. Die
übrigen Geschäftsspalten umfassen
Geldautomaten, Großcomputer, Kas-

sensysteme und Software-Produkte.

Der Einführung eines neuen Ver-

triebssystems schreibt es Nowak zu-

dem zu, daß der Teilkonzem-Umsalz
1983/84 nur um 4,0 Prozent auf 622,3

Mill DM gesteigert werden konnte.

Auswirkungen habe dies auch aut'

den Auftragseingang (407,6 nach
471,1 MilL DM) und den Auftragsbe-

stand (194,1 nach 219,8 Mill. DM) ge-

habt Die Exportquote verbesserte

sich auf 35.1 (33,6) Prozent

„Hoch zufrieden“ zeigte sich No-
wak vor diesem Hintergrund mit der
Eitragsentwicklung. Immerhin konn-
te der Jahresüberschuß um 22,5 Pro-

zent auf 22^5 Mill. DM gesteigert wer-

den. Der Cash-flow verbesserte sich

um 52,2 Prozent auf fast 71,9 Mill.

DM. Die Abschreibungen lagen dabei

mit 26,5 (24) MüL DM erneut deutlich

unterden Investitionenvon 35,5 (30,7)

hüll. DM. Einschließlich eines Ge-
winnvortrages von 5,6 (26£) Mül. DM
wird ein Bilanzgewinn von 28,1 (44,6)

MIL DM ausgewiesen. Dieser Rück-
gang wird allein mit Dividendenzah-
lungen von 14 MilL DM für 1981/82

und 25 MUL DM für 1982/83 an die
Muttergesellschaft begründet

Die NCR Corp. erzielte 1984 einen

Rekordumsatz von 4,1 Mrd. Dollar

(plus 9 Prozent) und einen Jahres-

überschuß von 343 Mill. Dollar (plus

19 Prozent).

KONKURSE
Konkurs eröffnet: Berlin Chartat-

tenburc: Peter Werner; Büdingen:
„pade metall bau gmbh", Limeshain
OT Himbach: CeBe: 1. KG Celler Bau-
stoffhandel von unrfr 2. Karl-
Heinz von Harte, Komplementär,
Doitnmd: Alpha-Druck GmbH; Du-
isburg: Gebr. Möller Bauuntemeh-
TOong GmbH 6c Co. KG, Oberhausen;
Otto-MöUer-Bau-CmbH, Oberhausen
1; Förth: stamm. Büchner u. Co.
GmbH; Fred Bader; Gelsenkirchen:
EMU Bedarfsgüter Handelsges. mbH;
Hannover: Harry Schindler, Kauf-
mann; Kid: BE Inknssobüxo GmbH;
fflrchlmla:G F I Holzban Ges. L Inge-
nienrbolzbau mbH, Rausebenberg;
Münrfiwmi«JKa»h- Walter Muyres,
Stnkkateurmeisten Moers: Ursula
inoln, Kamp-lintfort; München:
Frachtcontor Frauendorf GmbH;
CSMI Computer Systems Manage-
ment Institut Dr. Gerhard Maurer u.

Partner GmbH; Panatiantic Interna-
tionale Speditions GmbH; NachL d.

Georg Emst Erich Amon; NachL d.

Walter Binzer; Rinteln: Karl Lange,

Heizungs-, Sanitär- u. Lüftungstech-
nik GmbH; Rottwell; Joachim Polud-
niok, Bedachungen; Schwarzenbek:
Karl-Heinz Kriedemann, Zimmermei-
ster, Mölln.

Konkurs beantragt: Ottenburg:
Manfred Kiefer. Maurermeister, Inh. e.

Baugeschäfts, Gengenbach.

Vergleich beantragt: Balingen: Car-
lo Auer, Stahlbauuntemehmer; Biele-
feld: Groneberg GmbH; Dnisbnrg:
Haak-Wärme- u. Rälteschutz-Isolie-
rungs-GmbH, Oberhausen 11; Lübeck:
Treuwo Verwaltung»-AG; Treuhand-
ges. t Wohnungsbau mbH; Treuwo
Treuhandges. f. Wohnungsbau mbH u.
Co. KG;. Projekte Vermietungs- u.
Verwahungsges. mbH; Projekte Ver-
mietungs- u. Verwaltungsges. mbH u.
Co. Betriebs-KG; Nordgrund GmbH;
Nordgrund GmbH Freies Wohnungs-
untemehmen KG; Rottwell: Regie-,
Bau- u. Verwealtungs GmbH; Wiesba-
den: Rush Rajneesh Untemehraens-
förderung f. Service- u. Handelsbe-
triebe GmbH.
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Neues aus der Industrie
Bauen und Wohnen - Überblick über die Deubau Essen

Margret Scheibe! stellt vor Kettwig (0 20 54) 101-580 - Hamburg (040) 5 51 20 97-98

Das HOESCH-Trapezprofil
E50FP* lost Kondensat-
Probleme beim Dach
Wenn Stahltrapezprofile als wasserfüh-

rende Schale bei Dächern ohne Wärme-
dämmung eingesetzt werden, kann bei

Kondensat an der Unterseite entstehen.

Unerwünschtes Abtropfen kann nur mit

dem HOESCH-Trapezprofil E50FP* ver-

hindert werden. Mit einer bewährten
Bandbeschichtung versehen, erhält das
Profil zusätzlich auf der Unterseite eine

saugfähige Vliesbeschichtung als

Feuchtigkeitspuffer. Dieser nimmt die

entstehende Feuchtigkeit während der
Kondensationsphase auf und gibt sie in

der Austrocknungsphase ab. Das
HOESCH-Trapezprofil E 50 FP* (Feuch-

tigkeitspuffer} kann eingesetzt werden
z. o. bei einfachen, ungedämmten La-

gerhallen, landwirtschaftlichen Gebäu-
den, Garagen o. ä-, sowie als obere
Abdeckung bei zweischalig belüfteten
Dächern. Fordern Sie unsere techni-

schen Unterlagen an!

KSW HOESGH S1EGERLANDWOKE AG
Postfach 10 03 23, 5900 Siegen
Telefon: 027 23/ 52-1

m
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Neue Perspektiven für Bau-
herren und Hausbesitzer
bietet das neue
VEKA-Solarsystem
Diese Bauweise verbindet das Ange-
nehme mit dem Nützlichen. So lassen
VEKA-Solarsysteme über große Glasflä-

chen wärmendes Sonnenlicht einflleBen

und sorgen immer für eine angenehm
wohnliche Raumtemperatur. Gleichzei-

tig wird die Wohnqualität erhöht, weil

man auch In den Übergangsmonaten
nicht auf seinen „Platz an der Sonne"
verzichten muß. Auch Blumen und Pflan-

zen gedeihen hier besonders gut
Selbst In den Wintermonaten ist die
eingefangene Wärme so intensiv, daß
sie einen Beitrag zur Beheizung der
angrenzenden Räume leisten kann. Dar-
über hinaus wirken VEKA-Solarhäuser in

der kalten Jahreszeit nachts als Thermo-
zone, die den Energiebedarf senkt.

Konstruktionsmerkmale: Die starkwan-
dlgen VEKA-Mehrkammerproflle aus
senlagfestem Spezial-PVC haben sich

seit vielen Jahren In der Bauelemente-
branche bewährt. Im Vergleich zu Me-
tallen besitzt der PVC-Werkstaff eine
geringere Leitfähigkeit und damit einen
günstigeren K-Wert. Aus diesem Grund
können VEKA-Solarsysteme die einge-
tretene Wärme länger speichern. Hinzu
kommt, daß selbst bei Temperatur-
wechsel praktisch kein Schwitzwasser
auftritt. Der hochwertige Rohmenweric-
stoff Ist pflegeleicht, witterungsbestän-
dig, wartungsfrei, riß- und quellfest und
benötigt keinen Anstrich. Auch in stati-

scher Hinsicht garantiert das VEKA-So-
larsystem hervorragende Sicherheit.

VEKA-Solarkonstniktlonen werden von
autorisierten Fachbetrieben maßgefer-
tigt und montiert. Lieferantennacnweis
und Detailinformatlonen durch:

VEKAPLAST Heinrich Laonxnui
Dieselstr. 8, 4415 Seodenborst
Tel. 0 25 24 / 2 90

yr.yz ~^zzLz^zzyiZ'~rrzz•z&gxs
Siegenia AEROPAO&
schafft erfrischendes
Raumklima für entspanntes
Wohnen

• !•

%£•ieuriilii'erÄsÄ1 AEROPAC»
flüsterleise für

• ;

i
gute Lüftung und
gesunden Schlaf.

’ 1 Das Gerät gibt
< i I es mit 1 oder 2

;
! ! Leistungsstufen.

|
I je noch Raum-
i große und Lüf-

t 5 I lungsbedarf. Typ
I I

J
1 für energiespa-

|

1

j

rende Dauerfüf-
(' • lung, Typ 2 mit
l ..." der zusätzBchen
t. ' m _ ? . Möglichkeit der4^

*

— schnellen Luftum-
L - wälzung. AERO-
PAC® ist leistungsstark und dabei au-
ßerordentlich sparsam im Stromver-
brauch, dabei arbeitet er fast lautlos.

Das Gerät kann, selbst wenn es bei
geschlossenen Lüfiungsöffnungen In

Betrieb ist, nicht überhitzen. Für die
absolute Sicherheit Ist ein automatisch
arbeitender thermischer Überlastungs-
schutz eingebaut. Mit seinem modernen
Design harmonischer Farbgebung und
kompakten Abmessungen paßt er sich

jedem Raum gekonnt an.

-Frank KG
Pestf. 100501,5900 Stegen

Etwas Besonderes von
KACHEL+ FEUER

0
te und ^antike

sie woanders

moderner Ein*

zelräume wie
ganzer Wohn-

einheiten. Bau biologisch saubere Bau-
weise möglich. Aufbau durch hochqua-
Bfizierten eigenen Meisterbetrieb. Au-
ßerdem stehen weit über 500 alte und

' antike Kachelöfen für Sie bereit.

Kachel + Feuer GmbH, Sellenweg 55
' 5500 Gießen, Tel. 0*41 / 7 42 22

m- . ...

Machen Sie Schlufi mit dem
Hin und Hervor dem Gara-
gentor-einfach per Knopf-
druck: zuverlässig und
sicher mit DORMA tonnatic!
Sie fahren auf Ihre Garage zu, drücken
auf den Knopf eines Gerätes, das kaum
größer als eine Zigaretienichaditel ist,

und schon öffnet steh vor Ihnen dos Tor
- und ebenso einfach schließen Sie es

schaltet sich selbständig die Beleuch-

tung ein und später auch wieder aus.
Die Beiätiqungsmochanik ist mit einem
Stoßdämpfer ausgerüstet. Das Tor öff-

net und schließt geräuscharm, so wie es
auch automatisch ent- und verriegelt.

Auch der nachträgliche Einbau in Ihre
Garage ist problemloser und preisgün-
stiger als Sie vermuten. Entscheiden Sie
sich für zeitgemäße Skheihait! Mit ei-

nem fenkgesteneiteB Garagentoran-
triob von DORMA tonnatic wird der
Wunsch Wirklichkeit.

DORMA-Baubesdüag GmbH & Ca. KG
Postfach 40 09, 5828 Ennepetal 14
Tel. 0 23 53 / 79 30

9
Sie träumen von einem
Landhaus - KITZLINGER
baut es für Sie:
Alle sind begeistert von den gekj

nen Details, von der grundsoliden Bau-
weise, von der Qualität der Baustoffe.

Bn Traumhaus, das in jede Landschaft
paBtl Optimal auf Ihr Grundstück abge-
stimmt, mit variabler, freier Planung, mit

allen Dachformen -Wärmedämmung Ist

selbstverständlich. Das Material? Na-
türlich Holz - ein Baustoff der Natur.

Überzeugen Sie sich selbst davon, wie
vollendet schön wir Holz verarbeiten:

KTTZUNGBt HAUS, Necfunstr. 3-7

7147 Sofz/NedK». Tel 0 M 54 /24 32

(Fordern Sie unbedingt gleich kostenlos unse-

ren Prospekt an)

Hebel Design-Fassade.
Die neue Synthese von ra-
tioneller Bauweiseund
ästhetischer Fassaden-
gestaltung
Basis der Hebel Design-Fassade sind

großformatige, massive Montagebau-
teile, die mft vielfältigen, optisch reiz-

vollen Profilen gestaltet sind; Quadra-
te, Rechtecke, Kreise, Streifen und Li-

nienstrukturen lockern die Oberfläche
auf und verleihen ihr einen interessan-

ten, individuellen Ausdruck. Durch Kom-
bination dieser „Design-Panels" mit

glatten Elementen, durch versetzt an-
geordnete Platten und durch zusätzli-

che farbige Beschichtung gewinnt ein
Bauwerk sein charakteristisches Ausse-
hen. Dem kreativen Planer eröffnen sich

vöiBg neue Möglichkeiten der Fässa-
dengestaltung. Dennoch bleibt die ra-

tionelle Montagebauweise in Verbin-

dung mit den bauphysikalischen Vorzü-

S
en des Materials die Basis für die
Flrtschaftlichkeit des Bauwerkes. Die

Montage bauteile sind wie die Design-
Panels in allen üblichen Abmessungen
lieferbar. Mit dieser Fassadengestal-
tung Tiefen Hebel einen wesentlichen
Beitrag zur wirtschaftlichen Bauweise,
Wertbestandlgkeil, zu kurzer Bauzeit
und niedrigen Unterhaltskosten.

Hebel GmbH, Postfach 10
8080 EmawrlBg-FOnteuriehfbnick (W3)
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Mit STO-JET-Packer bietet
Stotmeister ein umfassen-
des Betonsanierungspro-
gramm an,
das alle Produkte beinhaltet, die vor-
beugenden Betonschutz Bicherstellen,

aber auch bereits stark geschädigte
Konstruktionen sanieren helfen. STO-
JET-Packeff wird eingesetzt zur RUver-
prassung an StaMbefoabaowerfcen and
-bauteilm, ist nlverseH verwendbar
im Hoch- and Tiefbau sowie Im Brflk-

kes- und Wasserbau. Die Rißverpres-

sung stellt eine dauerhafte und wir-
kungsvolle Sonierungsmethode dar.

Nach der Aufweitung der Risse wird der
JET-Podcer im Abstand von 15-20 cm in

Bohrlöcher eingeschlagea Danach wird

der RIß in seiner ganzen Länge mit einer

Haftschlämme vorgesl riehen und mit ei-

nem schnell hydraulisch obbindenden
Mörtel verschlossen. Die Injektion des
Harzes ist denkbar einfach und kann mit

jedem herkömmlichen Airlessgerät, ei-

ner Zweikomponenten-Fördermaschine
oder einer einfachen Handhebelpresse
erfolgen. Beim Enpressen des Harzes
wird von unten nach oben gearbeitet,

bei waagerechten Rissen immer in einer
Richtung. Tritt das Harz beim nächsten
Packer aus. Ist cüe Verpressung korrekt

ausgeführt, und der nächste Nippel
kann aufgeschraubt werden. Nach Aus-
härtung des Harzes werden die Packer
- sie bestehen aus Kunststoff - einfach

mit einem Hammer abgeschlagen. Sie

brechen dabei stets unter der Beton-

oberfläche ab. so daß die Packeriöcher
mit einem Spezialmörtel verschlossen

werden können.

Stotmeister GmbH, 7894 StOhflngea

Die SCHROERBAU-GARAGE
ein ganz lückenloses

System:
Doch die verblüffende Vielseitigkeit

wird auch Sie überraschen. Sie können
wählen zwischen 4 Breiten, 6 Längen
und 4 Höhen. Daraus ergeben sidi 96.

System-Größe». Verschiedene Oberflä-

chen (meist Waschbeton) und zahlrei-

che Torvarianten runden dieses konkur-
enzlose Angebot ab. Durchgehende

nung in Wand, Boden oder Decke usw.,

usw. Für Jeden Fahrzeugtyp 'die passen-

de Garage - vom Mini bis zum Wohnmo-
bill Das „System mH System" bietet sich

nicht „nur" als Garage, sondern auch
als Lager, Werkstatt, Kiosk, Hobby-
Raum und, und . . . an. Es kennt - auch
bei schrägen Grundrissen - (fast) keine

Grenzen. Noch ein weiterer grundle-
gender Vorteil: Die Bodenplatte ist als

tragendes Element ausgebildet, Funda-
mente und damit zusätzliche und lästi-

ge Gründungsarbeiten können 5ie sich

deshalb sparen. Und die Kosten dafür
auchl Sie kennen SCHROERBAU noch
nicht? Das läßt sich nachholen. Im gro-

ßen Prospekt „Unübertroffen vielseitig:

Das Gaiagen-System von SCHROER-
BAU“ steht alles Wichtige. Fordern Sie

ihn am besten noch heute an von

SCHROBtBAU GmbH & Co., Postf.

50 91 6Q/S, 4400 Dortmund oder
SCHROERBAU Hannover, Lübecker Str.

11/S. 3014 Laatzen, TeL 0 51 02 / 70 07 22

Individuelle und sinnvolle
Wohnbereich-Erweiterung
Durch einen Wintergarten oder Solar-

haus-Anbau kommen sich Haus und
Garten näher. Obendrein können Sie

durch einen optimal geplanten Solar-

haus-Anbau Ihre Energiekosten erhob-

Bch senken. Je nach Lage, Größe und

IWIfnoririii i rr- »i»iiii !• 1 1 1iurgieoeaans liegen. So kann es an einem
sonnenreichen Wintertog bei Außen-
temperaturen um -'S’ In einem Solar-

haus-Anbau ahne zusätzliche Heizung
20-25" warm sein. Mit diesem neuge-
wonnenen Raum nutzen Sie Ihre Terras-

se nicht nur an den in unserer Gegend
seltenen Sonnentagen, sondern übers
ganze Jahr: Mit dem richtigen Vergla-
sungsmaterial kann man skJi sogar da-
hinter bräunen. In einem solchen Raum
entsteht ein angenehmes Klima, wie
man es sonst nur In südBchen Ländern
findet, darin gedeihen Pflanzen, »gar
solche, die hierzulande selten sind. Dies
führt dazu, daß in diesem Sonnenraum
Ferienstimmung herrscht.

JOSEF BAUMEISTER, Siemenmtr. 12
4280 Borken, TeL: B 28 61 /SO 93 +94

PerMiwrtgo Vastgz-lufteBidiw
Ist dos erste und einige Gerät,
das eit reise« Wasserund MtBiÜ-
dtftfl Svbstaezee de AtereMt
gleichzeitig wäscht ued befeuch-
tet>*
Wohlbefinden, Konzentrationsfähigkeit

und Leistungskraft werden durch reine,

saubere Atemluft nachweislich wesent-
lich verbessert. Deshalb ist es wichtig,

daß der Luftwäscher kann, was leftbe-

feeddef Ü SttHeeg Warenteil (Mel
9/80} nkta kBetNME kr befeuchtet unge-
sunde, trockene Heizungsluft, und er

reinigt schlechte, verbrauchte Atemluft
von Zigarettenquakn, Staub, Bakterien,
Gerüchen, Pollen, Industrie- und Auto-
abgasen. Wartungsfrei. Auf unhygieni-
sche Hhermatten wird verachtet.

Unser Kapital sind Ober 10800 zufriedene Kunden, «ft* dtq Veefea-
laflwStdmr weftmaamfaHea, Folgende Zitate stammen au» Briefen,
cfie cüe Hnna Vestax-Geräiebav krafend eriäfc

Kälte und Schnee haben ihren eigenen Reiz.

Kalte Wohnungen und hohe Heizkosten drd
wett wenig« reizvoll.

Heizkosten senken durch
Thermoplus Wärme- Isolier
Eine Möglichkeit, Heizenergie einzu-

sparen und Heizkosten spürbar zu sen-
ken, ist die Wahl der richtigen Vergla-
sung. Hier können bis zu 40 % der Heiz-
energle eines Hauses bzw. einer Woh-
nung verlorengehen. Hochwärmedäm-
mende Isoliergläser, wie z. B. Thermo-
plus dämmen die Wärme mehr als dop-
pelt so gut wie normales Isolierglas.

Diese bemerkenswerte Leistung wird
durch eine spezielle, hauchdünne Be-
schichtung mit Gold oder Silber erzielt.

Während der leichte Goldton zu beson-
deren gestalterischen Akzenten anregt,
hat das neue Thermoplus Neutral dank
seiner Silberbeschichtung eine farb-
neutrale Außen- und Innenansicht wie
normales Isolierglas. Welche Version
auch bevorzugt wird, mit Thermoplus
erhalten Bauherren als auch Architek-
ten ein hochwertiges Qualftätsprodukt,

das sich vielfältig anwenden läßt.

FLACHGLAS AG, Auf der Reibe 2,

4450 GobeaMrdme. TeL 02 09 / 168-1

Nachträgliche Isolierung
von Industrieverglasungen
Durch Einfachverglasung (k = 5,8 W/m*
K) geht nachweisbar Jahr für Jahr der
größte Teil an Heizenergie verloren. Mit

aufgeschäumtem Acrylglas können Sie

den Energieverlust an der Glasfläche
um 70% senken, Imaayl-Foam wird pro-

blemlos von innen auf die bestehende
Brrfachverglasung aufgebracht Der
k-Wert reduziert sich auf 1,8 (W/m2 K)

und entspricht einem 30 cm dicken Mau-
erwerk. Die Kosten für imacryl-Foam
amortisieren sich in kürzester Zeit.

JMC Aaykmss GmbH & Co. KG
Postfach 10 03 80

5458 Remscheid TeL 0 21 91 /7 40 41

vßTUKTEimisao

Baikone und
Terrassen -
jetzt Reparaturen Vor-
beugen und Wert erhalten:
Sonne, Nässe und Frost können aul
Dauer ungeschützte Plattenbeläge und
deren Fugen unaufhaltsam zerstören.
Doch nun Kärnten Sie mit unserem Sy-
stempflegeset vorbeugen: Befacfa u
der Anwendung wie ein haushaltsübli-

ches Pflegemittel, uaweftfiewxflkh, da
es keine gütigen Dämpfe enthält, auch
für stark beanspruchte Innenflächen an-
wendbar. Alte, matte Beläge bekom-
men wieder seidigen Glanz. Doch urtei-

len Sie selbst: Die Kosten für ca. 8 m2

Fläche betragen DM 39,90 (ink). MwSt.)
- Scheck vorab Inkl. Porto und Verpafc-

kung oder per Nachnahme plus NN-
Gebühr (Preisstaffelung bei Abnahme
größerer Mengen).

PENZ-CHEMiE, Adenaoefstr. 7
4927 Bad Rappenau 8, Tel. 0 72 46 / 12 12

Das Sympathische
„Schlitzohr” Sesam 1

Ein Brieföffner, anders als die anderen:

Well er Umschläge nicht aufschneidet,

sondern aufschlitzt. Federnd, fühlend,

ohne vom Inhalt etwas wegzuschnei-

den. Weil er kein „Konfetti“ produziert,

sondern sauber geöffnete Briefe, ohne
Schnittabfall. Und weil Sesam 1 die Zau-

berformel Ist für weniger Zeitbedarf hn

Sekretariat und mehr Reaktionsschnelle

in den Abteilungen. Bitte Prospekt an-

fordern von

ST1EIOW Abt. S1-19

Postfach 2020, 2000 Norderstedt

TeL 0 40 / 5 25 01-3 37 (Protp^Ven.)

Polyester-Produkte GmbH & Co. KG
Postfach 15 53, 4834 Honebrack 1

TeMem 0 52 45 / 4 12 25

Eine nachträglich anzubau-
ende Wintergartenanlage
wurde auf der WGT aus wartungsfrei
eloxierten Aluminium-Profilen gezeigt.

Gegenüber herkömmlich bekannten
Anlagen dieser Art lassen sich hierbei

die Außenwände problemlos durch ein

spezielles Faltsystem fast zu 100 % wie-
der öffnen, so daß man auf Wunsch
einen vollkommen offenen Terrassen-

bereich zurückbekommen kann. Durch
Maßanfertigung geeignet für alle Ter-

rassen, Balkare, und Loggien. Bezugs-
quelle nur für Nordrhein-Westfalen.

_____ Postlä«h2S50
5760 Arnberg.

1 ooueiemert&i t«l o 29 32 / 2 84 42

_
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BILDUNG?

Wir haben
die Lösung!M

Es lohnt sich« höhere
Ansprüche zu stellen:
Lärm und die damit verbundene Belä-
stigung nehmen so stark zu, daß die
Fenster den Anforderungen angepaßt,
also durch neue Kunststoffenster er-

setzt werden. Den neuen bau physikali-

schen Gegebenheiten muß man durch
ein andam Lüftung»veiliultMi Rech-
nung tragen. Bei falsch verstandenem
Lüftungsverhalten Ist mangels Sauer-
Stoffzufuhr ein Luftaustausch nicht mehr
gegeben. Es fängt an, muffig zu rie-

chen. Die stehende Luft wird mit Feuch-
tigkeit angereichert und schlägt sich an
Wänden und Decken als SchTmmelpIlx
oder Sporenbildung nieder. Di« He««
rang vob JAGER +SOHN ist ein Fenster,

das In geschlossenem Zustand eine
permanente Frischluftzufuhr gewöhrtei-

und dos Risiko der Bauschadensbildung
erheblich gemildert wird, Ist eine tech-
nisch einwandfreie Lösung aus dem
Hause

GEORGJAGB& SOHN KG, LmriMdw Wag 18

610 Giflnbaig/HMiea, TeL 0 £4 01 / 80 11

ARD-Ratg«b«r Technik über den
Ifaatax-lnftwOschertmi 4. 5. 1984:

1

„Der Luftwascher kommt vöBg ohne
Ritematten aus. Statt dessen wird die
angesaugte Luft in eine rotierende La-

mefienwaiz» geführt Bn sog. Bio-Ab-
sorber erhöht noch die Wirkung, indem
er Keime im Wasser gleich abtötet
Das Gerat arbeitet Uwe Mn." Es
wird ausschließlich reines Wasser ver-
dunstet Selbst allerfeinste Partikel von
1/1000 Millimeter hält da» Wasser fest.

Pro Minute weide« 3000 Liter
Atemhift gereinigt
Das bedeutet, daß in ca. 20 hfinuten ein
25 m1 großer Raum frei Ist von Zigaret-
tenqualm. Staub und Gerüchen.

Die neue Gartenzaunserie
mit der starken individuel-
len Ausstrahlohg
erspart dem Bauherrn durch vorgefer-
tigte Verbundelemente Maurerarbei-
ten und die damit verbundenen Kästen.
Die Montage ist schnell und problemlos
durch die Systembquweise von RepoL
Die einmal gesetzten Systeme sind völ-
lig wartungsfrei und witterungsbestän-
dig auf Jahrzehnte hinaus. Bn Vergilben
oder Verfärben gibt es hierbei nicht, da
die Beplankungsoberflädie absolut.,

lichtecht ist. Das.Syrern paßt sich naht-
los dem örtlichen Platzverhältnissen an,
da einzelne Elemente in halber oder
viertel Breite geliefert werden können,
auf Wunsch sind auch Sonderbreiten
möglich. Die Pforte fügt sich harmonisch
In das Gesamtbild der Zaunanlage ein.

Sie ist konstruktiv und qualitativ an den
Haustürenstandard angelehnt, dadurch
besonders haltbar und langlebig. Die
angebotene Ausführung wird ein-
schueßDch Klinkersockel mit integrier-

tem PU-Kern m verschiedenen Klinfcer-

farben gefeiert. Die Beplankung in

glasfiberveretärkter Sandwichbauwei-
se, ist sehr stabil und von hoher Festig-
keit Das Repot-Gartenzaun-System er-

spart dem Bauherrn eine Menge Geld,
da über Jahre hinaus keinerlei Anstrich
erforderlich ist.

MA.NHta9i.KhN.u1
« „ . . _ ,

. . in allem, es ist ji

Der Ventax-Luftwdscher hat sich be- ges^
stens bewährt In Besprechungszhn- sincj war die e
mem. Wohn-, Sdhkif- und Kinderzfin- endßch nvt den
mem. In Büros, Arztpraxen, Wartezlm- HorborT MOB*
mem. in Computerräumeii, In frtueuriö- MOO Fron,
den, Musilogeschäften und Antiquitä-
tenläden, In Blumengeschäften, in La- u
bars, bei der Haustierhaltung. •

M Bedarf kan« Krflvteifvft er- ASSeSweS
zeugt werde«, Enden d««i Wastm
«in Kr&utsikoszMtrat zugoaeb— • . .

wird
So kann z. B. bei Erkältungsgefahr auto-
matisch und problemlos Kräuterluft in-

'

haflert werden. Wichtig ab Schutzmaß-
nahme in Büros und Besprachungszim-
mem.

Veatax-Gerätebau ist vo« der Lei-
stung des Lvftwösdmrs so sehr
(tbeneegt, daß wir 14 Tage ROck-
gabeieait ei«rfiuree«.
Auf Wunsch wird das Gerät kostenlos
vom Paketdienst wieder bei Ihnen zu
Hause abgeholt Sie gehen also kein-

- Risiko ein. Nutzen Sie den vorteilhaften
Bezug direkt vom Hersteller LW 30 für

Räume bis 50 m1 * 485/- DM, LW 40 für

Räume bis 80 m= sowie LW 20 bis 50 m»
mft Zusatzschönung für SchlafrOume
jeweils 785/- DM (ink). jeweils 14%
MwSt). Die Stromkosten betragen pro
Tag ca. 10 Pfennig.

.

Prospekt und Bestellung bei:
Ventax-Gerälebau, Postfach 40 61,
7987 Weingarten
Tel. 07 S1 / 4 5011, Telex 7 32 778. Handliche Mal

„Ich bin starker Raucher. Man« Erwar-

tungen bezüglich des Ventax-Luftwä-

schers. sind voll erfüllt worden. Seit

mehr alt zwei Jahren arbeitet er tadef-
1

tos und hält meinen ca 35 mz großen
Wofmraum frei von Zigarettenqualm,

Gerüchen, Staub und trockner Hei-

zungshift Ferner schützt er nach meiner
Erfahrung durch den Zusatz von Kräu-

tertonzemrat auch vor Erkältungskran-

beitest"

Pr. für. H.-G. Schneider, 4650 Bochum 1

„Um ihr Gerät nicht in dar ersten Eupho-
rie zu loben. Keß Ich nodi emige Wo-
chen ve«treichen -um somit dleThobe-
z*ft zu veriängem - bevor ich Ihnen
mittellen kann, daß da» Gerät Vehtax-
Luftwäscher zu meiner größten Zufrie-
denheit arbeitet Allen staubempfindfi-
dien Menschen leoai man Ihr Gerät mit
bestem Gewissen empfehlen."
5. Max-fSchter, 42000berhousen 1

„Zuerst möchte ich Ihnen mitleilen, daß
Ihr Kundendienst aufgrund meiner teL
Anfrage Ende März In Keinem Fafl über-
trieben hat Ich setze dien LW 40 ta

‘meinem BnfamWenhaus ein. Er steht-lm
Erdgeschoß und, siehe da, keine Ge-
rvchsbelästigung mehr. Küdiengenrdi,
Zigarettenrauch usw. sind ohne Duft-
staffzusatz verschwunden. Und noch et-

was: Meine Siefrau, die etwas skap-

'

tisch war, steifte nach drei Tagen fest,

daß kaum noch Staub auf den MÖbeln
'zu entdecken war. Auch der Papagei
fühlt sich augensdteinBch wohler. ASes
In allem,es Ist Jetzt saubere Luft vorhan-
den. Von Besuchern, die Nichtraucher
sind, war die erste Frage „Na, habt Ihr

endlich mH dem Rauchen aufgehört
Herbert Mütter, Raumävsstattec-Mei-
Mter. 6000 Frankfurt

„Seit das von Ihnen bezogene Gerät In

dem Zimmer meines Sohnes aufgestellt
wurde, konnten wir feststeüen, daß die
Atembeschwerden, cfie bei ihm beson-

ders Nachts :aüftraten,^ fan vöitto airs-

büebea"
£_ Bobeck, 7467 Westerheim .

jVußerdem möchie idi Ihnen mftteitai

daß Ich schon nach 2 Tagen von' der
Leistung des Gerätesso begeistert Mn,
daß Ich es nicM mehr missenmöciiteb Btt
großes' Kompliment, ebenso für die-

schöne Ferm des LW SO, sowieJDr die
wfrfcBch geringe Geräittchentwk*h>ng.

Ich Ktt sehr unter -trackeoer Nasen-
Schleimhaut und batteständig gerötet*

Augen, bedingt durch . einen fcMhen
Raum, in dem Ägarattenraudiund trak-

kene Luft durch Speicherheizung cfla

Luftverhähnisse vor allem an langen
Femsehobenden nicht gerade ange-
nehm waren. Meine Beschwerden ha-
ben sidi schon' nach 2 Tagitn vfilHg.

gebessert“' .

Walfer Fermer, 4900 Herford

„Seit dem 22. 11. 1982 besitz» Ich Ihren-

Luftwäscher LW 30, d. h. jetzt beinahe
zwei Winter, Er hat sidi sehr gut be-
währt, denn nicht nur Luftwäscne führt

er tadellos diifdv'sondern er befeuch-
tet cfie Luft gleichzeitig ausreichend.
Nachts habe ich mH.einer sehr hellen
Taschenlampe (Hafogenstrohler) ver-

sucht im Lichtkegel Staubflocken sicht-

bar zu machen. Sie sind, seitdem der

.

Luftwäscher läuft, sehr sehr selten zu

beobachten. Ihre Zusätze JCräuterton-
zentrar und JSIIvaflores" haben sich, je
nach Ziel Ihres Einsatzes, bestens be?
währt Ich möchte mich hiermit für diese
Erfindung herzfich bedanken." -

.

Dr.tCH. Schramm, 1000 Berttn 48

Die lehw« des UftwBMfcsrs wstda dhadi

• Dt® technisch einwandfreie Leistung durch
cfie Lande«oewerfaeamtoh ln Hamberg.
• Di® Wirksamkeit der SdwsMdtoxMBwslti-
gung,durch Prof. Dr. Schflplidter vom marfizM-
schen tnstttut für tlrnw®miyfll®n® an der Uni-
versität Düsseldorf.
• Die AbtOtung von Bakterien und Pilzen durch
Pr. Heeg, den Hydenebeautuogten des Un*-
vanHätddMIcinnsTübingen.

Die ganz satMiebe Therapie
bei Rückes-
und Kreuzbesclwerden:
Esispasseu ist M-ExtenSer.
& Ist eine unangenehme Tatsache, daß
weh Über 70% aller Menschen im Laufe
ihres Lebens mit mehr oder weniger
starken Rückenschmerzen konfrontiert
sind. Vom „harmlosen" Hexenschuß bis
zu chronischen Lumboächlalglen wer-
den Rüdcgralbeschwerden oft erstaun-
lich geduldig hingenommen — bis In

manchen Fällen als einziger Ausweg die
Operation angeraien und leider auch
viel zu häuflg^ durchgeführt wlrct

_

Tatsache Ist aber auch, daß unser Rück-,

grat beim Sitzen, Stehen, Gehen, Jog- -

gen, Auto- oder Motorradfahren un-
glaublichen Belastungen ausgesetzt ist.

Das eigene Körpergewicht drückt Wir-
bel gegen Wirbel, wobei die zwischen-
gelagerten Bandscheiben enorm stra-

paziert werden, ln akuten Schmerzsto-
dien werden cfie aus der Wirbelsäule

.

austretenden Nervenwurzeln in Mittei-

denschaft gezogen: Kopfschmerzen,
Schmerzen im Brustkorb oder bis in die
Beine hinunter sind die Folge. Mecfika-
men!ös (st nur eine Symptambehand-
lung mögEch, die zwar Schmerzen lin-

dem, aber nicht die Ursache beseitigen
kann.

Wirksamer dagegen packt der M-Ex-
tender solche Probleme an. Die Ent-
spannung (Extension) der Wirbelsäule
Im Extender wird dadurch erreicht, da&
der Körper im Gerät in eine beliebig
starke Schräglage mit Kopf nach unten
gebracht wird. Also zieht das eigene
Körpergewicht, der Schwerkraft fol-
gend, die Wirbelsäule sanft schonend,
aber gründlich auseinander. Dadurch
kriegen die Berndscheiben „wieder
Luft", können sich wieder in die richtige
Lage bringen (reponieron), die Nerven-
wurzaln werden entlastet

Aber das Ist es nicht allein: Bedingt
durch die Schräglage fließt mehr BHrt ln
die obere Kärperhälfte. Die so gestei-
gerte Sauerstoffzufuhr zu Herz, Lunge'
und Gehirn aktiviert cflese Organe und
sorgt zugleich auch für eine psychoso-
matische Harmonisierung, und zwar oh-
ne Chemie und teure Medikamente.
Der therapeutische Ansatz beim M-Ex-
tender ist ein jfnuhlfunktionaler". Was
heißt das? Einfach ausgedrückt folgen-
des: Der M-Extertder und seine ver-
schiedenen Varianten erfüllen nicht nur
eine Funktion, sondern gleichzeitig
mehrere:

a) Die Dehnung der Wirbelsäule (Ex-
lensfon, Distraktion} zur Vorbeugung
gegen und Heilurig von Rüekgräi-
schäden, Bandscheibenproblemen,
Lumboischialgiefl etc Selbst in vielen
orthopädischen Fachpraxen und -kfinl-

ken wird der M-Extender deshalb er-
folgreich angewendel, und einer gro-
ßen Zahl von Patienten konnte eine
(teure) Operation erspart werden.

b) Von Kind an werden wir sozusagen
auf Holtungsschäden hfnprogrammiert
Kinder werden In Schulen an Sdirelbtl-

'

sehe gezwängt, im Beruf hat sidi der .

Körper der Arbeit anwpassen, und die
daraus folgende Verspannung der
Muskulatur führt zu teilweise äußeret
schmerzhaften Myogelosen, (Knaten-
bildungen in den Muskeln) die sich auch
im Schlaf nldit mehr lösen. Wenige Wo-
chen systematisches Aushängen im

M-Extender lösen «fiese Verspannung,
und Sie fühlen sich wieder wohL

c) Der. psychologische AusgMdnef-
'fekt, den die Übungen hn M-Extender
nachgewiesenermaßen haben, (st dem
von Yoga-Obungen durchaus ver-
gleichbar. Nur brauchen sich gerade
ältere Menschen nicht In für sie fast
unmögliche Körperhaltungen zu zwin-
gen. 5 Mhmten morgens und abends
ruhig

.
bi Schräglage ' entspannen

genügt

Da diese drei Therapiefaktoren gleich-
zeitig wirksam werden und gewisser-
maßen den g«mzen Körper und auch cfie

Psyche harmonisieren, kann man den
M-Extender auch ab wichtigen Beitrag
zu einer ganzheitlichen Therapie anse-
hen_

'Wesentlich am M-Extender Ist aber
mich seine ousgereffte Konstruktion.
Die stabile Bauweise, die rechts und

,
Bnks neben der;bequem gepolsterten

Liege angebrachten Rundhotme, die

Spezkfifuflhciltening^. ,
die

.
auch cfie

Bauchlage hm M-Extender ermögfirht:
i Das Olles änd SRKerfiäffi«B4nMnte: xfier

den M-Brtender deutsch varranderen
. Geräten untendwidea .Bne in ver-.

.

. schledenen Winkeln einstellbare Rq-
-

stening verhindert das plötzfiche unbe-
absichtigte Senkmchthängen, da* aus
medizinischen Gründen ohnehin pro-

blematisch bt FachÖrztßche Untersu-

chungen haben eindeutig gezeigt, daß
'wenige Minuten Schräglage-Obungen
Im M-Extender pro Tag ausreichen, um
sowohl ab Präventhr-Maßnähmewie ab
Therapie auch für ältere Menschen
wirksam werden zu können. Aber.gero-

de bei Alteren spielt der Sicherheitsfak-
tor eine wesemfiche Rolle. Die absolute
Rbikafrelhelt gewährleistet nur der

.
M-Extender. in so großem Umfang. Zwi-

schen sportfich-rbkantem Senkrecht-

nach-unten-Höngen und physiothera-

peutisch sinnvoller Extension ln Schräg-

lage besieht eben ein ganz gesunder
Unterschied!

Wenn Sie weitere Informationen oder
Referenz»chreijben wünschen,' wenden
Sie sich bitte an:

L Mßßar GmbH
Uferflzinlsrh teetmlscher Gerätebau
Hauptstraße 52-54
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Itetertctt) 14.2. 13. 2.

FM
Wrz
April ....
Ha

62,10

62»
62.75

63.15

62.55

62.40

62.95

63.35

WWfdn(S4)

20» W- He*.«&*...

20,00 NW
18» TWtert«n(»W
17» Suatt cfl

Geaufimittel

Wo.—
Ittaa —

WwYoj*[eftl
TtnWdainir.Wa ...

Hat.....

JuS^

5tag.-Srt00 W)
sdw.Saattspez..

109»-110» 1T2JKM2T»
117.40-117» ia»-izo»
126D0U12E» 129»-T2B»

3182

485» 480»
700» 760»
710» 710»

(Mn»*»)
Hw.ss=
otaonm
FWf.

Wn
iw :

fcttrt («WOOM
51ja

tob Nodal, fob Wert:

O» ^^mtS4Bt)
rUnWri
Latent

70» Roaadan(SiQ

59» KsodaNr. 1 cd

70» Rpnenlan.—

14.2. 13.2.

581 JU-58S» 5B3ja-585»
5B7»-600,00 596,00-602»
602,00-605DO

ID1 • 9

Steodadw»
Wn—
Mal.—
JUL
Unter

State London (SA)

dar. Naaatden
EotAbfcsi3bng ...

Httfcjqfcfc

Satt YdWl (Yrtg)

Wn

London (ata) 142.
W. IFtSStaco 64.75-70.25

Wiz 63D0-O.00
Agr 64.00-70»
IW.._ 65,00-71»
Tendes: Whig, lodter

Gott (Fapfcftfler Bflsen-

Was) (DM ie h|) 32070

SBhnr
(DM « hg FeaaSor)
(Basis Und. Fwg)
0e»as*vupr 680»
Rückntinepr 661»
i«art*Mt 710.70

Internationale Edelmetalle
BsM (IS-l/Mnst)
London 15.2.

Londoner Metallbörse
Miintatom (CI) 15. Z.

Kasse »7.5-938.5

3 Monat 1032.5-1033.5

(Da-Ncßz)*) 47I.9M74D7 <73»-476.55
WibKatRta 129,25-130,25 129.75-130,75,

Ittmlnteni

&r Leöaneete (VAW)
Runtlanen «55.00-458» 455JXM5B»
v&raebdrte 464.00-484» 464.00-464»

.

-MdaSutfagateflkWagntRfkOasaniiaitei«-
siMlCia»Wmtt4te««*> SDKtelencaäAteg4te7l&dilHtesattef.

q. 2. messiogr
65.00-70» K8 56. 1.Vp-

74»
75» artteongsaafc«o-

Zurcomrogs
Parts [Fn -nuteten)

Snow IpiFeume)
London Kisä

«Wime
«Wn (£-W=t)

noadtaai (£-Fbsudb}
Loadm
t.Anfcnr.

15. 2. 14. 2.

1

303,40

304,15
304,40-304» 303.40-303.90

Blei (Ul) Kasse

3Uoaau... .

15. 2. 14. 2.

»7.5-938.5 IOTJMD10.0
>032.5-1033.5 1046JMW7 0

336.50-336.70 336.50-339.00

345»-346» 348,00-349.00

raBNergra« (üll

nuogs Kasse . .

3 Monate
atXMSKasse. .

3Mon»
IKocter-Sandaid)

Kasse

3 Monate

Zte (11) Kasse ..

3 Monate ... .

Hob (11) Kasse .. .

3 Moraie ...

QDecbflber
S.fl.)

Woümn-En
(J/T-Soh J ...

1286.0-

1286,5 12&5.5-1296 9

1309.0-

1309,5 1321D-1322 0
- 1300.5-1301.5
- 1326D-1327.0

1260.0-

1233D «97.0-1299 0

1333.0-

1307.3 1321.0-1324 0

7B0DO-7B1» 779.00-776.50

774.50-775» 776.00-776»

10000-10002 10 040-100»
10 010-10015 10 040-10 0L0

Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt * .

.

. . . sollte *ICMA kennen.

’ ICMA - Des intsmationala Cash Management + Account von Merrill

Urnch '

. . v
Wem Siez. Wertpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept

pick verachten.

» Sofortige Verfügbarkeit Ihm angelegten Kapitals*

. Oureh US-J-Schwk untf eine Sonder-VIS/tKarts können Sk» sofort und
; wehweft über Ihr Kapital und.fhie.KPBdWiniB vorfügen

• T»gBcbe Guthabenvandftsunfl

lin tfarhwplailinitfn mH nnltlln--i(|iT
3tgll»*lr*i>

Ynralrhfnting

lß-HO Mid: Deckungssumme pro Kunda/Wisftpaptokonto

• Service

Auch hach Feierabend - täglich bis 2Z00 Uhr

• Kosten

.
NurKontofühnjr^jsgebührvonSSdp. a.

• PtofemstawMe Beratung'

MmUlLyncb
En führendes Tinre9hnenthaü8'«rf dein Finanz- und

• iBnhnum-Bnlage ob $ 25J300

markt USA

Wenden Sie sich iör weitara hifornwcUdnen an das nächstgelegen» Büro

des deutschen FteprBsentanten MerrlH Lynch AG.

4000 Düsseldorf - KarMmOkf-Platz 2 - TetefMi 0211 /4 5&10

60» Frankfun/Mart- UhnWwlraBe 30 • Tetofen 0 68/7 15 30
2000 Hfliilbuig 1; f*flutetraBe 3- TeWon 040/32 14«1

8000 München 2 - Promenadeplatz 12 • Telefon 0 69/230300
7000 Stuttgart 1 • Kronprümaterafle 14 - Telefon 07 11 /2 22 00

Vom Urlaub zurück

Dr. med. JOSEF ISSELS
8162 Bad Wiessee, Adrian-Stoop^Str. 32
Telefon 080 22/

8

27 51 und 8 30 13

Sprechstunden: täglich von 9 bis 11 Uhr und 16 bis

18 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

ln der genanten Bundesrepublik tätiger BantrBeer sucht kätaafMlarfee

VaitriebsteappM tat Bwakb louhMM- nd EntanrnbemodoH«.
Kurzfristige Kbotaktanfnahme erbeten unter S 13 425 an WELT-Veriag, Post-

fach io 0884,000 Etaaen:

Traum-Renditen
ImbiB-Stände, voll Ginge- (vergl. LZ 9/84). Steckerfer-
richtet mit modernster tig zu verkaufen. Auch eini-

Technik. Die ausgereifteste ge gebrauchte Modelle vor-
Konzeption auf dem Markt rätig.

Kaufhof Gastronomie Service GmbH, Postfach 10 10 08
5000 Köln 1 . Telefon 0 22 03 / 309489 + 485

dg idiigSBf
i

'

ii

"
1^ 1

'

i w . i fi iiiTwigdi

SCHARPF-ALARM
(T4a)!!>£

SCHARPF
DRAHTLOSE

ALARIVISYSTEfVIE |

3C

WISCONSIN
DIE DEUTSCH-AMERIKANISCHE VERBINDUNG

Deutsche Vorfahren prägten den Staat: Wie bereits

BAYER« THYSSEN, METALLGESELLSCHAFT, HEN-
KEL, RENAULT und NESTLE können auch Sie heute

davon profitieren.

Suchen Sie einen US-Standort für Ihr Unternehmen
mit qualifizierten Fachkräften, hohem Lebensstan-

dard, geringen Lebenshaltungs- und Energiekosten,

günstigen investitionshilfen, niedrigen Steuern, dif-

ferenziertem Bildungswesen im Verkehrsknoten-

punkt des wichtigsten US-Marktes-dann gibt es nur

eine Wahl -

WISCONSIN,
die Perle an den großen Seen.

Nähere Informationen erteilt: Dieter Breloehr, Direk-

tor, State of Wisconsin, Hamburger Allee 2-10,

6000 Frankfurt am Main 90, Telefon 0 69 / 77 20 29,

Telex 4 12 609 wisco d.

Wertpapier
Zeitschrift für Kapitalanlage

Lnfthaosa: Prüfstein für Politiker

US-Stenerrefonn
erzwingt neue Anlagestrategien

Dow Jones 1500— das ist ein Wort!

Elektronik made in Switzerland

Rohstoff-Aktien noch vor dem Start

„Nachhaltig stabilerThyssen-Kors“

Desag: Nach glasklarjetzt lupenrein

Kochs Adler hat kraftvolle Schwingen

Flngellahme PAN-AM eine Spekulation

4
Einzelpreis DM 5,50

Jahresabonnement DM 80,00

Erscheinungsweise 2x monatlich
Ein Probeheft erhalten Sie von uns, wenn Sie diese

Anzeige einsenden an DAS WERTPAPIER Verlags-

ges. mbH, Postfach 140360, 4000 Düsseldorf 14

Bille atisschneiden!



Aktien weiter aufwärts
Stahlpapiere in großen Beträgen gesucht

pW- ~ Trott dar WoehaMQadnlamta llwqeo tMU Der Tfaywea-AbscfateS zeigt verspätet
blieb diefrevKUtdwTeedenotffdMi jUbSlM- Wirkung, wobei cfle Frage olfeebHeb, obd«
mattoeriKdlea.AedeeKäufauwoieeeocfawie Papiere der deottdesrantoizene wegen
vor Ausländer beteffigt, die sich nach den Buer in diesAwnnonZahlen geratenen StaM-
MascMneobavafetian nemehr auch den Pa- Produktion oder wegen Ihres hohen Mascfci-
pleien der deutschen Stahflraazene zuwand- nenbaoanteils Aufnecfcsankeit erregt haben.

Düsseldorf; Audi NSU und 7-?n- geben haben Ghemteverwaltiing ber gabenum 10DM and ErhisAG
dersgaben um 9 DU nach. Mauser mn 10^0 DM and Linde um 3 DMT um 5 DM nach,
erhöhten um 5,80DM; Kochs Adler Hamborg: Hapae Lloyd stetzten Berlin; Spinne Zehlendorf zo-
um 13 DU und Kheag um 7 DU. Ihren Antieg auf 11%50 DU fort gen um 25 DM, Herlitz St um 11
Aachen Münchn. Bet verbesser- HEW wurden mit 07 DU und DMN.SChering um 9DU und Ber-
ten sich um 30 DU und Allianz NWK-Vz. mit 106,80 DU gehan- hner Elektro um 8 DU an. Herlitz

Leben um 20 DU. rteit. Vz. befestigten sich um 5 DU.
Fraakfnri: Asko erhöhten um 20 Machen: Agrob St und Groß- Nachbörse: freundlich

DM, BBC um 7 DM und Cassella kraft Pranken erhöhten um 1 DM . . : JZT

—

um 13 DM. Mercedes stockten um 8 und Leonische Draht und Neue WHl-AktiedpthuL1 I^M (1784)

DU und Ceag um 9DU aut Nach- Baumwolle Hofum 3 DM. Ratfage- WaT-Uwarindw! 58Ü pwffi}

AKTIENBÖRSEN
Fortlaufende No

DIE WELT: - Nr. 40 - Samstag, Ig.-Tfebroa

ber gabenum 10DU und ErlusAG
um 5DU rowb .

Berlin; Spinne Zehlendorf zo-
gen um 25 DU, Herlitz St um 11
DMN.SChering um 8DU und Ber-
liner Elektro um 8 DU an. Herlitz
Vz. befestigten sich um 5 DU.

frawilllffh

WELT-Akttoaladag 17M (178J)
WaT-UHsa&dndas: 5840 (3920)

WALL STREET 1985
bietet viele Chancen - Fordern Sie unsere neue kostenlose

Expertise und unsere einmaligen Provisionssätze an. Rech-

nen Sie einmal nach, was Sie 1984 allein an Provisionen hät-

ten sparen können. Es lohnt sich!

we discount commissfons - not Service

H «achMBtwtMj
H Auch. M. Van. 7

D Aach. Ruck. 9
0 A*mM‘4
M AOÄM«
H AdcaO
0 ACUar 9

F Adt AG 0
F ACG.TaM.0
D AE&-Kobal 4
5 AatcutopS
F AOAB5
D Agripplna ‘0

M Agioto -0

m oq> vt *0

M AÄjrwr
M AU. Kau fix MB
H AalvID
H AttUngia 8

D AJenandarw. 0
HnAhannal *0

Optionshandel
FtuUtafcl5.Q2.B5
1250 Optionen » 88 BSO (83 050) Aktien.

davon 440 VcrtaubopUoaeti ~ 23 100 Aktien

KsafPptioBta: AEG <-100/1-1. 4-lZO/2.4-2% <-130/090, 7-

110/11, 7-130/5, 7-1300, 10-130/3% BASr <-158.65/26. 4-

1SDO&, 4-1S9AS/17, 4-179,05/8% 4-180/10, 4-190/
180/15.4, 7-190/9.8. 7-200/4% 10-190/12. 10-200/8,1.

4-100/37, 4-170/28% 4-l®/l8% 4-200/3% 4-S10/L 7-

7-100/17, T-joo/ioTr-aiWA 10-200/12% 10-210/5% c«n-
mozbfc 4-170/5% 7-IM5%M90/2.45, CantiM»A 10-

130/5% Datanfer4-5»/8a% WB0*% 7-800/5* 7-480/7% DL
Bmbcock St 4-190/1% 10-170/123, DL Babteek Vz. 10-
170/113. Deutete Bk. 4-430MA^7'«Ml/24.
DihAmt Bk. 4-100/343. 4-500/3, 7-200/0%
190/10. 10-21 0/flJ. GBH St 10-180/20. Hoechst 4-160/10.
4-18frt% 4-200/2. 7-200/5,3. 7-210/8% 10-190/15-1540. 10-

210/4%B«»h 4-05/14,4, 4-9&2S/13, 4-1»«% 7-l«3%-
UJB, 7-120/4% 10-110/9% lfr-ä20/4% KustMtt 10-22003,4,
Bktaer 4-65/13, 4-73/7% 4-80fl% 4-65/1% 7-75/10, 7-

80/8% 7-830% 7-ÖWfcS. 10-75/12% 10W%«TilM5rt.4, 10*

90/4% 10-95/2% Lan&an St 4-
7-430/8, IWsimnsmtim 4-140/lü, 4-170/1, 7-100/7, 10-1
KWE Vz. 4-160/4. K*H + Salt 4-2S0/22, Siemens 4-420/lZH,
4-440/108, 4-480/88. 4-4W7B, 4-400*4 4-800/49. 4-320/33,
4-530/22. 4-540/20, 4-370/8,1, 4-5800, 7-580/32. 7-370/18, 7-
800/9% 10-53W47, 10^40/43, .
4-80/20, 4-85/15, 4-90/10% 4-10001». 7-80/21100-7% 7
85/10,1. 7-00/13, 7-85/1% 7-1100, 1043/12% JUMOOAIO-
Ufl/4.7. Vehs t™4.L 7-110A 7-lfloa%li>-l90/3, VW 4-
190/10% 4-200/8% 4-210/3,4, 7-200*1% 7-210*% 7-220/3%

I0-240/3, Vertuftapttonfa: AEG 4-100/1% 4-120/7.1. 7-

100/1% 7-110/4, 10-100/2% 10-110/a, BASF 4-180/1, 7-180/2,

7-190/3% 10-180/2,1. Barer 4-190/1% 7-lflO/OjU. 7-190/2,4.

10-190/3, Bar. Dnw 7-320/7% Bekxüa 7-96/». BMW 4-

350/3,2, 4-380/7. 4470/10 7-340/3, 7-380/11% CommcRbk.
7-180/4, 10-170/8% Conti 4-120/3, 7-110/1% 7-120/4% 10-

120/5% Daimler 7-990/4% Deutete Bk. 4-390/3. 7-400/IX
7-410/18, 10-400/15, Hoechst 10-150% 10-190/7. Haeaeb 4-

110/8, 7-110/7. 10-100/3.1, Karstadt 4-210/5% 10-210*1%
10-220/15, Kuflnr 4-220/10% 10-220/15% EUekaer 4-800.

7-73/23, Ltaltetes St 4-160/1% 10-180/5,1, Linde 10-

390/8,4, 10-400/0,4, Hemdes 7-520/5% 7-330/15% KetaQ-
na 4-240/5% Wmuamami 4-150/1% 10-15000, Seherin*
4-470/8, 7-400/4% 10-44001, KaU + Sah 1-20001. Siemens
4-530/9. 4440/13% 7-4BML90, 7-5200 10-4900 10-490/4,

10-500/4% 10-3100.4. 10-520/7, 10-300/16, Thyssen 4-95*A
7-650 7-100/6, I04a/1% 10-06/3% VW 4-19005. 7-180/2,

7-1900 7-20001. 10-180/3% 10-19009, 10-210/IB. duraler
4-110/4, 7-1000 7-110/7.4.

Euro-Geldmarktsätze
Niedrigsl- und Höchstkurse im Handel unter Ban-

ken am 15. 2. 85; Redaklionsscfaiuß 14J0 Uhr:
US-S DM sfr

1 Monat 8V3- 8% 5V-6'4 5^-5^
3 Monate 85V- 9U 6 -6!« SH-SS
6Monate fl

1,*- 9Vi 5’A-6
12 Monate Sft-IQV» 6^-6^ 5^-8'%
MitgetcQt vom Deutsche Bank Compagnie Finan-

cltre Luxembourg, Luxembourg.

Goldmünzen Devisen und Sorten
Zn Frankfurt wurden am 15. Februar folgende

Goktaünzcnpneisc genannt (in DM):

Gesetzliche Zahlungsmittel*)

Ankauf Verkauf
20 US-Dollar 15B0,00 1983.60

10 US-Dollar (Indian)**) 1265.00 1330.10

6 US-Dollar (Liberty) 525,00 712%0
1£ Sovereign alt 229.00 283.86

1 £ Sovereign Elizabeth D, 227,50 282,15

00 bel^iac hi" Prunken 176.75 229S9
10 Rubel Tscherwonez 237.75 298J9
2 südafrikanische Rand 224.75 277,87
Krüger Rand, neu 1014^5 1196.14

Maple Lcaf 1014215 1196.14

PlatinNobk Man 9234» 1092,12

Außer Kurs gesetzte Münzen*)

SO Goldmark 248.75 312.07

20 Schweiz Franken .Vrcncb* 180,00 233,70

20 frtmz. Franken .Napoleon* 178,00 231,42

100 öuterr. Kronen (Neuprägung) S37JS5 113130
20 Osten-. Kronen (Neuprägung) 188.50 235.41

10 ÜsterT. Kronen (Neuprägung) 97.25 127,96

4 üsterr. Dukaten (Neuprägung) 436%3 S3IA2
LöGtcrr. Dukaten (Neuprägung) 102.73 139%3

*) Verkauf inkL 14 % Mehrwertsteuer
“*) Verkauf InkL 7 *1 Mehrwertsteuer

Frankfurt. Devisen
IS.0Z.6S

Geld Brtrt

New York» X2610 3LMM

1014,25 1196.14

1014%S 1196.14

London i)

Dublin!)
MaotreaP)
Amstcrd.
Zürich
Brüssel
Paris

Kopenh.
Oslo
Suckta.**)

LS98 3^13
3,108 3.122

2.4359 2.4439

88J» 88,205

117^80 117,580

yw y&i
32585 32.745

27^33 27A55
34.730 34JS0
95.170 35330

MailandJ) ••) i%i2 1.622

Wien 14%15 H.255
Madrid**) 1%B 1/615

Lissabon") 1%10 1%30
Tokio 1/1700 L2730
HelsmJa 47330 48.130

Buen. Air.

Rio
Athen')") 2,4280 2.4820

Frankl
Sydney*) 2.4280 2^4440

Johanneshg.*) 1,7130 1,7320

Alles tnHuadrrt; i) l «Und; J) lOOfl

*1 Kurse für Trau«! 80 tss 00 Tage;
**) Einfuhr begrenz« Beaanct-

WedaFfankfint.
Anld*.-
Kur»4« Anlmr.»

3.25öS 3.21

3W2 8,47

3%52 3%2
14 195 2ja
88,025 87,50

117,49 118%5
4L919 4%6
3%2Ö 3L73
27%1 26.75

34.28 33.75
3157 34J5
1383 L67
11208 1114
1.778 L14
1%91 L43

L22
47.175 47A0

- 138 %48
LM L80

Um; *1

1

Dollar.
> aleht amtHeb notiert.

Devisenmärkte
Die sieb gestern abaeichnende technische Reaktion
auf die Kurssteigerungen der letzten Woche setzte
skrb am 15. 2. fort ErJeJchtert wurde dies durch die
nur geringe Zunahme der Geldmenge um L,2 Mrd-
Doliar. Wurde zu Beginn des Handele noch 3.2820
bezahlt so ergaben sich bei lebhaftem Geschäft bald
noch Preise bis 3.2680. Im späteren Verlauf erholte
sich die Leitwährung wieder auf -3,2680. Die Bundes-
bank verkaufte air Notiz von 3,2650 44,05 M11L Dollar
und blieb dem Freiverkehr fern. Unbestätigten Ge-
rüchten zur Folge soll die Bank of Japan Dollar
verkauft haben. Der Yen lag gegen D-Mark sehr fest
und gewann t%5 Pfg. auf 1£71% Von den EWS-
WShrungen notierten das irische Pfund und der hol-
ländische Gulden gut behauptet die übrigen Wah-
rungen gaben nach. - US-Dollar in Frankfurt 3,2850;

Amsterdam 3%985; Brüssel 63,69; Paris 10,00; Mntimwi
2020%0; Wien 22JOOO-, Zürich 2.7745; Ir. Pfund/DM
3,115; Pfund/DoHar 1,1041; Pfund/DM 3,605.

Die EaroiniMhe WtüuunEBeinbeit (ECU) am 15.

Februar. In D-lbrk
;
%22356 (Parttgt U41Ö4);

ia Dollar 0%80509 02, MSn; 1979; 1%5444).

OstwiHHrtaua am 14. Z (je 100 Mark Ost) - Berlin.'
Ankauf 20,00; Verkauf 23J» DM West: Frankfurt:
Ankauf 10.50; Verlauf 22%0DU West.

Devisenterminniarkt
In einem ruhigeo Markt zagen die Earfr-

Depots am. 15. Februar im Tagesverianf '.

zent an. - . .

1 Monat.' .3Mohate. .SM
Dollar/DM 0.75^,65 ' 2%8fiL28 «A
P&md/Dollar 0.46/0.« 1%1/l.ld ~Ut
Pfuhd/DM • %90/U0 : 7.16/3.70 : lU
FF/DM 20/04 «9/33 • 9
flAldmafktsäfan : i.

Geldmarktsitz« im Handel unter Banken ar

^gpsgeld 5%0-5,70 Prowotr Kooat^eW %
Proaect' Dreln»natsgeld 6JB-605 Prozent.
MnMUwBldte am 13. SL 10 Ws »läge

%90B Prtsent; und 30 bia 90 Tage 4j05GrSS0
zent ' - " -

Dfakmdaatz der Bundesbank am 15. t.'WP
LomhanisatzOParaent J ..«mdwiaahaWalelle (Ztasiauf vom l IIBr 1

Zinsstaffel in Prasent jfibriitdL in Klanuner
BChemsmdlten ta Present für die jeweiligeB«s

sent): T Jahr 8.04. 2 Jahre OM. BaodasoliUff

j :/.#£
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\crssqs

'
P.A-Dieser Tbge erreichte mich

ein Bündel P&pfesvdasmirIhibnnaj-

tfonenüber die Airestelhmg „Incüa-

pianha Kunst im 2fl.Jahrhrmdprfa

vösprach. Zuerst belehrte mich et
ne JShfiihriing“ über das zanät
m^eSdbstbewiißtseinderlndifr

n», dam wurde mir eine „Gliede-

rung der Ausstellung“ in die Hand
gegeben, durfte ichmich mit „Pro-

blemen der indianischen Malerei“

vertraut machen und »fahr
schlkßhchj-daß McDonald’s damit

erstmals als Ennstmäzen auftritt
Nur wann und wo die Ausstellung

stattfmdeLvemeten mir dieseBlät-

ter niffht. Und sie enthielten auch

keine Adresse, keine Telefonnum-

mer, wo das zu er&bren sei

Es mag an der „Logistik“ (m)ei-

n» Zeitungsredaktion liegen, daß
diesen Mangel erat die nächste Post

Die Firma PRmt Agentur
fär QffenfHcMrait hid zu wtipt Pres-

sekonferenz (und anschließendem
Mittagessen)’ in das - Martm-von-

Wagnsr-Museum der Würzburger
HfyA»p» ein just an de?™ Tag, an
dem dieser Brief auf meinem
Schreibtisch landete. Da PRint je-

doch ebenfalls darauf verzichtet

batte, seine Adresse samt Telefon-

nummer anzugeberi, ist mein Ver-

hältnis 2U meiner Sekretärin derzeit

das, was in der Diplomatensprache

als „getrübt“ umschrieben wird.

Sie weiß es seltsamerweise nicht

zusebätzen, daß sie nun viele Tele-

fonnummern und Leute in Würz-

burg kennt Zum Beispiel die Stadt-

verwaltung, die, obwohl Mitveran-

stalter, ihr nicht weiterhelfen, aber

die Tdefimnummer der für die Öf-

fentlichkeitsarbeit zuständigen

Stelle nennen konnte. Oder die Of-

fentlichkeitsarbeit, die müdem An-
schluß des Museums aushalf Den
ersten Museumsanschluß, wo—weil

ein Plakat zur Hand war - die Aus-
steöungsdau» (bis 20. März) als er-

stes S^ebnis dieser etwas zeitrau-

benden Recherche mitgeteilt wer-

den konnte. Und schließlich einen

zweiten Museumsanschluß, wo eine

gewisse Zuständigkeit aufleuchte-

te, die Frage nach einem Katalog,

der genauere Auskunft über die

Ausstellung zu geben vermag, aber

in vagenVermutungen—möglicher-

weise in 14 Tagen verfügbar- ver-

sickerte.

So werde ich mich vorerst wohl
mit dem dritten Band der Leder-

strumpf-Erzahhmgen. dem „Pfad-

finder“, trösten müssen — und ei-

nem Big Mac.

Seine Prosa veraltet nicht -Zum hundertsten Geburtstag Romano Guardinis

Die Gnade und die Freiheit
T> omano Guardini zahlt zu den
JVznaßgeblichen christlichen Den-
kern und SchriftsteDem desJahrhun-
derts. Vor hundert Jahren wurde der
Sohn wn» italienischen Kh71 **11^ Jq

Verona geboren, wuchs ahw in Mhttw!

Zweisprachig auf- Italienischer unH

deutscher Gebt gingen hiereine Ver-

bindung ein, welche den intellektuel-

len und schöpferischen Rang dieses

Mannes begründen.

Guardinis Entwicklung verlief

nicht gradijnig, sondern wurde durch
ein doppeltes Scheitern in Frage ge-

stellt. Der Student stand, nachdem er
zunächst zwei Semester Chemie und
darauf kurz Nationalökonomie Stu-

diert hatte, vordem Nichts. Auch sein
Glaube wurde in diese berufliche Kri-

sehioeängerissen. JD» Glaube als be-
wußterAkt warimmer schwächer ge-

worden und schließlich gestorben“,
schreibt Guardini in seinen autobio-
graphischen Aufzeichnungen.

Wie viele bedeutende religiöse Gei-
ster machte auch Guardini die Erfah-
rung der Zwiespältigkeit, die sol-

chem Scheitern einwohnt Der Zweif-
ler fällt entweder dem Nichts anheim
- oder er begegnet einer tieferen

Wirklichkett, die sich hinter dem Ni-

hil öffnet Der Gläubige, der jetzt ge-

boren wird, stoßt auf Gott, nachdem
er alle Hoffnung fahren ließ. Verzicht
bleibt Voraussetzungjenes Glaubens,
der die gesamte Person hernach ent
flammt. Die außerordentiidsm Wir-

kungen, die von Guardini alsDenker,
Schriftsteller imd Seelsorger ausgin-
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Straussens „Rosenkavaljer“ in der Semper-Oper

Karneval in Dresden

..*• •

Von allen Geschenken Dresdens

an die Mfn^hheit sind wohl der

Zwingerund der „RosenkawaUer“ die

anmutigsten: die steinerne wie die

musikalische Großanlage des Froh-

sinns.

Der zweiteAbend in der wiederauf-

gebauten und mit dem .Freischütz“

eröf&eten Semper-Oper gdrörte

ton auch Richard Strauss und sei-

ner vielgeliebten Komödie für Musik,

die es immerhin schon 1911 mit ihrer

Uraufführung bewirkt hatte, daß die

Bahn von Berlin aus Sonderzüge zu

den Dresdner „Rosenkavalier"-Auf-

führungen fahren ließ. Für die unerlo-

sebene Opemlust wie für die alte An-
TirimngRkrnft Dresdens und des JEto-

senkavalfer" spricht eis, daß zur jetzi-

gen Premiere eine Chartermaschine

aus Wien 90 MusOcfens herbeiflog, die

denn auch rasch dem Dresdner

Qpemjubel ihre Wiener Begeiste-

rungsfähigkeit beimischten.
.

Dabei ist die Inszenierung von Joa-

chim Hgrg durchaus keine Augenwei-
de. Stehat äch seltsamerweise für die

Bühnenbild- und Kostümentwürfe

entschieden, die Rudolf Heinrich vor

vierzehn Jahren für die Pariser Oper
entworfen hatte: ein Sammelsurium
der Stellwände, die .den Spielraum
alter drei Akte immer neu und anre-

gend gliederten, dabei aber insge-

heim ein Ballett vdllführten wie um
den großen Preis der Paravent-

scheußüchkeit'

Heinrichs Ausstattung wirkt heute

schon heszüch demodiert und wurde
seinerzeit von Liebermann in Paris

bereits in den Fundus verbannt In

Dresden nun feiert sie eine Auferste-

hung, die sie gar nic^t verdient hat

Das neue Haus in, all seiner Pracht

walzt sie überdies wie das häßliche

‘Rnttpin nieder, das es nicht vermocht

hat zum Sffawan zui^en. .

Dabei aHgt Joachim Herz deutlich

seine alte Fähigkeit, Opemmassen
geschicktzu fledern. Höhepunkt der

Aufführung werden dabei gerade je-

ne Szenen, die "im .Jtoserikavalier“

sonst ehernurBowerk sind: das Le-

verdeTMarschanin mitdem Aufeug

der buntgesdfedden Antichambre,

die bellend, singend, schwadronie-

rend hereinrirangt Außerdem das

szenische Pri^äfüg^o im zweiten

Akt mit seinem Hauen und Stechen,

dem hlockgrtigen Anrücken der Die-

nerschaft und am Ende .die beinahe
e7tP^Q77SRrti^.

ient^lfaing eines rie-

sigen Kainevalscbwanks dem Ein-

brnchdesPöbdsmdieKomödiß.Der
denathriert«ichzum

StraßenÜieater. .

.
Kegn Wunder eigentheb, daß auch

Hans Vonk nicht recht wußte, was er

Sofien sbüte: die Derbheit eines-

musikatischen PoHertheaters, die sei-

dige Satenmuäk alter wie neuer Wie-

ner Paläste, denWalzerglanz oder die

scharf hervorstechende, ätzend ge-

zeichnete Charaktennuiik. Er ent-

schied sich sicherheitshalber für al-

les. Rrin Wille zum musikalischen

Stil klang THM»hririir;1rliph auf. Man
lernte: Der Weg, Dresdens Oper die

»Hamuakaliache AiitaT’itat Tnri'iriraii-

gewinnen, ist noch weit

Dabei scharten sich um Theo
Adam, den Schwerenöter von Ochs,

der nie die Lerchenauische Distink-

tion in den Wind schlägt drei Sänge-

rinnen, die HnrnTian« aufborchen lie-

ßen. Ana Pusar ist die denkbar jüng-

ste MnraphaTHn auf dem Opemnind,
die musikalisch TOridärte Sünderin,

eine Enteagende sozusagen mit Au-
gengezwink». Es sollte zöcht wun-
dern, wenn bei dernächsten Jagdzeit

des Herrn Feldmarschalls der neue
Oktavian in ihren schonen Armen
vielleicht Adrian heißt

.-Ana- Pusar, die junge Marschallm,

kann noch nicht auf den Respekt

bauen, der die Figur wie eine Aura
umgibt Sie muß ihn sich erringen,

und
.
wenn das im ersten Akt auch

noch nicht durchgehend gelang, so

Heß sich doch auf ihrer reinen Sing-

kunst die seelische Bewegtheit des

Schlußterzetts wundervoll gründen.

Ana Pusar ist der schönste Gewinn
der Aufführung.

Aber auch Ute Walther als Oktavi-

an machte in jeder Beziehung gute

Figur. Ihr Singen besitzt Frische, Be-

herztheit, Projektionskraft Im Verein

mit der Pusar bildeten sie ein ebenso

glücklich agierendes wie singendes

Paar. Dritte im Bunde war Margot

Stegskai als Sophie, eine Sopranistin

von. pxaindpm Temperament, deren

Stimme freilich beim Forcieren zum
Flattern neigt, und immer, wann

Hans Vonk seine Staatskapelle auf

den saftigen Strauss-Tnn hochfuhr,

neigte Frau Stejskal dazu, ihre schö-

nen etimmitehAn Mittel zu überzie-

hen.

KTaoft König, der J?Yeischütz“-Max

des Vortags, machte mit der kniffli-

Figur. Im Rollendutzend ...

ließ sich kaum eine besondere Bega-

bung ansmachen, selbst Rolf Haun-
ptain als Fanmal hatte sich auf ein

Stimmgepofter festgefegt, das stimm-

lich undifferenziert blieb. Theo Adam
als Lerehenauef durfte sichnatürlich

wfeOchsrm Korbefühlenund genoß

%
es.sehr.Er schrautt dfeDeftigkät des

Eigur deutlich zurück. Er spielt den

in die Jahre gekommenen, sinnen-

fteudigen Aristokraten: einen Wotan

vomWörther See. KLAUS GEETEL

gen, bleiben ohne diese radikate Wen-
de unerklärlich.

Erst jetzt entfaltet sich diese Vita
mit einer erstaunlichen Folgerichtig-

keit GuardM studiert limtogle und
wird Priester. Er hat verschiedene
Kaplangtrften rnnc* wird ständig ver-

setzt, findet aber doch noch Zeit, zu
ptnrnnviman und ririi m hahflitferan.

Der damalige preußische Kultus-

minister C.H. Becker greift als eine

Art Deus ex machina in dieses Leben
ein: Er errichtet 1923 eigens für Guar-
riirri in Bffriwi Hon Lehrstuhl für Ka-

thohsche Religinnsphiloa)phifi und
Weltanschauung. Die Nationalsoziali-

sten emeritierten firn 1939 zwangs-

weise, «nri 1943 verließ er Berlin und
verschwand in einem Allgäuer Pferr-

dorf (das den bezeichnenden Namen
Moosbausen trug). Die Karriere
»ytiTAn beendet, aber sie begann nach

dem Ende des Zweiten Weltkrieges

glänzender denn je.

Guardini las zunächst inTübingen
und wurde 1948 als Professor fürReh-
pnnflphüt>gnphiA und christliche

Weltanschauung nach München be-

rufen. Hier hatte er seine große Zeit

Das riesige Auditorium war stets

überfüllt Welch ein Weg vom ratlo-

sen Jüngling Gelehrten, der vor

einer rierigen Hörerschaft las und un-

zähligen Menschen geholfen hat, die

Wahrheit Christi zu entdecken!

Guardini ist für ***" Glücksfell,

weil bei ihm Erkenntnis, meditative
‘Rrfahnmg lmd vnThtt5rhtig*»s Wort f>i-

ne seltene Vobindung eingehen. Sei-

ne Prosa veraltet nicht, sie ist heute

noch so lebendig und klar wie vor
Jahrzehnten. Guardmi schmilzt die

abstraktesten flprfanlrAngSngA ein

und macht sie verständlich. Der Le-

ser fühlt «feh unmittelbar betroffen;

er wird in einen Dialog einbezogen,

der nicht endet

Sein Einfühlungsvermögen setzt

Guardini rngtnnH, es mit an-

spruchsvollster Dichtung aufeuneh-
mw> und sie angemessen auszulegen.

Seine Buch» über Hölderlin und Do-
stojewski, Darrte, Pascal, vor allem

über Rilkes Duineser Elegien belegen
das eindrucksvoll.

Zum christlichen Schriftstellertritt

der Priester, als der sich Guardini

zeitlebens verstand. Er predigte und
las die Messe »md erschloß für viele

Zeitgenossen die Schönheit der Li-

turgie, die für ihn keine ästhetische

Angelegenheit blieb (wie seine Kriti-

ker oft mutmaßen)
, sondern seine

Person innerlich und äußerlich form-

te. Guardini war, wie alle versichern,

die ihn kannten, der priesteriiehe

Mensch par exceüence. Ihm kam es
nicht dnmnf an, über die Gnade zu

reflektieren, sondern sie zu veran-

schaulichen. Er war —um die Formel

Paul TDlichs auf ihn anzuwenden —

eine „Gestalt der Gnade“. An seiner

Ansstrahlung partizipierten viele sei-

ne- Leser und Hörer zeitlebens.

Guardini war nicht aifiüig ein

Zeitgenosse von Jaspersund Heideg-

ger, sondern steht ihnen auch geistig

nahe. Er entwirft in seinen Büchern

eine eigene Form der Kristenzphflo-

sophie: die christliche. Er setzt in ge-

wisser Weise Kierkegaard fort Er ist

ein personalistischer Denker, der an

die TrawaMa,ndi»nzfHhiglceit appelliert,

sie inmitten ein» säkularisierten

Umwelt neu zu wecken verstört.

Diese philosophische Bedeutung
Guardmis ist soeben von Joseph F.

Schmucker-von TCnnh in seinein
Rm-h „Autonomie und Transzen-

denz“ scharf herausgearbeitet wor-

den. Autonomie meint die Eigenge-

setzlichkeit, in der sich die Welt ver-

schließt, während durch die Trans-

zendenz die Sprengung anTeh<»r

selbstischen Gefangenschaft erfolgt.

Das Scheitern, dessen Heilsamkeit

Guardini selbst in jungen Jahren er-

fahr, wird ins Große projiziert. Die

Neuzeit muß zerbrechen, damit eine

neue „Weltgestalt“ in Erscheinung

treten kann. Erst wenn der Mensch
die verführerische Autonomie verab-

schiedet, spürt er festen Boden unter

den Füßen. Es ist der Boden der

Wahrheit - göttlich» Gtund, der ihn

trägt imH nicht wied»veraniren laßt.

So wird das Werk Schmucker-von-
TTonhw zu emem leidenschflfflichen

Plädoyer für Transzendenz im Sinne

Guardinis. Ab» Transzendenz be-

deutet hi» nicht, der Weh den Rük-
ken zu kehren, sondern sichihrervon
d» göttlichen Mitte her zu vergewis-

sern. Diese Mitte jedoch trägt den
Namen Christi

Nicht zufällig hat Guardinid»P»-
son Christi sein wichtigstes Werfe un-

tergewidmet- JDer Herr“. Gnadeund
Freiheit, welche er diesem Herrn ver-

dankte, blieben für ihn keine fromme
Ideologie, sondern Wirklichkeiten,
die seine gesamte Vita geformt ha-

ben. HANSJÖRGENBADEN
Nene Literatur zu GnardinL*
«ftnumn GuanUnL über meto Le-
ben“. Patmo* Verlag. Düsseldorf. 138 1B

Muk.
Joseph F. Schmucker-von Koch, -Autonomie
mul Transzendenz“. Uattblss-Grüomld-
Verlflfc Mainz, 178 S, 32 Made.
TTnnn

a

-~Rnrhnri» Qg], -Konmoo Guardini“.
Bmnda, 384 &, «8 Mark.
„Angeflocfatene ZuvenldxL Eomano-GOardi-
nt-Lesebuch“, ansnewShtt von Ingeborg
TfWmiMr Ebenda, 384 &, 9^0

„Tattoo“:Bob Brooks’ Erstlingswerk in den Kinos

Heiß in die Haut geritzt

Den Damen hilft er galant in den
Mantel, Minderjährige weist er

entschlossen aus seinem Salon. D»
Tätowjerungskünstl» Karl Kinsky
ist ein Mann mit Prinzipien, fest ein

Fossil im schnellebigen New York.

Wenn »vonjenenBMem schwärmt,

die » mit surrend» Nadel in fremde

Haut ritzt, von ihr» Unvergänglich-

keit und symbolischen Kraft, dann
wirkt dies» kantige Eigenbrötler

sympathisch. Doch wenn man ihn

später als Kunden in giiwr schmud-
deligen Peep-Show entdeckt, be-

kommt das Charakterbild Risse.

Mit khig kalkuliert» Bedächtig-

keit verdichtet Autor und Regisseur

Bob Brooks den bösen Verflacht ge-

gen seinen Härten. Und erst wenn
man dessen seelische Defekte ahnt,

verwickelt » ihn in eine fetale Ro-
manze. Ausgerechnet das schöne Fo-

tomodell Maddy (Maud Adams) ist

Karls Auserwählte. Sie, die Sex als

Zeitverträb betrachtet und für

B/»hifrrke Mode-Magazine jeden Tag
ihren Typ verändert, fühlt sich vom
altmodischen Sonderling Karl selt-

sam angwmgen. Doch Karl will kei-

nen öümtigen Flirt, sondern bedin-

gungslose Hingabe. Da Maddy nicht

wiTtig ist, braucht» Gewalt Ein Wat-

tebausch mit Chloroform, eine Fahrt

ins wnsanw Haus am Aflantik, und
schon kann» in alterRuhe seinWerk
beginnen. Schon» als je zuvor soll es

werden, ein rituelles Zeichen sein»

Gefühle.

Diese bizarre Vergewaltigung

inszeniert Brooks mit beklemmend»
Zwangsläufigkeit Hi» verbreiten

nicht schleimige Monster Angst und
Schrecken, sondern ein unscheinba-

rer, krank» Mann. Bruce Dem, d»
schon in „Schwarzer Sonntag“ einen

Psychopathen mimte, zeichnet wie-

derum die brillante Studie ein» z»-

rissenen Persönlichkeit Sekunden-

schnell schlagen Sanftmut und Sehn-

sucht naäi Reinheitin blanken Sadis-

mus um. So ähnelt» einem anderen

Großstadtneurotiker Martin Scor-

seses „Taxi-Dxiver“ Travis, d» im
Kampf gegen den Abschaum d» City

zum rasenden Kül» wurde.

Trotz frappierenden mimi-

sch»! zeigt Bob Brooks*

Erstlingswerk etliche Schwächen. Zu
leicht sind viele Schachzüge im Duell

zwischen Täter und Opfer vorauszu-

ahnen, zu sehr läßt sich die Kamera
auf die voyeuiistische P»spektive

des Tätowterers ein. Indem » Karl

und Maddy im verwinkelten Horror-

Haus am Me» von der Außenwelt
abschneidet, wagt Brooks ein herme-

tisches Kammerspiel, das ihm wegen
blass» Dialoge recht sämig gerät

Zwar durchschaut man Karls Vor-

liebe für asiatische Tradition imm»
bess» als Mäske, hinterd» sich eine

kindliche Gi». nach absoluter Zu-

wendung verbirgt Doch da d» Film

Karls zerstörtes Verhältnis ztun Vater

nur andeutet und ansonst»! psycho-

analytische Nebel durchs Hamihmgs-
gerüst wabem läßt droht gerade die

Hau ptfigur «im Klischee zu verfla-

chen. Zudem verrät eine allzu ange-

strengt narh optischen Effekten hei-

schende Kameraführung Brooks*

Lehrjahre als Werbefilm».

Insbesondere das enttäuschende

Finale zeigt daR dieses Thema ein

einfellsreicheres Drehbuch und eine

sensiblere Regie verdient gehabt hät-

te. BQtchcock hat schon aus schwä-

cheren Stoffen Meisterwerke ge-

macht HARTMUTWILMES

in
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Hm Prhrcrtacundang, disjtdM Museum neidisch macht: „Wetter Mann
von Lyoäel Feininger (i; ? h aus der Nürnberger Ausstellung

FOTO: KATALOG

Nürnberg: Die Sammlung Thyssen-Bomemisza

Des Sohnes Leidenschaft
Paul Gauguins Gemälde JVIata

Mua“ machte erst unlängst

Schlagzeilen. Am 15. Mai 1984 wurde
es bei d» Versteigerung d» Samm-
lung Dreyfas in New York durch So-

.

theby Parke Bemet für 3 850 000 Dol-

lar (rund 10,5 Mio. Mark) zugeschla-

gen. Jetzt hängt es als eines von ei-

nem guten Hundert an Bildern im
Germanischen Nationalmuseum in

Nürnberg. Die Nürnberg» haben es
aTlerfling's nicht erworben - d» Preis

übersteigt ihre Möglichkeiten sähst

bä d» Kumulierung d» Anschaf-

fangsetats mehrerer Jahre bä weitem
es ist bä ihnen mit Werken d»

modernen Malerei ausd»Sammlung
Thyssen-Bomemisza zu Gast

Diese ungewöhnliche Privatsamm-
lung wurde von Heinrich Thyssen,

einem d» drei Söhne August Thys-

sens, d» einst das Eisen-Stahl-Impe-

rium begründet hatte, begonnen.

Durch Heirat und Adoption fügte »
säuern Namen deu in Ungarn nicht

wenig» bedeutenden d» Familie

Bomemisza hmm. Sein Sammeleifer
beschränkte sich allerdings auf die

alte Malerei,d»»ind»Vflla Favori-

ta bä Lugano, dem neuen Familien-

sitz, ein eigenes Haus einräumte. Mit
dem 18. Jahrhundert endete für ihn

jedoch die Kunstgeschichte.

Sein Sohn Han* Heinrich über-

nahm diese Kunstlädenschaft, führte

die durch Erbteilung zerstreute

Sammlung wiederzusammen und he-

rdcherte sie um wesentliche Werke.

Vor allem ab» setzte» sie bis zu den
Zeitgenossen fort. Das istjedoch kein

monomanes Anhaufen von Kunst-

werken, sondern ein beständig»

Wechsel An jenem 15. Mai des Vor-

jahres wurde für die Sammlung nicht

nurd» Gauguin dazugewonnen, son-

dern bä derselben Auktion wurden
auch sieben Bild» aus d» Samm-
lung zum V»kauf angeboten. Für ei-

nen Redon und einen Jawlensky fan-

den sich allerdings keine Bieter. Die

fünf anderen (Juan Gris, Fernand L6-

g», Georges Braque, Yves Tanguy
und Balthus) trögen zusammen
1 087 000 Dollar ein.

Die Auswahl, die jetzt in Nürnberg
(und anschließend noch in Düssel-

dorf) zu sehen ist, zeigt also die Vor-

lieben ihres Besitzers. D» Bogen
spannt sich von Corot, Manet, Degas

und ihren Zeitgenossen üb» Expres-

sionist»!, Konstruktivisten, Surreali-

sten, Neue Sachlichkeit bis zu Kitaj

und (den in England hochgeschätz-

ten, hi» noch wenig bekannten) Lu-

den Freud. Allen diesen Bildern ist

ihre malerische Qualität gemeinsam.

Auch wenn,, die Figuration vor-

herrscht, so ginH ungegenständliche

Arbeiten, z.B. zwei Gemälde von
Frantisek Kupka, von Giacomo Balla

od» Natalia Gontscharowa, nicht

ausgeschlossen. Ab» meist and es

„Menschenbilder“ ,
die d» Rammler

bevorzugt Das eröffnet dem Betrach-

ter ungewohnte Perspektiven- Lyonei
Feiningers „Weiß» Mann“ (1907)

od» „Lady in Mauve“ (1922) entspre-

chen mit ihren büdfiUlendenl^guren

nur partiell d» Vorstellung von ei-

nem „typischen“ Frining». Nichtan-

ders ist es bä Piet Mondrians „Com-
position gris/bleu“ (1912/13), aus de-

ren Linfengeflecht zw» Personen

hervortreten. Und auch Kandinskys
„Ludwigskirche in München“ und
die Murnau» „Häuser am Ober-
markf (bdde 1908) überraschen

durch ihre farbenfrohe Gegenständ-

lichkeit während Marc Chagalls

„graues Haus“ (1917) so gar nichtd»
vertrauten bunten Palette des Malers
entspricht

Viele Bild» in dies» Sammlung
scheinen ein» Kunstgeschichte ge-

gen den Strich zu huldigen. Es sind

käne Gemälde, die sich mit einem
Aha des Erkennens beiseiteschieben

lw?qu»n Sie haben vielmehr ihre aus-

geprägten Eigenheiten. Van Goghs
„Vessenots ä Auvers“ aus seinem

letzten Lebensjahr erscheinen »-
staimlich gedämpft, Delvaux verzich-

tet aufdie sonst fast stets gegenwärti-

ge Eisenbahn, Beckmann gibt sich,

ohne das Repertoire sein» Ver-
i ngftn und Verweise durch

alle möglich»! Requisiten zu bemü-
hen, als Porträtist sein» Frau, und
Michail Larionovs „Bäcker“ hantierte

bereits 1909 mit Farben und Motiven

wie sieben Jahrzehnte spat» die ita-

lienischen „Wilden“.

Um Meisterwerke wie Edgar De-

gas’ großes Pastell „Bä d» Modistin“

(um 1883) od» Egon Schieies „Hau-

ser am Fluß“ (1913) muß jedes Muse-

um diese private Sammlung benei-

den. Denn das Besondere dies» Kol-

lektion ist, daß sie auf alle die Klein-

mäst» und Nebenwerbe verzichtet,

die sonst ähnliche Sammlungen fül-

len, ab» nicht unbedingt bereichern.

(Bis 24.3.; Düsseldorf!: 20. 4.-16.64

Kat 38 Mark) PETER DITTMAR

Wie retten wir die mittelalterlichen Kirchenfenster?

Mit dem „Muskovit“
chenholzasche, die hi» das landesüb-
liche Zuschlagmittel war.D ie Korrosion alter Glasfenster

konnte bisher noch nicht ge-

stoppt werden. Ein groß» Teil vor

allem der mittelalterlichen Kirchen-

fenster ist betroffen, doch ist d» Zu-

stand außerordentlich unterschied-

lich. Man macht üblicherweise heute

die Luftverschmutzung für diese zu-

nehmenden Zerstörungen verant-

wortlich. Das trifftjedoch keineswegs

zu, wie auf dem JMikrosondenkoDo-

quium“ des Jffineralogisch-Petrogra-

phischen Instituts“ der Universität

Kiel Dr. W. Haberland (Umweltbun-

desamt Berlin) kürzlich berichtete.

Nach Untersuchungen des Fraun-

hofer-Instituts fürSilikatforschung in

Würzburg, die im Rahmen eines

NATO-Forschimgsprogramms vorge-

nnmmen wurden, istd» unterschied-

liche Zerstörungsgrad d» Glasfen-

st» vorwiegend durch ihre unter-

schiedliche chemische Zusammen-
setzung begründet Verhältnismäßig

immun sind Gläser, die aufd» Basis

von Natron »schmolzen wurden,

währendGlas» aufKalibasisoft sehr
atterungsanfällig sind, Diese Glas»
sind in Deutschland weit verbreitet,

ihr Kaliumgehalt stammt aus Bu-

Man ist ab» auf dem Weg, Schutz-

überzüge für gefährdete Gläser und
insbesondere für Kirchenfenster zu

entwickeln, wie Professor Scholze

(Würzburg) feststellte. D^bei wird
vernicht, den Feuchtigkeitszutritt zu

dem Glas zu hemmen, ohne seine

Durchsichtigkeit zu mindern.

Nach den bisherigen Versuchen -

bä denen modälmäßige Alterungen

bis zu 500 Jahren simuliert wurden -

ist es möglich, einen Schutz durch

Überzüge zu erreichen, in die entwe-

der Glasplättchen od» (noch besser)

dünne Plättehen des Minerals „Mus-

kovit“ (weiß» Glimm») eingebettet

sind. Diese Plättchen ordnen sich

parallel mrGlasfläche an und bilden

eine Sperrschicht, die die Feuchtig-

keit erheblich änschränfrt Bä Ein-

bettung in organische Silikate (Ple-

xiglas bat sich wenig» bewährt)
kann möglicherweise eine zwanzigfa-

che Steigerung d» Haltbarkeit (Re-

duktion des Feuchtigkeitszutritts auf

ein Zwanzigstel) erreicht werden.
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Streit um Berufung

Ljubimows nach Paris

AFP, Paris

Die Übernahme, d» Leitung des

Kulturzentrums im Pariser Vorort

Bobigny durch den seit Juli 1984

sein» sowjetischen Staatsangehö-

rigkeit beraubten Regisseur Juri

Ljubimow ist fraglich geworden.

Der ehemalige Direktor des Mos-
kau» Täganka-Tbeaters, dessen In-

szenierung von Dostojewskis „Be-

sessenen" ab heute im Pariser

„Thä&tre de l'Europe“ gegeben

wird, war im vergangenen Sommer
vom französischen Kulturministeri-

|

um zum Leiter des Kulturzentrums

von Bobigny ernannt worden. Nun
hat die zuständige Verwaltung die

Ernennung als unvereinbar mit den
Zielsetzungen des Zentrums be-

zeichnet Ljubimow erklärte sich

befremdet üb» die Haltung der Be-

hörden von Bobigny: er vermute,

daß die kommunistische Stadtver-

waltung hinter der Absage stehe.

Neuer Generalsekretär für

Hamburgs Staatsbühnen
war. Hamburg

Einen Generalsekretär mit pri-

mär sp»kommissarischen Aufga-

ben will die Hamburg» Kulturbe-

hörde für die drei staatlichen Büh-
nen der Hansestadt, Staatsoper,

Schauspielhaus und Thalia Theater,

in d» kommenden Legislaturperio-

de einführen. Das sieht eine „Thea-

terstraktuiuntersuchung“ vor, die

Kultursenatorin Helga Schuchardt
d» Presse und den Aufsichtsrats-

gremien der Theater vorlegte. Die-

ser Generalsekretär, der die drei

Verwaltungsdirektoren der Bühnen
ersetzen soll, soll nicht nur für das
gesamte Verwaltung^- und Rech-
nungswesen, sondern auch für Bud-
getkontrolle, V»kauf und Marke-
ting zuständig sein. Kompetenz in

künstlerischen Fragen so LI ihm al-

lerdings nicht zugestanden werden.

Juiy für Cannes/Venedig:

Forman und Zanussi
AFP, Cannes/Venedig

Der aus d» Tschechoslowakei

stammende Filmregisseur MHos
Forman („Amadeus“) ist Präsident

d» Jury bei den 38. Filmfestspielen

in Cannes, die in diesem Jahr vom
8. bis 20. Mai stattfinden. Zum Prä-

sidenten d» 42. Fümfestspiele von
Venedig, die vom 26. August bis

mm 6. September stattfinden, ist

d» polnische Regisseur Krzystof

Zanussi ernanntworden.Zu Zanus-

säs bekanntesten Werken gehören
„Struktura krystalu“ (1969) und
„Duminaqa" (1973).

Signora Agnelli und
der Palazzo Grassi

MvZ. Venedig -

Susanna Agnelli Unterstaatsse-

kretärin des Auswärtigen Amtes
und Schwester des Fiat-Chefs, wur-

de zur Präsidentin d» „Freunde

des Palazzo Grassi“ in Venedig er-

nannt Zu den „Freunden“ des von
Fiat erworbenen Palastes, d» unter

d» Leitung von Pontus Hülfen ein

internationales Kulturzentrum wer-

den soll, gehören die Direktoren der

wichtigsten Museen d» Weh.

Totemfiguren aus der

technischen Welt
dpa, Köln

Mit einer Retrospektive aus rund

130 Plastiken, Grafiken und Colla-

gen würdigt das Museum Ludwig in

Köln den vor 60 Jahren in Schott-

land geborenen Eduardo PaolozzL

In seinem Werk verbinden sich die

industrielle Welt Nordeuropas mit

d» unbekümmerten Verspiehhät

des Südens. So werden seine Skulp-

turen mit meist markanten Titeln

(Robot/Cydops) zu Totemfiguren

ein» technischen Zivilisation.

Doppelte „Stühle“ bei

den Züricher Festwochen
Reg. Zürich

Am Zürich» Schauspielhaus

gibt es zu den Juni-Festwochen ein

doppeltes Festspid-Ereignis: Wer-

ner Düggelin inszeniert lonescos

Farce „Die Stühle“ mit Christiane

Hörbiger und Peter Roggisch. Am
gleichen Abend sind ab» auch die

anderen „Stühle“ zu sehen, die

Maurice B6jart zur „Tristan“-Musik

Wagners zu einem Ballett umgear-

beitet hat Stars d» drei Vorstellun-

gen am 15., 16. und 17. Juni sind

Mancia Hayctee und John Neumeier.

Kay Lorentz 65
Eine Leica gegen ein paar Ziegel-

steine: diesem Tauschgeschäft ver-

dankt ein Kabarett seine Existenz,

das alleanderen ind» Bundesrepu-

blik überlebt hat: das „Kom(m)öd-
chen“. Spiritus rector der „kleinen

Literaten-, Mal»- und Schauspie-

lerbühne“ aus Düsseldorf war und
istKayLorentz, die» 1947 gemein-

sam mit sein» Frau Lore gründete.

Bald schon zog Kay Lorentz sich

hinter die Kviliss»! zurück und
überließ sein» Frau das Rampen-

'

licht Er betätigte sich als Organisa-

tor, Regisseurund Autor. Illusionen
'

macht » sich nach 38 Jahren
Brettl-Erfahrungen keine mehr. „Es

ist klar, daß das Kabarett kaum et-

was bewirkt Ab» Resignation

kommt nicht in Frage.“ Sagt er.

Und morgen wird »65. no
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Monarchische Selbstdarstellung der Republik- Auch in diesem Jahr war der Opemball das glanzvollste Ereignis des Wiener Faschings

Ein aristokratisches

Gefühl aufdem Parkett
^CARLGUSTAF STROHM, Wien
Es war - wie könnte es auch an-

I

ders sein - auch diesmal wieder eine

rauschende Ballnacht Wien feierte

mit Walzerklängen und der Polonai-
se des „Jungdamen- und Jungher-
nenkomitees“, mit einer Festfanfare

und der österreichischen National-

hymne den 30. Opemball seit dem
Zweiten Weltkrieg.

Dieser Höhepunkt des Wiener Fa-

schings ist so etwas wie die monar-
chische Selbstdarstellung der öster-

reichischen Republik - und viel-

leicht macht dieses Paradoxon einen
guten Teil seines Zaubers und seiner

ungebrochenen Anziehungskraft
aus.

Wenn in der blumengeschmück-
ten Wiener Staats-

oper, die sich für

diesen Abend von
der Bühne bis zum
Zuschauerraum in

eine einzige große

Tanzfläche ver-

wandelt hat, De-

bütantinnen mit

ihren glitzernden

Kronen und wei-

ßen langen Klei-

dern auftneten -

geführt von jun-

gen Herren in

Frack oder Offi-

ziersuniform:

dann könnte man
wirklich meinen,

der österreichi- Schrieb für den ersten Oj

sehe Bundespräsi- ball den Walzer „W
dent Rudolf Kirch- Mut": Johann Strauß

Schläger sei der
„Ersatzkaiser“ dieses Staates, wenn
er von der Regienmgsloge aus den
Bali eröffnet. Wo außer in Wien kann
man heute einen sozialdemokrati-

schen Regierungschef noch mit
Frack und Orden bewundern? Bun-
deskanzler Fred Sinowatz benutzte

den Ball um für eine in Deutschland

verlorene Femsehwette geradezuste-

hen: Er sammelte bei prominenten
Ballgästen 500 000 Schilling - etwa
75 000 Mark - für die Äthiopien-Hil-

fe.

Wie immer wirkte der Opemball
auch diesmal auf deutsche Promi-
nenz aus Politik und Wirtschaft als

Magnet Bundesaußenminister Gen-
scher mit Frau, soeben von politi-

schen Gesprächen im tristen Buka-
rest zurückgekehrt blickte von der
Regierungsloge auf das Gewühl der
Walzerpaare. Auch der ehemalige

Bundespräsident Walter Scheel be-

wies, daßerim Ruhestand nichts von

seiner Beweglichkeit verloren hat.

Nach wie vor herrscht bei diesem

Ereignis strenge- Frackzwang. Ver-

suche, den Opemball in der ifleider-

ordnung zu „demokratisieren“, sind

interessanterweise gerade unter so-

zialistischen österreichischen Regie-

rungschefs stets abgeschmettert

worden. Hier bleibt Wien, ob rot oder
schwarz, konservativ - und der Er-

folg gibt dem Opemball recht
Was veranlaßt Industriemagnaten,

Künstler, Politiker und auch einfa-

che Sterbliche, sich um die Eintritts-

karten (pro Person etwa 175 Mark) so

zu reißen, daß auch diesmal viele

Wünsche auf das kommende Jahr
vertröstet werden mußten? Viel-

leicht ist es die

Tatsache, Haß der

Wiener Opemball
inmitten einer

formlosen, unkon-

ventionellen,

hemdsärmeligen

und krawattenlo-

sen Zeit den Satz

verkörpert, was
der moderne
Mensch verloren

hat und wonach er

sich sehnt: Form
und Stü, Ge-
schmack und Be-

nehmen - und
zwar auf eine lok-

kere Art, die

nichts mit fader

ersten Opern* Konvention zu tun
llzer „Wiener hat Man mag Har.

rau® über nachdenken,

warum man auf
dem Parkett der Oper in einer sol-

chen Nacht den Eindruck gewinnt,
sich unter lauter Aristokraten zu be-

wegen, obwohl die vielen tausend
Besucher ja nur zu einem verschwin-
denden Bruchteil adelig sind. Es
scheint, als sei auch hier ein „genius
loci“ am Werk, der sich nicht ver-

pflanzen läßt

Hier wird noch ein Fest gefeiert,

das seine Faszination auf jung und
alt über alle Generationen hinweg
ausübt Die Herren zwingen sich in
den ungewohnten Frack- und plötz-

lich scheinen sich Charakter und so-

gar Identitäten zu verwandeln. Die
großen Abendkleider der Damen
sind elegant aber fest nie gewagt
oder geschmacklos.

Die von fern angereisten Deut-
schen und Amerikaner sind sich in
einem Punkt einig: Es gibt bei ihnen
zu Hause nichts, was sich mit dem
Wiener Opemball vergleichen ließe.

§ I

•
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DeMtcmtM-Poaro bet* Eröffnung»-Walzer-

Von KURT POLLAK

E
inem Pensionisten-Institut

verdanken die Wiener, daß es

den Opemball überhaupt gibt
Diese Institution, mit dem umständ-
lichen Titel „Verwaltungsausschuß
des von Seiner k. k. apostolischen

Majestät allergnädigst sanctionierten

Pensionsinstituts derk k. Hofoper“,

wollte 1873 die lange Reihe der Ball-

feste noch um einen „Ball der Hof-
oper“ bereichern.

Doch an einen Opemball im vier

Jahre zuvor eröffneten glanzvollen

kk Hof-Opemtheater an der Ring-
straße war vorerst nicht zu denken;
Kaiser Franz Joseph L verweigerte

die „allerhöchste »md allergnädig-

ste“ Erlaubnis, in „seinen“ Hof-
Opemtheater Tanzfeste oder gar
Maskenbälle nach Pariser Vorbild

abhatten zu lassen.

Die Künstler des Wiener Hof-
Opemtheaters hatten das Verbot des
Kaisers zu respektieren. Aberwo ein

Zum Tanzen fehlte die

allerhöchste Erlaubnis
Wille ist, ist auch ein - Umweg; der

erste „Hofopemhan14 wurde eben im
prachtvollen Gebäude der „Gesell-

schaft der Musikfreunde“ abgehal-

ten. Walzerkönig Johann Strauss di-

rigierte die Wiener Philharmoniker
und schenkte den erlauchten Gästen
den Widmungswalzer „Wiener Blut“.

Dieser Vorläufer der Opembälle
kam bei derKritik nicht recht an. So
schrieb das „Freandenblati“: „Der
Opemball entsprach nicht ganz dem
gestritten Erwartungen. Der Grund
dafür mag wohl hauptsächlich die

vorgesduittene Jahreszeit (22. April

1873) sein . . . Nichts desto weniger
müssen wir konstatieren, daß die

Qualität der Ballbesucher für die

Quantität entschuldigte.“ Es sollten

noch vier Baüsaisonen auf dem Weg
zum „echten“ Wiener Opemball in

der Staatsoper vergehen

Dem Direktor des Wiener Hof-
Operntheaters, Hem Schauspieler
Franz Jauner, gelang es sriiliefiltrh,

den Widerstand bei Hofzu überwin-
den; sribstder Kaiserwurde „weich“
und schrieb eigenhänd ig eine Er-

laubnis, in der es hieß, daß der ge-
samte Hofapparat samt allen benö-
tigten Beamten, Möbeln, Teppichen,
Gemälden der kaiserlichen Samm-
lungen und Blumen aus den eigenen
Treibhäusern für die Feste in der
Hofoper mobilisiert werden dürften.

Nur eines wofite der Monarch
noch immer nicht zalassem In sei-

nem Opernhaus sollte es nur Soireen

FOTO: DPA

ohne Tanz, keine Bälle geben.Am 11.

Dezember 1877 war es endlich so-

weit Die eiste von drei „Hofopem-
Soireen“ im Opernhaus an der Ring-

straße ging glanzvoll in Szene. Nur
der Kaiser und warne Sissy” Kaise-

rin Elisabeth, glänzten justament“

.

durch Abwesenheit

Das „Fremdenblatt“ referierte

über die Premiere: „Von Zeit zu Zeit

wird also die edle, hohe Kunst für
einen Abend zurückstefaen müssen
und die schönen Räume der Wiener
Gesellschaft zu heiterem Feste, fröh-
lich angeregtem Verkehr und Tanze
überlassen “

Das war mehr als deutlich. Ein

Opemball ahne Tanzentsprach nicht
dem Temperament der Wiener. Und
Hpfihalh „muckten“ sie injener denk-
würdigen Premierennacht gegen ih-

ren Kaiser aufund stürmten im Drei-

vierteltakt das Parkett der Hofbper-
aus einer Soiree war das bis heute
liebsteBund derWiener -der Opem-
ball - geworden.

Weiblicher Rabbi

Der Entscheidung waren lange und
erregte Debatten vorausgegangen.
Dann setzte die klare Mehrheit der
über 800 Konferenzteilnehmer, Kon-
servative Juden, die im Jüdischen
Theologischen Seminar in New York
tagten, eine spektakuläre Neuerung
durch: Im Mai schon soll Amy Eil-

berg (30) in ihr Amt als erster weibli-

cher Rabbiner des Konservativen Ju-
dentums, das in den Vereinigten

Staaten 1,5 Millionen Gläubige zählt,

eingeführt werden.

Alte Bekannte

Über 40 Jahre ist es her, daß sich

die beiden das erste Mal gesehen ha-

ben. Er war damals Unteroffizier ei-

nes in der Ukraine stationierten

Jagdgeschwaders, sie saß im Vorzim-
mer des Generals. Sie gefiel ihm mit
ihrem langen gelockten Haar und den
braunen Augen, doch sie verloren

sich aus den Augen. Im Herbst ver-

gangenen Jahres aber, als der ehema-
lige Unteroffizier und spätere Vertei-

digungsminister Georg Leber (64)

LEUTE HEUTE
nach einer verlorenenWetteamWatz-

marrn Touristenmüll beseitigte, hat

sich die Hamburgern: Käthe Vojta

(58) ein Herz genommen und ein Wie-

dersehen arrangiert „Er ist mein
Traummann“, schwärmte sie jetzt,

und „Schorsch“ Leber, wie sie ver-

witwet meinte: „Ich brauche einen

Menschen, mit dem ich teilen kann.“

Das erste Geschenk von Georg an
Käthe, die ihm das Haus in Berchtes-

gaden führt, war ein Goldring mit
einem von Brillanten umfaßten Sa-

phir. Und im Sommer soll Hochzeit

sein.

Sieger in Serie

Den jährlichen Treppenlauf zur
Spitze des 101 Stockwerke hohen
Empire State Building in New York
hat jetzt zum drittenmal in Folge der

33jährige Marathonläufer Al Waqule
aus dem US-Bundesstaat New Mexi-
co für sich entschieden. Diesmal
schaffte Waquie die 1575 Stufen bis

zur Aussichtsplattform des Wolken-
kratzers in elfMinuten und 42 Sekun-
den.

5000 Stück

Die Franzosen haben es schon im-

mer verstanden, die Leistungen ihrer

berühmten Landsleute golden schim-
mern zu lassen. So erscheint denn
auch zum 50. Todestag der Physike-
rin Marie Curie, die zweimal den No-
belpreis erhielt, eine goldene Ge-
denkmünze im Wert von 100 Franc.

5000 Stück werden von dieser Münze
gestanzt, die Bildhauer Raymond
Corbin entworfen hat

Der Entführte sagte die Wahrheit
Staatsanwaltschaft bestätigt Anssagen des gekidnappten Springer-Enkels Axel Sven

AP/rtr, Chur

Nach Ansicht der Staatsanwalt-

schaft des Schweizer Kantons Giau-

bünden ist die Entführung des 19jäh-

rigen Axel Sven Springer aufgeklärt.

In eine1, Erklärung vom Donnerstag
nachmittag heißt es, die Aussagen
des am 2L Januar dieses Jahres aus

dem Schweizer Internat Lyceum
Alpinum in Zuoz entführten Gyman-
siasten, eines lSnfcei* des Berliner

Verlegers Axel Springer, seien „bis

auf die Einzelheiten richtig gewesen
und hätten der Wahrheit entspro-

chen“.

Nach Überzeugung der Ennitt-

lungsbehörden handelte es sich hier-

bei offenbar schon um einen zweiten

Entfühnmgsvmuch. Der erste sei im
Dezember 1984 daran gescheitert, daß
die mutmaßlichen Entführer nicht an
den jungen Springer herangekom-
men seien. Im Internat sei damals die

Tragweite dieses ersten Versuchs
nicht erkannt worden, weshalb man

auch darauf verzichtet habe, die Poli-

zei zu benachrichtigen.

Im Verlaufe der Erklärung stellte

die Staatsanwaltschaft ausdrücklich

fest, daß zwischen den Ihtverdächti-

gen - drei Männern und einer Frau -

und dem Opfer weder irgend ein
FrmmHsphaftvwbgltnis noch PÜTtf*

Kooperation bestanden habe.

Anderslautende Presseberichte

seien frei erfunden, heißt es in dem
Text Damit wurden zahllose Artikel

als Spekulationen entlarvt Insbeson-
dere batte die Tatsacte, daß einer der
mutmaßlichen Entführer ehemaliger

Schüler des Internats gewesen waren,

die Gerüchte wuchern lassen. Der
Umstand, daß der fest zweiMieter gro-
ße Springer-Enkel einen strapaziösen

Mstündigen Aufenthaltin einem Kof-
ferraum leidlich überstanden hatte,

war auf unverhohlene Skepsis gesto-

ßen. Die Staatsanwaltschaft bestätig-

te jetzt auch diese Aussagen.

Für die Freilassung Axel Sven
Springers hatten die Entführer ur-

sprünglich 15 Millionen Mark ver-

langt, ihre Forderungen aber nach
und nach reduziert. Bd den Verhafte-

ten handelt es sich um einen

22jährigen Berliner Untemehmers-
sohn, dessen 21jährige griechische

Freundin und einen 19jährigen Lehr-
ling Ein 20 jähriger Deutscher wartet
in der Schweiz auf seine Ausliefe-

rung. Ihnen wird erpresserischer

Menschenraub vorgeworfea

Nachdem dar erste Versuch einer

Entführung in der Schweiz fehlge-

schlagen war, fuhren die gescheiter-

ten Kidnapper nach Berlin, erwarben
dort einen gebrauchten Cadillac und
kehrten damit in die Schweiz zurück
Der 22Jährige und der2Qjährige führ-

ten in Zuoz die Tat alleine ausDas
Opfer, das zunächst an einen Scherz
gedacht hatte, wurde mit Waffenge-
walt eingeschüchtert, gefesselt und
aus seinem Zimmer abgeseitt. Die
Freilassung erfolgte am 23. Januar,

als die Entführer offenbar nervös
wurden.

WETTER: Weiter kalt

Wetterlage: Der Keil eines kräftigen
Hochdruckgebietes mit Kern über
Schottland bestimmt das Wetter im
Bundesgebiet.
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Vorhersage für Samstag

:

Im Norden anfangs wolkig, aber kaum
noch SchneefalL Sonst bei aufgelok-
kerter Bewölkung niederschlagsfrei.
Höchste Temperaturen zwischen mi
nus 3 Grad im Nordwesten und minus 8
Grad im Östlichen Bayern. Nachts
Frost zwischen minus 12 und minus 16,
örtlich bei minus 20 Grad.

Weitere Aussichten: „
Keine durchgreifende Änderung.

Temperaturen am Freitag , 13 Uhr.

Läßt Lapalie Hürden-Olympiasieger stolpern

i
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Berlin -9° Kairo 16"

Bonn -7° Kopenh. -r
Dresden -10" Las Palmas 19°

Essen -9° London -2°

Frankfurt Madrid 12°

Hamburg -7° Mailand r
List/Sylt -7° Mallorca 18°

München -9° Moskau -14’

Stuttgart -r Nizza ir
Algier 22° Oslo -10»

Amsterdam -6“ Paris -2"

Athen V Prag -8*

Barcelona 20* Rom 13"

Brüssel -8° Stockholm -16°

Budapest -8" Tei Aviv 15*

Bukarest -5° Tunis W
Helsinki -17° Wien -6"

Istanbul 2" Zürich -5°

Sonnenaufgang* am Sonntag : 7.32
Uhr, Untergang: 17.41 Uhr; Mondanf-
gang:7.05 Uhr. Untergang: IL43 Uhr
Sonnenaufgang* am Montag : 7.31 Uhr,
Untergang: 17.42 Uhr; Mondanfgang:
7.35 Uhr, Untergang: I5JS8 Uhr
»in MEZ, zentraler Ort Kassel
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HELMUT VOSS, Los Angeles

Der amerikanische Leichtathletik-

Star Edwin Moses (29) hat sich zum
erstenmal persönlich zu der gegen
ihn erhobenen Anklage „Aufforde-

rung zur Prostitution“ geäußert Vor
dem Bezirksgericht von Los Angeles
beteuerte er am Donnerstag, daß alles

ein Mißverständnis gewesen und er
das Opfer von polizeilichem Überei-

fer geworden sei: Jch war nicht auf

Sex aus...“

Moses, Goldmedaifiengewinner bei

den Olympischen Spielen von 1976

und 1984 und Weltrekordmann über

400 Meter Hürden (47,02 Sekunden),

war in der Nacht zum 13. Januar zu-

sammen mit 34 anderen Männern bei

einer großangelegten Polizeiaktion

gegen die Prostitution auf dem Sun-

set Boulevard in Hollywood festge-

nommen worden. Die Anklage be-

hauptet, daß der als Werbemodell
hochbezahlte Sportler in seinem sil-

bergrauen Mercedes neben der als

„Lockvogel“ eingesetzten Zivilfahn-

derin Susan Gonzales anhielt, dasGe-
spräch eröffnete und ihr dann 100

Dollar für Sex bot- in Kalifornien ein

Delikt, das mit bis zu sechs Monaten
Haft bestraft wird.

Nach Moses' Angaben ereignete

sich der Zwischenfall morgens um
3.15 Uhr, aber gan* anders als nach
der Polizeiversion: Der Olympiasie-
ger behauptet, daß die Poluristin ihn
an einer Ampel zuerst angesprochen
habe und er zunächst im Glauben
war, es mit einer Verehrerin zu tun zu
haben: „Ich hielt an und dachte mir

zuerst nicht viel dabei Die Frau war
normal gekleidet Sie hatte sich ein-

gemummt und sah nicht wie eine

Prostituierte aus. Ich werde alle Au-
genblicke von Leuten angesprochen,

die sich mit mir unterhalten wollen.“

Moses sagte weiter aus, er habe der

Frau «zählt, daß er von einer Disko-
thek komme. Daraufhin soll sie ihn
gefragt haben, ob er noch „ein biß-

chen Spaß“ haben wolle. Moses: Jch
fragte zurück, was säe damit meine,

und sie erwähnte daraufhin unver-
blümt zwei Arten von Geschlechts-
verkehr und fragte mich: .Wieviel

Geld hast du denn?* Ich antwortete,

daß ich etwa hundert Dollar bei mir
habe... war aber überhaupt nicht

auf Sex aus. Ich war überrascht Ich
dachte: JUoppla, dasGesprächnimmt
eine Wende, die dir nichtbehagl

1
Ich

hatte nur noch den einen Wunsch,
michso schnell wiemöglichdavonzu-
machen.“ Er will dann von der Frau

aufgefordert worden sein, um die

Ekcke zu fahren und dort auf ihn zu
warten. Jch bin aber statt dessen so-

fort weggefehren.“ Der Sportler wur-
de schließlich mehrere hundert Meter
weiter von einer ihm folgenden Poli-

zeistreife angehalten und festgenom-
men.

Zeugender Verteidigung charakte-

risierten den Angeklagten am Eröff-

nungstag des Verfahrens zum Teil

überschwenglich. Die ehemalige

Die Frau, die Ed Moses ins Gerede
bracht*: Polhdstin Susan Goma»
l*S. FOTO: UPI

Olympiaruderin und Vizepräsidentin
des Olympisdien Organisationskomi-

teesvbnLos Angeles, AnitaDefrantz,
tat es dermaßen vehement, daß
Staatsanwalt Gaurmo sie irritiert

fragte: „Glauben Sie allen Ernstes,

daß es Menschen gibt, die so perfekt
sind, daß sie nicht in der Lage sind,

das Gesetz zu brechen?“ Antwort:
„Wenn es so -etwas wie Perfektion

gibt, dann ist Edwin das ganz be-

,

stimmt.“ Prozeßbeobachter hatten es

:

mtttierweüe für wenig wahrschein-
lich, daß die aus sechs Männern und
sechs Frauen bestehende Jury Moses
schuldig sprechen wird. Am meisten
spricht für ihn, daß er - wie auch die
Anklage zugeben mußte - nicht an-
hielt, um auf die angebliche Prostitu-
ierte zu warten, sondern von der Poli-

zei gestoppt werden mußte.

Für den immer makellos gekleide-

ten Sportler dürfte aber am Ende
selbst ein Freispruch wenig Grund
zur Freude sein: Werbeexperten sind

überzeugt, daß seine Zeit als Werbe-

träger aufjeden Fall vorbei ist „Fir-

men, die Sportlerin derWerbung be-

schäftigen, können nurLeute gebrau-
chen, die nie ins Gerede kommen“,
heißt der Grundsatz.

~ Zahlenmonstrum
als Primzahl

„entlarvt“
dpa, Hamburg

Am Rechenzentrum der Universi-

tät Hamburg wurde die viertgrößte

bekannte Primzahl entdeckt Das
Zahfenmonstrum hat 7067 Stellen

und macht, auf einem Computerbo-
gen ausgedruckt eine Zahlenwüste
von 30 Zentimetern Höhe und 25 Zen-

timetern Breite aus, teilte die Univer-

sität gestern mit Die Primzahl wurde
von dem Mathematiker Wilfried Kel-

ler auf einem in Deutschland gebau-

ten Umversalcomputer errechnet

Hierfür waren 25 Milliarden fehler-

freie Rechenoperationen nötig. Der

Begriff der Primzahl dürfte vielen

noch aus dar Schulzeit in Erinnerung
sein: Es handelt rieh dabei um eine
Zahl, die nur durch eins und sich

selbst teilbar ist Die Entwicklung

großer Primzahlen wird in der Wis-

senschaft als eine Art Hochlei-

stungssport betrieben, mit dem in er-

ster Linie die Leistungsfähigkeit von
elektronischen Rechnern getestet

werden soll Die drei ersten Plätze

mit Primzahlen werden zur Zeit von
Rechnern des amerikanischen Her-
stellers Cray besetzt deren größte

39 751 Stellen aufweist

y^Mafia-Katakomben“1

dpa, Palermo
Bei einer der größten Poiizeiraz-

zfen auf Sizilien sind im Untergrund
von Palermo weitverzweigte „Ma-

fia-Katakomben“ entdeckt worden.
Es handelt sich um unterirdische

Gänge, die miteinander verbunden
und über versteckte Zugänge erreich-

bar sind. Das „Labyrinth“ unter der

Erde, das so groß wie ein ganzes
Stadtviertel ist, diente offenbar dazu,

gesuchte Mafiosi, Mafia-Beuten sowie

Waffen und Sprengstoff zu verstekk-

ken. Auch wurde ein in Stein gehaue-

ner Versammlungsraum gefunden, in

dem offenbar „Gipfeltreffen“ von Co-
sa Nostra stattgefunden haben. Die
Zugänge zu den „Mafia-Katakom-
ben“ wurden zum Teil in Villen von
bekannten Mafiosi hinter Kamin-At-
trappen, falschen Wandschränken
oder unter Teppichboden entdeckt
Bei der Razzia wurden 900 Häuser
durchkämmL

Weiter in Flammen
AP, Manila

Zwei Tage nach Ausbruch des of-

fenbar vorsätzlich gelegten Brandes
in einem Luxushotel der philippini-

schen Hauptstadt Manila standen ge-

stern immer nochTeile desGebäudes
hi Flammen. Bisher wurden 23 Lei-

chen geborgen. In dem achten und
neunten Geschoß des insgesamt 464
Zimmer umfassenden Hotels „Re-

gent ofManila“ werdenjedoch weite-

re Opfer vermutet Eine oppositionel-

le Gruppe hatte sich zur Brandstif- -
tung bekannt *

_ 1000 Autos „geknackt“
dpa, Limburg

Innerhalb eines Jahres hat eine

lßköpfige Bande von Jugendlichen
und Arbeitslosen in Mittelhessen in

mehr als tausend Fällen Autos ge-

knackt und daraus vorwiegend Ra-

dios und Rekorder entwendet Die
Diebe entwickelten eine solche Fer-

tigkeit, daß sie für den Ausbau eines

Gerätes nur noch zwei Minuten
brauchten. Als erster aus der Bande
wurde gestern in Limburg ein

lSjährigerzu drei Jahren Jugendstra- ,%

fe verurteilt

Voller (Miß-)Erfolg
AFP.Florac

Die gestern zu Ende gegangene er-

ste europäische Großübung zur Be-
kämpfung von Waldbranden ist we-
gen starker Regenfelle ein Mißerfolg

geworden. Anstelle der ursprünglich

vorgesehenen tausend Hektar gelang

es den Feuerwehrleuten nur, 20 Hek-
tar französischen Waldes in Brand zu
setzen. Die Übung JTlorac 85“ in dem
südfranzösiseben Departement Lo-
z&re, zu der Teilnehmer aus sechs
Landern entsandt waren, kostete die
EG 900 000 Mark. Obwohl die Übung
buchstäblich ins Wasser fiel, bezeich-

neten die 300 Teilnehmer die Tagung
als vollen Erfolg.

Wieder Lkw-(Jnglück
AP, München

Zwei Unfälle auf bayerischen Au-
tobahnen haben gestern ein Todesop-
fer und 19 Verletzte gefordert Ein
jugoslawischer Omnibus mit Som-
merbereifung überschlug sich auf
schneeglatter Fahrbahn zwischen
Salzburg und München. Ein Insasse

wurde getötet, 17 erlitten Verletzun-
gen. Zwischen Nürnberg und Mün-
chen rollte ein Lastzug rückwärts auf g
einen Tankzug, der Flugzeugbenzin

*

geladen hatte. 6000 Liter strömten
aus. Zwei Männer wurden verletzt

Altteige

Straß

macht Spaß!

|

Natürlich von

D e i 1 e r
W J.„w.ü.-rJuLs

ln .Vuj’fr/'i ,-T,
'

ZU GUTER LETZT
JXe Steuerbefreiung für Pkw mit

Ottomotorendet beiBeginn derSteu-
erbefteiung.“ (Aus der von der Bun-
desrefferung herausgegebenen Bro-
schüre „Was Autofahrer jetzt wissen
wollen“)

\Ji\C



'j- ,1 -

p
c>,
»CS

Samstag, 16: Februar 1985 GEISTIGE • WELT Nr. 40 -DIE WELT

-H, 1

' «p./;

- : . , ^ -fl?

-,.U»wfcl /j ...

* e * <
r <* ».

JW„* ..
: . «V

-
':.v:-ü-¥

•• _• sst
1

• • ; '-^3 *?i

' '

•

_ ;
.***£*

• -

PHILIP MORRIS
•

» P A \

f
*

• £R
C

• ;HMACK
»ü.

--*äJL

:v£jV

"ri^

"-'.uSS'
^

• •«...a*

,i
" r,-r.

vV
M
V{y.»

*.&3- •';

; f>—• • ** • .

••*• -o- * -V«.'* ».-Xi . . sv- •/«- •. -fj*

i

:i»C*

^vr.:&A &'*•*&%? *4. •;

‘f, .

- v. gj * *
-

.

~~4h*W
• •

Doppeleffekt derWerbung: Die Ware suggeriert den Spaßam Karneval

:arri2Kl

iirfsi!?

'as heißt Werbung? Wenn
man rian SchalmeieDklän-
gen des Zentralausschusses

der deutsch» Werbewirt-

schaft glauben soll, dann ist

.

...-P Werbung ausschließlich Verbraucherinfor-

. -ivj mation. Das Wort ^Beeinflussung“ wird
- schamhaft verschwiegen. Warum eigent-

lieh? Ich halte den Versuch zu beeinfluss»
_ i.;, nicht für illegitim. Schließlich tun wir das

'
-jP; alle, jeden Tag. Ich halte auch nichts davon,
PP zwischen informativer und suggestiver Wer-

_- _r bung zu unterscheiden. Denn wo hört die

-
Information auf und wo fangt die Sugge-
süon an? Gibt es überhaupt nicht-suggestive
Information? Ich halte das für einen wenig

"T '.'t fruchtbaren Streit.

Wozu braueben wir Werbung? Zunächst
einmal: Um die Anonymität des Marktes zu

_ ,
.. überwinden. Die Unternehmen arbeiten

nicht für bestimmte Kunden, sondern für

den Markt. Und diesem Markt müssen sie

ihr Angebot bekanntmachen. Werbung ist

.
- also ein Kommunikationsmittel zur Uber-

Windung von Anonymität Werbung;ist aber
noch mehr. Sie erfüllt eine unverzichtbare

. -:z wirtschaftliche Funktion. Unsere Volkswirt-

schaft hat ein» Stand erreicht, in dem sie

mehr Wertschöpftmg bietet, als wir zum
. nackten Überleb» brauchen. Das war nicht

: immer so. Wenn esim Vaterunserheißt „Un-
ser täglichBrot gib uns heute", dann wardas

. vor nicht allzu langer Zeit durchauswörtlich
• P.r zu nehmen. Heute bat die überwiegende

Mehrzahl der Mensch» in den
Irtdustrienationen mehr Mittel zur Verfü-

gung, als für das Existenzminimum erfor-

derlich sind. Daß dies so ist, haben wir zu

einem Teil auch derWerbung zu verdanken.
< Es ist ja die Eigenart der Wirtschaft, daß sie

-A sich an ihrem eigenen Schopf nach ob»
-> ziehen kann.

«f
'

m %
- • •

-p Die geheimen Verführer

gibt es einfach nicht

Aber es ist auch ihre Eigenart, daß die

vorhanden» Mittel fließ» müssen. Und da-

für sorgt die Werbung. Sie laßt steh verglei-

ch» mit einem Schaufelrad, das die Flüs-

sigkeit in einem Bottich ständig in Bewe-
gung hält Wenn das Schaufelrad nicht mehr
funktioniert, setz» sich Stoffe ab und ver-

stopfen die Kanäle. Das System kollabiert

Denn,das ist ja die Grundbedingungunseres
Wohlstandes: Nur wenn die Verbraucherdie

Produkte kaufen, geht es der Wirtschaft gut
Und nur wenn es der Wirtschaft gut geht
können die Mensch» das Geld verdienen,

das sie als Verbraucherausgeben wollen. Zeh

halte es daher nicht für übertrieb» zu sa-

gen: Die Werbung sorgt für d» Wohlstand.

Solange sie das Schaufelrad in Gang hält

brauchtder Staat nicht einzugreifen. Das ist

die demokratische Organisation des Wirt*

Schaftskreislaufes.

- Wer. Werbung ablehnt, weil sie angeblich

zu unnützem Konsum verfuhrt, der muß
wissen, was die Alternative istWenn näm-
lich nicht, mehr -jeder selbst entscheid»
kann, was für ihn nützlich oder unnütz ist

daun wird es von ob» verordnet Wer die

Werbung einschränken oder gar abschaffen

^ beratet den Boden fürdenEingriffdes

:J§§tes^'in unser alltägliches Leb».

At;Viele glauben, man müsse den Menschen
vorderWerbung schützen. Dabei denk» sie

an die suggestive oder gar an die unter-

schwellige Werbung. Ich' bin einverstanden,

wenn .es ipn Auswüchse, geht oder um die

I»gzeitwirinmg», aufdieich weiterunten

noch ausführlich
' gmgehe. Doch meist

scheixtt mnr hier ein trauriges Bild von der

Urteilskraft des Menschen zugrunde zu He-

gen. DerMenschwird mit einem Automaten

Verwechselt ^ Man. wirft oben etwas hinein,

und untenkommtetwas heraus.Wennnicht
ist der Automat- kaputt VieUßicht wünscht

sich die Werbung pHwi solch» Verbrau-

Bei Nichtgefallen Gefühle zurück
Vom Platz der Werbung in unserem Leben / Von BASILIUS STREITHOFEN

eher. Aber die geheimen Verführer sind ei-

ne Die angebliche tiefenpsycholo-

gische Knopfdrudrfunkti» der Werbung
gibt es nicht Zumindest nicht indem Sinne,
riaR durah eine Anzeige oder ein» Spot ein

Kaufzwang ausgelöst werden kann:-

Die Werbung- prägt aber viele unserer

Konventionen. Sie macht uns deufhehj was
angemess»"ist Dieses Verfehl» verein-

facht nwwrpw gesellschaftlichen Umgang
umgemein. Denn es enthebt uns der Sorge,

all diesjedesmal neu bestimmen zu müssen.
Doch das Verfahren hat auch seine Tücken.

Dehn je erfolgreicher es angewandt wird,

desto stärkerentwickeln sich Standardsher-

aus. Diese Standards muß halten, wer ein

geachtetes Mitglied der Gesellschaft sein

wüL Das weiß die Werbung, und so argu-

mentiert sie ja auch. Nehmen wir ein Bei-

spiel: das Auto. Wenn eine Familie heute

kein Auto besitzt kann sie des Geredes der

Nachbarn sicher sein. Gerät sie gar in den
Verdacht sichernAuto nicht leisten zukön-

nen, ist das eine soziale Katastrophe.

Sicher hat Werbung den Luxus demokra-

tisiert wie ach die Branche oft zugute halt

Doch die Werbung hat d» Luxus in viel»

Bereich» auch zur Pflicht gemacht Das hat

oft fetale Auswirkung». Da verschuld»
sieh junge Familien über die Grenze des

Tragbaren, nur -um die Standards zu errei-

chen, diedurchdieWerbung gesetztwerden.

Kinder, dieihre Lebenseifehrung» v̂ordem
Bildschirm mach», nehmen Ansprüche

aut die sie gegen Eltern und Geschwister

durchsetz» wollen. Es ist sicher nicht die

Schuld der Werbung, daß die Kinder heute

die Wirklichkeit eher am Fernsehgerät er-

fahren als an der Hand des Vaters. Doch
Kinder lern» nun mal vorwieg»d durch

Imitieren. Das weiß die Werbung und sie

beherzigt es. Sie setzt alles daran, Kinder

frühzeitig zu Verbrauchern zu erziehen. Die-

se sogenannte Kcmsamentensozialisation

der Werbefemsehkinder halte ich für be-

denklich.

Die' Absicht ist ja nicht die Kinder den

rechten Umgang mit den Waren zu lehren.

Es geht vielmehr darum,ein» derWerbung
genehm» Verbraucbertypus heranzuzie-

hen. Aber ob dieser Typus auch ein Mensch

ist der sein Leb» in Freiheit und Veaiant-

wortung gestalten kann,darfbezweifeltwer-

dem'.Ich will hier fteüich keine Schreckens-

bilder malen. Es ist empirisch nachgewie-

sen, daß Werbung auf Sünder nur so viel

üünflnfl hat wie dieFamüie zuläßt. Ich finde

daströstiteh.

Welche Rolle spielt die Werbung bei den

Veränderung» in unserer Gesellschaft?

Treibt sie die Veränderung» voran, oder

behindert sie sie? Sicherlich verändert sie

auch Sie.propagiert neue Konsumgewohn-

.

hcrfA™,
yhickt riig'MWmchgn in fremdeLäP-

der und zeigt uns Produkte aus aQer Wett

Doch im wesentlich» ist sie konservativ.
’

Sie bestärkt die Maisch» in ihr» Haltun-

gen iinif Vorstellungen. Schließlich braucht

sie seine Zustimmung. Das ist nicht immer

vorteßhaft Denn so wird RoUenveifaah»

festgeschrieben.

Welche Widmung hat dieWerbung aufden >

Umgang der Maisch» miteinander? Wer-

bung ist Kommunikation. Aber .fördert sie

auch die Kommunikation? Ich habe da mei-

ne Zweifel Wir leb» in einer Gesellschaft,

die vonKonununikatiopsteittdn überfließt.

.

Beinahe täglich werden neue erfunden.

Doch bei steigender Zahl von Kommunika-

tionsmedi» beklag» wirdieKontaktarmut

in unserer Gesellschaft. Ein Widerspruch?

Ganz sicher nicht Schließlich sind all diese
Mpdfon und mit ihopn die Werbung, dip sich

ihrer bedient immer nur an den einzeln»
gerichtet Je mehr wir von dies» Kommu-
nikfltinnCTnüfelTi lrnnoimiemn, desto weni-
ger Zeit beben wir zum Gespräch mit unse-
rem Nachbarn. Die Knmmiinilcatinnsme.

dienwrefngrin nns, StemfiCh» lins einsam.

Die Werbung tut ein übriges. Sie fördert

bewußt die Abgrenzung. Die Werbung rich-

tet sieb ja in d» seltensten Fällen an »m«

alle. Sie hat eine Zielgruppe. Und diese Ziel-

gruppe kann ihr nicht scharfgenugvond»
anderen abgegrenzt sein. Die Werbung för-

dert bewußt die Herausbildung von Nor-
men, mit den» sich Grupp» in unser»
Gesellschaft voneinander unterscheiden. Es
gibtjunge Produkte und alte Produkte. Die
Abgrenzung der ein» von den anderen wird
in jeder Weise gefördert Da muß auch man-
ches Vorurteil herhalten.

Die KonsumWerbung verkauft im
Grunde immer nur Unverkäufliches. Sie
verkauft uns kein Waschmittel; sie verkauft

uns Reinheit Der Begriff „Reinheit“ ist

selbst bereits ein Beispiel für die Verfla-

chung der Sprache, die uns die Werbung
beschert Reinheit ist heute eine Steigerung

von Sauberkeit Da macht es nichts, daß
diese Steigerung logisch unmöglich ist

Wenn Reinheit heute das Wort Sauberkeit

ersetzt, können wir bei dem Begriff „reine

Seele“ nur noch an Ariels Reinweichkraft

denken. Qualvolle Aussichten für Theolo-

gen. Die Werbung verkauft uns auch kein

Parfüm oder Haarwaschmittel; sie verkauft

uns Attraktivität Sie verkauft uns kein»
Cognac, sondern das Prestige guten Ge-
schmacks. -

•;

Die Werbung verkauft uns Anerkennung,
Ansehen, Erfolg; Attraktivität Erfüllung,

Jugend, ja selbst Tugenden. Kurz: Sie ver-

kauft nns das Glück. Wiekommt es nun,
diese sachbezogenste alter Kommnnfka-
tionsfbnn» uns mit Argumenten umwirbt
die mit ebendieser Sache nichts zu tun ha--

b»? Der Praktik» wird mir antworten: In
einem Markt voller austauschbarer Produk-
te ist die Profilierung gegenüber dem Wett
bewerber nur über den berühmten. „Zusatz-'

nutz»“ zu erreichen. Das will ich gern glau-

ben. Doch d» eigentliche Grund für diese

seltsame Tendenz der Werbung, in die Wett:

jenseits der Wären hinanzuragen, scheint

mir tiefer zu liegen. Die WerberunsererTage

haben begriffen: Unsere letzten unerfüllt»

Wunsche lieg» im Bereich des Nicht-Käuf-

lichen. Die Werbung liegt also richtig, wenn
se uns das Unverkäufliche verkaufenwiE
Doch das Yerfehr», uns in erster Linie

d»Zusatznutz» „Glück* zu verkaufen, hat

»»me Tücken. Denn dieses gekaufte Glück

ist im Wortsinn asozial. Es ist kein Glück, -

dasm der Begegnungmädem anderen, mit

Menschen also, erfahren wird. Es ist ein

Glück der Selbstbefnedigung.TJnd es istein

Glückd» Droge, des Rausches.Undwie die

Droge, der Rausch, isoliert es uns von den

anderen.

Ab» ein Gedanke scheint mir noch ge-

wichtiger zu sein: Die-Weihung arbeitet für

eine Umwertung der Werte. Indem sie uns
die Käuflichkeit des Nicbtkäuflicheir vor-

gaukett, quantifiziert sie die Qualität Die

Weihung macht uns glauben: Wir brauch»
nur unser» Geldbeutel zuzück»und kön-

nen all die Werte erstehen, für deren Erwerb
wir uns eigentlich anstrengen und plag»
müßt». Dem Käufer leuchtet diese Argu-

mentation ein. Schließlich hater sichja auch

für das Geld, das er nun ausgibt, plag»
müssen. Daß diese Anstrengung von ande-
rer Qualität ist, merkt er zunächst nicht
Die Werbung macht d» Wert zur Ware.

Das bleibt nicht ohne Auswirkung» auf
unser Leben. Denn wir sind leicht geneigt
diese Denkweise zu übernehmen. Schau»
wir bloß einmal in die Zeitung, in die Rubrik
„Heiraten“. Hier wird der Mensch selbst in

Warenform angeboten, mit produkttypi-

sch» Abkürzungen, wie wir sie schon aus
dem Gebrauchtwagenmarkt kennen. Die
Person, die hier als Ware angepriesen wird,

ist auf das Quantifizierbare reduziert Selbst

die Beziehung zwischen Mensch» ist zur
Ware verkommen, mit sechsmonatiger Ga-
rantie und vollem Rückgaberecht „Bei
Nichtgefallen garantiert Gefühle zurück!“

heißt es dazu in einem neueren Lied. Lä-
cheln wir nicht über diese Mensehen

,
die

sich hier als Gelegenheitskauf feilbieten!

Frag» wir uns lieben Sind sie nicht Opfer
einer Gesellschaft, die vergessen hat was
Werte sind?

Was bewirk» die Glücksversprechung»
der Werbung heute? Ich meine: Nichts als

eine steigende Hektik. Denn das falsche

Glücksversprech» der Werbung wird nach
jedem Kauf entlarvt Die Droge Konsum
isoliert nicht nur. Sie bewirtet auch Katzen-

jammer nach dem Rausch. Enttäuschung ist

die Folge. Wir merken, daß wir mit dem
Lippenrtift oder dem Rasierwasser die ver-

sprochene Erfüllung doch nicht erworben
haben. Die Folge ist Wir kaufen ein neues
Produkt Das ist gut für die Wirtschaft Ich

habe es zu Anfang erwähnt Doch unser
frustriertes Glücksbedürfhis wird stärker.

Wir hasten zu der nächsten versprochen»
Erfüllung. Nur um eine neue Enttäuschung
zu erleben.

Ich habe ob» von der kontaktarmen Ge-
sellschaft gesprochen. Von dem Wider-
spruch, daß wir immer mehr Kommunika-
tionsmittel hab» und immer wenigerKom-
munikation. Der durch die Werbung vermit-

telte Glücksbegriff der Selbstbefriedigung

ist ein Grund hierfür. Die Erfahrung, daß es

dieses Glück nicht gibt die Ahnung, daß es
es gar nicht geben kann: das macht unsere

neurotische Gesellschaft aus. Ich hüte mich
davor, der Werbung hier die Alleinschuld

zuzuweisen. Doch sie trägt zweifellos dazu
bei, indem sie ohne Not Versprechung»
macht die sie nicht halten kann.

Wo sich Erich Fromm und
die Reklame einig sind

In dem bekannt» Buch von Erich

Fromm „Haben oder Sein“ wird die These
aufgestellt Die Menschheit kann nur glück-
lich werden, wenn sie vom Kult des Habens
abläßt Wenn sie sich nicht mehr bemüht
etwas zu haben, sondern zu sein. Mir scheint

die Werbung sieht das genauso. Wie anders

ist es sonst zu erklären, daß sie meint uns
durch die angebotene Ware immer etwas

verkaufen zu wollen, mit dem wir etwas

sein können: Anerkennung, Erfolg, Glück.

Me Werbung scheint wie Erich Fromm da-

von auszugehen, daß wir genug an Sachen
haben. Oder sie befürchtet daß der Konsu-
ment so denkt Also bietet sie als Ware nicht

mehr das Produkt an, das sie verkaufen soll,

sondern - uns selbst Natürlich in einer ver-

besserten Ausführung. Werbung versucht

uns zu überzeugen, daß wir durch kauf»
etwas werden könnten, statt nur mehr zu

haben. Das ist ja wohl der Trick dieser Art

von Werbung: Durch d» Kauf eines Pro-

duktes soll unsere Individualität gestärkt

werden. Wir sollen zu uns selbst kommen
können. Unser wahres Ich »tfalten. Wir
kaufen -das Produkt um so zu sein, wie es
uns eigentlich znsteht- Wir lnmfrn uns
selbst

Es gibt eine Werbung, die auf eine Sache,
ein Produkt im stofflich» Sinne, schon
ganz verzichtet Ich spreche von d» Sekten
und all dexyenig», die uns Erfüllung und
Glück „pur* verkauf». Auch sie propagie-

ren die Käuflichkeit des Glücks. Und genau
wie die Konsumwerbung ziel» sie dabei auf
die Grundstruktur des Menschen. Die Klas-

sik» sprach»von der conditio humana. Zu
ihr gehören auch Unglück und Tod sowie
Schmerz und Angst Alle diese Grunderfah-
rung» will dieWerbungausunserem Leb»
verbannen. Der Jug»dkult, d» wir in er-

ster Linie der Werbung verdanken: Was ist

er anderes als eine Beschwörung des Todes?
Wirwiss» von alters her, daß jwier Kult zur
Beschwichtigung der Angst dient Auch die

Werbung will uns unsere Angst vergess»
machen. Sie verkauft uns Mittel dagegen.

Unwirksame allerdings.

Die Religion schafft Freiheit Sie lehrt

uns: Wir konn» auch mit Schmerz, Angst
UnglückundTod ein erfülltes Leben führen.

DieWerbung, auch dieWerbung derSekten,
macht uns unfrei Ich meine das, wie gesagt
nicht im Sinne von Packard und seinen „ge-

heimen Verführern“. Ich meine vielmehr:

Werbung macht unfrei, weil sie den Zugang
zura Glück auf den Weg über die Ware be-

schränkt Sie reduziert damit unser Fuhlen,
unser Denk» und unser Handeln. Davor ist

zu warnen.

Nun gibt es ja Nonnen für die Werbung.
Juristische Normen, angefang»vom Gesetz
geg» unlauter» Wettbewerb bis hin zu
zahlreich» Verbraucherschutzvorschrift»
und -Verordnungen. Der Z»tralausschuß
der Deutsch» Werbewirtschaft jammert
häufig über diese Vorschriften. Aber auch
Verbraucherschutz muß sein. Denn die Kon-
sum»!» hab» in dem Spiet das Werbung
heißt die schlechteren Karten. Das weiß
auch die Werbewirtschaft. Die Existenz des
Deutschen Werberates zeugt davon. Er setzt

zu d» juristisch» erfreulicherweise noch
berufsständische Normen. Beide Art» von
Verhaltensvorschrift», die juristischen wie
die berufaständischen, gründen auf allge-

meinen ethisch» Normen.

Die erste, wichtigste dieserNormen heißt
Werbung muß wahr sein. So verstößt nach
herrschender Auflassung geg» das Wahr-
heitsgebot in der Werbung, wer ein Produkt
mit dem Slogan „Das meistgekaufle der
Welt“ »bietetwenn das Produkt nicht auch
in unserem Land das meistgekaufle ist

„Wahr“ besagt hi» also mehr als nur dm
Tatsachen entsprechend. Wahr ist eine Wer-

beaussage dann, wenn sie beim Verbraucher
zu ein» sachgemäßen Einschätzung der

Qualität eines Produktes führt Damit ist

etwas über die Informationspflicht der Wer-

bung gesagt Denn auch wer etwas ver-

schweigt was zur Einschätzung des Produk-

tes notwendig ist handelt wider das Wahr-
heitsgebotWahrheißt alsoauch vollständig.

Ich habe bereits deutlich gemacht daß ich

suggestiveWerbung nicht für illegitim halte.

Die Unterscheidung zwischen suggestiv»

und informativ»Werbungerscheint mir we-
nig sinnvoll Aber bei d» suggestiv» Wer-
bung gibt es natürlich Grenzen. Auch die

-i.
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suggestive Werbung muß den Konsumenten
als Mensch» ernst nehmen. Jeder Weiber
muß wiss»: Der Mensch ist mehr als die

Summe sein» Kaufmotive. D» Markt den
der W»b» anvisiert, ist kein amorphes Ge-
bilde, das er mit seinem werbepsychologi-
schen Instrum»tarium beliebig formen
kann.

Der Markt ist ein Kunstbegriff. Was daran
Wirklichkeit ist sind die Mensch» Unsere
Gesellschaft ist nur dann eine bejahenswerts
Organisationsform, wenn wir fair miteinan-

d»umgeh» Das heißt: Wir müssen einan-

der so behandeln, wie wir selbst behandelt
werden woü» Dieses selbstverständliche

Gebot menschlicher Gemeinschaft gilt auch
für die Werbung.

Zu dem Gebot den Menschen ernst zu

nehmen, gehörtauch: sein sittliches Empfin-
den zu respektier» Nun ist ja Werbung der
Versuch, Zustimmung zu erheischen. Wer-
bung wird also der Zielgruppe das sagen,

was diese auch glaubt Wenn dies so ist wbti
sichW»bung also hüten, gegen das sittliche

Empfind» der Umworbenen zu verstoßen.

Aber da kommt das Problemd» Zielgruppe
ins SpieL Die Weitung hat ja jeweils nur
bestimmte Menschen im Auge. Sie legt es
speziell darauf an, bestimmte Gruppennor-
m» auszubilden. Und diese Gruppermor-
m» müssen keineswegs immer in das sittli-

che Empfind» anderer Grupp» in der Ge-
sellschaft hineinpassen.

Märkte sind Fiktionen,

der Mensch ist es nicht

Verstöße d» Werbung geg» die gesell-

schaftliche Moral sind immer nur partiell

Ab» da die Attackm fortwährend und an
unterschiedlichen Fronten vorgebracht w»-
den, sind sie um so wirksamer. Das gewan-
delte V»hältnis unserer Gesellschaft zur Se-

xualität legt Zeugnis davon ab. Die letzte

Norm, die ich deshalb anführ» will, ist fol-

gende: Die Weitung darf den Menschen
nicht unfähig mach», das Glück in der mit-

menschlich» Gemeinschaft zu suchen und
zu »leb»

Ich hatte die These aufgestellt: Der
Glücksbegriff der Werbung ist unsozial. Er
schließt d» »deren, den Mitmenschen,
aus. Er hilft d» Mensch» nicht die Wirk-

lichkeit zu bewältigen. Er animiert vielmehr

zur Flucht aus dies» Wirklichkeit Selbst

wenn die Weitebranche es weit von sich

weist - wir komm» nicht umhin festzustel-

len: Die Werbung hat erzieherische Wirkung
Nicht nur auf Kinder. Sie vermittelt gesell-

schaftliche Standards und gruppenspezifi-

sche Konsum- und Verhaltenskonv»tio-

nen. Das ist ja zum größten Teil auch beab-

sichtigt Aber diese Standards und Konven-
tionen dürfen sich nicht in Selbstbefriedi-

gung erschöpf».

Die amerikanische Verfassung nennt aus-

drücklich als Grundrecht ihrer Bürger: die

Suche nach dem Glück. Wir meinen viel-

leicht dasselbe, wenn wir vondem Rechtauf
Selbstentfaltung sprechen. Nur scheint mir
di»» Begriff zu sehr individualistisch ge*

prägt Wie die Werbung. Auch sie vermittelt

uns einen Individualitätsbegriff, den wir nur
gegen die anderen durchsetzen können. Da-
bei wissen wir es doch alle: Die Suche nach
dem Glück kann für uns nur erfolgreich

sein, wenn wir dieses Glück in und mit dem
anderen suchen.

Ich komme zum Schluß. Und der ist eine
einfache Bitte» all diejenigen, die Werbung
betreib»: Vergess» Sie nicht daß d»
Markt, die Zielgruppe, eine Fiktion ist Se-
hen Sie den Menschen, der hinter dieser

Fiktion steht Und beiütndeln Sie diesen
Menschen, wie Sie selbst behandelt werd»
wollen. Nehmen Sie ihn ernst Seh» Sie in
ihm nicht nurd» Konsumenten. Respektie-
ren Sie ihn als Person.
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Danach zu

Foto Bergmann
Erzählung von JOSEF REDING

B
is dahin war alles gutgegangen.

Sicher, wir standen etwas zu lan-

ge vor der Kirche im Regen, bis

die Lehrer und Kapläne uns in die

richtigen Reihen gebracht hatten.

So waren unsere Bleyle-Anzüge im Matro-

senzuschnitt klamm geworden und kratzten

doppelt Auch war ich vor dieser Ersten

Kommunion aufgeregt So aufgeregt, daß

ich meine Brille ein paarmal putzen mußte,

bis sie nicht mehr beschlug. Ich hatte schon

Angst, die Gläser überhaupt nicht mehr sau-

ber zu bekommen. Und ich mußte doch

vorbeten.

Beim Einüben des Vorbetens hatte mir

Kaplan Stienz eingeschärft: „Du mußt lang-

sam und deutlich sprechen, Junge. Und du
darfst keine Buchstaben verschlucken, wie

es die meisten hier in Habingsborst im Ruhr-
gebiet machen. Also sag bitte nicht r

Kiache‘,

wenn da .Kirche' steht Das R mußt du mit-

sprechen, scharf und hörbar. Verstanden?"

Ich nickte- Und dann saß mir die Lehre

mit dem R so nachhaltig im Kopf, daß ich

laut und klar mein Vorbeten mit „Vaiter

umser . . begann. Und die zusätzlichen R
rollten nur so durch St Joseph.

An die Erste Kommunion selbst habe ich

kaum Erinnerung. Ich wollte nichts falsch

machen. Richtigen Abstand zum Vorder-

mann und gleichzeitig knien und aufstehen

und zur Kommunionsbank würdig - aber

nicht zu langsam - schreiten und die Hände
gefaltet unter das spitzenbesetzte Laken und
den Mund offen und das Bewußtsein haben:

jetzt geschieht Unbeschreibliches! - Und
dann wieder froh sein, ohne Stolpern zu

seinem richtigen Platz zurückgefunden zu

haben. Nicht selbstverständlich für einen,

der schielt

An das, was danach kam, erinnere ich

mich schärfer. Vater hatte seinen Schwager
und Arbeitgeber, Onkel Pöti, zum Kommu-
nionessen eingeladen. Mutter hatte Kalbs-

braten beim Metzger Bolle bestellt, weil der

Melusine
Von HANS BÜTOW

Melusine, schöne Melusine,
du kämst aus der Tiefe

des Wassers, wenn ich dich
riefe,

mir ins Hai^s

als eine sanfte Konkubine.
Aber ich kenne mich aus
in der gefährlichen Mythe
und rufe dich nicht.

Ich bin, Gott behüte,
keineswegs darauf erpicht,

einen Fischleib im Arm zu
halten.

Mir sind irdische Frauenge-
stalten

lieber und vertrauter
als ein von Wasser betauter
noch so schöner Leib,

von dem ich nicht weiß,
ist er nun Fisch oder Weib.
So schließt sich der Kreis.

anspruchsvolle Onkel Pöti gern Kalbsbraten

aß. Aber Metzger Bolte hatte das Kalbfleisch

zu liefern vergessen. Ich mußte nach der

Messe hinlaufen und das Fleisch abholen.

Beim Zurücklaufen mit dem Fleisch im

Netz wurde mir schummerig: seit gestern

abend nüchtern geblieben, vor Aufregung

kaum schlafen können, das frühe Aufstehen,

das kraftraubende Bemühen, ja keinen Feh-

ler bei den vorgeschriebenen Bewegungen
in der Kirche zu machen. Und wieder störte

mich die Brille, deren beschlagene Gläser

mich zeitweise eher blind machten, als daß

sie meinem Schielauge eine Hilfe gewesen

wären.

Mit Verspätung bekam Onkel Pöti sein

Kalbfleisch. Er zuerst, dann die anderen,

dann ich einen fingerlangen sehnigen Rest.

Ich aß ihn schnell und enttäuscht Aber

dann tröstete mich die Aussicht auf den
Nachtisch: Mutter hatte den Gipfel ihrer

Kochkunst vorbereitet: Weincreme.

Als es soweit war, schnalzte selbst Onkel

Pöti: „Lecker! Davon will ich noch mal!“

Und dann hielt Mutter so viel Rest für Onkel

Pötis zweite Portion Weincreme im Pud-

dingtopf daß ich für meine erste und letzte

Zuteilung nur einen winzigen Klacks be-

kam.

Ich stillte meinen Hunger nachdem Essen

mit Pralinen aus den Kommunion-Sammel-

tassen. die unsere Gäste mir geschenkt hat-

ten. In dicken goldglänzenden Buchstaben

liefen Sprüche um das Porzellan wie „Dem
Kommunionkind zu eigen“ oder „Dem
Kommunionkind für festliche Tage".

Als ich die dritte Pralinenfüllung geges-

sen hatte, sagte Vater: „Und jetzt zu Foto

Bergmann!“

Foto Bergmann. Das Zauberwort in Ha-

binghorst Jeder hier kannte Foto Berg-

mann. Gegenüber dem Glückauf-Kino hatte

Herr Bergmann ein ausladendes Glashaus,

vornehm von der Straße in einem kleinen

Park zurückgelegen. Erst ging man durch

einen Pavillon, wo Dutzende von Fotos aus

den jüngsten Schaffenswochen von Herrn

Bergmann ausgestellt lagen. Porträts Ober

Porträts. Jubelpaare zur goldenen Hochzeit

und angehende Erstkläßler mit der bunten
1

Tüte, Fronturlauber mit dem gerade erwor-

benen Eisernen Kreuz und Männer in brau-

nen Uniformen aus der Etappe mit dem
Kriegsverdienstkreuz ohne Schwerter,

Sportgruppen und eine Fülle von Paßbil-

dern mit Gesichtem, die ernsthaft und fröh-

lich gleichzeitig aussehen wollten.

Zu Foto Bergmanns Atelier wallfahrteten

alle Habinghorster, wenn sie sich an beson-

deren Tagen „fürs Leben“ festhalten lassen

wollten.

Ich war noch nie in Foto Bergmanns Ate-

lier gewesen. Für ein Bild vom ersten Schul-

tag fehlte den Eltern das Geld. Aber als sie

aufeine Erstkommunion hin sparten, hatten

sie die Kosten für eine Aufiiahme einbezo-

gen.

So kann icb jetzt das Innere von Foto

Bergmanns Atelier bestaunen. Mutter und
ich haben Zeit Vor uns steht eine Reihevon
Kommunionkindem mit elterlichen Beglei-

tern.

Zuerst das Glas. Die Decke in diesem

Haus besteht nur aus großen Glasscheiben

im Stahlrahmen. Das Glas ist teilweise ver-

deckt durch geraSte Samtvorhänge.

„Putz deine Brille“, sagt Mutter leise und
gibt mir ein frisches Taschentuch.

Wahrend des Brilleputzens sehe ich

schwach, aber doppelt Dekorationstücke:

Palmen, Sitzbanke, eine Laube, zwei Boden-

vasen, eine aufgemalte südliche Landschaft

Die Reihe der Jungen in den Matrosenan-
zügen und der Mädchen in ihren weißen
Kleidern und mit den Kränzchen aus Sei-

denrosetten im Haar wird kleiner. Ich setze

die Brille wieder auf und betrachte nun ein-

gehend Herrn FotoBergmann neben seinem
großen Apparat aufdem Stativ.

Herr Bergmann hat ein schmales Gesicht

Sein schütteres braunes Haar hat in der Mit-

te einen Scheitel, der breit ist und glänzt

Seine hellblauen Augen sind weit aufgeris-

sen; mit ihnen knipst der Mann die Perso-

nen, bevor die Kamera klickt

Herr Bergmann ist in Eile. Seine Kom-
mandos sind knapp. Die Hand schiebt eine

Glasplatte in den Apparat seinen Kopfver-

deckt jetzt ein schwarzes Tuch hinter dem
Foto-Apparat das Geräusch des Auslösens.

Fertig.

„Du bist dran“, sagt Mutter und gibt mir
einen ermunternden Schubs.

Ich gehe taumelig zu dem Blumenkorb,
neben dem sich die vorhergehenden Kom-
munionkinder aufgestellt haben. Mein Gang
ist darum unsicher, weil ich in den Lichtke-

gel der Scheinwerfer geraten bin, die mirdie
Sicht vollends nehmen.

„Kerze, Gebetbuch und Rosenkranzindie
Hand nehmen!“ befiehlt Herr Bergmann.

Ich lege meine flache Hand über die Au-
genbrauen, um im kalkigen Licht die Sa-

chen erkennen zu können.

„Liegt alles neben dem BIumen-Bukett

aufdem Ständer!“ ruft Herr Bergmann.

Ich tappe nach den Dingen, erwische zu-

erst die Kerze. „Vorsicht mit den Requisi-

ten!“ warnt Herr Berginan.

Jetzt habe ich auch das Gebetbuch und
wickle Kerze und meine rechte Hand mit

dem Rosenkranz zusammen.

Herr Foto Bergmann kommt mit schnel-

len, kurzen Schritten auf mich za „Junge,

dasmuß sein Arrangement haben“, zischt er.

DerMann nestelt einige Sekunden an mei-

ner Hand, bis ihm das Ganze gefälliger ist

Dann läuft er zurück zum Foto-Apparat

blickt prüfend durch die Linse.

„Dreh mal denKopfnach links", sagt Herr
Bergmann.

Ich bin gehorsam. „Nein, nein!“ sagt Herr

Bergmann. „Nimm mal die Brille ab!“

Ich nehme die Brille ab und massiere die

Nasenwurzel

„Dieses Auge, dieses Auge!" ruft Herr
Bergmann. „Ich kann den Jungen nicht foto-

grafieren. Mit Brille nicht und ohne Brille

nicht! Ich setze meine Reputation aufs SpieL
Ausgeschlossen!“

Ich bin jetzt froh, daß ich die Gesichter

der anderen Kommunionkindernicht erken-
nen kann, weil außerhalb des Lichtkegels

für mich alles in gnädiges Dunkel gehüllt ist

„Ausgeschlossen!“ sagt Herr Bergmann
noch einmal mit Entschiedenheit

Mutter versucht einen Einspruch. Aber
Herr Bergmann schneidet ihn ab mit der
Aufforderung: „Der nächste!“

Auf dem Weg aus dem grellen Licht hin-

aus zur wartenden Mutter habe ich nur noch
das „Ausgeschlossen!" im Ohr. MeineAugen
tränen; das tun sie oft, wenn ich in unabge-
schirmtes hartes Licht geschaut habe.

Da werden meine Traurigkeit und Scham
von einer zornigen Aufwallung verdrängt

Ich hebe meinen gesenkten Kopf und se-

he wieder das viele Dachglas und die großen
Fenster. Einschmeißen werde ich dieses

Glas! Mit Steinen Bergmanns Glas-Atelier

heute abend kaputtschmeißen!

Ich höre schon Scheibe um Scheibe unter

meinen Steinwürfen zierprasseln. Da falltder

Zorn so schnell in sich zusammen, wie er

gekommen ist Heute war ja Kommunion!
Ich darfjetzt nicht mehr schlagen oder wer-

fen oder überhaupt anderen Menschen Bö-

ses tun. hat Kaplan Stienz gesagt Nie mehr.

Jetzt bin ich wieder betrübt, daß ich gegen

Foto Bergmann nichts machen kann. Aber
gleichzeitig dämmert es mir, daß der Ver-

zicht auf Macht die man ausüben könnte,

keine Ohnmacht ist

Ich spüre die Hand meiner Mutter, die

mich langsam durch die Gasse der Warten-

den schiebt, hinaus aus dem Atelier von

Foto Bergmann.
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Tänzer ohne Rivalen: Michail Barytehnikow in „Don Quixote**

Auch im Pas de deux
bleibt er immer einsam

West-Europa hat Baryschnikow

viel zu selten tanzen gesehen.

Das ist der Jammer. Zunächst

ließ die Sowjetunion ihrenjungen Startän-

zer, dem Leningrader Kirow-Ballett ver-

pflichtet, nicht über die Landesgrenzen
hinaus

,
in der Furcht, der Junge könnte -

wie einst Nurejew - aufdie unklassischste
Weise entspringen. Dann aber, als Bary-

schnikow sich 1974 tatsächlich (und vor

allem künstlerisch) absetzte, geschah es in

Toronto, mit dem weiten Amerika als Hin-

terland für seine Kunst Verhältnismäßig

selten nur tanzt er sritripm ins alte Europa

hinüber.

Wenn Fotos tanzen könnten, würden sie

sofort Baiyschnikows Unvergleichlichkeit

zeigen. Leider aber ist es ja so, daß es von

sehr mäßigen Tänzern die berauschend-

sten Aufnahmen gibt Auf dem Foto sind

viele Baryschnikow ebenbürtig. Einzig auf

der Bühne hat er keinen Rivalen. Mit sei-

nem Können steht er inmitten der prospe-

rierenden Tanzwelt allein.

Baiyschnikows Kunst mißt sich nicht

mit der Elle der Herrkömmlichkeit Wie
weit er springt oder wie hoch, ist belang-

los. Was überrascht ist das Geheimnis ei-

nes Absprungs, der sich nicht im voraus

verrät Ohne sichtbare Vorbereitung, ohne

Anlauf, Kniebeugen, Atemholen schwebt

er plötzlich auf. Eben stand er noch auf

dem festen Bühnenboden der Ballett-Tat-

sachen, nun blickt er plötzlich aus der Luft

gelassen auf sie hinunter. Wie er aber dort

hinaufkam, bleibt rätselhaft

Zur Erklärung freilich trägt nun Nina

Alovert mit ihrem Buch „Baryschnikow -

die frühen Jahre“ (Kindler Verlag. Mün-
chen. 224 S., 218 Abb., 78 Mark) Augenöff-

nendes bei So glaubt man zu spüren, daß
er das, was er so bewunderungswürdig tut

gar nicht mehr gern tut. Daß Tanzen allein

ihn nicht selig macht (wie es doch bei

Nurejew anscheinend der Fall ist). Ba-

ryschnikow scheint immer nach dem an-

deren Baryschnikow in sich aufderSuche,

von dem er wohl noch nicht genau weiß,

wie er aussieht - oder wie er aussehen soH

Sehr früh schon hat der Tänzer zu ver-

stehen gegeben, daß erüber da« Hagjfisyha

Reglement lebhaft hinausdrängt „Ba-

ryschnikow am Broadway“ hieß denn
auch eine Femsehproduktion, die den
Russen singend imd tanzend aufMusical-
Pfaden sah. Doch seine Einzigartigkeit

zeigte sich da beinahe nur in ein paar bei-

läufigen Minuten der Vorbereitung auf
Tanz; nicht im Tanz selbst Es ist schon so:

Das Vergleichslose der Kunst Baiyschni-

kows fordert ihm nur das klassische Bal-

lett Ihm ist Baryschnikow entgegenge-

wachsen. Als Tanzklassiker ist er denn
auch mit Abstand am besten.

Er hat sich als Ballettdirektor teim

American Ballet Theatre hervorgetan. Er
hat sich bei der Einstudierung tankender
Evergreens choreographisch versucht Er
stand seinen Mann glänTpnri vor den Ka-
meras Hollywoods in „Am Wendepunkt",
in dem zwei angebliche Alt-Ballermen na-

mens Anne Bancroft und Shiriey McLaine
sich spektakulär prügelten. Immer aber
war um diesen Mann namens Baryschni-

kow ein Hauch Einsamkeit Selbstnoch im
Pas de deux scheint er ein „Loner“ zu sein.

Dabei weiß erzu lachen und, mehrnoch,
lachen zu machen. Doch selbst in dieses

Gelächter zieht er sich wie in eine Festung
zurück. Eine andere Festung ist seine Be-

scheidenheit eine dritte die Höflichkeit

Alles in Baryschnikow scheint aufgeheim-
nisvoll glühende Weise gezügelt und unter

Kontrolle gebracht und so wares offenbar
schon am Anfang in Leningrad.

Aus dieser beinahe unbekannten Früh-

zeit des Tänzers erzählt mit Texten und
Bildern das Buch von Nina Alovert Es ist

ein Glücksfall: In einer Zeit in der die

Sowjetunion noch immer wie besessen die

Namen ausgerechnet ihrer ruhmreichsten

Künstler auslöscht schreibt sie unablös-

bar den Namen Baryschnikow an die

Wand. KLAUS GETTEL

Kaan lachen und lachen machen: „Mischa" und sein Hund

Von ULRICHLOHMAR

L Ans der öffentlichen Hand ist die offene

:

Hand geworden. Die sogenannten herge-

brachten Grundsätze des Bemfsbeamten-
tums, die zum Beispiel die Unkündbarfaeit

von Beamten vorsehen, sind ein inniges

Bündnis mit dem Sozialstaatsprinzip einge-

gangen, das dieGewerkschaftendesößentü-
chen Dienstes im Sinne Selbstbedie-
nungsladens der öffentlichen Bediensteten
mißverstandenund zu ihren Gunsten umge-
bogen haben. Zeiten der wirtschaftlichen

Hochkonjunktur verführten die öffentliche

Hand zusätzlich dazu, aus dem vollen zu
schöpfen und zugleich die Zahl der öffentli-

chen Bediensteten wie deren Lebensr und.
Arbeitsbedingungen auszuweiten bzw. zu
verbessern. Die Gewerkschaften möchten
dieses Modell zu einer „Gesellschaft der Un-
kündbaren* ausweiten, aber sie verschwei-

ge üiren Anhängern dabei daß die Privile-

gien des öffentlichen Dienstes heutevotwie»
gend von den Arbeitnehmernin derprivaten
Wirtschaft finanziert werden müssen!

2. Dar öffentliche Dienst arbeitet nicht ef-

fektiv genug. Der Grund liegt darin, daß die

Entscheidungspyranaiden mit arbeits-

teiligen nwrl gpÄrinligferton Pyramiden tter

unterschiedlichen Sachkompetenz nicht

mehr übereinstimmen. Anders gesagt Die
Experten aufden unterenRängen verstehen

von immer weniger immer Tn*»br-
t
wwd auf

den Ebenen der Entscheidung ist es umge-
kehrt Durch das Prinzip der „Mitzeich-
nung“ werden Beamte und Angestellte des
öffentlichen Dienstesdazu verleitet, vielerlei

Entscheidungen durch andere Beamte oder
Angestellte mitzeichnen zu lassen. -Dadurch,

entsteht eine Art kollektive Verantwortung^
die in Wirklichkeitjedoch keine Verantwor-
tung ist Denn verantwortlich kann nur der

:

handeln, derInformation, Sachkenntnis und -

Entscheidnngskompetenz bei sichvereinigt

3. Die zweite Ursache für die mangelnde
“Effinen* im öffentlichen Dienst liegt in der
kameralistischefl Bnchffihninggmrthrvte

t

die dort immer noch angewandt .wird. Es
gibt keine wirkliche Kosten/Nutzen-Rech-
nung, keine wirksame Erfolgskontrolle.

Zwar müssen die Mmisterten wie die Paria-

mente ihre Gesetzesvorlagen mit Angaben
darüber versehen, welche Kosten damit für

die öffentlichen Hanshalte wahrscheinlich
verbunden sein werden. Aber von den Ko-
sten für die Wirtschaft, für die Bürger, für
die gesamte Gesellschaft redet dahri nie-

mand.

4. Die dritte IJrsachp fiirdie mangrinHp KfTL

7ipn7 rm öffentlichen Dienst liegt darin Haft

es keinen klaren IfaBstah für Erfolg oder
Mißerfolg gibt. Die Angehörigen des öffent-

lichen Dienstes weichen diesem Dilemma
dadurch ans, dafi sie behaupten, alle ihre

Pflicht zu tun, nur derBache verbunden zu
sein, objektiv zu handeln und sich lediglich

am Gemeinwohl zu orientierest So ersetzt

der öffentliche Dienst einen meßbaren Lei-

stungsbegriff durch die Gerinnung: Aber
Leistungen kann man messen, Gesinnungen
nicht

5. Die Sprache des öffentlichen Dienstes ist

für Außenstehende nur schwer oder gar
nicht zu verstehen. Wer in den öffentlichen

Dienst eintritt, muß zunächst einmal <fos

Behördenchinesisch lernen. Tut er das nicht
und versucht statt dessen, sich in normalem
Deutsch auszudrücken, dann ist er mit sei-

ner Karriere schonam Ende, bevor sie über-
haupt begonnen hat Die Verwaltungsspra-

che erzeugt nach innen einen Sog zurAnpas-
sung und zur Nivellierung. Nach außen
schirmt sie den Dienst gegen die Bürger ab.

Die Verwaltung hält ihre Sprache für eine
Art Holschuld der Böiger, nicht für eine
Bringschuld gegenüber den Bürgern.

6. Seine Unfähigkeit Sachverstand und
Entscheidungskompetenz rinander zuzu-

ordnen, wirtschaftlich zu denken und die
persönliche Verantwortung meßbar zu ma-
chen, hat den. öffentlichen Dienst mehr und
mehr dazu verführt, das Leben der Men-
schen mit einem Dickicht von Vorschriften

zu überziehen, in denen rieh die Beamten oft

selber nicht m*»hr auskennen. Damit wird
die Axt an die Wurzel unserer Entschei-

dungsfreiheit gelegt

7. Der öffentliche Dienst übt rieh in Ge-
heimniskrämerei. Belanglose Verwaltung»-
mxtteüungen werden wahllos mit Stempeln
wie „Nurfürden Dienstgebrauch“, „vertrau-

lich“, „streng vertraulich“ oder „geheim“
überzogen. Damit schafft man nach innen
eine Hierarchie des Eingeweiht-Grins und
hebt sich von den „Außenstehenden“, den
Normalbürgern, ab. Mit der behöideninter-
nen Hierarchiriening von Information
schafft die Bürokratie genau das Gegenteil
dessen, was die Demokratie braucht näm-
lich Durchschaubaikeit

8. Die sogenannte Gebietsrefbrm hat den
Zustand des öffentlichen Dienstes ver-

schlimmert Mehr als 300 000 früher ehren-
amtlich tätige Abgeordnete in den kommu-
nalen Parlamenten hat sich die kommunale
Verwaltung auf diese Weise vom Hals ge-
schafft Gewachsene kulturelle Gebilde, alte

Dorfoamen und Traditionen, wurden mit ei-

nem Federstrich beseitigt Dafür verhieß

man den Bürgen mehr Effektivität Aber
statt dessen sind die Wege zu den Verwal-

tungen für viele Bürger länger geworden,
und das einzig schere Resultat dieser Ge-
bietsrefbrm war die höhere Eingruppienmg
vieler Beamter, weil sie ja entsprechend der
Einwohnerzahl ihrer Gemeinden bezahlt

werden. Die Gebietsrefbrm war wohl der

größte Schildbürgerstreich, den die Refbr-

mitis der vergangenen Jahre überhaupt her-

vorgebrachl hat

9. Die Öffnungszeiten der Publikumsver-

waltungen nehmen aufdas Arbeitsleben der

Bürger keinerlei Rücksicht Die Geschäfts-

bedmgungen des öffentlichenDienstes wer-

den den Bürgern einfach auferiegt, weil es
sich im Regelfall um Monopolunternehmen
handelt Geht der Bürger ans Verwaltungs-
gericht dann muß er viel Zeit Kraft und
Geld aufwenden, denn die Verwaltungen ge-

hen meist durch alle Instanzen Petitions-'

Ausschüsse da- Parlamente und Bürgerbe-
auftragte können stets nur ^Schlimmste
verhüten...

-

So weit der Katalog der Ursachen für die
Ineffektivität der öffentlichen Verwaltun-
gen. Was kann nun von Bürgerseite und
auch vom Staat selbst gegen die Misere ge-

tan weiden? Auch dazu einige Stichworte:

• Im Bereich der Paramente des Bundes
und der linder müssen weniger Gesetze
erlassen und überflüssige wieder . abge-
schafft.werden. Die Bewertest im Gesetzgp-

bungsyerfahren muß umgekehrt werden: Es
darfnicht mehr, gefragt weiden, wo irgend-

ein Problem noch mchfgesetzlieh geregelt

ist sondern umgekehrt, - ob ein Problem
übezhauptregelungsbedüiftigistMan sollte

Gesetze auch nur für eine begrenzte Zeit

beschließen. Danach treten sie außer Kraft,

wenn es kehren triftigen Grund gibt sie zu
verlängern.

• Innerhalb des öffehtiiehen Dienstes muß
eine echte Delegation der Verantwortung
erfolgen, die einzelne Personen, wieder faß-

bar und haftbar macht Die Einheit von In-

formation, Sachkenntnis und Entschei-

dungskompetenz muß wiederhergestrilt

werden, wo immer es. gehl Im privaten Le-
ben hat ja auch jedermann für das einzuste-

hen, was er tut und unterläßt; es ist nicht

einzusehen, warum es im öffentlichen Be-
trieb anders sein sollte,

• Die Sprache der öffentiiehen Verwaltung
muß entrümpelt werden. Die öffentlichen

Verwaltungen sollten rieh zu diesem Zweck
der Hilfe und Mitarbeit von Journalisten

versichern, die heute noch eine Art Vermitt-
ler zwischen Bürokratie und Bürgern sind.

Unsere Medien smd oft stolz darauf daß
man sie als die „Vierte Gewalt" bezeichnet.

Wenn sie das wirklich sein wollen, dann
sollten sie hier ihr ganzes Gewicht in die

Waagschale werfen.

• Es darf keine Amtshilfe der öffentlichen

Bürokratien untereinander auf ri«n Wege
des Datenverbunds geben. Die Computersy-
steme haben es technisch möglich gemacht,
den Bürger in einem lückenlosen System

ZEICHNUNG: KLAUS BÖHUE

staatsbürokratischer Informationsverarbei-

tung einzufangen. Hier haben wir es mit
einem wichtigen Problem des Datenschut-
zes zu tun. Die Freiheit des Bürgers, überdie ;

*

Verwendung seiner Daten zu entscheiden,

muß in jedem Fall Vorrang haben vor der f
•'

staatlichen Infonnations-Amtshilfe. s *

• Die Staatshaftung gegenüber den Bür-
gern muß zugunsten des Bürgers verändert

:

werden. Die Geschäftsbedingungen öffentli-

eher Unternehmen müssen mindestens so ’l ;

ausgestaltet sein wie die von privaten Unter- 7-
’

.

nehmen. Wer in einem Verwaltungsgerichts-
’

verfahren auch nur überwiegend gegenüber 7
dem Staat obsiegt, sollte keine Kosten zu

'f ~‘ m

tragen haben. Die Regreßpflicht von Beam-
ten muß scharfer gefaßt werden. Der Staat ?
muß gegenüber dem Bürger auch dann haf-

ten, wenn er ihm einen Schaden nicht grob
fahrlässig oder fahrlässig, sondern einfach -.V,'

zugefügt hat In diesem Bereich ist die priva- -C.J
te Wirtschaft in ihren Umgangsformen seit

langem sehr viel sozialer als der Staat

• Der Bürger-Service der Publikumsver- V£.--_

waltungen muß ausgebaut werden. Jede Pu-
blikumsverwaltung sollte einen eigenen Te-
lefonanschluß haben, wo sich der Bürger
erkundigen kann, an wen er sich mit seinem

‘ ~

Anliegen am besten wenden kann. Schließ- ?
lieh können wir per Telefon nach dem Wet-
ter, nach Reiseanschlüssen oder nach Kino-
Programmen fragen. Warum also nicht da- .

nach, wer für uns in den öffentlichen Ver-
waltungen zuständig ist? Es ist auch nicht
rinzusehen, warum die Publikumsveiwal-
tungen die gleitende Arbeitszeit nicht dazu U-

:

nutzen sollten, ein- oder zweimal in der Wo- ~

,

che die Amtsstuben bis abends 21.00 Uhr V.\
offenzuhalten für Bürger, die tagsüber nur ->

mit großen Schwierigkeiten den Weg zur

Verwaltung einrichten können. Soziale Er-

rungenschaften sollen ja nicht nur den Be- *

.

amten, sondern vorallem den Bürgern zugu-
te kommen.

• Um diese Änderungen zu erreichen, soll-

’

ten sich alle Bürger zusammentun, die das
Leben vor allem für eineVeranstaltung der
einzelnen Menschen und nicht für einen y' v
Vollzugsakt der riaathehen Bürokratie hat
ten. Wir finden solche Bürger überall, in der

’

.

* *,

Industrie, in den Gewerkschaften, auch in ,

Parteien und Pariamenten und selbst im
öffentlichen Dienst Diese Menschen zusam-.

menzuführen ist die entscheidende Aufgabe..

Sie sollm sich nicht zur kollektiven Rebel-

lion oder 'zu ideologischen Bevolutionsver- 'i.J:

suchenzusammenrotten,siemüsseneinfach
nur das tun, wofür sie auf die Welt grimm-
men sind: für rieh selber und ihre Mrtmen- » _

sehen einzustehen. -v

v t
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Republik Österreich nennt das
Kiwi gern beim Namen. Helmut.

ZiBc »Jeder Wiener wünscht
sich in seinemLebenzwei Din-

ge. Vor der. Geschlechtsreife wäreer gerne
Wiener Sängerknabe, danach träumt er da-

von, Liphzaner-Hengst zu sein.“ Zum Ge-
lier Schmäh gehört nun mal, gerade die Din-
ge hnftminriimiHt, die «ngtn besonders am
Herzen liegen. Und daß die „GoMkehlchen"
(Wiener.' Rmdenverkehrsweibung)

.
zur

öst»reichischen Hauptstadt gehören wie
der' Stephansdom oder das Riesenrad im
Prater, dürfte nicht nur dem Minister klar

sein- Beweis: die Touristen-Tranben, dieum
die knappen Karten für die Woyy in der
EofbibgkapeBe anstehen, die ällsohntäglich

von dem wohl berühmtesten Knabenchor
der Wett gesungen wild. Was wie eine typi-

sche Touristen-Veranstaltung aussieht, bil-

det in Wahrheit ein lebendiges StückMusik-
geschichte. Keine andere Musik-Institution

der.westlichen Welt kann auf eine so lange,

ungebrochene Tradition zurückblicken-

. .Nur pjriTwal in knapp 500 Jahren erklan-

gen in der Hofburgkapelle für ein paar Mo-
nate statt Knaben- Frauenstimmen beim
Hochamt: als nämlich 1918, am Ende des
Ersten Weltkriegs, die k. u. k. Regentenend-
gültig abdanken mußten und die „Hofsän-
gerknaben“ damit ihren Brotherrn verloren.

Bis 1924 sah es so aus, als würden die Sän-
gerknaben das Schicksal der Donaumonar-
chie teilen.

„Die junge Republik hatte andere Sorgen,

als derartige KuRurinstitution zu erhal-

ten“, sagt heute Hofrat Dr. Walter Tautsch-
nig (70), derzeit Präsident des privaten „Ver-

eins Wiener Sängerknaben“ und zwischen
1955 und 1983 in Personahmion Direktordes
Knaben-Instituts. 1983 hat Tautschnigs

Sohn die Direktionübernommen -derVater
ist Vereins-Vorsitzender, der Sohn Direktor.

Im Jahre 1498 ließ der Habsburg-Kaiser

Maximilian 1 („der letzte Ritter*) seiner

Hofkammer ausrichten. sie möge „zu Wien
ein Capellen aufrichten .

.

imd derselben
Capelle . . . auch sechs ShitantenKnaben zu
dlscantieren“. Dafür, daß sie täglich „ayn

ambt“ zu singen hatten, sicherte ihnen Maxi-
milian-Nachfolger Ferdinand EL • sogar

schriftlich zu, daß sie „in der wochen drey-

mal gebrattenes“ sowie täglich „anderthalb

Seydelwein“ aufgetischtbekommen soHten.

Da zu dieser Zeit der Hofund noch nicht

das. Bürgertumim ZentrumkulturellerAkti-

vitäten stand,: finden sich unter den Hbf-
tappllmHdftn, HiA wafalrliph noch, die Lei-

tung der Sängerknaben-iniiehattei^.diere-

nommiertesten Komponisten^Namen: Jos-

quin des Prez, Orlando di Iässo, Ludwig
Senfl, Heinrich Isaac. Große Namen taten

iuch bei den Sängern selbstinit; daßJoseph
Haydn (dem man übrigens vergebens nahe-

legte, sein glockenhelles Jünglings-Sümm-

chen durch Kastration zu konservieren) und
der junge Franz Schubert Gottes und des

Kaisers Dienst in der Hofburgkapelle versa-

hen, darf heute in kein» Wien» Werbe-

schrift mehr fehlen. Die liste illustrer Vete-

ranen setzt sieb bis in die Neuzeit fort:

.Schauspiel» und Theaterdirektor Peter

"| V er 70jahrige John Seymour ist, sehr

- I
»salopp ausgedrückt, so etwas wie der

-L-^Oberfieak der Britischen Inseln. Sei-

ne Bücher „Leben auf dem Lande“ und
„Selbstversorgung aus dem Garten“ sind

auch in Deutschland bekannt. In efnem

abenteuerlichen Leben mit Reisen um die
:

.r ganze Welf und Arbeit in vielen Berufen hat

dies» außerordentlich typische Engländer

nie das Abenteu» gesucht, sondern das Le-

ben,- das wnfafhp, das ursprüngliche Sein

des Menschen in ein» halbwegs natürlichen

% Umweh.

. SeitJahren lebtSeymourin Irland.Natür-
lichist er so etwaswieein fanatisch»Alter-
nativer. Doch es ist verblüffend, um wieviel

amüsanter, eindrucksvoll»und weis» diese

seine mit grimmigem Humor und keines--

wegs ohne Selbstironie geschriebenen Bü-

cher auf einpn wirken als vergleichbare

Traktate oder gar Pamphlete deutsch» Au-'

V tonen.-

In seinem neuen Buch „Vergessene Kün-

ste - Bilder vom alten Handwerk* (Otto

Miiipr Verlag, Ravensburg. 161 S^ zahle.

Abbn 38 Mark) nimmt Seymour sich die

alten Handwerkskünste vor, die vondermo-
-• dernen Fertigungstechnik und dem Weg-
“ werfkonsum längst überholten Fähigkeiten,

die d» Mensch in Jahrtausenden mühsam
entwickelt und dang in wenigen Jahrzehn-

ten den -Götzen Bequemlichkeit und Ite-

\ bensstandard zuliebe wied» prasgegeben

. j
hat. Vom Besenbinden über das Korbüech-

ten, Torfstechen, Netzknüpfen, Seifesieden

bis hin zu. so exotischen Dingen .wie dem
- Mauern mit Natursteinen und Lehm_od»

dem Bootsbau aus Flechtwerk und ähnli-

chem.

Wohlgemerkt: Dies istkeineAnleitungfür

Do-it-yoursäf-BasÜermit Nostalgie-Tick, es

ist an Ausflug mein Utopia von vorgestern.

Alte Fotos von Hufsdhmieden od» Wag-

nern, penibel ausführliche Zeichnungen,die

mm ~Rpjgp«»l dfpvyhm verschiedenenWdk-
zeuge von damals zeigen, ausführiiehe Er-

;jf läuterungen zum Ban eines Blockhausesauf

.

skandinavische Art öder Farbmust» für

handgewebtem schottischen Harris Tweed-

daswhklwfe^itebekirerufeiAuMtzed»
alten „Gartenlaube“, in denen das Leben

und der Alltag daheimund in aß» Wdt so

liebe^g^hüdert wurdsi.
i

Das Ganze ist durchsetzt mit eigen» Er-

fahrung. Seymours Abschnitte betonen efc

wa so: „Zu memeh Freunden gehört der

Weck trällerte ebenso mit wie Norbert Ste-

ger, FPÖ-Vorsitzend» und derzeit Vize-

kanzler der Alpemepublik.

Stegas stmunstaite Stuben-KoBegen
steckten allerdings schon längst ni<*^ muhr
in kaiserlichen Uniformen, sondern trugen
gutbürgeriiehe Matrosenanzüge. Die neue
Kluft war das Produkt privater Initiative:

Josef Schnitt, Bauernsohn, Priester, Hote-
lier und — seit 1921 — ehrwamtiipW Rektor
der Hofburgkapelle, rettete die Institution,

indem» 1924 mit zwölfKnaben den Messe-
Betrieb wiederaufhahm. Da die kaiserliche
Schatulle nicht mp^r zur Verfügung stand,
finanzierte Schnitt das Unternehmen San.
geaknaben zunächst aus eigenerTasche. Als
sein ererbtesVermögend»Weltwirtschafts-

krise zum Opfer gefallen war, mußten sich
die Sängerknaben erstmals selbst ernähren,
Die Konrat-Tournee, beute Grundstock der
Instituts-Finanzierung, wurde «famalg aus
d» Not geboren.

Zu den Sachwerten, die sich Generatio-
nen von Sängerknaben seit dies» Zeit zu-

sammengesungen haben, gehört neben ei-

nem modernen Schulneubau mit Hallenbad
und pinpm weitläufigen Ferienbesitz mü ei.

genem Badestrand am Wörthersee auch das
Augaitenpalais. Zwar ist das idyllisch gele-

gene Lustschloß im Herren Wiens offiziell

im Besitz des österreichischen Staates.Ab»
dafür, daß die Sängerknaben das im Krieg

zerbombte Gebäude aufeigene Kosten wie-

deraufgebaut Hahpn dürfen sie bis fegt ant
Ende diesem Jahrhunderts mietfrei darin

wohnen.

Haler als im Augarten kann eine Knaben-
wett kaum -«pfa - zumindest auf den ersten
Blick: alte Bäume, grüne Wiesen, aufdenen
sich herrlich Fußball spielen läßt, Proben-
nnri Schulsäle mit modernsten UnterrichtS-
Irilfen, HiFi-Anlagen und ein»ansehnlichen
Konzertflügel-Kollektion. Zu diesen Attrak-

tionen kommt die tatkräftige Unterstützung

d» Medien. Tautschnig: „Wissen’s, das
Fernsehen ist oft bei uns, und das sehen die

Buben, und dann wollen’s halt gueb hin."

Meist allerdings sind nicht die B»hen die

Triebfeder, sondern die Erwachsenen. Franz
Endl», selbst ehgiwuliger Sängerknabe, Ver-
fasser eines Buches über den ältesten Kna-
benchor d» Welt und Phrf-MimTclcntilfpr
der angesehenen Wien» Tageszeitung „Die
Presse": Jcb kpnnp keineneinzigen Buben,
d» beschlossen hätte, SäTigerknabezu wer-

den. Es irtinuner der Lehrerod» irgendeine

musikbegeisterte Großtante.“

Was die Fernseh-Kameras den zukünfti-

gen Sarigerknaben' und ihrer ehrgeizigen

Verwandtechaft nicht zeigen. «und Bild»
von Schulstreß, Probendrack und Heim-
weh. SärtgriHrnrihiin Wird in rnirswhsVnn».
tend»Stoffeines ganzen Schuljahres einge-

trichtert Täglich kommen dazu mindestens
zwei Stunden harte Chorprobe sowie zusätz-

lich InstrumentalrUntemchL Die Eltern se-

hen dag Kind nur pinpn Ferienmonat lang

und gelegentlich am Wochenende - ab»
auch nur, wenn Tournee- und Dienstplan es

zulassen. •

UnterderWoche ist derTag ohnehin total

verplant 6JO Uhr Aufstehen, Frühstück7.15
Uhr, Mörgenstudium bis 8.00 Uhr. Danach

Sonderauftrhte gehören zum Programm: WienerSängerknaben vor hohen Politikern

Unterricht bis 12J0 Uhr in winzigen Klassen
(Tautschnig: „Marimai sechs bis sieben

Schüler; nur so laßt sich die Reisezeit wett-

machen“)- Nach dem Mittagessen eine Stun-

de „Freizeit“: Fußballspielen ist erwünscht
Von 14 bis 16 Uhr ist Chorprobe, danach
„zweite Freizeit“ (eine Stunde), anschlie-

ßend zwei Stunden Hausaufgaben-Studium.
Nachdem Abendessen eine dritte freie Stun-

de und um 2L00 Uhr „Licht aus“.

Abweichungen von diesem minutiösen

Plan sind nur gestattet, wenn die Pflicht

ruft, wenn etwa ein» der insgesamt vier

Teil-Chöre (Sollstärke: 25 Buben) für drei

Monate im Jahr in Europa od» Übersee auf

Tournee ist Oderwenn zu Hausezum Ruhm
und mm finanziellen Nutzen des Instituts

gesungen werden muß. Sängerknaben tre-

ten ständig auf im Augaitenpalais vor zah-

lenden Touristen (ein 20-Minuten-Konzert
kann 10 000 Schilling kosten), im renom-

mierten „Mtisikvereinssaal“ vor bürgerli-

chem Konzert-Publikum und in d» Staats-

oper
j

immer dann, wenn singende Kinder
vorg^schrieben sind. Ganz nebenbei laufen
Plattpnaufaahmpn, Sonder-Auftritte bei den
sommerlichen Wien» Festwochen und
Ständchen für hohe Staatsgäste.

Zur musikalischen Kiirkommt die eigent-

liche Pflicht Innerhalb ein»Woche müssen
10- bis 14jährige Buben so anspruchsvolle

Werke wie Anton Bruckners „Große Messe
in f-Moll“ ohne Orchesterprobe auffüh-

rungsreif vorberaten. Solch» Konzertrum-

znel wird manchmal sogar Sängerknaben-El-

tem zuvieL Johann Morawetz, von 1948 bis

1952 selbstTräg» desMatrosenanzugs, üb»
die Belastung seines Sohnes Gregor „Wenn
so viele Dienste sind, wird die^Freizeit doch
sehr beschnitten.“

‘

Für die Institutskasse dagegen lohnt sich

der harte Einsatz. An genaue Zahlen istzwar
kaum heranzukommen, denn gemeinnützi-

ge Vereine wie d» „Verein Wien» Sänger-

knaben“ unterliegen in Österreich kein»
Bilanzierungspflicht Doch das Wien»
Nachrichtenmagazin „Profil“ schätzte 1978

den Jahresumsatz auf neun MUhonen Schil-

ling (etwa 1,3 Millionen Mark) und rügte das

„Geschäft mit den Sängerknaben“. Insti-

tuts-Syndikus Dr. Horst Hoskovec, auch
ehemals aktiv» Singer, in sein» Erwide-

rung: „Es ist richtig, daß die Knaben ... für

die künstlerischen Leistungen keinerlei

Tantiemen in bar erhalten. Aus den Erlösen

der Konzerte und Mitwirkungen wird der

Internatsbetrieb finanziert“

Daß Kommeiz »»nri Kinrispin nicht irrmiCT

unter einen Hut zu bringen sind, wissen
auch Beteiligte. Herbert Grog», wie die mei-
sten Erzieh» im Augartenpalais phpmaligpr

Aktiven „Unsere Aufgabe ist es, trotzdem
dafür zu sorgen, daß die Buben möglichst

natürlich aufwachsen.“ Doch auch d» ein-

fühlsamste Pädagoge kann nichts daran än-
dern, daß solche Dauerieistung nur mit äu-

ßerst» Disziplin durchzuhalten ist. Vor al-

lem mit äußerster Selbstdisziplin: Kein Sän-
gerknabe entwischt in d» Freistunde heim-
lich in die nächste Eisdiele, obwohl das
schmiedeeiserne Tor des Augarten-Areals

gewöhnlich sperrangelweit offensteht Das
obligatorische Fußballspiel geht mit gespen-
stisch» Geräuschlosigkeit vor sich -

Schreien könnte den Stimmen schaden.

Sollte die Selbstdisziplin mal nicht funk-

tionieren, sollten auch die guten Worte des

Erziehers versagen, ist da immer noch der

Direktor. D» unumschränkte Herrsch» im
Augarten ist weit mehr als die oberste Diszi-

plinär-Instanz: Gegen Einfliirap von außen
ist das Institut heirppti-scb ahgPschpttpt- ET-

tembesuche sind unerwünscht Versuche
d» Gewerkschaften, im Institutsbetrieb

mitzureden, wurden wirkungsvoll abge-

schmettert sogar die Finanz- und Schulbe-

hörden haben kaum Möglichkeiten, das Ge-
baren des Instituts zu kontrollieren.

Elitäre Erziehung od» Erziehung zur Eli-

te? Ernst Jankowitsch, Bankmann und Vor-

standsmitglied im Förderverein: „Für mich
war das Institut Vater und Mutter zugleich.

Ich komme aus bescheidenen FamilienVer-

hältnissen, und daher ist mir völlig klar,

welchen Lebensweg ich ohne die Sänger-

knaben genommen hätte.“ Auch andere

Ehemalige berichten in auffällig» Überein-

stimmung, daR sie vor allem zwei Dinge für

ihr späteres Leben mitgenommen hätten:

Leistungsbereitschaft in allen Lagen und ei-

ne professionelle Musikausbildung.

Genau an diesem Punkt setzt allerdings

die Fachkritik imm» häufig» an. Bereits in

den 60» Jahren bemängelte der Haydn-For-

Wie baut man einen Einbaum?
OberfreakJohn Seymour erklärt vergessene Handwerke /Von JOACHIM NEANDER

Schmied George Whetan. Er behauptete

zwar,» lebe im Ruhestand, ab» .
. -od»

auch: „In den dreißig» Jahren mußte ich in

Afrika meine Schuhe selb» machen, denn
wenn ich das nicht tat, hatte ich keine Schu-

he...“

Skurrile Figuren tauchen auf Seymour,

d» ein geradezu meisterhafter Beobachter

und „Abgucker“ ist, hat sie überall aufd»
Welt gefunden, in Schottland, in Südwest-

afrika, in Indien. Die Letzten ihrer Zunft
Wie baut man einen Einbaum? Wie gerbt

man Leder mit d» Hand? (Für Neugierige:.

Man breitet zum Beispiel die frisch abgezo-

gene Haut ein» Antilope auf dem Boden
schneidet sie spiralförmig in einen

gleichmäßigen, etwa 2,5 cmbreiten Streifen,

legt sie üb» einenBaumastund zieht sie hin

und h» und so weit» und so weit» - ka-

piert?)

Wie arbeiteten (und arbeiten ganz ver-

einzelt auch heute noch) die wirklichen Töp-

fer? Die modernen, die da heutzutage an

jed» Ecke ihre Lädchen aufgemacht haben.

A»chifliPl<ittikz9itiril0ristdosHdwirfa8g«frag«:KflfMbeid»ArtMitiii 1bringenan
Katantvhl foio:dpa

nennt Seymour verächtlich „Studio-Töp-

fer“.

Verblüfft erfährtman in diesem Buch, wie
einfallsreich und gewitzt etwa Bauern und
Hirten früherer Jahrhunderte waren, wenn
sie ihre vergleichsweise primitiven Viehgat-

t» aus Natursteinen oder Holz mit raffinier-

ten Übergängen ausstatteten, auf denen ein

Mensch, nicht ab» ein Schafod» ein Kalb
ein- und ausgehen konnte. Od» daß ein

Wagenrad (bestehend laut Skizze aus Achs-
nagel, Stiefel, Achse, Nabe, Stopp»,
Stopperschnalle, Kopfring, Nabenzapfen,
Speichen, Felgenzapfen, Dübel Felge und
Eisenreifen) von ehedem praktisch unbe-
grenzt haltbar sein mußte und - sieht man
von Katastrophensituationen ab- wohlauch
war.

Selbstverständlich liegt dem allen eine

Philosophie zugrunde. Seymour prägt sie in

die Frage: „Sind wir Menschen dazu ver-

dammt, den Rest unseres Schicksals mit der
Ausübung langweiliger Berufe, umgeben
von Mittelmäßigkeit und Häßlichkeit zu

verbringen?“ Natürlich nicht v»kündet

»

aus tiefer Überzeugung. Der Fabrikarbeiter

habe vielleicht Freude an seinem Lohn, sel-

ten ab» an sein» Arbeit

D» Vorwurf diese Ruckwendung zur al-

ten Qualität d» Handarbeit sei elitär, quält

ihn überhaupt nicht „Das schönean diesem

elitären Denken ist daß jeder elitär sein

kann, wenn» will . . . Ich würde michschä-
men, wenn ich nicht zu genau dies» Elite

gehören würde“

Aber eben da beginnen die Zweifel Jed»
kann, wenn er nur will? Da liest man vom
Drechsler, daß er eigentlich am besten sel-

ber die Bäume für das Holz, das» braucht

.aussuchen und fallen sollte. Weiten „Das

einzige fürLeitersprossen geeignete Holz ist

zumindest in Nordeuropa. Eichenkernholz.“

Oder „Das beste Material für Rechenzinken

ist zähes Eschenholz.“

Dies sind nur Beispiele. Diese utopisch

schöne Welt dieses „einzige vollkommene

und glückliche Leben, das einemMann od»
ein» Frau aufdiesem Planeten möglich ist“,

weil in ihm „die ehrliche, wertvolle Arbeit

sch» und Musikwissenschaftler H. C. Rob-
bins-Landon: „Die meisten Säng»kna-
ben-Konzerte sind geradezu schauderhaft

kitschig. “ Auch andere Fachleute kritisieren

das seichte Standard-Repertoire und be-

fürchten, daß die Wien» Sang»knaben in

die „musikalische Bedeutungslosigkeit mu-
tieren“ - so „Profil“-Kritik» Otmar Laho-

dynsky.

Schnulzige Bearbeitungen von Wien»
Walzern und rührselige Volksweisen („Heid-

schi-Bum-Beidschi“), die in keinem Pro-

gramm fehlen, rinH in d» Tat allenfalls dazu
geeignet Tränen in dieAugen zahlungskräf-

tig» Touristinnen zu traben. Im Gegensatz
etwa zum berühmten Leipzig» Thoman»-
chor, d» sich für das Werte seines ehemali-

gen Leiters Johann Sebastian Bach einsetzt

verzichten die Sängerknaben bewußt aufdie
Bach-Pflege. Tautschnig: „Davon könnten
wir nicht leben, wirwürdenv»hungem. Für
pim>n flach müßte ich die besten Stimmen
aus drei Chören zusammenstellen. Die könn-
ten in dies» Zeit dann nicht auf Tournee
gehen.“

Sicherlich sieht eine reine Knaben-Forma-
tion, Haare saubergescheitelt und Matrosen-
blusen frisch gebügelt auf d» Bühne sehr

adrett aus. D» Trend zum Kitsch ab» ist

dabei schon vorprogrammiert - die Sang»-
knaben werden das Image, das sie sich ge-

schaffen haben, nicht mehr los.Auch neuere

Musik wird in ihren Konzerten fast gänzlich

ausgeklammert. Tautschnig: „Die Leute zah-

len für Mozart und Strauß, also sollen sie

auch Mozart und Strauß bekommen.“ Die
Leute - das sind laut Franz Endl» „90 Pro-

zent Mütter od» potentielle Mütter. Die wol-
len Buben mit Perücken sehen.“

Ihre überzeugendsten Auftritte haben die

Wien» Säng»knaben deshalb auch nicht

allein, sondern zusammen mit dem „Chorus
Viennesäs“, dem hauseigenen Baß-Funda-
ment aus ehemaligen Knaben, sonntags in

d» Hofburgkapelle, wo sie schließlich auch
schon seit fast 500 Jahren zu Hause sind.

Wien-Besuch» müssen sich indes sputen:

Direkt nach dem Gottesdienst, um 10.30

Uhr, geht nämlich nebenan in der Spank
sehen Höfreitschule d» Dressurakt d»
Lipizzaner los.

die größte Freude ist“ - dieses Utopia kann
nicht einmal geträumt od» gedacht werden
ohne eine natürliche, längst nicht mehr vor-

handene Überfülle des Materials und d»
Fertigkeiten. Weiß dies» Mensch, was „zä-

hes Eschenholz“ kost»?

Natürlich weiß er es. Er hat auch eine

Antwort parat Im Grunde sei es ökonomi-
sch», so lautet sie, einem Freund od» Nach-
barn Geld für dieAnfertigung eines schönen
Gegenstandes zu geben, als für etwas weni-

g» Geld irgendwelche billige Massenwäre
zu kaufen, die weit weg von irgendwelchen
unbekannten Leuten hergestellt wurde.

Also weg mit dem billigen Massen-
Schund, zurück zum Ausgesuchten!D» Ge-
winn, sagt Seymour, liegt dabei nicht nur in

d» Qualität des Erworbenen, sondern ind»
„Summe an wirklicher Freude in d» Welt“,

zum Beispiel auch bei dem, der den Gegen-
stand angefertigt hat

Die alten Künste und Handw»ke, glaubt

Seymour zu wissen, leben überall wieder
auf Imm» mehr Menschen v»langen nach
handgearbeiteter Qualitätsware. Es klingt
als glaube dies»weise alteMann tatsächlich

an die Möglichkeit d» Umkehr, der Heim-
kehr in eine Welt in der jeder wied» - wie

einst- von seinem eigenen Können und von
dem des Nachbarn abhängig sein wird, an-

statt sich auf anonyme Produktionskapazi-

täten und Handelsströme verlassen zu müs-

Aber natürlich ist das eine Illusion, eine

grandiose freilich. Die Künste und Fähigkei-

ten, wie sie in diesem schönen Buch anzu-

schauen und zu studieren and, werden sich

am Ende nur wenige wirklich aneignen kön-

nen, Menschen, die wie d» alte Freak Sey-

mour ihr Leben lang „aus ersterHand“ gese-

hen, gehört, gedacht und gehandelt haben.

Dem Rezensenten fällt ein klug» Spruch

ein, den» vor kurzem in d» tiefsten, abge-

schiedensten Toscana hörte. Dort sagte ihm
ein baltisch» Edelmann, d» nach erfolgrei-

chem Managerdasein vor 14 Jahren ausstieg,

um von einem einsamen Natursteinhaus aus

dem 13. Jahrhundert aus nur nochWein und
Oliven anzubauen, üb» die vielen, vielen

jungen Leute, die aus all» Welt ins toscani-

sche Paradies streben und es dann doch auf

die Dau» nicht schaffen, hi» aus eigen»
Kraft zu existieren:

„Schauen Sie. zurück zur Natur kann nur
jemand, der schon mal da war.

0

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Meister des

modernen
Seekriegs
Vor 100 Jahren: Admiral

Nimitz in Texas geboren

Am Weihnachtstag des Jahres 1941,

wenig mehr als zweiWochen nach
dem japanischen Überfall auf

Pearl Harbor, traf d» neue Oberbefehls-

haber d» US-Pazifikflotte auf Hawaii

ein: Admiral Chester William Nimitz, seit

1939 Leiter d» Navigationsabteilung im
Marineamt in Washington. Durch den
Überraschungsangriff japanischer Trä-

ger-Flugzeugstaffeln waren die großen

Schlachtschiffe der Pazifikflotte in einen

Schrotthaufen verwandelt worden. Nur
die beiden Flugzeugträger des Geschwa-

ders waren dem Debakel entgangen. Sie

befanden sich gerade auf dem Rück-
marsch von ein» Übungsfahrt.

Admiral Nimitz, vor 100 Jahren, am 24.

Februar 1885, in Fredericksburg (Texas)

geboren, stammte von väterlich» wie

mütterlichen Seite von deutschen Ein-

wanderern ab. D» Vater hatte es in Fre-

dericksburg als Hotelbesitz» zu Anse-
hen und Wohlstand gebracht Wären die

Nimitz nicht loyale amerikanische Bür-

g» geworden, hätte d» Sohn kaum die

Aufnahme in der berühmten Marine-

Akademie von Annapolis erreicht.

Chester William begann seine Lauf-

bahn in der noch jungen U-Boot-Waffe,

ein Umstand, der vielleicht seinen sech-

sten Sinn für neue Entwicklungen in d»
Seekriegführung beflügelt hat In der

amerikanischen Marineführung, vor al-

lem bei den älteren Admiralen, herrschte

bis zum fatalen 7. Dezember 1941 die

Vorstellung, in einem Seekrieg würden
wie bislang die Schlachtschiffe, die riesi-

gen, schwergepanzerten, mit weittragen-

den Geschützen bestückten Artillerieträ-

ger, die Entscheidung herbeiführen.

Pearl Habor hatte auch die einge-

fleischtesten „Linien-Admirale“ plötz-

lich eines Besseren belehrt Inein» weit-

gedehnten, üb» 3500 Seemeilen hinweg
reichenden Operation hatten dieJapan»
auf ihren „schwimmenden Flugplätzen“,

den großen Flugzeugträgern, ihre An-
griffsstaffeln an den Hauptliegeplatz d»
nichtsahnenden US-Pazifikflotte heran-

geführt.

Admiral Nimitz, ein still», bescheide-

ner, aber scharfblickend» Offizier, d»
jed» Popularitätshascherei abhold war,

zog sofort die Konsequenzen: Die Zu-
kunft des neuen Seekrieges gehörte den
Flugzeugträgern. Die Entscheidung wür-

ß
Admiral CW.NTmhz

FOTaCWl

de in Luft-See-Schlachten und dann im
zweiten Takt in großräumigen amphibi-

schen Landungsoperationen, in einem
dreidimensionalen Zusammenwirken
von Luft-, See- und Landstreitkräften fal-

len. Sein großer Gegenschlag glückte

ihm im Kampf um die Midway-Insel ein

theoretisches Luft-See-Kreuz nordwest-

lich von Hawaii, am-4J5. Juni 1942.

Da den Amerikanern der Einbruch in

den japanischen Marine-Code gelungen

war, wußte man um die Absicht des kai-

serlichen Flottenchefs Admiral Yama-
moto, diesen amerikanischen Stützpunkt

zu erobern, um dannd» US-Pazifikflotte

den Fangstoß zu geben. Yamamoto hatte

dafür eine Streitmacht von acht Trägem
und elf Großkampfschiffen mit zahlrei-

chen Deckungseinheiten vorgesehen. Ni-

mitz verfügte nur üb» drei Träger. Trotz

d» zahlenmäßigen Unterlegenheit er-

rang er einen triumphalen Sieg.

Das KaiserreichJapan mit seinem weit

in den Mittel- und Südpazifik vorgescho-

benen Verteidigungsring geriet in die

Defensive. Mit d» Taktik des Jnsel-

springens“, kombinierten See-Luft-Lan-

deoperationen, fraß sich in den drei

schweren Krieggahren 1942/45 die ame-

rikanische Offensive bis ans japanische

Mutterland heran. Nimitz und der ihm
adäquate Befehlshab» d» Landtrup-

pen, General MacArthur, wurden die

Meist» ein» neuen Kriegführung.

Vor allem d» Admiral eikannte die

ausschlaggebende Bedeutung dreidi-

mensionalen Denkens im modernen
Krieg. 1945/47 war » Operationschef im
Marineamt in Washington. Als » vier

Tage vor seinem 81. Geburtstag 1966 ei-

nem Schlaganfall »lag, hatte man ihn
schon halb vergessen. W. G.
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Hohe Leitfähigkeit

bei metallisierten

Glasfasern

durch Kombination gebräuchlicher
Werkstoffe immer wieder neuartige Ma-
terialien, die die Vorteile der verschiede-

nen Werkstoffe verbinden. Jüngstes Pro-

dukt sind metallisierte, haarfeine Glasfa-

sern. Sie verbinden das geringe Gewicht,

die Elastizität und die Spinnbarkeit der

Glasfasern mit der Fähigkeit, elektri-

schen Strom fest so gut wie Kupfer* oder

Aluminiumdrahte zu leiten. Die Glasfa-

sern sind zwischen 13 und 23 Mikrometer

dick und daher mit dem bloßen Auge
nicht mehr als Faser wahrzunehmen. Der

metallische Überzug macht 0,3 bis 1,2

Mikrometer aus. Er besteht aus einer

Nickel-Legierung, für die extra ein Auf-

tragungsverfahren entwickeltwurde. Da-

bei muß zwischen der Glasfaser-Oberflä-

che und der metallischen Leitschicht ei-

ne weitere Metall-Lage aufgebracht wer-

den, um korrodierende Reaktionen mit
der Nickel-Legierung auszuschalten. Der

elektrische Leitwert (0,001 bis 0,00001

Ohm pro Quadratzentimeter) ist nur ge-

ringfügig schlechter als mit Nickel-Kup-

fer-Legierungen. Das spezifische Ge-
wicht ist jedoch nur etwa halb so groß
wie das der Metalle. Als interessantester

Anwendungsbereich gelten Mikrowel-
len-Parabol-Antennen, Schutzmatten zur

Ableitung elektrostatischer Aufladung
oder Abschirmungen für Hochfrequenz-

leitungen. NöL

Auch bei Insekten

verändert sich

das Nervensystem

D as winzige Nervensystem der Insek-
ten ist entgegen früheren Vermu-

tungen nicht von Geburt an ein für alle-

mal festgelegt. Wie bei höheren Lebewe-
sen wandelt es sich je nach Erfahrung.

Das hat Gerhard M. Technau vom Insti-

tut für Entwicklungsphysiologie der Uni-
versität Köln bei Experimenten an der
Taufliege Drosophila melanogaster her-

ausgefunden. Die elektronenmikroskopi-
schen. Studien galten insbesondere dem
„Pilzkörper", einer Region des Tauflie-

genhims, die offenbar für gelerntes Ver-
halten unabdingbar ist Normalerweise
vervielfältigt sich die Zahl der Nervenfa-

sern in diesem Bereich in den ersten

Tagen nach dem Ausschlüpfen. Bei Tau-
fliegen, die in einer reizarmen Umwelt,
zum Beispiel getrennt von ihren Artge-

nossen, aufwuchsen, blieb dieser Wachs-
tumsspurtjedoch aus. df

Am Farbenspiel

erkennt man das
kranke Herz

E in Forschungsteam der japanischen
Tohoku Universität hat ein System

entwickelt, mitdem frühzeitig die Gefahr
eines drohenden Herzinfarkts erkannt
werden kann. Das System arbeitet auf
Ultraschallbasis. Auf einem Bildschirm

wird dabei die Elastizität von gesundem
und krankem Zellgewebe in 16 verschie-

denen Farben angezeigt Die Farben
wechseln je nach der Geschwindigkeit
mit der die vom Diagnosegerät ausge-

sandten Ultraschallwellen den Körper
des Patienten durchdringen. Die richtige

Deutung des Farbenspiels aufdem Bild-

schirm ermöglicht dem Arzt eine genaue
Diagnose. Bisherige Tests haben erge-

ben: Durch einen gesunden Herzmuskel
bewegen sich Ultraschallwellen mit einer

Geschwindigkeit von 1580 Metern pro
Sekunde. Bei einem schlecht durchblu-
teten Herzmuskel erhöht sich die Ge-
schwindigkeit auf 1700 Meter pro Sekun-
de. Bei der Gefahr eines leichten Infarkts

steigt die Geschwindigkeit der Schall-

wellen auf 1790 Meter pro Sekunde. Eine
Geschwindigkeit von 1900 Metern pro

Sekunde ist das sichere Alarmzeichen
für einen bereits erfolgten, schweren In-

farkt Das Diagnosesystem soll spater

der Erkennung von anderen schweren
Krankheiten dienen und auch in der

Brustchirurgie und in der Gynäkologie
Anwendung Anden. SAD

Kiemen-Aggregate
holen Sauerstoff

aus dem Wasser

A n einem weiteren Verfahren, um den
im Wasser gelösten Sauerstoff beim

Tauchen zum Atmen verwenden zu kön-

nen. arbeitet eine japanische Entwick-
lungsfirma. Die Tokioter Fuji Systems
benutzt dazu winzig dünne Hohlfasem.
Ihr Verfahren ähnelt daher noch am mei-

sten dem alten Atemsystem der Fische.

Es sind kiemenartige Röhrchen, die noch
Sauerstoffspuren aufnehmen und in ei-

nen Luff-Vorratsbehälter weiterleiten.

Die .Fuji-Kiemen“ funktionieren noch
bei fünf ppm. Sie fischen also noch ein

Sauerstoff-Atom aus einer Mülion Teilen

Wasser heraus. Allerdings werden dazu

20 000 Kiemenröhrchen gebraucht Für
Taucher ist das zum UmschnaDen noch
zu voluminös. Daher arbeiten die Tech-
niker intensiv an kleineren Kiemen-Ag-
gregaten. Als weitere Schwierigkeit gilt

daß die Kiemen laufend von frischem
Wasser umströmt werden müssen. Eben-
so muß der mit der Tauchtiefe zuneh-

mende Wasserdruck kompensiert wer-

den, weU die Kunstkiemen sonst nicht

mehr offen bleiben. Bevor also Taucher
damit ausgerüstet werden können, sucht

man nach gängigeren Einsatzmöglich-
keiten. Dazu zählen Atemanlagen für U-
Boote und Tauchkammem. die bei Off-

shore-Bohmngen oder für marine Fisch-

Kulturen einzusetzen sind. trz

Schwimmunterricht

im Schneegestöber
Lawinen-Rettung: Technik erhöht die Oberlebenschancen

Das Gedränge auf dem autobahnähnli-

chen Skipisten der Alpen wird immer

größer, die Sehnsucht vieler Skifeh.

rer nach jungfräulichen Hangen immer
stärker. Konsequenz Hefschnee-Rausch er-

faßt immer mehr Menschen, die Zahl von

Touren- und sogenannten Varianten-Skifeh-

rem nimmt von Jahr zu Jahr zu. Steigend ist

aber auch die Zahl der Lawmen-Unglüeke.

Dreiviertel davon werden von Touren- und
Varianten-Skifehrern selbst ausgelöst. Nach
pinw Statistik der Internationalen Kommis-
sion für alpines Rettungswesen (KAR) ka-

men im Winter 1983/84 in den Alpen 109

Menschen in und durch Lawinen ums Le-

ben. Je ein Drittel der tödlichen Unfälle

ereignete sich in Österreich und der

Schweiz, der Rest zu gleichen Teilen in

Frankreich und Italien.

„Die Bundesrepublik blieb in den letzten

Jahren von tödlichen Unfällen verschont“,

sagte Hans-Eckhard Deisenhofer von der
Lawinen-Warnzentrale beim Bayerischen

Wasser- und Wirtschaftsamt in München.
„Sicherheit wird in unserem Land großge-

schrieben. 35 Lawinenkommissionen küm-
mern sichum die Vorsorge, die Bergbahnen
beteiligen gjph an allen Mafinahmpn Fast

3000 Bergwachtmänner in 63 Bereitschaften,

100 Ärzte und 40 Lawinenhunde mit Führer
stehen für den Rettungsdienst bereit Lawi-

nen werden künstlich ausgelöst, in Rund-
funk und Zeitungen Lawinen-Lageberichte
veröffentlicht"

Während im Ausland die Zunahme von
Touren- und Varianten-Skifahrem beklagt

und bekämpft wird, geht man in der Bun-
desrepublik einen anderen Weg: Im Wissen
um die Hefechnee-Fasrination machen
Alpenverein, Skflehrerverband und Berg-

wacht in Kursen mit den neuesten Lawi-
nen-Rettungsverfehren bekannt, vor
aber mit drei zahlreichen Geräten, die den
„weißen Tod“ selbst nach dem Abgang einer

Lawine verhindern sollen.Es sinddurchweg
Gerate, die ein schnelles Auffinden Ver-
schütteter gewährleisten sollen, dennnur20
Prozent der Unfallopfer sind beim Lawi-
nen-Stülstand tot, durch Aufprall aufSteine,
Baumstämme und andere Hindernisse oder
durch Ersticken. Bei unmittelbarer Rettung
aber beträgt die Überlebenschance noch 80
Prozent Nach einer Stunde sinkt sie auf 40,

nach zwei Stunden auf 20 Prozent

Am meisten verbreitet sind bisher soge-

nannte Verschütteten-Suchgeräte. Ein VS-
Gerat ist nur wenig größer als eine Zigaret-

tenpackung »nd etwa 300 Gramm schwer.

Es hateine Reichweite biszu 80 Metern, eine
Auffindegarantie von 98 Prozent und eine

mittlere Suchzeit pro Verschütteten von
fünf Minuten. Ein VS-Gerät kann auch in

einem über dem Lawinenkegel schweben-
den Hubschrauber eingesetzt werden. Die
Hersteller von Barryvox, Ortovox, Ru£ Re-

dar, Rainer, Skadi und Pieps streiten sich

zwar heftig um Marktanteile, doch nur mit
halbem Herzenum eine dringend notwendi-

ge Einheitsfrequenz. Die 200 bis 500 Mark
teuren elektronischen Geräte sind nämlich

mit Sender und Empfänger ausgestattet.

Das am Oberkörper angebrachte Gerat

wird bei Beginn einer Skitour auf „Senden“

gestellt Nach dem’Abgang einer Lawine
können die Retter mit ihren auf .Empfang*

gestellten Gerätes! bis aufEntfernungen von

80 Metern das Piepsen am Leib der Ver-

schütteten hören. Immer wieder aber

kommt es vor, daß Geräte nicht eingeschah

tet werden. Im April 1984 wurde aus Öster-

reich berichtet, daB bei PT-rrem Fan in dem
VS-Gerät eines Lawinenopfers käme Batte-

rien eingelegt waren.

Das meistgekaufte VS-Gerät heißt Bany-
vox Es gehört zur Ausrüstung jedes eidge-

nössischen Gebirgssoldaten. Die helvetische

Armee war an der technischen Entwicklung

des Geräts beteiligt Angeblich sollen Ver-

schüttete damit auf 7>hn Zentimeter genau

geortet werden können. Der Deutsche

Alpenverem empfiehlt die Geräte Ortovox

und Pieps. Diese sind jedoch Niederfre-

quenz-Geräte, die bei Tests schlechter ab-

achnitten als jene mit höherer Frequenz.

Doch erst 1989 soll in Europa die angestrebte

Einheitsfrequenz lückenlos emgeführt sein.

Seit einem Jahr werden bei der Suche
nach Lawinen-Veracfaütteten auch Geräte

eingesetzt, die ursprünglich zum Aufspüren

von Minen und Blindgängern verwendet

wurden. Der von einer amerikanischen Fir-

ma hergestellte Coinmaster 8000 D reagiert

auf die verschiedensten Metalle wie Gold,

Silber, Amalgam, Aluminium, Kupfer, Zinn
und selbst Tfi^nlegifirungerL Das Gerät ist

lyi^ht
,

hawdlinh und kostet mnd 2000 Mark.

Es besteht aus pfopm nmsphnallharen Käst-

chen mit Bedienungsknöpfen und Kopfhö-
rern sowie einem Leichlznetall-Tdeskoprohr

mit Griff und Ellbogenstütze, an dessen En-

de sich ein wasserdichter Suchtdler befin-

det Sobald der über den Schnee gleitende

TellerMetall erfaßt, ertönt rin Summton.

Mit der neuen Sonde soll ein einziger Ret-

ter bei rirw>r Trefferwahrscheinlichkeit von
70 Prozent in einer Stunde ein Gelände ab-

suchen können, für das 20 Mann mit Ahuni-
mum-Sondierstangen vier Stunden benöti-

gen. Die Brauchbarkeit nach Lawinen-NIe-
dergängen wird so begründet: Jeder Skifah-

rer trage mit Sicherheit wenigstens einige

Geldstücke, eine Uhr, ein Messer oder ein

Kettchen bei sich oder habe zumindest Me-
taUst-hnallpn an rten Schuhen.

Bereits im Dezember 1982 wurde das in

Schweden entwickelte Radarsystem „Eec-

co“ auf den Markt gebracht Von einem Sen-

derweidenMikrowellen ausgesandt, dievon
den Reflektor-Dioden in den Schuhen ver-

schütteter Skifahrer zurückgestrahlt wer-
den. Die 13 mal 3 Zentimeter langen und 15
Mark teuren ^tecco“-Reflektoren aus Pla-

stik müssen zwischen Innen- und Außen-
schuh geschoben oder an den Skischuh-Au-
ßenseiten angeklebt werden. Sie haben eine
unbegrenzte Lebensdauer und können in

Sportgeschäften und Skischulen gekauft

werden.

Das System „Recco" ist kostspielig und
schwer: Das Suchgerät wiegt 12 Kilo und
kostet eine Viertelmillion Mark. Und es
kann nur in der sogenannten organisierten

Der Blick ins Blut bringt’s an den Tag
Immer mehr „Tumormarker“ erleichtern Diagnose und Therapie bei Krebspatienten

B
ösartige Tumoren stehen hinter den
Hera-Kreislauf-Leiden auf Platz zwei

unserer Todesursachenliste; längst ha-

ben sie Seuchen und Naturkatastrophen als

Schreckensbilder in den Hintergrund ge-

drängt und sich als moderne Menschheits-

geißel bestätigt.

Ein Hauptaspekt der heutigen Forschung
liegt bei der Frage nach der Unterscheidbar-

keit von normal und bösartig wachsenden
Geweben. Schließlich müssen diese Unter-

schiede die Basis für jeglichen diagnosti-

schen und therapeutischen Ansatz bilden.

Malignes Wachstum ist durch infiltrative

Zersetzung gesunden Gewebes und Absie-

delung von Tochtergeschwülsten (den soge-

nannten Mrtaytajipn) gekennzeichnet Letz-

tere werden mit dem Blut- oder Lymph-
strom in Flußrichtung abtransportiert um
anderenorts wieder seßhaft zu werden.

Ziel der Diagnostik ist die möglichst früh-

zeitige Erkennung von Malignnmen, Meta-

stasen und Rezidiven, Ziel der Therapie die

möglichst radikale Entfernung oder Zerstö-

rung des Tumors unter weitgehender Scho-
nung des gesunden Gewebt. Die am mei-

sten erprobten Verfahren firmieren unter

dem Kürzel „Stahl, Strahl und Spritze“, wo-
mit die Chirurgie, die Strahlentherapie und
die Chemotherapie gemeint sind. Überall be-

dient man «ärh dabei der Unterschiede zwi-

schen Tumor und Normalgewebe. So weiß
man, daß sich eine gewöhnliche Körperzelle

von einer nicht ganz tödlichen Strahlendosis

rascher erholt als eine Krebszelle.

Die Tumorzelle entsteht durch Transfor-

mation aus gesunden Zellen und wird im-

munologisch fremd, sie ist also für den
Körper selbst durchaus als „falsch“ zu er-

kennen. Tumormarker sind durch Immun-
verfahren oder biochemische Untersuchun-

gen erfaßbare Verbindungen, die im Gewe-
be von Tumoren oder im Serum Tumor-
erkrankter vermehrt nachweisbar sind. Ihr

Auftreten oder ihre Konzentration weist mit
einer Krebserkrankung einen Zusammen-
hang auf; den man sich zunutze macht

Im einfachsten Fall handelt es sich bei

einem solchen Marker um eine Substanz, die

bei grundsätzlich auch physiologischem

Vorkommen von überaktiven Geschwulst-

zellen im Übermaß gebildet wird und ent-

sprechend vermehrt nachweisbar ist Ne-
bennierenrindentumoren fallen auf diesem

Wege durch die vermehrte Bildungvon blut-

druckaktiven Substanzen, Prostatakamno-

me durch die „saure Phosphatase“ auf Die

Konzentration dieser Substanzen oder ihrer

Abbauprodukte gibt eindeutige Hinweise
auf den Verlauf einer Tumorerkrankung.

Andere Tumormarker sind von ihrer Her-
kunft her nteht so eindeutig einzuordnen,

aber deswegen nicht weniger brauchbar. So
kennt man schon seit einiger Zeit das Al-

pha-Feto-Protem (AFP) als Marker für einen

.

Leberzellkrebs und das Carrino-Embryona-
le-Antigen (CEA) als Indikator für maligne

Erkrankungen des Darms. In beiden Fällen

handelt es sich um Eiweißverbindungen, die
im Zusammenhang mit fetalen Ubergangs-
entwicklungen stehen. Die von ihrem Diffe-

renzierungsgrad wesentlich unspezialisierte-

re Tumorzelle erlangt augenscheinlich die

Fähigkeit zur Bildung solcher embryonaler
Verbindungen in größerem Ausmaß wieder,

während man erhöhte Werte sonst nur selten

bei entzündlichen Erkrankungen findet

Im Falle des CEA ist die Verwendbarkeit
wohl am besten erforscht So weiß man, daß
der CEA-Spiegel hervorragend mit der Ge-
samttumormasse eines kolorektalen Karzi-

noms korreliert Durch präoperative Bestim-

mung können Betroffene von vornherein Ri-

sikogruppen zugeordnet werden. Da die

Ausgangswerte individuell recht variabel

sind, ist letztlich der Verlauf eines solchen

Spiegels in Zusammenhang mit einer Er-

krankung entscheidend. Nach einer erfolg-

reichen Operation, bei der Hoffnung aufeine
vollständige Entfernung des Tumors be-

steht ist ein Absinken der Werte auf rin
normales Niveau zu erwarten. Findet dies in

rinpm angemessenen Zeitraum nicht statt

oder steigen die Spiegel postoperativ wieder
an, so ist mit einiger Sicherheit auch bei

vollständiger Beschwerdefreiheit des Pati-

enten mit einem Rezidiv oder dem Vorhan-
densein von Metastasen zu rechnen. Unter

diesen Umstanden wird man sich früh (und
damit um so erfolgsträchtiger) zu einer „se-

cond-look-operation“ oder der Einleitung ei-

ner Folgetherapie entschließen. Tumormar-
ker sind also ein ganzentscheidendes Instru-

ment bei der Diagnostik, Therapie und vor

allem Verlaufekontrolle von Malignomen ge-

worden.

Um so erfreulicher ist es, daß durch eine

neuartige Technik der Weg zur Entdeckung
weiterer spezifischer Strukturen, die aufder
antigenen Fremdheit des Tumors basieren,

geebnet wurde.

Gemeint ist die Verwendung monoklona-
ler Antikörper, deren Entwicklung im ver-

gangenen Jahr mit dem Nobelpreis für Me-

dizin und Physiologie bedacht wurde. Das
Ganze hat man sieh etwa so vorzustellen:

Eint» Map« wird wiit menschlichen Tumor-
zellen beimpft und reagiert durch Bildung
spezifischer Antikörper auf die Antigene
dieser Zellen. Die für die Bildung verant-

wortliches weißen Blutkörperchen werden
mit praktisch unsterblichen Stammzeflen
der Maus vereinigt, und es resultiert ein
Kinn (Zellstamm), der auf Dauer die Anti-

körper der Maus zu produzieren in der Lage
ist, die, wie sich heraussteUte, gegen bislang
unhekännte Tumorzeüantigene gerichtet

sind. Diese Antigene sind meist fest an die
Kw*hj^»llnip_mhrsngn gebunden und hätten

deswegen bei Untersuchungen im periphe-

ren Blut ohnehin nie gefunden werden kön-
nen. Nun weiß man,

«fafl der unvollständige

Aufbau von KbhlenhydratstrukturenimTu-
morgewebe mit unphysiologischem, häufig

fetalem Glycosyherungsmuster tumorasso-

ziiert antigenen Charakter hat Mit Hilft» der
monoklonalen Antikörper, die erst die Ent-

deckung dieserAntigene ermöglichten, tot

man die Chance, sie qualitativ und quantita-

tiv nachzuweisen. Somit erhält die Frage, ob
die Behandlung eines Karzinoms im Rinnp

einer vollständigen Heilung erfolgreich war,

neue Anlwortmöglichkeiten durch neue
Marter.

Interessante, auf diesem Wege gefundene
Indikatoren sind z. B. Ca-19-9 als Hinweis
auf gastrointestinale Tumoren (vorallem der
Bauchspeicheldrüse) oder Ca-12-5 als Hin-
weis für Ovarialkrebse. Viele weitere Tumor-
gptigene finden sich derzeit noch in der Prü-

fung auf ihre klinische Verwendbarkeit, sie

seihen sicherlich nicht routinemäßig be-

nutzt werden, bevor ein ausreichender Er-

fahrungsschatz vorliegt „Krebs-Teste“ ganz
nllgemAin können und werden sie nie »hv

Zukunftsmusik ertönt natürlich auch bei
diesem Thema. Wenn man in der Lage ist,

Tumoren, Rezidive oder Metastasen mittels

monoklonalerAntikörper gegen tumorspezi-

fische Oberflächenantigene anzusteuem
«nd nachzuweisen, so ergibt sich gntnindog»

theoretisch auch die Möglichkeit, solche Tu-
mor-Targets mit Antikörpern anzupeilen,

die zum einen imt radioaktiven Substanzen
(zwecks Ortung des Zielgebietes) oder zum
anderen mit Cytostatika (zwecks Zerstörung

des Zielgebietes) gekoppelt sind.

Der Mäuseantiköiper würde so zur dia-

gnostischen oder therapeutischen Trägerra-

kete im molekularen kfahgnomkaznpf . .

.

RALF-R.LATZ

für die Fische
Verbesserte Methoden bei der Nutzung von Wasserkraft

ZEICHNUNG: KULIS BÖHLE

Rettung zum Einsatz gelangen. Skifahrer

mit Reflektoren an den Schuhen werden

dafür von dem rucksackartigen Sender- und
Empfangstefl mit Batterien, Kopfhörer und
drei Kilo schwererHandanteame schnellund
genau geortet Aus einem Hubschrauber
kann rin hektargroßes Lawinenfeld aus ei-

ner Flughöhe von zehn Metern in fünfMinu-

ten abgesucht werden. Zu Fuß gelingt dies

nach 20 bis 30 Minuten.

Die Anwendungsmoglichkeiten dieses

Systems sind noch beschränkt Nur wenige
Stdfahrer «inri mit <fcn notwendigen Reflek-

toren ausgestattet, und selbst in großen Win-

tersportorten scheut man wegen des hoben
Preises vor rin» Anschaffung des Jtecco“-

Systems zurück.

Der Deutsche Alpenverein warnte Tou-
ren- und Varianten-Skifehrer davor, sich

durch die Anschaffung von Reflektor-Dio-

den in Sicherheit zu wiegen. Die Schweizeri-

sche RettungsQugwacht in Zürich wurde
noch deutlicher Für ein paarFranken werde
Pseudo-Sicherheitvwfamft, die das geffhrii-

che Skifahren abseits gesicherter Pisten

noch fördern werde.

Dies wird mit Sicherheit ein Gerät tun,
das im vergangenenMmmtaufdem Allgäuer

Nebelhorn als JLawinen-Rettungs-Revolu-
tion“ vorgestellt wurde. Das „Wundegerät"
ist in Skianzüge eingearbeitet oder wild als

flaches Stoffjpaket auf dem Rücken getra-

gen. Im Ernstfall verwandelt sich der nurL5
Kilogramm schwere „Rucksack“ in einen

stattlichen Ballon. Des Rätsels Lösung:
Kommt eine Lawine herunter, kann derTrä-
ger der 500 Mart teuren Neuentwicklung
über einen Plastikgriff den Jtettungsbäl-

lon“ in Sekundenschnelle mit Stickstoff

aufpumpen und nach Angaben seiner Her-

steller „auf der niedergehenden Lawine
schwimmen“. WALTERELRUEB

I
n der Diskussion um die beste Methode
der Energiegewiiuiung können die Be-

fürworter der Wasserkraft einige

Pluspunkte aufeählen. Sie sei pflegeleicht

und belästige die Umwelt weder durch un-

phyäotogischen Lärm noch durch Abgase.

Die Kraft des Wassers werde genutzt, seine

Qualität aber bleibe unangetastet Außer-
dem sei die Forschung und Entwicklung auf
diesem Gebiet noch nie so vielseitig gewe-
sen wie heute. ...

Aber auch anhand von Zahlen läßt sich,

die Wasserkraft gegenüber da-Gewinnung
von Energie aus Atomstrom oder thermi-

schen Kraftwaken verteidigen. Professor

Sandor Palfly, Wasserbauingenieur aus der

Schweiz, erklärt: „Setzt man die Investitio-

nen zu der damit tatsächlich erzielten Lei-

stung in Relation, so ergibt sich etwa für das
Gemeinschaftsprojekt Itaipiiim Dreüänder-
pok Brasilien, Paraguay und Argentinien »in

Preis von 2500 Schweizer Franken pro Kilo-

watt installierter Leistung. Dem steht die
doppelte Summe, das heißt zwischen 5000

und 6000 Schweizer Franken, für die gleich?

Menge installierter Leistung an Atomstrom
aus einem europäischen Kraftwert ,durch-
schnittlicher Größe mit rund 1000 Megawatt-
Leistung gegenüber.“

Das Schwrizer Bekenntnis zurBydroelek-
triätat, das auf einem internationalen Was?
serbauseminarim vergangenen Monat inAa-
chen zu hören war, spiegelt allerdings die

Ausnahmesituation eines von der Natur ver-

wöhnten Landes wider, das sich zu 70 Pro-
zent auf seine Wasserkraft als Energiespen-

der verlassen kann. Die übrigen Europäer
müssen sich im Durchschnitt mit drei bis

fünf Prozent WasserkräftenteDen an ihrer

Gesamtenergieversorgung bescheiden.

„Wasserkraftwerke sind immer auch ein
Eingriff in die Natur“, zeigte Seminarlriter

Gerhard Rouvä aus Aachen auch Verständ-
nis für die Argumente der Umweltschützer.
„Muß rin See gestaut werden, erbittert das
natürlich die vertriebenen Hausbesitzer und
Landwirte“, lügt er hinzu. Andererseits ver-

buchten die Benutzer des entstehenden
Sees, wie Angler, Wassersportler und Bade-
freunde, den Eingriff als Gewinn.

Dk EntwickJung bei der Wasserkraft geht
in Richtung einer Vergrößerung^-der Anla-
gen. Denn nach' Ansicht der Fachleute ist

nur 'die große Anlage wirtschaftlich. Das
schließt aber nicht aus, daß Klrinstkraft-

werke für den Emzriverbraocher im fernab

vom Hauptversorgungsnetz gelegenen Be-
zirk ihre Chance bebaken.

Im ^samten Bereich derWasserkraftnut-
zung ist -die- Verbesserung der Technologie

gefragt, so vör. altem zur Verringerung des
Ener^ieverlustes bei der Glrichstromüber-

tiagung. Derzeit kommen laut Professor

Rouvä nur 80 Prozent des Wirkungsgrades
beim Endverbraucher an. Wenn die Bundes-
republik Deutschland ihre bestehenden
Kraftwerke modernisiert hat und noch mo-
dernisiert, so nicht zuletzt mit dem Blick auf
den Energieexport Das älteste in Nord-_
ibrin-Westfalen: in Heimbach (Eifel) wurde
1904 in Betrieb genommen. Als es vor zwölf
Jahren umgebaut wurde, funktionierte es im
Prinzip noch ebenso gut wie nach seiner

Fertigstellung. Aber seine Leistung wurde
durch den Einhau von zwei zusätzlichen Ag-
gregaten um 25 bis 30 Prozent gesteigert

Kleine Technologeverbcsserongen zeigte

auch Gerhard Lenssen, Geschäftsführer der
Moselkraftwerke GmbH Andernach, am
Kraftwerksbau an der Saar auf Sie addieren
sich zu einer verbesserten Anpassung der
Wassertraftnutzung an die Bedürfnisse der
Umwelt „Der Bau der Saarkraftwerke gibt

uns die Chance, neue Technologien auszu-

probieren, deren Bewährung erst ansteht
So unsere Methode der Anreicherung von
Wasser mit Sauerstoffim Sommer,wenn der
Durchfluß auf ein Viertel absinkt und die

Fische nach. Luft zu schnappen beginnen.

Wirnehmen dazu rostfreieStahlplatten (Sin-

terplatten), die auswinzigen Kügelchen „zu-

sammengebacken“ sind. Sie weisen kleine

Poren auf. Durch diese werden Luftbläs-

chen im Tausendstel-Mülimeter-Berrich ge-

preßt Der feine Luftschleier lost sich im
Wasser auf und bessert den unter die kriti-

sche Grenze von 2,5 ppm gesunkenenen
Sauerstoffgehalt um zwei bis drei ppm auf
Die Fische können überleben.

INGRID ZAHN

Hinter Staub und Gas
Bonner Astronomen entdecken eine neue Radioquelle

Es ist erstaunlich, daß wir ein so großes
Objekterstjetzt gefundenhaben", sin-

niert Professor Richard Widebmski,
Direktor am Max-Planck-Institut für Ra-
dioastronomie, dessen Wissenschaftler vor
kurzem die - nach ihrer räüinlicbenAusdeh-
nung - drittgrößte Radioquelleam Himmel ,

entdeckt hatten. Das aber hängt mit der
gesteigerten Empfindlichkeit der Empfän-
ger bei diesen hohen Frequenzen ebenso
zusammen wie mit der Leistungsfähigkeit

des Radioteleskops in Effelsberg. .

Bei der Durchmusterung der galaktischen
Ebene unserer Milchstraße mitdem 100 Me-
ter im Durchmesser größten beweglichen
Radioteleskop der Welt fanden die Bonner
Forscher bei 11 Zentimetern Wellenlänge

(2,7 Gigahertz) eine riesige Radiogalaxie: Sie

erstreckt sich über mehr als 0,7 Grad - ein

Vollmond-Durchmesseram Himmel beträgt

0,5 Grad - und ist ungefähr 0,15 Grad breit

Die von den Wissenschaftlern erstellte Ra--

diokarte, die bei 11 Zentimetern Wellenlän-

ge entstand und ein schmales Band von
jeweils 1,5 Grad Breite aufbaden Seiten der
zentralen Ebene unserer Milchstraße erfaßt,

zeigt zehnmal mehr Einzelheiten als alles,

was vorher auf diesem Gebiet vorhanden
war. So fanden die Bonner insgesamt etwa
1200 neue Radioquellen, darunter wahr-
scheinlich Dutzende neuer Supernova-Über-
reste - also beim plötzlichen Tod masserei-
cher Sterne entstandene Explosionswolken

die bisher noch in keinem astronomischen
Katalog registriert sind.

Die Radioastronomen haben sich jedoch
zunächst -einmal auf das spektakulärste Ob-
jekt gestürzt Und da fallt die neue Radioga-
laxie allein schon durch ihre langgestreckte

Form auf die für eine gewöhnliche Radio-
quelteausunsererMilchstraße untypischist
Normal wäre eine überwiegend runde, scha-

lenförmige Struktur.

Beobachtungen der riesigen, „kurios aus-
sehenden Quelle“ bei anderen, noch kürze-

ren Wellenlängen (6,3 und 2,8 cm) enthüllten
ein wahres „RadiomoOSterf. Ein Wissen-
schaftler führ eigens nach Amerika und un-
tersuchte das Riesenobjekt mitderVLA^An-
lage (veiy large array) in Socorro/Neu Mexi-

ko. Mit der aus insgesamt 27 Radiotele-

skopen bestehenden Anlage können die Ra-
dioastronomen mit einer Genauigkeit beob-
achten, wie sie ein Einzelteleskop von 27,

Kilometern Durchmesser liefern würde.
Dabei zeigte sich: Die neu entdeckte Ra-

diogalaxie hat einen kleinen, punktförmigen
Kern von weniger als einer Bogensekunde
Ausdehnung. Aus diesem - nach kosmi-
schen Maßstäben - winzigen Bereich quel-

len ungeheure Energiemengen: Das Objekt
strahlt im Radiobereich so „hell" wie 10
Billionen sonnenähnliche Sterne oder 1000
Milchstraßensysteme. Auf beiden Seiten
dieses gewaltigen kosmischen Kraftwerks
erstrecken sich - Rauchfahnen ähnlich -na-
hezu symmetrisch über Millionen von Licht-

jahren zwei „Jets" genannte längliche Ge-
bilde. „Vielleicht ist es ein Quasar, der aus
einem punktförmigen Kern Materie mit na-

hezu Lichtgeschwindigkeit wie durch Dü-
sen wegschleudert und sozusagen die bei-

den Jets ständig füttert“, mutmaßt Wielebin-

skL Solche quasistellaren Objekte zählen zu

den entferntesten und hellsten - energie-

reichsten - kosmischen Erscheinungen, bis-

her sind insgesamt ungefähr 1000 bekannt.
„Besonders interessiert uns natürlich das
Zentrum dieser Radiogalaxte

1

*, betont Pro-

fessor WielebinskL „Wie funktioniert so eine

Maschine, bei der so gewaltige Mengen
Energie aus einem so kleinen Gebiet freige-

setzt werden, und den Antrieb für die riesi-

gen Jets, liefern?“ fragt er.

Die neu gefundene Riesenerscheiimng,
die wegen ihrer Größe auch mit dem bloßen
Auge zu erkennen wäre, wurde bisher aus-

schließlich im Radfowelten-Bereich „gese-

hen“. Denn dichte Gas- und Staubwolken
verschlucken in diesem Gebiet das Licht der
Sterne - ähnlich wie dunkle Wolken die

Sonne verdecken. Deshalb erscheint an kla-

ren Nachten auch das sich quer über den*
Himmel ziehende helle Band der Milchstra-

ße „gespalten“ - nicht weil sich dort keine
Sterne befinden, sondern weil undurchsich-
tige „Dunkelwolken“ aus interstellarem

Staub und Gas das Licht absorbieren. Ledig-

lich Radiosignale können (fiese Schleier

durchdringen. DW.

'»Off

MH dem in Eftebberg stehendon grSfiten bewegltehan Rodfotetesfcop der Welt
(100 MelarDurctuiiesser) wurde cfieneveRodioqöotleofltdockt FOTO: hobst dbogand ;
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Die Gesdiicäte Deutschlands vom Westfalischen zum Hubertusburger Frieden

Esj^KmxfeIi$ocfed^
deutschen Geschichte, deren Anord-
nung ' in-, -den " Zusammenhang der

.Deutschen Geschichte“ größere Schwie-
rigireiten berd^ äls d^ JahitLundert vom
Ende des Draißigghrigen Krieges 1648 bis

zum Ende des Siebenjährigen Krieges 1763.

Es gibt nkftt einmal eine geeignete Benen-
nung, die Einheit, und Inhalt der Epoche
befriedigend charakterisieren kannte . Thrp

Darstellung kann' sogar nicht umhin, sich

jjmser wieder. von ihrem eigentlichen Ge-
genstand zu losen und in europäische Ge^

Strukturelement der .^^europäischen Ge-
sellschaft“ anrnsphpn ist und dip T jwidwän.

de am ft»hjiPirapitTirh<»n SfcHatghilrtimggprfl.
zpR Hiirphapg h^wTigt qjyran

Was die Gliederung anbelangt, vermeidet

derAutorjeglichen Anschein einerSystema-

.tisiening des Inhalts und verzichtet
auf die Zähhing ^gr TCapHpi und Unterab-
schnitte. Drei Kapitel befassen sich mit Kul-
tur-, Geistes- und Sozialgeschichte, nämlich
mit ^Profil und Charakter" der Epoche mit
„Institutionen und gesellschaftlicher K»l-

tur" und mit JLebensfonnen und Mienlalitä-
schichteüberangehen. Ein Giund dafür ist, ten“. Drei weitere Kapitel sind der Ereignis-
daß Deutschland als Ganzes keine politisch

'
'geschickte gewidmet, der Epoche des Wie-

hmdelnde Größe warund seine innere Ent- deraufhaus 1640-1680, der Zeit der europü-
wickiung von den Einzelstaaten gestaltet - sehen Knnfffirtp, 1680-1720 und der Zeit
wurde, es. fehlte dem blockierten und funk- staatlicher Konsolidierung und innerdeut-

Rudölf Vierhaus:.
Staaten nd Stfiade
Vom Westfälischen.bis zum Hubertusbur-
ger Frieden 1648-1763. Propyläen' Ge-
schichte Deutschlands Band 5. Propyläen
Vertag, Berlin. 384 S., zahlt Abb., Sub-
skriptionspreis bei geschL Abn. 188 Mark,
später 228 Mark

tionsschwachen Corps Germanique der pra-

geode Mittelpunkt

• Unter diesen Umständen eihebt sich die

Frage, ob dieser Abschnitt der deutschen
Geschichte überhaupt als eine integrale Ge-
samtgeschichte darstellbar ist, die alle Kul-

tur- und Lebensbereiche berücksichtigt.

Niemand bat sich diese Frage ernster ge-

stellt als der Autor des vorliegenden Opus
Magnum, der schon im ersten Satz seines

Vorworts freimütig Bedenken dazu anmel-
det Als Historiker von heute hat er die Ku-
lissen beiseite zu schieben, welche die Ge-
schichtsschreiber des 19. und frühen 20.

Jahrhunderts aufgeriefatet hatwn, imtem sie

das
.

nationale Defizit der deutschen Ent-
wicklung gegenüber Westeuropa beklagten
und der TVmdenz verfielen, eine Art Vorge-
schichte des nationalen -Emigungswerks zu
liefern. Damit wurden sie dem Eigenwert
der Epoche nicht gerecht

'

Gerade darauf,komml es der Gesamtdar-
stellung von Vierhaus an, die alle Sozial-,

Lebens- und Kulturbereiche umfassen will,

auchwenn sieabseitsvom Fluß derDarstel-
lung liegen oder sich einer Integration ver-

weigern. Das ist für den Autor fest wie die

Quadratur des Kreises; denn nhne die Re-
duktion der komplexen Vielfalt auf wesent-
liche Grundzuge und ohne die Einnrdrumg

in einen erklärenden oder erläuternden Zu-
sammenhang geht es nicht.

Was den Titel anbelangt, lehnt der Verfas-
ser die übliche Bezeichnung „Zeitalter des
Absolutismus“ als zu einseitig ab und findet

die Lösung in dem Doppeltitel ^Staatenund
Stände“, der die Pluralhät des Geschehens
sichthar macht und im Widerspiel der
Grandstrukturen, also der politischen Orga-
nisation »nd des sozialen -Gefüges, gleich-

bleibende Formchmaktere wirksam sieht

Diese Titelwahl berücksichtigtzudem jung-;

ste Forschungsergebnisse,WYmachdas stän-

dische Wesen -
1 - als - ürteptbefariiehes

.

deraufbaus 1649-1880, der Zeit der europäi-
schen Konflikte, 1680-1720 und der Zeit

staatlicher Konsolidierung und innerdeut-

scher Konflikte 1720-1763. An Umfeng hal-

ten sich beide Teile in etwa die Waage.

Mit dieser Unterteilung hat der Verfasser

die Problematik einer integralen Historie

nicht gelost, sondern umgangen. Dafür ist

ihm aber Wichtigeres gelungen, nämlich ei-

ne im innzelnen stringente imrf im ganren

überzeugende Gesctachtsdarsteßung, dieim
Tortgang dar Lektüre mehr und mehr fes-

selt

Rudolf Vierhaus ist ein bestens allsgewie-

sener Fachmann für die frühe Neuzeit und
hat TinWn als Direktor am Max-Flanck-ln-
stitot für Geschichte in Gottingen neue For-

schungsprojekte auf den Weg gebracht, die
mit mntiemen milmnanalyt!sehen

,
stnehasti-

sehen find statistischeMethnrlen dagdama-

lige Alltagsleben ins 'RKclrfelri gehoben ha-

ben. Hier wird - wohl erstmals in «dner Ge-

samtdarstellung - die „vor-moderne Phase“
der proto-industriellen Gewerbeentwick-
lung, des Verlagswesens und der Kapitalbil-

dung dargestellt imrf durch graphisches Ma-
terial eingehend eriäutert

PVpflich sind deriei Fddforschungen nicht
ohne weiteres mit einer integralen oder hoK-
Stischen rVsehiehtsdarstelhmg in Rinklang

zu bringen; sie »weitem eher noch die heu-

.
’*
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Bfufaogouf do« Nqtuunciil der Aufkia-
rinig:PravBeu KÖOig Friedfick IL
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tige Kluft zwisdm Geschichtsforschung

und Geschichtsschreibung. Indessen gilt

das mehr oder minder für fest alle Teil- oder

Spezialwissenschaften. Jedenfalls istfür die-

se Epoche eine Synchronisation von politi-

scher, kultureller und wirtschaftlicher Ent-

wicklungunmöglich, schon weil Barockund
Aufklärung in Architektur, Malerei oderMu-
sik andere Periodisieruiigexi haben als in

Literatur, Wissenschaft und Bildung. ImBa-
rock waren die bildenden Künste noch re-

präsentativ, als Philosophie und Literatur

bereits der Aufklärung die Bahn brachen

und die T^pümationsbaas des Anmen Re-

gime untergruben.

Der barocken Monstrosität des Reiches

setzte sich die aufklärerischeModernität der

absolutistischen Staaten entgegen, wobei

die Dominanz staatlichen Handelns bei ge-

ringereigenständigerDynamik der Bevölke-

rung und wnpg schwachen Wirtschaftsbür-

gertums jene Mentalität im fylitik- und
Staatsverstäminisbervorri^weteheamMo-
A»n umfassenderobrigkeitlicherBevormun-
dung orientiert war »nd die Ausformung
einer modernen Gesellschaft eher hemmte.
Es hielt sich ein Substrat an Volkskultur

und auch an Subkultur, welches in das Ge-
samtbild hineingehört

Die Verstaatlichung innerhalb der Einzel-

staaten erscheint hier als das dynamischste

Moment, insofern das frühe aufgeklärte Na-
turrecht (Samuel Stryck, Pufendorf; Tboma-
sius) das Vehikel zur Ausbildung eines

Staatsrechts war, mit welchem der Landes-
herr sein obrigkeitliches Kirchenregiment

auf riy» koDfesnonsneutralen ~RnA»n des

Staatsrechts zu stellen vermochte. Über-

haupt -scheint die Rntpprsfintiphnng des

Sta^Instrumentariums in -Heer, Verwal-

.

tung and Justiz sowie die funktionalistische

und etatistisebe Umdeutung der ständi-

schen Ordnung dnw»h dpn Landesherm und
seine Rechtsgelehrten die entscheidende
Wandlung \ri dieserKpnrhe zu sejp, di* niebt

mir eine Domestifirimmg, Disziplinierung

und Verrechtlichung der gesellschaftlichen

Verhältnisse umschloß, sondern auch die

Inhaber der Staatsgewalt - wenigstens in

den größeren Einzefetaaten-aufRegeln des

Vemunftrechts verpflichtete. Erstes Muster-

beispiel und zugleich Sonderfell war das
Königreich Preußen, insofern es das einzige

säkulare Königtum repräsentierte, das die

Aufklärung hervorgebracht hat und sich aus
dem aufklärerischen Naturrecht verstand.

Was der Autor im einzelnen über den Zu-
sammenhang von Naturrecht und Rechts-

Staatlichkeit entwickelt oder von Sprache
und Literatur, Stadt und Land, Alltag und
Volkskultur zu sagen weiß oder von den
verborgenen und öffentlichen Wegen des

Pietismus »nd der T^mmigheft^heiniagim.

gen aufdeckt, trägt die Handschrift des ge-

borenen Historikers. Dazu kommt ein ein-

zigartiges, wenig bekanntes Büdmaterial so-

wie eine Menge von Tabellen, Statistiken,

Graphiken, welche alle die Intention aufein

Gesamtbild unterstützen, so daß im ganzen
genommenwnMeisterstfielr vnriipgt, 711 upel.

ehem man Autor gipd Vertag begKickwün-
sehen kann.' KUHfKLÜSEN

Die Kasse lehnte seine Zulassung ab
Paul Lüth schreibt Ober den Schriftsteller Alfred Döblin als Arzt und Patient

Der Arzt-Schriftsteüer Paul Lüth, der Gottfried Benn) zu einerNäiherausgabe des nie wieder- gewonnen hatte. ]

in diesen Tagen vom Kollegium der Wichtigsten zu bewegen. Biszum qualvollen Wiederzulassung wurde abj

MedizinJournalisten mit dem Preis Tode des Dichters dauerte dann dfeFreund- Säuberung des ärztlichen !Der Arzt-Schriftsteüer Paul Lüth, der

in diesen Tagen vom Kollegium der

Medizinjournalisten mit dem Preis

„Medizin im Wort“ ausgezeichnet wurde, hat

seinem umfangreichen literarischen Lebens-

werk einen schmalen Band über den Arzt-

Dichter Alfred Döblin hinzugefügt Darin

bestätigt sich die persönlich-autobiographi-

sche Note, die er eben erst in seinem „Tage-

buch eines Landarztes“ (Deutsche Verlags-

Anstalt) besinnlich angeschlagen hatte. Der
Kritiker des Medizinbetriebs, berufepoli-

tisch als unbequem empfanden, ist in die

Jahre gekommen.

Noch' wirkt er als Landarrt-irn hessischen

Knüllwald-Rengshausen, das mit jedem
neuen Lüth-Titel bekannter wurde. Er lehrt

als Professor- Medizinsoziologie in Mainz
und Sozialmedizin in Kassel „Medical Tri-

büne“ gewann ihn als Kolumnisten. Die

Bundesärztekammer verlieh ihm -trotz frü-

herer Zurückhaltung - ihren letzljährigen

Literaturpreis.

Das „Tagebuch“ war dafür ausschlagge-

bend, sicher nicht seine eigenwilligen „An-

sichten einer künftigen Medizin“, „Kritische

Medizin“ oder „Die Leiden des Hippokrates
- Medizin als Politik“.

Und jetzt, das Überraschende: eine Rück-

blende bis 1946, als der junge Lüth - zuerst

in einem Antiquariat durch JDas Ich über

der Natur“ auf den Dichter aufmerksam ge-

worden - mühevoll zu Döblin durchdringt,

um ihn (und übrigens, aber vergeblich, auch

Gottfried Benn) zu einerNeuherausgabe des
Wichtigsten zu bewegen. Biszum qualvollen

Tode des Dichters dauerte dann die Freund-

schaft,

Indessen untersucht und dokumentiert

lüth, mit großer Behutsamkeit, nicht das

Dichterische, sondern das Ärztlicheam Neu-
rologen Döblin. Über den Sprachschöpfe-

rund Erzähler fehlt es nicht an Informatio-

nen, wohl aber über den Doktor. Lüth hebt

Paul Lüth:

Alfred D5bttn ab Arzt md Patient
Hippokrates Vertag, -Stuttgart. 132 S.,

49 Mark
,

-

den Kassenarrtvon Berlin, den zum Katholi-

zismus konvertierten ehemaligen Soziali-

sten, aus dessen „Weltanschauung von der

beseelten Ganzheit des Lebens folgernd, ne-

ben Paracelsus und in die Verwandtschaft

von Nietzsche.

Schon .1927 versicherte Döblin: Jch wer-

de, wenn die Umstände mich drängen, eher,

lieber und von Herzen die SchriftsteHerei

aufgeben als den inhaltsvollen, anständigen,

wenn auch ärmlichen Berufeines Arztes.“

In der Euphorie des Erfolges von „Berlin

Alexanderplatz“ gab erdie Kassenzulassung

zurück, behielt aber die Praxis bei Er verlor

die armen Leute, denen er sich innerlich

versprochen hatte, als Pätientext. Jetzt fehl-

ten sie ihm. Und er verlordie wirtschaftliche

Unabhängigkeit, die er erstmals -und dann

nie wieder- gewonnen hatte. Ein Antrag auf
Wiederzulassung wurde abgefeimt „Die
Säuberung des ärztlichen Berufestandes
hatte begonnen, noch ehe Hitler an der
Macht war“ (Lüth).

Der Dichter und die Politik 1928 gewählt
in die Preußische Akademie der Künste, ein

Jahr später Kandidat für den Nobelpreis -

dann sehr frühzeitig, am 28.2.1933, Flucht

aus Berlin, drei Monate später Bücherver-
brennung. Schon 1946 Rückkehr, doch
schrieb er dazu: „Und als ich wiederkam, da
- kam ich nicht wieder.“

Gelähmt, ganz am Ende, gezeichnet von
Bechterew und Parkinson, fühlte Döblin
sich nur noch als Arzt Schon der Vierzig-

jährige hatte gesagt: „Wie schmählich werde
ich noch hinsterben, wie meiner unwürdig
wird alles sein. Es hälft mir nichts, daß ich

schreibe und schreibe und schreibe. Denn es

wird wieder Geschriebenes. Es soll nicht

geredet werden von mir, sondern von Dok-
tor Döblin.“

In einer Landesheilanstalt verschied er

1957. Für diese letzte Stätte hatte er sich mit
den Worten entschieden:„Als Anstaltsarzt

habe ich meine Laufbahn begonnen, sokann
ich sie auch abschließen.“

Lüths Antwort auf die Frage, ob man von
einem Dichter-Arzt lernen könne: „Die Din-

ge einfach sehen, sich selbst einfach sehen,

Bescheidenheit Ich glaube, das ist es, waser

sagen wollte. Und es kommt darauf an, sich

zuzuwenden. TVfitfeirtpngrf’iaft-'
1

H8fta auf BnflQitoflingm: Sachsens König August dar Starke
BILD: ULLSTEIN

Liaison am Dresdner Hof
Monatelang mußte August der Star- europäischen Höfen. Doch Eifersucht u

ke, Kurfürst von Sachsen und Ko- politische Intrigen, auch wohl ihr eigex

rüg von Polen, um die schöne Con- jähzorniges Temperament wurden ihr zt

„Da kann ich mich ausflegeln. . .

I
ch kaxm*s nicht lassem Jede Einladung

auf die ftifien, dieses Haus nahe dem.
Tegernsee^ auf das Ludwig Thoma so

stolz war und indem er siciilängeres Glück
erhofft harte, als ihm vegonst war, nutzte

ich zur b^ndezenFreude. Die plappernde
Gesellschaft in der großen Banezxistube

verlassend, steige , ich zwei Stodcweike

hoch untere Dach^^und setze mich für ein,

zwei Mmutenrin den höhen Ohrensessel

von Thoma vor seinen Schreibtisch: mit

demiicünen. brflchp^
.
Y- '

Eh Blatt Blütenpapier liegt vor mir, dar-

aufder Zwicker, dö1aufThömasmassigem
Schädel immer zwei Nmnmera zu Man
sphfen T.inlr* ein Stapel KlariHwi mit Ma-
nuskripten, rechte ein Efeifenkopfim wei-

ßen Aschenbecher. Tintenfaß und Sand-

streuer, Stahlfedern und eine Tischlampe

'

mit Blütenschirm, eine Schere und ein

BriefÖSper mit Hkschhomgriff füllen das

Thbleäu.

.

ttgbn nächsten Besuch warte ich man-,

ches bis: oben noch besser schätzen, weiß

11m Thomas Manie, nur auf bestem Papier

zu schreiben, um die Leichtigkeit, mit der

der Vater der J^ausbubengeschichtm“

und der Schöpfe' der „Moral“ an diesem

voran“, notierte er 1919 seiner geliebten

MaidL JEs ist
^

wirklich was Seltsames ums
Schaffen- Dinge, ah die man nicht dachte,

Menschen von' denen man nichts wußte,

tauchen vor einem auf, werden lebendig

und kriegen Form ündFarbe,“

Richard Lemp* einst Leiter der Hand-

schriftenabtefiuhg der Münchner Stadtbi-

. bliothekund zweifellos besterKennerTho-

mas, faßte sein Wissen -sorgfältig und de-

tapert zusammen in dem aufwendigen

Band: „Ludwig Thoma - Bilder, Doku-

mente, MnteHalim zn Leben imd Werk“
(Süddeutscher Verlag, München. 200

zahhr. Abb^ 68 Mark),

Ein Bilder- und Lesebuch zugleich, das

einen bulligen Bayern in krach]ferner At-

mosphäre zeigt, ^der aber sensibel wie kein
Zweiter die Schwächen »tnes Volksstam-

mes bloßlegte und dabei nicht immer sehr

galant war.

„Da kann ich unich ausflegeln“, hat er

peh über seine berühmtenFüser-Briefe ge-

freut, die noch horte weithin mit derpohti-
schen Realität Bayerns verwechselt wer-

den. Dem Flegel Thoma aber ist längst

vflvfffrhpn. FKl'ERSCHMALZ

Monatelang mußte August der Star-

ke, Kurfürst von Sachsen und Kö-
nig von Polen, um die schöne Con-

stantia von Cosel, verehelichte von Hoym,
werben, die er zu seiner offiziellen Mätresse
machen wollte. Den Antrag des Königs lehn-

te sie zunächst höflich ab. Eine fürstliche

Mätresse war um 1700 eine politische Größe
von weitreichenden Einfluß. Doch Constan-
tia wollte mehr als den Status einer Königs-
hure, und erst als der König ihr einen Ehe-
vertrag „zur Linken“ zusagte, gab sie nach.

Sie war nun neben der Königin, die immer
mehr im Hintergrund verschwand, die ein-

flußreichste Frau am Dresdner Hofe, viel-

umschwärmt und vielbeneidet. „Constantia

von Cosel und Anglist der Starke“, so der

Titel des Buches von Gabriele Hofirnann
(Lübbe Veriag, Bergisch-Gladbach. 477 S-,

42 Mark), waren ein strahlendes Paar an

europäischen Höfen. Doch Eifersucht und
politische Intrigen, auch wohl ihr eigenes

jähzorniges Temperament, wurden ihr zum
Verhängnis. Der König gab den Einflüste-

rungen Gehör, die von Untreue und Verrat

sprachen, und schickte Constantia auf die

Festung Stolpen, wo sie 49 Jahre lang gefan-

gen blieb, getrennt von allen Freunden. Sie

starb, 84 Jahre alt, lange nach dem Tode des
Königs 1765 in Stolpen.

Gabriele Hofirnann, Historikerin und
Journalistin, hat mit dieser Doppelbiogra-

phie ein großartiges Zeitbild höfischen Le-

bens im Spätbarock gestaltet. Sie schildert

die Einrichtung der Häuser, nennt Preise

von Medikamenten, Kücheneinkäufen, Hee-
resausrüstung, und liefert authentische Be-

schreibungen von Tischsitten und modi-
schen Details. ANNEUHDE

Neuer Vampir für den Film?
Patrick Süskinds Romangeschichte eines Mörders

Dieser Roman ist ein Juwel an preziö- Als ihm der äußerste Wurf gelingt, weiß
sem Stil und äußerer Spannung, aber er, er wird die Menschen zwingen, ihn zu
heraus kommt ein hundsgemeiner lieben. Doch da wird er verhaftet und sollDieser Roman ist ein Juwel an preziö-

sem Stil und äußerer Spannung, aber
heraus kommt ein hundsgemeiner

Götze. Das ist wörtlich zu verstehen. Zuerst

die Hundsgemeinheit Zur Zeit Louis' XIV.
wächst im stinkenden Parisein Mensch au(
der bei übrigens normaler Intelligenz die

Welt ausschließlich durch den Geruchssinn

wahrnimmt
Eines Tages wittert er von weitem einen

unglaublich verlockenden Duft, und in ei-

nem Hinterhoffindet er ein Mädchen, das er

erwürgt Dann beschnuppert er sie am gan-

zen Leib und saugt ihren überirdischen Duft

so lange ein, bis er sie „welkgerochen“ hat
Ein Parfümfabrikant wird reich durch die-

sen genialen'Burschen, der ihm die unglaub-

lichsten Parfüms destilliert

Als der Junge erfährt, daß in Grasse bei

Nizza die geheimnisvolle Methode der En-

fleurage gehütet werde, macht er sich auf
den Weg. Froh, den Pariser Geruchsbeleidi-

gungen zu entkommen, wo „Kinder fad rie-

chen, Männer urinös, Frauen nach ranzigem

Fett und verderbendem Fisch“, umgeht er

das „olfaktorische Gravitationsfeld Orleans“

und gelangt im Zentralmassiv auf einen ho-

hen Berg: JUfit der menschenleeren Welt

ließ sich leben.“

Das also ist der anfangs angekündigte

Götze. Als er entdeckt, daß er selbst gar

keinen Geruch ausströmt, beschließt er, in

Grasse die Herstellung erlesenen Men-
schenparfüms zu erlernen. Geselle in einem
kleinen Betrieb, ermordet er in Grasse Dut-

zende junger Mädchen und füllt ihren Duft

per Enfleurage in Flacons ab. Die dummen
Augenmenschen faseln von Schönheit und
ahnen nicht, daß sie durch Gerüche betört

werden.

Als ihm der äußerste Wurf gelingt, weiß
er, er wird die Menschen zwingen, ihn zu
lieben. Doch da wird er verhaftet und soll

hingerichtet werden. Als sich zehntausend
Menschen auf dem Richtplatz versammeln,
steht er da, miteinem einzigen Tropfen jenes
Parfüms gesalbt, und macht sie alle rasend
vor Glück. Es entsteht ein wüstes Baccha-
nal, er wird vergöttert und freigelassen.

Aber Sie alle lieben ihn, und er? Er ver-

achtet und haßt sie. Über sein eigenes Ge-

Patride Süskind:
Das Parfüm, GucUdto «In« MSrdan
Diogenes Veriag, Zürich. 319 S.,

29^5 Mark

müt hat das Parfüm keineMacht Das hat er
nicht erwartet Er gebt kurzentschlossen

nach Paris, um zu sterben. Mitten in der
Nacht tritt er ans Lagerfeuer eines
Lumpenpacks und gießt sich den besten

Flacon ganz über. Die Lumpenkerie werden
von der gewaltigen Duftmenge derart hinge-

rissen daß sie ihn anfellen und auffressen

müssen, ob sie wollen oder nicht Dann
hokeken sie wieder ums Feuer und lächeln

selig und stolz. „Sie hatten zum erstenmal
etwas aus Liebe getan.“ Ende.

Und wo ist der Witz des Ganzen? Die neue
Mythe eines olfaktorischen Vampirs? Zu
spät für neue Mythen! Das ergibt höchstens

morbides Amüsement und Stoff für Horror-

filme Was also? Sollen wir, seit wir des
neuen Sterns Süskind „anrüchig“ wurden,
ihm die Apotheose zubilligen oder die Apo-
kolyntosis, die Verkürbissung, wie sie dem-
Kaiser Claudius nachgerufen wurde? Dann
doch wohl letzteres, o du mein Sokrates!

RUDOLFKRÄMER-BADONI

Betrogen um seine Zeit
Peter Ebner legt einen Roman über Franz Schubert vor

Nach zwei Romanen, denen fiktive denkt an die „neue“, die eigentliche Musil

Helden zugrunde lagen, wagt sich der die nichts ausdrücken, sondern nur „sein

Wiener Schriftsteller Peter Ebner in will. Seine letzten Kompositionen, z3. diNach zwei Romanen, denen fiktive

Helden zugrunde lagen, wagt sich der

Wiener Schriftsteller Peter Ebner in

seiner dritten Buchpublikation in kaum drei

Jahren an eine Persönlichkeit der Musikge-
schichte, aber nur mit der Legitimation und
dem Interesse des Dichters, nicht des For-

schers. Franz Schuberts letzte neun Lebens-

tage vom 11. zum 19. November 1828 werden
durchleuchtet und mit möglichem Inhalt er-

füllt.

- So handfest ist dieses Vorhaben gar nichL

Freilich werden auf dem Krankenlager die

äußerlich so geringen Ereignisse jenes kur-

zen Lebens beschworen, und trotzdem steht

ein Autor, der über das Sterben eines Men-

schen schreibt, recht eigentlich ohne Mate-

rie da. Der geschickte Wechsel zwischen Ich-

und Er-Form, also Schuberts Empfindungen

und Gedanken als Gegensatz der Beschrei-

bung dieser Tage, würde nicht ausreichen,

den Text erfrischend zu halten. Wem es den-

noch gelingt, zweihundert Seiten solch ver-

fänglicher Prosa mit Leben zu erfüllen, der

hat anderes auf seiner Seite, nämlich Ein-

fühlungsgabe in den Schmerz und das Ab-

surde des Schmerzes.

Die Kfeinbüigerllchkeit von Schuberts

äußerem Leben, die Armseligkeit seines

Sterbens, in Kontrast zu setzen zu seinem

Genie, das ist ein reizvolles Unterfangen, nur

eben höchst gefährlich in seinen Verlockun-

gen zur Vereinfachung, zum falschen Mit-

leid, zur Idylle und damit zum Kitsch.

In Ebnere neuem Roman begegnen wir

einem Todkranken, der sich innerlich auf-

bäumt, weil er spürt, daß er noch nicht am
Ende ist Dieser Schubert will nicht sterben,

er fühlt sich betrogen um seine Zeit und er

denkt an die „neue“, die eigentliche Musik,

die nichts ausdrücken, sondern nur „sein“

will. Seine letzten Kompositionen, z.B. die

drei Klaviersonaten, die oft als „posthum“
bezeichnet werden, sind bereits Teil dieser

„neuen“ Musik. Harter Spott, strenge Urtei-

le, ja widerspenstiges Verhalten unterbre-

chen nicht selten die ergebene Sanftheit die-

ses sterbenden Schubert Ebnere.

Nur ein Autor fern jeder falschen Pathetik
hat diesen Roman schreiben können. Die

Peter Ebner:
Schnee in November
En Franz Schubert Roman mit einem Vor-
wort von Hermann Prey. Styria Verlag,
Graz/Wien. 205 S., 29,80 Mork

Sprache, ihr echter Umgangston, scheint

kaum zum gedruckten Wort geeignet und ist

doch magisch im Text Je „belangloser“ die

Passagen, desto überzeugender wirken sie.

Aus diesem Grund finden sich die schwä-
cheren Stellen des Romans auch in den tief-

schürfenden, philosophierenden Passagen.

In esoterischem Grübeln, wie etwa zu Be-

ginn des dritten Kapitels, wo immer wieder

Gedichtzeilen aus Wilhelm Müllers „Winter-

reise“ zitiert und mit wenig geschickten ver-

balen Fragen verknüpft werden, bleibt der

Leser unberührt Der Autor übernimmt sich

hier. Aber noch im gleichen Kapitel be-

schenkt er einen mit herrlich gelungenen

Bildern.

„Schnee im November“ ist insgesamt ein

Glückstreffer. Es stimmt fest allesan diesem
Buch. Peter Ebner hat einen Ton gefunden,

den er beherrscht, den er aber außerhalb

dieses Romans nicht wieder wird verwen-
den können. ERICH W.SKWARA

Hinter den Masken

Nachträglich zum 80. Geburtstag des

Schauspielers Bernhard Minetti (vgl.

WELT v. 26.1.) hat der Worpsweder Ver-

lag in Lilienthal eine Festschrift heraus-

gebracht Sieenthält41 Zeichnungen des

Berliner Künstlers Christoph Niess. Die-

se Porträts sind mehr als bloße „Minet-

ti-Paraphrasen“. wie der Buchtitel si-

gnalisiert. Sie sind der Versuch, gleich-

zeitig hinter die Maske des Schauspielers

und hinter die Person zu gelangen. Wal-
terHuder macht dazu erklärende Bemer-
kungen. Außer einem kurzen Beitrag von
Minetti selbst über die Begegnung mit
Niess beim Modellsitzen, gibt Friedrich

Luft, Theaterkritiker dieser Zeitung, ei-

nen Essay über „Eines SchauspielersGe-
sicht“, der sieb freilich zu einem Stück
Bühnengeschichte über 50 Jahre hinweg
ausweitet. Der Band in Halbleinen um-
faßt 120 Seiten und kostet 36 Mark. Min.

Zeit des Umbruchs

Keiner seiner Romane wird heute
mehr gelesen. Keines seiner Stücke wird

heute mehr gespielt Kart Immermann
(1796-1840) ist nur noch eine literarhisto-

rische Größe. Aber die ist er in vollem
Umfang. Seine Tagebücher von 1831 bis

1840, die jetzt erstmals vollständig publi-

ziert sind, geben darüber erhellenden
Aufschluß: „Zwischen Poesie und Wirk- 1

lichkeit“ (unter Mitarbeit von Bodo Feh- !

lig herausgegeben von Peter Hasubek.
Winkler Verlag, München. 1072 S^ Lei-

nen 148 Marie. Leder 178 Mark). Die Noti-

zen sind weniger weitschweifige Refle-

xionen, sie versuchen eher (Immermann
war ausgebildeter Jurist), Ordnung zu
schaffen, zu überprüfen, „wie man noch
zusammenhangt“. Sie geben Nachricht
von der Düsseldorfer Theaterarbeit von
der komplizierten Freundschaft zum
Dramatiker Grabbe. zum Musikdirektor
Mendelssohn-Bartholdy und zum Maler
Wilhelm Schadow. Sie geben, vor allem
in den Reisebeschreibungen, Einblick in
eine Zeit des sozialen, ökonomischen
und kulturellen Umbruchs in Deutsch-
land. W.M.

„Zitterhering“

An Musiklexika herrscht keinMangel
Dennoch hat JDas große Wörterbuch
der Musik“ von Ferdinand Hirsch
(Heinrichshofen's Vertag, Wilhelmsha-
ven. 544 S., 29,80 Mark) seine Meriten:

Mt mehr als 7000 Stichwörtern läßt es

alle seine Konkurrenten weit hinter sich.

Kein anderes Lexikon erklärteine solche

Fülle an musikalischen Fach- und
Fremdwörtern, erläutert so viele Begriffe

aus dem gesamten Sachbereich der Mu-
sik bis hin in seine entlegensten Winkel
Verblüfft erhält man daAufklärung über
„Phantom-Schallquellen", „Zisch-
bekeken“ und „Zitterhering“. Und natür-

lich auch über „Nagelgeige“, „Singende
Säge" und „Aida-Trompete“. Praxisbe-
zogen wie kein anderes Werte liefert der
Band auch Auskünfte über die enorme
Zahl der musikalischen Tempo- und Vor-
tragsbezeichnungen. Kein Konservato-
riumsstudent soll je wieder an einem
„alTestenuarsi“ verzweifeln. Aber auch
bei Elementarwissen wie „C-Dur-Tonlei-

ter“ wird dem Suchenden geholfen, so-

gar mit einem NotenbeispieL GdV

Kritiker melden sich

Das Institut für Iberoamerika-Kunde
in Hamburg bat eine neue Veröffentli-

chungsreihe begonnen: Nach „Argenti-

nien - Chancen und Grenzen der Demo-
kratie“ erschien jetzt „Chile - Opposi-
tion gegen Wirtschaftsmodell und Dik-
tatur“. Dieser Titel weicht von der wis-

senschaftlichen Vorgabe „Analysen, Da-
ten, Dokumentation“ ab und erklärt, wie-

so nur Kritiker des Pinochet-Regimes zu
Wort kommen. Herausgeberin Mechthild
Minkner stellte den Beiträgen chileni-

scher Ökonomen, Politologen und Sozi-

alwissenschaftler die Frage nach der
Rückkehr zur Demokratie voran undver-

mag keine günstige Perspektive erken-
nen. Nützlich sind die Auszüge aus Ver-

fassung, Erklärungen der Bischöfe und
Parteien sowie die Zeittafel. Ein gut ge-

gliederter Anhang über ausgewählte Li-

teratur zum Thema Chile rechtfertigt den
Einzelpreis von 15 Mark (drei Hefte im
Jahresabonnement 40 Mark). m.n.

Furcht und Freude

Eine Schwangerschaft ist für viele

Frauen, insbesondere beim ersten Kind,
ein Ereignis, das oft mit recht wider-
sprüchlichen Emotionen erlebt wird:
Stolz und Freude über das werdende
neue Leben mischen sich mit Furcht vor
einer Fehlgeburtoder einem behinderten

Kind, Unsicherheit z.B. in bezug aufdie
körperlichen Veränderungen, die gesün-
deste Lebensweise und dergleichen
mehr. Der amerikanische Frauenarzt Dr.
Howard I. Shapiro beantwortet in

„Knanrs großem Schwangerschafts-
bnch“ (Verlag Droemer Knaur, Mün-
chen. 432 S„ .75 Zeichn. und Tab., 42
Mark) alle Fragen werdenderMütter und
ihrer Partner zu Schwangerschaft und
Geburt ko
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* Inst. GRAF DANTES *
Internationale Partneirermittlung GmbH präsentiert:

BEZAUBERNDE UNTERNEHMERIN. 35, Inhaberin eines bekannten Mode-
hausen, hbyyyb» Schönheit, attraktiv, sucht nEho

H
. den Herrn mit SUL Niveau

htiH BYn-mnf

ATTRAKTIVE HOTELIEHSTOCHTER, 24/1,68, bildschön. ÜcbevotL^an-

qnhmityinm
,
Alleinerbfn eines MUUonenuntemehmens, sucht den Partner

fürs Leben. Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer bis 45 Jahre.

Alleinentschcidend sind Hebe und Sympathie. .

BLONDE SCHWEIZERIN. 33, Typ Senta Berger, weltgereüt,fafaflaeü umfr;

hängig, mehrsprachig. London, Paris. New York, sucht den PartnerfUp Uöen
nreeg Heirat Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer Ws«, mit

Charme und Hamor. Liebe und Zuneigung sind entscheidend.

BEKANNTER GBOSSUNTERNEHVEB, 53/1.83, weltwdte AWrotalca

Schilf*rauche. Singapur. Feküng etc., verwitwet, vermögend,

Lady, die ihm Liebe und Wärme entgegenbrmgt und den gesellschaftlichen

Rahmen in einem kultivtenen Hause ausfOlH. „ .

WELTGEREISTE SPORTL. ELEGANTE LADY, Reederwdwe, MM». De-

banaler Name, weltw. Immobilien, sucht für den Neubeginn den nenn von

Format zwecks Heirat. Bevorzugt wird etn Akademiker oder Unuynehwr.
ATTRAKTIVE ZAHNABZTTOCiSTER. 24, bildschön, intelligent. hdUviert.

vermögend, sucht aus Paritätsgrundcn den adäquaten Partner bis 45 zweocs

Heirat.

Hartwicusstraße 2 • Postfach 76 04 27^ 10-2000 Hamburg 76 S 0 40 fl 29 50 00 "T-

Costa del Sol / Spanien
Ehefrau und Partnerin für Gastronomie gesucht
En Spanier. 34 Jahre. 1,87. ln Schwaben aulgewachsen und ^lemt,

Muttersprachen Deutsch und Spanisch, Kastilier, ehrlich, ar-

beitsam. braucht, sucht und will lieben.

Sie: 20-25 Jahre, intelligent, unternehmerisch, aus Deutschland (am
bestes aus Schwaben) und am besten auch aus der

Branche: Gastronomie, Metzgerei, Tourismus (zwei Restaurants in Tor-
remolinos sind bereits eröffn, u. warten auf die neue Chefin).

Gemeinsam; haben sie Zukunft, Sonne, Arbeit, Lebenssinn.

Bitte um Zusendung auch eines Fotos, garantiert zurück.
Zuschriften unter L 12880 an WELT-Verlag. Postfach 10 OB 04, 4300 Essen.

StHtofl Sie Ansprüche - SIE tut es auch.
Fabrikanten tocfiie/. 24 170. lad, natur-

verb. Reiterin, sehr attraktiv, charmant,
-d. eig. Vermögen unabhängig.
Aparte, hübsche, selbst. Apothekerin,
Anlang 30/176, sportl.-elegant, led

,
Ret-

terin. Gotte rin. musisch, kulturell nrter-

ass wü. adäquaten Ehepartner.

Unternehmerin, 471172. vennr.. lugendL-

charmant SportL, natürl. unkompL wo
Kontakt nv geradlm., untemehmungs-
treud. unternahm. dank. Herrn.

DipL-lngeniew, Betriebsleiter, 43 J..

groB. schIk. ev„ zuverlässig. natureefb-

gutäiisseh.. lühlt steh reif hlr d. Ehe; w.

Sie sich auch ame Familie?

B. Hoffmnnn. Wildsteig 37. 5600 Wuppertal 1 Tel (0202} 72843
Erfolgreiche Eheanbahnung sei! 1066 - Mitglied im GDE

Fabrflcdlrektor, Betriebswhuchaftter.

Ende 50, t,80 m. repräsentativ, sport-

lich. modern, im Ruhestand, möchte
charmante, warmherzige Frau in Ehe
oder Lebensgemeinschaft glücklich

machen, vielleicht auch seine erstklas-

sigen Berulskennlnis5e zur Unterstüt-
zung seiner Partnerin wieder verwen-
den. Näheres: Frau Karin Schatz-Scba-
nrnge. 3080 Hannover-Kleefeld, Spino-
zas*. 3. Tri. 05 11 / 55 24 33 ME Ehe-

anbahnung satt 1914

Ehe-PartnervermHtkaig - K/Mgted m GDE

S

Domen und Herren
mt Nnvau,
jung und alter,

aus alen Kreisen

snl unsere
aktipdfcn Kiemen

Eheanbahnung für Anspruchsvolle

Fran M.Th. May
Neuengasse 45, CH-3001 Bern

Tel. 0041-31-22 21 12

Unsere Repräsentanz in der

Bundesrepublik Deutschland:

Frau Ingeborg van Eickels

TeL 02207/1066
Verbindungen in Skandinavien.

Austria. USA, Kanada
Verlangen Sie die Unterlagen,

wir antworten diskret
iSlaalhcn eingetragen »il 19561

Menschen
entscheiden,
nicht Computer.

logfach 11 20 Uhr

auch Sd 'So

UrstAa Loonlunlt.

ich bin immer für Sie zu sprechen »

040/34 61 70 oder 0 40 '33 64 13

tagl. von 12 bis 20 Uhr.auch Sa./So.

Bergstraße 26 2000 Hamburg 1

Mehrere hübsche Polinnen
die tatsächlich etwas vom Familienle-
ben verstehen, suchen dringend An-

bahnung zwecks Heirat
Institut Sylvia. PF 10 2S 36

D - 350# Kassel

Evangelische
Eheanbahnung Seit 1945
Großer seriöser Partnerkreis

Erfolgreich Imganzen Bundesgebiet
Damen /Herren aller Alteroatufan
Zwanglos - Taktvoll - Makro!

Prospekt verschlossen, ohne Absender

S
WEG-GEM EINSCHAFT
Pastrach 22-VWn - 4930 Detmold
Telefon (0 5231) 24b08

Philippische Damen
- auch auf Video -

wünschen Partner zwecks Brteffreund-

achaft/BekanntschaffEhe. Info durch.
GF1 Club. Landweg S. 2261 Kollmar

r 42/185, Geschäftsmann
mit gr. SpedrtiDTVsumeroehmen im
Raum HH. Ein echter Hamourger. of-

fen. geradlinig, senos. jopfl. Erscber-

nung. humorvoll ein angesehener
Mann. su. eine ganz nalürl

.
schlanke,

große Hamburgenn mit Geschaltsslnn
Kein Modepüppchen oder Mannequin,
sondern eine vernünftige Frau mil dem
Her: auf dem rechten Fleck' T. 0-tO .'

14 2147. HH, v 15-19 Uhr

Rechtsanwältin, 39/165
mit mg Praxis. Eine schlanke, blende,
elegante Dame mit vielen Interessen,

spielt Tenrns. fahrt Ski. bl wne zurück-
haltende. sehr wmbl

.
gefühlvolle Frau,

die sich ein Herd kultnr Lebensge-
fährten wünscht. T 0511 37 94 06

Ha lag! 15-19 Uhr

Lehrerin, Anf. 40/162

eine zierl . bildhübsche, natürt
.
sehr

neue u unkomphzierte Frau, aufge-
schlossan. froh! Wosen, hausl . tier- u.
kinderlieb, su emen rerfen. ausgego-
renen. liooevoUen Partner' T. 0 69

78 53 58. Ffm
.
lagi 15-19 Uhr

Zahnärztin, 52^70
eine frauliche, warmhennge sporil

Frau, sehr beweglich, charmant u iifr

bonswurdig. welloffen u aufgeschlos-
sen. wü sich oman pass dynami-
schen Lobonsgefahrten, der wie sie

ouie intensive u echte Bindung sucht'
i

T 0 63 2$ 53 58. tagl 15-19 Uhr. auch

,

Sa. So.

• Nette Damen •
r-u Herren f.Tagesfreizeit/Bekannlscb.
• schnell - diskret - o. (in. Int. •

Vorschlags Ilsi. mit ca. 250 Fotos geg.
DM3.- Briefm. Sofortkontaktc nur von:
EAT, 4050 Offenhoch 3, Postfach 943/0

Jgdl. Wwe., 60 Jahre
eine dynamische Geschäftsfrau imt

mehr Sport- u. Fachgeschäften, ome
wettoffene, modische u vermögende
Frau, dio gerne u viel real, aber auch
gopfi Zuhause. Theater Geselligkeit

lioSL sohr enarruni u feminm. die
Sich anlehnen u geborgen soin mo . ln

der uebe u. Zuneigung emes warm-
hwz. treuen Mann« 1

Große
Faschings-

party

Beginn 20 Uhr

ln uns. eig Raumen
tun stimirxingsgel*-

Anm. ab 11 Uhr
T. 068/28 53 58 Ffm.

Mochten Sie Dabei-

sein - wir würden
uns houur.

Claudia Puschel-Knies
Unserer Größe und Erfahrung

können Sic vorlrauon

?. 069/285358 Frankfurt
Kaiserstr 13. Hauptsache

T. 840/342147 Hamburg
Am Jungfwrstieg 30

T. 05 11 32 58 06 Hannover
Luistmsir. 4. am Kröpke

T. 0 61 21 / 37 4G B4 WlesbBdon
T.0G1 31 61 42 80 Mainz

T. 0 62 51 ; 6 32 64 Bansholm
T. 06 21 ' 40 93 84 Mannheim

T. 06 81 39 76 43 Saarbrücken
T. 07 21

1 2 48 56 Karlsruhe
T. 07 El 3 07 42 Frofairg

Z«mr. Wann T. 0 62 41 2 74 50 ,

Hübsche Architektin, 31/168. urf.. uw.
blond ii blaiuuvg. üpäi.m Charme u. Esprit,
sponl.. mus.-huh. mtcroos . hausl u. faiatwi-
i»'.. jnqeseh Ehcrnh . -.vü. adaquaton Part-
ner. O-GR

BwJllh Apothekerin, 36.16". bes. gutxs-
seh. enorm

,
narren. u isiLompfcz.. beg Sport

-

Ha/c-u. GrundtKS.1, wu. giucKi Ehe. O-HC

Facharzt, Dr. med. bl bestfund. Praxis,
34 180. sympain. Personhd*. m. Intelkg u.
Humor. giiUusseh., oreOzüg. u. getüHsbat..
sporn., weis onem.. leoefi.. leberebeiah.be-
ae VermögereL, Haus- u Grundbes.. wü. au-
tukJ .

nalCil Partmsnv -1-KA.

EriMgr. UHtinwbincr/MadMiJIw. 45/133.
scWh-.sporti.-eiw, Erecfteri-.aehrgutousseh.
dynam . m. männf. AussiraH.. ausgegl.. intel-

Ik) , aufgeschl u. gofühhbeL, vtefc. gobild ,kin-
»3ti3b. njlurverb., SportL 3Ctv aktiv, rwrvör-

rag. Vcrmogensl . wü glück I Ehe. 9-VVK.

MSTüniT HILDEBRANDT

(
H

j
Pnstfacfl 31 73, 8000 FTBddsrt 1

Räofon 069/284999
Seif 23 Jahna - Syotoi Sr Erfotg msd Vertrawn

Treue Philippinas

Als einzige Ehevermittlung Eu-
ropas vermitteln wir ohne Vor-

auszahlung.

Vermittlungsgebühr inkl Reise-
kosten DM 3980.-.

L. Mickisch, Postfach 12 56
5166 Kreuzau

IndutrleUemttwe , Mitte 40, cfaar-

mant. elegant, interessiert an Wtrt-
Bchaftafragen. Musik, Reisen, liebt ein
gepflegtes Keim wnd inniges Famillen-
leben, mit' bedeutendem Vermögen
lmri hohem Wnlmmiiipn

| WÜQSCht
Ehe. Näheres: Fron Karls

ln fränkischer Kleinstadt lebende

DAME
Endfünfzigerin. verw.. schlank, vital

und attraktiv, finanziell und familiär
unabhängig, sucht die Bekannt-
schaft eines seriösen, kulüv.. warm-
herzigen und vielseitig interess.

Herrn von Niveau bis 65 Jahre.

Zuschr. erb. unt G 13 483 an WELT-
Veriag. Post*. 10 08 64, 43 Essen.

Junger Herr
vermögend, sucht nette Sie bis 23
Jahre. z—HiOwi— mvi ums
H&dels bevorzugt, wenn möglich

mit BUd.
Zuschr. a N 13 487 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Muß einev Beziehung (evtL

Ehe) immer nach dem gtef-

dben Muster ablauien?

Gibt es den Haan, gereift,

selbständig, der
es such .wagt", schwach zu
sein!

Ich, 38 Jahre, sehr weiblich und
attraktiv, gepflegt und aUeto-
stehend, suche Om für eine nicht

gliche Beziehung.

Zuschriften unter E 13481 an
WELT-Veriag. Postfach

100e 64.43ÖOBasen.

Süddeutschland
MuB in einer Partnerschaft tmwww der
Uin» Himilnl«wi1 Xch bÖ dff 14d-
mmg

|
ffalp pnri» VOTZCi-

cben Voraussetzung för dne kmslern-
de Verbindung sgio können . . . Edi bin
Ende 30, groß, schlank, rothaarig, Aka-
dmnikieifn, wi» mBwibtuHo aDdumb-
hiwglg. Welcher HerrndtNlvea

für eine sokbe Partnerschalt
ntartnsrinf

Eine feste Verbindung oder 1

wäre bei entsprechender
nkht ansgesdhloGsen.

Ang. unter V 13 142 an WELT-Veriag.
Postfach 1008 64. 4300 Staen.

Schleswig-Holstein/Bremen
Sie, 35/170, mittlere Reife. Nichtrau-
cher. möchte e. Familie Liebe geben u.

sucht zuverL Partner rrx Interesse fur
Natur/Dmwelt, Reisen, Wandern. Rad-
fahren. gemÜtL Zuhause. Interesse an
VoUwerlkosL Ang. unL X 13144 an
WELT-Veriag. Postfach 10 OS 84, 4300

Essen.

NorddtschL
eine barm, aufrichtige Partnersch. m.
einem acb. Herrn für d. Leben wün-
sche ich mir. Bin 62 J_ unabhäng
Zuschr. erb. unt. B 13478 an WEL‘
Verl

LEHRERIN
32 J„ vollschlank, sucht IHN (40-90 J.)

für Wochenenden.
Zuschr. unt. D 13 480 an WELT-Veriag,

Postfach 10 08 04. 4300 Enen.

OFFIZIER sucht nette
Begleitung für OfflzlenbUle. Raum
Norddeutschland- Zuschr. u-T 13 140 an
WELT-VerL Postt 10 06 64, 4300 Essen.

Ruhrgebiet
Molorrad- Freak. 28 Jahre, Ober 900
ccm. sucht welhL Motorrad-Freak von
20-30 Jahren zwecks Urlaub und so.

Ernstgemeinte Bildzuschrift erb unter
L 13 488 an WELT-Veriag. Postfach

100864,4300 Essen.

34, 1,78, wünscht ausgegliche-

ne nette Partnerin kennenzu-
lemen.

Raum Klöln/DüsseldorfL

Zuschriften erbeten unter C
13479 an WELT-Veriag, Post-

fach 10 08 64, 4300 Essen.

Studentin. 29/1,74. led, schlfc, heiter.
natürL Wesen, sportL (Reiten. Joggen),
hebt lange Spaziergänge: wü. IntelLHebt lange Spaziergänge; wü. 1

humorv. mknni. Bekanntschaft.
unL U 13 141 an WELT-Veriag,

Selbst Unternehmer
46 J^ L70 m, schlank, gutaussehend,
Nichtraucher, naturverbunden,
wfaudit sich eine niveauvolle, —

*

aussehende Lebensgefährtin bl

J. L harmonische Zweisamkeit.
TCind hin Hindernis. Bungalow n.

ehdges mehr vorhanden. Zuschr.
mOm. m. BOd unt F 13482 an
WELT-Vertag, Postfach 100861.

4300 Essen.

Dame
alleinstebend. 80 gutsituiert, lebens-
froh. sucht ebenbürtigen Partner. Hei-
rat nicht ausgeschlossen. Zuschr. unL E
13415 an WELT-Veriag. Postfach

1008 64, 4800 Essen.

Er (33/1,72). Humor und Hund, sucht
junge Sie Im GroBraum Stuttgart.

Zuschriften erb. unL H 13484 an
WELT-Veriag. Postt’ 100664. 4300

Essen.

Hauswinschafislehrerin
52 Jahre, gutaussehend, humor-
voll, anpassungsfähig, wünscht
einen liebenswerten Partner mit
herzlicher Wesensart, der auch
gern mit Wohnmobil reist, ken-

nenzulernen.
Zuschr. u. P 13489 an WELT-
Veriag, Postfach 1008 64, 4300

Essen.

OpthsL 0——f

—

na. 34 J_ 180. tdilaak.
poztL o. TOraettbor. nein vannhandM diH.
pcb« Sie kn Raum NonMnucMand. VieDertt
mH BOd? (zurück}. Zuschr. erb. mt K 13 489 an
HWELT-Verhe. Ptntf. 1008 84.43 Essen.H

Anzeigen in der Rubrik

Ehewünsche
erscheinen zweimal:

am Samstag in der WELT,
am Sonntag in WELT am SONNTAG.

Anzeigenschluß ist mittwochs um
12.00 Uhr.

Telefonische Anzeigenannahme:
Tel.: (02054) 101-518 ,

-

524,-1

Auskünfte und Beratung:

TeL: (040) 347-4418,-1

DIE®WELT
WELT SOWTAG

#***•!

herzhaft gewürzt nach alten Faanfiea-

Roulette *****

05222/85193 NO* 1

Der Ideenmarkt!
zeigt MarirtHipfcon aut Neuheiten. Er-

findungen ™d neue Ideen. Gratisf

spekteWS 1 unbedingt anfordern: £

Soeer, Der Ueemnarkt, Postt 706,

7320 Göootaiflen.

^uropffa^GrrSTÄO&itaBerM^^
Postfach 74 43 22 Telex fl S35857

oder T«L (02331) 46783 von

Noörfich kostbar - spadüch -

WfrB8fem tatB»30ftrtj»i
'

FbidOTStetoöenteFa^^
Preiswiteiiogen WS/1

oder rnfan Sie uns änfoefran

RÜCKEN? Q
Bandscheiben? Herrliche Hflfe

Weftneuheitl Gratis probieren'

POTENZ hotwAlter

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa!

Verblüffende Erfolge. Prosp. -.50.

fMi», 6 —nchen 82. Astwlpfart 7K

'

‘i'- '-ü Cj
!i *; bi: iis-'lfis: !üb-ii :iwy UM: H-IHri; MMfi .1 L77- 1^ iiu irfi Bviiii fv? \\

-;(* 1 jli: Hl IIP *
i ^1

Reetgedeckte
Pavillons

wn 2 btiBm DufrimoMar, aufgeewti
und raondert mit tarmachflnen Spree-
seahnmm. Anfr. une «. PwBkmew
Jossf Büeetria, DorfatnSo 4

Talaton 0 4441 / 29 7D

l;lrJ Af-:;iH!r’Ajf!i:;i.!iiiL

9e iSe.Ckancd Scka«a de Zri

Der Weg zum Erfolg
An 500 Beispielen zeigen wir Ihnen den
Weg vom Arbeitnehmer zum Unter-

nehmer. Gratis-Info.
Wrede KG. 3U8 Wbren. FeatLW

Stegbettan. Kerortepp- u. FadertMlsn von
hOcflotBr Qualität, dkekt vom HareteHar, de;
her ungewOftnfl cfi pwiwrem Aach rifa Son-
d—nlertta»Ben reflgWch. wir mMgen u.

ortietten Bub eigenen Deunen-Decken od.
FedBtfMrttBn auch aul Fordern Sie anwfaind-
u-l e. . i - ——«- Kalae lfaitieieiliwwiinh
EfCfl opfVWiimnlnfl All MW VffVVIRWSUCfL

Visitenkarten u. Privat-

Briefpapier mit Druck
EBheMei. PoMkartia. Stsspelujl
ngnt pretsw. RebAh. Sdvft- u. hptamhl

ton -PaattOM- «Bi Stetere

7

M. (9M02) 2971R fag oed KacktC

Heute noch anfordem

:

Roulette-Info

Kostml. Info onfonLt z. Bj JBo ein OtUr
m. Otto WoaSces nur 59.S:: DM, V-Scbeck +

3A0 DM Vcraandk. riznenden: Video Ver-
sand - Graf-Trip»-Ein« 123f 5DM Hmren

[jBl moßhemden

H. VV. Schulze 430-1 Enger Wesrf.

Tel. C 52 24 24 36 Postfach 3 64 01

Gesundheit aus der Natur

Baumkuchen
der «K&nig aller Kuchen“ aus HltzaX-
ker. Nähe Salzwedel, dem traditionel-
len Ursprungsort dieser SpeziaütäL

Wir «*»m Ihnen schon für ca. DM
25.- (etnschL Verpackung + Porto) ei-

nen leckeren Baumkuchen. Versend
per NN od. auf Rechnung mögL

Konditorei Kniggo
DrawehnertorstraBe 8

3139 Hllzacker, TeL 0 58 62/ 3 53

Maßhemden
/-exclusiv preiswert
/VslTTlScbnB. Kragen. ArmaUme
V \|||/ fs®0 - a*es nach Ihren WOn
\ jF #»5wn -aucfiArttthomOan -

V Jöt / BHie Monas- wd StoHmusiw-
katafcjg koatankn oriOnMm.

Kurt Mütter KG, Wtochefabrik
Söul m«,~atra Hoi. TaL (o hm) nn

yiy»wwM
:

'

Tonika. Kapseln. Kräuteröle, Bä-
der, Kräutertees. NaturkosmetOc.
Ford. Sie GRAUS-PROSPEKTE
an: Reader Temod, Abt. W3,
Elsteriob 67. 4050 MBnchenglad-

bech 1, TeL 0 21 01 / 58 13 TO

r r

Englische |

fgärpäl GartentradrtÄhi

Goldenes EvangelieabiKb

TOD Ecbtcrnacb

Einmalige Prachtausgabe, Faksi-
mile, aus dem Germ. Natüxud-
museum. Limitierte Weltauflage
um nur 250 Exemplare, mit
Prunkeinband. aus Pnvatbesitz.

TeL 026 33/9 54 90

»rlfuaMtin. Posthorn-Serie, post-
frisch. Schlegel geprüft, zu veric Zu-
schriften unter C 13413 an WELT-Ver-

lag. Postfach 10 OB 64, 4300 Essen

Kjefemhotanöbel im otea Bouerasfi

Reisender oder Händler gesucht für

unsere QualttätsmÖbeL Wir bieten
ein kom^L Programm u. gute Ge-

Knst fir Samuler
Roswithal, Wlinblad, Weihn.-Teller,

Porz^
1971 DM 2895,- 1974 DM 425,

1972 DM 975,- 1975 DM 259.
1973 DM 850,-

Wlr verkaufen auch B'mg ÄGröndahl.
König). Kopenhagen, Bareuther, Ber-
tlrvOesign. Wedgwood u. DösJröo.

Bitte Grabsprsislieta anfordem.

Ingrid KM - Kunsthandel
EmanuehGeibel-Str. 12

2390 Rensburg

Heresd Poizellansenrice
Muster POS (kL Wefnblätter grün/
goMJ, 12 Pera^KS-. Tee- u. Mokkaser-
vtoti. hug. Id Stdk.-DM 9000.-. Zu-
schriften unter C 13501 an WELT-Ver-
...fafr-Fnstfach 1006 64h 4300 Emen

-

Für Liebhaber

und Sammler

eisscn xx.

SchurfiNachf. 3280 Bad B/rmont
Kurhaus Arkaden

TeL 05281/4667

Seit 13 Jahren
ktofec wir große

Briefmarke^/Münz-
sammlungen

J. D. Mtttiüei - Coloonadon 70
2000HE36' Tel.(040)54 64 69

GESUCHT
Hanoertwasaer-
BffPnt»r-Wnww

KUNSTHAUS ARTES
TeL 05242 /44034

Gran Canaria
KL Kunstgalerie, 75 m1

, gutes Pre-
stige, gt. Lage, niedri« Miete, Ablö-

sung u. Inventar DM 25 000,-.

Angebote erb. unt F 13528 an
WELT-Veriag. Postfach 100864,

4300 Essen.

NETSUKE
1ft/19Jh. Bnzethettan/Fotos von
H. Laudenbach - Blaubergstr. 16
8137 Berg 3 TM. 08151-51150

INRO

nr Kfectan ate Print (Bnafsdcld
Stadt Jerusalem, alles Gipsrelief. im
Holzkasten. Angebote unter D 13 524
an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

^temi&tn-äBapptn
FOnMmSta min* acMM Gram Wo an-

MmtdlUf. NHKMrtWfntr. Ua. 4 DConidori 1

Tal. 0211/45 1981

Gemälde von Hans Bock d. A.
gegen HdchstgeboL Zuschriften unter
U 13493 an WELT-Veriag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen

Olden (einmalig)
Un. v. Preußen, Düppel1. WHh. KOn. v. Preußen, Düppel 18. 4.

1864. 2 Unseren tapferen Kriegern,

1864, 3. Wilh. KOn. v. Preußen, 29. 6.

1884. 4. Der Main Armee. 1666, 5. Für
PfhchtCreue im Kriege 1070/71, 6. Wllh.

d. Große, Andenken Wilh. L. 1797-1897.

Angebote unter L 13530 an WELT-Ver-
kg. Postfach 100864, 4300 Essen

Salvador DALL Umitierte Artikel ab
DM 198,-1 Gratidnfo: Manfred Büeshe
Veraand-TC Elchpfad fl, 2153 Neu

Wulmstorf

Deutscher Barocksdmk
Eiche. 2,05 m hoch, 1^0 m breit.
2türig, 17, Jahrh., zu verkaufen,

VB DM 18 000,-.

TeL 0 23 89 / 22 76

über 900 echte

China- u.rrßErefi-

Jetzt einliefern!

37. Auktion

13. - 16. 3. 1985

MEERBUSCHER
KUNSTAUKTIONSHAUS

Kanzlei 3

4005 Meerbusch 1

Tel. 0 21 05/57 11

Alte CMn-Tenriete
Orient-Teppiche GoJsftan

An der Aistar 81. 2000 HH 1. ToL24 58 09

Antike Uhren
repariert und restauriert

Paul Holtkamp, Hauptstr. 48
3530 Warburg, TeL 0 5641 /37 54

Gemälde, 17.-19. Jahrhundert,
sowie alte Orientteppiche und
Antiquitäten kauft oder ver-

steigert für Sie:

KARBSTEIH Ü. SCHULTZE
1 Düsseldorf, Hoheozollern&r. 36

Telefon 02 U/3 ö 3232

(immer erreichbar)

. ca. 1300 Abbildun
Gemälde und Zeichnungen (um das Doppelte

erweitert), Miniaturen, Ikonen, Buchmalerei, Künstler-
graphik (erweitert), Dekorative Grafik,

Gebrauchsgraphik, Künstlerische Photographin
Plastik (erweitert), Medaillen.

Möbel, Tapisserien, Keramik/Glas, Silber, Uhren,
wissenschaftliche Instumente, Zinn,.Bronze, Kupfer,

Eisen, Judaica. Musikinstrumente, Nautica, Puppen,
Spielzeug, Waffen, Antiken, Kunä Ostasiens, Kunst
des Islams, Süd- und Südostasiens imd der Himalaja^

länder, Kunst Schwarzafrikas und Ozeaniens, -

Kunst der Eskimos und Indiana-,

Jeder Band kostet DM 89t
-
# beide Bände erhaltene

Sie zum Vorzugspreis von X»I149,-j ön Inland frei

Haus, im Ausland zzgl Mehrporto,.

Bestellungen bitte,an; . .

;

Wekkunst Verlag GmbH
Nymphenburger Straße 84 8000 München 19

.

.
Telefon (0891.181091 .

.'

.
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Zeichnungen kosten Millionen, Graphiken hunderttausend Mark- Rembrandt auf dem Kunstmarkt

Wenn er echt ist, dann hat er immer seinen Preis
Der ,Mann mit dem. Goldhelm“, sporadisch aufgetaucht: 1974 ein frü- so z. B. das „Portrat eines alten Man- Frauenköpfen“ (15,2 x 12,5 cm) bei

beidem neuerdingsdie Urheber- hes Selbstnortrat Mfi t 47 cml für nes“ am 6.6. 1975 bei Christie's für Winterherw im cplh»n .Tnhr »heran«

£ä?sI;

AUKTIONEN
gCFebuBukowskis, Zürich - Varia

26. Febr.: Christie’s, Amsterdam-Ju-
daica

:

27,

Febr.-2JHärc Hirsch, München -
Ufimrpn

"•

27. Fd»t44. Märe Rasmussen,
Kopenhagen - Kunst und Antiquitä-

ten, Bücher, Puppen •

28. Febr.-Ä. Mans Koller, Zürich -

Kunst und Antiquitäten

L/2. Märr.Sässe, Freiburg - Bücher,
Antiquitäten

AUSSTELLUNGEN
Andererseits - Produzentengaterie,

München (bis-9. März)

Nene: Arbeiten zur Berrsehaitlosig-

beit - Galerie Müller, Köln (bis 28.

Beta).-

Die Gote der Gewohnheit- Arbeiten
mit Photographie - PPS Galerie,

Hamburg (bis 16. Marz)
T&omas Bayrie - Galerie ak, Frank-

furt (bis IK März)
CoojT Hhnmelblan: Ent-Würfe
198MA84 - Galerie Klot-Heyden-
fishätrHamburg (bis 16. März)
Jean Partner: Skulpturen - Galerie

Borgmann, Köln (bis 16. März)
Aogles Granini: Neue Bilder - Gale-

rie Heseler, München (bis März)
Wilhelm. Thöny: Porträt eines Ein-
zelgängers - Galerie Artcurial, Mün-
chen (bis 16. März)
ffielmrd Tnttle - Galerie Schmela,
Düsseldorf (bis 8. März)

-L'bei dem neuerdingsdieUrheber-

schaft Remhrandfs in Zweifel gezo-

gen wird (s. WELTv. 14. 2. 85), ist kein
Eingplfan. Die Wissenschaft hat den
Kunstmarkt in Sachen Rembrandt in

jüngster Zeit erheblich verunsichert.

Denn so manrhps Werk, das Wdang
als „Rembrandt“ firmierte, fand kei-

ne Aufnahme in den kritischen

Gäuvre-Katalog, der langsam voran-

schreitet, Nur da, wo man sich seiner

sicher ist, entsprechen sich die kunst-

historische Bedeutung und die Be-
wertung auf dem Kunstmarkt Daß
die Hit-Liste der Auktionsschlager
Rembrandt trotzdem nicht häufig
nennt, liegt nur daran, daß wenige
Werke von ihm überhaupt noch ver-

fügbar sind. Käme wirklich ein kapi-
tales Bild zur Auktion, dann

,
dessen

kann man sicher sein, purzelten die
Rekorde.

Aber auch so gibt es für Rembrandt
immer recht stolze Preise. Unter den
zwanzig teuersten Gemälden aller

Zeiten rangieren immerhin zwei
Rembrandts (s. WELT-Kunstmarkt v.

14. 7. 1984): an achter Stelle der »Ari-

stoteles vor Homers Büste“
,
für den

1961 gut 9 Millionen Mark bezahlt

wurden, und an elfter Stelle der „Ti-

tus“, der 1965 immerhin 8,8 Millionen

Mark erbrachte.

Ölgemälde sind seither nur ganz

sporadisch aufjgetaucht 1974 ein frü-

hes Selbstporträt (16 x 47 cm) für

etwa 40 000 Mark, „Ruinen in bewal-

deter Landschaft“ (31 x 45 cm) 1980

für 500000 sfr (KoEer, Zürich) und
das „Porträt eines bärtigen Mannes“,
das 1971 bei Christie's 168 000 Pfund,

also etwa 900 000 Mark erzielte. 1980

versteigerte Sotheby’s, Parke, Bernet
in New Toris das vorerst letzte Ge-
mälde, das 79 x 58 cm große Porträt

der Petronella Buys. Mit 900 000 Dol-

lar (etwa 1,6 Millionen Mark) istes der

fünftteuerste Rembrandt seit 1971.

Die in letzter Zeit höchstbezahlten

Werlte Ranbrandts sind ausnahmslos
Zeichnungen, alle aus der Chats-

worth-Sammlung, die im Sommer
1984 ungeahnte Ergebnisse brachte.

2,5 Millionen Mark kostete die An-
sicht der Amstel mit Burg Kostverlo-

ren (Größe: 14 X 21 cm), 13 Millionen

die Anricht bei Rampoortje in der

Nähe von Amsterdam (13 x 22 cm), 1,7

Millionen Mark die Meine lavierte Fe-

derzeichnung (9 x 18 cm) „Segelboot

bei Amsterdam“ »tuI 1,6 Millionen

die „Ansicht von Houtewaal“ (13 x 18

cm). Das überraschte damals selbst

Christie’s, vor allem aber den engli-

schen Staat, dem die Zeichnungen, zu
einem Bruchteil ihres realisierten

Wertes angeboten, zu teuer waren.

Es sind zwar auch Rembrandts zu

Spottpreisen zugeschlagen worden.

so z. B. das „Porträt eines alten Man-
nes“ am 6.6. 1975 bei Christie's für

252 Pfund (etwa 1300Mark) oder „Ge-

fangennahme Jesu" am 22. 6. 1982 bei

Sotheby’s für 260 Pfund (1100 Mark).

Das ^unstpreisjahrbuch“, das nur
dann Ergebnisse verzeichnet, wenn
die Echtheitnicht gar zu sehrin Zwei-

fel gezogen werden kann, hataufeine
Aufnahme dieser Auktionsergebnisse

verzichtet

Wegen des größeren Angebots ist

der Handel mit Rembrandtscher

Druckgraphik vergleichsweise

schwunghaft Es gibt da berühmte
und beliebte Motive (zum Beispiel die

grimassierenden Selbstbildnisse),

aber auch berühmte Exemplare von
Graphiken. Mit Glück bekommt man
vielteicht irgendwo ein nicht ganz so

gut erhaltenes Stück für weniger

Geld, aber allgemein liegt die Ein-

stiegsschwelle bei 3000 bis 5000 Marie

pro Blatt So gab es „Die Rückkehr
des verlorenen Sohnes“, allerdings in

einem Abdruck des 18. Jahrhundert

(15,7 x 13,7 cm), in Heidelberg bei

Winterberg im Herbst 1982 für 3100

Mark, einen Monat später bei

Christie's New York kostete der „Rat-

tenfänger“ (133 x 12,4 cm) im letzten

Zustand aber auch knappe 5000 Dol-

lar, also fest 10 000 Mark. Demgegen-
über sind die 2400 Mark für das „Stu-

dienblatt mit Saskia und anderen

Frauenköpfen“ (153 x 123 cm) bei

Winterberg im selben Jahr überaus

preiswert zu nennen.

Rembrandts „Selbstbildnis am
Fenster, zeichnend“ kam in Bern bei

Kornfeld im letzten Sommer auf

48000 Franken, die „Kreuzabnahme
bei Fackellicht“ in wohl vergleichba-

ren Exemplaren im April 1983 bei

Ader, Picard & Tajan in Paris für gut
13 000 Marie zugeschlagen, erbrachte

im November des gleichen Jahres bei

Christie’s New York immerhin 22 000

Dollar (etwa 40 000 Markt Aber das

ist alles nichts gegen das Bildnis des

Clement de Jonghe, das Kornfeld in

Bern zu Recht als „von größter Sel-

tenheit“ bezeichnet^ und am 22.6.

1984 für 152000 Franken zuschlug.

Übertroffen wurde es nur vom „Le-
senden hl Hieronymus in italieni-

scher Landschaft“, der die teuerste

Druckgraphik bei einer Auktion
überhaupt war (181500 Dollar bei

Christie's New York am 1. 11. 1983).

Die Druckgraphik alter Meister,

lange stark unterbewertet, ist seit ge-

raumer Zeit stärker in den Vorder-
grund des Marktes getreten. Da Qua-
lität von guten Meistern - etwa Rem-
brandt - zu sammeln, langfristiggese-

hen, eine gute Kapitalanlage ist, sind

die Blätter allerdings schon recht

teuer.

GERHARD CHARLES RUMP

Eine Pionierin der konkreten Malerei - Sophie Taeuber-Arp in St. Gallen

Aus dem Schatten von Hans Arp Ein Museum in Vanuatu
JL A uf einen „Ehrenkodex haben . _ ,

iYsich die

•**«!**&: i

1—

NEUE KATALOGE
*- • ' - “«-fiwPrstjg -

Werner Drewes: Ölbilder, Aquarelle,

Zeichnungen - Galerie Tltenwann
,

izriSrt»*
Betenstr. 12, 46Dortmund 1 (15 Mark)

- Jean Egger - Galerie Maier, Sparkas-

.
senplatz 2, Innsbruck (135 öS.)

7 . j,.
* Gloria Friedmann - Galerie Maria

.
. :V Wilkens, Bismarckstr. 60, 5 Köln (15

Mark)
Hans-Siebert von Heister: Ein Maler
der Novembergruppe - Galerie ML
Pabsi; Stollbergstr. 11, 8 München 22

(5 Mark)
Hermann Nitsch. - Maeght T>lrmg
Predigerplatz 10, Zürich (20 sfr.)

S
ophie Taeuber-Arp (geboren 1889

in Davos, gestorben 1943 in Zü-
rich) hat sich selber immer in den
Schatten ihres Mannes gestellt Spä-
testens seit ihren gemeinsamen Re-
trospektiven in Winterthur, Bottrop,

den USA und Kanada wird ihr Werk
als ebenbürtig anerkannt. Das ver-

deutlicht nun erneut die Galerie Er-

ker inSt Gallen miteins ungewöhn-
lichen Ausstellung. Zu sehen und
größtenteils auch, zu kaufen gind gut

zwanzig Reliefe sowie Gouachen, Col-

lagen, Blei- htmT lirbstiftzeichnun-

gen, dazu 10 Siebdrucke von Sophie
Taeuber-Arp.

Es sind Werke aus den Jahren 1927

bis 1941, die die ganze künstlerische

Entwicklung von der ruhig klaren

Geometrie der Frühzeit bis arm le-

bendig schwingenden Linienspiel

des Spätweife umfassen. Die Arbei-

ten stammen alle aus dem Nachlaß,

der von der „Stiftung Hans und So-

phie Arp“ in Meudon bei Paris (1928

bis 1940 Wohnsitz des Künstlerpaars)

verwaltet wird. Die Auswahl macht
deutlich, daß Sophie Taeuber-Arp zu
Recht zu den Pionierinnen der kon-
kreten Malerei gerechnet und als eine

der großen Künstlerinnen der Moder-
ne angesehen wird.

Glanzstück ist das 1938 entstande-

ne, 88 mal 63 Zentimeter große weiße
Holzrelief „Parasol“. Nicht minder
schön ist sein Zwilling „CoquiHes“.

Besonderes Interesse verdienen die

beiden Reliefe „Aubette“, Entwürfe
für die später als „entartete Kunst“
zerstörte Innengestaltung eines Ge-
bäudes in Straßburg, das Sophie Ta-

euber 1927/28 zusammen mit Hans
Arp und Theo van Doesburg ausführ-

te. Aberauch die kleineren Werke, die

Gouachen und Zeichnungen sowie

die Siebdrucke, belegen eindrucks-

voll die bemerkenswerte Qualität der
Arbeiten dieser Künstlerin.

Werke von Sophie Taeuber-Arp

sind in den letzten zwanzig Jahren
kaum auf den Kunstmarkt gelangt

1982 erreichte bei Sotheby’s in Lon-

don das bemalte Relief „Composition

Aubette" (63 x 60 cm) immerhin
29 700 Pfund (rund 127 000 Marie).

Deshalb ist es kein Wunder, daß die

Galerie Erker aufgrund ihres Kata-

logs bereits ein Drittel der Werke ver-

kauft hat Ihre Preise liegen zwischen

20 000 und 25 000 Franken für die Go-

uachen und Zeichnungen, bis zu
150000 Franken für die Reliefs und
um 1700 Franken für Druckgraphi-

ken. (Bis 11. Mai; Katalog 15 sfr.)

MARIE-LOUISE ZIMMERMANN

A uf einen „Ehrenkodex“ haben
sich die rund sechshundert im

Bundesverband des Deutschen
Kunst- und Antiquitätenhandels
zusammengeschlossenen Galeri-

sten geeinigt Durcheineexakte Be-
schreibung wollen sie dem Miß-
brauch des Begriffe Origmal entge-

gengetreten. Jedem nach 1950 ent
standenen Kunstwerk wollen die

Händler von sofort an eine Experti-

se beifügen, die unter anderem ge-

naue Auskunft über Entstehungs-

bedingungen, Auflage und Verbleib

der Druckvorlage oder des Skulptu-
renmodells gibt „Sammelwüidig“
ist nach den Vorstellungen der
Händler Graphik in einer Auflage
von nicht mehr als 300 Exemplaren,
Keramik mit maximal 100 Exem-
plaren und Plastiken, von denen
nicht mehr als 25 Stücke entstan-

den sind. (dpa)

D ie erste Telefonnummer, die ich

brauchte, erwies sich als falsch.

Aber sie stand auch nur in einer An-
zeige. Die redaktionelle Eintragung
war korrekt und brachte den ge-

wünschten Museumsmann an den
Draht Das „International Directory

ofArts / Internationale Kunst-Adress-

buch“, das nun bereits in seiner 17.

Ausgabefürdie Jahre 1985/86 vorliegt

(Art Address Verlag, Frankfurt am
Main, 2 BcL, 1724 S., 225 Mark) gehört

zu den Nachschlagewerken, an die

man sich längst gewöhnt hat so daß
ihr Angebot als etwas Selbstverständ-

liches empfunden wird und Unmut
nur aufkommt, wenn eine Adresse

einmal nicht mehr stimmt Aber das

ist selten.

Das Adressbuch bündelt in seiner

neuesten Ausgabe schätzungsweise

130 000 Anschriften (in der 16. Ausga-

be waren es erst 100 000). Im ersten

Band sind die Museen und öffentli-

chen Galerien, die Universitäten, die

Kunstvereinigungen sowie bildende
Künstler und Sammler verzeichnet

Der zweite Band umfaßt die Kunst-
und Antiquitätenhandlungen, die pri-

vaten Galerien, Numismatika-Händ-
ler, Auktionatoren, Restauratoren.

Kunstverleger, Antiquariats- und
Kunstbuchhandlungen sowie ein

Verzeichnis der Kunstzeitschriften.

Das Schwergewicht liegt dabei auf
den europäischen Ländern. Aber wer
unbedingt wissen will, welche Mu-
seen es in der Republik von Vanuatu
(wo immer sie liegen mag), in Zaire,

Zainbia oder Zimbabwe gibt, wird
hier bedient Insgesamt bilden die

beiden Bande ein Kompendium, das
sichmehr als einmal amTag als nütz-

lich erweist P.Jo.

gesucht

•VHRSIÖ

Große 18. Antik-Auktion
an 23. Febraar 1985, Beginn 13 Uhr

Ca. 900 ausgewählte Antiquitäten

werden versteigert wie folgt, teilweise unlimitiert:

Silber, Uhren, Schmuck, Gemälde, Möbel, Teppiche,

Graphik, Glas, Porzellan. Jugendstil-Lampen und -Glas,

Miniaturen und Varia.

Katalog auf Anforderung DM 5,- + Porto

Vorbesichtigungszeiten

:

Samstag, 16, Februar - Freitag, 22. Februar 1985

täglich von 14 bis 18 Uhr

und nach Vereinbarung
• Platzreservierungen unbedingt erbeten

'Suchen „
” für

Frühiahrs-Kunstauktion
Gemälde, Antiquitäten aller Art, Möbel, Kleinkunst, Silber,

Porzellan, Fayencen, Schmuck, Gläser, Teppiche etc.

= Unverbindlicher Besuch erfolgt jederzeit

Bitte rufen Sie uns an.

Kunst- und Auktionshaus

Atsterufer 12, 2000 Himburg 36, TeL410 IS 49/40

Wir alnd umgangml
Galerie Marianne Kennemann
PoppHdorff AHm 17. 9300 Bonn
Tolaton 02 SB / 22 37 OB
Fabiusr 1086:
AuaaMlung mit Ittnrtam dar Gaterte

DU-Fr. 11.00-13.00 u 1&O0-1&OO.
Stt. 11.00-14.00 Uhr u. nach Vtoralnbmung

CRONAU-EPE

HAMBURG

K- Arantz. E. Bribt. A. Bnha>, A. Kanjarafcs-LapfciiM,
W. Kurz, L Mn, K. U. MwrinaC. Para.
F. Farne*. H. EeMkhar, PiuTb. Wohin
OfhnmsSeMan: tSuL. aucn onizaga bM 18 UW
417B Knmr. Hauptnr. 23. TaLOa 32/7 Bl 39

STUTTGART
Ausstellung von HANS THOMA
vom 2. 2. bht 1 .

3

. 1886
GemAkto und Ober 150 Grafiken

KUNSTHAUS BÖHLER, STUTTOART
Waoonburgstr. 4, b. Eugmpiatz
7000 Stuttgart 1 , Tai. 07 11 /24 0507
Mo.-Fr. 9-13 u. 14-18 Uhr. Sa. 9-13 Uhr

ZÜRICH

»unODen-««*««- GALERIE MAEGHT LELONG

SSaSÄ“''
F*b*w' ZBridi, Pnriigwputz lona TI 01g 51 11 20

Katalog (94 AbbJ lomnlos suT Antafl* NITSCH - Malerei

DL-Fr. 9JBM2J30 Uhr, 14J0-1O30 Uhr
TN. 040/*S 74 3&DL-Fr. 10-10 Uhr, Sa. 10-13 Uhr So. 9.30-16.00 Uhr

HAMMRHYNERN

GALERIE MENSING
da» SpBdnnam lür OtpaMHa
OMndorf 2-6, 4700 ihaaäflhpnm
MO.-Fr. 8J0-11D0 Uhr. 8a 10-14 UM, So. 14-17

MirpMWNBung- fcaina Barnung.MnVWull

Nutzen auch Sie die Mügttcbbeit
einer werbewirksamen Anzeige im

Lt7:1 A Di 1 DiCffCj w • '-{fl > I

Übersichtlich, informativ
und erfolgreich.

Tel (040) 3 47 4264

»DerAKTES85«

k*4Briefmarken-Sammlunq^aji
NachiaD ARdeutscNand, umfangreich, sehr konzentriert m einem
Album. Katalogwert nach Michel netto über 430 TDM. Garantie (.

Katalog u. Echtheit Gesamtsonderpreisumständehalber 115 000,-DM
RUUM man Brtefmorlren-FochhafKtetM Coloraiodan13(1.Eiag«), 2000 Homburg3A

TeL 040/34 51 53 oder 54 24 43

Buch- und Kunstauktionshaus
F. Zisska & R. Kistner
Unterer Anger 15, Tel. 26 38 55, 8000 München 2
Auktion 5/1

19.

-20. IIL 1985

Auktion 5/11

20.

-21. DL 1985

Geographie larf Reiseo
Stadtansichten und Landkarten
(1412 Nm.1

Haofecbriltra - Antographee
Seltene Bücher
(1882 Nm.)

•432 Seiten ’n brilfiarten Farben
•über600 Kmstvwerkevon
114irtemationalen Künstlern

•Grafiken.Gerna^
vonl95rbfe198j000.-DM

•5Q0Q0 Sarrmter vertrauen
ARTE5 seitvielen Jahren

Kafatog-Schutzgebühr20-DM
Fordern SieSn an!

PTIT8T5^
DasärcerriatntiafeKsisdiaus

BerfnerStr.52-leL05242M034
4840 Rheda/Wiedenbrück'Abt61

MÜNSTER

Kunst- & Antiquitäten-

\ tTkautsaussteUunii

Eröffnung; 20 , Febr. 18 I hr

2].-242:S5, 11-20 Ihr

Halle Münsterland

AC HT U N GHAHN
56. Auktion

Aittllnr Schmude
am Ti. Februar 1985, um 17 Uhr ln München.

Goiflerstraße 7
verstBlgerc weiden: nodiwerdee, feine Schmuckstücke aus 3 Jahrhunderten, z.

Tefl sehr seltene Obtekte von musealem Wert Bttflant-, Rubin-, saflr- u. Smaragd-
söimuck. Ifeigereöl, Art decoru

Fordern Sie Kostenlos Katalog ani

AufeOonsgMHie Halm. CoWntr. 7. 8 Manchen z. tbl o 89 / so bg 06

J0et
1

Saneelbtlscbe Eng«ä“ verksaL
B 13322 WELT-Verist Postteh

100884. 4300 Essen

~WERNER BÄUMER“
TEPPICHANTKlUnÄIEN GMBH

GALERffi FÜRTEPPICHKUNST
ANKAUF U® VERKAUF

Bwwratr. 27,400 DÜMBÄrt. 1 02 11-1333B3

Maritime
Antiquitäten:

BiMer u. Bücher, Modelle und
Dokumente von . anspruchsvol-

bw Sammler gMUtilt.

Angebote unter Z 4204 anWELT-
Veriag. Postfadl ' 10 0864, . 4300

GEMÄLDE - ORiGlNALGRAPHIK SKULPTUREN vom

IMPRESSIONISMUS bis zur GEGENWART
u. a. Arbeiten von Barlach, Corinth,

H. a. Ende, Grieshaber. Heckei, Mackensen,

Otto Modersohn, Paula Modersohn-Becker.

Nolde, Pechstein. Vogeler etc.

suchen wir für unsere internationalen

Auktionen auf

. Auktionshaus

3008 Hannovor/QartJsan 5 Telefon (0 5031) 710 66 Telex 0923651
Autobahn Hannover - Dortmund, Abfahrt Raststätte Garbsen,

nur 15 Minuten vom Flughafen Hannover-Langenhagen entfernt

Bitte wenden Sie sich an unseren

Auktionator Herrn Reiner M.v. Raesfeld.

Aus 18kanitfgem Gold

urigtaubUch rapiiswitetl» m« dem «yn«.

Schmucksten ey—nt. der eussieht wie Uf
penreine BfilUntan. wie tßeee fleschüften tat,

aber nur einen Bruchteil davon kostet, z. B.

Snkatfiter in 750WaiBgoW4fe9eung ab OM
686.-. mit Tmee-OaiMtiel Auch iät ^nth.

fiutwv. wnth. Saphir und «m*r»Qdflrünen Ou-
ötotten verarbeitet. Vbn Tausenden getreten,

von Mlltonen uneftanriL - ITtVSoten-Forb-

kaisiog mk m. 4600 WahlmAgfldikBiten un-

wrUnOch-auch taWonlscli. Tao undNacht
(0 6201) 541 41.

SättferSchteuek, Pnttach 1 7207

Reich lUuatriMla Katalofle zum Pnrt* von Je DM 20,- auf Anfrage

^Internationale Auktion
am Samstag, den 9. März 1985, 14 Uhr

im Hotel Europäischer Hof in 6900 Heidelberg

Vorbesichtigung:

Mittwoch 6. März bis Freitag 8. März 1985

täglich von 11-19 Uhr

Antiker Schmuck aus Adelsbesitz

Hochwertiger Brillant-

und Farbsteinschmuck
Brillantsoli täte bis 6«, feinste Burmarubine und Saphire,

kolumbianische Smaragde, große Aquamarine u. v. a.

Tabatieren - Silber - Uhren
AuOösung einer Sammlung Gold- Goldemail- und

Porzellantabatieren. Farbergfesilber. Silber 18. Jahrh..

Taschenuhren mit Repetition und Spielwerk u. v. a.

Katalog mit Farbabbildang aller Schmuckteile(20,- DM)
auf Anforderung

\k TREUSCH & KRAUTH GmbH
JUWELIERE UND AUKTIONATOREN

SoHcnstrafle 29. 6900 HeUelherj;

TeL 06221/23974 a 02 1 1/492968. Telex 85S1 456 nogo d

ME SFTZI4I Ff8 DIE %tBSTEKiERTNU »ON St HWI (XI SD SILBF.B I

MWIWIlfl
flBere HSrtiüHBseBbabB, aDa Spuren

Tel. 0 21 01 \ 60 37 71

MÜHRMANN, Hamburg
verataigeft sai BO Jahren zu

Briefmarken
Vonchüsse kein Prablefn. Selbstver-

Btfendlteh such Anlauf gegen bv.
Tel. D40/3S41 51.

Jan Both
Gemälde _SQdBche Landschaft". 130 x
181 cm, *l?iu mit antikem handge-
Echniiztcn Bahnten, von Privat zu ver-

kaufen.

Angebote mit Preisangabe unter
F 1J5M an w£LT-Verlag, Postfach

10 QQ 64, 4300 £$sen.

ALTSTADTLATERNEN
L Garten u. Hausaußenbeleucht.
nach Schinkel 1781-1841 (s. Lexi-
kon). Linhatd, Sandhäuserstr. 2,

6836 Ottenheim, T. 06202/
52435.

Seltene Stadtansichten,
Landkarten, Varia

ßunCes;epj3li)(. Or.t^oüip'.c und

Ausisrd mll über 5C5C- Dos:'icnen

Kilfliog Nr. £ kochen criichirinon

nul Anlraf;* kootcr.loo

Kurplälz.Kupferstichhandlung
Inliuöer H»i:s Rübo :

-

Dothnriistr. 14

Ü730 Neu&Uid:/ Weinstra-Ve
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BCtwmifaz
„Oma", sagte früher Kläuschen,

„Gib zehn Pfennig für ein Eisl"

Opa war nicht aus dem Häuschen -

Seine Rente trug den Preis.

„Norbert", fragen heut die Eltern,

„Wie wird es wohl später sein?

Wer wird mal den Beitrag keltern.

Den wir pünktlich zahlen ein?" jm
„Heiner'', weiß Schlair-Blüm zu melden,

„Der hat die Replik darauf.

Er zahlt groß Erziehungsgelder

-

Kinder kommen dann zuhauf."

Bonni fragt sich skeptisch-bange,

Ob die Automatik stimmt,

Oder ob H. G. im Drange
Wünsche für Gedanken nimmt.

Hfif

JOHANN

m

Ein junger Kerl

muß sieben ganze Jahr

ein Narr sein,

und wenn er etwas

Witziges oder Verständiges

in diesen sieben Jahren tut,

so muß er aufs neue
noch sieben andere Jahr

anfangen, ein Narr zu sein. •

(Maximilian I.)

.Karl liebt gelegentlich einen Drink*

Lachen kann als eine Art

zuckender und unfreiwiliger

Bewegung definiert werden,

die durch bloße Überraschung
oder einen Gegensatz
hervorgerufen wird,

bevor sie Zeit hat,

den widersprechenden

Erscheinungen

auf den Grund zu gehen.

mit respektvollen Grüften und vorzüglicher Hochachtung!“
(Gol)

m
Affe.alaaf! KLAUS BOHLE

Nathalie ist Studentin. Sie

studiert zwaar erst im er-

sten Semester, dafür aber

die dritte Fachrichtung, sie

hatte vorher schon an zwei ande-

ren Fakultäten das erste Semester
absolviert

Besuch war, und eine ältere Bü-

rokollegin, die er gelegentlich be-

suchte

Nathalie hat einen umfangrei-

chen nrTgqtm-g/’hflffl irfrai Woit-

schatz und eine flache Brust, ganz

rfenigPopo und sehr vielBewußt-
sein. Sie besitzt reichlich Bewußt-
sein vonjeder Sorte-gesellschaft-
liches, politisches, soziales, femi-

nistisches, Natur-, Umwelt- und
Gesundheitsbewußtsein - und
was es alles noch so gibt

Von Nathalies Bewußtseins-

Sorten gefiel Karl-Friedrich am
besten das feministische, auf-

grund dosspn sie tmnw»r auf ge-

trennter Kasse bestand. Mit einer

unemanzipierten Frauhatteergar
n«4»t aiiftgchpn ans finan-

ziellen Gründen. Ein weiterer Be-

Führung laute er sogar, das ewige

Sodbrennen und die häufigen
Blähungen, die da« Grünzeug ver-
ursachte, mit Bewußtseinsmitteln

wie autogenes Trainingund Medi-
tation zu überspielen. Die inneren
Störungen verschwanden zwar
nicht, horten jedoch auf; ihn zu
hpiinmhigm
Das Experiment lief etwa drei

Mmmtp gut Es scheitertedannan
Nathalies Sex-Bewußtsein.

Gabriel Laub
Nathalies Freund Karl-Fried-

rich (heute qchnn ehemaliger

Freund) besaß keinerlei Bewußt-
sein, zumindest nicht bewußt Als

Buchhalter in einer kleinen Firma
braucht man dies nicht unbe-

dingt lmd man kann es sich auch
gar nicht leisten.

Bewußtsein

Man konnte Nathalie schwer als

sinnlich bezeichnen - sie war je-

doch aus einschlägiger Literatur

genau darüber unterrichtet wie
viele Orgasmen girtfr mndemeri

Frau pro Woche, Tag und Stunde
zustehen, und führte darüber ge-

nau Buch.

Sielernten ach in einer kleinen

Gaststätte kennen, wo der junge
Mann ainan Gemüseteller ver-

zehrte, den es war Monatsende,

und er mußte sparen. Nathalie

deutete es irrtümlich als Zeichen

des ökovegetarischen Bewußt-
seins und sprach ihn an. Sie war
seit einigen Monaten, seit ihrem
vierundzwanzigsten Geburtstag,

aufderSuchenacheinemmännli-
chen Objekt zwecks Durchfüh-

rung bewußter wissensdiaftlicher

Experimente.

weis dafür, daB Frauenemanripa-

tion gang im Interesse derMänner
liegt

Karl-Friedrich war jimg, aber,

wie wir wissen, untrainiert Auch
die vegetarische Kost und Natha-

lies wissenschaftiiehp Einstellung

zur Peche schwächten immer
mehr ymp anfängliche Begeiste-

rung.

Das Interesse der Studentin
SChmemheltp Karl-Friedrich Ihr

hochintellektueller Wortschatz
imponierte ihm, gegen ihr Äuße-
res hatte er nichts einzuwenden,

denn er war von Frauen nicht ver-

wöhnt Bisher hatte er nur zwei -

eine Kusine aus Holstein, die vor
drei Jahren bei seiner Familie zu

Am wenigsten mochte er ihr

last religiöses Missionsbewußt-
snm, ihm allerlei Bewußtsein ein-

zutrichtem. Karl-Friedrich merk-
te jedoch schnell, daß jedes Be-

wußtsein nurauseinigenwenigen
Fremdwörtern, SaJcralphrasen

und Losungen besteht - und er
hatte, durch den Umgang mit
Zahlen, ein gut trainiertes Ge-
dächtnis. Da er kein eigenes Be-
wußtsein besaß,konnteernichtin
Rewn fftseinskonflikte geraten.

Die Geschichte hatte rin bluti-

ges Ende. Nach einem besonders

anstrengenden Experiment - es

mußten noch drei von der vorigen

Woche flffamtehfliHlg Übungen
erledigtwerden—drehtederjunge
Maym durch. Er flüchtete In ein

Restaurant um! verschlang dort

drei T-Bone-Steaks von je 450

Gramm hintereinander. Ganz oh-

ne Salat

Nathalie batte keine Schwie-
rigkeiten, ihren Freund zum prin-

zipiellen Verzicht auf Fleischver-

zehr zu bekehren - sie hatte da,

ohne es zu wissen, einen starken

Verbündeten in Karl-Friedrichs

Kapitalschwäche. UnterNathalies

Als Nathalie von dies»: Barba-

rei erfuhr, machte sie mit Karl-

Friedrich Schluß.

Jetzt sucht sie für ihre Experi-

mente ein neues männliches Ob-
jekt - im vollen Bewußtsein der

Tatsache, daß es den meisten

Männern am Bewußtsein man-
gelt

TointfitiaSpeodMlaum

Ä

.Es kt ehre Schande -sein Vaterhätte sich nie vou einem Haufe* Parantea wieum kontrolliere»Imsen!“
* (HandManan)
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Meine Freu Elfriede neigt

dazu, immer nachts not

mir über die Zukunft nachzi>
denken. Das heißt: Sie denkt,
und ich bejahe - das. Eines
Nachts, als ich gerade über
meinem Kriminalroman einge-
nickt war, schüttelt» de mich
schrecklich und erklärte mir
mit jenem progressiv-fordern-
den Untertan in der Stimme,
den ich so fürchte: „Adalbert,

du mußt endlich Karriere ma-
chen!" Zaghaft wagte ich ein-

zuwenden, daß ich afs.Ober-
amtmann in der Bundesbe-
triebsprüfungsstelle für Kon-
zemsteuem doch ein sicheres

Auskommen hätte.

nausen zu beschimpfen. Du
wirst .dann ausbezoHft, und
.andere Städte reißen sich um

- dich. Drittens steigt mit jedem
.

Rauswurf dein Artsehen."
'

... Meinen Hinweis auf das
Fehlen jeder künstlerischen
Begabung wischte Bfriede
mit einer Handbewegtmg von
derBettdecke: „Da kann man
sehen, wie reaktionär und zu-
rückgeblieben -du bisL Kunst
ist «me Frage der Definition.

Und Joseph Beuys hat gesagt
aHes sei Kunst. Außerdem gilt

der Manager-Intendant ab
die Lösung der Zukunft." Da
Elfriede ohnehin . schon alles

Elfriede machte ein angewi-
dertes Gesicht, und alle Ver-

achtung der Welt versammel-
te sich ineinem einzigen Wort:
^Rnanzbeamterl SSnd wir
schon jemals zum Bundes-
presseball eingeladen wor-
den? Durftest du schon ein
einziges Mal den Goethe-
Preis ablehnen? Haben wir ei-

ne Villa in der Toscana?"
Kleinmütig mußte ich vernei-
nen. „Siehst du?" triumphierte

Elfriede, „und das muß sich

ändern. Du wirst Theaterinten-
dantl" Ich zuckte zusammen:
„Aber warum denn das?"

Elfriede ohnehin . schon alles

zu
,

wissen schien,, begnügte
ich mich mit einem schwächli-
chen: „Und wie . . .

?" „Ganz
einfadi: ln München bewirbst
du didi 'mH rinem entschiede-
nen Hinweis auf die geseU-
schaftsverändemde Funktion

des Theaters,- und bei deiner
Bewerbung in Bochum er-

klärst du, die Klassiker müßten
wieder werkgetreu fm Sinne
des bürgerlichen Bildungside-
als aufgeführt werdenr
„Aber dann habe ich doch

gar keine Chance." Elfriede
lächelte zufrieden.- „Begrff-

Dfriede hatte sich das
schon genau überlegt: „Er-

stens werden dauernd wel-
che gesucht. Zweitens
brauchst du im FaHe, daß du
deiner Aufgabe nicht ge-
wachsen bist, nur den Ober-
bürgermeister als Kunstba-

fern! Mit dem Ablehnungsbe-
gründungen bewirbst du dich
dann -je nach Lage- In Tübin-
gen oder In Dortmund, als Op-
fer politischer Diskriminie-

rung."

. Zu meinem Glück sind die
Stellen in Bochum und Mün-
chen zur Zeit besetzt.

LS.-M.

1
I
— *

«Aber diesmal sollten wir un wirklich rechtzeitig die Namen
Bbertogee!" (Ford)

Die politische Logik ist eine Logik, deren Aussagen von

der Zahl der Stimmen abhängen, die dahinterstehen. Wenn
zum Beispiel ein politisch unbekannter Nobelpreisträger

sagt: 2 mal 2 ist. vier und wenn daraufhin der Chef eines

mächtigen Verbandes erklärt: 2 mal 2 ist 5, so einigt sich

das Kabinett vielleicht auf 4,8. (nom

„Können Sie nicht etwas ruhiger sein? Es hört sich ja an, als ob
SieElefcmtenfOr den Zirkus trainwaren!" CWodsr)

Das Schönste an jedem Feiertag ist die Aussicht auf den
zweiten; daher ist der letzte stets ein Aschermittwoch;
daher durch die neue Abschaffung des dritten, der halb
gehalten wird, eine Mittellinie gewonnen ist.

Ooon PcmQ

äfti

-yH

JOB will effeMcttUcli nftdrt erkanntweiden!
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Jaguar läßt allen Unkenrufen zum Trotz den
legendären und teuren Zwölfzylinder-Motor

nicht sterben. Sicherlich war der hohe Prestige-

wert mit ausschlaggebend, aber stimmt heute die

Gleichung überhaupt noch, wonach die halbe

Zylinderzahl nur die halbe Fahrfreude vermittelt?

Zylinder? Das ist

EETERHANNEMANN, Frankfurt

Pie Zahl der Zyimder eines Motors
steht im wesentlichen in Abhängig-
keit zum Anspruch an die Laufruhe
eines Automobils. Gleichwohl ist es

eine konstruktionsteehnische Über-

treibung, wollte man behaupten, die

wahllose Aufstockung an Zylinder-

einheiten hätte alsdann auch ein si-

gnifikantes Ansteigen der Laufkultur
- zur Folge.

Sechs Zylinder, in Reihe angeord-

net, warten schon durch dien vorbild-

lichen Massenansgleich, der Kolben
mit »iner annähernd optimalen Lauf-
ruhe auf. Zwei weitere Zylinderpär-

chen erhöhen im Regelfall lediglich

och das Drehmoment (Dampfham-
mereffekt), deren zwölf indes einem
seidigen Motorlauf die Krone aofset-

zen - lind das bis in den Bereich der
^lässigen Höchstdrehzahl Überdies
gehen einem Zwöl&ylinder-Mbtor
almstisch so gut wie keine Geräusche
ab.

'

• Besonders die Maschinen der eng-

lischen Luxuswagen-Manufaktur Ja-

.

guar sind beredte Beispiele dafür,

daß sie mit ihren sechs und zwölf
Zylindern zum triebwerkstechni-

schen Kulturgut gehören, deren Cha-
risma sich gewisser aristokratischer

Züge nicht verschließen können.
. Nachdem sich die Verarbeitung

• • I

der springenden Katzen aus Coventry
zu neuen Qualitätsnormen aufge-
schwungen hat, erfährt auch der
schon totgesagte 5^-Liter-Zwölfzyl-

inder-MotoT mit seinen annähernd
300 PS, den faszinationslose Maschi-
nenbauer der Neuzeit in Sachen Ge-
wicht, Kraftstoffkonsum und Um-
weltverhalten für nicht mehr zeitge-

_

maß halten, einen neuen Motivations-

'

schub. Allein im Jahr 1984, das Ja-

guar nicht nur weltweit, sondern
auch in Deutschland mit einem Re-
kordergebnis abschloß, verlegten

sich mehr als die Hälfte (54 Prozent)

auf ein Exemplar mit zwölf Töpfen,
hingegen 46 Prozent dem immerhin
14 000 Mark billigeren Sechszylinder

den Vorzug gaben.

Etat nun die Gleichung Richtigkeit,

wonach halbe Zylindeizahl auch nur
die halbe Fahrfreude garantiert? Un-
ter dem Strich nicht Lediglich mit
einem Stethoskop, mit dem Motoren-
bauer alter Schule die Triebwerke
feineingestellt haben, lassen sich

noch deutliche Unterschiede in Sa-

chen Laufruhe ausmachen. Nach
technisch reproduzierbaren Werten
indes steht der 4,2-Liter-SechszyUn-

der-Jaguarmotor dem großen Bruder
leanm narh. Lediglich in. Leistung

und Höchstgeschwindigkeit schlagen

sich die fest 100 Mehr-PS auf der Ha-

v. rx.v'x

Die zeitlos schöne Form dos Jaguars wird mit Sachs- und ZwöIfzylinder^Motoren kombiniert
FOTO: BERNDC KOLLMANN

benseite des Zwölfeylinders nieder.

Hingegen im praktischen Fährbetrieb

einige Disziplinen an den Sechszylin-

der gehen. So zum Beispiel der Dreh-

momentverlauf, der natürlich bei bei-

den Antrieben zum Besten gehört,

was der Maschinenbau zu bieten hat
Doch besonders der Sechszyünder-

Eünspiitzmotor (205 PS) legt sich

schon unmittelbar nach der Leeriauf-

drehzahl mächtig ins 7/»»g. Bei sage

und schreibe 1500 U/min mobilisiert

das 4,2-Liter-Aggregat 314 Newton-
meter (Nxn), was ohne Zweifel dem
mächtigen Hubraum bei vergleichs-

weise niedriger Leistung zuzuschrei-

ben ist Erneut ein Beweis für die

These, daß Hubraum durch nichts zu
ersetzen ist es sei denn durch Hub-
raum.

Gleichwohl sind die Tage des in

seiner Grundkonzeption bereits 30
Jahre alten Langhubers gezählt Der
Nachfolger, ein hochmoderner 3,6-Li-

ter-Vierventil-Aluminium-Motor mit
225 PS, debütierte vor Jahresfrist im
XJS-Cabriolet und wird auch dem-
nächst in die Limousine wechseln.

Allen Unkenrufen zum Trotz wird
der bärenstarke Zwolfzyiinder-An-

FOr de« Kanusport entwickelt: Der Zwöttzylinder
FOTO: BERNDC KOUMANN

trieb auf Grund der massiven Kun-
dennachfrage weiter geliefert- wiezu
hören war, nach der IAA in Frankfurt
selbst im XJS-Cabriolet

Ein Vergleich zwischen beiden Mo-
torvarianten legt allerdings die Ver-
mutung nahe, daß bei der Entschei-
dung für den einzigen noch in Groß-
serie gebauten Zwölfrylinder-Jaguar-
motor eine gehörige Portion Prestige-

wert mitschwingt Denn die für eine
stilvolle Fortbewegungsart mit einem
Jaguar notwendige Geschwindigkeit
erreicht auch die „schwächere" Moto-
risierung. Das geräuschlose Dahin-
gleiten in höchster Vollendung, das
der Zwölfeylinder vermittelt, wird
von kaum einem anderen Fahrzeug
erreicht

Dennoch: Gäbe es einen „Gotha“
für aristokratische Limousinen, so
würde man unter Jaguar folgendes
lesen: „Eines der schönsten Automo-
bile der Welt mit hohem Prestige-

wert; sechs oder zwölf Zylinder; in

jedem Fall seidenweicher Motorlauf;

höchster Fahrkomfort; gepflegtes

englisches Ambiente mit Lederaus-
stattung sowie Holztäfelung.“

Die Qual der Kaufentscheidung
mußjeder Kunde selber durchstehen.
14 000 Mark ist eine Menge Geld für

sechs weitere Zylinder, die vom Fah-
rer kaum bemerkt werden.

Den heimlichen Wunsch spät erfüllt NOTIZEN
E. E.Los Angeles

Der Autohändler bekam große Au-
gen, als die zierliche alte Dame ihm
20 000 Dollar hinblätterte. Im Alter

von 84 Jahren, wo andere Senioren

freiwillig ihren Führerschein zurück-

geben, verlangte Johanna Huddie-
ston nach einem „heißen Ofen“. Upd

bekam ihn. Jetzt macht die zweifache

Urgroßmutter in ihrem Datsun 300

ZX Turbo die Straßen in ihrem Hei-

matort Inglewood unsicher. „Soll ich

denn meine Ersparnisse mitins Grab
nehmen“, fragtsie. „Ich sah dieses

feuerrote Geschoß da beim Händler
stehen undwollteeseinmal imLeben

Lebenswünsch erfüllt; Hb Nissa»-Sportwagen
FOTO: E. ENC1NO

fehlen. Manche heimlichen Wunsche
erfüllt man sich im Leben oft spät"

Ein Automatikgetriebe nimmt et-

was vom sportlichen Fahrgefühl, aber

da Urgroßoma Huddleston Rheuma
und zwei künstliche Hüftgelenke bat

,

kam eine Kupplung nicht mehr in

Frage. Um so lieber drückt die Renn-
Rentnerin das Gaspedal durch:

„Wenn der Turbolader Schub gibt

und ich die Stereoanlage voll aufdre-

he, dann fühle ich mich dreißig Jahre
jünger.“

Ob sie die 220 km/h Spitze des
Sportwagens schon ausgefahren hat,

verschweigt Turbo-Johanna mit ei-

nem Ijphpn,

Am schönsten findet sie es, warn
sie an der Ampel steht und neben ihr

ein paarjunge Burschen herüberbrül-

len: „Oma, was machen Sie denn da

in dem Sportwagen?“ Dann sagt Ur-

oma Huddleston, die früher übrigens

einmal Automechanikerin gelernt

hat, ganz gelassen: „Ich zeige euch

gerne, wie man mit 84 noch Auto
fahrt“ - und beschleunigt bei Grün,

daß die Reifen quietschen.

„Bestes Anto der Welt“
Sechs Plazierungen bei derWahl

der besten Autos der Welt weisen
Volkswagen als beliebtesten Kon-
zern bei den Limousinen bis 2500
ccm aus. Über 10 000 Wähler der
Fach-Zeitschrift „auto, motor und
sport“ wählten den VW Golf auf
Platz eins seiner Klasse und den
Audi 80 noch vor Opel Kadett auf
Platz zwei Bei den Kleinwagen
kam der Polo hinter Peugeot 205
ebenfalls aufeinenzweiten Platz. In
ihren Hubraum-Klassen waren, wie
bei allen vergleichbaren Wahlen in

der Welt, natürlich Daimler Benz
und Porsche unangefochtene Spit-

zenreiter.

Gefahr durch Vignette

Die gesetzliche Vorschrift der

Schweiz, die 37 Mark teure Auto-
bahn-Vignette gut sichtbar auf der

Innenseite der Frontscheibe anzu-

bringen, kann bestimmte Sicher-

heitsscheiben zerstören. Nach aus-

kunft desADAC sind die sogenann-
ten SecuriQex-Frontscheiben auf
der Innenseite mit einer empfindli-

chen Kunststoff-Folie versehen, die

das Risiko von Schnittkanten-Ver-
letzungen bei einem Unfall herab-
setzt Autohersteller, die solche
Scheiben zum besseren Schutz der
Insassen Kunden einbauen, warnen
deshalb. Der ADAC, der bereits

Schritte unternommen hat, dieVor-
schrift der Schweizzu ändern,emp-
fiehlt den betroffenen Autofahrern,
die Vignette nicht an der Front-
scheibe, sondern an einer Seiten-
oder der Heckscheibe außerhalb
des Sichtfeldes des Fahrers anzu-
biingen.

Sierra als Cabrio

Rechtzeitig zur kommenden Sai-

son soll es nun auch den Ford Sierra

als Cabriolet mit völlig versenkba-

rem Verdeck und ohne Überrollbü-

ge] geben. Die Kleinserienfertigung

will einer der größten deutschen
Ford-Händler in Berlin aufnehmen.
Nach bisherigen Informationen

wird der Aufpreis je nach Ausstat-

tung zwischen 10 000 und fest

15 000 Marie betragen. Der Vorstel-

lungstermin liegt noch im März.

Das# Testat

VW Passat Variant Syncro
Solche Winter sind die beste Verkaufsförderung für Autos wie den VW
Syncro. ln Wochen mit Eisglätte und Schneeverwehungen bis ins flache

Land ist dieser Variant mit Allradantrieb und Komplettausstattung sowohl
1

ein idealer Geschäftswagen mit Laderaum als auch ein komfortables Auto
für Familie und Hobby. Die hauseigene Philosophie, wonach Volkswagen
im VAG-Konzem für die volkstümlicheren Kfe zuständig ist, wird mit
dieser Variante allerdings verworfen. Das Fahrzeug mit permanentem
Vierradantrieb, 5-Gang-Getriebe und drei Differentialen hat die Ausstat-

tung der Oberklasse, aber auch den Preis: 33 725 Mark. Das 2-Liter-Trieb-

werk leistet 115 PS, die Höchstgeschwindigkeit beträgt 182 km/h.

Kafonofta Sachliche Form, glatte Linien, vier Türen
plus Heckklappe. Das Volumen des La-

deraums ist mit 500 Litera (nach VDA-
Norm) sehr beachtlich.

gut

Inneniqlim: Viel Platz für fünf Personen. Fußboden,
Seitenteile und Türen wurden wohnlich
mit Velours verkleidet Die Fahrerposi-

tion ist optimal. Komfortable Sitze mit
guter Seitenführung.

gut

Motor Der wassergekühlte Fünfzylinder-Rei-
henmotor ist vorne längs eingebaut. Oie

115 PS Leistung erreicht er bei 5400

U/min, jenseits von 5000 wird er rauh und
laut Im mittleren und oberen Drehzahl-

bereich wünscht man sich mehr Kraft
Der schwerere Allrad VW ist sowohl in

der Beschleunigung (11,8 von 0 auf 100)

als auch in der Spitze (182 km/h) spürbar
langsamer als der Normal-Passat Ideal

wäre das in der Schweiz verwendete
Triebwerk mit 20 PS zusätzlich.

befriedigend

Straßenlage: Stabilisatoren, Federung und Dämpfung
wurden auf die geänderten Gewichtsver-
hältnisse abgestimmt und eine neue
Schräglenker-Hinterachse entwickelt

Das ltahrverhalten ist völlig neutral und
unproblematisch. Bei Lastwechsel dreht

sich der Variant gut kontrollierbar in die

Kurve.

sehr gut

Fahrkomfort: Der Luxus-VW vermittelt den oft zitier-

ten Fahrspaß und beschert komfortables

Fahren auf langen Autobahnstrecken.

Positiv: die serienmäßige Servolenkung,
beheizbare Außenspiegel und dervergrö-

ßerte Tank (70 Liter).

gut

Bedienung: Die gute Rundumsicht und das leichte

Handling lassen nie den Eindruck auf-

kommen, daß man in einem Kombi sitzt

Die Schaltung ist leichtgängig. Sehr gute

Bremsen. Ein Nachteil: kein vollwertiges

Reserverad, sondern nur das leider üb-

lich gewordene Notradchen.

befriedigend

Verarbeitung: Man hat den Eindruck, daßdie allgemein
schon als gut anerkannte VW-Qualität

bei diesem neuen Topmodell der Wolfs-

burger nochmals angehoben wurde. Sehr
guter Rostschutz und Laek-

sehr gut
|

GESAMTURTEIL
Ein Auto der Spitzenklasse im schlichten Kleid. Technische Vorteile und
komfortable Ausstattung läßt sich VW fürstlich honorieren. Der Syncro
kostet8000Markmehr alsderSerien-Variantund der Benzinverbrauch liegt

mit 13 LiternimSchnittnahezu drei LiterüberderNormalausführung. HÖR
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Einmalige Großauswahl^ Neu + Gebraucht 1

MQkStatocfc.2B4.Zufa.MlB 23«0,-

AUTO BECKER
S'jilüerlL-sstM.jl» 1>9 -OCX Dusi^-darf l

'o- 02 1 i 33 30 ’ T !••!(., OS 532 3?i

TELEX 216 6454
CAR1D

TEL (040)
55 8284

SOFORT \
Hohe Oberpreise

Anzahlung
auch für Verträge

MERCEDES / PORSCHE
280 SL 380 SL 500 SL, SEL, SEC

. Abwicklung >V schnell /X :

•
- zuverlässig /

TEL (040)
53 02 84

TELEX216 54S4
CARLS

Wir drängen nicht, aber kaufen
gern» de von tdM gesuchten
Mercedes- und Pprtche-Modelto,
auch ab Unfall-; Defekt- und

Sfrscfcenfaluzeugi

500 SL. 500 SEL, 500 SEC
280 SL, 380 SL, 2,3/16

Ferrari u. Porsche
»mvagt'n mit l.cder ; \ tTträfit*

zu Il«clislprt*i^n eesui-h:

1 . u iS •’ $5 32 ft.» + K3 22 Sft

Suche
581 St 588 SEL. 5M«.
.FHfSrf, 38S ORl'feMn-

Telefon »7 81/6— 33

Suche Neuf. +Verträge
• Here. SE/9ÄC/SKL •

Forsche + BMW
B. D. * 65 «2 7 57 99,'Telex 4 72 4SI

CwnZ2SE.5B2.ZidL. 48480km 309Ur
CMV.MisblriyMtOT,mZidL.2Be0knMmr
Ctajntvtl Bann, BBS, ZiJtL,ai1DI(ui >5*50,-

JagaK XIS, 6BSX 2\ x, rot 29KBr
lartand Stag Cabr„V7&ZutL. rat 'JSr

MMnnllCttonsS,11/ra.n«Ufatau 3»««A
3nStMB8,4B1.ZutL.sawr 7««Rr

Sucht
Neuwagen u. Verträge

4330 UOUwim jl
7d Ruhr. GsMIngstr. 100

T*L (02 OBJ 43 40 99, Tx. 8 561 IBS

piiiilPliEi.

Wir suchenstöndig

DB 190 E. Sgang. 190
500SU1EL.SEC

sowie Verträge.

TBL 9 4» fSZI 316-45
Telex 2 164«1 •

Suche/m SL - 500 SL\
/500 SEL / Porsche-TurtaoX
f neu. neuwertig und Vertrfige

'

bei sofortiger Lieferung bis zu

DM 16 OOO,- Aufpreis
500 SL ca. 16 000,- Poncho Turba c*. 6 000.-

hS«l “ SSS: fBL • 23 64 / 4 48 31
,

. 300 SL ca. 8 000,- Tx. 1 227 6K /
\ Absolut seriöse und /
N. korrekte Abwicklung. /
X. Ankauf von Verträgen für S

N. spätere Lieferung
— moal Ich.

Wir fuchun ständig
280, ISO + 500 SS. 8EL + SC
Neu- und Gebrauchtwagen,

Porsche.

.

.Bd^kdDlGniB
Dieselste, U, KaaHngea

TeL 07 11 / 38 51 60,3 00 07

iTIMi
Wir suchen per sofort oder für

später

500 SEL. 500 SL.W 124
200-300 E. 190 E 15-15

Porsche 911 u. Turbo
Dehnhalde 59-63 • 02000 Hamburg.78
Tal. 040/29 1534 Tx. 2 1B4Z14CD

l verkatlao wodea Absolut seriöse, zuvor-/
k laesio« und dlahmte Borabwlckiung. k
to Ankauf von Vertragen auch M

für spätere Uefertarmlne
undvonfrlvalpersonea

f*.‘ K Rufen Sieum an—
eslotmtaichl

Suche

7aguar 2,4 1 Sovereign
Neuwagen

Ts 0 09 / 08 63 70, Txj 4 13 750

. Ab- und Verkauf von

DB 280. 580, 500 SL, SH, SK
sowie 190 E, D, 23. Ferrari

Md Rolls-Royce

Telefon 00 41/91/ 68 85 21

Telex CH-79073

I

Wr suchen ctSndlg:

Merc. 190 - 500
Porsche, BMW

neu und gebraucht, diskrete
Barabwicklung.

Autohaus Trabert, Frankfurt
TeL 669/73 2882 + 7 38 28 48

Telex 4 185 290

Wir kaufen
neue - neuwertige - gebrauchte

Porsche. DB, Ferrari

TeL 0 62 21 / 4 M 44. Tx. 4 61 624
Ohtaena Lflck

Wir suchen zur kurz- oder lang-
fristigen Lieferung einen

MeroBmz 500 SEL SEC. SL
T.OJ*. Trading & Engtaeerinc

GmbH
TeL 040 / 4 91 90 39

Tx. 2165 69*

Wir suchen:

DBMataLf-VPMge
Telefon 04 51/ 184 45

Telex 2 92 404

Zahle Aufpreis
DBBOOSL DH 17066^
DB 500 SEC abDM TOW^-
DB 500 SEL abDM fNIr
Porsche Turbo abDM t|Nr
FerrariCTS abDM iWr

nur Neuwagen sofort lieferbar.

Telefon *5 *1/31 40 12

30 Mercedes SL
ab 7* dringend gesucht.

Angab. unt_ U 13427 an WELT-
^rL, FQrtt 1008 84, 4300 Essen.

Kaufe Katalysatoren
Pkw für USA

größere Mengen
MeitL, Porsche n. BMW

Aufpreise für

280 bis 500 SE/SEIVSEC
Neuwagen und Vertrfige

TeL 023 31/4 12 11, FS 8 23 4S2

Barzahler sucht dringend

Mercedes, Porsche
BMW und Ferrari

TeL 0 89 / 76 M 51, Fa. Hanlch

Dringend! Dringend! Dringend!

Suche Mercedes

200 - 500 SEC
auch unfollbeschldlgt o, ox hoher
Lauflelstung, so! Barzahlung.

CAR-SPEZIAL GMBH
JosefotrsSe 4, 4 Düsseldorf
TBL Mo.-Sjl 62 11 / 72 11 19

So. 02 11 / 67 07 68, Tx. 8 586 907

Exporteur
sucht Neufahrzeuge u. Vertrfige:

DB. Forsche u. Ferrari.

Höchstpreise u. Diskretion gazanL
TeL 041 06 /72*43

Gesucht
Merc.-Cabrio od. -Coup6, Lieb-
baberfahrzeuge, Jaguar, Por-

sche, Ferrari.

C. F. Mirbach
Exktmrive Automobile

T. 1 49 / 45 87 89. Tx. 2 lQj

Höchstpreise
für Neuwahl und Verträge, 280-

380, 500 SEL, SEC, SL, Ferrari,

Porsche etc. Barzahlung.

Telefon 083 21/ 34 40

Mercedes/Porscfae/BMW
280-500 SEL, SE, SL, SEC, 190 E,

Type 123, Porsche Turbo u. Car-
rera, BMW 3/6/7er Serie + Ferrari

neu, Vorführwagen + Vertrfige

gesucht

Telefon 071 31/ 2 37 11

Telex 728489

Pond» 811 Cabrio s. Tan»

um oder Vetttflge gotuclit

TeL G 45 05/ 7 39 98

Er ist da!

Das optimale Klangerlebnis! Wer
es nicht selbst gehört hat, glaubt es
nicht

ASS(AR Fl'
ÄUTORAmOHCHKTMFM I

Hafflbwg Hwf&maihn V OCO/5B7DS9
Biwnon Hwr Kratscbmer W 0421/32 5500
HanKiwnr HorrSpea «0511/323983
Braansdntekl HcrrBcnner flfr 0531/17485

KM Men BreifaoB »0431/566452

Awto-Htfl - nw80MCfaMldaitJ

NtoMcatacMMtf« iQMiMto

500 SL od. Ferrari
v. Priv. gesucht

TeL 0 40 / 6 70 U H ab So., 16 Uhr

Mercedes gesucht
Typ 128, Bj. ab 80-85

L 0 48/24 44 01-02 n. 58 7595

Verfcacffen Sie keinen Mercedes
bevor Sie nicht mit SBJECTION gesprochen haben.

Wir kaufen Neufahrzeuge und übernehmen Verträge.

SELECTION
taport-Expoft OmbH

TeL 0 42 42 / 6 04
Syke, Max-Pkmck-Straft« 15
ie-9, Aarulbeantworter; 042Aarulbeanlirotter: 042 42 /6 04 50.

Tel« 24 109
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Mercedes, Porsche, BMW
280 SL-500 51, SLCf SEC SEI
neue, neuwertige u. gebrauchte.

Finna Waaek, Hamburg
TeL 0 40 /2 2# 21 92, Tx. 2 174 05«

Barankauf DB 500
SEI - SL - SEC. Neuwagea u. Nen-
veiträge. Zahle Ober Listenpreis.
Fn. 07 81 / 5 26 22, Tx. 7 52 938

Wir suchen
DB 280 S, 280 SE. 280
SEL, 280 SL, 580 SL, 500
SL, 500 SEL, 500 SEC

Neu- und Gebrauchtwagen
sowie Vertrage gegen Bar-

Tnhlnng

Autohaus Pralle

TCL 147 47 / 7 47 + 163«
Telex 2 38533

EZ 10/82, opalgriinmet, gepflegt,
div. Extr„ 18 900.-.

TeL • 61 09 / 3 54 32 prtv.

Suchen Merc.-Neuwagen

500 SEL/ SEC /SL
90201/711346
FS 8571 220

Suchen dri
500 SEL und 500 SL ab Okto-
ber 84, auch ohne SSD und eL

Sitze.

TeLO 69 / 23 23 51, Ente GmbH
Telex 4 11 559 rate d

Aufpreis!! S

Ferrari GTO bis DM 60 000.-

500 SL bis DM 17 000.-

500 SEL bis DM 9 000.-
SOfl SEC bis DM 8 000,-
280+380 SL bis DM 8000.-

200 - 380 SEL
Porsche, Ferrari

neu, «braucht. Verträge
Sa. + Sc.: OS 31/815 84

Mo^-Fiv 92161/640809 + 640628

Kaufe Neuwagen
500 SL. bis DM 18000,-

500 SEL bis DM 10000,-

500 SEC ab DM 5000,-

280 SL ab DM 5000,-

Porache Turbo ab DM 5000,-.

Nur Neuwagen sofort od. kurzfr.
lieferbar, andere Modelle sowie
für späteren Liefertermin auf

Anfrage.

Autohaus Heck
TeLe 62 06/584 91

Telex 4 65 710

Ml
Bj- 80, AHK, Fahrwerk, Spoiler,

Motortuning, Maurer-Lack,
Traumzustand.

TeL: 0 21 61/64 88 09 u. 64 06 28

Ferrari
Ferrari-Vertragshandel,
Verkauf und Service

Zender GmbH
Ftoriiwtr./Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
Telefon 02 61/ 230 20

Wir suchen dringend
gebrauchte Mercedes

von 190 bis 500 Sl
ab Bauj. 76 sowie Neuwagen

und Verträge.
Autohaus Fabry

TeL 02 08 / 5 75 57. FS 8 56 386

Höchstpreise
286-500 SEC SEL SL gesucht

Neuwagen und Verträge
TeL 0 23 31/4 12 11

Tx.: 8 23 482

Gesucht 500 TDT
Bj. 80-84, dringend f. Export
TeL 0 40 / 5 40 16 16 BdL

500 SEL und SL
neu oder Verträge gesucht

Tel. 0 45 05 / 7 29 98

Balmlor-Benz-fteuwagen
Ankauf Kiel (04 31) 850 03

Telex 2 92 318

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

Komme sofort

Telefon 089 /8 50 74 22

USA-Finna kauft

500 SEC, weifi, mit Airbag, Por-
sche Coupö u. Cabrio,

Cabrio
TeL 02 01 / 32 42 M, F5 8 579 827

Audi Sport Quattro
rot, 3000 km. 306-PS-MoL.
KompL-Ausst., lnki 4 Winterrä-
der auf Alufelg.. DM 189 000 inkL

MwSL
Walter Knebel KG
Fludenbaeh 118

5900 Siegen
TeL 02 71 / 50 21

Wir kaufen ständig:

DB 280, 500, SL, SEL o. SEC
Pasche, Ferrari,

Lamborghini o. Jaguar
Absolut seriöse und diskrete

Abwicklung, sofortige Barzahlung.
Höchstpreise

Mainzer Landstr. 357
6000 Frankfurt t Henniqe
Taf. 069/7380068 -

Telex 17 • 6997 123 AUlOITlODIIe
. Frankfurt

J 388 SEC / SEL / SE *
; 280SE.450SLC/5I *
* BMW 835 CS IA *
* 635 CS IA. 323 M *
* TeL 040 / 23 1914 + 15 *
* Telex 2 165 231 *
* Telefax 2 33 528 *

Wir suchen
More, Poncho, Ferrari
Neufahrzeuge u. Verträge

Merc. 200, 250 D, 500 D/E
Merc. 280 SL. 500 SL, SEI.

SEC
TeL 0 60 71/4 10 34 - 36

Tx. 4 199 317

Dringend! Dringend! Dringend!

Suche alle Marken u. Typen Un-
fallfahrzcuge, sofort Bauauszah-

lung und Abholung.

Car-Spezial-GmbH

Josefstr. 4. 4000 Düsseldorf
TeL 02 11/72 11 19 Tx.: 8586 967

Quattro Coupe
weiß, 200 PS. Leder, Klima, SSD,
Zentral. Tempomat, Sitzheizung,
Color. Radio, 5500 km, 4 Monate

gefahren, VB 82 500,- DM.
Näheres bei Dr. Motz

ab Montag
TeL 09 91 / 3 03 03

BMW Ml
EZ 80, BestzusU ExportpreisDM

170000,-.
Fa. AU*. TeL 0 75 65 / 73 78

Telex 7 321 912 otex

BMW 655 CSi
EZ 3/81, 1. Hd.. 48000 km. meL.
Autom., KHma, SSD. ABS. Leder.
Alplna-Fw., neuw. ZusL, DM

57 000,- inkL MwSt.

|
TeL 061 03 / 8 45 18 Händler I

BMW M 635 CSi
diamantschwarzmet-, Leder
schwarz, 0 km, alle Extras, Neu-
preis 101 000 DM, 90000 DM inkL

MwSt.
Telefon 0 28 33 / 91 49 B.

BMW M 635 CSi
EZ 10/84, 6000 km, diamantschw.-
met, Led., TRX-ReiL. Radio Ba-
varia, Scheinw. WiWa., Klima u.

WD-Glas, VB: 88 000,- inkL
MwSt.

BMW Ml
Bj. 80. 1. Hd.. rot. neuw. Zust.,
geg. Höchstgebot, im Kunden-

auftrag
Firma Karnitz

TeL 05 51 /" 60 78 + 6 17 02

528 i
ABS, Klima, met., eL Fh., Tempo-
mat. eL Aut., Color. Stereo, 5/84.
20 000 km, unverbindliche
Preisempfehlung 50 000,- VB

39 500,- inkL MwSt.
TeL 02 11 / 57 07 94 n. 58 98 44

Ferrari Mondial
neu. sübermet, beige, Klima

, Ra-

dio. DM 114 500.-,

Mennige Autom.
TeL 6 69-7 38 08 68

512 BB
8/79, 43 000 km, schwarzmeL, In-

nenaussL, kompL L rot Leder,
&+11“-Fahrwerk, Einzelanferti-

gung, DM 155 000,-.

308 GTBi
82, 34 000 km, maronenmet., Le-
der cognac, Klima, neuw. ZusL,

DM 75 000r- inkL MwSL

FERRARI
Ferrari-Ankauf

Zender-Exklnsiv-Auto
Florinstrahe/Industrlegebiet

5463 Mfllheim-Käciloh
TeL «2 61/ 2 30 26

Ford Granada
Injektion. Dienstwg., EZ. 30. B. 83. 2,8 L
150 PS. Lederix, Kopist h, Stereo-
Radio, versenkt». AnL, beh. Außenspte-
gel, eL Fh. v. u. tx. KJima. Scbeinw.-
WaschanL, Fernentriegea KoHer

-

raumdeekeL unveiblndllcfae Preis-
empfehhing 41 78<L-, für DM 29 900.-

InkLUwSL

Granada Ghia S
Dienstwg^ BZ 1/84. 2JB L 150 PS, eL SD,!
KMmn, Bordcomputer, Stereo-Radio,
eL versL Sitze, beh. AuSenapiegeL Ne-
ben, Fernscheinw, heizb. Sitze v, un-
verbindliche Preisempfehlung 41 700.-,

jetzt DM 31 800,r- InkL MwSL
Ford Röreatrap, Lfinen

TeL: 9 23 «6/1621

ToL 040/7 51 5025

Jaguar 4,2 Sovereign
cobaltblue, DM 63 000,-.

Hennige Autom.
TeL 0 69-7 38M 68

Jaguar 4.2, SOV
neu, regent, Leder doeskln, Kli-
ma, ESSD, Alu, Tempo u. Sperre,

67 800,- inkL MwSt
British Cars

TeL 9 40 /4 39 95 22

.
Für die, die alles haben!

Jaguar Coupe
Bj. 59, elegant, im OrigfnafzusL,

Silber, Led. rot, DM 45 000,-

TeL 02122/ 130 35

Jaguar Sovereign
alle Extras, graumet, 11 000 km,
Bj. 84, VB 10000,- DM unter der
unverbindlichen Preisempfeh-

lung
TeL 041 71/ 58 21

Autohaus
Saturski

bietet an:
Merc. 500 SEL

fabrikneu, Ausw. ab DM •
103000.-

500 SL
83, 20 000 km, a. DM 76 000-

Merc. 280 SE / 280 SEL
Vorführw. + Neuw., Ausw. ab Z

DM 58 000.-

P. Camera Taiga + Turbo
fabrikneu, Ausw. ab DM !

82000,—
Maimar LondstraOe 272

6000 rtquitfort
TeL 0 69 7 73 50 08 a. 75 59 91 •

Telex« 11 189 AH sei

500 SEC
EZ 3/84, 17000 km. L HtL, meL,
Klima, ABS» 4x e. kl, Rattio-Cam.
Ahif.. neuw. ZusL, noch Werter
DM 78500,-, Export Inland D

500 SEL
Mod. 82, LHd^ meL, Velour. Airbag,
KCmaautoxn, SSD. KompL-Ansstg^.

DM 63 HW,- inkL MwSL

Merc 280SE
EZ 3/W. 25000 km. anttaxazftmeL,

Antonu, SSD, AhrL DM48 500,- inkL
MwSL

TeL 6 61 63 /3 451«, Händler

t NeuwagefT'—-

>

mmwt 178278

MBSH SB. 199/271 , 904/278. 687/E77

OB HOSE 172972,755072

3H3GL 040/278

BI2H9. 172/278. 568/271, 904/278

HS 904/275, 90WJ75

HMEZJ-Ifil 199/271

I960 480077

PonshalMIMi 6ctiwarahchwra.

PwtttaVUCar.CArli schwmm!
fmchilllcaLCaMi rot/bchwnrz.

PORCiNfll CBT.CmuA URwrigrau'

2HSE 4S9C74.BLB0

KhofllCdrtB
904/So. Lfld«8i8L Bj. IAH

Telex 4 11 757
TbL 069/39 2051

US-ModelsMfavourabte prica?

Contact us, we have a great
variety of new and used vehl-

cles ln stock.

M+P AUTOMOBILE QIOH

MERCEDES + PORSCHE
FÜR USA
Homer. 22-26. 4390 Qadindc
Tri. 02043M884. Tx 8579255

^/
1+D

^

lM_T

190/190 D/190E
in versch. Farben, SD, ServoL, Color,
ZV. ohne Aufpr., sof. lieferbar, Finanz,

Voll-Leasing.

Anlohwu Wagner, Bielefeld,

TeL 65 21/ 3 4tM

Rango-RovsMtainngefl
günstig, sof. ab Lager lieferbar.
IhBdMHBpn, ToL 0 21 Bl / B 95 44

Range Raver
Bj. 83, 31 000 km. Topzustand. CR. Co-

lor. Alu. DM 31 000,- InkL
Antohans Befebnana
Telefon »2651/ 8 36 41

Mercedes 280 GE
3/1983.

TeL 00 32 87 / 7 55 59 67
Telex 49 583 Belgien

Kange-Roever. 4türig, 5/83. Kli-
ma, Alu, 35 000 km, DM 38 000,-

inkL
British Cars. TeL «46/ 4 39 95 22

Jaguar MK II, Bj. 54
Topzustand, VB: 15 000.-.

TeL 0 68 21/3 28 43

Jaguar-Neuwagen
günstig sofort ab Lager lieferbar.

Oactier-fnpax, Tel. 0 21 W/69544

Jaguar 53
Sov., neu, dunkelblau, Leder grau,
Alu, ESSD, TempomaL, 73 500,-

inkL

Britlah Cars. TeL 0 46 / 4 39 95 22

Bj. 10/BL 17 000 km, 35% n. NP.
TeL 0 5661 / 25 93

Mercedes 500 D
3/83, 84 000 km, L EUL, Autom, ABS,
TempomaL ZV, Color u. v. weit Zube-

hör. VB 35 000,- DM inkL MwSt
TeL 6 75 43 /51 82 od. • 75 42 / 82 81

DB-Neuwagen
SE, SEL. SL. lieferbar

TeL 67 11/ 56 3« 56 H.

Merc.-Vertvag gesucht
Aufpreis im voraus zahjbsr.
TeL 87 61/ 7 80 81 oder 420 5l

Privatfahrzeug

500 SE
040/271, neu. Export. 89000,-, In-

land 101 400,-.

580 SEL
929/275. neu, Export 86000.-, In-

land 89 600,-.

280 SEL
199/274, neu, Export 71 000,-, In-

land 80 940,-.

Alle Fahrzeuge mit Vollausstat-
tung.

Firma, TeL • 89 / 857 66 68

edrlp

Bitte A
BRABUS-Tuning- jf

Katalog für das gesamte

MERCEDES-Prognunm gegen %
DM 10,- SchUngebühr anfordern m 1

500 SEC
Bj. 8/82, stlberdlstelmet, VeL oUv,
48000 km. SSD, ABS, Klima, AJu-
rätL. Color, RC osw_. DM 78 900,-.

500 SE
11/83. lapid3L-meL, VeL blau, 7700
km, SD, ABS, Aluräder, Colorglas,

RC. DM 69 900,-.

280 SE
Bj. 10/83, süberbL-meL, Stoff bL,
29000 km. Autom, SD. ABS, FHeL,
Colorglas, RC usw, DM 49 900,-.

550 SEL
Bj. 10/78, anthr.-meL, VeL grau, An-
tom., SD, Khma, FH, Color, WiWa.

usw., DM19900,--

Finna Wab, 7401 PUexhansen
TeL 0 71 27/72 32-33. Tx. 7 286 Ul

500 SL
signalrot / Led. schwarz. Komplett-

ainstg, 130 000,- inkL
Finna IbL 6 75 28 / 74 17

280 SE
3/84, anthrazitmeL, Velour, Au-
tom, ABS, SSD, eL Fensterh.

usw, 13 000 km
TeL; 9 75 41/8 16 14

500 SEL
Bj. 9/81, d’blaumet, DM 54 000,-

inkL MwSL
TeL: 02 61/ 23 12 69

USA*Äutoexport

LM
ProfessioneÄe Umriäwg eigene »aderiassung in USA

'

DOT + EPA-PoHsenrtce kosternosfi
'

ExpodmododevonOhg MomiaRonsbroscMiie

M + P AUTOMOBILE GMBH
MERCEDES + TORSO« Horn». 22-26, 4390'SWöa*
FÜR USA Tel. 02043/4884, Tx 8579255

*

450 SEL, 6.9
77,. BestzusL, TÜV 86, KHma. Autom.

etc von Privat DK 38500^
TeL «n 73/5 67 «6

500 SEC Neuwogen
sofort Uefertar, 9500^- DM Aufpreis.

TeL 630/3 1248 88

DB450SLC
Mod. 77, L HtL, Komplettauss

DM 29 500,- inkL MwSt.
TeL «6211/437 49 0.7 1556

500 SEL
82, lapisblau, Klima, ABS, Veknnv SSD,
eLFh.4x.Radto-Cr.4KoptBt.uiw.

ST 600,- inkL MwSL

TeL 069/ 86 12 08

EZ 1/84, 35000 km, L
meL, e. SSD, e. Fh, e. SL,
Stereo, orthop. SU NP 100 000,-

DM 79 ÖOO.-. von Privat
TeL 876 43/ 83 65

4x 190 D( 85
5-Gang. 5% unter Listenpreis

TeL 0 40 / 48 87 77

/}ut0'Vrestige
6200 Wiesbaden L. Bur^str. 3

iMtS11 itrbM Zmtos
bevor Sie nicht mit SELEC-

TION gesprochen haben.
Vir bieten unter anderen zur

sofortigen Auslieferung an

190 D 5-Gang
wdfi^toflblau

HtamiiTithlim/Stnff hlau

190 EM- W Y
blauschwarz/Stoff schwarz

200 „neuer 124er"
sübermetallic/Stoft blau
dunkelblau/Stoff blau

200 D „neuer 124er"
hellelfenbein/MB-Tex blau

tto E „neuer 124er"
nautflriblau/Leder grau, Auto-
matik, dunkelblau/Stoff blau

500 D „neuer 124er"
dunkelblau/Leder blau

weiß/MB-Tex dattel

500 SEL
blauschwarz/Leder schwarz

500 SE
bpiiihlfluwAtflllilf/r^ff hlaii

Angebote freibleibend und
.

. unverbindlich 1

Wir kaufen auch DB-Verträge
und neue, bereits ausgelieferte

Fahrzeuge an.
-

SELBCZION Import-ExpertGmbH
28nSrke.Hax-PlMKfcrSfa.13

TeL: 64242/6645*. 66159. 66456
(Aarafbeaatwotterj

TX424H9

190 E
meL, SSD, Color, AuBenan. re- ZV usw.

DM 30 000,- + MwSL (ca. 7%)
Flnaa, TeL 69 91 / 3 68 13

500 Sl:
8/84, 8000 km! weUS/Leder schwarz.
VoDansaU DM 94 000.- + MwSL
Vm. TeL 6991/3« 13. Tx. 69 7*7

Toi. 0 61 21 / 50 60 81
Tx. 4 186 771 anit

P.u bittf rm K :

:

450 $LC
Mod. 78, exkhis. Zendezumbau, 7
+ 8" Rial-Felg, VoBausstg., (kei-
ne Klima) 105 000 km, absoL Spit-

zenzu st., DM 34 500-

Eteeker+ Mouvet-ABtamobOe
Bom, TeL 92 28 / 44 15 1«

Nercedes-Nenwagen
500 Sl

sigualrot/Leder

190 E 13-16
blauschwarz/Leder

Ang. u. T 13 426 an WELT-VerU
Postf. 10 06 64. 4300 Essen.

ig 7. m ohflinowWHTfflpt /Vni cre-
me, eL Sitze vo. +hL, eL SD, ABS,
Becker/MeiL, Khma, Alu usw^

DM 71 000^ inkL MwSL
Fa. M. Schäfer
Bad Kratzuach

TeL 66 71/ 61« 49. Telex 4 2786

DdMsNBeaz 190 E.

2A-16, Muuwagoq
blan/schwarz-met Ausstattung;
271, 410, 466, 470, 504, 532, 580, 584.
591,812,878, sofort za verkaufen.

Preis DM 70000,- inkL MwSL
TeL «2 61/ 32 33 34
Telex 8579826

580 SE
neu, sof., LecL KJL, ABS usw^

DM 89 500,- inkL MwSL
TeL • 46/4 39 94% Händler

.. 280 Sl, Autom., Silber
5/BO. FH. Alu, ZV, DM 48 750,-

Exp.-Pr.
* 200 1>,W 124, Mu ( weW

SD. ZV. 5g.. r. SjL, WD. DM
39 600,- inkL

Fa. TeL 6 40/44 04 14 o. 6 72 22 2s

Motcnd— Typ 1H SE
Bj. 82, 33 000 km, für DM 42 000

zu verk.
-

TeL 6 43 21 /TI96

190 E- MV
702/071, Komplettausstg,

66 500,- mkL MwSL
Firma Oerken
TeL 6 42 65/484

280 SL
3/84. lapisblau. Leder grau, Autom
eL Fh. usw^ DM 69 000,- inkL MwSt

TeL: 0 69 / 68 63 76, Tx^ 4 13 754

500 SEL
7/83, dunkelblau 904, Velour grau
958.410/30/40/42/70/504/10/31/
43 / 70 / 90 / 800/11/40 / 73,62000.-

netto.
Geriach Kfs. 05 11 /2 169699

ÜbngEns:WerBus, Bahnoder "hod Ehrt,derfvMtt imd feiert unbesdiwerL

Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler
khum

^**03!c 5 « -

Duisburg
Porsche 928 S A
blau met.. Ganzleder blau, Bj.

10/84. 99 800.- inkL MwSl.

f
Autohaus Röchling
Porsche-
Direkthändler
Auf der Höhe 47

4100 Duisburg
TeL 02 83 / 31 86 20

Essen
BCHULTZlRUPPE«
Vnl\|inui|:

Horch I nvlune

Zur Zeit in der
Ausstellung;
4x 911 Carrara Cabrio,
Targa + Coupe
5x911 SC
5x944
10x924

f
Gottfried Schultz
Sportwagcnzcutrum
ln der Hagenbeck 35
4390 Essen

TeL 02 01/ 62 00 81

Frankfurt
Porsche 928 S Autom.
Vurfuhrwg.. plalinmet.. EZ
9/34. 7600 km. SD. ABS. LM-
Fclg.. Radio. DM 92 400,- inkl.
MwSt.
Porsche 944 Autom.
EZ 5/84. 27 700 km. schwarz-
met.. Kalteon!.. ServoL, eL Fen-
sterh. u. a. m.. DM 46 450,- inkl.
MwSt.

Porsche 924 Vorfuhrwg.
EZ 10/84, 9000 km. indischrot.
herausnehrab. Hubdach, Color.
Sportlenkrad. Hcckwischcr,
Radio, DM 33 000,- inkl. MwSl.

Porsche 944 Vorführwg.
EZ 7 '84. 9000 km. indischrot.

LM-Felg., Heckwischer, Color,
Heckschürzc, Turschweller
u. a. m.. DM 50 350,- inkl. MwSt.

f
Forsche-Glöckler
Porsche-
Direkthändler
Hanauer Landstr. 264

6000 Frankfurt/M.
ToL: 0 69 / 41 10 81

Hamburg
Porsche Carrara
EZ 3.W. rubinntmeL. 24 700

km, SD, Front- + Heckspoiler.
P 7, Blaupunkt Köln. Heckwi-
scher, Color, heizb. Frontschei-
be. DM 68 500,- inkL MwSL

Porsche 928 S Autom.
Mod. 84. zirmmel., 20800 km.
ABS. Sperre, SD. Ganzlcdcr,
Sportsitze, SchmiedeleU» DM
86 500.- inkl. MwsSL

Porsche 944
EZ 8/84. rubinrotmeL, div.
Extr., unverbindliche Neu-
preis-Empfehlung DM 60000,-,
jetzt DM 40 900.- InkL MwSL

§
Bi(IU
Porsche-Zentrum
Hamburg
Eiffestr. 498

2666 Hamburg 26
TeL 040/21 16 50

Leverkusen

VirspraaK

dweh 1 ««Uunc

Porsche 911 SC
Bj. 3/82, Met. -LacJc, Color. 7+8-

Zoil-Felg-, Stereo, eL Fensterh^
DM 43 900.- inkL MwSL

Porsche 944
Mod. 9/83. 23000 km. ServoL.
Radio-Stereo, cL Hubdach,
meL. Heckscheibenwisch.,
Flankenschutzleisien. DM
39 500.- mkL MwSL

Porsche 924
Bj. 5/84, rot, 18 500 km, 2 eL
Spteg„ Heckwiscti., DM 28 900.-
inkL MwSL

^
Kheia-Wupper
AaWnalebtes.
PWnsche-BKmller
Schiebuseber Str. 24

5696 Leverkusen
TeL 6 21 71/ 4 66 36

Michelstadt

Porsche 944
neuwertig. 8/84. nur 5600 km
saphinneL, sinnvolles Zubehör,
nur DM 43 500- inkL HwSL

f
Fahrzeugbaus
Hans Thieroir
Porsche-Handlcr
Batlasfaingsstr 1

61» RCcfaelstadt
TeL «6« 61/59 25

Mönchengladbach
911 sc
EZ 7/82, 31 000 km gEandprix-
weifl. div. Extr, DM 48 950.- im
Kundenauflxag, keine MwSL
944
EZ 8/84, 18 500 km, platinmeL,
eL Hubdach, HecfcwL, Sp. re.,

DM 45 500,- inkL MwSt.

fffaUhn»«Bfafcel
FondK-DiieUUL
HahcBsellfflstir. 23«

Moers
Porsche 911 SC Cabrio
Bj. 5/83. 50 000 km, grandprix-
weiü, versch. Extras, bester

ZUSL, DM 57 900.- inkl MwSL

Porsche 911 SC Coupö
Bj. 8L 76000 km. grandprix-
weifi, eL Doch, versch. Extr.,

bester ZusL. DM 37900,- im
Kundenauflxag, keine MwSL

Porsche 911 Carrara
Taiga
Bj. 77, ATM. 30000 km braun-
mell bester ZusL, DM 28900.-

im (tmiriwiaiiftrag,
Iwin»

MwSt
BMW 323 1 Baur Cabrio
Bj- 8/83, 29 500 km brtmcitineL,
versch. Extr., bester ZusL, DM
31 900,- tnkL MwSL
TencMedene Pfaube 924. 944
ab Bj. 1S82 besoaderi pteisgüw-
tfaabaucbcM.
<TTh ftutnhinu Minrilh

Porsche 944
mit Dach,. Bj. 11/84, 3000 km
indischroL div. ZmHah DM
43 000,- inkL MwSL

®
PORSCHEZENTKUM
TH1K1.
Defauolder Straße 73
4796 Paderborn .

TeL 6 52 51/ 56 4M

wisch., Lederlenkr.. GrünkelL
berausnehmb. Dach, Sporteit- " ^
ze. Radio-Blaup.-Bamberg. DM "v

47 950,- inkL MwSL
ii 1» Autohaus Bock \,

,

«Forscte-Händlcr '“ßOSE
öfc/ OldeiuUUtter Str. 54 - c

^»»Oebea
TeL «5 81/29 61

fJSJ Rheinberger Ste. 46/61
^^4136 Mae»
TeL 6 28 41/2 19 22

Osnabrück
928 S Autom.
nur 13000 km, ABS. 4gai
Vollstereo. Schmiedeleigen,
DM 83000,- mkL HwSL
(M Starte + Sehn
fegjPwxk-OfceMMrikr

Huenkalkr Weg 153

Siegen
Porsche 944
EZ 7/84. STSt 7800 km, platinriia-

mantmeL, SSD, eL Sp, Color.
Radfo-Vorber, Status, 4 Win-
terreifen auf Felg, 215/80 Be-
reif. etc, DM 45 500,- im Kun-
denanftrag, keine MwSL
fflfeWilkr Kachel KG

Poncbe-lMreUhdL
PS:/ Dllfauiliith 118

TeL 64 51 / 46 44 16

Paderborn
Porsche Carrara Cp.
31 000 km indischrot, SSD,
Front- + Heckspoiler, 7+8 Zoll
Radio, Color. DM 59900.- im
Kundenauflxag. keine MwSL

TeL «2 71/ 59 21

Uelzen
Porsche 944
YorfShnragea
5&0& 7500 km, fpranatrotmet,
Stoffschwarz, Reifen 215/00VR
15, Batterie 63 AH, eL Beifehr.-
SfK Cass.-Behälter, Heck-

Würzburg
Porsche 944
Vorführurogeu st-

Bj. 1/85, kristaligrünmet, 2000 ,*’

km DM 49 500 tokl. MwSt. JjK

'

Porsche 924 i, £
Carrara GT
210 PS, 11/8L äSxsmet, DH ..

•

46000t. im Kundenauftrag -

kerne MwSl

Porsche 911 SC Targa
BJ. 3/83, zmnmeL, 39000 km i'

'

55000,- DU inld. MwSL * ..

.-''•Sj;;mn Autohaus SirimSler

Letatesstnlle- 19-25

8766 WBratmrg
Stet »31 / 7 36 41-48

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM
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£

Ä^IIÄ4, anthriBctrwarz. Ao-

. Ba-
r ;. ;> : «Or OK5850(V% .- '.

’ v ^2SD G. kmfl
BZ WB2, 25000 km, Arne, RC-
Stereo. 5tür„ ColorgL. Sd-

tenspw etxL, DM 861S0>v
- :;;190

:

E'.;
'* ' -"

9/M, 8000 km, Autom*, Radio,
SD, Servo, ZV, ABS. DM

32D50,-. .

Porsche Turbo, 481
ca. 380 HS, 48 000 krn, Radio
CR 4 Lautspr., Color, Sperre,
Spartfahrwn tiefer geL ESSD

• etc; DM .75 000,-.
• Alte Preise inkL MwSL

• AMtnhui» StBctamUn»:

TfcL »2191/66464-65
Telex 8 513 567

190
2^-16, Neuwagen, blauschwarz,
Klima, Leder, ohne Aufpreia

TeL 0 69 21/5 46 78 gew.

Merc. 506 SEC
2/84, champagner, Leder dunkel-
braun, alle erdenk!. DB-Extras,

DH 108000,- InkL MwSL
TdL •4*7607 1S41 sdk

500 SL, Neuw., 540/274
440. 452, 504, 510, 531, 58L 570, 600,

640, 565, DM 119 700,- inkL

TeL «4Z47 /7 47, RBadler

- 280 SL
2/84,'rilbennct. Leder schwarz. Au-
tonL, Color, Badio-Casa, Alut u. w.

Extr., DM 61 000,-.

TeL: • 52 81 / 1M 22

Mi

W.ä W.-Automobile
4x280 E

champWeL dattel, süber/
Stoff schw., anthr.-meUStoff
creme, süberbL-met/Stoff
blau. Alle Fahrzeuge aus 11/83,
Voüausstg^, ab DM 30000,-

rnlrl
,

380 SE
2/84, . 26000 km, petrolmeL,
VeL datteL Vollausstg- DM

75 000,- inkL

280CE-Coup6
lapisbL/VeL creme, 7/8^27 000
km, a. Extr., DM 49 950,- inkL
TeL 04321/540 33 + 0 43 27/

888

£

20x190 0
Bj. 8/84, ca. 6000 geL, SD. met,
Color, RC, ZV^Sjx, DM 30450,-/

1X380 SE
Bj. 6/82. süber, SD, RC, Sp. n»
AHK, ZV, Cofor, DM 46 650,-.

Ix 280 SE
3/83, laptemet, AntonL, Klima,
Armlehne, ZV, Color, RC, 50000

km, DM 44 000,-.

1x280 SE
3/83, süber, Vollausstattung,

27 000 km, DM 48 950,-.

Bmsdettener
GebrauchtWarenmarkt
TeL 6 25 72/0181/82/83

280 SE
aeo. elektr. Sitze, SSD, Autom.,
Klima, TempomaL Wurzelnuß,
Fenster*. usw„ DM 56000,- +

MwSL
280 SE

neu, überkompL, Leder, nautic-
blaumet, DM 66 000,- + MwSL

Finna TeL #9 91/ 3 88 13
Tx. 69 787

Kurzfristig lieferbar

200-500 SEC
BMW, Pond», Ferrari

TeL: • 21 61/64WSO u. 64 «6 28

Merc. 190 E 2,3 *-16

unzugei» met, Lederp.. ABS, ZV,
KHma, eL Fenstert v, Velour,

Sttzhzg, DM 69000,-.

tag. Rüdiger Ffcttc GmbH
BMW + Alpina-Vertragshändler
In der Hagenbtck 37, 4390 Eueu

TeL 02 «1/62 38 31

More 580 SL
EZ 84, 14 700 km, ABS, Leder; el
Fensterh., LM-Felg., Casa-RcL,
Color usw., met., abeoL neuw.,
DM 74 500,- im Kundeuauftrag,

Tn? mÖgL

SaahnMIer-AntotObB-Cealer
TeL «931 /20V 1050

380 SE/81
AnthnzjUmetallfc; Velour, mn«
wwn 62000 km. 4400IL- DU inkL

MwSL
XtiL.939/3tt7214

190 E 2,5-16, 85, 199/271
Vonausstattüng.

500 SEI 85,904/271
VoPiuMtattung 4500 1"*1

TeL«48/4887TT

rcr\ Mercedes-Benz.
' Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf.

PKW
Gebrauchte
Personenwagen
vieler Fabrikate.
Hier ein Teil

unseres Angebotes:

Abensberg

2x Merc. 240 TD
Vfg. SSD. ZV. ArmL, WD* u. w.
Extr., DM 35 000,- inkL MwSL
4x Merc 240 D
Vfg, SSD, ZV, WD„ u. w. Extr.,

DM 32 000r- inkL MwSL
BMW 525 I

BZ 1/84, 15 000 km, Spoüervom
+ hinten. Ahif. m. NQS-Reifen,
AhumanL, Sportsi.. met.. SD,
WD_ il w. Extr- unverbindliche

45 000,- im Auftrag DM 35 000,-.

Pani Witteier
Veitr. d. Daimler-Bens

RR SÜver Shadow II

EZ 80, 45000 km, unfallfrei,
schwarz, Leder creme, neuw„
DM 128 900«- inkL MwSL

TeL «29 61/2901

Düsseldorf

Meie. 280 SIC
EZ 3/78, 151000 km, signalrot.
Radio, wcL Glas, generalüber-
holt, DM 32000,- InkL MwSL

®
Antohaas Reftmeler
Münchener Str. 49
8428 Abenrimrg
TeL 9 9« 43/ 13 64

Telex965444

Ahrensburg

Merc. 380 SEC
84, 3000 km, sübermeL, Leder
Schwarr,ABS. Klima, SD, AhiL,
Radio-Cass., Sttzhz. usw, DM
09 900,- inkL MwSL

®
Daimler-Benz AG
Niedert. Düsseldorf
Tetfcanfshaas am Hand-
weiser

Lenschstr. 1«, 4849 Nenas
TbL 92 11/5 «6 7291.

AMG-Umbau, Fahrw. tiefer
geL, BBS mit BreitrH Hobdn-
nenausstg^ Breitscheinwerfer.
DM 55 000,- inkL MwSt.
Merc. 190 E
AMG Breitversion
anthrazitmeL, Stoff grau, EZ
9/84, 3000 km. SSD, ServoL,
5gang, ZV. Becker-Mexico,
Fensterh. 2fach. div. Zubehör.
AMG-Umbau, Kunststoff-Kot-
flügel vo„ Kotflügelverbr. hL,
Spoiler, Stoßstange, Schweller-
leisten, Heckschurze, Fahrw.
tief. geL, AMG-Felgen 8718 mit
Bereifung 205/55 VR 16 + 225/50
VR 18» AMG-SportauspuffanL,
Lederlenkrad, DM 58 800,- inkL
MwSL
Weitere 190 mit AMG-Umbau
ab DM 42 000.- inkL MwSL

Autohaas

® T. BL Graupener GmbH
DB-Vertragswerkstatt
itelnstr.

6129 Mlohelatadt
TeL 669 61/661

Rendsburg

a hL eL verstellb., SD, Tempo-
maL Airbag, ABS, Radio, UM,
Hecklautspr^ Sitzheizung, AT
mit begrenztem Schlupf, hy-
dropneum. Rundumfed. uswn
DM 92 450^- InkL MwSL
Merc. 580 SE
EZ 7/83, 63 400 km, zypressen-
grunmeL, Stoff ohv, Klima,
Airbag, ABS, TempomaL wcL,
SD, ZV, eL Fensterh. vo..
Köpfst. hL, LeseL hL, LM, Radio
usw^ DM 64 350,- inkL MwSL
BMW 745 i A
EZ 2/81, 89 100 km, gokimeL,
ABS, Lederp, Klima, Sitzhei-

zung; Standheizung, Fensterh.
4faeh, wtL, Radio, LMN, Köpfst
hi, DM 26 450.- im Auftrag.

BMW 728 i

EZ ini, 83 100 km. grOnmet,
Autom, Color, Radio, AHK, ZV,
SD. AniL, DM 21 850gmkL
MwSL

®
H. J. KudeloffGmbH
Vertreter der
Daimler-BenzAG
Karl-Bens-Str. 19

2169 Stade
TeL 041 41/69639

Mercedes 190 D
9/84, sa

Hamburg

EZ 10M. 12000 km. Vollausstg,
DM 03 000,-, im Auftrag.

®
Ing. Karl AhrendtKG
Vertreter der
Daimler-'BenzAG
1 jinHpDPr Str. 4—

S

Wilhelmshaven

N—x Londener Str. 4-6
2379 Sendabarg
TeL 94331/49 21

elektr, AK, Color, Armlehne
vom, Radio. : Steräokassette.
DM 30900,-

Mercedes 200
signalrot, Stoff schwarz; 5/84,

8500 km. SD.-Mech, 5-Gang-
Getriebe» Drehzahlmesser, ZV
u. AK, Radio, Stereokassette,
DM 29,950,-

Mercedes 280 SE
Automatik, in Antbrazit-grau-
matanic, Leder schwarz, Cbef-
wagen, 2/84, 12 500 km, Voil-
aussL. DM 65 500,- -

®
Fk, H. Mühle
Vertr.d.
Dalmler-Benx AG -

TeL 041 92/439 91® Vertr.d.
Daimler-Benz AG -

TeL 041 92/439 91

Bad Pyrmont
199,27 600 ktn 23 900,-!

3x280 8L/SLC.380SLC
17x 280/380 SE/SEL .

7X 230 CE/280 CE
40x190/190 E/190 D
4x Gelätidewagen :

.Insgesamt ca. 160 verschiedene
gemauefate Merc.-Benz.

®
Gebrüder Behrmasm
Automobile
Vertmgswerkstatt der
Daimler-Benz AG

Segeberger Chaussee 55-93
2 Norderstedt bei Hamborg
Ttelefon 9 49 / 5 27 38 64
Mo^Fr. 8-18 Ukr.Sa. 19-12 Uhr

Range-Rover
geschlossener Kombi, ErstzuL
1/82, weiß, 100000 km, mit AT-
Motor, Anhfingerkupphing, 2
Zusatzlampen vom, Radio/
Ca88_ 8 Turlautsprechem und

380 SE Autotelefon
Mod. 83, 32000 km. anthr. meL,
Led, Klima, ABS u. alle a. Extr,
neue P7 auf Rial, Bosch B 2-Au
toteL, BestzusL, DM 62000,- +
MwSt. Od. Leasing 2099,-+ MwSL

TeL 021 05/19501

500 SEL
500 SEL
500 SEC

040/274, neu
929/278, neu
199/271, neu

500 SEC 473/274, neu
500 SEC 904/278, neu
500 SE 737/274, neu
500 SL 040/275, neu
380 SEL 172/278, neu
380 SL 199/275, neu
280 SEL 929/274, neu
280 SL 568/275, neu
1902,3 16 V 199/271, neu
230 E/124 199/975, neu
Ale FaJmeage ab Lager sofort
VvfBVfi nHaliVDB
Maiszar loechtf.

HMD
ftLie/rnna
lahmt (17)499718

450 SE
79, meL, VeL, eL FensL, SSD

usw., BestzusL, 18 800,- inkL

280 SLC
79, Autom. 74000 km, SSD. L

HtL. DM 28 800,- inkL
Ortmann-Kfz

TeL 05731/29268/82689

280 SL
anthr., Ledersitze, a. Extr^ 11

Mon. alL 6000 km, DM 67 000,-.

TeL 9 49/ 79 99 75 49

DB 500 SEL
AMG, Bj. 8/82, 276 PS, P7, 5gang,
schwarz. 26 OQO km, alle Extras,schwarz, 28 000 km, alle Ext

TeL 9 69 / 49 95 44
oder 9 6196/36 93 priv.

Bj. 1980, km 124 000, BestzusL. 7
Sitze, Farbe goldbraun, KU
mnnnl

|
Radio, Velours, Zentral

verrM Alufelgen, DU 23 500,- ab
Mo- TeL: 041 71/ 20 06

500 SEC, 500 SEL, 380 SEI,

280 SEL, 280 SE, 280 SL,

190 E, 2,3-18
Leder u. Velonr, soL lieferbar

Finna, TeL: 62 51 / 31 15 65
FS. 891 516

280 S
Neuwagen, Mod. K, pajetrotmeL,
Velour dattel, a. E., 68400,- itdcL

MwSL
TeL: 9 61 98/38 65-Tu 4 10 957

Car Movtng System
World-wide Car Shipping, Con-
verakm infa > Emof. Abholung ln
ganz Europa. Bester, schnellster

Service.

CHS, S« 69/ 73 «2 71 4-2

500 SEC
nautlkblaumeL, volle Auastat-
tung, 10/84, 25 000 km, exportge-

eignet.

190 £2,3-16
Vertrag abzugeben.
TeL 9 46 46/2 95

Merc. 500 SL
11/81, anthrazlL Leder creme, mit
allen DB-Extras bis auf Airbag,
in wirkL neuw. Zust-, DM 79 000r

inkL MwSL
TeL 049/607 13 41 zdk

500 SL In 929/275
DM 119 700,- inkL MwSL
500 SEL in 929/278
DM 114 000,- inkL MwSL

Beides Neuwagen
TeL 97 11/ 85 97 97

Tlx. 7 256 679

Zur sofortigen Lieferung:

Sx 280 SE. neu
199/040/540 mit 274, in sehr guter

Ausst z. Listenpreis abzugen.
TOJ>. Tradlns St Engineering

GmbH
TeL 049/4 91 99 39

Tx. 1 165 GS9

500 SELB). 83
odttenL-blau, VeL grau, Voll-
ausstg^ Klima, Standhzg. usw..
25 000 km, DM 75 000,-, Agentur.

Finna Günter Moritz
Exklusive Automobile
TeL 0 49 / 5 53 29 0/6

Tk. 15792

280 SLC
75. ,

AntonL, Kthwn Le-
der, SSD. Akrf.» ZV, Radio-CR.
Scheinw.-WaschanL, Radi Chrom
usw., abt- TOpzust, DM 39800,-t im

Auftrag,

AakhMa Schmlti
TeL 0B9/8S 1298

380 SE
Mod. 83, 1. HtL. ABS. SSD. Velour,
AhiL, 4 Köpfst.. Radio-CR. ZV usw

DM »800,- inkL MwSL
AuMiana Scbmtts
TeL 069 /861298

200 D Typ 124
tr.. DM 38 50Ör- inkL85, Extr., DM 38 50ör- inkL MwSL

190 E
5/83, Extr. DM 29 850,- inkL

MwSL
190 E

1/85, Extr^ DM 51000,- inkL
MwSL
300 TD

Antonx, BL Extr., DM 24 500,-
inkL MwSt.

Porsche 911 SC Targa
82, Extr., DM45 850,- InkL tiwSL

Auto am Zoo
TOL 92 11/ 63 36 37

Rosenmoatag rescäiloasea

Maieedes 280 SE, SEL-380 SE, SEL
-500SE, sä- 380 SEC + 500 SEC

280 SL 380 SL, 500 SL
W 201: 190 - 190 E - 190 D - ISO E

IX 16-Vonüler

W 124: 200 - 230 E- 200 D
Neu- und Vorführwagen sofort lie-

ferbar. Leasing + Eintausch.
Autohaus-Süd GmbH

Bochumer Straße 103-105
4350 Recklinghausen-Süd

TeL 0 23 61/ 70 04
Telex 829 957

500 SEL
7/84, schwarz. Led. schwarz,
KpL-AussL. Lorinser mit BBS.

netto 88 000,-.

TeL 98 41/4 11 89 ab Die.

380 SEC
Bj. 13. 12. 82, 1. HA, 7000 km,
dklgrünmeL, VeL creme, ESSD,
RC, Alufelg^ DM68 000,-. von Pri-

vat.
TeL 02 31/ 45 67 68

280 SE- 116
2/80, Klimatiflierg^ BSD, Tempom.,

E-Fenst, L HtL, 77000 km, Best-
zusL. DM 22 900,-.

TeL 02 21 /$8 «S 44 od. 3 6038 75

S00SEL
8/83, lapis, Klima, SSD. ABS. Ve-
lour usw-, 1. HtL. DM 69900,- inkL

MwSL
Autohaus TOestfzUa

TeL 0 25 01-18 52 u. 72 92
Telex 8 91 489

500 SL
Lieferung 5/85. Aussig, wählbar, nur

BRD zu verlaufen.

TdL 97 61/7 89 81

280 SEL
EZ 5/83, 47 000 km. 1. Hd.. anthr..
Vollausstanung, Breitreif., de-
zentes Styling, 49 500,- + MwSt.

TeL 05 11/8 437000

500 SL, neu
agnalroL Leder datteL

DM102000,-.

280 SE
82„ Autodl, viele Extras,

DM35900,-.
Telefon 66 81/ 6 18 99

500 SL
9/84, 6000 km, astr.-silb., Led. blau

380 SL
8/84, 900 Km, schwarz, Led. schw.

280 SL
1/84, 13 000 km, anthr., Led. schw.

2x 190 E, 2|5 - 16
neu, blauschw., Leder schwarz

3x190 E
anthr^ schwarz, MB-Tex, Autom.
3x 300 TD-Tuibodiesel

süber, rauchsilber, Leder
Fa. GFG, TeL 9 25 65 / 20 16

Tx. 8 91 935

1x500 SEC Neuwogen
Farbe rauchsUbermeL, Leder

schwarz, sofort lieferbar

1x500 SE
silberblau, Leder schwarz, Vor-

führwagen, 8000 km
1x500 SE

Bj. 10. 83, antiL, Velours grau,
40000 km

Ix 280 SE
sehr guter Zustand, sübermeL.

Velours anth.
Anfrage and Auskunft

Exklusiv Automobile Vertr. GmbH
Sonthofen/AUg^ TeL 0 83 21 / 8 15 66

Fabrikneue Fahrzeuge
Mäiz 85

DB 280 SE, dunkelblau, Leder
creme, DM 48 000,- netto.

DB 500 SEL. anthr., Leder creme,
VollaussL, DM 107 000,- netto.
DB 540 SEC, schwarz, Leder
schwarz, VollaussL, DM 110000,
netto.

Ferrari 308 GTS, rot. Leder
schwarz, VollaussL, DM 120000,-
netto.
Porsche Turbo, rot, Leder
schwarz, VoOaussL, DM 120 000,
netto.
Porsche 930, Flachbau, rot, Leder
schwarz, VollaussL, DM 165 000.-
netto.

TeL 080 52/ 10 94 ab Mo.
1 1-! ;

Ca88_ 8 Turlautsprechem und
Sitzfellen. DM 20000,- inkL

Merc. 190 E
EZ 12/83,40000 km, sübermetn
Stoff blau, 1. Hd-, unfallfrei,

Bxabus-Umbau, tiefergeL Fw,
BBS 205/50 VR 15 auf Alu, SD,
mech- Getr^ ServoL, ZV, Co-
lor. Köpfst im Fond, ABS, eL

MwSL

®
Karl Lonecke KG
Vertreter der
Daimler-BenzAG
Dodoweg 29

2940 WUhelmshaven
TeL 9 44 21/ 88 43
Telex 2 53 384

Kiel

199,27 600 ktn 23 900,-i-A.

230 E, 24 400 km 28500,-LA.
230 CE, 36 800 km 28900,-LA.
280 E, 84 100km 15 500,-LA
289 TE, 02 500 km 23 940.- inkL
BMW329BaurCabrio21000,-LA.
BMW 5251.13 200km 27 800,-LA
BMW 733 1, 120 300km 7. 980,- inkL

P«d Sierra LS,U <00km M600 -LA.

Vsho 245 GLL Kombi 13 965,- InkL

Mrireere 200 + 230 E im Angebot

Pyrmonter Antohan*
/TNVertr.d. .

LAJ Dahnler-BenzAG
3280 Bad Pyrmont .

TeLO 5281 / 49 63 +0 52 81 / 4* 81

Geschäftswagen
Merc 280 CE
EZ 4/84, .395 km, silberdlsteL
SD, AG. ZV. ABS. Radio-Cass^
wtL, LM. DM 30 730,-.

Merc 190 E
EZ 11/84, 1357 km, zypressen-
grünmeU SD, AG, SL, ZV, BEdL,

WtL, LM, DM 43 320.-.

Ftmsterh., DM 39950r inkL
MwSL
Audi 200 Turbo
EZ 5/82, dunkelblaumeL, Ve-
lours blau, 78 000 km, ABS, el
SD, Radio, Autodl, ServoL, ZV,
Color, Köpfst im Fond, Aluf.,

elektr. Fensterix, Scheinw.-
WaschanL, DM 19950,- inkL
MwSL
CKroÖn CX i E Konbi
EZ 12/82, dunkelgrün, Stoff bei-

ge, 70 000 km, 1. HtL, unfallfrei,
Panorama-Dach, Radio, Bgaug,

Wuppertal

ServoL, eL Fensterh, 3.

bank. DM 13 950,- InkL M’bank, DM 13 950.- inkL MwSt.
. Heinrich Bald

/TN Fahrzengfabrik GmbH

Vertr.d.
Dalraler-Benz AG
Lehnbachttr. 149 .

EZ 5/84, 2078 km, silberdistel,
SD, ZV, wtL, DM 33 390,-.

Merc. 280 SE

TeL 92 71/ 3 37 4«

Rover Vanden Pku
1984, nur 18 000 km, sriiwarz,
Leder grau, Radio, Fensterh.,
AhiL, SD, DM 28 500,-

Merc. 280 SE
EZ 2/84, Autonu Klima, SD,
ABS. Radio, met., nur 13000
km. DM 56 900,- Agentur

Merc. 190 E
EZ 3/84, 8500 km, ServoL, 5gang,
ZV, Radio-Becker-Europa,
weit Zubehör. DM 28 500,- im
Auftrag

Merc. 200 T
EZ 83.65 000 km, KümaanL, Co-
kw, Fensterh, eL 2x, geteilte
Rücksitzbank, ZV, weit. Zube-
hör, DM 28 900,- inkL MwSL
Merc. 280 SE
EZ 84. 13 000 km, Autoim, SD

EZ B/83, 30 000 km. lapisblau,
AG. ABS, ZV, DM 50 730,-.

Merc. 280 SE
EZ 5/82, 71 000 km. sllberfalau-

meL, AG, RxL, ZV, DM 41 500,-.

Volvo P 245 GLT
Kombi, EZ 9/84, 251 km, weiß,
Radio-Cass^ SL, ZV, Dreh-
zahhn., im Auftrag DM 27 950,-.

_ Daimler-Benz AG NL
/TN Daimlerstr. 1

Stade
eL, ABS. LM-Felg.. weit. Zube-
hör, DU 54 800,- inkL MwSL
Merc. 500 SE
EZ 7/83, 33 000 km, Klimaanl.,
SD, ABS, Color, Radio-Cass^
Fensterh 4fach, weit. Zubehör,
DM 69 800,- inkL MwSL

®
Daimler-Benz AG
Niederlassungen
5699 Wuppertal
TbL 92 92/ 7 19 14 39-4 32

Boaenmonftig 8-13 Uhr geöffnet

Bochum
Opel Monza 5.0 E
EZ 3/83, goldmeL, 61 000 km.
SD, Radio, Lederp., LM, 1. HtL,
unfallfrei, DM 23 800,-
MwSL
CIIr. CX 2400 Prestige
EZ 2/81, blaumei., 88400 km,
Lederp^ KJL, DM 13600.- inkL
MwSL r

Merc. 280 SE
EZ 8/81,- grOnmeL. 137400 km,
AutQBL; ZV. 1. HtL, DM 29 900-
InkLMwSL .

®
Fahrzeug-Werke LUEG
GmbH
GroBvertreter der
IVatmlop-flonT AP.

Merc. 190 E 2.3 / 14
EZ 10/84, 10000 km, blau-

schwarzmeL, Außentberm.,
ZV, Außensp. re, Fensterh eL
2fach Color, Radio, DM 58 000,-

inkL MwSL
Merc. 500 SEL
EZ 5/84, 12190 km, zypressen-
grünmeL, Velours oliv, Sitze vo.

Mercedes-Benz.
Ihr ^uter Partner beim Gebraucht-wagenkauf

^ Dahnler-Benz AG
DnlvmltUsslr. 44-46
4638 Bochum 1

TeL 9234/31 8237

LKW
Gebrauchte
Lastkraftwagen
vieler Fabrikate.

Hier ein Teü
unseres Angebotes:

Celle
Merc 207 Club
EZ 77, 8 Clubsitze, KUma, Ra-
dio-Cass., CB-Funk, Farbfern-

sehen, Kühlbox, weitere Extr.,

BestzusL, DM 20 000,- inkL

MwSL

®
Albert Rfflrdter GmbH
Veitr. d.

Daimler-Bens AG
Am OMhoratberge 5

3166 OeQe
TeL 651 41/8 16 11

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Merc -28frSE
JW, EZ 10/83, 13000 km, sift«r-

blaumeL, SSDeL,Autom., ABS,
Radio-CR, Ftnsterh 4fach u.

W, Extr, DM 54 000,- im Auf-

. Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202

7000 Stuttgart 60

Telefon (07 11) 17-9 11 65

Jeden Samstag in derWEIT

AUTO#WELT
mit der Anzeigenruhrik AUT0MARKT

automarkt

Li
‘*a«n Je,

Gncnd«.
1 KAta. tai mm
i öi dn ALTO.
mtaopd»/«
radaui. na dielte

-

.^utdenutfra ra-
re kueon. Aul

uen VkOelk a* a
kManMnuravvi.
«erden. > eobdi,

Spaß aaich mit venLönf^^.

Anzeigenpreis:

(jemmHöhe in der 45mm breiten Anzeigenspalte)

DM 5,30 plus 14% MwSt = DM 6,04

Anzeigenschluß

Freitags vor Erscheinen um 10.00 Uhr.

Anzeigenanschrift

DIE®WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FOR DEUTSCHLAND

Anzeigenabteilung

Im Teelbruch 100 * 4300 Essen 18 (Kettwig)

Telefon: (02054) 101-583, -585, -588

Telex: 8-579 104
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MB 110 D, neu
mittelrot, für

Extras, anthrazät/Velours
blau fürDM 1935,-ratL zu veriea
sen od. DM 93 000,- inkL in bar

„ m Wander Automobile
« 69 / 39 30 44, Tx. (17) 6997 214

Mercedes
Ihr Mercedes im Zeoder-Look!
Extravagantes Karosserie-Sty-
ling und exklusive Innenausstat-
tung. Alle Arbeiten werden von
Spezialisten im eigenen Fachbe-

trieb durchgeführt.
Zander Exklusiv-Auto

FlorinstrJIndustriegebiet
5403 Mülheim-Kärflcfa
Tel 02 61/230 20

2x 600 SH, Bj. 81 + 84

500 SEC, Bj. 84

280 Sl. Bj. 83

280 SE ab Bj. 80

Autohaus Korfmacher
4200 Oberhausen
TeL 02 08 / 85 42 42

580 SE
11/81, champagnermet, VeL
braun, Klima, el SD, FH + Sitz, 4

Köpfst-, usw., DM 43 900.-.

TeL 0 61 21/ 50 26 23

Mod 82, Vollausstg., 59 500,- inkL

Bielefeld-Automobile
TfeL 94221/6 77 77

580 SEI.
dunkelblau, Leder creme, Zu-
satzausstattung: 221, 222, 440, 452,
470, 480. 504, 510, 531, 543, 550, 551,
553, 561, 570, 581, 584. 590, 800, 640,

673, 882, 873, 260. Ez. 12. 7. 1984.
1000 Uberführungskilometer , ei
Schiebehebedach, Preis 78 000,-
DM netto frei Bremerhaven.

580 SEL
lapisblau, MB Tex dattel, Zusatz-
ausstattung: 221, 222, 251, 410, 440,!

504. 531, 510, 543, 570, 581, 584, 640,
877, 221, 222. 25 1. 410, 440, 504, 531,
510, 543, 570. 581. 584, 640. 877,
Neufahrzeug, 0 km, keine Zulas-
sung, Preis 74 000,- DM netto

500 SEL
5/83, 80000 km, L HcL, anthr.-

met, VeL antbr., 221, 222, 256, 404.
405, 430, 442, 452, 470,480, 504, 543,

570, 580, 600, 61L 673, 682, 812, 877,

w& Glas, DH 60 000,-. + MwSt
Bnitalf Bchnfag

Telefon 02 83/ 76H 66

MMter
neues MexL, weiß, innen weiß,

Lieferung 9. Woche.

Msr&2flOVM24
Silber, so! lieferb.

TeL 078 46/ 68 84

Hartoy Davidson
1340 ccm. Lang Rider, Bj. 1981,

3000 km, unfallfr. mit vielen zus.

Extras u. Chrom, NP 25 000,- für
15 000.- v. Privat.

TeL 82 31/ 52 77 25

Carrara Cabrio
Bj. 2/84, rauduntaizmeL,
träs, unverbindliche Pn
fehltmg 82000,-, für 73 000,-

MwSt
TeL: 0281/778068 Mo^-Fr. 9-18,

Sa. 9-12 Ufer

Neuwagen
Turbo
schwoiz/sdiworz

Turbo
woiß/schwaiz

Turbo
weffigold/graubeige

Turbo
prou&fechblaii/blau

Turbo
schwarz/crema

Carrara Cabrio
blau/blau

Carrara Targa
weifi/rot

Motazaf loBdflr. MB
541-347 iiiMMfcHlI
TeL 149/ 7 38 00 48 ""“EIZ
Tain (17) 4997 IS MSRÜBl

Boreo Höhns
Verkaufsanhänger 6 m, la ZusL,
ca. 1000 km, geg. Gebot, geeignet
für Obst, Brot, Fleisch, Wurst,

Fisch u. Imbiß

TeL: 089 / 7 60 03 20 ab 20M Uhr

Merc. 300 S Cabrio

2-Sitzer, Bj. 54, DM 185 000,-.

Exclusive Automobile
TfeL 0 40/45 87 89 o. 0 45 42/51 55

Telex 2 165 154

Mercedes-Großauswahl
ca. 80 Merceaes-

GebrauchTvagen vorrätig.
Autohaus Winter, 6740 Landau

NeasMdtaf Str. 23
TsL 0 83 41 / 8 62 20

Bastentfeung: Montag-Samstag
von 9-48 Uhr, Sonntag ni 12-18 Uhr

Porsche 944 J. WJW. JL
3/84, tnritnrhr

.,
Ritr

,
Pi Hubdadl

TeL 4 71 54 / 2 6546

Porsche 911 SC Targa
68 000 km, meteormeL, Jubi-

läumsmod., viele Extras,
TfeL: 85 11/ 85 55 25

Porsche 911 Carrara
1/84, Klimaanlage, Pirelli P7 etc,

DM 57 000,- + MwSt.

TeL 0 28 84/387

Porsche 928 S
weiß, ganz Leder schwarz, unter

Neupreis zu verkaufen.
Firma, TeL 0 94 21 /4 18 78
ab Montag, Tx. 6 52 183

Neuwagen, Bchwarz/Led-
rot/Led. BChw.

Turbo
Neuwagen, schwVLed. schw., rot

/

Led. achw, Preise VHB
TeL: 4 61 98/18 85 Tx.: 4 14 957

911 Carrara Coupö
EZ 1/84, grandprixweiß,
elektr. SSD. Colour, Fuchs 7-6
Zoll, DM 58 000,- plus MwSt
Fa. Telscber-StrotliiiMina

TeL 05 51/ 9 42 88

Porsche Cabrio, neu
weiß. Ganzleder schwarz, KBma, Ex-

tras, DU 89 900,- inkL MwSLDM 89 900,- inkL MwSL
.848/948 161«. HdL

Suche 911 Turbo
Neuwagen oder Vertrag zum Spitzen-

preis. TaL 0 A3 41 /831 91

Poncho 911 Cabrio, neu
granatrotmet/Led. weinrot 130,

107, 340. 383, 399, 533, 558, 327, 387

930 Turbo

blau, SSD, RC. HO 000,-

TeL 4681/6 1890

911 SC
2/83, LecL, Fuchs, ESSD, usw,
75 000 km, L HcL, Scheckh., un-

fallfrei, DM 46 000,-.

Firma Pleuser. X. 9 23 51 /4 52 52

P. 950 Turbo, Neufohrz.
dkJL-blau/Led. dkL-hlau, Voll-
ausstfr, Export: 118000,-, Tnland:

134 520,-.

Firma Günter Moritz
Exklusiv-Automobile
TeL 848/5 53 20 25/6

Tx.15782

911
7/77, 89000km, Color, Radio, Fuchs-
IMg , |fflmfr|hräiiriiiM»t

,

abs. Pflfflfr

ZUBL, DM22900,-,
TfeL 82 89/398587

SC Cabrio
Bj. 83, orig. 6000 km, L HcL, metnIHr,

VoUeder, F 7, Spoüer.

IfeL 889/98 7177 ed.MHU

928
Bj. 0/78, 2. BEI, KHma. Twnpcwn, u. v.

928 S, Neuwagen
dkL-hlau. Vollauist Autom du
111 MO?<caDMWOO,^lEupr.).

Ortmimt-Kfz
Telefon 987 31/ 292 68 /2 26 80

Carrara Cabrio
U/83, rot, Ganzleder, KU eto,

supergepxL, DU 62 000,-, Export
TeL: • 48 / 6 07 13 41, ZDK

Porsche 944
neu, schwarz, nsvermndL
Preteempfehlong 57 000,-, Ver-

käufer. 40 900,-.

TfeL: 4 68 33 / 6 46 86 gewerblich

Forsche 911 Cairen Targa
zu verfc. Näheres

TeL 94181/31911. FS 2182815

Porsche 928 S
83, L Hd, Anton, SSD, Khzna, Led,
Badk>GB, eL SttznxsL, Color usw,

du» aooir- MM. a«wst

TeL 464/881246

4x Porsche 944
2x weiß, 2x rot, mit SD, Aluräder,

HC, Color, ZV, Sp. re^ Bj. 2/84,DM
42450,-ZStck.

Emsdettener

TeL 8 25 72/ 68 81 / 82/ 83

"ersehe Turbo gesucht

TeL 87 61/78881 0d4»5l

Wir nm rieht nur, soad. wir mi aoeh
nafiamnhfli RiWURaM} Sa Dm

HymerNCobüMO, FahrgesL Dafmfcr-
Benz, 207 Diesel m. Automadkgetrie-
be, t»L KrstzuL: 4/82; km-Stand: 80-
100000; Viele Extras: Dadwepäckträ-

gtt, TV-AnL, Streo-BaSo etc.

New. Chevrolet Conrette Targa
VoDausstg. m. Katalysator (steil

«frei), 30 000,- DM unter Händ
lerprels,nehme Mercedes in Zah-

lung.

TeL 95191/15179

Led. . hellblau, DM 375 000,-

MwSt .

' TeL 4 48/85 78 47
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Autotelefon Bl
DM 4 900,-+ MwSt

.

TeL 82 U / 67 87 94 . 58 98 44

Automobil
AUKTION
am Sa.2.Mäiz1985
Wir versteigern um 75 Uhr
ca 70 PKWs mit Sachver-

ständigengutachten, Ausruf
• zum halben SchStzprefs •

Kostenfose, bebilderte Kataloge

anfortjem.Bnlieferungen stän-

dig erbeten.

HENRYK Auktionshaus
Rdtieiiwside 30 - kn Gewjntegebiei

- 6704 Muttentactt

Telefon 06234/ 801 10

Staatlich anerkannt

würzburgerI
DOLMETSCHERSCHULE

Poracbe Carrara
RS, BSBrUmbau, 3 1 250 PS, ein-
maliger Zustand, DM 55 000,-

TfeL 87 11 / 56 34 85 H.

Carrara Coup6, neu
schwarz, VoUeder schw^ SD,
SpoiL, P 7, Sportsitze usw,

82 000,- inkL MwSt
Carrara Cöupö. neu

schwarz, VoUeder grau, Klima, P
7, SD usw., 84 760,- inkL

Carrara Targa, neu
schwaxzmet, VoUeder schw.,
Klima, P 7, ZV, Sperre, Tempo-
mat usw., 89 870,- InkL MwSt

Porsche Cabrio
Bj. 5/84, cTbL, VoUeder beige,

Sportsitze, Alarm usw., 59 900,-.

Carrara Coupä
Bj. 2/84, rauchquarzmet, SD, P 7,

Color, re. Außensp. eL, 1. HcL
usw„ 19 000 km. 6l900n- Suche

dringend Oller + Verträge
TeL 02 08 / 43 69 82

Fa. Amberge

Ehn» der füimodan Sprechenzchulen Deutschlands

•
jährige Berufsfactechule (Vorauss. mittl. Reife): Ziel

2- bis 3lähn^Fachakaden^"K'orauss! Abiturji'ziel

D Stmatnch geprüfter ÜberaetzariDolnwtsclier
_ 2- bis 2Viiänrige Ausbildung

Mitglied im internationalen Verband ESA, Wien, Den Haag.
20 Jahre internationale Berufsausbildung für Abiturienten.

Vorbereitung auf anspruchsvolle Positionen.

falletnational anetfcuntee Diplom — Beginn: Mitte

März/Mitte September 1985.

SPRACHENSTUDIUM IN SALZBURG
Salzburg International Langnage Centre

Eia internationsjes Sprachemnstiiut
, gelegen in der

schönsTcn Stadt Europas. Lntensvkune in Dfetnsch.

Engfach nnd Rassisch auf alten Ebenen. Soadcrpro-
grainme. im Soraner für Akefsernppen.
Kurse, deren Reiz durch ejtr 'awgedehhtes Kejsepro-

graium noch esböht wird.

mit voller Va
r extern naögfii

auf dem Insti-

Itifie eneik:

Sabburg International Language Centre, Moosstraße 406-K
A-SÖ20 Salzburg/österrcich, Tekfon 4 44 85

Alle staatlichen Förderungen (Schulgeldersatz, BAFÖG) -

Wohnheim - Privatunterkunft - Bildprospekte:

IDie Chance für Realschüler

8700 WÜRZBURG /52143
Wir zagen Ihnen Möglichkeiten für die Zukunft.

Wenden Sie sch für eine persönliche Besprechung en das

^Institut.

0. Gademann, Höhenweg 60, CH-9000 Sl Gallen

Tel. 004171-277777

Gebrouditwogen
Intensh^Sprachliunse im or:

i i

Blaichach

Ausstellungswagen

BMW Alpina B 6

delphinmet.. 2. Spiegel, SD,
unverbindliche Preisemp-
fehlung 64 299,-

Nissan Silvia 16 Vent.
6/84. 11200 km, Glasdach,
rot, unverbindliche
Preisempfehlung 29 600,-,

DM 20 900.- inkl. MwSt.

met., ABS. LM-Felgen, ZV.
30 900,- inkl MwSL

Offenbach Köln

Porsche 9Z1 Carrera
Mod. 85, dunkelblau, Nadel-
streifen/Leder, Becker Mexi-
co. Fuchs-Felgen, Klima.
4000 km, 71 900,- inkl MwSL
Dörfler KG
BMW-Vertragshändler
Schmiedelstraße 1
7810 Kitzlngen
Telefon 093 21/ 41 81

Nissan Bluebird
11/84. 2700 km. weiß. Radio,
Winterreifen, unverbindli-
che Pteisempfehlung
18 400,-. DM 15 300.- inkl.

MwSt.

BMW 735i
bronzitbeigemeL, EZ 9/84,

9000 km, Schiebedach mit
Glaseinsatz, Radio-CR, Co-
lor, 2 Spiegel, ABS, 50 900,-

inkl. MwSL
BMW-Nicdeiiassung
Offenbach
Spessartring 9
6656 Offenbach
Telefon 0 69/ 85 60 01

BMW Alpina B 9
1984, meL, I. Hd.. 53 000 km,
ABS etc. DM 47 900,- inkL
MwSL
Hammer + Co.
Raderthalgfirtel la
5 Köln 51
TeL 02 21/ 37 69 80

Mönchengladbach

Köln Paderborn

Bernhard Lindner
BMW- + Alpina-
VertragsHändler
Burgberger Str. 21
8976 Blaichach
Tel. 0 83 21/ 20 24
Sa. u. So. 0 83 76 / 82 28

Bonn

BMW 528 i

Bj. 5/84, 1. Hd., 13 500 km,
Leder, graphitmeL, Aluf.,

195er. Reifen, ZV, eL Fh. v.,

eL SD, Color grün, ABS, 2.

Spiegel, Lederlenkrad, DM
35 100,-.

BMW 728 i

Bj. 5/81, 73 000 km, SD, met,
LM-Felgen, 205er Reifen,
ZV, Color, 2. Spiegel, Radio-
CR, DM 19 900,- inkl. MwSL

BMW 745 i Executive
Klimaautom., div. and. Zu-
beh., EZ 11/84, DM 85 000,-
inkL MwSL
Hubert Freitag
BMW-Vertragshändler
Detmolder Straße
4790 Paderborn
TeL 0 52 51/ 54 57

BMW 628 CSi
opL 635, EZ 8/83, 30 000 km,
bronzitbeigemeL, SD, Ra-
dio-CR, WSG, LM-Felgen,
sehr gepfL, DM 51 980,- inkl
MwSL
Theodor-Heuss-Str. 89-91
4050 Mönchengladbach
TeL 0 2161/810 60

BMW ml fllpna

vaDagsnanm

Recklinghausen
kdn MonchengUdbach

Aden/

Merc. 280 SE Autom.
dunkelgrünmet., Bj. 6/83. Ra-
dio. Klima. ABS, ZV. 2. el.

Außenspiegel. Color. KopfsL
h.. 1. Hd.. DM 48 000,- inkL
Mwst.

Q
Vertraqshandlor der BMW AG
Humboldtstr. 134

S000 Köln 90 (Porzl

Tel 0 22 03. 3 SO 61

Sa bis 14 Uhr.Mo ab9.0QUhr

BMW-Niederlassung Bonn
Vorgebirgsstr. 95-96
5300 Bonn
Tel. 02 28/607-231 u.232

BMW Alpina B 9
8/83, 30 000 km, saphirblau-
met, eL Fh., eL Stahlkurbel-
dach, Sonnenrollo, Color, 2.

Spiegel, Spiegellack, Zusatz-
instrumente, DM 53 800,-

inkL MwSL

HAMMER
Rendsburg

Nordhorn

Essen
BMW 745 i A
Executive, Buffalo-Leder,
9/84, meL, 3800 km, eL SD,
Color, Klimaautom., el. Sitz-

versL, Scheinw.-WaschanL,

BMW 320 i Cabrio
Ausstellungsfahrzeug, dia-

mantschwarzmet/anthrazit,
Aluf. TD 2-60, Handschuhka-
stenschloß, 2. Spiegel el.,WD
grün, BMW-Sportsitze, Ne-
belL, Stereo, Sportfahrwerk,
M-Technik, Sportlenkrad,
DM 38 800,-

TempomaL, leicht unfall-
besch., fahrbereit, DM
60 000.-.

Ing. Rüdiger Faltz GmbH
BMW + Alpina-
Vertragshandler
ln der Hagenbeck 37
4300 Essen
TeL 82 01/ 62 30 31

BMW 3201
EZ 7/84, achatgrünmeL, Ra-
dio-Vorher, SD. Aluf., Ne-
belL, WD grün. KopfsL im
Fond. DM 26 500,-

Filderstadt

BMW 633 CSi
EZ 78, Autom.. anthrazitmeL,
Leder beige.WD braun, BBS-
Aluf.. Stereo, SD, eL Fen-

sterh., DM 19 800,-

BMW 528 i

1984, 20 000 km, bahamabei-
gemet, Erstbes., TRX, 200/
60x390 auf LM-F., ZV. Stahl-
kurbelhebedach, Radio-CR-
Stereo, DachanL, 2. Spiegel,
Spiegellack, Alpina, Front-
spoiler, DM 34 900,- inkl.

MwSL
BMW 728 i

1983, 50 000 km, burgundrot-
meL, Erstbes^ Radio-Vor-
her., Stahlkurbelbehedach,

2. Spiegel. LM-Felgen, DM
27 500,- inkL MwSL
Weitere Angebote in unse-
rem Gebrauchtwagen-Tele-
fonservice „rund um die
Uhr*1 6 23 61 / 2 89 98.

BMW 745 i

Bj. 2/84, schwarz, Velour an-
thrazit, Radio-Bavaria-Elek-
tronik, auL Ant, Sportleder-
lenkrad, TRX-Reifen, 2.

Spiegel, Color grün, eL SD,
el Fensterh^ Sonnenschutz-
rollo. MittelarmL, Sitzver-

stell. mit Memory, Scheinw.-
WaschanL, Leseleuchten,
DM 68 000,- inkL MwSL
Rendsburger Autodienst
BMW-Vertragshändler
Am grünen Kranz 6
237 Rendsburg
TeL 0 43 31/ 7 22 44-6
Priv. 0 43 53 / 6 70

Wetzlar

BMW 735 i A
EZ 2/84, Color, meL, ABS,
TRX. 2. Spiegel, el. SD, eL
Fh.. eL Ant.. Radio, 52 400,-
inkl. MwSL

BMW 728 i

Autom., EZ 80, 1. Hd., ABS,
brasilbraunmet, ZV, SD, Ra-

dio, 2. Spiegel, Nebell., DM
16 950,-

BMW7321 A
1/84, 13 500 km, meL, 4j

Aut, m. 3 Fahrprog., ABS,
ZV, Color, SSD, DM 46 900,-

RottstraBe 118
4350 Recklinghausen N

Telefon (0 23 61) 250 84/85

Autohaus Briem
BMW-Vertragshändler
Gutenbergstraße 9
7024 Filderstadt 4
Tel. 07 11/77 4651/52

Kitzingen

Merc. 280 CE
EZ 82, 57 000 km, Radio,

BMW 728i
EZ 80, 1. Hd.. 88 000 km.
brasilbrauiimeL, SD, BBS,
Aluf. neu bereift, inkL BMW-
Gebrauchtwagengarantie,
DM 17 950,-

Ham Behnen
BMW-Vertragshändler
Lingener Str. 121
4460 Nordhorn
TeL 0 59 21/35054

Wilhelmshaven

Merc. 450 SLC 5

1

Autom., Klima, 6/79, 1. Hd.,

u nfallfr., 82 000 km, blau-

met, neu 225 auf BBS, Top-
zustand, div. Extras, DM
59 900,- inkL MwSL
BMW-Pa£fen
An der Junkerei 6
2910 Wilhelmshaven
TeL 64421/7 1040

BMW 728 i

9/84, 1100 km, meL, ABS,
Color, Radio, ZV, SSD, 195er

Reifen, 43 900,-

BMW5281
3/84, 12 300 km, met, Sperr.-

Diff., ZV, Front- u. Heck-
spoiler, 34 200,-

BMW 525 eta
12/84, 3100 km, 4gang-AuL,
ZV, SSD, Radio, DM
31800,-

Antohans Röhrich
BMW-Vertragshändler
6330 Wetzlar
TeL 0 64 41/ 2 20 07/8

gepräft-gepflegt-zuveHössq

EngHsch/Afnerflouilsch - Französisch — Spanisch
Italienisch - Niederländisch - Portugiesisch/Braslllaniach
fOr Emachsens und iamwrimgg Oberstufmauhdler (kein ScMter-Fartan-Tourtanua)

ProspekJ und IndlvMuails Beratung kostenlos durch ,.'•

XZSSK AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH
IÄ«Kl KHagaMraBa 52 W. 6072 DivMdiM Frankfurt Bm Main
\5r=f//TBtafon 061 03/341 13. Totex 4 17980 asd

äpSWITZERLAND
INTERNATIONAL TEEN CAMP INTERNATIONAL JUNIOR CAMP

CHAILLY/LAUSANNE, Genfer See GSTAAD, BernerAlpen
Jugend L 13-19, Juli/August Jugend). 6-14, Juli/August

Rrtvato CaiT^a für höchste Anaprücha, alte Sportarten, Franz.- und Engl.-
Kunw, Bergwanderungen, Exkuralonan, Sommer-Slu-KurB In Zermatt.

Auskünfte und Referenzen durch: ITCL Postfach 122, CH-1012 Lausanne..
Tel. 00 41 66 /226778, Telex: Igor 4 S3 182 ch

FachoiBaiilaaaon fflrmnilSMwrip Spraciiachuluna kn Auatand

Karriere in Hotellerie
und Tourismus

HOSTR

Hotel- und TourfetHdachsctiute. Loyaki/m. Schwatz
oegrundst 1959
Kurse: Untentchtaaprache EngRsch:
ZÄJSlirigea vobtSiKflgea Hotol-ProgranfB mit MptomatwetduS:
Hotel Admlntatratlon und Hotel Management
(okaciiUeBlIcti PrakUkum)

BmofiaÜBe Hotol-Kuraa mit DMowobidikte tau

- Hotel Admmteöaöon (Rezeption und FSB) (auch In darnach)
- HptnWanagemnnt
9monetlgar TourtstBdaua mH DtpioQsabKtiiuS

offizielles IATAAJFTAA-TraWng8proflramm - Vwffältige Sportmäglichkettan.

den SH und Tannla. Nächster Kumusbegtam: 25. August 1985.

FOr wettere Informationen setuafcen Sie bitte an:

HOSTA CH-1854 W Leysln, TeL 0041 / 25 / 34 1814. Telax: 456.152 erto ch

Ipimhreisen 1985
• Interaiv-undlferienspraphkurse • für Schüler

rnd Erwachsene • fntl Ländern • Termine von

Januar bis Dezember • ab 1 VAtoche

Kataloge und Beratung koounloaeEUROPAiSCHBl Stuttgarter Straße 161/3
PftlVÄrSCHULHBtST 70M Komwesthebn 1U.(D7154) nt»

B Spezial-Service: Vermittlung von Privatschulen und Internaten

staatlich geprüfte
Berufe mit Zukunft

B.•BNntlow-Schuksn
Hannover BQckwburg - Osnabrück • Oldonburg

Bitte Beruf und Studienort angeban

Berufe mit Zukunft Med.-tech. Assistenf(in)
Labor oder Radiologie

Pharm.-tech. Assistent(in

Bio.-tech. As8i8tent(in]

Chem.-tech. Assistenten] CTA
Masseur und med. Bademeister
Krankengymnastin)
Beschäftioungstherapeutun)

up,. llorphologi#-{Zyto) AsshtBOt(Iii)

Tscltnlichar Airirtantfln) Informatik la
Hamdommtr. 171 > 3062 Bückmtutrg • T0L 06722/3790

SANCTA VETERIS ROMANA CATHOLICA ECCLESIA

ALT RUM. KATH. HOCHSCHULE
HOCHSCHULAMT ESSEN « RECTOR VICARiUS

Fordern Sie an:

lüKSi-

Hochschulordnung
unserer konfessionsungebundenen und
unabhängigen Wissenschaftseinrichtung
auf staatskirchen rechtlicher Grundlage

mit kirchlichem Promotionsrecht.

(adressierter Freiumsctilag A 5 mit DM 1,90 Porto)

*11
J****C*m
yNiitu t

ARKK-AUSSENSTELLE
Postfach 10 04 30

(Paracelsusstr. 18) 5620 Volbert 1, TeL 0 20.51 / 6 99 66

Heinz Sielmann,

Filmautor und Mitglied des KTVF.

D ie Verecfimutzung der Nordsee
nimm! in eredirccfcendem Maßenimmt in eredirccfcendem Maße

zu. Abwässer und Indusirieabßlle

gedhrdon das nalüriiche biologi-

sche GleiChgewichL Besonders be-

droht ist dabei das Wattenmeer.

Doch gerade das Wattenmeer

ist einer der wenvollsten natürlichen
CraBtcbcnsräume Europas. Es hat

eine hohe natürliche Selbstreini-

gung* kraft und daher eine wichtige

Filterfunktion fiir die Nordsee. Und
ist Kinderaube für viele Metrestiere.

Etwa 80% der Nordseeschollen, 65%

der Seezungen und 40fc der Heringe
wachsen hier heran. Bis zu 60% des

Fischfangs der gesamten Nordsee

summen von hier.

Aber nicht nur Zivilisations-

Ablalle gefährden den Lebensraum
Wattenmeer. Eindeichungen, Indu-

strieansiedlungen. Massentouris-

mus, Ölbohrungen, Hafenbau, Mili-

tär undJagd tun ein übriges.

Die Umweltstiftung WWF
Deutschland« World Wiidlife Fund),
die größte internationale Natur-

schutzstiftung, hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, das Wattenmeer in

seiner Uraprtinglichfceiizu erhalten.

Eine wichtige Rolle spieiLdabei die

Aufklärung der Öffentlichkeit. Aber
auch Verhandlungen mit Regie-

.

ningenund Behörden, Erstellenvon
Gutachten und sogar La ndkfiufe

gehören dazu.

Helfen auch Sie mit. die größte

zusammenhängende Naturland-

schaft ui Deutschland zu bewahren.

Werden Sie Mitglied des WWF.der
schon viele Tiere und Pflanzen in

alterWeltvordem Alissterbenretten

konnte, Ihre Spende wird ausschließ-

lich für konkrete Naturschulzarbeit

verwende L Helfen Sic jetzt. Damit
wir auch in Zukunft in -der Nordsee
baden uni (Uchen können.

n———

—

'—-^5
I Ja. auch Idiiaadiie Helfta, des Wuteomeer sta Lrtciwsuin zn ertuüien Bote geben Siomlr

|

Infarmaitoom. we Idb den WWFttiba antünUHzen kann.

I Umwi-ttitlflam WWF-Demgddead

* metoiM 11/7796 77 U/ll/r
|
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Fremdsprachen
im Ausland lernen

cteroi dort bringen schon 2 Wochen
.; v ’ öft mehr als 2Jahre im Abendkurs.

:V- V
V
'.-SSpraeKen.Ih12 Ländern,

.^iBmd^radwHntensivtraining für Erwachsene.
:Dipk^ und Berufsanfänger.

Sprächferien förSchülerzu Ostern und im Sommer.
Ganzjährige Schulausbildung im Ausland, zß. USA.
Bitte fordernSie die kostenlosen Farbprospekte an.

Dr. Steinfeis Sprachreisen GmbH
Fi*etS«rs!*iQ 17-12. Postfach 120401, 9501 Nürnberg-Rückersdorf
Tel. 09”.'57097*57024, Tele* 622441 Btx 50 5050036

WELCHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE

• b l—-ft— «fiiwrilh»ylwiff«iwi Froizattprogrom?
• ^ «Ich dmMMtk Uotenkbt nd
UMwbrbgrag «ft HolbpaasioN?

CWWCHm HOUSE SCHOOL RMRSGME
Howptkune (2-40 Wochen), ExamensJcurse, Crash-Kurse, Business-Kur-
se, Ferienkurse. För alle Altersgruppen. För Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Verlangen Sie noch heule eine kostenlose Broschüre (in Deutsch).

.
«Ml tpeecer Sqmee. OnetaHi ne te il, Kees. EeoloPd

Privat-Schulen
des Kantons Waadt
Genfer-See-Gebiet

Schweiz

-"•
aftffflbb Institut Alpin Videmanette

Rougensont b.btud
TSdstertnstttttt (16- bis 20pthrige)

•

Sfrachm-Hmdri - Haushalt. Prüfungen d«r Alliance Fruifjh« und Cambrldgt.Wuit*r-
iport. Eigener Tanniaplatz und Schwimmbad, Sdiutjahrabeglnn: Oktober.
Isesmifrl—fcw— 1 12- bis 16jUirfce. Juli (Mlntntiun : 2 Wbchwi).
Direktion: M. et Mm« C L-TenJn. Telefon 0041/291+8132, CH-t83B RougamoM.

AusbMung in der Schweiz
• Französisch für Ausländer (OlptAms de rAlllanöe franipaJse)

• Engfisch für Anfänger und Fortgeschrittene
• Djrtömße: commerce, secröfariat, secrötaires de cflrecUon

• Maturitö (Eidgenössisches Abitur)

• Baccalauröet tranpais •

• Ferienkurse Augusfr-Sept

femaniaieteni—Catereat .tofeLäflana
7ö 004V21/20 15 Ol Ichenwtde PrMe
rOex26800 CH-W0T Lausanne

Unser «wübatanntas 100-Zknnisr-Hotel am Maar (London 100 km) und unsere ebenso
bekannte EngOscto Sprachschuta sind Im aeRjan-OebSude, vom BritWi Council aner-

kannt und seit 1857 etabflort.

£ l7proTagotnschi. Unterricht, irite MatiWtan und Unterkunft tn unserem Hoteloder tn

PrftrattamWorv '

25% ERMÄSSIGUNG
bei Autonthiftltedaute von 80 Tagen oder Ungar (Inkl.Sanderiturae

Iflr Cambridga-PrOfungan)

Schreiben Sie an:REGENCY SCHOOL OF ENGLISH
Remsgate-on^ea. Kant. England. TeL 8 43 - 58 12 12. Tx. 90454

KBNE ALTERSGRENZEN - KEIN WIMIUBFAUFEII7HW.T DAS GANZE JAJ« GEÖFFNET

Leman Sie Franzöatedi In der neuen Regency School In Monts Cario, Patofej Da La Scala,

Mona Carlo. 'Tel.' (93) 504900, Tatex 459070m Nur FF 300,-/Tag, Hotetzhnmer.

-Frühstück und Unterricht (max. 8 ScMtorMaaee).

30% NacWaBfOreOTage oder mehr In Monte Carto -FF ZllWTa».

Englisch
in England

Vom British Council anerkannte Sprachschulen

Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.
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Angio^^ontinental

Sämtliche INTERNATE u. PRJVATSCHUVJEN der BR Deutschland

und der Schweiz

mR detaillierten Angaben gegen Schuttgabühr von DM 40-
von: PRO INTERNATE e.

Verbessern Sie

IhrEnglisch unter

Gleichgesinnten

an ausgewähtten.Schulen m England oder den USA

• Kuratauen 1 -5Ö Wochen

• Ettsbeginn: wöchentlich

• Kursprels-Beispiele: " ^
Cambridge, ewochen zu je 24 Lektionen DM1340.-
inkl. Unterkunft und Mahlzeiten ....
San Diego, Kalifomien. 4 Wöchen zu je

24 Lektionen DM 2’860.-

inki. Unterkunft und Vollpension

BF LANGUAGE COLLEGES
Sofienstrasse 7, 6900 HeWelberg.Tfelefon (06221) 2 90 86

* * * * *********** * * * * * * * jb“6
* Senden Sie mir unvefWodHch Ihre ypmaihit KarebroschOre yttms tiz m r.

* • • •

.*«**.* ** JF **#*.»** +.**+.+*****

Sprachen verbinden
Sprachrala

a

« tor Erwachsene (ganz-
jährig) und Scholar (Ostern, Pfing-
sten, Sommer)
lü 2 Wa fhiahiiia licht Tatbm DR 2178.-

Latenfbg. W. Bft/Tjj -i- (uns
1B «Wa Kniffen Malta QU 21M.-
LaaflHug, VP. WItj + hm
l8 4 Wa Haafdum nanuOMHU,-
Bthoisst 4h/Ti| ti + tum
3WaSdi&lanqinchiiiuEa|laad M1EM.-
flu| HMprtn WTlB. VP + wd fnutfl

m r

>! ufl

Eatfmd ’IMa
'Fmbdch*

Soaniaa * Itaflaa

STIFTUNG
/WARENTEST

sprachreisen

StfewamtatentraBe «0 UBD MfititfeM 2

Tetetac 0RV53SG3S/48 • Tato* 521UU

Lernen Sie Spanisch

in Puerto de Et Cruz
TENERIFFA

Smouatige Intensivkurse

Information: ACADEM1A ESPE-
CIAUZADA

c/Iviarte Nr. 43, Pto. de la

Teneriffa

Musikferien in
Stägiaer Pop-MusDr-Kursua für
14r-2Qjährige. Nordsee-Freizeit u.
Unterricht (ausgebildete

VOSEITUW GEFÄHRDET?
Reagieren Sie rechtzeitig) Es ist sinn-

tes, fer» Klanezu wtodethoien, wann
seit Jahren die Gnindagen fahlen.

WlrscMieBen in kl. Leistungsgruppen
alte KanntnMückiBn und unterrichten

weiter Man verbessert die Leistungen

und verlieft - bei zeitigem Wechsel -

kein Jahr) .

•2-7 Schütei/innan pro Klasse)

.

• naabchui- u. Gymnasiälzweig

• Abitunmtiereitung (BW u. Hessen)

KmpWehitaniet, Dlarsteinatr. 4

INI Bammental bei Haidafcarg-

jr. K.r

halbjähriger Sonderlehrgang
als

u

in Hauswirtschaft

FÖR
y.^jiLUd'U.n.
und SonderteHnehmennnen

DM ctoaraklmliM*ch*t*n Fächer

Ernährungslehre a prakt

Übungen L Nahrungs-
Zubereitung Hausw.
Betriebslehre, Arbeite-

technologie, Kunst-

geschichte
,
Textile Waren-

kunde mit Verarbeitungs- u.

Pfiegetechniken, Politik,

Maschinenschreiben.

G

i

:r;ng? Kijzivntrvqijc-nze:'!

h.j u o ,'.g

i

l- S tipendien.

erscheinen zWeimal:

am Samstag in der

WELX am Sonntag

in WEETam
SONNTAG:
Anzeigenschluß ist

mittwochs um
12.00 Uhl-

Telefonische

Anzeigenannahme:
Tel.:(02054)101-518,

-524,-1

Auskünfte und
Beratung:

Tel: (040) 347-43 90,-1

DIE#WELT

10. Eltern-Info-Tage - Educata ’85

Nürnberg, Sa., 23. 2. 85,
Atrium-Hotel, 13-18 Uhr
München, So., 24. 2. 85,

Hotel Vier Jahreszeiten, 10-18 Uhr
%ütAyfi£a*kn um/diu /uwr SmrftfurA SS, in

jpepen den^e^u£yu/uÄr nw 9L#£fi,- (wi dkr

EURO-INTERNATSBERAT11NG
Dir Berater in allen Schulfragen

0000 München 00. Max-Weber- Platz 3.

n® Telefon 089/4487282 (Zentrale) n c

Al 0 6000 Frankfurt 1. KariatraSa 18, Talafon 068/23 35 B9 H f
4000 DQsMldorf, BlumenstreSe B, Telefon 0211/131572

— 1000 BerHit 1B, KurfOratandamm 180, Telefon 030/882 61 10
2000 Hamburg 36, GerfioMreBe 10-12, Telefon 0 40/35 31 16

V\ 300° Hannover, OsteretiaBe 26. Telefon 05 11/32 60 79 /

FOTOGRAFIE
für Indmduaiistengggf

bc**i

^vVORKSHOPS 1985

I BtlBBNISTHEATE» 5.-8. A
Der down, der <4ta Münchan
Main u. d. Möddian obBSOr-

I NEW YORK ERLEBEN 1.-6. 6.

Portröt«m 12.-17. 6.

Supvriothra ob 1250/-

! DER KÖRPER U. DIE L-7. 9.

FÜNF ELEM9JTE 8-14.9.

Hoofa Prommca ob T700,-

FOKUS FOTO fl. KUNST- SERVICE

WOfiKSHOPS
AUSSTHUJN&fN

. Bl10SERVICE

WOPTHSTk 7
CLeoooMuwcMEKÄi
Ta 089/481510

Leicht
lernen v

ist „in“
Sprachen lernen ist jnu bei inlingua: individuell und
intensiv. Das kommt durch die „von Mensch-zu-Mensch-
Methode“ Durch die speziell geschulten Lehrer, in deren
Muttersprache Sie reden und denken lernen. So wird

Ihnen der Erfolg leicht gemacht. Kommen Sie zur großen
Sprachschulgemeinschafl: in die inlingua Sprachfamilie.

Rund 60 Sprachschulen in Deutschland laden Sie ein.

Drachen lernen lei
'

Zum Beispiel im Gruppenunte
rieht. Das prima KJima.in kleiner mationen wünschen,

Gruppe macht's leicht. schreiben Sie uns od>

In allen Sprachen „in

inlingua

Wenn Sie weitere Infor-

mationen wünschen,
schreiben Sie uns oder
rufen Sie einfach an:

ütlü

informulionsdiunst

Murkl 10-12

_ _ 5200 B«m n 1

Sprachschule^^ IV I . : 02 2S/65 4255

indi' idui'll inlensiv inlvrnatlonal

ENGLISCH
Junioren 9—IS

Unterkunft in der Schule, Kurse 2/3

Wo. Ostern. 3 Wo. Sommer.
LEARNING & LEISURE

38 Western Road. NEW ICK, Sussex
-GB. Tel. 00 44 /8 25 72 / 38 67

ENGLISCH Pius SPORT

• FDr Schöten Aktive Ferienkurse
ab 9-18 Jahren. Englisch plus
Sport.

• FurTetinehmerab 16 Jahren:
Eng Usch-Intensiv-Abi tu rkurse.

kombinierte Englisch-Sport-
Kuise.

• Für Erwachsene: Engllsch-Inten-
sfvkurse, komb. Englisch-Sport-

Kurse. Führungskräfte-Lehrgänge
durch Privatlehrer.

• Besondere Merkmale: 1 2 versch.
Sportaften zur Auswahl, 7 Tennis-
plätze, 3 Squash-Hallen, beheiztes
Schwimmbad, gr. Sporthalle.

Sportplätze, herrliche Lage mit

Meeresblick. 5 Mm. zum Sand-
strand. lntemats-/FamJljen-/Hotel-

unterbringung, Cafeteria, Bar (Er-

wachsene), Gruppenreisen.

I Ti i * iT. i i.Vj iT.

-Sport-
Center

Prospekte und personl. Beratung
durch deutsche Sachbearbeiterin:

Karin a'Barrow, Harrow Drive 2
Swanage, Dorset England. Telex:

417272, Tel. 0044/2 0269 0260
(Direktdurchwahi) rund um die Uhr

AushUdung zum staatfleh geprüften

TECHNIKER
in den Fiushrichtungen

Bautechnik

CAD-Technik
(computeruntsntütziv
Konstruktion und Artxsitsptanung)

CNC-Tecijnik
(coniputorgastmiarto Wortaougrasctilnan
und Arbekmorboraitung)

Computertechnik
Chemietechnik
Elektrotechnik
fBakütwük, ErarglMaetmk,
Naehrichtentschnik, EDV)

Heizung»-, Lüftung»- und
Sanitärtechnik
Kommunikationstechnik
Kraftfahrzeugtachnik

Maschinenbau
[EntwIcMungüochnlk, Fartigungatechnik)

Sem—terbeglnn:
Tagmuchuh): März und September
Zusanquallfikationen:
(gtudfenbegtettendB Wahlkunw)
-Auabildemgnung
- Medöintacbnlker
- FactuberachUtralfe
- FachHochschulreife
- SichertwitstBChnlkar u. a.

Aufnehme: FBchwbeltarA3erelle
und 2 Jahre Praxis.

StudlenKMeiung durch AibeHaamt
(AFG), BfA. LVA, Bafflg, SVQ u. a.

Anmekhmgen teufend möglich.

Beratung unverbindlich.

Studienführer bitte unter Angabe
der Fachrichtung anfordem.

Welteratudlum zum Dipiom-

Ingenteur an der Rheinischen
Fachhochschule Köln möglich.

Rheinische Techniker-Akademie - Rheinische Fachhochschule
Hohenstaufenring 18/20, 5000 Köln 1, Telefon (02 21) 20 30 20

für Erwachsene

und Schüler
6 Sp.'acher - 13 Lander,

Termine vor Jan. bis De.?.

Ab 1 Woche. 15 Dis 60
Kur ssi under oro VVocne.

25
Jahre

Sprach-

j

Reisen
Ein Beweis für unsere
Qualität: zum zweitenmal

Gesamtnote TEST »GUT«.

EUR0PA-
SPRACHCLUB

I

SJUft^aHe: stmüc l6'/3 Bumuf.ksIrjRt' filj.'j

7014 Ko.MiviU'flcim <ft>0 Duxscldorf

TeL ;o 71 r.»<; w:3 7l-l (üih; 30437t

t

Engfiscb m Engtand
Mr. E. Thomas, ML A. (Cambridge)
bietet für 2 Privatgäste Aufent-
halt u. Engliichunterricht in sei-

nem Baus amJNew Forest“ in der
Nähe von Southampton.

TeL 041 01 /2988a

Für 8-12jährige
Jungen und Mädchen. Aftersgemässss Programm für eine Frohe, glückliche Jugendzeit

Eigenes College-Heus mit wundervollem Park.

Sommer- und Wintersport Basteln und Musizieren

Auskünfte 0. Gademann/Frau Sctimid. Hohenweg 6D, CH-9D00 Sl Gallen

Tel. 004171-27 77 79

rkInstitat1
ifosenberg
V# seit 1889

Auch1985

feö-Sprachrefeoh GmbH
7000 Stuttgart 1

Private Schulen KRÜGER anerkannt A
mit INTERNAT für Jungen und Mädchen

Hauptschulabschluß, Mittlere Rehe, Fachhochschulreife (Wirt-

schaft), Abitur (uneingeschränkte Hochschulreife). Grund-, Haupt-
und Realsehule: Besuch der örtlichen Schulen

QtasciiMbtrc Kbssen, Utfemcht un Küssenvotund. kan Unterrlchtuusüll aöt Prüfungen und

Landschaft. Bitte (ordern Sie unseren Prospekt an.

Achtung Ehemalige: 7. September1985 - 40jährigesSchuljubiläum.

4531 Wersen NRW (8AB Aöiahrl Osnabrück Hafen; Tel. (05404) 2024

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch
Ismen Sie wann + wo Sie wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassettan nach Prof. Or. Losanov
lernen Sia leicht, gut und schnell. Qratisinformationen direkt vom

Verleg für moderne Lemmcthoden
Postfach 6 28 12. 82 61 Tüffling. Tai. 0 86 33 / 14 50

NorddeutschJanda älteste
freie Schule für Jungen
und Mädchen.
Gymnasium ab Klasse 5

mit reformierter Oberstufe.
Staatlich anerkannt.
Alle Abiäirliiüus*' Abitur vor eißencr
Prüfungskommission. Geregelte
Hausauli'abcnbctreuunp. Viel-

. seifiges KorcJcr- u. FreiieitjnRebot.
— Lcsastlieiuker-Pi-o^rkmm —
— Di^bctikcr-Betreuuiifi —
Fordern Sie bitte de:i Prospekt *nl

3423 Bad Sachsa,Südhara
Telefon (O 55 23) IO Ol

Internats

-

Gymnasium
Pädagogium

Verzeichnis samtl. INTERNATE il PRIVATSCHULEN der BH-Deuivrhland u Schwei:
mii datadiierien Angaben PRO INTERNATE -Fürdomde interossengem d. Eltern e V
Postlacn 670545. 2000 Hamburg 67. TatetonO+O/BDS+COS, SchuUgcbühr DM 40.

Sommer-Ferienkurse
Juni. Juli, August

• Französisch i.
• Englisch 015?^

Um • Privatunterricht fBo?
^ AUeSporterten
insbesondere: Tennis - Wasserski - Surfen - Reiten

Monte Rosa Internat seit 1874
57, avertue de Chillon, CH -1820 Montreux

TbL 004121/63 53 41

.Besonders gute Sprachenkenntnisse
IrlM!? Hotel- und Touristikausbildung

DM Heale Stüdien Kombliiatjoii zum Einstieg ins Berntsleben
In unserem Internal bereiten wir ca 50 Schülerinnen n5-22|jhriql ven
Johrrannten mrt sehr gutem Erfaig in emjanrigen Kuisen jul du-
iniernotianalon Spracndipiame iF.E'Dl vor Gleichzeitig luhrenwu eine
von au&gewiesenen Fachleuten erieihc bcfulsvorberciiendcHortrlldch
Ausbitdung bn zur DireUions'AasrfSleniin dmen Die internatfiSprache

Kl Hochdeutsch, doch die internationale Zu^rrimensetzurig unicror
Schülerschaft (ca 20 Natibni-nl werminelt o«e tfen teile eines Ausland-
aufenthalls Ferienkurse im Juli

Institut Sunny Oale
3812 Intertaken-WilderswU, Berner Oberland
Tel. 036 221718 Ausland: 0041 / 36 2217 18 hene Gaugier
Auf 14.4.85 (Trlnwarerbeginn) werden 3 Plätze frei. (InhAetl.l

Die weltweite EF Organisation

feiert 1985 ihr 20jähriges Jubiläum.

Auch in Deutschland besitzt EF
seit vielen,-Jahren das Vertrauen der

Schüler, Lehrer und Eltern.

Qualität für kluge Köpfe,
denn die Vorteile, die wir Ihnen bieten,

haben EF zum größten Sprachreiseveran-

stalter der Welt gemacht. Und im EF-
Jubiläumsjahr sparen Sie in diesem Som-
mer bei fast jeder Sprachreise nach Eng-

land und Frankreich, im Vergleich zum
Vorjahr. DM 200.-.

Bitte vergleichen Sie unsere Preise:

Brighton DM 1.180,-

Hastings DM 1.230,-

Isleof Wight DM 1.255,-
Im Preis sind enthalten:

U n terb ri ngu ng i n e i ner a usgewäh 1 ten Gas t
-

famiüe. Unterricht. Ausflüge. Studien-

besuch. Betreuung. Reise, 3 Wochen ab

Köln per Bahn.
(GcTirglugiji 1

-’ /lischjage ab 12 anderen Abfahnsorten.)

Dadurch sind Sprachreisen tür_

jeden erschwinglich.

Ü9 Ferienschule
6901) Hi'idt.-Ihprg 4000 Düsseldorf 2000 Hamburg 13

Snh.-’.'.sli.ii.u:
7 Ad-.Tsslralvj 2) Miltdweu 22-2-i

Tai. 0 62 2: / 2
,-JüS! Tel, 02 i! / 5" 07 “5 Toi, ()4i) / 44 858:

To!e\ 46i 87 7 Telex X 588 552 Telex 213 438
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FUSSBALL

Wieder Ausfälle

:

im Pokal und in

der Bundesliga
^Düsseldorf

• * Das Pokalspiel der Bundesligar
Elubs Bayer Uerdingen - Werder

,
Bremen wurde auf d«i 12. Märy ver-
legt, das vorgezogene Bundesliga-
Punktspiel WaldhofMannheim - Ein-

.
trachtBraunschweigwurde abgesagt,

;
und auch das Programm der zweiten

Bandesliga ist arg reduziert - den-
noch gibt es am Karnevals-Wochen-

• ende Fußball zu sehen. Stattfinden

;
'sollen drei der angesetzten Bundes-
liga-Spiele sowie die drei anderen

Viertelfmal-Spiele im Pokal des

Deutschen Fußball-Bundes.

In der Bundesliga hat Schlußlicht

Borussia Dortmund bei Arminia Bie-

lefeld anzutreten. Schalke 04 möchte

‘iin Spiel beim Nachbarn VfL Bo-

chum durch ein Unentschieden den

Abstand zur Abstiegszone vergrö-

ßern, in der sich die Nöte des Karlsru-

her SC, im rasenbeheizten Waldsta-

dion Gast der Frankfurter Eintracht,

vergrößern könnten.

Im Pokal kommt es zu folgenden

Spielen: Bayer Leverkusen - Bayern

München, Union Solingen— Borussia

Mönchengladbach und 1. FC Saar-

brücken - Hannover 96.

TENNIS
Turnier in Delray Beach/Florida,

Dameu-EinceL, Halbfinale'. Evert-
Lloyd (USA) - Graf (Deutschland) 6:4.

6:2, Navratilova (USA) - Bassett (Ka-
nada) 6:3. 6:3. - Damen-DoppeL Vier-
telfinale: Kohde/Sukova (Deutsch

-

land/CSSR) - Autonopiis/CoHins
(USA) 6:3, 6:1.

VOLLEYBALL
DW-Pokal, Damen, Achtelfinale:

Saarbrücken - Rüsselsheim 0:3.

FUSSBALL
Länderspiel: Uruguay - Finnland 2:1

* W
TISCHTENNIS

Internationale Meisterschaften der
CSSR in Ostrau, Mannschaftswettbe-
werbe, Herren, Viertelfinale: CSSR A
- Deutschland 3:0, Schweden - USA
3:0, Jugoslawien - Südkorea 3:0,

UdSSR - Dänemark 3:2. - Damen,
Viertelfinale: CSSR A - Deutschland
3:0, Schweden - Rumänien 3:0, Jugo-
slawien - Südkorea 3:1, UdSSR - Un-
garn 3:0.

BASKETBALL
WM-Qnalifikation: Jugoslawien -

Ungarn 82:72, CSSR -Israel 97:75, Tür-
kei - Albanien 70:60.

TENNIS / Lob von Siegerin Chris Lloyd-Evert

„Von Steffi Graf werden

wir noch viel hören“
dpa/sid, Delray Beach

Nach fünf Siegen ohne einen einzi-

gen Satzverlust ist die 15 Jahre alte

Steffi Graf aus Heidelberg im Halbfi-

nale des mit umgerechnet 5,76 Millio-

nen Mark dotierten Tennisturniers

von Delray Beach in Florida ausge-

schieden. Ihre doppelt so alte Gegne-

rin, die amerikanische Wdtrangli-

sten-Zweite Chris Lloyd-Evert, hatte

allerdings erhebliche Schwierigkei-

ten, die Ranglisten-Zweite des Deut-

schen Tennis-Bundes mit 6:4 und 6:2

zu stoppen und das Endspiel gegen

Martina Navratilova zu erreichen. Die

Weltranglisten-Erete hatte im zweiten

Halbfinale die 17 Jahre alte Kanadie-

rin Carling Basset mit 6:3, 6:3 ausdem
Rennen geworfen.

Die Tennis-Hierarchie blieb zwar

noch einmal bestehen, doch was Stef-

fi Graf auf dem Platz vor 6000 Zu-

schauern demonstrierte, war schon

mehr als nur die Ankündigung eines

Generationswechsels. Vor allem im
ersten Satz zeigte sie eindrucksvoll,

über welch spielerisches Potential sie

verfügt

Nach 30 Minuten hatte Chris

Lloyd-Evert zweimal ihr Aufschlag-

spiel verloren und mit 1:4zurückgele-

gen. Die große Favoritin war bis zu

diesem Zeitpunkt ihrer Rolle nicht

gerecht geworden. Sie wirkte nervös,

unkonzentriert, hatte sich von dem
mit stoischer Ruhe geführten Grund-

linienspiel ihrerjungen Gegnerin völ-

lig aus dem Konzept bringen lassen.

Der unerwartete Spielverlauf

schien Steffi Grafjedoch plötzlich zu

verunsichern. Entgegen ihrer Ge-

wohnheit ging sie immer häufiger

zum Netz, wo sie gegen die große

Routine der Chris Lloyd-Evert aller-

dings keine Chance hatte. Die Ameri-

kanerin gewann bis zum 3:0 im zwei-

ten Satz acht Spiele in Folge, womit

Steffi Grafe Widerstand endgültig ge-

brochen war. „Von Steffi Graf wer-

den wir noch sehr viel hören“, sagte

nach dem Spiel anerkennend eine

sichtlich erleichterte Chris Uoyd-

Evezt

Einzige Deutsche im Wettbewerb
ist nun die Saarbrückerin Claudia

Kobde, die mit Helena Sukowa aus

der CSSR das USA-Doppel LeaAnto-
nopolis/Sandy Collins 6:3, 6:1 be-

zwang »nd das Halbfinale erreichte.

Vatanen vor Blomquist

Karlstad(dpa) - Der FinneAn Vat-

anen auf einem Peugeot 205 Turbo
führt nach drei von 29 Sonderprüfun-

gen der Schweden-Rallye, dem zwei-

ten Lauf zur Rallye-Weltmeister-

schaft Der Regensburger Walter

Röhrl auf Audi Quattro Sport ist auf
Rang via: zuiückgefallen. Zweiter ist

der schwedische Titelverteidiger Stig

Blomquist aufdem zweiten Quattro.

Ewald erlitt Herzinfarkt

Berlin (sid) - Manfred Ewald, Prä-

sident des Nationalen Olympischen
Komitees und des Deutschen Tum-
und Sportbundes der „DDR“, erholt

sich derzeit von einem Herzinfarkt,

den er vor wenigen Tagen erlitten

hatte. Wahrscheinlich wird Ewald sei-

ne Amtsführung noch vorder 90. Ses-

sion des Internationalen Olympi-
schen Komitees Anfang Juni in Ort-

Berlin wieder aufhehmen können.

. . .
•

.
• • v:>f v

Langer in Führung

Melbourne (sid) - Bernhard Langer
aus Anhausen hat beim australischen

Masters-Turnier der Golf-Profis in

Melbourne die Führung übernom-
men. Langer, nach dem Turnier-Auf-

takt noch weit abgeschlagen, führt

nach einer 64er Runde bei Platzstan-

dard 72 mit 140 Schlägen gemeinsam
mit dem Briten Nick Faldo.

Tod durch Anabolika

New Tort (dpa/UPD - Nach Anga-
ben des Direktors des Sportmedizini-

schen Forschungs-Instituts in Chica-

go, Dr. Bob Goldman, sind im letzten

Jahr sechs amerikanische Sportler

nach der mißbräuchlichen Verwen-

dung von Anabolika gestorben. Doch
gebe es, so Goldman, noch viel mehr
Athleten, die Anabolika benutzt hät-

ten und an Leberkrebs litten, ohne es

zu wissen.

SCHACH I Präsident Campomanes im Zwielicht - Hilfe für den Weltmeister?

Erregt rief Garri Kasparow: Karpow
hat bekommen, was er wollte . . .

DWJdpa,Moskau

Die Schach-Weltmeisterschaft zwi-

schen Titelverteidiger Anatoli

Karpow (33) und seinem zwölfJahre

jüngeren Herausforderer Garri

Kasparow ist beendet - nicht durch

eine sportliche Entscheidung, son-

dern durch ein Präsidenten-Wort, das

tiefe Verwirrung auslöste. „Wie

schrecklich, ach wie schrecklich**,

riefKaparows Mutter aus, als Floren-

do Campomanes, der Präsident des

Welt-Schachverbandes (FIDE), die

WM für beendet erklärte. Garri

Kasparow, der vorher mit unbeweg-
te* Mipnp unter den Journalisten in

einem Saal des Moskauer Hotels

„Sport** gesessen hatte, sprang auf

und eilte rum Mikrofon. Erregt riefer

aus: „Tr*1 stimme nicht mit der Ent-

scheidung überein. Ich will weiter-

spielen. Ich habe jetzt meine Chan-

ce.“

Ist das ein Indi2 dafür, daß Anatoli

Karpow vor seinem Herausforder ge-

schützt werden sollte? Garri Kaspa-

row steh* es offensichtlich so. Und er

wagte in diesen Minuten der Erre-

gung in Gesprächen mit westlichen

Korrespondenten Beschuldigungen

und Ar>dpnfaTng»>n
)
die SCdtte Karriere

im politisch geführten sowjetischen

Schach-Verband ernsthaft gefahrripn

könnten. iKasparow: „Kaipow hat

bekommen, was er wollte. Ich weiß

nicht, ob er wirklich spielen wilL“

Im Mittelpunkt seiner Kritik stand

Campomanes, der sich selbst als

Freund von Anatoli Karpow bezeich-

net „Es muß künftig ausgeschlossen

werden, daß der FEDE-Präsident

überdas Schicksal des Zweikampfes

entscheiden kann. Wie saßen wirletz-
ten Endes nochSchach späten,wenn
der Präsident zu jedem Zeitpunkt

Entscheidungen treffen kann. Der

Hinweis darauf, daß sich das Spiel zu.

lang!» hinriebt, ist absurd, denn heim

Stand von 5:1 in dar 46. Partiemußte
es sich pinfach hinriehen. Nieman-

dem sind bis dahin Fragen nach dem
psychologischen Zustand der Spiele*

gekommen. Gekommen sind sie erst

jetzt beim Stand von 5:3. Ich glaube,

daß ihnen jetzt »fles klar ist Ich bin
geaind und absolut bereit, zu spie-

len.“

In derErklärungvonCampomanes
hieß es: „Da der FEDE-Präsident in

der Zeit zwischen den FEDE-Kon-

gressen über alle Fragen entscheidet

underauch fiirdieDurchfühnjngder

Weltmeisterschaftvollverantwortlich

ist und anflgfffem die VnPmacbfen

bat, um üb» das Sind insgesamt zu

entscheiden, erkläre ich: Das SpM
wird ohne Bekanntgabe das Ergeb-

nisses abgeschlossen. Enneues Spiel

beginnt beim Stand von 0:0 ab 1. Sep-

tember 1985, Sein Gewinner wird

zum Weltmeister für 1985/86 erklärt.“

Offiziell hat auch Titelverteidiger

Karpow erklärt, er wolle weiterspie-

len. Doch schon Anfang der Woche
war . das Gerücht aufgetaucht,

Campomanes sei nach Moskau geeilt

weil die Ärzte des Weltmeisters üm
gerufen hätten: Karppw, so hieß es,

stete vor einem physischen und psy-

chischen Zusammenbruch,- er habe
während des 158 Tage langen Wett-

kampfes zehn Kilogramm Gewicht

abgenommen.

Ein Gespräch mit Campomanes
lehnte Kasparow mit den Wortenab:
„Mir nützt es nichts, mit dem Präsi-

denten zu sprechen, weil ich diesem
Mann nicht glaube.“

BASKETBALL

stand#Punkt /Die sowjetische Blamage

Ein Titelkampf um die Weltmei-
sterschaft wird abgebrochen,

und monatelang wird es praktisch
keinen Weltmeister geben. Dies ist in
dw St»harhg»«r»hlnhte rin pfcnmaligprr

Vorgang-und vor altem eine schwe-

re Schlappe fürdie sowjetischenVer-

anstalter.

Es gab bereits äußerst schwierige

Teilnehmer «ntelw Wettkampfe, die

den verantwortlichen Funktionären
viel Kopfeerbzechen bereiteten. Erin-

nern wir uns an den legendären Bob-

by Fisher und seinen „Wettkampf
des Jahrhunderts“ in Reykjavik 1972

oder an die Titelkämpfe zwischen
Karpow und Koitschnoi, die trotz

schwerer politischer und persönli-

cher An<yinarripre>(7nngpTH immpr
regulär beendet worden sind.

Im gesamten Wp1tmriigb»rerhafts-

zykhis 1983 bis 1985 erlaubte sich die

sowjetische Schachföderation, ge-

nauer gesagt: die ihr übergeordnete

politische Behörde, so viele Verstö-

ße, dafl dieser blamable Abschluß

des Kampfes in Mnskan als fest

schon gesetzmäßige Folge angese-

hen werden muß. Schon im Sommer
1983 drohte die Weltmeisterschaft zu
pifltren

l
nachdemdie SowjetsKaspa-

row dadurch eleminieren wollten,

daß sie mit nnmnnigen Begründun-
gen sein Auftreten in Pasadena
(USA) gegen Kortschnoi verboten

hatten.

Nun werden die Sowjets ironi-

scherweise von dem Präsidentendes

Weltschachbundes bloßgestellt, den
sie vor fünfJahren gegen einenwest-
lichen Kandidaten durchgesetzt hat-

ten.

Karpow, so heißt es, stünde kurz

VOT dum physischen Zmaimnm.

brach. Wie das in seinem Alter (33),

bei nur drei Partien pro Woche, bei
mhlreichen Ruhetagen und virilen

kurzen Remis-Partien mnglteB ist,

bleibt für mich rätselhaft.
••

Wichtiger ist jedoch die Tatsache,

daß die Veranstalter die geltenden

Regeln grob verletzt haben, indem
sie msatriiete Ruhetage - zweimal

sogar ganzeWoche-eingeschal-
tet Haivm um dem Weltmeister in

gpinw Not zu helfen. Wieder wurde
also versucht, Kasparow, einen jü-

disch-armenischen Großmeister,

massiv und auf eine grobe Weise zu

benachteiligen.

-Zwei Fragen drängen sich direkt
Kann man rinm Großmeister,

der in 22 Knndm dieses Wettkamp-
fes krinp einzige Partie gewinnen
konnte, immpr noch - sei es nur auf

djp vnn rinigpn Monaten - für

den Weltmeister halten? Eine zweite

sehr logische Frage ist, ob in Staaten,

in danPTi der Sport politischen Ent-

scheidungen total unterworfen wird,

überhaupt reguläre Welt- oder Eu-
ropameisterschaften stattfindenkön-

nen. . . .* LUDEKPACHMAN .

gegen Italien
• dpa, Karlsruhe

- Gespräche über das spielerische

.Niveau waren tabu - mit gutem
Grund. So wurden. dte Hoflichkeits-

ßoskdn nach der £UJ5-NIederiage

der deutschen Basfcefbafl-Nafional-

mannschaft . in ./der' Wettmeistö'-

schaftsquaüfikatvon gegen Europa-

meister Italien eifrig auf Englisch
ausgetauscht „Das wardoeschwieri-

geAufgabe. Die deutsche Mannschaft
hat es uns nicht leicht gemacht“, sag-

te Sandro Gamba, der Coach der Ita-

lienern Blindestrainer Ralph Ktejn

fing den Ball, deh weder seine Nbt-

mannschaft noch Europameister Ita-

lien so ridhfig in den (kiff.bekamen,
dankbar aü£ Klein: - „Die Italiener

spielen den besten Baskettall in Eu-
ropa. Sie haben eben ein wesentlich

größeres Spielerreservoir als wir.“

Optimal ausgeschöpft hatten dieses

allerdingswederdernachdreiSiegen
ungeschlagene Europameister, noch

die bei der nächsten Europameister-

schaft gastgebende deutsche Aus-
wahl

. Da weder Italien (6:0 Punkte) noch
das deutsche Team (43) um die WM-
Qualifikation für Spanien 1966 ernst-

haft zu bangen brauchen, hatte das
Karlsruher Kräftemessen mehr ften

Charakter wra»g Schattenboxais, die

Karten wollte bei der Karlsruher Ge-
neralprobe keiner aufüecken. Eines

ist sichen In dieser Besetzung wer-

den die. beiden Kontrahenten, wenn
es am 6. Juni in Leverkusen um Eu-
ropameisterachaftspunkte geht, nicht

mehr aufeinander treffen. Sechs

Stammspieler fehlten bä den Italie-

nern. In der deutschen Mannschaft,

von der der Kölner Center Klaus Zan-

der (15 Punkte) mit der von ihm ge-

wohnten soliden Leistung nach 141
tifinderspiritep Abschied nahm, ha-

ben allenfalls KapitänPappst (8), der

GöttingerMendel (18)und möglicher-

weise der Leverkusener Baeck (2) ei-

nen festen Platz. Die restlichen Posi-

tionen snh«*in«m neben den in Karls,

ruhe fehlenden Peters, Sowa und
Wahden für die in den USA studie-

renden SpielerSchrampe Welp, Blab,
Sauer, Meyer, Pelfeowski und Orth-
iwmri reagnriertm sein. Daß Rundes,

trainerKlan mit dem lfljährigen Gie-

ßener Abiturienten k/firhari Ktv«h ei-

nen Debütanten als einzigen Karlsru-

her Akteur namentlich lobend her-

ausstellte, beleuchtet das nach wie
vor vorhandene Spiehnacherpro-

blem.

Fidus supra scienüam

Dr. phil. Roland Seffrin
24. Juli 1905 t 10. Februar 1985

Obentudicnnu a. D.
Mitglied des Deutschen Bundestages 1953 bis 1965

Mitglied des Europarates 1957 bis 1966
Ehrenvorsitzeader des Europäischen Erzicbcrbundcs

Johanna Seffrin geb. Plett

Barbara HupCaner
Ith» D'Souza
Peter Seffrin

Wolsteinkainp 66, 2000 Hamburg 52-

Requiem am Montag, dem IS. Februar 19&5 , um 1

1

Uhr m der St.-Fhuhu-Augusnuus-Kuriie. EhenaJkc II. AiwrtilteBrnd
Beisetzung auf dem Fncdbof Groß-Flottbek. Seiler Weg.

Die vielen Dinge, die du tief versiegelt

durch deine Tage tniest m dir allein.

Jie du auch im Gespräche nie entriegelt,

in keinen Brie! und Blick sie ließest ein.

die schweigenden, die innen und die bösen,

die ms erbtlenen, darin du eete>i.

die kannst du erst in jener Sphäre lösen,

in der du stirbst und endend aukvMchM.

Peter Krukow
" 19. 5. 194U t 7. 2. 19S5

In tiefer Trauer um ihren inniggeliebten Mann, unseren unvergeßli-

chen Vater und geliebten Sohn.

Helga Krukow geb. Metzeier

Ragna-Tania Krukow
Indre-Katinka Krukow
Ursula Krukow geb. Volkmann

Die Trauerfeier findet in aller Stille starr.
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Der Preis beträgt DM 198,-.

U.M&ller
Theodor-Storm-Allee 38

2*82 Uetersen

Folienspiegel
auch in transparenter Ausfüh-

rung.

MEDITERANEE
Vertriebsgruppe München

PlnsterwalderatraQe 31
D-8000 Bfönchen 50

Telefon 0 88 /B 14 1085 <8 1130 70>
Telex 5 216 977 Ihm

BHIig-FHiBC
EJneaP u. GrupZooratssn, weftmiL

WBwAirark lanirnirt VHla, m. 3 unahhim
j

kwnt WhMEn u. GIstezL,«. 3S1 m* Wfl.u Hfl.

(jpite ExisLL gr. Schwltmnh, 1SWm1 exot. Ga,
berri. lfeer- u. BerahL, abaoL rah. HSheul v
NIszr. VB 9SOOOQ.-M Zuscta. u. P 1340 an|

. WELT-VerL, Fostt. 10 08 64, 4360 Essen.

laugen gesucht
Wer boobaemete am Mittwoch, dem
31. 10. 1984. ca. 13JO Uhr, auf der
BAB 1, Richtung Münster. NShe der
Ausfahrt Nenmkirchen-VÖrden wie
ein sUbermauer Mercedes (S-Klasse)
mit CLP-KeoingirhFn von auaeebe-
reodem BMW fast an die Lettplanke

gedrückt wurde?-
Bitte melden unter H 13 418an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 84, 4300 Essen.

Original englische

Telefonzellen
ah, signalrot, mit Krone, DM 2950,- 4

MwSL ab Ffm.

TeL 0 89 / 507 1011

»Dar Splogwf"
Jahrgänge 1988-1909, 750,- DM.

Telefon 050 «8/ 34 42

Fernschreiber
An- und Verkauf. Edcard vun Heyden

2000 Hamborg 80, Wentzdstr. 6
Tel 040 / 27 83 80, FS 2 13 290

ans Weltsieger abzugeben. Ettern cha-
rakterfest und nervenstark.

TeL 0 42 03 / 14 10

schafft
\fertrauen

Danken undleiien
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macht aus großen
Augenblicken
kleine Ewigkeiten

Es ist die Formel für

Magnetit, ein magne-
tisches Mineral mit dem
höchsten Eisengehalt aller

Erze (72,4%). Pulverisiert

und auf Kunststoffbändem
bewahrt es die guten wie die

schlechten Töne der Mensch-
heit, hält es die flüchtigen

Bildereines Augenblicks

magnetisch für alle Zeiten

fest.

Magnetbänder, Magnet-
.
platten und Mikro-

prozessoren steuern Welt-
raumfähren und Satelliten,

Montagestraßen und
Roboter, Forschungsabläufe

und Heilprozesse, Groß-
rechner und Heimcomputer.
Sie werden das Gesicht der

Welt verändern.

Ein Industrieland wie
unseres, in dem fast

jeder dritte Arbeitsplatz

vom Weltmarkt abhängt,

muß in Wissenschaft und
Technik vom bleiben.

Siege haben auch in der

Forschung viele Väter.

Die Liste wissenschaftlicher

Erfolge, die mit dem
Namen von Bürgern für
immer verbunden sind, weil

sie als Stifter ihr Vermögen
zum Wohle aller eingesetzt

haben, ist lang.

Auch heute stiften viele

k Mitbürger große und
kleine Vermögen, um mit

einer Stiftung die Wissen-
schaft zu fördern. Nicht

immer sind es allein die

Naturwissenschaften, die sie

fördern wollen. Oft setzen

sie mit einer Stiftung ein

Lebenswerk fort, oder ihr

persönliches Interesse für

ein Wissenschaftsgebiet wird

zum Anlaß, eine Stiftung zu

errichten. Nicht selten ist es

auch nur der Wunsch, Sinn-

volles zum Wohle aller zu

tun.

Der Stifterverband für die

Deutsche Wissenschaft

verwaltet zur Zeit 90 gemein-

nützige, private Stiftungen.

Fragen Sie uns, wenn Sie

über die Errichtung einer

Stiftung nachdenken.

Schreiben Sie, rufen Sie

uns einfach an oder lassen

Sie sich mit dem Coupon
zunächst einmal mehr Infor-

mationen schicken.

S ie werden sehen: als
'

Stifter müssen Sie kein

Millionär sein. Auch mit

relativ kleinen Stiftungs-

beträgen können Sie Großes

bewegen. In Ihrem Namen
oder im Namen eines gelieb-

ten Menschen. Für unser

Land.

«SsTf?
JP D

j
dl
iiLfUJSj *

i

cj k i

Blumen-Rliallratte
SUCht »Irtiwf] mit
Erweiterung des Fütalnetzes
NEW. Garantieemkonimen p. &.

50% des Einlagekapitals

MM
Znschr. erb. u, D 1X488 an WELT-Ver-

Isa Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Walcter Jurist bar. Firma

•r*r?
gung für Schadenersatzklage

Mio. DM) gegen Anwalt bzw.
dessen Versicherung in Düssel-

dorf

Maadat?
BGH-UrteUe liegen vor.

Gerichtsstand Düsseldorf.

Zuschr. xl Z 13652 an WELT-
Verlag. Postf. 10086«, 43 Essen.

Aval-Dorf«then
in DM, sfr und US-Dollar za gün-
stigen Konditionen, Beteiligun-

gen und Venture-Kapital verm.

Flnamagentur Hentachel
Brtmdenburgische Str. 35

1000 Berlin 15

Tel (030) 8 8180 08
Telex 188 4M hefid

2 Hktplmag-Aktien
20% unter Preis zu verkaufen.

Znschr. mit. B 13 434 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 84. 4300 Essen

Liechtensteiner AG
1 sfr. 9300,- zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. N 10388 80 WELT-
Verlag. Postf. 10 06 M, 4300 Essen.

ECU - z. Z. ca. 15% Rendite p. a.

ZlnstrendsysL. mit europ. Groß-
bank über Festgeldkonten.

Info: Tel ab Mo. 069/876102

mit hohem Verlust (durch Eigen-
kapital finanziert) günstigst ab-
zugeben. Der Verlust Ist steuer-

lich für alle Gewerbezweige voll

verwertbar.
Zuschriften unter A 13 543 an
WELT-Verlag. Postfach 10 0864,

4300 Essen.

Zahlungsunfähig?

Wir betten Ihnen!

AHhotr + Pirtner KU
Tel: 025 71/ 13 51

Langjährig bestehende GmbH
(Grundbesitzverwaltung mH
-Verwertung) mit Grundbesitz in

bekanntem Thermalbad und ca.

2 Mio. DM Verflustvoftrag

aus Eigenmitteln flnasdert zu
verkaufen. Zuschriften unter W
13640 an WELT-Verlag. Postfach

ZO 08 64. 4300 Essen

Untemehmens-Vennftttung

^^ PETERGRAMS
5630 Remscheid Hastener Str 136

Stifterverband für die
DeutscheWissenschaft e.V.
Brücker Holt 56-60
Telefon 0201/711051

Postfach 230360 4300 Essen 1

— Stiftungszentrum —

—K>
Bitte ankreuzen.

Ich interessiere mich für gemeinnützige I

“J
Ich möchte mehr wissen über die Arbeit

Stiftungen und Wet»e’>ü ihrer Errichrunc. I 1 des Stii'tcrvcrbandcsStiftungen und Wege' zu ihrer Errichtung.

Bitte schicken Sie mir unverbindlich

informaiionsmaterial.

i An den
I Stifterverband für die

Deutsche Wissenschaft e.V.

I — Stiftungszentrum-—
|—Bnickerffoit-5ti==66-

|

4300 Essen 1

de?. Stifterverbandes

für die Deut sehe Wissenschaft.

Name

Straße

PLZ. Ort

MbH. KhoManfral (50 000.- DH) za
verkaufen. Preis v.rinmiiiiiiip«arii>-

Zuschriften bitte unter X 13 563 in
WELT-Verlag. Postfac 10 06 6t. 4300

Essen.

Usmnh—»voHmp*
Techn. Handel m. Elgenfertlguog,
gegr. 1948, altershalber abzugeben,
Kauf oder Rentenbasis. Zuschr. u.

G 13 515 an WELT-Verlag. Postfach
1008 04. 4300 Essen.

Handelsfirma
(teehn. Artikel) weg. Ansscheiden eines

Partners za verfc. VHB 150 000.-.
Znschr. unter D 13 546 an VBV-Ver-
U*. Postfach 10 08 64.4300 Essen.

Im Herbst 1985 wird in einer der
schönsten Gegenden des

Schwarzwaldes ein

Ahenpftegeheim
eröffnet. Es wird eine aktivieren-
de. optimale u. exklusive Alten-
pflege geboten, in der der pflege-
bedürftige alte Mensch der Mit-
telpunkt ist. Es sind noch einige

Plätze frei.

Informationen erhalten Sie u. G
13109 an WELT-VcrL, Postf.

10 08 64, 4300 Essea

Im Älter im

Schwarzwald- Wohnstift

Lichtentsi - BADEN BADEN
N«uti»u Heirnstr«0 * 2

mod. 1-1 .-2 Xi- od. Kmut-App.

Telelon (0 72 2t) 703-0

VERMIETUNGEN

Konstanz
Appartments in Villa mit Park
riir^irt am See an Dauermieter.

21-120 m:
.

Angeb. bitte u. S 13 $35 an WELT-
Verlag. Postf. 1008 64, 43 Essen.

worden. Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentümer die Finna Willy Größehen

Baden-Baden
ln historischem Anwesen

HOCHHERRSCHAFTLICHE

WOHNUNG
in Zb'iiir.iKier Lage

zu vermieten.

Telefon (072211 3 2246

Bei Antworten auf CMftraanzeigen
Immer dfe ChHfra-Nummer auf dem
Umschlag vermerken!

Wir vermitteln pratasdonaD und diskret

im Bundesgebiet. Sie verfügen auch Über Kontakte zu mflgjtehea Investoren.
Marti«! iS» itlHO Ml Geld.

Necbet« Uttle KG. AnatawlBtr. 45.MN Hambwc 1. TeL • 4B /S 38 es

leistungsfähige
Vertriebsfirma

stex Lage des Thermalbades Gries-
bach (Niederbayerisches Bäder-

dreieck) gesucht.
Auf Wunsch ist auch die Übernah-
me weiterer Funktionen (z. B. Fl-
nBmäjningn>wn>ltthin£) rnffffKch.

Zuschriften u. U 13647 an WELT
Vertag. Postfach 1006 64.4300Essen

Bernau
afldL SodudnnrmU

Baugrundstück zu verkaufen in
unverbaubarer Südhanglage —
angrenzend Natur- und Land-
scbaftsschutzgebiet gegen
Höchstgebot. Makleranfragen

nicht erwünscht.

Angeb. u. E 13813 an WELT-
Vertag, Postf. 100884. 43 Essen.

Baugrundstüdc, 1047 m* voll er-
schlossen, Südwestlage. Bauge-
nehmigung für 10 ETW vorhan-
den, umständehalber zu verkau

fen. Kaufpreis DM 750 000,

Angeb. u.K 13 441 an WELT-Ver-
lag. Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Immobilien-Kauf?
ImmobiUen-Verkauf?

Schnellstraße für Ihre Wünsche
ist der Tausch.

Unverbindliche Informationen
TeL 02 11 / 60 63 21, 66 6057

Grundstück, 700 ma
,
zentrale, sehr

ruhige Lage, auch L groBzügiges
TCinfamtKpnhnufl Et 1 oder E + D,

GFZ 0A DM 325 000,-

Anfr. u. B 13 508 an WELT-Verlag.
Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Geben Sie bitte die
Vorwahl-Nummer mit an,
wenn Sie in Ihrer Anzeige
eine Telefon-Nummer

nennen.

DIE#WELT
OTAisAnciec TMiLMirrimc iti DCimcaLum

"...This isawell produced newspaper
withsemalfirsklasscorrespondents...'

Das schrieb die Londoner TIMES in einer Dokumentation zum
Thema „Weltpresse” über die WELT.

Stadt Braunschweig

Bei derUnlvafsltfltsatadtBraunachwaig
.(ca. 260 000 Einwohner) ist zum 1. Juni 1985
die Stella eines/einer

stellv, Leiters/Leiterin des Kulturamtes

Bes.Gr. A 13 bzw. Vhrg.Gr. il BAT zu besetzen.

Das Kuhturamt der Stadt Braunschweig, einer Stadt

mit Hochschulen, wissenschaftlichen
Bundesanstalten und Forschungseinrichtungen,

hat die Förderung, Organisation und Pflege des
Kulturlebens zur Aufgabe. Hierzu gehören auch die

Zusammenarbeit mit kulturellen Vereinigungen
und Einrichtungen, die Durchführung von GnoS-

und Sonderveranstattungen sowie die Leitung des
Veranstaltungszentrums .Die Brücke“. Andere

stadt kulturelle Einrichtungen (Museum, Archiv.

Bibliothek, Musikschule) arbeiten eigenständig.

Das Kulturamt Ist dem Dezernat für Schulen. Kultur

und Sportzugfeordnet

Von dem Bewerbender Bewerberin wird ein

abgeschlossenes Studium an einer

wissenschaftöchen Hochschule erwartet

Kenntnisse in Fremdsprachen (Englisch.

Französisch) sollten vorhanden sein.

Berufserfahrung ln der Kulturarbeit oder einem

vergleichbaranTätigkeitsbereich sind

Voraussetzung für die Stellenbesetzung.

Eigeninitiative. Kontaktfähigkeit

Verhandlungsgeschick und sicheres Auftreten

werden eiwartet.

Bewerbungen mHden üblichen Unterlagen

(Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigte

Zeugnisabschriften und sonstige Nachweise über

den beruflichenWerdegang) weiden blazum 20; 3.

1985 erbeten an

Stadt Braunschweig
Personatarnt

Kenn-Nr. 11.41/4/1985

Postfach3309
3300Braunsehw®tg

brauchen Verkaufsleiter - Datentechnik
patente Kollegen.

w

DRP712457
Sprachen lernen wurde durch unsere
Erfindung viel leichter und lustiger.

Ohne unsere Idee des Metalloxid-
Magnetbahdes, die wiruns schon 1935
patentieren ließen, wäre die heutige
Kommunikationswett undenkbar. Aber
längst hat dieses Band, das wirals

ersteproduzierten, „gelernt", mehr als

nur eine Sprache oderMusik zu spei-

chern und wiederzugeben: Es steuert

auch komplizierte Abläufe an Mon-
tagebändern, lenkt von mächtigen
Zentralen aus Weltraumraketen, und
es zaubert in immer mehr Wohnzim-
mern bunte Bilder auf die Femseh-
schirme.

Übrigens: Die BASF meldete seit

ihrem Bestehen mehr als 35.000
Patente an.

Innovationsfreude und Ideen haben die BASF nicht nur
zu einem führenden Unternehmen der chemischen
Industrie gemacht, sondern auch zu einem der größten
deutschen EDV-Anbieter. Unser Wachstum liegt deutlich
über dem Branchendurchschnitt und unsere Produkte
sind: Großrechner, Drucker, Band- u. Plattensysteme sowie
Datenträger wie Computerband, Magnetplattenstape!
und Disketten.

Wir suchen den Verkaufsleiter-Norddeutschland. Die
Aufgabe erfordert einen tatkräftigen, engagierten und
erfahrenen Verkaufsprofi, der verantwortlich den
Geschäftsbereich Datentechnik im Verkaufsgebiet
Hannover/Hamburg steuert und unsere starke Position in

Norddeutschland festigt und weiter ausbaut.

Voraussetzung: Mehrjährige Vertriebserfahrung und
gute Kenntnisse des EDV-Marktes; die Fähigkeit ein großes
Mitarbeiterteam (Innen-/Außendienst und Technik) zu
führen; Kreativität; Mobilität; Initiative; gute Englischkennt-

nisse und vor allem - Ideen.

Interesse? Dann schicken Sie uns noch heute Ihre

Bewerbungsunterlagen.

BASF Aktiengesellschaft,

Personalwesen AT/LA, 6700 Ludwigshafen.
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Unsere

Znkunftsplanung

Ihre Sicherheit
Die Hauni-Werke
sind ein international führender Produzent von

Sondermaschinen für die Nahrungs- und Genußmittelindustrie,

bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte für die

Sicherheitstechnik und beschäftigen 3500 Mitarbeiter an

modern ausgestatteten Arbeitsplätzen.

Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten

und haben interessante Aufgaben für Damen und Herren:

Wir suchen heute einen

Entwicklungs
Ingenieur (Elektronik)
für Schaltungsentwicklungen im Mikroprozessorbereich.
er neue Mitarbeiter soll weitgehend selbständig Baugruppen
für unsere Systeme mit der 80er-Familie bis zur Serienreife
entwickeln.

Erforderlich sind für die Aufgabe gute Kenntnisse in der
Entwicklung von analogen und digitalen Schaltungen sowie
Berufspraxis in der Anwendung von Industrieelektronik bzw.
in der Steuerungs- und Regelungstechnik.

Wir bieten ihnen gute soziale Leistungen, insbesondere
Erfolgsbeteiligung, Lebensversicherung, Altersversorgung und
Bildungsförderung. Wir helfen Ihnen auf Wunsch bei der
Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten.

Über Ihre Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit

einem tab. Lebenslauf, Zeugnissen und Gehaltsvorstellung
freuen wir uns.

2050 Hamburg-Bergedorf. Kampchaussee 8—30

Personalabteilung, Telefon 040/72 50 23 19

Ein Ihitemchmcn der Köffcw-Croppe

Zur Verstärkung unserer

Systemgruppe
im Bereich ORG/DV
suchen wir einen

EDV-Profi
»Methoden und
Werkzeuge«
Wir erwarten:

- qualifizierte

DV-Ausbildung
(Hochschulstudium)

- fundierte

DB/DC-Kenntnisse

- Großrechnererfahrung

(mögl. BS2000)

- Cobol und Assembler

- hervorragende

Kenntnisse über
Software-Enlwicklungs-
Methoden und
-Werkzeuge

Wir bieten: ...
- äußerst anspruchsvolle

konzeptionelle'Aufgaben

im Methoden-ZWerkzeug-

Bereich

- modernste Software-

Technologie

- Mitarbeit m einem
jungen Team
erfolgreicher Betriebs-

system-ZSoftware-

Spezialisten

'

- hervorragende finanzielle

Ausstattung

Tel. Vorabinformation:

Herr Wechsler (ORG/DV)
040/2717-20 14

Schriftliche, ausführliche

Bewerbungen bitte an:

Jahreszeiten-Veriag GmbH
Personalwesen
Poßmoorweg 5

2000 Hamburg 60

In unserem Verlag

erscheinen die Zeitschriften:

Für Sie Unser Kind
Petra Zuhause
Selber machen Vital

Schöner Reisen • Merian
Architektur&Wohnen
Feinschmecker

Wir sind eine weltweit tätige Unternehmensgruppe im Bereich des technischen
Zeichen- und Schreibgerätebedarfs. Miteinem neuen Konzept im Beretchder 2-D-
und 3-D-GAD/CAM'Systeme ist unsere neugegründete Tochtergesellschaft rotring

euroCAD auf den Markt gekommen. Aufgrund des Erfolges wollen wir unserTram
erweitern und suchen zum nächstmöglichen Zettpunkt einen..

Aufgaben:

• Techn. Unterstützung des Vertriebs

• Kundenberatung bei der Einführung
von CAD/CAM

• Demonstration der CAD/CAM-Soft-
. wäre

• Vorbereitung von Benchmarktests

• Mitwirkung bei der Entwicklung neu-
er Anwendungs-Software

Voraussetzungen:

• Abgeschlossenes Studium der Infor-

matik, Elektrotechnik oder des
Maschinenbaus

• Industriepraxis. Wünschenswert sind
dabei Erfahrungen; gesammelt inden
Bereichen CAD/CAM-Vertriebsunter-
stützung oder Konstruktion

• Gute englische Sprachkenntnisse

Diese Position ist mit guten Weiterentwicklüngsmogtichkeiten verbunden, da die
spätere Übernahme desSupportbereichesdurchden neuen Mitarbeitervorgesehen
ist

Neben dieser reizvollen Aufgabe und Chance bieten wir ein leistungs- und
anforderungsgerechtes Gehalt sowie zeitgemäße Sozialleistungen. Ihre vollständi-
ge Bewerbung richten Sie bitte mit der Angabe ihrer Einkommensvörsteilung an
unsere Personalabteilung.

rotring-werke
Riepe KG KieferStraße 301 -303

D-2000 Hamburg 54

Wir suchen:

Kontaktfreudige Mitarbeiter/-innen
für Beratung und Verkauf. Raum: Flensburg, Kiel, Neumünster,
Itzehoe, Lübeck, Wilhelmshaven, Bremerhaven, Bremen, Lüne-
burg und Hamburg.

Wir bieten: seriösen, leistungsbezogenen Verdienst (haupt- und
nebenberuflich)
Telefon: Samstag, den 16. 2.. von 9.00-16.00 Uhr 0 40 / 7 21 96 67

u. 7 21 39 56
Samstag, den 23. 2., von 9.00-13.00 Uhr 0 40 / 22 68 76
u. 22 69 76
Mo.-Fr. 0 40 / 22 68 76 u. 22 69 76

Aachener Bausparkasse, Winterhuder Weg 17, 2000 Hamburg 76

mit guten Engiischkenntnlssen für GroBhandelsfimna gesuchL

The Digger’s Garden
Bahnhofstr. 24, 3120 Wittingen

Wir sind ein Unternehmen der Rau-Gruppe und einer der führen-
den Hersteller von TiefkühlProdukten.

Durch die Übernahme neuer Aufgaben des bisherigen Leiters des
kaufmännischen Bereichs haben wir die Position

Leiter der kaufmännischen Verwaltung
neu zu besetzen.

Sein Verantwortungsbereich umfaßt die

Abteilungen
- Rohwareneinkauf/technischer Einkauf
- Buchhaltung, Finanzen
- Controlling und betriebliches Rech-
nungswesen

Aufgabenschwerpunkte:
- Führung der Abteilungen
- Sicherstellung der Warenbereitstellung
- Optimierung der Materialwirtschaft
- Erarbeitung der Planung und Bereitstel-

lung der betriebswirtschaftlichen Steue-
rungs- und Kontroilinstrumente

- Beratung der Geschäftsleitung in Son-
deraufgaben

Sie sollten daher folgende Voraussetzun-
gen mitbringen:
- betriebswirtschaftliche Ausbildung und

mehrjährige praktische Erfahrungen in

einem mittelständischen Unternehmen
- Einfühlungsvermögen im Umgang mit

Mitarbeitern
- Bereitschaft zur Teamarbeit
- ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft
und Belastbarkeit

- Alter: ca. 35 bis 40 Jahre

Es erwartet Sie eine vielseitige Aufgabe, wobei Sie in dieser Position direkt der Geschäftslei-

tung unterstellt sind und so an den Entscheidungen des Unternehmens unmittelbar

mitwirken können. Die Dotierung ist der Position angemessen.

ihre Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisko-
pien richten Sie bitte an die Geschäftsleitung. Absolute Diskretion sichern wir Ihnen zu.

HANSA-TIEFKÜHLMENÜ GmbH & Co, Postfach 11 51, 4517 Hüter 1, Tel. 0 54 24 / 3 61 - 3 76

PR- und Öffentlichkeitsarbeit
Als organisationseigene Hypothekenbank der Volksbanken und Raiffeisenbanken gehören
wir mit einer Bilanzsumme von 27,8 Mrd. DM zu den großen deutschen Realkreditinstitu-

ten.

Für unsere Presse- und Öffentlichkeitsarbeit suchen wir eine/n

PR-Mitarbeiter/in
mit Ausbildung und Erfahrung als Wirtschaftsjournalist/in in einer PR-Agentur oder einem

Dienstleistungsunternehmen. Sie sind es gewohnt, mit Kontaktfähigkeit, Flexibilität und
einem ausgeprägten Organisationstalent erfolgreich zu arbeiten.

Wir würden uns gern mit Ihnen über diese Aufgabe unterhalten. Bitte senden Sie uns Ihre

Bewerbungsunterlagen zu. Für Informationen steht Ihnen unsere Frau Bubbert, Tel.

0 40 / 30t 03 344, zur Verfügung.

Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG
Rosenstraße 2, 2000 Hamburg 1

( H Pi,) Wir handeln mit Pharmazeutika weltweit
yr Zur Erweiterung unserer Organisation suchen wir einen

Trader/Exportkaufmann
- praktische Erfahrungen im internationalen Pharma-Handel /

EKport

- gute Englischkenntnisse

- Alter 25 bis ca. 30 Jahre

Unsere Leistungen sind erstklassig und entsprechen den Anforde-
rungen - die Einzelheiten würden wir gern in einem persönlichen
Gespräch erörtern. Ein evtl, verlustiggehendes Weihnachtsgeld
wird von uns ersetzt

Bitte bewerben Sie sich mit allen erforderlichen Unterlagen.

Wenn Sie Fragen vorab haben, rufen Sie bitte an -
Telefon 0 40 / 2 37 50, Herr Meier.

HELIT1 PHRRIT1RCEUTICFILS
GITIBH

NordkanaJstr. 28 - 2U00 Hamburg 1 • Tel. 040/23 75-0

ERNST WEISBERG KG
Wir sind: ein bekanntes und eingeführtee Unter-

nehmen auf den Sektoren Präzisons-
werkzeuge und Hartmetalle.

Wir suchen schnellstmöglich

2 Außendienst-

mitarbeiter
mit kaufmännischen Fähigkeiten

und technischen Kenntnissen auf dem
Gebiet der Zerspanung für die Räume

Bremen - Emden - Münster

Wir bieten: leistungsbezogenes Gehalt (Fixum und
Provision)

Reisespesen
neutralen Firmenwagen

Wir erwarten: kaufmännische und technische Betreu-
ung unseres jetzigen und auszubauen-
den Kundenkreises.

Beratung bei allen auftretenden Zer-
spanungsfragen. Verantwortungsbe-
wußtes und selbständiges Arbeiten.

Interessenten, die Außendiensterfahrung haben, bitten

wir, kurzfristig die Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild

einzureichen oder tel. Kontakt mit unseren Herren Hack-
länder oder Bruns aufzunehmen.

Emst Weisberg KG
Hochleistungswerkzeuge
Postfach 11 0740
5630 Remscheid
Telefon 0 21 91 / 6 04 96

Die MEDIPLAN Krankenhausplanungsgesellschaft mbH sucht

einen qualifizierten

für medizintechnische Einrichtungen

und Betriebsabläufe

Die Aufgabe:

Wir erwarten:

Wir sind:

Planung der medizintechnischen Einrichtungen

und der Betriebsabläufe für Neubau, Sanierung
und Reorganisation von Krankenhäusern.

FachhochschulabschtuB und mehrjährige Be-
rufserfahrung mit Planungsschwerpunkt in Ra-
diologie und angrenzenden Fachgebieten.

Kenntnisse der DV-Steuerung und Organisation

sind erwünscht.

Wir bieten:

Seit 20 Jahren als Krankenhausplanungsgesell-
schaft im In- und Ausland tätig. Unser Lei-

stungsspektrum umfaßt Planungen der Konzep-
tion, des Programms, des Gebäudes, der medi-

zintechnischen Einrichtung und der Betriebsor-

ganisation von Krankenhäusern.

Eine angemessene Vergütung, Weiterbildungs-
möglichkeiten und vor allen Dingen einen inter-

essanten, eigenständigen Arbeitsplatz.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen (mit Angabe
ihres Einkommenswunsches und des frühesten Eintrittstermins)

oder rufen Sie uns zur ersten Kontaktaufnahme an unter

040 - 38 02080.

Krankenhausptenungsgeseaachaftm-bK

JessenstraBe 13 2000 Hamburg 50

Deutsche
Genossenschafts-
Hypothekenbank Partner im Verbund der Voiksbanken und Raiffeisenbanken

.'l i j voJ b tt

D6
ILluJS

Als organisationseigene Hypothekenbank der Volksbanken und Raiffeisenbanken gehören
wir mit einer Bilanzsumme von 27,8 Mrd. DM zu den großen deutschen Realkredit-
instltuten.

In unserer DV-Anlage planen wir die Umstellung von DOS/VSE unter VM auf MVS/XA und
suchen eine/n

System-Programmierer/in
mit MVS-Kenntnissen

Wenn Sie erfahren sind in der Optimierung von System-Software sowie über VTAM- und
CICS-Kenntnisse verfügen und die Programmiersprachen ASSEMBLER und PL 1 beherr-
schen, dann würden wir uns gern mit Ihnen über diese Aufgabe unterhalten. Bitte senden
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu. Für Informationen steht Ihnen unsere Frau
Bubbert zur Verfügung: Tel. 040/30 1033 44.

Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG,
Rosenstraße 2, 2000 Hamburg 1

Deutsche
Genossenschafts-
Hypothekenbank Partner im Verbund der Volksbanken und Raiffeisenbanken
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Marktorientierte Vertriebsfunktion

Wir Sind ein Praduktionsuntemehmen mittlerer Größe In Norddeutschland, das in einen Konzemverbund
integriert ist. Unsere qualitativ hochwertigen Produkte, die wir an die Pharmaindustrie, aber auch an
Lebensmittelkonzeme liefern, sind auf dem deutschen und ausländischen Markt anerkannt

AJ® Nachfolger für den In absehbarer Zeit altershalber ausscheidenden Steilenfnhaber suchen wir den
ehrgeizigen und „food-erfahrenen“

Exportleiter
Um den hohen Anforderungen gerecht zu werden, sollten Sie über qu^ifiziarte Erfahrungen im Lebensmit-
telberwch verfügen, die es Ihnen ermöglichen, unsere Produkte erfolgreich zu vermarkten. Es geht nicht nur
um Konzepttonelhstrategisches Arbeiten, sondern auch um die Umsetzung In nachweisbare Verkaufser-
folge.

9

Wenn Sie über eine gute kaufmännische Ausbildung, über perfekte englische, wenn möglich auch
französische Sprachkenntnisse verfügen, sollten Sie mit uns in Kontakt treten. Daß diese expansive Aufgabe
eine engagierte, initiative und mit Durchsetzungsvermögen arbeitende Persönlichkeit erfordert ist selbst-
verständlich.

Für erste telefonische Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz unter der TeL-Nr. 0 40 / 32 46 06, und
Herr Dr. Seeg unter der Tel.-Nr. 07 21 / 2 48 89, gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Einhaltung
von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert

IKI

Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaftsvorsteliung. Eintrittstermin) unter Kennziffer 790 194 an Ferdinandstraße
28-ib, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

IKI

Von der Konstruktion ins Management
Wir sind ein renommierter Aniagenhersteller im Bereich der Gebaudetechnik. ln unserer
Konstruktion und Entwicklung arbeiten über 100 Ingenieure und Techniker an kundenspezifi-
schen Projekten. Diese Arbeiten sinnvoll zu planen und zu steuern, wollen wir einer neu
geschaffenen, dem zuständigen Geschäftsführer unmittelbar zugeordneten Stabsstelle mit
Weisungsbefugnis übertragen. Wir suchen deshalb einen organisatorisch talentierten Ingenieur
oder Wirtschaftsingenieur als

Koordinator für

Entwicklung und
Konstruktion

"A . . .
• •

der in Abstimmung mit Marketing und Vertrieb die Arbeitsabläufe und -Inhalte plant, kontrolliert

und unter Wahrung der Prioritäten aufeinander abstimmt
Erwartet wird praktische Berufserfahrung im Sektor Konstruktion oder Projektarbeit möglichst
auf dem Gebiet des Anlagenbaus, Umgang mit moderner Netzplantechnik, ggf. mit EDV-
Unterstützung und die Befähigung, Konstruktions- und EntwickJungsleistung nach Kosten- und
Zeitaufwand verläßlich zu beurteilen.

Ingenieure (FH/TH) im Alter um 35 Jahre, die diese Vorbedingungen erfüllen und sich einer so
einflußreichen Aufgabenstellung gewachsen fühlen, können einen ersten vertraulichen Kontakt
mit unseren Beratern unter der Rufnummer (0 30) 8 82 67 83 aufnehmen. Diskretion und die

Beachtung etwaiger Sperrvermerke werden ausdrücklich zugesichert.

Vollständige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Angaben
zum Gehaltswunsch und Eintrittstenmin), aus denen auch die bisher beherrschten Produkte und
die tatsächlich ausgeübten Funktionen ersichtlich sind, richten Sie bitte an den mit der
Weiterleitung beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters unter Kennziffer 810 572 an
Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

Hochwertige Oberflächen
für den Möbel- und InnenausbauHH®

in allerWelt fijIjT|i]iT5ll

Hochwertige Oberflächen für den Möbel- und Innenausbau in aller Welt: DUROpal. DUROpal-HPL (High

Pressure Laminates) und hieraus gefertigte Möbel- und Bauelemente genießen weltweit einen sehr guten Ruf.

Wollen Sie mithelfen, unseren internationalen Erfolg weiter auszubauen?

Wir Stichen zwei tüchtige

EXPORT-KAUFLEUTE
für verschiedene südeuropäische und Nahost-Länder. Der Schwerpunkt dieserAufgabe liegt in der Betreuung

unserer Kunden und Verkaufsorganisationen. Hierzu gehören neben koordinierenden Aufgaben auch

konzeptionelle und verkäuferische Impulse für ihre Märkte, wobei gelegentliche Reisen erforderlich sind.

Sie sollten eit» solide kaufmännische Ausbildung und schon eine gewisse Exporterfahrung haben, bis etwa

30 Jahre alt sein und über gute spanische und englische Sprachkenntnisse verfügen. Kenntnisse der

französischen ünd/oder Italienischen Sprache wären zusätzlich willkommen.

Sitz unseres Unternehmens mit 750 Mitarbeitern ist Arnsberg, eine Stadt mit 80000 Einwohnern, die ihre

landschaftlich reizvolle Lage mit GroBstadtnähe verbindet

Bitte bewerben Sie sich bei uns mit aussagefähigen Unterlagen, wie handgeschriebenem Lebenslauf,

Zeugnistoplen, Lichtbild und Angabe des Gehaltswunsches.

DUROpal-Werk EBERH. WREDE GmbH & Co. KG
Postfach 2760, 5760Arnsberg 1. Industriegelände Bnichhausen

IKI

IKI

Steuern und Regeln von Prozessen

Wir sind die mittelständische Tochtergesellschaft einer weltweit operierenden Untemehmens-
gruppe. Wir entwickeln und produzieren in einer norddeutschen Stadt Steuerungs-Einheiten in

Kombination mit bewährter Computer-Technologie für industrielle Anwendungen in allen

Erdteilen.

Zur Übernahme der Position des

HtTeGeschäftsführers

(DipL-Ing. E-Techn.)
mit den nachzuweisenden Erfahrungs-Schwerpunkten Vertrieb, Marketing und Verfahrenstech-

nik suchen wir den praxiserprobten Manager. Er berichtet direkt an die Muttergesellschaft.

Der zukünftige Stelleninhaber von maximal 45 Jahren sollte vom Arbeitsstil her kooperativ und
zugleich entscheidungsfreudig sein. Verfahrenstechnische Abläufe - weniger die Detail-

Kenntnis - sollte sein Erfahrungsspektrum beinhalten.

Die Beherrschung der englischen Sprache setzen wir voraus.

Wenn Sie mehr erfahren wollen, dann rufen Sie die von uns beauftragten Berater. Herrn Mehl
und Herrn Lutz, unter der Tel.-Nr. 0 40 / 32 46 06 an. Absolute Diskretion sowie die Berücksichti-

gung von Sperrvermerken werden zugesichert.

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, Gehaltsvor-

stellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 790 192 an Ferdinand-

straße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Guter Geschmack sichert den Erfolg

Als international tätiges Unternehmen produzieren und vertreiben wir Geschmacksstoffe und Essenzen für

die Lebensmittel- und Genußmittelindustrie. Unsere ausgereiften und technisch hochwertigen Produkte

sind bei unseren Kunden anerkannt. Um den hohen Anforderungen des Marktes auch künftig zu
entsprechen, suchen wir den qualifizierten

Entwicklungslefter
Er wird für die produktive Entwicklung, die Anwendung, die Probenahme und die Leitung des Laborato-

riums verantwortlich sein. Bei seiner sehr umfangreichen und schwierigen Aufgabe wird er von qualifizier-

ten Mitarbeitern unterstützt. Eine enge Zusammenarbeit mit den Bereichen Marketing. Vertrieb und
Produktion ist eine Selbstverständlichkeit

Bewerber, die über umfassende und langjährige Erfahrung in der Lebensmittelchemie und in der
Geschmacksanwendung und -Entwicklung verfügen, entsprechen am ehesten unseren Vorstellungen.

Ferner erwarten wir auch Kenntnisse der Mikrobiologie und des Lebensmittelgesetzes.

Gute englische Sprachkenntnisse, Führungsqualifikation, planerische Fähigkeiten und Initiative setzen wir

voraus. Die von dem Steileninhaber entwickelten Produkte sichern uns den Erfolg, den wir am Markt
erwarten.

Bewerber, die kooperatives Arbeiten gewohnt sind, die sicher in der Verhandlungsführung sind und deren
Stärke in der konzeptionellen Ideenrealisierung liegt, bitten wir um Einsendung ihrer Bewerbungsunterla-
gen.

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr Mehl, unter der Rufnummer
0 40/3246 06 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden
selbstverständlich berücksichtigt

Wenn Sie um 40 Jahre alt sind und in einem expandierenden Unternehmen an entscheidender Stelle

mitwirken wollen, so senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,

Zeugnrskopien. Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 790 193 an
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hihrersum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

F & G. das heißt

über 100 Jahre
Erfahrung in

Planung, Entwicklung
und Fertigung

auf dem Gebiet der

Energietechnik.

Unser Name
steht weltweit

für hochwertige und
zukunftsorientierte

Produkte und Verfahren.

Diplom-Ingenieur
Elektro-/Antriebstechnik, Informatik

Zu besetzen ist die Position eines Projekt-
ingenieurs Prozeßautomation innerhalb unseres
Bereichs Verfahrensentwicklung.
Der Aufgabenbereich umfaßt die selbständige Be-
arbeitung von Automatisierungsprojekten mit Pro-
zeßenalyse, Hardware-Projektierung, Montage-
überwachung und Inbetriebnahme.
Hinzu kommt die Software-Erstellung für Prozeß-

rechner und speicherprogrammierbare Steuerun-
gen (Erfahrung mit Siemens S 5, R 10 und R 30 ist

von Vorteil) sowie die allgemeine Betreuung von
MSR-Technik, z. B. Thyristorantriebe, Tempera-
tur- und Drehzahlregelungen.
Kenntnisse der Micro-Computer-Technologie und
der Programmiersprachen Fortran 77 und Cobol
wären von Vorteil.

Diplom-Ingenieur
Maschinenbau/Kunststofftechnik

Die Position ist die eines Projektingenieurs Pro-

zeßtechnik innerhalb unseres Bereichs Ver-

fahrensentwicklung.

Zum Tätigkeitsfeld gehören die selbständige Be-
arbeitung verfahrenstechnischer Entwicklungs-

projekte, die Lösung betrieblich orientierter Ver-

fahrensfragen und das Erstellen verfahrenstechni-

scher Fertigungsparameter. Ablaufanalysen etc.

Wir erwarten Erfahrung in der Kunststoffverarbei-

tung (Extrusion), sowie Kenntnisse in Werkzeug-

konstruktion und -ausiegung.

Die geeigneten Bewerber für beide Positionen

sollten über einen praxisorientierten Arbeitsstil,

Durchsetzungsvermögen und Englischkenntnisse
verfügen.

Wir bieten auch Hochschuiabgängem gute Ein-

arbeitungsmöglichkeiten.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen sen-
den Sie bitte an unser Personal- und Sozialwesen
(ESV).

FELTEN & GUILLEAUME
ENERGIETECHNIKGMBH
Schanzenstraße 30, 5000 Köln 80-Mülheim
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Diplom-Ingenieur Maschinenbau (FH)
Rheinbraun ist ein bedeutendes

Großunternehmen der Energiewirtschaft
mit ca. 17000 Mitarbeitern im Raum
Köln - Düsseldorf- Aachen.

Neben einem FachhochschulabschJuß

setzen wir eine Berufsausbildung als Betriebs-

Oder Maschinenschlosser voraus.

Einige Fakten: Rheinbraun förderte 1984
120 MioTünnen Braunkohle. Diese Kohle wird

zu 85% in Kraftwerken des RWE verströmt-
Braunkohlenstrumträgt einViertelzurdeutschen

Stromversorgung bei. Aiskostengünstigsterund
sicherer Energieträger ist die Braunkohle damit
für unser rohstoffarmes Land nicht zu ersetzen.

Nach der Auskehlung unsererlhgebaue wird

das in Anspruch genommene Land laufend

rekultiviert: bisher entstanden dabei über

13.400 Hektar Neuland.

Für die Maschinenabteitungen unserer

Tagebaue Fortuna/Bergheim und Hambach
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zweijüngere Diplom-Ingenieure (FH).

Es ist von Vorteil wenn Sie bereits

Erfahrungen sowohl in der Projektierung ab
auch in der Errichtung oder dem Betrieb von

Industrieanlagen mit*ringen.

Rheinbraun bietet Ihnen einen sicheren

Arbeitsplatz, ein gutes Gehalt und die

besonderen Sozialleistungen eines

Großunternehmens.

Richten Sie bitte ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen mit Angabe des

Gehaltswunsches an:

Nach einer umfassenden Einarbeitung

werden Sie im Rahmen derAufgabenbereiche

unserer Maschinenbetriebe für die Projek-

tierung. Beschaffung und koordinierende

Abmeldung sowie für Fragen der Instand-

haltung und techntech-wirtschafüiche

Untersuchungen Verantwortung übernehmen.

Rheinische Braunkohlenwerke AG
Personalabteilung PT/3
Stüttgenweg Z, 5000 Köln 41

•feteftm: 0221/480-2647

Darüber hinaus werden Sie beiAuslands-

Projekten unsererTbchtergesdl^^
Rhänbraun-Consutäng mltarbelten. die auch

Auslandsaufenthalte erforderlich machen.
Für diese interessanteTätigkeit sind ausbau-
fähige Englischkenntnisse erforderlich.

RHEINBRAUN
Wirarbeiten ratgroßen Respektvorden
Menschen und der Katar

TECHNISCHES MANAGEMENT FÜR INTERNATIONALE AUFGABEN
Wir sind ein erfolgreiches deutsches Unternehmen und entwickeln, produzieren und vertreiben

Großgeräte und Anlagen unter Nutzung zukunftsweisender Technologien. Für anspruchsvolle,

langjährig angelegte Projekte mit internationalen Verflechtungen suchen wir

DIPL.-INGENIEURE
Maschinenbau/Elektrotechnik/Nachrichtentechnik

für die Tätigkeitsbereiche:

- System-Engineering

DIPL.-PHYSIKER
- produkt- und produktions-

bezogenes Qualitätswesen

- Planung/Koordination

Für diese anspruchsvollen Positionen benötigen wir berufserfahrene Mitarbeiter mit guten Englisch-

kenntnissen. Wir geben aber auch Berufsanfängern mit überdurchschnittlichem Abschluß eine
Chance. Kooperativen Arbeitsstil setzen wir voraus.

Wir bieten eine interessante Tätigkeit mit guten Ausbaumöglichkeiten in anerkannt angenehmem
Arbeitsklima bei ausgewogenen Sozialleistungen.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischen Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild, Gehaltsvor-
stellungen, Eintrittstermin) erbitten wir unter H 13 594 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

va& GC • HPLC
Wir sind ein dynamisches, internationales Un-
ternehmen mit weltweit über 15 000 Mitarbei-
tern. Seit.Jahren erwirtschaften wir. hervorra-

gende Geschäftsergebnisse. Unsere „Instru-

ment Group
1
* hat ihren Sitz in der deutschen

Zentrale in Därmstadt und Vertriebsbüros in

Hamburg, Köln und München. Mit der bevor-

stehenden Einführung zahlreicher neuer Pro-

dukte werden wir unseren Markt zielstrebig

ausbauen. Für den Untemehmensbereich „In-

strumente! le. Analytik“ suchen wir

Verkaufs-Ingenieure
Verkaufsgebiet Norddeutschland

zur Betreuung der Produktgruppen Chroma-
tographie (GC/HPLC) bzw. optische Spektro-
skopie (UV/V1S/NIR/AAS).

Wir legen größten Wert auf eine ausgezeich-
nete Betreuung unserer Geschäftspartner und
halten es deshalb für notwendig, daß Sie
mindestens eine ingenreurausbiidung mitbrin-

gen und in einem der obengenannten Berei-

che über fundierte Fachkenntnisse verfügen.

Kontaktfreude, Reisebereitschaft und gute
englische. Sprachkwnntnisse setzen wir vor-

aus. Wir werden Sie intensiv einarbeiten und
Ihnen evtl, fehlende verkäuferische Kenntnis-
se vermitteln.

Für die Betreuung des Marktbereiches „Life

Science“ suchen wir, mit Dienstsitz in Darm-
Stadt, einen

wissensch. Mitarbeiter

mit abgeschlossenem Studium in der Fach-

richtung Biochemie oder klinische Chemie.
Die Aufgabenstellung umfaßt die wissen-
schaftiiche/verkäuferische Unterstützung un-

serer Vertriebs-Ingenieure.

Für beide Positionen bieten wir marktgerechte
Gehälter, attraktive Umsatzbeteiligungen, ei-

nen Firmenwagen, den Sie auch privat nutzen
können usw.

Interessiert? Darin nehmen Sie Kontakt auf mit

unserem Personalleiter Herrn Udo Schröder
oder unserem Verkaufsleiter Herrn Amim
Bechtel unter der Telefonnummer 0 61 51 /

70 30, oder schicken Sie Ihre Unterlagen an:

Varian GmbH
Aisfelder Straße 6
6100 Darmstadt

«Cf

4.1*- • r

Internationale Bankaktiengeseltsctiaft bietet nachfolgende Repräsenta-
tionspositionen

• Vice President
• Director-Manager

Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen sowie 2 Benkreferenzen und
Pol-Führungszeugnis erbeten u. L 13596 an WELT-Vertag. Postfach
10 08 64,4300 Essen.

SES

COUTtNHO,CARO&CO
if CCC-Untemehmen liefern Stahl, NE-Metalle, Elektroerzeugnisse sowie

Chemieprodukte und planen und bauen komplette Industrieanlagen

und schlüsselfertige Hochbauten.

Für unsere Abteilung Betriebswirtschaft suchen wir eine(n)

SACHBEARBEITER/IN
Sie sollen mithelfen, betriebswirtschaftliche Analysen des Rechnungs-
wesens zu erstellen und Daten für die Konzemptanung zusammenzutra-

gen und in aussagefähige Berichte umzusetzen.

Die notwendigen theoretischen Voraussetzungen haben Sie durch eine

abgeschlossene kaufmännische Lehre sowie durch einen Fachhoch-
schul-.'HochschulabschluB mit den Schwerpunkten Betriebswirtschaftli-

che Finanzwirtschaft. Rechnungswesen sowie Planung und Kontrolle

erworben. Gute englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus.

Wir wünschen uns von unserem neuen Mitarbeiter, daß er bereits

Erfahrungen mit Mikro-Computern (Tabelfensysteme) gesammelt hat

PERSONAL-ABTEILUNG, Postfach 10 11 40,

ng an
,
2000 Hamburg 1

.

Betriebswirt oder Bankkauftnann
als Nachwuchskraft für Vertrieb

Wir sind ein bundesweit tätiges, bedeutendes, leistungsstarkes und expansives Handelsunter-
nehmen in Norddeutschland. SeitJahren gehören wir mit unseren vielseitigen Aktivitäten zu den
Erfolgreichen unserer Branche. Unsere durchdachte Unternehmensstrategie sichert auch für

die Zukunft gute Absatzmärkte.

Die Position

Leiter Buchhaltung

_eituna o<

Buchhaltung mit 15 Mitarbeitern, die kurzfristige Erfolgsrechnung, die Finanz- und üquidrtäts-

planung sowie die Vorbereitung von Jahresabschlüssen umfassen.

Für diese Tätigkeit suchen wir einen verantwortungsbewußten, der Detailarbeit noch nicht
entwachsenen Betriebswirtschaftler u/o. Bilanzbuchhalter- mit guten EDV-Kenntnissen, mehr-
jähriger Berufs- und Führungserfahrung, der die mit dieser Position verbundenen Möglichkeiten
mit Format und organisatorischen Fähigkeiten zu nutzen versteht. Wir bieten ihnen eine sichere,
ausbaufähige Aufgabe in einem erfolgreichen Unternehmen.

Wenn Sie über situationsgerechtes Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit und Eigeninitiative

verfügen, nicht älter als 45 Jahre sind, schicken Sie Ihre vollständige Bewerbung mit tab.

:h und Eintrrttstermin an den Anzeigendienst unseresLebenslauf, Lichtbild, Einkommenswunsch
Beraters. Er steht Ihnen zur tel. Vorabinformation am Sonntag, dem 17. 2. 85, von 13.00 bis 15.00
Uhr zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

Diethard Lenz
Personal- und
Unternehmerberatung
TeL 0 52 22 / 6 11 93, Brüderstr. 7, 4902 Bad Salzuflen

e
für unsere Zweigniederlassung Hamburg ge-
sucht.

Ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit

und Kontaktfähigkeit.
J

Unternehmen,, jung und expandierend,
sucht für den Aufbau des Verkaufes von
span. Immobilien an der Costa Bianca, Mar
Menor, engagierte

Verkaufsorganisationen für die Räume:

Hamburg - Bremen, Frankfurt

München, Nümbeig, Saarbrücken

Es handelt sich bei dem Objekt um Bunga-
lows ab ca. DM 60 000,- in exponierter Lage
mit guten Golf- und Wassersportmöglich-
keiten.

MB Jilii iiLr * u— «—H i-ummsm «BSflSuSKspsHiseaall wm
Brachtene r Str. 18, 4670 Lünen-Brambauer

Tel. 0231 / 87 81-349

Buchhaltungsleiter
für kleines Handelsunternehmen gesucht.

The Digger’s Garden
BahnhofstraBe 24, 3120 Wfttingen System

Wir verkaufen und vermieten exklusiv, erfolg-

reich Baumaschinen namhafter Hersteller.

Hermes ist der führende deutsche Kreditver-

sicherer. Seit 1917 bieten wirden Unternehmen
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkeiten
gegen Forderungsausfälle und eine Palettevon
Dienstleistungen im Finanzbereich. Unser Ge-
schäft hat Zukunft.

Sie können sicher sein, daß wir Ihren Einsatz

und Erfolg honorieren.

Das stellt verstärkte Anforderungen an unsere
Firmenberatung.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit den üblichen vollständigen Unterlagen an

die Leitung derZweigniederlassung Hamburg.

Chilehaus A, Rschertwiete 2

2000 Hamburg 1, Telefon 040/3 39 65-0

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor-

bereitung sollen Sie zunehmend selbständig

Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern
pflegen und insbesondere neue Verbindungen
anbahnen.

Dabei werden Sie mit Unternehmern und
Führungskraften verhandeln. Daserfordertvon

Hermes
Kreditversicherungs-AG

Wir suchen für unser Ingenieurbüro und unsere Fertigung, Abteilung Sonderap-
paratebau und Maschinen für die thermochemische Industrie:

Unseren Verkauf wollen wir zusätzlich in den
Gebieten Lübeck, Ostholstein, Segeberg,
Lauenburg und Stormam verstärken und su-
chen einen wendigen, dynamischen

Konstrukteure und
Verfahrensingenieure

für die Projektierung für Anlagenbau, Montage und Fertigungsüberwachung.

Sekretärin

Außendienst-
Mitarbeiter

für die Geschäftsleitung

Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind Voraussetzung.
Wir bieten ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet, Fachrichtung
allgemeiner Maschinenbau und Wärmetechnik.

Wir bitten um schriftliche Bewerbung mit den entsprechenden Unterlagen.
®

Wenn Sie kontaktfreudig sind. Spaß am Bera-

ten, Überzeugen sowie Verkaufen haben, und
Ihnen die geschilderte Aufgabe zusagt, dann
bewerben Sie sich bitte schriftlich bei uns.

WoOJö) MASCHINEN
GmbH

MASCHINEN- UND APPARATEBAU
Siemensstr. 10-12 - 2250 Husum Tel. 048 41/7 10 25 Telex 2 8 568

HKL BAUMASCHINEN
VERKAUF - MIETE - SERVICE
2400 Lübeck, H. d. Kirschkaten 39
^(0451)55011

(



STELLENANGEBOTE Seite 3

SESA-Deutschland GmbH ist das deutsche. System- und Software-Haus der internationalen
SESA-Gruppe. die mit .1200 Mitarbeitern zu den führenden europäischen Systemhäusem
zählt

Seit 1970 ist SESA-Deutschland erfolgreich auf dem deutschen Markt tätig und war seitdem
maßgeblich an mehreren europäischen Raumfahrtprogrammen beteiligt deren Ergebnisse
in vielen Bereichen des täglichen Lebens nutzbringend angewandt werden. METEOSAT als
Grundlage für die Wettervorhersage in der Tagesschau ist hierfür ein bekanntes Beispiel.

Die neueh.Satelliten-Programme der europäischen Raumfahrt für die Gebiete

- Femsehbiidübertragung (ECS)
- Wetterbeobachtung (METEOSAT)
- Erdbeobachtung (ERS)
- Experimentelle und wissenschaftliche Anwendungen (EURECA, HIPARCOS)

stellen neue Anforderungen an unserem Bereich

SOFTWARE FÜR RAUMFAHRT
Für diese anspruchsvolle Aufgabe suchen wir weitere Mitarbeiter

Projektierter für Software-Entwicklungs-Teams
Mehrjährige Erfahrung in Systemanalyse, Software-Entwicklung und Projektleitung sind
erforderlich.

Spezialisten für Software-Qualitätssicherung
mit umfangreicher Projekterfahrung und detaillierten Kenntnissen im Bereich des Software-
Engineerings

Software-Ingenieure
mit mehrjähriger Erfahrung in Systemanalyse und Software-Entwicklung

Software-Entwickler
mit mindestens einjähriger Erfahrung in der Entwicklung technischer Software

Wir erwarten von Ihnen Erfahrung in der Software-Entwicklung auf mindestens einem der
Gebiets

Terminal- und Dialogsysteme
Echtzeitanwendungen -

Mathematisch-wissenschaftliche Anwendungen
Satellitenkontrolle

k

Bilddatenverarbeitung
Software-Eng ineerung
Software-Qualitätssicherung

Englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus. Von Vorteil sind Erfahrungen auf Mini- und
Mikrocomputersystemen (z. B. DEC/VAX. Siemens R 30, Intel) sowie mit höheren Pro-
grammiersprachen (z- B. -Fortran 77).und Assembler.

Wir bieten Ihnen

- die Leistungen, die Möglichkeiten und die Atmosphäre eines internationalen

Software-Hauses
- attraktives Gehalt

zusätzlicheSozialleJstungen -

.
gute Aufstiegsmöglichkeiten

. verantwort! icheuMiterbeit an anspruchsvollen und abwechslungsreichen Pro-
jekten in internationalen Teams

Bitte nehmen Sie telefonisch mit uns Kontakt auf; oder senden Sie uns Ihre Bewerbung.

SESA-DEUTSCHLAND GMBH
Telemannstraße 1-3
6000 Frankfurt am Main
Telefon (0 69) 7 10 05-0

Nymphenburger StraBe 70
8000 München 2
Telefon (0 89) 185056

brauchtSre,den Experten

Für unsere Systemprogrammierung suchen wir zum frühestmöglichen

Zeitpunkt mehrere qualifizierte

Systemprogrammierer/innen
Von den Bewerbern erwarten wir

- Erfahrungen mit IBM-System

vom Typ 30XX (MVS, JES2,

TSO, IMS, ACF / VTAM) oder

dem System Nixdorf 8890 (Ni-

DOS, PWS / VSE, EGON, ESF,

TCP) .

- Erfahrung in der Einführung,

Generierung und Betreuung

von Systemsoftware

- qualifizierte Kenntnisse über

Verfahren und Methoden zu-

kunftsweisender Informations-

verarbeitung

- Erfahrung im Erkennen und der

Bewertung von wirtschaftlichen

Einflüssen .

- Bereitschaft zur Teamarbeit

Wir bieten ihnen einen zeitgemä-

ßen Arbeitsplatz bei einer lei-

stungsorientierten Bezahlung und

sehr guten sozialen Leistungen.

Wenn Sie an unserem Angebot

interessiert sind, richten Sie bitte'

Ihre vollständigen Bewerbungs-

unterlagen unter Angabe des frü-

hesten Eintrittstermins und des

Gehaltswunsches an die

ESSO A.G. - Personalabteilung

Kapstadtring 2, 2000 Hamburg 36

Werkzeugmaschinenbau - Großraum Hamburg

Durch den Einsatz modernster Technologien und die Sicherung eines stets hohen Quaiitätsniveaus haben wir heute in unserem Bereich

einen bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exportorientierten Markt wollen wir unsere Stellung durch eine

konsequente Weiterentwicklung technischer Innovationen weiter ausbauen. Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams suchen wir je einen

Dipi.-lngenieur/-lnformatiker

mit Berufserfahrungen in der Erstellung von Software auf dem
Gebiet der Prozeß- und Betriebsdatenverarbeitung, Erfahrung mit

DEC-Rechnern sowie guten Kenntnissen von FORTAN und
PASCAL

Grundkenntnisse im Maschinenbau, gute Englischkenntnisse so-

wie die Bereitschaft zu gelegentlichen Auslandsreisen sollten Sie

mitbringen.

Kennzeichnen Sie ihre Bewerbung bitte mit „Inform.“

Elektro-Ingenieur als Konstrukteur

vorzugsweise der Fachrichtung Regelungstechnik mit Erfahrun-

gen in der Projektierung sowie Konstruktion und Inbetriebnahme
von Maschinen und Steuerungen. Erwünscht sind Kenntnisse auf

dem CNC-Steuerungssektor und dem Gebiet der Servoantriebe.

Wegen unserer intensiven Ausiandskontakte sollte ihnen die

englische Sprache nicht fremd sein.

Kennzeichnen Sie ihre Bewerbung bitte mit „EI.Konstr.“

Diese Positionen bieten günstige Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten.

Die Dotierung ist der geforderten Qualifikation entsprechend attraktiv. Überdurchschnittliche Sozialleistungen, ein mitarbeiterbezogener
Arbeitsstil und aktive Mithilfe bei der Wohnraumbeschaffung sind für uns selbstverständlich.

Bewerben Sie sich bitte nur, wenn Sie einschlägige Berufserfahrungen haben, ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild

sowie Angaben über Gehaltsvorsteilung und Eintrittsmöglichkeit) erbitten wir über den Anzeigendienst von

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer • Zum Steinberg 47
6900 Heidelberg 1

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

Vliesstoffe von Stomleive
Storalene AB ist eine Tochtergesellschaft von Stora Kopparberg AB/Schweden, dem größten skandina-
vischen Forstproduktkonzem. Storalene befaßt sich mit der Produktion von Vliesstoffen und der
anwendungstechnischen Beratung bei derweiterverarbeitenden Industrie, z. B. für Krankenhausbedarf.
Hygieneartikel und Kunststoffe. Im deutschen Marid ist Storalene seit Jahren gut eingeführt.

Für die Vertriebsgesellschaft in Hamburg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen weiteren

technischen

Vertriebsbeauftragten
Wir sehen ihre Aufgabe in der Ausweitung unseres Kundenkreises
durch gute Beratung im Rahmen technischer Problemlösungen
und Anwendungsberatung. Sie sollen - in Zusammenarbeit mitden
Technikern und Einkäufern unserer Kunden von der Laborphase
bis zum Angebot- neue Anwendungen in den Markt bringen.

Dazu benötigen Sie eine kaufmännische Ausbildung mit einem
guten technischen Verständnis, Erfahrungen in der Zusammenar-
beit mit industriellen GroBkunden und Ausdauer in der Projektver-
folgung. Branchenerfahrungen sind nicht Bedingung, Englisch-
kenntnisse erleichtern ihnen die Zusammenarbeit mit unserer
schwedischen Muttergesellschaft.

Die Aufgabe ist interessant, wird administrativ gut unterstützt und bietet gute Verdienstmöglichkeiten. Für diese recht intensive
Reisetätigkeit steht ihnen natürlich ein Firmenwagen zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien senden Sie bitte unter der Kennziffer 12 070 an den
Anzeigendienst der von uns beauftragten Personalberatung.

L Mercuri Urva! - Die Personalberatung für Marketing und Verkauf- Baumwall 7-2 Hamburg 11 - Tel. 0 40 / 36 50 28 A

w ^
i Mercuri urval

Als Hersteller eines neuartigen Arzte- und Schwestemschuhprogramms
suchen wir in allen Postlettzahlgebtoten

Handelsvertreter
die regelmäßig den Sanitätsfachhandel besuchen.

Wir bitten um baldige Kontaktaufnahme.

Jahnstr. 22-24, Tel.: 02 11 / 38 10 11, Tx. 8 587755

Wir suchen für sofort den

Topverkäufer
für unser gesamtes BauProgramm. Auch Immobfllen-Fa. ange-

nehm.

OL - Wohnungsbau GmbH, Bahnhofsplatz 2 • 2900 Oldenburg
Tel. 04 41/ 2 43 11 oder 0 44 51 / 23 20
Auch Samstag und Sonntag erreichbar

Wir sind ein holzverarbeitender Betrieb un
ObjoktbereJch Ahanwohnbeime und Kran-
kenhhiser und suchen speziell lür die Räu-
me: Berlin. Saarland. Hamburg u. Schles-

wig-Hotstetn

Mitarbeiter
über eine Handelsvertretung bzw. Mitarbei-
ter als Angestellte, dis für uns tätig werden.
Eine gewisse Erfahrung Im Objeklberwch

sollte vorhanden sem.

Zum Aufgabengebiet gehören der Neuauf-
bau von Kunden sowie die Betreuung eines
festen Kundenkreises. Eintrittsdatum so

bald wie möglich

Bewerbungen unter:

Maat-Möbelfabrik, Gerben GmbH
Deverwtedter StraBe 8S-M

3000 Hannover 91

TeL05 11/21078 78

Wir expandieren weiter -

und suchen zum 1. April, spätestens

zum 1. Juli 1985

Anzeigen-

verkaufsberater
aus dem Food- und Nonfoodbereich.

Mit Erfolg sind bereits seit mehreren

Jahren Mitarbeiter aus diesen Berei-

chen in unserem Verlag tätig.

In 25 Jahren sind wir zum bedeu-

tendsten Anzeigenblatt des Saarlan-

des geworden und wollen unsere

Marktposition hier noch weiter aus-

bauen.

. Ihre Bewerbung mit Foto, tabellar.

Lebenslauf und Zeugniskopien sen-

den Sie bitte an

Existenzgriindung
Sie verfügen über Ideenreichtum, sicheres Auftreten, Durchset-
zungsvermögen sowie Eigenkapital zwischen 10 und 30 TDM.

dann werden Sie unser Partner.

Wir sind ein europaweit arbeitendes Unternehmen der Untemeh-
mensberatung + Werbung und suchen noch für einige Gebiete in

der BRD und EWG Franchise-Partner. Ihr Einkommen wird sich

jährlich zwischen 160 + 260 TDM bewegen.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen bitte unter N 13510 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Spielbank Hohensyburg^
DORTMUND

Saarbrücker Wochenspiegel

Bleichstraße 21-23

6600 Saarbrücken 3

Telefon (06 81)3 06 20

Unser Konzept - eine gute Zukunftsbasis auch für Sie!

Am 28. Juni 1985 eröffnen wir die Spielbank Hohensyburg, Dortmund, als 3. Spielcasino in

Nordrhein-Westfalen. Für unser modernes Haus in einem landschaftlich attraktiven Naherho-
lungsgebiet suchen wirzum 1. 7. 1985 oder frühereinen dynamischen, organisationserfahrenen
und Ideenreichen

stv. kaufmännischen Leiter
mit den Aufgabenschwerpunkten

- Planung und Durchführung von Sonderveranstaltungen
- Unterstützung des kaufm. Leiters bei dessen akquisitorischen Aufgaben
- Beratung und Betreuung von Gästen sowie
- Überwachung und Kontrolle innerbetrieblicher Abläufe im Service-Bereich.

Wir wünschen uns einen einsatz- und entscheidungsfreudigen Mitarbeiter, ca. 35 bis 40 Jahre

alt, mit umfangreichen Erfahrungen im Dienstleistungs-Bereich, möglichst aus dem Hotel- und
Gastronomie-Sektor.

Seine Fähigkeiten, Mitarbeiter zu motivieren und verantwortungsbewußt zu führen, sollte er

bereits mehrjährig und erfolgreich unter Beweis gestern haben.

im Umgang mit Gästen zeichnet ersich unterschiedslos durch ein verbindliches, gewandtes und
sicheres Auftreten aus. Ern gepflegtes Erscheinungsbild sowie die sichere Beherrschung der
engi. Sprache setzen wir voraus.

Die leistungsbezogene Dotierung ist der Bedeutung der Position angemessen.

Wenn Sie sich diesen attraktiven und vielseitigen Aufgaben gewachsen fühlen, bitten wir um
Zusendung Ihrer Bewerbung (tab. Lebenslauf, 1 Paßbild, Zeugniskopien, Handschriftprobe) an:

Westdeutsche Spielbanken GmbH & Co. KG

Weseler Straße 108-112

4400 Münster

Telefon (0251) 70060
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SIEMENS
Unternehmensbereich
Energie- und Automatisierungstechnik

Für unseren expansiven Bereich Produktionsautomatisierung

und Automatisierungssysteme suchen wir zum baldmöglichen

Eintritt

Diplorr^nfbrmatiker

Diptom-Ingenieure
für Automatisierungsaufgaben in der Industrie bei Projekten der
rechnerunterstutzten und der flexiblen Fertigung (CIM, FMS)

ihre Aufgabe

Projektieren von Hard- und Softwaresystemen für Rechner und
freiprogrammierbare Steuerungen
Realisieren komplexer Automatisierungssysteme
Erstellen von Software
Projektleitung für Automatisierungssysteme
Technische und vertriebliche Verhandlungen
Beratung unserer Kunden

Ihre Qualifikation

Neben einem erfolgreichen Studienabschluß erwarten wie Initiati-

ve, Kreativität, Begeisterungsfähigkeit für neue Aufgaben sowie
die Bereitschaft, selbständig in einem Team zu arbeiten. Wenn Sie

schon Erfahrung in der industriellen Automatisierung haben, um
so besser!

Unser Angebot

Anspruchsvolle, zukunftsträchtige Aufgaben im In- und Ausland.
Eigenständigkeit iind Verantwortung. Schnelle, methodische Ein-

arbeitung. Intensive inteme/exteme Weiterbildungsmöglichkei-
ten. Vielfältige Entwicklungs- und Fördermöglichkeiten. Modern-
ste Arbeitshilfen/-umgebung. Leistungsgerechtes Gehalt

Arbeitsplatz wird ab Sommer 1985 in unserem neuen Standort
Nümberg/Moorenbrunn sein.

Ihre Bewerbung

Zum ersten Kennenlemen bitten wir unter P 769 um Unterlagen,
die erkennen lassen, was in Ihnen steckt, wann Sie arifangen
können und was Sie verdienen wollen. Unsere Adresse:
Zentrales Bewerbungsreferat/Persa, Wemer-von-Siemens-Str. 50,
8520 Erlangen.

Siemens AG

Als führender Hersteller

von elektronischen Meßge-
räten, Systemen und gra-
phischen Arbeitsplätzen

wollen wir unseren Kunden
beispielhafte Produktquali-
tät und Dienstleistung bie-

ten. Entsprechend unse-
rem Leitmotiv „Committed
to excellence“ haben wir
uns weltweit den Ruf eines
leistungsstarken Partners
erworben. Modernste
Technologie, höchste Zu-
verlässigkeit, ein erfahre-

ner Kundendienst und
sorgfältige Anwendungs-
beratung sind für unseren
Erfolg verantwortlich. Das
soll auch in Zukunft so
bleiben.

Förden weiteren Ausbau unserer Vertriebsorganisation
suchen wir in unserer Geschäftsstelle Hamburg einen

Vertriebs-
Ingenieur
für den Bereich HF- und TV-Meßtechnik

zur Betreuung unserer Kunden in der professionellen Nach-
richten- und Studiotechnik.

Voraussetzung für diese Position sind ein abgeschlossenes
Studium der Nachrichtentechnik oder eine vergleichbare Aus-
bildung sowie gute englische Sprachkenntnisse.

Wir wenden uns an Ingenieure mit Erfahrung aufdem Gebiet
der Nachrichtenmeßtechnik, bieten aberauch talentierten

Nachwuchskräften interessante Startchancen.

Tektronix GmbH
Sedanstraße 13-17
5000 Köln 1

Telefon (0221 >7722-214

Die Vorbereitung auf diese Vertriebstätigkeit erfolgt durch ein

systematisches Training im In- und Ausland (USA).

Geschäftsstellen:
Berlin, Hamburg, Köln,
Karlsruhe, München,
Nürnberg

Wir bieten Ihnen ein attraktives Einkommen, einen Firmen-

wagen der gehobenen Mittelklasse, der auch privat genutzt

werden kann, und entsprechende Sozialleistungen in einem
Unternehmen mit offenem und kooperativem Führungsstil.

Richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung bitte an unsere

Personalabteilung in Köln.

Tfektronix9

COMMTT01DEXCBJJENCE

Tektronix - Technologischer Fortschritt

Oie Diehl-Gmppe Ist eine deutsche Firmengruppe der metalNerarbeitehden

Industrie mit rund 14 000 Mitarbeitern, die in den Bereichen Uhren, Schaltsysteme,

NE-Metall-Halbzeug, Wehrtechnik, Computertechnik und Elektronik beschäftigt

sind. Ihre Produkte sind weltweit anerkannt

"I
JUNGHANS Ist einer der bedeutendsten Hersteller von elektronischen Uhren und

Uhrwerken sowie feinmechanischer Geräte höchster Präzision.' iXEKO.GRUPPE

Für unseren Geschäftsbereich Wehrtechnik suchen wir einen qualifizierten und 'einsatzfreudigen Materiaiwirt-

schaftler mit ausgeprägtem technischen Verständnis als

Leiter der Logistik
Unserem neuen Mitarbeiter wollen wir das weltweite Beschaffungsmarketing - Analyse und Aufbau von

Einkaufsmärkten und Lieferanten Aufbau und Optimierung eines flexiblen Bestandsmanagements zum Zwecke

des erhöhten Beständeumschlages und verminderter Kapitalbindung sowie die verantwortliche Mitarbeit an einer

EDV-gestützten Logistik-Konzeption übertragen. Zu seinem Verantwortungsbereich werden Einkauf, Disposition,

Läger gehören.

Wir wenden uns an Herren mit technisch-betriebswirtschaftlicher Ausbildung, die über einige. Berufserfahrung in

Produktionsuntemehmen verfügen, denen wir eine interessante Aufgabe bieten. Die Dotierung entspricht der

Bedeutung der Position.

Interessierte Herren bitten wir um ihre Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen, Angabe des

frühestmöglichen Eintrittstermins und ihres Gehattswunsches an

.

JUNGHANS UHRENFABRIKEN, Personalabteilung, 7230 Schramberg, Postfach 100/120, Telefon (0 74 22) 1 82 06

^JUNGHANS

Personalberatung seit 1966

Chance für qualifizierten Maschinenbauingenieur
Im Rahmen einer internationalen Flrmei
norddeutschen küstennahen Großstadt

Wir suchen den

Rrmengnjppe produzieren wir als mtttelständisches Unternehmen (250 Beschäftigte) in einer

ßstadt technische Konsumgüter. Unsere Produkte genießen hohes Ansehen.

Technischen Leiter
mit Schwerpunkt auf folgenden Aufgabengebieten:

- Führung und Überwachung der gesamten Produktion
- Arbeitsvorbereitung
-Ausschöpfung von Rationalisierungsmöglichkeiten
- Produktentwicklung
-Wahrnehmung von Kontakten zu Großkunden und Aufsichtsbehörden
- Mitwirkung bei der strategischen Weiterentwicklung des Unternehmens.

Die Position verfangt eine starke und erfahrene POhningskraft (Jm Alter bis zu 45 Jahren).

Wenn Sie glauben, dieser»Erwartungen gerechtzu werden, dann bitten wirSie um Ihre aussägeffihigen Bewerbungsunterlagen
unter der Kennziffer 3726 an die von uns beauftragte Untemehmensberatung FCt-München (Herr Dr. Evers), EHingerweg 98,

8000 München ßO, Tel. 0 89 / 43 50 77. Unsere Berater verbürgen sich fürabsolute Vertraulichkeit und Diskretion. ..

Fischer Consultants
München • Stuttgart * Frankfurt * Düsseldorf

Paris • Zürich * Wien * Mailand - Madrid ' Brüssel * London - New York * Sao Paulo

Wir suchen einen verhandlungsgewandten

Verkaufsleiter
zum 1. 4. 1985 oder Mitte dieses Jahres.

Unser Umsatz betragt DM 5 Millionen. Ziel-

gruppe sind Baumarkte und der Baustoff-

großhandel.

Bewerbungen mit Angabe der Gehaltsvor-
stellung erbeten unter E 13591 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Bauleiter
für Marbelia (Spanien)

Bauingenieur od. Architekt m. fließenden engl. u. I

spanischen Kenntnissen zwecks erstklassiger

BauÜberwachung f. Luxus-Bauprojekt in Marbelia
gesucht.

. .

Schriftliche Bewerbungen erbeten unter K 13 595
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wir zählen zu den führenden Baustoffherstellem auf dem europäi-
schen Markt mit mehreren Werken im süddeutschen Räum und
zahlreichen Beteiligungsgesellschaften.

In einer Tochtergesellschaft im südwestdeutschen Raum wird in

absehbarer Zeit aus Altersgründen ein Wechsel der Vertriebsleitung

erforderlich.

Daher suchen wir für den Absatz unserer in Süddeutschland und dem
angrenzenden Ausland gut eingeführten Baustoffpaiette den enga-
gierten

VERKAUFSLEITER
der einen kooperativen Übergang in der Verantwortung für den
Vertrieb gewährleistet und bereits eine vergleichbare Tätigkeit erfolg-

reich ausgeübt hat.

Die Vertriebsleitung ist der Geschäftsführung direkt unterstellt: sie

erfordert persönliches Format, Einfallsreichtum, erlösorientiertes

Denken sowie die Fähigkeit zur Menschenführung und Durchset-
zungsvermögen.

Obwohl die sofortige Übernahme von Mitverantwortung vorgesehen
ist, verbleibt ausreichend Zeit zur sorgfältigen Einarbeitung in das
umfangreiche Aufgabengebiet

1

Bitte schreiben Sie uns, wenn Sie unser Angebot interessiert. Ihrer

Bewerbung sollten ein handschriftlicher Lebenslauf und ein Lichtbild

beigefugt sein. Außerdem sind für uns Angaben über möglichen
Eintrittstermin und Gehaltswunsch interessant. Richten Sie Ihre Be-
werbung bitte an unsere Personalabteilung, Postfach 104420, 6900
Heidelberg.

HEIDELBERGERZEMBIT

** •



Samstag; 16.Februar 1985 -Nr. 40-DIEWELT STELLENANGEBOTE

_ , _ lf .. ,
bedeutendstenAnbteiBrflemacht™rden Europa-Vertrieb (außer Großbritannien)suchen wfrzum näehötmögBchenTermin dne/n jungafo, netetrabiga/n

* 1 1 ..
: i-..

• «4\-

Vertriebsassistenten/in

Export Kopierprodukte

F & G, das heißt

über 100 Jahre
Erfahrung in

Planung. Entwicklung

und Fertigung

auf dem Gebiet der

Energietechnik.

Unser Name
steht weltweit

für hochwertige und
zukunftsorientierte

Produkte und Verfahren.

DV-Organisator
ln dieser entwicklungsfähigen Aufgabe werden Sie gemein-
sam mit otem Verkaufsleiter unsere Handelspartner im euro-
päischen Ausland besuchen, Vbrkaufwnteretttaung leisten

und unsere MarktposRion weiter ausbauen.

Wir erwarten von Ihnen eine kaufmännische Ausbildung,

gute, in der Praxis erprobte Englischkenntnisse, die Bereit-

schaft zum häufigen Reisen sowie technisches Verständnis

SHARP
ELECTRONICS

(EUROPE) GMBH

und selbstverständlich Akqulsitionssärte. Produkttenntnls-
se im Bereich Fotokopierer oder Büroelektronik allgemein
wären von Vorteil.

Wenn Sie in «fieser abwechslungsreichen Position Ihre

Chance für die Zukunft erkennen, senden Sie bitte Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Foto und Nen-
nung Ihrer Bnkommensvorsteüungan z. H. Frau H. Paustian.

Diese Position möchten wir baldmöglich im Rah-
men der Neuausrichtung unserer ORG/DV-Aktivita-
ten besetzen. Der zukünftige Mitarbeiter ist für den
zentralen Einsatz von STANDARDSOFTWARE für
die FINANZBUCHHALTUNG unserer Geschäftsbe-
reiche Inland zuständig.

Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in der

Innerhalb dieses Bereichs bieten wir einer Nach-
wuchskraft die Möglichkeit, als

Projektarbeit mit SAP oder einem anderen am
Markt vorhandenen Standardsoftwaresystem halten

wir für erforderlich. Zum Aufgabenbereich gehört
die Organisation der Schnittstellen zu benachbar-
ten Verfahren wie Kostenrechnung, Materialwirt-

schaft und Auftragsabrechnung ebenso wie die

Pflege der vorhandenen Systeme.

Sonninstraße 3
2000 Hamburg 1

Tel: <040)23775-312

Durch Nachdenken vorn

DRUGOFA
gehört zur
Bayer-Gruppe DRUGOFA KÖLN

Orgamsationsprogrammierer
am Projekt Finanzbuchhaltung mitzuarbeiten.

Außerdem suchen wir für die Entwicklung. Über- Rahmen aktueller und künftiger PPS-PROJEKTE
nähme und Pflege von Anwendungssoftware im

Organisationsprogrammierer
Wir sind eine in ihrer Branche führende Tochtergesellschaft der weltweit tätigen Bayer-Gruppe. Oie
Referate Organisation und DV sowie Planung und Controlling im Stab der Geschäftsführung stehen vor
hochinteressanten Aufgaben. Deshalb suchen wir für eine neugeschaffene Stelle Sie als

Für diesen Aufgabenbereich setzen wir Kenntnisse
der betrieblichen Abläufe eines Produktionsbetrie-

bes voraus.

An persönlichen Eigenschaften erwarten wir Selb-
ständigkeit, Durchsetzungsvermögen und Eigenin-
itiative.

Wirtschafts
Informatiker

Generelle Voraussetzungen für alle genannten Sind Sie interessiert?

Tätigkeitsfelder: Dann senden Sie Ihre Bewerbung an unser Perso-

Fähigkeit zur Projektarbeit Im Team nal- und Sozialwesen (ESV). Für ein erstes Kontakt-

Cobol-Programmierkenntnisse gespräch steht Ihnen auch Herr Voges, Telefon

Erfahrungen mit einem aktuellen Betriebssy- 02 21 / 6 76 25 70, zur Verfügung,

stem, bevorzugt BS 2000.

FELTEN & GUILLEAUME
ENERGIETECHNIKGMBH
Schanzenstraße 30, 5000 Köln 80 (Mülheim)

mit guten Informatik- und EDV-Kenntnissen.
Sie werden sich Immer mit der Frage beschäftigen: „Wie kann ich betriebswirtschaftliche Probleme in eine EDV-Löeung
Umsätzen?"'

Es geht also darum, EDV-Kenntnisse mit betriebswirtschaftlichem Wissen und Kreativität zu kombinieren, um somit die

EDV zu einem wirksamen Instrument der Informationsgewinnung und der Entscheidungsfindung im Unternehmen zu
machen. Gute Kenntnisse in der Anwendung von Computern bei Arbeitsabläufen müssen wir deshalb voraussetzen.

Neben den erwähnten fachlichen Voraussetzungen benötigen Sie analytisches und konzeptionelles Denkvermögen

sowie einen kooperativen und selbständigen Arbeitsstil.

Siesollen ca. 30 Jahre alt sein, möglichst ein Studium als Wirtschaftsinformatiker oder als Betriebswirt mit Schwerpunkt
Informatik erfolgreich absolviert haben sowie über englische Sprachkenntnisse verfügen.

Schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Angaben zu Gehalt
und frühestem Eintrittstennin) unter der Ziffer 1175 an die von uns beauftragte Personalberatungsgesellschaft. Sie
können gerne dort auch anrufen und bei Herrn Widdig oder Herrn Schmidt weitere Informationen einholan. Jede von
Ihnen.gewünschte Diskretion wird gewährt

Führung»- und Personalberatung GmbH
Dipl.-Psych. Klaus D. Widdig
Dellbrücker Hauptstraße 90, 5000 Köln 80
Telefon 02 21 / 6 80 10 09

NATREEN SIONON
J

Leiter
Qualitätssicherung und Produktentwicklung

Gießen + Walzen
Wir sind eine Tochtergesellschaft der weltweit tätigen Schweizerischen Aluminium AG,
Zürich (ALUSUISSE). Unsere neuentwickelte Gieß-Walzstraße produziert Aluminiumvor-
walzbänder in allen üblichen Legierungen für die Halbzeugindustrie.

Die Qualitätssicherung und Produktentwickiung dieses Produktionszweiges unserer
Hütte wollen wir einem erfahrenen

Metallurgen

Wirsind das DV-Dienstleistungsuntemehmen des Mannesmann-
Konzems mit nahezu 500 Mitarbeitern. In unserem

Rechenzentrum verfügen wir über GroBcomputer der Hersteller

IBM, Siemens und Sperry.

Zu unseren Aufgaben gehört auch die Automatisierung

technischer Problemstellungen mrt Prozeß- und Mikrorechnern.

Fürdiesen Efnsatzbereich suchen wir

übertragen, dessen Verantwortungsbereich sich auf die gesamte Produktionslinie
(Schmelzen, Gießen, Walzen) erstreckt Ihm zur Seite steht ein fachkundiges Team von 8
Mitarbeitern. •

Die sehr anspruchsvolle Aufgabe erfordert neben einem abgeschlossenen Hochschul-
studium eine mindestens fünfjährige Berufspraxis in der Industrie oder in der For-

schung. Ebenso die Bereitschaft und Fähigkeit, mit der konzemeigenen Forschung und
Entwicklung sowie der zentralen Werksmetallkunde kooperativ zusammenzuarbeiten.
Unsere Aitersvorsteilung liegt bei 35-40 Jahren.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Eintrittster-

min. Gehaltswunsch) senden Sie bitte an unsere Personalabteilung zu Händen unseres
Personaldirektors A. Guss, der Ihnen auch gerne telefonisch (02 01/3 66-5 50) weitere
Auskünfte erteilt.

LEICHTMETALL-GESELLSCHAFT MBH
4300 Essen 11 (Borbeck), Suiterkamp 71, Postfach 10 23 35

Ingenieure
als Systemplaner

mit Interesse an der Entwicklung von Anwendungssystemen der

rechhergestützten Prozeß- und Anlagenautomatisierung. Dazu
. zählt auch die fachliche Kundenbetreuung.

Im Rahmen von Inbetriebnahmen ist die Möglichkeit zu
' mehrmonatigen Ausländsaufenthalten gegeben.

Bewerber mit einer Ausbildung als Diplom-Ingenieur (UNI, TH, FH)

der Fachrichtung Elektrotechnik, Verfahrenstechnik oder
Informationstechnik sollten über Erfahrungen in der

Programmierung von Prozeß- oder Mikrorechnern verfügen.

Eigeninitiative und die Fähigkeit im Umgang mit Fachkoilegen in

den Anwendungsbereichen setzen wir voraus.

Für den Bereich Datenfernverarbeitung suchen wir eine(n)
zukunftsorientierte(n)

Ihre Stärke liegt im Verkauf

als TP-Spezialist(in)

für die Steuerung, Überwachung und Planung von komplexen
TP-Netzen.

Voraussetzungen sind eine abgeschlossene

Hochschulausbildung (UNI, TH» FH) der Fachrichtung Elektronik,

Nachrichtentechnik oderTechnische Informatik und mehrjährige

Erfahrung im Betrieb von Datenfemverarbeitungssystemen (SNA,

DCA oderTransdata) sowie Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit

und Weiterbildungsbereitschaft. Umfassende Einarbeitung, gute

; Arbeitsbedingungen und weitergehende Schulung sind bei uns
- selbstverständlich.

Man trägt den Mann von Mannesmann

Interessenten richten

ihre Bewerbung mit

ausführlichen

Unterlagen
(Lebenslauf,

Lichtbild, sämtliche

Zeugnisse) an:

Mannesmann
Datenverarbeitung
GmbH
PensonalaJrteilung
Rehhecke 50
4030 Ratingen 4
(Untorf)

Für Rückfragen steht

ihnen Frau Hörsch
(Tel. 0 ZI 02 /

3 02-2 23) gerne zur
Verfügung.

Wir sind ein erfolgreiches und bekanntes Dienstleistungsuntemehmen - eingebettet in eine Unternehmensgruppe -

und überzeugen unsere Kunden durch professionelle Problemlösungen. Im Zuge des weiteren Ausbaus unserer
Organisation suchen wir nun zum 1. 4. 1985 den akquisitionsstarken und betriebswirtschaftlich ausgebildeten

Leiter des Verkaufsbüros
Krefeld
der uns durch die Bewältigung folgender Aufgaben überzeugen soll:

• gezielter Auf- und vertriebsorientierter Ausbau der Geschäftsstelle

• konsequente Ausschöpfung unseres Marktpotentials durch systematische Akquisition bei

Unternehmen
• Führung und Motivation der ihm zugeordneten Mitarbeiter durch gutes eigenes Vorbild

Wir erwarten von ihnen solide kaufmännisch-betriebswirtschaftliche Kenntnisse, möglichst eigene Verkaufserfah-

rungen in metallverarbeitenden Unternehmen und ein Alter zwischen 30 und 40 Jahren.

Da Sie Ihre Geschäftsstelle als eigenständiges Profitcenter führen, müssen wir Untemehmergeist, Flexibilität,

Engagement und Belastbarkeit voraussetzen. Sie sind der erste Mann, an dem sich ihr Team orientiert.

Wenn Sie bereits Führungsverantwortung getragen haben, zur Teamarbeit fähig sowie dynamisch und kontaktfreu-

dig sind und auf allen Ebenen zu verhandeln gewöhnt sind, dann sollten wir uns kennenlemen. Wir bieten ihnen eine

Führungsposition mit einem hohen Maß an Selbständigkeit und ein entwicklungsfähiges Aufgabengebiet. Wir zahlen

ein Einkommen mit variablem, ergebnisorientiertem Anteil sowie die üblichen Sozialieistungen und stellen ein

Firmenfahrzeug, auch zur privaten Nutzung.

Schicken Sie bitte zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch zunächst Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen

(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Angaben zu Gehalt und frühestem Entrittsterminj unter der

Ziffer 1161 an die von uns beauftragte Personalberatungsgesellschaft. Sie können gerne dort auch anrufen und bei

Herrn Widdig oder Herrn Schmidt weitere Informationen einholen. Jede von ihnen gewünschte Diskretion ist

gewährleistet.

T\ FShrangs- mul Persoaalberatnng GmbH—ji T )
Dfsl.-Psyefi Klaus D. MWig(WJ DelttrBcker HawtstraBe 98. 5000 Min 80

vjxi TBMM 02 ZI / 6 80 10 09

Wenn nicht Sie - wer dann?
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Arzneimittel
Die Firma Steiner & Co., ein deutsches

pharmazeutisches Unternehmen, sucht für

sofort oder später

Chemielaborant/in
oder

Chemotechniker/in
für Forschung und Entwicklung im
analytischen Labor.

Die Hauptaufgaben Hegen in der Isolierung und
Bestimmung von
Naturstoffen in Arzneipflanzen und Phytopharmaka.

Kenntnisse in chromatographischen
Methoden wie HPLC, Kapiilar-CC, DC-Densitometrie,

UV-Spektroskopie sollten vorhanden sein.

Wir bieten: gut bezahlte Steilung

13. Monatsgehalt vermögenswirksame
Leistungen Urlaubsgeld betrieblichen

Zusatzurlaub

Bewerbungen mit handgeschriebenem
Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild

richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.

Steiner & Co.

Deutsche Arzneimittel Gesellschaft

Bei der Stadt Ahrensburg (26000 Einwohner) ist zum
1.9. 1985 die Stelle des

Leiters des Stadtbauamtes
(Stadtf-ober-IBaurat/rätin; Bes.Gr. A 13/14 mit Aufstiegs*

mögfichkeit nach A 15)

zu besetzen.

Die Bewerber müssen die Befähigung für den höheren techni-

schen Dienst besitzen, sollen Berufserfahrung in der Stadt-

entwicklungsplanung und im Bauordnungsrecht haben und

in der Führung von Mitarbeitern geschult sein.

Die Stadt ist untere Bauaufsichtsbehörde und hat ain aus vier

Fachabteilungen bestehendes Bauamt mit 32 Mitarbeitern,

dem Hilfsbetriebe mit 70 Arbeitskräften angegliedert sind. Auf

allen Gebieten sind umfangreiche Aufgaben zu lösen, die sich

aus einer anhaltenden städtischen Aufwärtsentwicklung als

Mittelzentrum ergeben.

Neben fachlicher Eignung wird vor allem Einsatzfreudigkeit,

Verantwortungsbewußtsein, Organisationsvermögen und
Menschenkenntnis erwartet

Ahrensburg ist eine schleswig-holsteinische Stadt an der

Grenze Hamburgs. Sie liegt in einer landschaftlich reizvollen

Gegend und hat einen hohen Wohn- und Freizeitwert

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,

Lichtbild, Zeugniskopien und lückenlose Tätigkeftsnach-

weise werden bis zum 15. 3. 1985 erbeten.

VERKAUFSLEITER SÜD/NORD

Unterhaltungselektronlk
Wir sind eine eingeführte deutsche Vertriebsgesellschaft
in Hamburg fürjapanische Produkte der Unterhaltungs-
elektronik-ein kleines, aberschlagkräftiges Team.

Für den Vertrieb an den Fachhandel suchen wir je einen

C
ingeren, aber versierten Verkäufer, der in der Lage ist,

msatz zu machen und ein Vertriebskonzept durohzuset-

Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45

Telefon (0 30)7 123011

Sie sind für uns der richtige Partner, wenn Sie 9ehr
selbständig arbeiten wollen, an der Honorierung Ihres
Erfolges interessiert sind undwenn die dazugehörige
Reisetätigkeit Ihnen SpaB macht

Schreiben Sie uns bitte mit den üblichen Unterlagen,
damit wir möglichst bald persönlich miteinander sprechen
können unterA 13 521 an WELT-Veriag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Wir suchen für ein christliches Hilfswerk einen

Geschäftsführer

Der Bewerber sollte möglichst einen Marketing-Background

haben und über gute englische Sprachkenntnisse verfügen.

Wenn Sie es gewöhnt sind, engagiert und kostenbewußt zu

führen, dann reichen Sie Ihre Unterlagen an unseren Berater

ein. Wir werden uns dann mit Ihnen schnellstens in Verbin-

dung setzen.

Fröhlich-Consult, Rossertstraße 2, 6000 Frankfurt/M. 1

C=J

0

Wir sind einer der führenden COr^ser-Herstel-
ler in Europa. Zur Verstärkung unseres Vertriebs
im Bereich Handel „Komponenten“ suchen wir
für den süddeutschen Raum/Standort München
mm frühestmöglichen Termin einen

Vertriebsingenieur
Wir erwarten: Eine Ausbildung als Physik-, Elek-

trotechnik- oder Wirtschaftsinge-
nieur und die Fähigkeit, Einzelkom-
ponenten in Gesamtsysteme zu in-

tegrieren. Einige Jahre Erfahrung
im Vertrieb wären von Vorteil. Der
Bewerber sollte selbständig arbei-

ten können. Verhandlungsgeschick
besitzen und belastbar sein.

Wir bieten: Einen sicheren Arbeitsplatz mit zn-
kunftsorienöerter Technologie,
überproportionales Wachstum und
die Flexibilität eines mitteIsländi-
schen Betriebes.

Entspricht die angebotene Tätigkeit Ihren Fähig-
keiten, und mochten Sie in einem expandieren-
den Unternehmen Ihren Platz finden, dann be-
werben Sie sich bitte schriftlich mit Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Gehaltsvorstellung.

Volkswagen.

MFDlM-gDINlÄ
Laser GmbH
Berzeliusstraße 87, 2000 Hamburg 74
Personalabteilung

Wir sind ein Unternehmen mit dem Schwer-
punkt Verkehremittelwerbung und suchen
für umfangreiche und erfolgversprechende
Arbeiten im

KUNDENKONTAKT
m S30E2Sj

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
&e Lennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen mchls über unser Unternehmen zu sagen.
Wir stehen am Beginn neuer, großer Investi-

tionsvorhaben. mit denen wir de Zukunft des
Aulos gestalten werden. Dorum 15t es interes-

sant, in den kommenden Jahren bei Volks-
wagen mifcuarbeilcn

Für .den Bereich Qualitätssicherung,
Standort Essen-Kettwig, suchen wir

Mitarbeiter
fürdenAußendienst.

Das Aufgabengebiet umlafjl die Problem-

analvsc und ProbkämbeseiÜgurig {Schwer-

punkte. lomplc*e Funklionsteile/AggiegateJ

bd den Teil ehei steilem sowie die Auswahl
geeigneter Kaultele- Lieferanten. Dazu müs-
sen de Fertigung s- und Qual.totssicherungs-

abfäule. -verfahren und -einnchtungen beur-
teilt werden

Wir erwarte« von unseren Bewerbern eine

Ausbildung als Diptam-Ingenieur (TU

oder FH) der Fachrichtung Maschinenbau
oder Ferfigungs-.-Verfahrenstechnik. Mehrjäh.

nie Berufserfahrung in den einschlägigen Fer-

figungsbranchen der Teilehersleller für die

AutomoWindustrie. Engfischkenntnisse, Eigen-

initiative, gutes mündl. und schritt. Ausdrucks-

vermögen sind erwünscht.
Wenn Se an einer Mitarbeit an Automo-

bilkonzepten, die der Herausforderung der

Gegenwart und Zukunft gerecht werden,
interessiert sind, senden Sie bitte - auch wenn
Sie nicht olle Voraussetzungen erfüllen - Ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen mit An-
gabe Ihres Gehaftswunsches und frühestmög-

lichen Eintrittstermins unter dem Kennwort
l/Q/84 an:

Volkswogenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt

3 180 Wolfsburg 1

einen qualifizierten Mitarbeiter.

Wir erwarten selbstverständlich Erfahrung

im Außendienst, zum anderen Kontaktfähig-

keit, Begeisterungswillen und nicht zuletzt

eben auch werbliche Grundkenntnisse -
besonders ausgebiklet im angesprochenen
Sektor Verkehrsmittel. Das Einsatzgebiet

wird der Raum Nordrhein-Westfalen und
Rheiniand-Pfalz sein.

Was wir bieten? Darüber sollten wir uns
unterhalten. (Wir sind der Ansicht, daß gute
Arbeit auch ihren guten Preis wert ist!)

Schreiben Sie uns kurz, wer Sie sind, wss Sie zur Zeit

tun und wo Ihre Stärken liegen unter E 13 525 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

I
*

J Berufs-Chancen

im Maschinen- und Anlagenbau
. . . unter diesem Titel erscheint in derWELT am

23. Februar
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus

diesem Wirtschaftszweig.

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie

diese Ausgabe derWELT unbedingt durchsehen -

einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten

haben oder sich einfach nur mal über die Angebote a

der Maschinen- und Anlagenbau-Branche “

informieren wollen. £

Als vertriebsorientierter Fachmann für
Lüftungs- und Klimatechnik sollen Sie :

unseren Außendienst führen
Wir sind ein auf unserem Gebiet führendes mitteIsländisches Unternehmen der Lüftungs-

'

und Kiimatechnlk mit mehreren ausländischen Niederlassungen. Mit unseren anerkannt
hochwertigen Gebläsen und Ventilatoren, Be- und Entiüfhmgsgemten, Kfimakomfortanfa-
gen in Modülbauweise und den dazugehörenden Steuerungen sinä.wir in unserer Branche

einer der Marktführer.

Sitz unsererVerwaltung ist eine reizvolle Stadt im südlichen Westfalen mit allen schulischen
Einrichtungen im unmittelbar«! Umland sowie einem hohen Freizeitwert, fn weniger als

einer Autostunde können Sie in vier Großstädten einkaufen.

Im Rahmen einer Verstärkung unserer Außendienstorganisattan suchen wir den

Verkaufebereichsieiter
Außendienst

der nahezu frei von verwaltungstechnischen Aufgaben, die Innendienstergajnisation ist ihm
gleichrangig zur Seite gestellt,- unsere Kunden verstärkt beraten kann. Dazu zählen
Anlagenbauer, Instaltatfonsuntemehmen, Ingenieur- und .Planungsbüros, Bauträger und

. ,
Erstausrüster.

Sie sollen über gute kaufmännische, technische und vertriebstechnische Kenntnisse fn

Praxis und Theorie zur Bewältigung der hier angesprochenen Aufgaben verfügen. Vorteil-

haft wären Produktkenntnisse aus dem lüftungstechnischen und kiimatechniscben Bereich

und hier vornehmlich mit dem Vertrieb von Komponenten. Organisationstalent. Führungs-
eigenschaften und Durchsetzungsfähigkeiten müssen wir zur Führung unseres starken
Außendienstes bei Ihnen voraussetzen. Eine wesentliche Aufgabe wird sein, das Angebote-

wesen zu führen und die Angebotsverfolgung zu steuern und zu kontrollieren.

Die Position ist entsprechend der Bedeutung, die wir ihr zumessen, dotiert und wird Sie
zufriedenstellen. Allfällige Umzugskosten würden wir selbstverständlich übernehmen. Ein
firmeneigener Pkw der Mittelidasse - auch zur privaten Nutzung - wird ihnen zur Verfügung -

gestellt

Wenn Sie diese interessante und verantwortungsvolle Aufgabe interessiert, senden. Sie Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Personalberatung, die

Ihnen auch telefonisch zusätzliche Informationen gibt oder verlangen Sie die «Externe
Stellenbeschreibung", die Ihnen auf Wunsch zugesandt wird.

IFA Institut für JgM Telefon: 0 21 01 / 1 78 71

Arbeitspsychologie rM 17. und 24. 2. 1985:

Görlrtzer Str. 1/8 t|| 10.30 bis 12.30 Uhr
[>4040 Neuss 1 Telefon 0 21 07 / 71 13

OTIS
Wir gehören zu den führenden Unternehmen der Branche und stellen

Spitzenerzeugnisse der technischen Investitionsgüterindustrie her.

Zur Lösung vielfältiger und zukunftsorientierter Aufgaben suchen wir

einen DIPLOM-INGENIEUR (FH)
Fachrichtung Elektrotechnik

vorzugsweise mit praktischer Erfahrung in Datenprozeßtechnik für
Aufgaben im Bereich des Messens und Prüfens;

einen DIPLOM-INGENIEUR (TU/TH)
Fachrichtung Maschinenbau/Fertigungstechnik

mit Kenntnissen und Interesse an neuen Technologien und EDV-
unterstützter Fertigung sowie betriebswirtschaftlichen Grundkenntnis-
sen für eine

TRAINEE-AUSBILDUNG
Wenn es Sie reizt, mit zukunftsweisenden Technologien umzugehen
und bei deren Implementierung mitzuwirken sowie im Team zu arbei-
ten, dann erbitten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an
unsere Personalabteilung. Für telefonische Vorabinformationen steht
Ihnen Herr Schildt zur Verfügung: (0 57 21) 70 62 48.

FLOHR-OTIS Aufzugs-GmbH
3060 Stadthagen, Industriestraße 2, Telefon (0 57 21) 70 62 35

Wir sind einer der führenden Hersteller von Bodenverdichtungsgeräten
wie Walzen, Platten und Stampfer. Unser Stammwerk befindet sich in
Boppard/Rhein. Wir beschäftigen zur Zeit ca. 900 Mitarbeiter.

Für unsere weltweiten Kundendienstaktivitäten suchen wir den

Leiter Kundendienst
zum baldmöglichsten Eintritt.

Unser neuer Mitarbeiter soll eine Ausbildung im Maschinen- oder Fahr-
zeugbau, die Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und einige Jahre Praxis im
Kundendienstwesen nachweisen können.

Gute englische Sprachkenntnisse sind Bedingung.

Seine Aufgabe wird die praxisnahe Betreuung unserer Kunden sein unter
besonderer Berücksichtigung eines langfristigen wirtschaftlichen Einsat-
zes unserer hochentwickelten Geräte.

Sollten Sie bisher nicht die Möglichkeit haben, ihre Fähigkeiten und
Kenntnisse voll einzusetzen, bieten wir Ihnen dazu die Chance.

Nutzen Sie dieses Angebot, in einem modernen Unternehmen Verantwor-
tung zu tragen.

Die Aufgabenstellung erfordert Flexibilität, Durchsetzungsvermögen und
großes persönliches EngagemenL-

Nehmen Sie diese Herausforderung an und setzen Sie sich so bald als
möglich mit uns in Verbindung.

bomag-nbuck gmsh
D-5407 Boppard ' Postfach 180
TA: 06742T1000 - Tatar. 426316
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Entwicklungs- und Bauträgergesellschaft
Wir sind eine überregional -tätige Gesellschaft für Projektentwicklungen vorwiegend gewerblicher
.und gemischt genutzter Projekte mit Schwerpunkt im süddeutschen Raum. Wir suchen.einen

Geschäftsführer
- Volkswirt/Betriebswirt -

mit mehrjähriger Erfahrung in marktorientierten wirtschaftlichen und technischen Gesamtkonzeptio-
nen von Bauvorhaben für Bauherren, Investoren und Nutzer. Einschlägige Kenntnisse der Finanzie-
rung, der wirtschaftlichen Betreuung, des Vertriebs sowie gute Verbindungen zu Banken und
institutionellen Anlegern sind für den Erfolg von großem Vorteil.

Sie sollten eine FühnjngspemonJichkeit mit unternehmerischer initiative, Durchsetzungsvermögen,
KreativitätrKontaktfreudigkeit, Dynamik, kritischem Optimismus und notwendiger Kompromißbereit-
schaft sein.

Aufgrund unserer internationalen Kontakte sind englische Sprachkenntnisse wünschenswert. Die
verantwortungsvolle Position ist sowohl mit einem guten Festgehalt als auch mit einer Ergebnisbetei-
ligung dotiert.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung'unter KennzifferW 2475 an die von uns beauftragte PAS
PERSONALBERATUNG, die Ihre Sperrvermerke selbstverständlich beachtet.

PERSONALBERATUNG ANZEIGEN-SERVICE
Oberer Schützenrain 55 7250 Leonberg Tel. (0 71 52) 2 57 76 Telex 7 245 757

Klinischer Chemiker
Unser Kunde ist ein führendes, internatio-

nal tätiges Unternehmen in breit diversifizier-
ten Technologien. Im chemisch-technischen
Sektor genießt es den Ruf des Innovators von
Produkten in der Medizintechnik. Im Rahmen
einer Produktneueinführung suchen wir für
unserTeam den klinischen Chemiker/Bioche-
miker.

Die Hauptaufgabe besteht in der Bereit-

stellung des chemisch-technischen Fachwis-
sens und in der gesamten produkttechni-
schen Betreuung. Dies beinhaltet wissen-
schaftliche Produkterprobungen, Informa-
tionsaufbereitung, Publikationen und sonsti-

ge marktgerechte kommunikative Aktivitäten.

Durch die Kontakte zu Entscheidungsträgem
in der Labordiagnostik und durch sein Fach-
wissen leistet der Stelleninhaber einen we-
sentlichen Beitrag im- Rahmen unserer Mar- B\

ketingstrategien. Diese Stelle fordert ein ho-
hes Maß an Eigeninitiative und Verantwor-
tungsbereitschaft und bietet damit bei ent-

sprechender Flexibilität überdurchschnittli-

che Weiterentwicklungsmöglichkeiten.

Ideale Voraussetzungen sind ein Studium
der Chemie mit Schwerpunkt in der Bioche-
mie/Klinischen Chemie mit anschließender
mehrjähriger Erfahrung im Labor eines Kran-
kenhauses od8r in einer kundennahen Funk-
tion in der Industrie. Die internationale Zu-
sammenarbeit erfordert gute Englischkennt-
nisse. Kontaktfahigkeit sowie die Fähigkeit

Wissen zu vermitteln sollten ausgeprägt sein.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Be-
werbung unter SW B20 an unsere Agentur, z.

H. von Herrn Dr. Peter Harbusch, der auch für

telefonische Vorabinformation zur Verfügung
steht

!UR (FH)

RfTÜ/THI

PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST
Leuschnerstraße 3, 7000 Stuttgart j,TeL: 07n/228029

Ein UnternehmenderFA Consulting-Gruppe

UNG

U

Industrielle Computer-Graphic Systeme:

Als Senior-VB in die Verkaufs-Bereichsleitung

im norddeutschen Raum

Mit seiner Produktpalette ist unser Klient

eines der international führenden Unterneh-

men für Computersysteme und -produkte der
professionellen CAD/CAM/CAErArtwandung
in allen Bereichen der Industrie. Die extrem
erfolgreiche, expansive Entwicklung auch in

Deutschland erfordert eine weitere Aufteilung

der Produktpalette und Verkaufsgebiete.

Hierzu sucht er Sie als den im Direktvertrieb

erfahrenen EDV-Verkäufer aus den Bereichen
technischer/wissenschaftlicher Rechner oder
Computerperipherieprodukte, möglichst mit

Erfahrung in CAD, mindestens jedoch in gra-

phischer Datenverarbeitung. BY

Ober die Zwischenstufe des Senior-VB’s

für bestimmte Produkte sollen Sie zügig in

die vollverantwortliche Verkaufsbereichslei-

tung in ihrem Gebiet aufsteigen. Erstklassige

Produkte mit hoher Qualität, Übernahme ei-

nes etablierten Kundenstamms als Ausgangs-
basis und Tätigkeit vom Wohnort aus werden
Ihnen den Start erleichtern. Über die exzellen-

te finanzielle und sonstige Ausstattung, die

zusätzlichen Aulstiegsperspektiven sowie
weitere Details können Sie sich bei uns vorab
informieren. Herr Michael Harris steht Ihnen

für erste, absolut vertrauliche Kontaktaufnah-

me zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewer-

bung nimmt er unter Kennziffer MW 666
entgegen.

B\ Iteonalberatuiig
Alstertor 20, 2000 Hamburg r,TeL 040/331795

. Ein Unternehmen der PA Consulting-Gruppe

Der Auslandsvertrieb einer inländischen Unternehmensgrup-
pe mit mehreren Produktionsgeselischaften der gleichen

Branche soll einer selbständigen Exportgeselischaft übertra-

gen werden, um dem gemeinsamen Abnehmerkreis im west-

europäischen Ausland eine breit gefächerte Produktpalette

aus einer Hand anbieten zu können.

Bei den Produkten handelt es sich um wesentliche Vormate-
rialien für die Bau- und Möbelindustrie und Sortimente für

den Holz- und Baustoffhandel. Der bisherige gemeinsame
Exportumsatz bewegte sich um DM 100 Mio. Mittelfristig zielt

die Planung auf eine Verdoppelung des bisher Erreichten.

Alle Voraussetzungen dafür sind im Firmenverband gegeben.
Gesucht wird der

GESCHÄFTSFÜHRER
- Exportgesellschaft -

Er soll ein Mann des Auslandsvertriebes sein mit hervorragen-
den englischen und französischen Sprachkenntnissen und
praktischen Vertriebserfahrungen auf den westeuropäischen
Märkten. Mehrjährige Führungspraxis mit vergleichbarer Auf-

gabenstellung muß ihn befähigen, der Gesellschaft die Impul-

se zu geben, die der Auf- und Ausbau sowohl konzeptionell

als auch operativ fordert.

Die Aufgabe ist eine echte Herausforderung und nur in enger
Zusammenarbeit mit den Produktionsgesellschaften und de-

ren Produktentwicklungen zu lösen. Sie setzt ein hohes Maß
an Marktgespür für die sehr unterschiedlichen Zielgruppen
und Auslandsmärkte voraus. Von besonderem Vorteil sind

bereits vorhandene Verbindungen zu den Abnehmerkreisen.

Gedacht wird an einen Herrn möglichst mit Hochschulausbil-
dung im Alter bis 45 Jahre. Die vertragliche und materielle

Ausstattung der Position bietet dem Könner vielfältige Mög-
lichkeiten einer beruflichen und persönlichen Weiterentwick-

lung.

Angebote unter K 13 529 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

\3 Dipl.-Ing. (FH/TH)

Leiter AV
Maschinenbau

In unserem konzemgebundenen Unter-
nehmen mit anspruchsvollem Maschi-
nenbau arbeiten mehr als 900 Mitarbei-

ter. Von unserem Dienstsitz in unmittel-

barer Nähe einer attraktiven süddeut-
schen Universitätsstadt aus bedienen
wir den Weltmarkt Eine international

anerkannte Spitzenleistung garantiert

eine erfreuliche Ergebnissituation.

Neu zu besetzen ist die Position des
Leiters der Arbeitsvorbereitung. Ar-

beitsplanung, Zeitwirtschaft, NC-Pro-
grammierung, Betriebsmittel Konstruk-
tion, -planung und -beschaffung sowie
Investitionsplanung, Budgetverwaltung
und Instandhaltung sind die ihm unter-
stellten Bereiche.

Wir suchen einen Dipi.-lng. mit prakti-

schen Erfahrungen. Am besten sollten

Sie vor Ihrem Studium eine Lehre in

einem Metallberuf abgeschlossen ha-
ben. Entscheidend aber ist Ihre Erfah-

' rung (mindestens 3 Jahre) als (stellv.)

AV-Leiter in einem Maschinenbau-Un-
ternehmen mit Seriencharakter und
Werksmontage.
Wenn diese entwicklungsfähige, inter-

essante Aufgabe als leitender Ange-
stellter eine Herausforderung für Sie

darstellt schreiben Sie uns bitte über
unseren Personalberater, am besten
gleich mit einer kompletten Bewer-
bung: Handschreiben, tabell. Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Angabe
von Gehaitsvorsteliung und frühest-
möglichem Eintrittstermin. Selbstver-

ständlich wird ein evtl. Sperrvermerk
korrekt beachtet. Kennziffer: WDL 356.

Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. Sachteleben BDU
43 Essen-Bredeney * Meisenburgstr. 45 • Telefon (0201) 423243

Für unser Konstruktionsbüro suchen wir mehrere jüngere

Nachwuchskonstrukteure
(Dipl.-Ing., Fachrichtung KonstmktkHistechnik)

die ihre Ausbildung vor kurzer Zeit abge-

schlossen haben, ln kleinen Konstruktions-

gruppen erfolgt von erfahrenen Kollegen eine

Einarbeitung in unsere anspruchsvolle Tech-

nik und unseren Arbeitsablauf.

/ Wirstellen uns für diese Aulgabejunge,

einsatzfreudige und begeisterungsfähige

Ingenieure (FH oderTH) vor. Erfahrungen und

Kenntnisse aufdem Kbnistruktionssektorwer-

den die Einarbeitung erleichtern. Auch Absol-

venten erhalten eine Chance. Entscheidend

sind Kreativität, cfie Fähigkertfür konstruktives

Arbeäten und das Umsetzen von Ideen in

modernste Technik.

Neben einem guten Betriebsklima bieten

wir günstige materielle Bedingungen, die

neben einer angemessenen Dotierung auch

überdurchschnittliche Sozialleistungen und

eine betriebliche Altersversorgung bein-

halten.

AUe übrigen Fragen sollten einem persön-

lichen Gespräch Vorbehalten sein. Ein erster

Kontakt kann direkt mit unserem Personal-

leiter unter der Rufnummer (021 91).6096 19

aufgenommen werden. Ansonsten erbitten

wir vollständige Bewerbungsunterlagen mit

Lebenslauf und üchtbild an unsere Personal-

abteilung.

Maschinenfabrik von Weltruf

Mit 2.500 Mitarbeitern ist die Barmag in

ihren Sparten eine derleistungsfähigsten
Maschinenfabriken der Welt.

Das Fertigungsprogramm umfaßt Textil-

maschinen, Spinnmaschinen für die

Chemiefaserindustrie, Kunststoffmaschinen

sowie Präzisionspumpen, Hydraulik- und
Eiektronikprodukte.

barmag
Banner MaschinenfabrikAG
Postfach 11 0240
5630 Remscheid-Lennep
Telefon (021 91)609612

Wir gehören einer internationalen Unternehmensgruppe an und suchen für unseren Betrieb

der Getränke-industrie unseren

CONTROLLER
Die Abteilung beinhaltet die Bereiche Planung und Kostenrechnung, Finanz- und Rech-

nungswesen, Datenverarbeitung. Organisation sowie Betriebswirtschaft. Ais Instrument der
Untemehmensführung hat Controlling die Aufgabe umfassender Untemehmenssteuerung.
Die Tätigkeit muß in enger Zusammenarbeit mitden Abteilungen Vertrieb, Logistik und

Technik ausgeführt werden.

DerWerkscontroller ist direkt der Geschäftsleitung unterstellt

Wir erwarten abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. kaufmännische Praxis bei

entsprechender theoretischerAusbildung (Betriebswirt grad. oder Dipl.); ferner Durchset-

zungskraft und die Fähigkeit Mitarbeiter motivierend zu führen und kooperativ mit allen

Abteilungenzusammenzuarbeften. Verständnis für Marketing und Vertrieb sind von Vorteil

Bewerber bis35Jahre werden bevorzugt.

Unser Werk liegt in landschaftlich schöner Lage Niedersachsens. Alle Schulen befinden sich

am Ort

Ihre Bewerbung mit Bnkommensvorsteliung, frühestem Eintrittstermin, handgeschriebe-

nem Lebenslauf und Zeugnissen erbitten wirunter H 13 528 an WELT-Veriag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.



Ajs führender Hersteller von technisch hochwertigen
Dichte!ementen für den Maschinenbau und die
chemische Industrie mit 1.250 Mitarbeitern bieten wir
unserPragramm au!den nationalen und internationalen
Märkten an. Unser Erfolg basiert aut martcorienliertem
Handeln sowie der laufenden Weiterentwicklung
unsererProdukte alsdauerndeHerausforderung an die
fachliche Kompetenz und die Kreativität unserer
Ingenieur-Teams.

Zur Sicherung und kontinuierlichen Fortsetzung unseres Erfolgs suchen wir

CAE-Ingenieur
DipL-Ing. Maschinenbau
Oie Einführung und der Ausbau der CAD/
CAM-Technologie ist ein wichtiger Schritt

zur weiteren Zukunftsorientierung unseres

Unternehmens. Ate Projektmanager und
Mann der ersten Stunde erarbeiten und
realisieren Sie konzeptionelle Problem-

lösungen. Sie bringen die technischen

Möglichkeiten von CAD/CAM im Rahmen
unserer Unternehmensziele in Zusammen-
arbeit mit unseren Anwenderbereichen voll

zur Geltung. Durch Ihre direkte Verantwort-

lichkeit dem Hauptabteilungsleiter Ent-

wicklung gegenüber sind kurze und

schnelle Entscheidungswege gewähr-
leistet Es ist vorgesehen, daß Sie nach der

System-Einführung eine wichtige Leitungs-

funktion im Bereich dertechnischen Daten-
verarbeitung übernehmen.
Wirerwartenvon IhnenfundierteKenntnisse
und die in der Praxis bewiesene sichere

Handhabung dieser Technologie. Dabei

stellen wir uns einen Maschinenbau-
ingenieur mit Konstruktionserfahrung oder
gleichwertigem Ausbildungsstand vor. Sie

sollten nicht älterals 40 Jahre sein.

Bewertourtgskennziffer 1

Diplom-Ingenieur (TH/TU)
als technischen Referenten
Seine vielseitige und interessante Arbeit

wird darin bestehen, die Geschäftsleitung

bei der Wahrnehmung ihrer technischen
Gesamtaufgabe zu unterstützen.

Die Stelle ist als umfassende Einführung in

die vielseitige und interessante Dichtungs-
technik gedacht Der künftige Stellen-

inhaber soll nach etwa 2 Jahren in eine
Fachabteilung (z.B. Entwicklung, Vertrieb)

überwechseln und dort ein Fachgebiet
eigenverantwortlich übernehmen.

Gute Englischkenntntese sind Voraus-

setzung, Kenntnisse einer weiteren Fremd-
sprache sind erwünscht Es wäre von
Vortea, wenn Sie sich bereits schwerpunkt-
mäßig auf dem Gebiet der Hydraulik,

Pneumatik bzw. Dichtungstechnik betätigt

haben. Erste Berufserfahrungen an der
Hochschule oder in der Wirtschaft würden
Ihren Einstieg bei uns erleichtern. Sie
sollten nicht älter als 35 Jahre sein.

Bewerbungskennziffer. 2

Verkaufs-Ingenieure
DipL-Ing. (FH) Maschinenbau oder vergleichbare

techn./kaufm. Ausbildung
fürdenAußendienst in unserentechnischen Ihnen für die Erfüllung Ihrer Aufgabe von
Büros München (fürdenRaumSüd-Bayem) Vorteil sein. Ihre Einsatzschwerpunkte
und Düsseldorf/Iserlohn (für den Raum werden in den Produktbereichen Gleitring-

Nordrhein-Westfalen) als qualifizierten drchtungen, PTFE-Artikel und Stopfbuchs-
Gesprächspartnerfür unsere Kunden. Packungen liegen. Eine gründliche Bn-
Wir erwarten von Ihnen Praxis im Verkauf arbeitung sichern wir Ihnen zu. Sie sollten

technischer Produkte und möglichst nicht älter als 40 Jahre sein.

Erfahrungen in der Dichtungstechnik. Bewertungsformen Mancher: 3
Fertigungstechnische Kenntnisse würden Bewerbungsfcennzifler Düsseldorf: 4

Beratungs-Ingenieur
DipL-Ing. (FH) Maschinenbau
für die expandierende Produktgruppe Gleitringdichtungen.

Der künftige Steiieninhaber wird zunächst
im Hamburger Stammhaus in die tech-
nische Bearbeitung von Anfragen und
Angeboten gründlich eingearbeitet, um
dann nach ca 2 Jahren die Beratung
unserer Kunden im In- und Ausland wahr-
zunehmen.

Sie sollten nicht älter als 35 Jahre sein und
über Erfahrungen mit Gleitringdichtungen

und/oder aus dem Kreiselpumpen- oder
Kompressorbau etc. mitbringen sowie Ober
gute Englischkenntnisse verfügen. Fran-

zösisch als weitere Fremdsprache wäre
vorteilhaft. Bewertungskennzrffer 5

Dipl.-Ing. (FH) Maschinenbau
fürden Entwurf, die Berechnung und Detail-

lierung von Gleitringdichtungen in enger
Zusammenarbeit mit unserer Entwicklung
und Fertigung.

Einige Jahre Berufspraxis in der Konstruk-
tion setzen wir voraus. Von Vorteil wären

CAD-Erfahrungen, weil hier die Einführung
dieser Technologie bevorsteht, sowie
Englischkenntnisse und eine Ausbildung

in einem metallverarbeitenden Beruf. Sie

sollten nicht älter als40 Jahre sein.

Bewerbungskennziffer 6

Aßen Bewerbern
bieten wir eine selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit interessanten Ent-

wicklungsmöglichkeiten. Die Positionen sind entsprechend ihrem Stellenwert gut dotiert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe der Bewerbungskennziffer, Ihres Gehaltswunsches bzw.
derzeitigen Gehalts und Ihres frühesten Brrtrittstermines an unsere Personalabteilung.

MERKEL— dichtungsweisend

Martin Merkel ?£h
kg

Postfach 930280, 2102 Hamburg 93

Gute Ideen aufeinem neuen Markt erfordern Kreativität,

Pioniergeist und Engagement.
Wir sind GENERAUMPORTEUR DER LABORATOIRES PHARMACEUTIQUES ROCHE-
POSAY, in Frankreich führend auf dem Gebiet der DERMATOLOGIE besonders der
ARZTUCHEN KOSMETOLOGIE.

Nach erfolgreichem Start in Deutschland bauen wir unser junges selbständiges Team aus
und suchen Kollegen/in für SchleswighHotstefn/NledersaeMen
als

HANDELSVERTRETER/IN
Voraussetzung ist eine Willensstärke Persönlichkeit mit guter Allgemeinbildung, sprachge-
wandt und mit Organisationstalent, um in absehbarer Zeit ein leistungsstarkes Gebiet leiten

zu können.

Aufgabengebiete sind intensive Informationsgespräche mit Ärzten und Apothekern sowie die
Betreuung von pharmazeutischen Graßhandelsfilalen. Fachkenntnisse werden durch spe-
zielle Schulungen in den französischen Laboratorien vermittelt.

Ihr Engagement und Ihre Persönlichkeit sind Ihr bestes Kapital für eine erfolgreiche
Zukunft. Auch für Ihre Ezlstenzgründung sind wir Ihr Partner.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf und Lichtbild sowie
einer Erläuterung Ihrer Interessen und Motive.

DERMOTROP Yvette Krummei GmbH
Generalimporteur der Laboratoires Pharmaceutiques ROCHE-POSAY
Rödel heimer Straße 44. 6236 Eschbom/Ts.

STELLENANGEBOTE

— auch Aufsteiger—

für junge, expansive Food-Produktgruppe schnellstmög-

lich gesucht, Das Unternehmen ist außergewöhnlich er-

folgreich. Firmensitz: Großraum Hamburg.

Die entwicklungsfähige, gut dotierte Position ist für quali-

fizierte, dynamische Produkt-Manager mit mindestens
dreijähriger Berufserfahrung von besonderem Interessel

Wir würden uns freuen, wenn Sie die gebotene Chancs
nutzen. Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen unter Kennziffer 2620 an die HS-Fach-
agentur für Personalwerbung, Postfach 65 04 45, 2000
Hamburg 65. Sie bürgt für absolute Diskretion und wird
Sperrvermerke selbstverständlich beachten.

Hanns Schulz Fachagentur für Personalwertxmg

Betriebsleiter
für unser modernes Zweigwerk in Berlin ab sofort gesucht

Das Unternehmen fertigt im Spritzgußverfahren qualitativ hochwertige
und komplizierte technische Kunststoffterie. im 3-Schlcht-Betrfeb wer-

den 50 Mitarbeiter beschäftigt

Wir suchen einen energischen, möglichst einschlägig erfahrenen Tech-
niker mit besonderem InterBase für Organisation, der sich zutraut, die
Leistungsfähigkeit des Betriebes zu steigern und langfristig zu sichern.

Er soll, mit Vorzug, zwischen 40 und 50 Jahre alt sein und kann auch aus
der 2. Reihe kommen. Natürlich soll er sich kl Berlin wohl fühlen.

Die Position ist mit Festgehalt und Erfoigsprämie dotiert Dies ergibt mit
den Steuervorteilen für Berlin-Ansässige ein sehr interessantes Netto-
einkommen. Ein Fimtenwagen kann auch privat genutzt werden. Um-

zugskosten werden großzügig erstattet

Ausführliche Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die Gaschäfte-
leitung der

Firma ROSE Elektrotechnik GmbH + Co. KG
Hinweg 1 - 4952 Porta Westfalica

Landeshauptstadt IGel
sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Betriebsärztin/Betriebsarzt

die/der über die 7i«tyha»wir-hining „Betriebsmedizin*
verfügt

Bei fehlendem Nachweis sind mindestens 12 Monate klinische oder
poliklinische Tätigkeiten aut dem Gebiet der Inneren Medizin erforderlich.

Die Teilnahme an einem dreimonatigen theoretischen Kure über Arbeits-
medizin und eine neunmonatige Weiterbildung In der Arbeitsmedizin bei
einem ermächtigten Arzt erfolgen nach Beginn des Arbeitsverhälthisses,
wobei die hierdurch entstehenden Kosten von uns übernommen werden.

Zu den Aufgaben des Betriebsarztes gehören insbesondere die Betreuung
in arbeitsmedizinischen Fragen nach dam Arbaitssichartieitsgeeetz. Ein-
stellung»- und Taugüchkeksunteisuchungen sowie die taufenden Kon-
tFolkintersuchungen nach den einschlägigen Bestimmungen.

Die Einstellung erfolgt nach Verg.-Gr. I b/I a BAT.

Bewerbungen mit eingehender Darstellung des bisherigen Werdeganges
und unter Angabe des frühestmöglichen Emtrittstermins werden innerhalb
von 14 Tagen erbeten an das

Personalem! der Landeshauptstadt KM, Postfach, 2300 KM 1

Die Stadt Flensburg (87 000 Einwohner), Oberzentrum an
der deutsch-dänischen Grenze, sucht zum 1. Juli 1985
einen

Stadtbaurat
(hauptamtliches Magistratsmitglied).

Der Stadtbaurat ist Derzement der gesamten Bauverwal-
tung. Die Wahlzeit beträgt neun Jahre. Die Besoldung
richtet sich nach der Besoldungsgruppe B 3 (nach drei-

jähriger Amtsführung B 4). Daneben wird eine Aufwand-
entschädigung nach landesrechtiichen Bestimmungen
gezahlt

Vorschiagsberechtiat ist nach der Schleswig-Holsteini-
schen Gemeindeordnung die CDU-Ratsfraktion.

Den Stadtbaurat erwarten in Flensburg anspruchsvolle
und vielfältige Koordinationsaufgaben innerhalb des Bau-
dezemates und zu den übrigen Dezernaten sowie bei der
städtebaulichen und funktionellen Weiterentwicklung ei-

ner vielgestaltigen Stadtstruktur.

Wir suchen eine verantwortungsbewußte und entschei-
dungsfreudige Persönlichkeit die neben der Befähigung
für den höheren allgemeinen oder technischen Verwal-
tungsdienst über die notwendigen praktischen Erfahrun-
gen in leitender Tätigkeit in der Bauverwaltung und auf
dem Gebiete der gemeindlichen Selbstverwaltung ver-

fügt

Flensburg, in der Mitte zwischen Nord- und Ostsee reiz-

voll an der Flensburger Forde gelegen, besitzt einen
hohen Freizeitwert Als Tor zu Skandinavien hat Flens-

burg ein lebendiges und vielfältiges kulturelles Leben
entwickelt

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild,

Lebenslauf, lückenlose tabellarische Obersicht über die
bisherigen Tätigkeiten, Zeugnisabschriften und Referen-
zen) werden bis zum 31. März 1985 an den Magistrat der
Stadt Flensburg - Personalamt - 2390 Flensburg, Rat-
haus, erbeten.

Flensburg, den 11. Februar 1985

STADT FLENSBURG
Der Magistrat

•VN?'- v: ' >y
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Arzneimittel
Die Firma Steiner& Co., ein deutsches pharmazeutisches

Unternehmen, suchtzum 1.4. 1985 oderspäter
'

Pharma-Berater
für den Besuch von Praxen und.Kliniken

insbesondere fürfolgende Gebiete:

Aachen/Euskirchen, Berlin, Heilbronn, Hochsauerland, Kiel/

Flensburg, München, Rottweil/Konstanz, Ulm/Ravensburg.

Bewerberinnen) sollten Ober eine der folgenden
Ausbildungen verfügen:

• abgeschlossenes Studium der Human- oder
Veterinärmedizin, Biologie, Chemie oder Pharmazie -

• Ausbildung als technischer Assistent der Biologie,'

Chemie, Medizin oder Pharmazie

• anerkannterAbschluß als geprüfter Pharmareferent

Wir bieten:

Eine gründlichetheoretische und praktische ßnaibeitung .

bei voller Gehalts- und Spesenvergütung .

-

Brie großzügige Gehaltsregelung, die Ihren Fähigkeiten

entspricht

13. Monatsgehalt
Urlaubsgeld

Erfolgsabhängige, individuelle STEINER-Leistungspramie
Finanzielle Sonderieistungen
Großzügige Spesenregelung
Kilometergeld oder Firmenwagen
Zusätzliche innerbetriebliche Uriaubsregelung

Private Unfallversicherung

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf,

Zeugniskopien und Lichtbild richten Sie bitte an unsere
Personalabteilung.

Steiner & Co.
Deutsche Arzneimittel Gesellschaft
Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45
Telefon (030) 7 123011

Wir sind ein expansives Nahrungsmittelüntemehmen mit

nationalem Direktvertrieb. Unser Standort ist Ettlingen,

eine reizvolle badische Stadt im Wirtschaftsraum Karlsru-

he, in unmittelbarer Nähe von Rhein, Elsaß und Schwarz-
waid.

Zur verantwortlichen und qualifizierten Führung der Pro-

duktion in kleinen und mittleren Serien suchen wir eine

Nachwuchsfühningskraft als

Betriebsingenieur
Neben der Personalführung und -Disposition gehört die

wirtschaftliorganisatorische Regelung von Arbeitsabläu-

fen zu seinen Hauptaufgaben.

Sie sollten ca. 35 Jahre alt sein und eine technJbetriebs-

wirtschaftliche Ausbildung nachweisen. Erfahrungen in der
Fertigung von Nahrungsmitteln einschl. Logistik und La-

genwesen sind von Vorteil.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe
des möglichen Eintrittsterrarns und Ihrer Einkommenser-
wartungen an unser Personal-Sozialwesen, Herrn Span-
runft

ETO Nahrungsmittelfabriken
Richard Graebener
Morscher Straße 17-25, 7505 Ettlingen

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Steile des

ständigen Stellvertreters
(Direktor) des Präsidenten
bei der Hamburger Mobiliarfeuerkasse zu besetzen. Der bisherige Steiieninhaber
scheidet aus Altersgründen aus.
Die Hamburger Mobiliarfeuerkasse ist eine in Hamburg arbeitende öffentlich-
rechtliche Wettbewerbs-Versicherungsanstalt mit einem Bestand von rd. 90000
Versicherungsverträgen, Beitragseinnahmen von 19 Mio. DM, 50 Mitarbeitern im
Innendienst und einer 30köpfigen selbständigen Außeridienstörganisation.

Der Bewerber soll vor allem den gesamten versicherungstechnischen Bereich des
Unternehmens verantworten, die Mitarbeiter führen und den Kontakt zu größeren
Kunden pflegen.

Wir ewarten von dem Bewerber
• fundierte versicherungstechnische Kenntnisse, insbesondere auf dem Gebiet

der Sachversicherung

• mehrjährige Berufs- und Führungserfahrung in einem Versicherungsuntemeh-
men

• konzeptionelle Fähigkeiten, Kooperationsbereitschaft und Durchsetzungsvar-
mögen. -

Die Vergütung bemißt sich entsprechend der Verg.-Gr. I des Bundes-Angesteü-
tentarifvertrages (BAT). Die im öffentlichen Dienst übliche Altersversorgung wird
gewährt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, die auf Wunsch vertraulich behandelt
werden, richten Sie bitte bis zum 28. 2. 1985 an den Präsidenten der Hamburger
Mobiliarfeuerkasse. Direktor Wolfgang Poppeibaüm. Kurze Muhren 20, 2000 Ham-
burg 1.

^A*terFeu8ri<asse

Öffentliche Versicherung
Raboisen 6, 2000 Hamburg 1.
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MERCK
Für unsere Revisionsabteilung, die unser Stammhaus, die Niederlassungen und
Tochtergesellschaften im Inland sowie die ausländischen Gesellschaften unserer

Gruppe betreut, suchen wir einen

Diplom-Kaufmann
mft Erfahrungen aus der Revision von Industrieunternehmen oder aus der Wirt-

schaftsprüfung sowie einen

Diplom-Kaufmann oder

Diplom-Wirtschaftsingenieur
als Nachwuchs. Unsere Mitarbeiter müssen überschnelle Auffasungsgabe, Flexibilität,

analytisches Denkvermögen, Kritik- und Urteilsfähigkeit sowie über flüssige, präzise

Formulierungsgabe verfügen. Die Hochschulausbildung sollte zügig durchlaufen und
mit mindestens befriedigender Beurteilung abgeschlossen worden sein. Bewerber mit
Fremdsprachenkenntnissen (Englisch, Spanisch oder Französisch) werden bevorzugt.
Bei guten Leistungen in der Revisionsabteilung ist ein späteres Überwechseln in

andere Bereiche des Unternehmens möglich.

Gern erwarten wir die ausführlichen Bewerbungen interessierter Damen und Herren.

E. Merck, PersonalabteÜimgAT
Postfach. 41 19
6100 Darmstadt 1

Geräte und Systeme der Elektroinstallation
Das selbständige Unternehmen in Privatbesitz beschäftigt über 500 Mitarbeiter und
hat seinen Sitz in einer süddeutschen Großstadt Mit Produktideen, Erzeugnisquali-

tät und beträchtlicher Tatkraft auf sämtlichen Mitarbeiterebenen hat es sich als

Hersteller einen geachteten Namen geschaffen und im Markt sehr gute Positionen
erarbeitet. Gesucht wird im Rahmen der organisatorischen Neuordnung des
technischen Bereiches der

Leiter Entwicklung
und Konstruktion

der sämtliche Abteilungen und Gruppen der Entwicklung und Konstruktion ein-

schließlich Versuch, Erprobung und Musterbau mit insgesamt über 30 Mitarbeitern
unter einheitlicher Leitung zusammenfaßt und diesen Unternehmensbereich unmit-
telbar gegenüber der Geschäftsleitung verantwortet. Die Position erfordert neben
der Wahrnehmung der allgemeinen personellen und sachlichen Führungsaufgaben
auch die Fähigkeit, bei der Erreichung von Entwicklungszielen gemeinsam mit
Mitarbeitern in das Detail zu gehen. Die Vertretung des Unternehmens nach außen
in Entwickiungs- und Normungsfragen gehört ebenfalls zu seinem Aufgabenbe-
reich.

Für diese Aufgabe suchen wir eine Ingenieur-Persönlichkeit (Dipl.-Ing., TH oder FH
bzw. grad.) der Fachrichtung Elektrotechnik oder einer nahestehenden Fachrich-
tung bis Mitte 40, der entweder in einer vergleichbaren Aufgabenstellung bereits

erfolgreich war oder sich, gewissermaßen in der zweiten Reihe, sorgfältig auf die

Übernahme einer solchen Führungsaufgabe vorbereitet hat Praxisorientierung,

Durchsetzungsvermögen und Standfestigkeit sollte er ebenso zu seinen Stärken
zählen wie technische Kreativität und Mut zu neuen Lösungen.

Die Position, deren Dotierung für den richtigen Mann im sechsstelligen Bereich
liegt, zielt auf langjährige Zusammenarbeit. Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen

und sich angesprochen fühlen, bitten wir um ihre Bewerbung unter den Kennbuch-
staben WIS. Richten Sie Ihre Unterlagen in aussagefähiger Form mit Lichtbild,

tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwar-
tung und Eintrittstermin an Dr. Tobien & Partner, Aibstadtweg 4, 7000 Stuttgart 80.

Unter 07 1 1 / 7 80 00 22 gibt Ihnen Herr Koreny gerne weitere Informationen.
Eventuelle Sperrvermerke werden gewissenhaft beachtet.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

SIEMENS

Untemehmensbereich
Nachrichten- und Sicherungstechnik

Für anspruchsvolle und interessante Aufgaben bei der

Softwareentwicklung für dezentralisierte, rechnergestützte -

Fembedienanlagen von Sateffitenbodenstationen suchen wir

kreative und qualifizierte •

Entwicklungs-Ingenieure

Fachrichtung Datentechnik oder Informatik mit
nachrichtentechnischen Kenntnissen fürdas Aufgabengebiet:

Prozeßdaten-Fernverarbertung

Dazu gehören Spezifikation, Implementierung un
J

d Erprobung
von DFÜ-Software auf öffentlichen Datennetzen.

in Anbetracht der komplexen Aufgabenstellung sind wirvor

allem an Hochschulabsolventen interessiert, die über ein- oder

mehrjährige einschlägige Berufserfahrung verfügen.

Mit den Funktionen von Echtzeit-Betriebssystemen auf

virtuellen. Maschinen sollten Sie ebenso vertraut sein wie mit der
programmtechnischen Behandlung von Datenübertragungen in

öffentlichen, leitu ngsvermittetten Netzen.

Aber auch wenn Sie Berufsanfänger sind, sollten Sie sich

bewerben. Sie werden gründlich eingearbeitet. Neben guter

fachlicher Qualifikation setzen wirdie FähigkeitzurTeamarbeit
voraus. Wenn Sie gut sind, steckt unserAngebot vollerChancen
fürSie.

Damen und Herren, die sich fürdiese anspruchsvolle und
zukunftsorientierte Tätigkeit interessieren, bitten wir um
Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen unterW 307 an unsere

Zentrale Personalvermittlung München, Hofmannstraße 51

,

8000 München 70.

Siemens AG

Suchen Sie

Fach- und Führungskräfte aus dem
Maschinen- und Anhraenbau?

In der WELT erscheinen am

23. Februar
Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen-

angeboten speziell aus diesem Wirtschafts-
zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser

Branche an oder suchen Sie Fach- und
Führungskräfte aus diesem Bereich? Dann
sollte Ihre Stellenanzeige innerhalb dieser
Sonderseiten nicht fehlen.

Anzeigenschluß Ist am 20. Februar 1985.
Sind Sie an einer Insertion interessiert?

Wir informieren Sie gern. DIE WELT,
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhelm-Str. I,

2000 Hamburg 36, Tel. (040) 3 47 43 91/4318.

Elektronische Steuerungen / Mikroprozessortechnik im Maschinenbau - Wir setzen Maßstäbe
ln einem wachsenden Segment des Spezialmaschinenbaus haben wir in jeder Beziehung eine Schrittmacher-Rolle am Weltmarkt Unser Anspruch ist es, in bezug auf technische Einrichtungen, den Grad der Automatisierung und
Rationalisierung den neuesten Stand darzustellen.

Auf diesem Hintergrund bieten wir dem 30- bis 40jährigen ‘.

Dipiom-lngenieur/Dr.-ingenieur Elektronik/Nachrichtentechnik/Informatik
als

:
•

LEITER DES TB-ELEKTRONIK
sicherlich eine besondere Einstiegschance.

ln dieser Verantwortung sind Sie neben dem Technischen Geschäftsführer der entscheidende „Kopf“, der die Unsere Anforderungen und Vorstellungen lassen sich etwa so umreißen: Sie waren mehrere Jahre erfolgreich in?

Elektronik unserer Produkte von der Konzeption bis zur Feriigungsreife zusammen mit einem Team von der Entwicklung und Konstruktion von Steuerungen Im Maschinenbau tätig, verfügen über fundierte Kenntnisse
qualifizierten Technikern und Ingenieuren maßgeblich gestalten soll. Dabei kooperieren Sie eng mit der der Analog-, Digital- und Mikroprozessortechnik, haben ein breites technisches Wissen und Englischkenntnisse.
mechanischen Konstruktion, der Fertigung und dem technischen Kundendienst. Neben Ihrer fachlichen Verantwortung wollen Sie Führungsaufgaben wahrnehmen. Sie sind kommunikationsfä-
Es ist eine Aufgabe, bei der es in gleichem Maße auf Ihre kreativen Ingenieur-Fähigkeiten und ihr Führungs- und tilg und halten sich für hinreichend flexibel und durchsetzungsfähig, in eine bestehende Führungsorganisationi
fntegrationsgesehick ankommt. hineinzuwachsen und bereichsübergreifend zusammenzuarbeiten.
Die Position ist dem Technischen Geschäftsführer direkt unterstellt. Der Standort des Unternehmens ist in Süddeutschland.

Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte unter P 2835 an Dr, Maier+ Partner GmbH, Rlngstr. 47, 7315 Köngen. Für eine vertrauliche telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Dipl.-Psych. J. REINARTZ (0 70 24 1 88 61) gerne zur
Verfügung. -• *

DR. MAIER+PARTNERN
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

I-
t
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bedeutendes Unternehmen der metallverarbeitenden Indu-
strie m : Sudwestfalen und suchen

Assistenten der
Geschäftsführung
zum schwerpunktmäßigen Einsatz in den Bereichen

Verkauf Inland „Maschinen“
und

Marketing
für den Gesamtbereich unseres Unternehmens

Unsere neuen Mitarbeiter sollten auf diesen Gebieten bereits erfolgreich
tätig gewesen sein. Gelegenheit zur gründlichen Einarbeitung geben wir
gern.

Zu unserem Kundenkreis gehören: Werkzeugmaschinen- und Werkzeug-
handel, Stahlbau, Maschinen- und Anlagenbau, Landmaschinenherstel-
Jer, .Fahrzeugbau, weiterverarbeitender Stahlhandel.

Bei Eignung besteht die Möglichkeit, in eine leitende Position aufzustei-
gen.

Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild, unter Angabe der Gehaltswün-
sche sowie des frühestmöglichen Eintrittstermines, bitte unter G 13 593
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Verfahrenstechnik und Apparatebau
- Schwerpunkt Chemie -

Wenn fiter von Ihrer Projekt!erungs- und Vertriebsverantwortung für Engfand und Irland die Rede ist, so gehen Sie bitte davon aus, daB es sich
um. ein technologisch führendes, weltweit angesehenes Unternehmen - Made in Germany - handelt Der englische Markt ist im
angesprochenen Segment ein sehr zukunftsträchtiger in Europa. Für die hier tätige Vertriebsgesellschaft wird ein verfahrenstechnisch
versierter Mann mH Pioniergeist und -Biß“ für den Markt gesucht In diesem hat er die Industriellen Abnehmer von modernen Systemen zu
überzeugen. Die vorhandene technisch ausgerichtete Vertriebsmannschaft wird ihn bei seinen Aufgaben unterstützen. Sie stehen also nicht

allein, benötigen als

unser Mann in England
für Ausbau und Leitung des Vertriebs

allerdings stark ausgreifende Aktivität Motivationskraft und die Gabe, aus diesem Produktbereich ein Pofitcenter von Rang zu machen.
Hierbei wird Ihnen die deutsche Muttergesellschaft selbstverständlich Stütze sein. Die gebotene Position bietet ein hohes MaB an
SetbständigkeH und Mare Kompetenzen. Conditio ist Jedoch: Vertrautheit mit der englischen Mentalität und den industriellen Usancen im
Lande. Wenn Sie noch nicht in England wohnhaft sind, wird der Umzug mit unserer Hilfe kein Problem bringen.

Vertriebsorientierte Verfahrenstechniker oder englandbewährte Ingenieure anderer Disziplinen werden -

um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: Kurze Darstellung der
jetzigen Verantwortung«breite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild,

. EinkommensvorsteHungen und Eintrtttstermin. Wir wünschen FaimeB bei der Koniaktaufnahme und
erbitten Ihre Zuschrift deshalb an die beauftragte Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um
eventuelle Sperrvermerke korrekt zu beachten. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20,
Telefon 0 89 / 64 90 91.

UnserAuftraggeber ist ein modern geführtes, mittelständisches Unter-
nehmen in der Elektro-Branche mit einer breitgefächerten Produktpa-
lette namhafterdeutscherHerstellervon Steuergeräten und Systemen
sowie von Elektroinstaliationsmaterial. Für den weiteren Ausbau
unseres Marktanteils im Raum Hamburg /Schleswig-Holstein suchen
wirzum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

Ihre Aufgabe:
- Pflege und Intensivierung

der umfangreichen Ge-
schäftsbeziehungen durch
persönliche Beratung

- Ausbau des vorhandenen
Kundenstammes durch
das Anbieten von techni-
schen Problemlösungen

Unsere Anforderungen:

Elektrotechniker oder In-

dustrie- bzw. GroBhandels-
kaufmann mit elektrotech-
nischen Grundkenntnis-
sen

A/ter: ca. 30 Jahre
Erfahrungen im techni-
schen AuBendienst sind
von Vorteil

Unser Angebot
- Intensive Einarbeitung

Interessante Konditionen
- Gute Entwicklungschan-

cen
- Neutraler MRtelktasse-

Pkw, auch zurprivaten Nut-
zung

- Zusätzliche Sozialleistun-

gen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte-mit den üblichen Unterlagen unterAngabe der Kennziffer
16.071 an den Anzeigendienst der von uns beauftragten Personalberatung

’

Mercuri Urvai Baumwall 7 • 2000 Hamburg 11

Mercuri Urvai

Hypothckcnbänk in Hamburg
AKTIENGESELLSCHAFT

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir einen qualifizierten

BAUFiNAIiZIERUNGSBETREUER
mit mehrjähriger Erfahrung im Realkreditgeschäft Seine wesentlichen Aufgaben
werden in der Aufbereitung eingehender Darlehensanfragen einschließlich der

Prüfung der Sicherheiten und Kreditwürdigkeit bis zür Entscheidungsreife beste-

hen. Weiterhin gehört es Zu seinem Tätigkeitsbereich, dem zuständigen Bereichs-

leiter bei der Pflege der Geschäftsbeziehungen unserer anspruchsvollen Kund-
schaft durch umfassende und individuelle Beratung und Betreuung zu unterstüt-

zen. Diese Aufgaben erfordern ein erhebliches Maß an Kreativität und Eigeninitia-

tive.

Wir bieten einen krisensicheren modernen Arbeitsplatz, leistungsgerechte Vergü-

tung, eine zusätzliche Altersversorgung und gute soziale Leistungen.

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit allen üblichen Unterlagen an uns oder setzen

Sie sich telefonisch. mit unserem Herrn Ehlert in Verbindung.

Hypothekenbank in Hamburg
AKTIENGESELLSCHAFT

..

Hohe Bleichen 17, Ruf 3 5910-0

,

. .. 2000 Hamburg 36

Volliurist
mit internationalen Aufgaben

Der besondere Reiz der Position liegt zum einen in der Bearbeitung vielfältiger juristischer Fragestellungen und zum anderen in der hohen
Selbständigkeit, bei Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung. Sie arbeiten vorwiegend gestaltend - weniger vollziehend, so daB ihre

Fähigkeit zum konzeptionellen Arbeiten gefordert Ist: insbesondere bei der vertraglichen Gestaltung komplexer Tatbestände. Zum Recht
selbst: Es steht unter dem Schwerpunkt

Wiitschaflsrecht
und erste deutsche Industrieadresse

und berfingt deshalb, daB Sie In diesem Metier weitgehend hieb- und stichfest sind. Ein Tiefgang nur im deutschen Wirtschaftsrecht würde
allerdings nicht ausreichen. Vielmehr stehen Fragen im anglo-amerfkanischen und französischen Recht auch an, was adäquate Spreehkennt-
nisse zur Conditio werden läßt Natürlich bedingt eine solche Funktion auch die Befähigung zum Eingehen auf fremde Mentalitäten. Es handelt
sich somit um eine Aufgabe für einen Volljuristen, der sich dem Wirtschaftsrecht-mR internationalen Horizonten- verschreiben will. Ein Mann
solcher Struktur kann an diesem Angebot - übrigens In München - nicht vorübeigehen.

Herren adäquater Erfahrung werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte

nicht ohne: Kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugnis-
kopien, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorsteilungen und Eintrittstermin. Wirwünschen FaimeB
bei der Kontaktaufnahme und enWtten Ihre Zuschrift deshalb an die Chiffreabteilung der beauftragten
Industrieberatung, die elngeschaKet ist, um eventuelle Sperrvermerke korrekt zu beachten, so daB Sie
unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grflnwald-München, Postfach 3 20.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

r

Wir sind ein mittleres Unternehmen im exparisi-

— ven-Flüssiggas-Markt und suchen etnen -

INGENIEUR
mit möglichst mehrjähriger Berufserfahrung.

Ihre Tätigkeit erstreckt sich auf Akquisition
;
sowie Planum und Ausführung von Industrie-

- und Gewerbeanlagen einschließlich der be-

hördlichen Genehmigungsverfahren.

Die.Einhartung der sicherheitstechnischen Be-

lange sowie die Führung des Montagepersonals

. • gehören zu Ihrem Aufgatenbereich. •

Wenn Sie sich für diese auf langfristige Zusam-

menarbeit angelegte Position interessieren, bifc:

ter» wir um Ihre Bewerbung mit handgeschria-

und voJlstandigen Unteria-,benem Lebenslauf
9en:

Hammer Deich 134

2000 Hamburg 26

DM 500000,- LV
und mehr schreiben auch
Sie monatlich an Neuge-
schäft mit unserem neuen

Verkaufssystem.

Kostenlose Informationen:

.

Heckmann, Abt 153
Postf. 7300 41

3000 Hannover 71

. Für ein etabliertes, konkurrenzlos«
Vsriagsobiekt zur Fördemng.derAu-
ßenhandelsbeziehungen suchen wir

für die Anzeigen-Wetbung Veriags-

kaufleute als

AuBendienst-

Mitarbeiter/innen

fürdie PLZ-Gebtete 1/2. 3/4. 516, 7/8.

Kontakts zur .Industrie sind er-

wünscht. Jedoch nicht Bedingung.

Vollständiges Adressenmaterlal Bo-

wl« verkaifsunterstützende Wart»-
maßnahman werden Ihren Erfolg ah

unteriagmsm^i'Sfo bitte untere
135B9 an .WELT-Vertag, Pos«.

: 10 06 64, 4300 Essen.

Verkaufs-Direktor für 700000 Hektoliter

in Gastronomie und FachgroBhandel
Dieses Volumen ist das greifbare Ziel, an dessen Realisierung Sie bereits mitwirken sollen. DamR versteht sich von selbst, daß Sie in

beiden Marktsegmenten zu Hause und mR ihren Usancen absolut vertraut sein müssen. Zu Ihrem unabdingbaren fachlichen Fundus
müssen natürlich die kostenmäßigen, betriebswirtschaftlichen, marketingbezogenen, also absatzwirtschaftlichen Faktoren schlecht-

hin, gleichen Raum einnehmen. Nachdem diese Feststellung bei einem geeigneten Herrn

aus der Welt des Biers
volle Zustimmung finden wird, kann bei der Besetzung der PosRion nur noch das Gewicht der PersönlichkeR den Ausschlag geben. Es

interessiert deshalb auch weniger, wieviel HektolRer Sie bisher verkauften, sondern, welches Volumen im Markt zu plazieren Sie

generell bi der Lage sind. Auch organisatorisch und führungsmäBig. Setzen Sie bRte optimale GegebenheRen In bezug auf Struktur,

Technik, Wirtschafte- und Innovationskraft voraus. Jedenfalls werden Sie sich bei einer ersten Adresse der deutschen Brauwirtschaft

bekannt machen. Die bafdmögJIche Einladungzum persönlichen Gespräch soll Ihnen volle Klarheit bezüglich Umfeld und Details dieser

interessanten Führungsaufgabe bringen.

Wir wünschen FaimeB und Diskretion innerhalb der Branche, weshalb wir Ihre Zuschrift an die

beauftragte Industrieberatung erbRten, die eventuelle Sperrvermerke gewissenhaft beachten

wird. BRte, überlassen Sie uns ihre aussagefähigen Unterlagen, also mR kurzer Darstellung der

Jetzigen VerantwortungsbreRe, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugnis-

kopien, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Postanschrift: 8022 Grünwald-München,
Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HAN$-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MUNCHEN-GRUNWALD



Datenverarbeitung
Wir sind ein erfolgreiches DV^rvice-Unternehmen mit vielseitigen Aktivi-

täten und lösen für die gesamte Gruppe Deutsche Babcock sowie einen

großen Kreis von weiteren Kunden verschiedenster Branchen alle anste-

henden DV-Probleme auf technischem, kommerziellem, wissenschaftli-

chem und verwaitungstechnischem Gebiet. Dabei bedienen wir uns der
modernsten Methoden und Techniken {Dialoganwendungen mittels Datan-

' banken, CAD usw.).

Wegen des ständig wachsenden Aufgabenumfangs suchen wir einen

Vertriebs-Ingenieur
(TH oder FH)
zur Ergänzung unseres Beraterteams. Seine Aufgabe umfaßt die Akquisi-

tion und Betreuung von Kunden für unseren Rechenzentrum-Service. Zum
Arbeitsgebiet gehört der Vertrieb alter Leistungen der DVO für das „Techni-

sche Büro“ mit Schwerpunkt Anlagen- und Maschinenbau. Die anspruchs-

vollen Aufgabenstellungen in unserem Hause wie recijpergestützf® Kon-

tersuchungen etc. verlangen einen soliden ingenieurmäßigen Wissens-

stand.

Wir erwarten vom Bewerber neben der Bereitschaft zur konstruktiven

•Zusammenarbeit mit Kunden und Kollegen Flexibilität, Einsatzfreude und
Präzision bei der Lösung der gestellten Aufgaben. Erfahrungen auf ähnli-

chen Gebieten des Vertriebs sind von Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung.

Wir bieten dafür eine leistungsgerechte Bezahlung sowie ein gutes
:Betriebsklima.

Ausführliche Bewerbungen bitten wir zu richten an:

DVO-Datemrerarbeftengs-Servfce Oberhausen GmbH,
Duisburger Str. 375, 4200 Oberhausen 1

DVÖrOATENVERARBBTUNGS-SERNflCE
OBERHAUSEN GMBHdvo

Als großes deutsches Systemhaus auf dem Gebiet der Echtzeitsysteme im
Minicomputerbereich, suchen wir im Zuge der Expansion im Hamburger
Raum

Software-Ingenieure

mit mindestens 2- bis ßjähriger Berufserfahrung zum baldmöglichsten
Eintritt.

Wir erwarten Systemkenntnisse mit mindestens einem der gängigen Mini-

oder Superminisysteme, vorzugsweise DEC VAX unter VMS oder UNIX
sowie fundierte Kenntnisse in den Programmiersprachen PASCAL und/
oder C.

Jede Bewerbung wird von uns mit absoluter Diskretion behandelt.

Bitte wenden Sie sich an uns mit aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen, Bekanntgabe des frühesten Eintrittstermins und Gehaltswunsch
unter H 13 308 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Personal-Media-Partner
Der Personalanzeigendienst

der Roland Berger & Partner GmbH

Neue Medien - Audio- und Videotecimik

Wir sind ein mittleres, sehr erfolgreiches Industrieunternehmen in Berlin.

Mit professioneller Video-Studio-Technik, Video-Cassetten-Kopierung
und Musik-Cassetten-Herstellung haben wir uns einen Namen gemacht

Wir suchen Sie als

Assistentin des
Geschäftsführers

Unternehmerisches Mitdenken. Arbeitserfahrung im Marketing- und Ver-
kaufsbereich und grundsätzliches technisches Verständnis qualifizieren

Sie für diese Aufgabe. Sie beherrschen sämtliche moderne Bürokommu-
nikationstechniken in Deutsch und Englisch und sind in der Lage, mit
Charme und Sachverstand zu repräsantie ren.

Es erwartet Sie ein sehr gutes Gehalt, für das Sie in Berlin rund 30%
weniger Lohnsteuer bezahlen. Als Großstädter werden Sie den hohen
Freizeitwert Berlins schätzen. Wenn Sie sich angesprochen fühlen,

bewerben Sie sich bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichti-

gen Zeugnissen und Angabe Ihres Einkommens bei unserem Berater,

Herrn Dr. Walter Schmidt, Personal-Media-Partner, Gesellschaft für Per-
sonalkommunikation m.b.H., Arabellsstr. 33, 8000 München 81. Ruten Sie

Ihn an unter der Tel.-Nr. (0 89) 41 76 - 2 52 oder schreiben Sie ihm.

Unser Auftraggeber ist eines der bedeutendsten Großhandelsun-
ternehmen der Elektro- und Elektronikbranche mit Sitz in Ham-
burg. Für den umfangreichen Versand suchen wir einen erfahre-

nen und dynamischen

Versandleiter
Die Aufgabe
- Übernahme der Gesamtverantwortung

Die Anforderungen

- 30-45 Jahre alt

- Abwicklung von Speditions-, Express- und - Erfahrung in der Disposition

Postsendungen
- rentable Einteilung des Fuhrparks
- Motivierung von Mitarbeitern

- sicheres Auftreten
- Durchsatzungsvermögen
- Organisationstalent

Reizt Sie diese interessante undausbaufähige Postfro/77 Denn schicken Sie bitte umgehend
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung unterAngabe derKennzif-
fer 15.101 zu Händen Herrn Herget an die von uns beauftragte Personalberatung.

Mercuri Uival - Die Personalberatung^r.MarketiiH|uind V̂erkauf

BaumwaO 7 - 2 Hamburg 11 - Tel. 0 40 / 36 50 28
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AUERGESELLSCHAFT GMBH
Wir sind ein bedeutender Hersteller von Arbeits-

und Atemschutzennugnissen mit ca. 1000 Mitar-

beitern In Berlin und benötigen für unsere be-

triebswirtschaftliche Abtefiung zum nächstmögli-

chen Termin eine/einen qualiftri«te(n)

DipL-Betriebswirt (FH)
oder

Dipl.-Kaufmann
Sturflenschwerpunkt Kostenrechnung

mit umfassenden praktischen Erfahrungen in der

industriellen Betriebsabrechnung und guten theo-

retischen Kenntnissen der Kostenrechnung. Einem

versierten Praktiker oder Hochschulabsolventen

mit Studienschwerpunkt Kostenrechnung geben

wir ebenfalls eine Chance. Der oder die neue

Mitarbeiterin) hat nach entsprechender Einarba-

tung die Position eines selbständigen Betriebsab-

rechners zu übernehmen.

Wir sorgen für eine gründliche Einarbeitung. Unse-

re Leistungen werden.für Sie interessant sein.

- Vergütung entsprechend’nachgewiesener Fähig-

keiten

- Attraktive Sozialleistungen eines mittelgroßen

Industrieunternehmens (Z- B. Altersversorgung,

Werkskantine)

- Gleitende Arbeitszeit

Wir erwarten gern Ihre schriftliche Bewerbung.

AUERGESELLSCHAFT GMBH
TNaonmnstrafie 1

1000 Berlin 44
Telefon (0 30) 6 89 13 18

Wir helfen Menschen schützen.

Ingenieurbüro in München sucht zur Erwatterung sstneo EntwricMungstsams

Ingenieure/Konstrukteure
(FobiwertttBchnlK/MaBchinenbau)

mit Berufserfahrung. Es erwartet Sie ein vietasftiges Aufgabengebiet Bitte senden Sie

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe miss Gehaltswunsches an:

Schwab tngwUeurfaflfo
AdRBerseeatr. 58a, MZ7 NewtednUnchen

DV-MASCHINEN-VERTRIEB
SZEPANSKI GMBH
2105 SEEVETAL 12, S 0 41 85 / 77 23 ^

(FA- HENNING)

WESTDFUTSCHE OUAUTATSARMATURE.N - r.i" f. Cc '
*

“t . -
' T-= C 52 I.

~

sucht:

ifötring—
euroCAD

< VERTRIEBSMITARBEITER \

§ ^^ÄĜ 5^IBM-PRÖDUKTERFAHRUNG \

5 MARKTKENNTNIS \

i ENGUSCH S

m sind Voraussetzung. ^

Kapitalanlagen and Steuerinvestitionen
Wir suchen für den Aufbau einer Vertriebeorganisation eine dynamische

Persönlichkeit mit
-Erfahrung im Bereich der Vermarktung steuerbegünstigter Kapital-

anlagen,
-guter Menschenführung,
-Organisationstalent,
- Motivationsfähigkeit

—und der Fähigkeit notwendiges Sachwissen zu vermitteln.

Wir bieten:

-die Organisation eines erfahrenen Initiators.

-als bankempfohlener Initiator mit erstklassigen Partnern die besten

Voraussetzungen für die Vermarktung unserer Produkte,

—die Zusammenarbeit mit einem eingespielten Team,
-eine interessante Honorierung, die besonderen Leistungen gerecht wird.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in Heidelberg begrüßen dürften.

Wenden Sie sich bitteausschlieSüch schriftlich anden von uns beauftragten

Berater, welcher Sperrvermerke strikt beachtet:

Jürgen Schuft - S 1, 8 • 6800 Mannheim 1

Wir sind eine weltweit tätige Untemehmensgruppe im Bereich des techn. Zeichen-
und Schreibgerätebedarfs. Mit einem neuen Konzept im Bereich der 2 D und 3 D
CAD/CAM-Systeme ist unsere neugegründete Tochtergesellschaft rotring euro-

CAD auf den Markt gekommen. Aufgrund des Erfolges wollen wir unser Team
erweitern und suchenzum nächstmöglichen Zeitpunkt fürden Bereich Nord einen

Vertriebsbeauftragten
Hamburg • Schl.-Holstein • Bremen

Aufgaben:
• Akquisition.

0 Analyse von Bedarfsfällen bei Kun-
den.

• Verkauf unserer interaktiven graphi-
schen Systeme.

Voraussetzungen:
• Vertriebs- und Beratungserfahrung

mögt, im Investitionsgüterbereich.

• Technische Ausbildung.
• Güte Englischkenntnisse.
• Wohnsitz im Großraum Hamburg.

MONTANUS A/S - DENMARK gehört zu den führenden Unterneh-
men Skandinaviens auf dem SektorGeschenkartikel nach eigenem
Design und sucht für den Ausbau des Exports in die BRD und
Berlin einen

VERKAUFSMANAGER
MAN ERWARTET : Kaufmännische Ausbildung, gute Kontakte zum
einschlägigen Kundenkreis, Erfolgsnachweise. Flair für skandina-
visches Design, Selbständigkeit, Dynamik, Initiative und absolute
Vertrauenswürdigkeit

MAN BIETET: Fähigkeitsabhängiges, festes Gehalt, Firmenwagen,
Neben leistengen und Erfolgsprämie.

Wohnsitz: Nordrhein-Westfalen. Einstellungstermin: April. Ent-
wicklungsmöglichkeiten nurvon Leistung und Fähigkeit abhängig.
Wertere Informationen von, und schriftliche Bewerbungsunterla-
gen an:

VFC-Consult, Westerallee 16c, 2390 Flensburg, Tel. 04 61/58 12 44

Neben dieser reizvollen Aufgabe bieten wir ein leistungs- und anforderungsge-
rechtes Gehalt, einen neutralen Firmenwagen mit Privatnutzung sowie zeitgemäße
Sozialleistungen. Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte mit der Angabe ,

Ihrer Einkommensvorstellung an unsere Personalabteilung. r

rotring-werke Kieler Straße 301-303

njAI.A D-2000 Hamburg 54
Kiepe IVla Telefon 040/ 54 96-0

Mercuri urval
jk

RTT
9 Recycling

Technologie Transfer

J. Kastenmüller KG

Sta:

suchen eine lukrative

Handelsvertretung!

besuchen die Bauindustrie!

erwarten expansive Umsätze

trotz Bauflaute!

Wir: sind ein Unternehmen, welches praxisge-

rechte Produkte bis zur Serienreife ent-

wickelt und aus umweltfreundlicher Ferti-

gung konkurrenzlos im gesamten Bundes-
gebiet verkauft.

Der Erfolg ist programmiert
Provisionen in Höhe von DM 150 000 pro
Jahr sind keine Utopie und lassen sich

noch steigern.

Sie: rufen uns bitte dieses Wochenende an.

Wir. freuen uns auf Ihren Anruf.

Wetten, daß wir bald zusammen arbeiten!

Marktstraße 75
8170 Bad Tölz

Telefon (0 80 41) 51 53

Wir sind ein erfolgreiches mitteiständisches Unternehmen und
befassen uns mit der Herstellung und dem Vertrieb von Steuer-
und Niveauregelgeräten zur Füllstandsmessung für alle Indu-
striezweige.

Unsere gute Marktposition im In- und Ausland gilt es auch
zukünftig weiter auszubauen.

Hierfür suchen wir einen engagierten

VERKAUFSLEITER
der gemeinsam mit unserem derzeitigen VL den fließenden
Obergang schafft

Seine Aufgabe ist es, eine qualifizierte Vertriebsmannschaft im
Innendienst und freie Handelsvertreter im Außendienst sicherzu
führen, wirkungsvolle Strategien zu planen und durchzusetzeri.
Impulse für unsere Produktentwicklung zu geben und auch
durch die Bereitschaft zu intensiver Reisetätigkeit unsere bishe1
rigen Kunden zu beraten, zu betreuen und neue Künden zu

-

gewinnen. ' y-'j.
'

Der für die Bewältigung dieser Führungs- und Absatzverantwor-V
tung richtige Bewerber muß ein erfolgreicher Vertriebsmänn
sein, der als Elektroingenieur oder als Kaufmann mit techni -

schem Wissen die erfolgreichen Vertri^bsinstrumeritarien be-
'

herrscht und seine Mitarbeiter durch höbe Löistungsbereit-- .

schaft und persönliche Qualifikation übeizeygt - -
• v

Lebensalter 30 bis 45 Jahre. Für das Exportgeschäft sirÄ-
englische Sprachkenntnisse notwendig. •;

•
. . ;V

Bewerber aus dem RheTn-Neckar-Raum würden wir bevorzug
gen.

'

Die Position ist der Geschäfteleiteng direkt untersteHL .1

Bitte senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsurrtertagen mit/
Lichtbild, handgeschriebenem Lebenslauf und Einkommens- /

Vorstellungen an unsere Geschäftsleitung . ,
: •1

’

HERMANN RUF
GMBH

&CQ KG
Elektrotechn. Spezialunternehmen

68 Mannheim Neckarau, Voltastraße 19-21. Tel. (0621) 817051
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Herausforderung an international orientierten Marketingexperten: Weltweites Produktmanagement
Wir sind ein führendes deutsches Unternehmen. Unser hohes Forsehungspotential sichert auch in Zukunft die Entwicklung
umsatzstarker Markenartikel. Im Rahmen einer Neuorganisation bieten wir einem engagierten Produktmanager eine
interessante berufliche Herausforderung: Realisierung der weltweiten Marketings!rategteeines konsumnahen Produktes. Bei

.

entsprechender Bewährung ergeben sich interessante BemfsperepektNen im In-und Ausland. Deshalb möchten wirJüngere
Praouktmanager, vorzugsweise aus dem Bereich Konsumgüter-Mariuting, ansprechen und suchen unseren

Produkt-Manager International
Stellenbeschrelbung
Wir können Ihnen ein breites Aufgabenspektrum mit hoher EJgenverantwortung anbieten'
.• Du^jsetoj^^r^r^^ttonalen MarkeUngstrategto unter Berücksichtigung der Bnderepezffi-

• Kooperative Zusammenarbeit mit Marktforschung, F& E, internen Servicoabteitunoen sowie
rmommrerten Werbeagentumi . .

^
• ^25te^JJ[J

naTb®,t mit un8eran ausländischen Tochtergesellschaften in Marketing- und

Dis ^temattonai orientierte Jätlgkett lst mit getogenttichen. weltweiten Geschäftsreisen verbunden.
Der Fbmerailz befindet sich ui zantrtder Lage in NordittelivWestfalen.

Anforderungsprofil

Wir denken an Jüngere Damen und Herren mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausbildung Anfang bis

Mitte 30, die Ober folgende Berufserfahrungen verfügen:

• Beherrschung des Marketing-Mix. möglichst aus einem international orientierten Unternahmen
• Erfahrung im Produktmanagement von Konsum- oder konsumnahen Gütern
• Vorhand!unga»dwe EngHschkenntnisse sowie Grundlage in Französisch oder Spanisch
Besonders bewerten wir professionelle Marketrngerfahmngen und Internationale Orientierung. Unser
Unternehmen bietet Ihnen auf nationaler und internationaler Ebene die Voraussetzung für eine

Interessante berufliche und gehaltliche Entwicklung.

Bewerbung und Information

Damit Sie sich vertraulich über diese interessante Position informieren können, haben wir unsere

Beratungsgeselbchaft beauftragt ihnen zu weiteren Informationen zur Verfügung zu stehen. Sie

erreichen unseren Berater, Herrn Kolvenbach, unter der Telefonnummer 02 21 / 13 60 64-65 (Mon-
tagehontakt Us 20.00 Uhr). Ihre vollständig«) schriftlichen Bewerbungsunterlagen einschließlich

Zeugnissen, tabellarischem Lebenslauf sowie Paßfoto senden Sie bitte unter der Kennziffer 85 895 an
die Joerg E. Staufenblei Untemehraeasberatung Köln (BDU), Burgmauer 68. Postfach 10 18 50,

5000 Köln 1. Die Berücksichtigung eventueller Sperrvermerke wind Ihnen zugesichert.

JmmE. naufenbielJ Ltoemehmensberatuno KöhlBDU!

Phamareferent/-in
in einem Weltuntemehmen

der forschenden pharmazeutischen Industrie

Hoechst ist einer der führenden
Hersteller von Arzneimitteln mit

• tw •

‘ Weltgeltung.
„Die Chance Unsere Forschung

für Ihre Zukunft - wird auch künftig

Pharmareferent bei eine tragende

Hoechst“ Säule für unsere
gute Partnerschaft

.

mit den Berufen der Gesund-
heitsfürsorge in aller Wtelt sein. .

MSI. II
-3

Wir haben Erfahrung in der Ausbil-

dung zum Pharmareferenten und
vermitteln auch Ihnen das Rüst-

zeug dazu. In einer werksinternen

Fortbildung führen wir Sie - bei

vollem Gehalt - zur Prüfung vor

der Industrie- und Handelskammer.

Wenn es Sie reizt, mit Ärzten fach-

bezogene Gespräche über unsere

Arzneimittel zu führen, dann
melden Sie sich bitte bei uns.

Zu besetzen ist der Raum Kiel.

Unser nächster Fortbildungs-

kursus beginnt am 1. April 1985.

Geprüften Pharmareferenten

bieten wir in unserem Pharma-

dienst gute Entwicklungsmög-
lichkeiten.

Schicken Sie uns bitte Ihre aus-

führlichen Bewerbungsunter-
lagen.

Hoechst Aktiengesellschaft

Pharmabereich Hamburg
Kapstadtring 10
2000 Hamburg 60

Als technischer Leiter eines
bekannten Fertighaus-Unternehmens

alle anfallenden Arbeiten planen,

koordinieren und
davon profitieren...

Voraussetzungen:

hohe Lern- und Merkfähigkeit

ausgeprägter Erfolgswilie

Abitur oder mittlere Reife so-

wie eine abgeschlossene Aus-
bildung im kaufmännischen
oder naturwiss.-technischen

Bereich und eine ein- bzw.

dreijährige Berufspraxis

Alter zwischen '25 und 35
Jahren.

Wir, ein bekannter norddeutscher Hotz- und
Beton-Fertighaus-Hersteller mit einer umfang-
reichen Produktpalette, suchen zur Verstär-

kung der Führungsmannschaft einen erfolgs-

gewohnten Technischen Leiter.

Wir erwarten einen Praktiker (Dipl.-Ing.) im
Alter von 35-45 Jahren mit ausgeprägtem un-
ternehmerischem Denken, entsprechenden
Führungsqual[täten und umfangreichen Erfah-

rungen in der technischen Leitung im Holz-

und Beton-Fertighausbau.

Zu seinen Aufgaben gehören:

— Führung von mehreren Fertigbereichen

- der Auf- und Ausbau einer effizienten AV
(REFA-Erfahrung unerläßlich)

- Aufbau eines EDV-gestützten Ausschrei-
bungs- und Kalkulationswesens

- Umsetzung von Planungen und Entwicklun-

gen in die Praxis

- sowie die Koordinierung des gesamten tech-

nischen Bereiches

Die Position ist ihrer großen Bedeutung ent-

sprechend dotiert und bietet einem Könner
eine echte Lebensstellung.

Der Sitz des Unternehmens befindet sich in

Norddeutschland.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter dem
Kennwort „Technischer Leiter“ an den von uns
beauftragten PersonaJberater:

Hoechst

Karriere in der Fertigung

Wir produzieren mit modernsten Anlagen Halbzeuge fürvielseitige industrielleAnwendungsbereiche. Mit 800 Mitarbeitern sind wir

in unserer Branche Marktführer in Deutschland. Sitz unserer Werke ist Süddeutschland.

Wir suchen für die Geschäftsführung den

Technischen Assistenten
Dipl.-Ing. Maschinenbau/Fertigungstechnik

Einer Führungsnachwuchskraft bieten wir damit eine Chance, den nächsten Karriereschritt zu machen.

Sie sind einem Geschäftsführer für den Bereich Betrieb direkt verantwortlich und sollen nach einer intensiven Einarbeitung

unseren derzeitigen Betriebsleiter, der in einigen Jahren in Pension gehen wird, ersetzen. Nach der Übernahme seiner Aufgabe

haben Sie verschiedene Abteilungen, z. B. Arbeitsvorbereitung, Fertigung, mit ca. 500 Mitarbeitern zu führen.

Der Stelteninhaber soll ein Studium im Maschinenbau/Fertigungstechnik als Diplom-Ingenieur oder Dr.-lng.

und eine mehrjährige. Berufstätigkeit in der Fertigung eines Mehrechichtbetrlebes nachwefsen können.
abgeschlossen haben

Wichtigste persönliche Voraussetzung sind Engiechkenntnisse und die

ihren Funktionen erfolgreich zu steuern. Die Altersvorstellung hegt bei

keit, Mitarbeiter zu führen und die Abteilungsleiterin

) Jahren.

Dem persönlich und fachlich qualifizierten Bewerber bieten, wir ein maridgerachtes Gehalt, attraktive Sozialieistungen und eine

kostenaünstioe Regelung der Wohnraumfrage. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugniskopien, Angaben von Elnkommensvorstellungen und Eintrittstermin unter D 13 590 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung wird zugesichert

Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 4108 * 4030 Ratingen 4

Telefon 02102/18262

Chancen für Absolventen
Wir laden Sie ein, die Zukunft der Nachrichtentechnik mitzugestalten.

Wir, das sind zahlreiche Teams junger Ingenieure und Techniker, die

bei der ANT Nachrichtentechnik GmbH in Entwicklung, Produktion
und Vertrieb an der Realisierung dieser Zukunft arbeiten. ISDN und
Breitbandkommuni kation sind nur zwei der vielen Tätigkeitsgebiete,

die unsere Arbeit abwechslungsreich und interessant machen und rd.

6200 Mitarbeitern einen zukunftsträchtigen und sicheren Arbeitsplatz

gewährleisten. Wenn Sie daran teiihaben wollen, sollten Sie sich bei

uns bewerben.

Für die Planung und Projektierung nachrichtentechnischer Anlagen
in unserem Fachbereich Multiplextechnik suchen wir

Diplom-Ingenieure
Als Voraussetzungen erwarten wir von Ihnen die grundlegenden
Kenntnisse der Nachrichtentechnik, die Sie sich während des Stu-
diums erworben haben, sowie Einsatzfreude und die Bereitschaft zu
gelegentlichen Reisen im ln- und Ausland. Englische Sprachkenntnis-
se wären von Vorteil.

Die erforderlichen Spezialkenntnisse der analogen und digitalen

Multiplextechnik sowie der Sprach- und Datenübertragungstechnik
über konventionelle Leitungen und Glasfasern eignen Sie sich wäh-
rend Ihrer Einarbeitungszeit bei uns an. Danach werden Sie im
technischen Vertrieb an der Konzeption neuer Systeme, der Projektie-

rung von Anlagen und Netzen sowie der technischen Angebotserstel-

iung in hoher Eigenverantwortlichkeit mitarbeiten. Wir bieten Ihnen

ein den Anforderungen Ihrer Aufgabe entsprechendes Gehalt sowie
die Sozialieistungen, die Sie von einem erfolgreichen, zukunftsorien-

tierten Unternehmen erwarten können.

Wenn Sie diese entwicklungsfähige Aufgabe reizt, bitten wir um
Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf,

Lichtbild, Gehaltserwartungen) unter der Kennbezeichnung MX/Y,

oder rufen Sie uns unter 071 91 /13-2666 direkt an.

ANT Nachrichtentechnik GmbH
Personal- und Sozialwesen
Gerberstraße 33
D-71 50 Backnang

Nachrichtentechnik
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MERCK
Im Zuge des Ausbaus der Diagnosticalinie für die klinische Chemie suchen wir

Produktmanager

zur Bearbeitung von Diagnostica-Produktgruppen. Dabei denken wir an

promovierte Chemiker

Biochemiker oder

Mikrobiologen

die wissen, welche Anforderungen an einen Produktmanager gestellt werden. Wir
wollen vorzugsweise mit Damen oder Herren Zusammenarbeiten, die schon in

Marketing Erfahrung gesammelt haben. Falls Sie noch keine Industrieerfahrung
besitzen, sollten Sie uns vorab davon überzeugen, daß Sie im Produktmanagement
Ihre berufliche Zukunft sehen.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Nennung der Gehaltsvorstellung und des
frühestmöglichen Eintrittstermins.

E. Merck, Personalabteilung*AT
Postfach 41 19
6100 Darmstadt 1

Verkaufsleiter in spe
Grundstoffe Farben/Lacke/Klebstoffe

ßnedt»erf*twifctf;

Produktionsleiter
Kunststoffverarbeitung

Wir sind eine weltweit tätige erfolgreiche Firmengruppe (Umsatz ca. 500 Mio. DM) mit
Vertriebsgesellschaften im In- und Ausland und mehreren Produktionswerken. Wir produ-
zieren modische Gebrauchsgüter in hoher Qualität. Unser Werk in Berlin beschäftigt 500
Mitarbeiter, und wir suchen für einen Produktionsbereich mit 100 Mitarbeitern den Leiter.

Der ideale Bewerber ist mindestens 30 Jahre alt und hat eine qualifizierte Ausbildung als

Techniker (Meister bzw. Dipl.-ing. FH). Er sollte über mehijährige Führungserfahrungen in

der Produktion als Verantwortlicher oder dessen Stellvertreter verfügen, Organisationsta-
lent besitzen und Grundkenntnisse in der Arbeitsvorbereitung sowie Fertigungssteuerung
haben. Seine Aufgabe wird es sein, einen Produktionsbereich selbständig zu führen, die

Erledigung der Aufträge (kleine Serie) zu steuern und die Produktivität durch Rationalisie-

rungen zu erhöhen. Die Aufgabe erfordert einen einsatzfreudigen Fertigungsmann mit

Durchsetzungsvermögen und kooperativer Einstellung.

Wir bieten eine entwicklungsfähige und attraktiv dotierte Position.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des Zei-

chens H 2065 an die Anzeigenagentur der von uns beauftragten Unternehmensberatung.
ihre Bewerbungen werden absolut vertraulich behandelt. Sperrvermerke werden berück-

sichtigt. Die Kontaktadresse lautet: JMA-JMP Anzeigenagentur, Große Bleichen 21,

2000 Hamburg 36, Telefon 0 40 / 34 19 06.

JMP AnzefgenagenturGmbH
Berlin Düsseldorf • Frankfurt

Hamburg - München

Elektrotechnik - Elektronik - Metallurgie
Sind Sie Metallurge mit Kenntnissen der Elektronik,

oder Ekktromgftniftnr bzw. Praktikerder Fachrichtung

Meß- und Regeftechmk, des Fennnddewesens oder .

eines ähnlichen Ausbfldongszwcigcs? Und haben Sie

zumindest 3 Jahre Erfahrung in der Vertriebsberatung

gesammelt? Vorzugsweise im Bereich der industriellen

Prozeßantomation? Dann lesen Sie bitte: Wir sind die
deutsche Tochter eines großen Fondumgsuntemeb-
mens ans Schweden. Wir entwickeln und produzieren .

Steuer- and Regdsysteme und vertreiben diese seit

einigen Jahren in der BRD and im deutschsprachigen

Ausland. Unsere znkunftsorientkrte Technologie Ist in

ihrer Methode konkurrenzlos - sichert uns den ständi-

gen technischen Vorsprung in allen Unternehmen, die

Metall gießen. Zur Betreuung des Raumes NRW und
Niedetsachsen sowie der Städte Hamburg, Bremen und
Berlin wir »inwi Fachmann mfr Ihren Qualifika-

tionen! In dieser Funktion beraten Sie unsere Kunden

und knüpfen Kontakte zu neaea Abnehmerkreisen.

Informieren diese über die Voneile unserer umwelt-

freundlichen und präzisen Meßmethoden, analysieren

den Ist-Zustand und wecken das Interesse für den
Einsatz unserer rtxhnad^whischaftiidien ProblemlA-

sungen. Dazu arbeiten wir Sie intensiv ein. in
unserem Stammhaus in Schweden (englische Sprach-
igcimtnissc setzen wir voraus). Sie operieren von Ihrem
Wohnort aus, planen Ihre Reisen selbständig und
fühzen diese eigenverantwortheh durch. Sie erhalten
ehr attraktives Kstemkommen und während der Einar-
beitung eine garantierte Provision. Ein Firmenwagen
steht Ihnen auch Sr private Nutzung zur Verfügung.

Insgesamt ein solides Angebot für einen guten Mann
wie Siel Rufen- Sie Herrn Etzel an, um Details zu
klären. Kennziffer E 744. Oder senden Sie Ihre Bewer-
bung direkt an den Anzeigendienst unseres Beraters.

DR.WEBER& PARTNER GMBH
Untemehmensberatung Lyoner Straß« 30 • 6000 Frankfurt am Maki 71

.

Frankfurt - Zürich • Paris

VERKAUF MARKETING
Umsatzverantwoitung 250 Mio. DHI

Unser Großhandelsunternehmen ist im Frischwarenbereich Partner des
Lebensmittelgroßhandels in Nordwestdeutschland. Die Zuwachsraten
sind zweistellig und die weiteren Entwicklungsmöglichkeiten unverändert
positiv.

Wenn Sie ehrgeizig, dynamisch sind und Erfahrungen im Foodbereich mit
den Lebensmrttelzentralen haben, bietet sich Ihnen hier eine erfolgver-
sprechende berufliche Chance. Ein Sie zufriedenstellendes Gehalt, Fir-

menwagen und eine Erfolgsbeteiiigung über den üblichen Rahmen
hinaus können Sie voraussetzen.

Bewerbungen richten Sie bitte unter T 13 316 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64. 4300 Essen. •

Produktmanager

Konsequentes Marketing und die überzeugende Qualität unserer Präparate haben uns in

einigen pharmazeutischen Märkten zu einer Spitzenposition verholten.

Die Einführung neuer Präparate und die Betreuung unserer bekannten Arzneispeziälitäten
bringen sowohl für unser Unternehmen als auch für unser Produktmanagement reizvolle.

Aufgaben mit sich. Wir suchen den „Macher“, der idealerweise bereits 2 bis 3 Jahre
Produktmanagement-Erfahrung in den Indikationen Herz/Kreislauf bzw. Allergie gesammelt
hat. '

. .

Die Aufgaben eines Produktmanagers sind Ihnen demnach bekannt.

Sie sind zur Zeit in einem pharmazeutischen Unternehmen oder in einer Pharmaagentur tätig,

zwischen 30 und 35 Jahre alt und möchten jetzt den nächsten Schritt in Ihrer beruflichen

Karriere tun.

Wir würden Ihnen gerne Ihre persönliche und berufliche Perspektive in einem Münchner
Pharmaunternehmen darlegen.

Bitte wenden. Sie sich unter Kennziffer 628/10 schriftlich oder telefonisch an unseren
Personalberater, Herrn Jochen Wegener, der sich für absolute Vertraulichkeit verbürgt >

Dr. Köischgen - Lange Wegener ;

1 • Unternehmens- und Personalberatung GrabH ’
.

Kaiser-Friedrich-Promenade 1D1 6380 Bad Homburg «LH. - Telefon 06172/28011 ••
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bei der B*Ä*T Cigaretten
fäbriken GmbH.Ä

BAT,

Wir sind das zweitoroßte Unternehmen der deutschen Cigarettenindustrie mit Sitz in
Hamburg und Rroduktionsstätten in Ahrensburg. Bayreuth und Berlin.
Unsere bekannten Produkte: HB; KRONE, kim. KURMARJC FALL MALL BENSON &
HEDGES, PR1NCE DENMARK. KENT, CORTINA, AUSLESE, GAULOISES.

Was Sie erwartet:
Projekts rbeit im Rahmen
des Ausbaus des betriebs-
wirtschaftlichen Steuerungs-
Systems im Bereich Vertrieb.
Verantwortliche Mitarbeit

im Rahmen des operativen
Control Iingprozesse s,

d h. Koordinierung der
Planungserstetlüng und
Ptanungssimulation, .

Erstellung von SOLL/IST-
Vergleichen und
Abweichungsanalysen.
Unterstützung und Beratung
der Bereiche.
Einsatz moderner, EDV-
gestutzter Planungs-
Instrumente [Deckungs-
beitragsrechnungen).

Was Sia mitbringen
sollten:

Betriebswirtschaftliches
'

Hochschulstudium
(Dipl.-Kfm.).

Praxis in der Handhabung
des Controlling-Instrumen-
tariums, vorzugsweise in

der Planurig, einschl. der
Deckungsbeitragsrech-
nungen.
Eigeninitiative, Durch-
setzungsvermögen und
Flexibilität, ausgeprägte
analytische Fähigkeiten,
Bereitschaft zur Teamarbeit.

Was wir bietan:
Möglichkeiten und Sicherheit

eines bedeutenden,
erfolgreichen Markenartikel-
Unternehmens.
Arbeit im Team, mit
persönlichen EntwickJungs-
möglichkeiten.
Sehr gute materielle Bedin-
gungen (Gehalt/Soziallei-

stungen).

Bitte schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Fotokopien aller Zeug-
nisse, tabellarischer Lebenslauf} einschließlich Angabe Ihrer binkommensvorstellungen,
Ihres Eintrittstermins und ggf. Ihrer Telefon-Nummer.

Wir freuen uns,
Sie kennenzulemen.
Die Personalabteilung Hauptverwaltung
der B-A*T Cigarettenfabriken GmbH
Alsterufer 4, 2000 Hamburg 36

ihreBatterie

Wir sind als bedeutender AkkumulatorsnhersteUer ein zukunfts-
orientiertes Unternehmen mit Sitz in reizvoller Südharzlage.
Unsere nach neuesten technischen Erkenntnissen hergestellte
Produktpalette hat sich weit über die Grenzen hinaus einen
guten Namen erworben.

Wir suchen für unsere Abteilung „Bilanzen und Steuern“ einen

Dipl.-Kaufmann/
-Betriebswirt

Geeignete Bewerber verfügen über: Kenntnisse Im Betriebssteu-
errecnt und die IHK-Bllanzbuchhalterprüfung. EDV-Kenntnisse
wären von Vorteil, sind aber nicht Bedingung.

Zur Gesprächsvorbereitung senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisab-
schriften) mit Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins und Ge-
haftswunsch an

DETA Akkumulatorenwerk G.m.b.H.
Personalabteilung

Odertal 35 - 3422 Bad Lauterberg

Wir suchen einen qualifizierten Bauingenieur mit we-
nigstens 5 Jahren Berufserfahrung im Baubetrieb einer
BauUnternehmung als

PASILAC GmbH, Hamburg

Bauleiter
Wir bieten Interessante Aufgaben, zahlen leisterigsge-
racht und stellen einen Dnnat-Pkw zur Verfügung.
Wenn Sie eine neue Aufgabe suchen, an einem vielsei-

tigen Arbeitsgebiet Interesse haben und nach einer
Dauerstellung Ausschau halten, bitten wir um Über-
sendung der Bewerbungsunterlagen an die Leitung
der Niederlassung Berlin- oder telefonische Kontakt-
aufnahme mit Frau Schspukat unter 030/ 87 03 48.

Hohenzodemdamm 29, 1Ü00 Berlin 31

Wir sind die deutsche Verkaufsgesellschaft der dänischen PASILAC-Gruppe mit einem umfassen-

den Angebot von Maschinen und Anlagen für die Lebensmittelindustrie. Für den Aufbau unserer

starken Produktgruppe: Ventile. Pumpen, Prozeßkomponenten - schwerpunktmäßig für die

Nahrungsmittel-, Kosmetik-, chemische und pharmazeutische Industrie - suchen wir zum frühest-

möglichen Termin einen befähigten

techn. Verkaufsmanager
Die Aufgabenstellung bietet einem Könner ein hohes Maß an Entfaltungsmöglichkeit, Selbst-

Verwirklichung und Aufstiegschancen.

Aufgaben:
Dem Geschäftsführer direkt

verantwortlich, werden unse-
rem Mann der ersten Stunde
folgende Aufgabenschwer-
punkte gestellt:

Herstellung von Kontakten zur
o. e. Zielgruppe.

Erarbeitung von technischen

Problemlösungen.

Kundenberatung, Projektver-

handlung und Verkaufsab-
schluß.

Entsprechend der Entwick-
lung des Produktbereichs suk-
zessiver Aufbau neuer Bezirke.

Anforderungsprofil:
Kontakte zur Kundanzie[grup-
pe und nachweisbare Ver-
kaufserfolge sind Bedingung.
Erfahrungen in der Prozeß-
technik und Im alfg. Maschi-
nenbau sind wünschenswert
Außerdem werden erwartet:

• Eigeninitiative, Dynamik,
Überzeugungs- und Durch-
setzungskraft

• Bereitschaft zur Reisetätig-

keit in der ges. BRD.

Angebot:
Fixum und Ergebnisbeteili-

gung entsprechen der Aufga-

be. Dienstwagen - auch zur

privaten Nutzung.

Zur Gesprächsvorbereitung

senden Sie bitte Ihre Bewer-
bung mit Lichtbild, tab. Le-

benslauf, Zeugniskopien so-

wie genauer Angabe Ihrer po-

sitionsspezifischen Erfahrun-

gen, Eintrittstermin und Ge-
haltsangabe an die HS-Unter-

nehmensberatung, Postfach

65 04 45. 2000 Hamburg 65,

Tel. 0 40 / 6 08 00 77.

Kennziffer: 2613

Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen

Volkswagen.

Trainer für
Verkaufs

-

Organisation

ISI

Mit mehr als 1500 Mitarbeitern arbeitet unsere neugestaltete Verkaufsorganisation unmittelbar

am Kunden: Neugewinnung. Aktivierung und gezielte Betreuung, besonders der Großkunden.
Dabei werden systematisch alle modernen Möglichkeiten der Kommunikationstechnologie eingesetzt,

um sämtliche Marktchancen zu nutzen - für das Unternehmen wie für die eigene erfblgs-

orientierte Entwicklung des Verkaufsmitarbeiters.

' Wir suchen den Trainer in dieser Organisation, der sich nicht als Verkaufstrainer herkömmlicher
Art versteht. Ermuß sich als Teü der Führungsmannschaft unserer Verkaufsorganisation

intensiv mit allen marktbezogenen Entwicklungen und internen Zielsetzungen auseinandersetzen

und daraus entsprechende Führungs-, Verkaufs- und Facbseminare entwickeln und
durchführen- So stellt ersicher, daß wir auch zukünftig über eine Verkaufsoiganisation verfügen,

die umfassend informiert ist, neue Techniken nutzt und die gegebenen Marktchancen
erfolgreich aasschöpft.

Diese Aufgabe ist nicht leicht. Aber wir bieten Ihnen die Chance. auf vielen Gebieten Neuland
zu betreten, insbesondere wenn Sie unsere Spitzenreiterposition im Einsatz EDV-orientierter

Informationssysteme für sich nutzen. Sie sollten über mehrjährige Erfahrung in einer.ähnlichen

Aufgabe verfügen, nach Möglichkeit auch über eigene Linienpraxis. Duc Fähigkeit zum analytischen

Denken sollte gepaart sein mit hoher Be/astbarJceif und Durchsetzungsvermögen, wobei die
Kombination von betriebswirtschaftlichem und pädagogischem Know-how von Vorteil wäre.

Wenn Sie diese Aufgabe reizt und Sie sieb diesen Anforderungen persönlich und fachlich

gewachsen fühlen, dann sollten Sie uns anspreeben.

Schreiben Sie bitte an

OTTO VERSAND, Personalabteilung 1

Wandsbeker Straße 3-7, 2000 Hamburg 71

International tätige Untemehmensgrappe sucht für teen Produktionsbetrieb nahe Hamburg den dynamischen und
kreativen

Leiter der Fertigung
(Dipl.4ng. oder Ing. grad. / Maschinenbau)

Der Bewerber muß in der Lagesein, die alleinige Verantwortung für

250 Mitarbeiter zu übernehmen. Erfahrungen im Maschinenbau
(spanabhebende Fertigung, Maschinen-Zusammenbau), Apparate-

sowie Blechbau (Verformung und Schweißtechnik) sind erforder-

lich. Fertigungsplanung, Kalkulationund Arbeitsvorbereitung sowie
Produktionsüberwachung fallen in seinen Verantwortungsbereich.

Kundenkontakte in Europa setzen gute Englischkenntnisse voraus.

Sicherheit in der Planung und konsequente Durchführung sind

unerläßlich. Menschenführung muß dem Bewerber „im Blut liegen“.

Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt und ihrer

Bedeutung entsprechend dotiert. Als Wohnsitzkommt die Metropole
Hamburg oder eine reizvolle Stadt mittlerer Größe in Elbnähe in

Frage. Wirerwarten eine starke Persönlichkeit, die die Herausforde-

rung einer nicht einfachen Stellung sucht
Bittewenden Sie sich mitIhren Bewerbu ngsunterlagen (handschrift-

liches Anschreiben, tabell. Lebenslauf, vollständige Zeugniskopien,
Lichtbild, Gehaltsvorstellung) an die von uns beauftragte Personal-
beratung, die Ihre Sperrvermerke sorgfältig berücksichtigt.

Personalberatung

EfcGhG Schmitz
Parkstraße 16 2000 Hamburg 52

Tel.: 040/820561

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
Volkswogen stehtam Beginn neuer, großer O praktische Erfahrung in der Entwicklung

Investitionsvorhaben, mit dem wir die Zukunft komplexer, cfiabqonentierter Anwen-
Volkswogen stehtam Beginn neuer, großer

Investitionsvorhaben, mit dem wir die Zukunft

des Autos gestatten werden. Deshalb ist es
interessant, bei Volkswagen mitzuarbeiten.

Für die Geschäftsbereiche unseres Hauses
suchen wirDomen und Herren ab

Systemanalytiker
IhreAufgaben.
O Analyse und Konzeption komplexer

Anwendungssysteme in enger Zusammen-
arbeit mit den Fachbereichen

O Entwickeln und Pflege dialog- und dalen-

bank-orientierter Anwendungssysfeme,
vorwiegend auf IBM-Groörecnnern (IMS
DB/DC)

O Entwicklung und Pflege hochkomplexer
CAD/CAM-Systeme

O ggf. Projekrieitung, Datenorganisation.

Koordination, Schulung

Ihre Qualifikation
O Hochschul- bzw. FachhochschulsludiLim

mit Studienschwerpunkt Informatik und/

oder

komplexer, dialogorientierter Anwen-
dungssysieme, vorzugsweise auf Rechnern
von IBM, HP, Siemens

O ggf- pädagogische Grundkenntnisse und
Erfahrung in der ErwachsenenforWWei-
terbildung

O Die Fähigkeit zum logisch-analytischen

Denken und zur Teamarbeit wird voraus-
gesetzt.

O Für einige Positionen erwarter wir Ihrer-

seits de Bereitschaft für zeitweise Einsätze

bei unseren ausländischen Tochtergesell-

schaften.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit

Angabe Ihres frühestmögSchen Eintnttsiemvns

unter dem Kennwort FK an
Volkswogenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt

3180 Wolfsburg 1

Für eine erste Information steht Ihnen am
Samstag und Sonntag von 1 8.00 bis 20.00 Uhr

unter Telefon 05363/24 44 Herr Bredtmann zur

Verfügung.

Für unseren Villenhaushalt in Toronto / Canada (2 Personen) suchen wiralleinstehendes, in

diesem Beruf erfahrenes

Wirtschafter-Ehepaar
Von „Ihr" erwarten wir die Erfahrung einer exzellenten Köchin und Hausfrau und von „ihm“
die Verantwortlichkeit für Haustechnik, Garten und Wagenpark.

Wir wünschen uns"verantwortungsbewußte Mitarbeiter, mit denen uns ein echtes menschli-
ches Vertrauensverhältnis langfristig verbinden kann.

Wir bieten Ihnen ein sehr gutes Einkommen, eigene Wohnung und geregelte Freizeit.

Wenn Sie langjährig in gleicher Position tätig waren und über gute Referenzen verfügen,
dann rufen Sie uns doch einmal an: montags bis freitags von 10.00-16.00 Uhr unter der
Telefon-Nr. (0 40) 27 07 70.

: \ . ,.w \ .nrr-.t.f.." r.--tj——v-w .v-vjr-m— _y.
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Anspruchsvolle Führungsaufgabe in einem deutschen Großunternehmen

Wirsind eInas derführenden pharmazauüsch-chemIschen Unternahmen mit weltweiten Aktivitäten. Für die Leitung eines Pharma^tolnt-Venture-Untemehmens In Nigeria suchen wireinen

GeschäftsführerNigeria
Aufgabenbeschreibung
Dia mit hoher Eigenverantwortung und Selbständigkeit ausgestattete Fühningspwition umfaßt

und Ergebnis des' Unternehmens sowie Betrauung der

Verwaltung und des Finanz- undTtechnungswesens .

,m.on,r Armnimatwi
• Verantwortung für die Herstellung.^ SST• Führen des Personals (ca. 100 MKartiatotl undAufbau
Es wird Gelegenheit gebotem, eich im Stammhaus die pharma^eztfbchen Kenntnisse und das

notwendige Wissen aufdemHeretelfuDgsseRtor anzueignen.

Anforderungsprofil

Wir denken an eine zielstrebige und ln ähnlicher Funktion erfahrene Führungskraft, ca. Mitte 30, mit

folgenden Qualifikationen:
.

• Abschluß einer kaufmännischen Ausbildung und mehrjährige Erfahrung in Marketing- und

vertriebsfunktionen, vorzugsweise Im Ausland t ^ ^
• Erfahrung in der Mitarbeiterführung sowie KontaktfShigkert, Verantwortungsbereitschaft und

EntscbeWungsfreudigkeft
.

• Höhe Belastbarkeit und Bereitschaft, in einem Entwicklungsland tätig zu werden, sowie gute

" englische Sprachkenntnisse

Der Sitz unseres Unternehmens befindet sich in Nordrhein-Westfaien.

Bewerbung und Information

Im Interesse der Vertraulichkeit ihrer Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Fuchs
und Herr Staufenbiel (Telefon 02 21 / 13 60 64 + 65), zu Vorgesprächen zur Verfügung {Btantegskon-

takt Ms 20.00 Uhr). Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben mit Gehaltsvorstellung

und Eintrittstermin, tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der
Kennziffer 85896 an die von uns beauftragte Joerg E. Staufenblei Untomettmensberetung Köln
(BDU), Postfach 10 18 50, Burgmauer 68, 5000 Köln 1. Sperrvermerke werden streng beachtet.
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SlEiNER
Arzneimittel

Die Firma Steiner & Co., ein deutsches

pharmazeutisches Unternehmen, sucht für

sofort oder spater für die medizinisch-

wissenschaftliche Abteilung eine

Mitarbeiterin

mit Stenografie- und
Schreibmaschinenkenntnissen.

Wir bieten: gut bezahlte Stellung

B 13. Monatsgehalt B vermögenswirksame

Leistungen B Urlaubsgeld B betrieb-

lichen Zusatzurlaub B

Bewerbungen mit handgeschriebenem

Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild

richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.

Steiner & Co.

Deutsche Arzneimittel Gesellschaft
Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45

Telefon (0 30) 7 12 30 11

Wir sind ein erfolgreiches Industrieunternehmen mit Sitz in Schleswig-

Holstein und arbeiten im Rahmen einer international bekannten Gruppe
auf dem Gebiet der natürlichen Gelier- und Verdickungsmittel.

Für den Bereich Anwendungstechnik und Entwicklung suchen wir einen

Lebensmittettechnologen
Der Bewerber soll nach einer gründlichen Vorbereitungszeit in Zusam-
menarbeit mit dem Verkauf unsere Kunden in allen anwendungsbezoge-
nen Fragen im Zusammenhang mit dem Einsatz unserer Produkte bera-

ten.

Die Aufgabe ist deshalb auch mit Reisetatigkeit in der Bundesrepublik und
im benachbarten Ausland verbunden. Englische Sprachkenntnisse sind

erforderlich.

Zuschriften mit aussagefähigen Unterlagen werden erbeten unter F 13 306
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

AStA Magnetventile
Druckschalter
Temperaturschalter

ASCO gehört international zu den führenden Hersteilem von Magnetventilen. Ein
umfangreiches Geräteprogramm wird in zahlreichen Färtigungsbetrieben produziert und

weitweit vertrieben. Für den weiteren Ausbau unserer deutschen Organisation in

Niedersachsen und Bremen suchen wirzum 1. 4. 85 einen

Verkaufsingenieur/-techniker
mit Wohnsitz im Großraum Hannover

mit Vertriebserfahrung, möglichst im Bereich Magnetventile/Druckschalter.

Der geeignete Bewerber sollte Freude an einer selbständigen und verantwortungsvollen
AuBendienstaufgabe mitbringen. Er erhält die Möglichkeit, unseren vorhandenen

Kundenkreis zu betreuen und auszubauen.
Wir bitten um Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen unter Angabe der

Geha Itsvorstellung

.

ASCO GmbH
Sandstraße 59, 4030 Ratingen 1, Telefon 0 21 02 /4 20 61

AStA

-5^

1

Dlt

Wir sind einer der führenden CO^-Laser-Herstet-

ler in Europa. Zur Erweiterung unserer Ver-

triebsabtsflung suchen wir einen

VEKTRIEBSINGENIEUR
Fachrichtung Elektrotechnik/MfiESChinenbau/

Physik

Wir erwarten: möglichst 2 bis 3 Jahre Berufser^.

fahrung, gute Engltechkarmtnb-

se, Reteebereitschaft, Fähigkeit

Zur Teamarbeit

Wir bieten: einen sicheren Arbeitsplatz mit

zukunftsorientierter Technolo-

gie, überproportiomies Wachs-
tum und d» Flexibilität eines mit-

teiständischen Betriebes.

Entspricht die angebotene Tätigkeit ihren Fä-

higkeiten. und möchten Sie in einem expandie-

renden Unternehmen Ihren Platz finden, dann
beweiben Sie sich bitte schriftlich mit Angabe
des frühesten Eintrittstermins und ihrer

.Gehaitsvorstellung.

Laser GmbH
Berzeliusstraße 87, 2000 Hamburg 74
Personalabteilung

Entscheiden
Sie sich für

Fußbodenheizung
mit System iMythenn

Wer wir sind:

Unser Slogan ist Programm und Erfolgsgarantia Das Polytherm-
System umfaßt sämtliche Komponenten einer modernen Fußboden-
heizung. Die Produkte werden vom Markt gut beurteilt und hervor-
ragend angenommen.

Wen wir suchen:
Wir wollen unsere Kunden - Architekten, Heizungsbauer, Planer

-

in Zukunft noch besser betreuen. Für diese Aufgabe suchen wir zum
1. April '85 oder später engagierte

Werksbeauftragte.
Wir erwarten von unseren neuen Mitarbeitern Kenntnisse der
Heizungsbranche und Erfahrungen im Außendienst, ferner ein koope-
ratives Zusammenwirken mit unseren Großhandelspartnem.
Der Wbhnsitz soll jeweils nahe am Einsatzgebiet liegen: Großraum
Hamburg, Großraum Hannover, Linie Ludwigshafen - Karlsruhe.

Was wir bieten:

Als Mitglied unserer erfolgreichen Verkaufsmannschaft erhalten Sie
ein festes Grundgehalt, Provision und Spesen. Außerdem stellen wir
Ihnen einen neutralen Firmenwagen der Mittelklasse zur Verfügung.
Interesse?-Dann schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf, Zeugnisse).
Auch als freier Handelsvertreter sind Sie uns willkommen.

g

Potytherm
GmhH & Co KG

Schutzensirafte 144

D-443J Ochtrup 2

Telefon 02S 53/7002
Teletex 117» 2553 10 HPO

A LANDESVERSICHERUNGSANSTALT
RHEINPROVINZ

Die Landesversicherungsanstalt Rheinpro-
vinz
hat in ihrer

Hauptverwaltung in Düsseldorf

die Stelle des(r)

Betriebsarztes(ärztin)
neu zu besetzen.

Erwünscht ist: Mehrjährige Erfahrung auf dem
Gebiet der Arbeitsmedizin.

Geboten werden: Vergütung nach dem Bun-
des-Angestelltentarifvertrag (Ib/la je nach Er-

füllung der tariflichen Voraussetzungen).

Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen Verbeamtung möglich (A 14/A 15).

Nebentätigkeit im Rahmen der vom Vorstand
der Anstalt aufgestellten Richtlinien.

Alle im öffentlichen Dienst üblichen Soziallei-

stungen.

Geregelte Arbeitszeit
5-Tage-Woche ohne Nacht- und Bereitschafts-
dienst.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
bitte richten an den

Vorsitzenden der Geschäftsführung
der LandesVersicherungsanstalt Rheinprovinz
Erster Direktor Dr. Erdmenger
Königsaßee 71

4000 Düsseldorf

SYSTEMPROGRAMMIERUNG
TA setzt als weltbekannter Hersteller
von Schreibmaschinen und Computer-
systemen auch in Zukunft auf die Auto-
matisierung von Büroarbeitsabläufen.
Unter dem Stichwort Bürokommunika-
tion verstärken wir unsere Entwick-
lungsaktivitäten auf dem Gebiet der
Arbeitspiatzcomputer.

Wesentliche Bestandteile dieses Ent-
wicklungsvorhabens sind neben einem
lokalen Netzwerk und software-ergono-
mischen Benutzerschnittstellen die In-

tegration von Text, Datenverarbeitung
und Büro-Basisprogrammen.

Für die Konzeption und Entwicklung
der dazu notwendigen Software su-
chen wir zusätzliche Mitarbeiter beson-
ders für folgende Gebiete:
- Betriebssysteme, insbesondere
UNIX/XENIX

- Dateisysteme einschf. Datenbanken
- Kommunikationssoftware für lokale

und öffentliche Netze
- Terminalemulation

Unsere neuen Mitarbeiter im Entwick-
lungszentrum in Nürnberg sollten nach
einem Informatikstudium (TU oder FH)
bereits mehrjährige Berufspraxis auf-

weisen. Aber auch Berufsarifänger ha-
ben bei uns gute Chancen. Ein ent-

scheidender Aspekt ist die Bereitschaft
zur Teamarbeit.

Wir bieten eine weitgehend selbständi-
ge Tätigkeit, die sowohl Konzeption als

auch Implementierung beinhaltet

Bel entsprechenden persönlichen und
fachlichen Voraussetzungen sind gute
Aufstiegschancen vorhanden.

Sind Sie interessiert?

Wir möchten baldmöglichst Gespräche
führen. Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an unser Personalwe-

sen Gehalt, FürtherStr. 212, 8500 Nürn-
berg 80.

Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen

gerne unter Tel. (09 11) 3 22 - 65 72.

Airbus-

Familie Luftfahrttechnik als interessantes Aufgaben-
gebiet. Lernen Sie die Technologie der 80er
und 90er Jahre kennen: Airbus A30Ö/Ä310/
A320.

^ unseren zentralen Sprachendienst suchen wir

mwmmSBf zur Unterstützung des Teams eirie/h
'

Übersetzer/in
für technische Übersetzungen
' Englisch-Deutsch /Deutsch-Englisch"

Französisch-Englisch
- Französisch-Deutsch

Vorteilhaft: Erfahrung
Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium an
einer deutschen Universität oder Fachhochschule
(erste Fremdsprache Englisch, zweite Französisch)

oder eine vergleichbare Ausbildung im Ausland.
Mehrjährige Berufserfahrung in der metallverarbei-

tenden. Industrie - vorzugsweise Luftfahrttechnik -

ist erwünscht

Sprechen Sie mit uns!
Über alle Snzelheiten informieren wir Sie gem in

einem ausführlichen Gespräch. Bitte schicken Sie

uns zur ersten Kontaktaufnahme Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben über
Ihre Gehaitsvorstellung und den frühestmöglichen
Eintrittstermin.

MBBHamburg
Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH
Untemehmensbereich Transport- und
Verkehrsflugzeuge
Bereich Personal TP 11

Postfach 95 01 09, 2103 Hamburg 95

i®tring
zeichnen und schreiben

Wir sind ein Internationa] tätiges Unternehmen. Im Bereich des technischen Zeichen- und
Schreibgerätebedarfs mit über 1300 Atitarfaettem. Neben unserem traditioneilen Bereich des
manuellen technischen Zeichner» sind wir seit über 5 Jahren erfolgreich und stark

expandierend auf dem Gebiet der computergestützten Zeichnungserstellung tätig. Diesen
Bereich wollen wir weiter ausbauen und suchen zum Höchstmöglichen Zeitpunkt einen

jüngeren, qualifizierten

Exportvertriebsberater
Aufgaben:

• Betreuung unserer Vertretungen - vor-
nehmlich in Obersee- im Hinblick auf die
Entwicklung und Durchsetzung unserer
marktindividueJIen Marketing- und Pro-
duktstrategien, Werbetonzeptionen, Ver-
kaufsargumente.

• Gelegentlich selbständiger Verkauf bzw.
Verkaufsuntersützung für unsere NC-ge-
steuerten Zeichengeräte sowie CAD-Anla-
gen.

• Unterstützung des Exportierter* Technik.

Voraussetzungen:

• Solide tochn. oder techn. kfm. Ausbil-

dung.

• Fundierte Vertriebserfahrung - vorzugs-
weise im Investitionsgüterbereich.

• CAD-Kenntnisse sind wünschenswert,
aber nicht Bedingung.

• Gute englische mögt, auch franz. Sprach-
kenntnisse.

• Reisebereitschaft ca. 30% der Tätigkeit.

• Alter bis 35 Jahre.

Neben dieser verantwortungs- und anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein leistungs- und
anforderungsgerechtes Gehalt sowie zeitgemäße Sozialteistungen. Ihre vollständige Bewer-
bung (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) richten Sie bitte unter Angabe Ihrer

EintommensvorsteHung an unsere Personalabteilung.

rotring-werke
Riepe KG

Kieler Straße 301-803
D-2000 Hamburg 54
Telefon 0 40/ 54 96-0

TRIUMPH-ADLER

Eingebunden im BBC-Konzem sind wir die Spezialisten

für komplette Problemlösungen sowohl in der Licht- als

auch derStromversorgungstechnik.

Für unser Werk Soest, mit der Fertigung von Strom-
versorgungsgeräten, speziell für die Haupt-

anwendungsgebiete Computer und industrielle

Steuerungen, suchenwir

Einkaufssachbearbeiter

CEAG

für die selbständige Bearbeitung eines Sachgebietes von
der Anfrage bis zum Wareneingang.

Neben der Ausbildung als Industriekaufmann soHte eine

mehrjährige Erfahrung als Einkäufervorliegen.

Materialkenntnisse über elektronische und/oder

elektromechanische Bauteile wären vorteilhaft.

Erforderlich sind englische, französische und/oder

spanische Sprachkenntnisse.

Ihre au&sagefahige Bewerbung richten Sie bitte an die

Personalabteilung der

CEAG Licht- und
Stromversorgungstechnik GmbH
Senator-Schwartz-Ring 26
4770 Soest, Tel. 0 29 21 / 6 92 01
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Maschinen- und Anlagenbau / Weltweiter Vertrieb
internationales Unternehmen des Maschinen- und Anlagenbaus. Unsere Systeme finden weltweiten Einsatz. Flexible Lösungen, technische Zuverlässigkeit unter schwierigsten

cinsatzbedingungen und permanente Innovation haben uns Anerkennung und Erfolg gebracht. Im Zuge einer entwicklungsbedingten organisatorischen Änderung suchen wir den tatkräftigen,
ideenreichen

VERTRIEBSLEITER
Er wird, mit einem hohen Ma8 an Selbständigkeit und Verantwortung unsere Marktchancen
systematisch ausloten und wahmehmen, im Zusammenwirken mit Konstruktion und Fertigung
für bedarfsgerechte Losungen sorgen, die Verkaufs- und Kundendienstmannschaft steuern
und als „erster“ Verkäufer alle wichtigen Gespräche vor Ort selbst führen.

Dies ist eine herausfordernde Aufgabe für einen international vertriebserfahrenen technischen
Kaufmann oder Ingenieur, der fundierte Kenntnisse des Anlagenbaus mitbringt und bereit ist,

energisch und zielstrebig die Marktmöglichkeiten auszuschöpfen.

Dem persönlichen Übeizeugungsvermögen sowie der Fähigkeit, markt- und situationsgerecht
zu agieren, kommt eine besondere Bedeutung zu. Unsere Zusammenarbeit basiert auf
Teamwork und kooperativer Führung. Erstklassige Englischkenntnisse sind selbstverständ-
lich.

Bitte nehmen Sie mit der von uns beauftragten Untemehmensberatung telefonischen Kontakt
auf oder senden Sie unter Kennziffer 5307 W Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang,
Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit an das
Hamburger Büro. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine erdte telefonische Kontaktaufnahme
(0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER&PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindeffingen • Postfach 320 BahnhofstraSe 14 -Tel. 070 31/B 2001 und 8800t

P4000 Düsseldorf • Könlgsallec 31 Tel 0211/32 50 98-99
1
D2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37^38~

Erfolgreiche Unternehmensgruppe / Gebrauchsgüter und Dienstleistungen
Mit ca. 30 Mio. Umsatz, Sitz im Großraum Stuttgart, gelten wir als Marktführer für technische Gebrauchsgüter eines Hobbymarkt-Segments. Wir sind finanziell gut fundiert und wirtschaftlich gesund.
Zur Verbreiterung unserer wirtschaftlichen Basis haben wir weitere Aktivitäten mit heute bereits ca. 12 Mio. Umsatz entwickelt Der Firmengründer sucht - auch zu seiner persönlichen Entlastung -
einen überzeugenden • %

KAUFMÄNNISCHEN LEITER
mit Geschäftsführerformat

der in enger Zusammenarbeit mit ihm und den Leitern der Profit-Centers den gesamten
kaufmännischen Bereich verantwortet Das umfaßt die Untemehmensplanung und Control-

ling, Finanzen und Rechnungswesen, Bilanzen und Steuern sowie das Personalwesen. Auch
die Verwaltung umfangreicher Immobilien gehört mit zur Aufgabe. Ein späteres Aufrucfcen in

die Geschäftsführung ist möglich.

Für diese verantwortungsvolle Aufgabe erwarten wir einen unternehmerisch geprägten Herrn
- DiplonvKaufmann/Diplom-Betriebswirt der seine Befähigung bereits erfolgreich in

vergleichbarer . Position nachgewiesen hat. Neben fachlicher Souveränität erwarten wir
Durchsetzungsvermögen und TeamfähigkBit.

Unser „Mann“ hat den Blick für das Wesentliche, scheut aber auch nicht vor dem Durchgriff
ins Detail zurück. Die besondere Vertrauensstellung zum Inhaber bedingt absolute Loyalität
und charakterliche Integrität. Idealalter: Ende 30 bis Mitte 40.

Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und in unserer gut ausgestatteten Position eine
Lebensaufgabe sehen, bitten wir um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit tabell.

Lebenslauf. Lichtbild und Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und
frühestmöglichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7207 W an die beauftragte Unterneh-
mensberatung. Herr Dr. R. Schöner in Sindeifingen steht ihnen für zusätzliche telefonische
Informationen zur Verfügung und bürgt für absolute Vertraulichkeit.

BAUMGARTNER&PARTNERS
Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindeifingen Postfach 320 • BahnhofstraSe 14 Tel. 07031782001 und 88001

P4Q00 Düsseldorf- KöntgaaHee 31 -Tel. 0211/32 SO 98-99 D2000 Hamburg 36 - Neuer WeH 38 TeL 040/367737-38
|

Maschinenbau / Süddeutschland / 200 Mio.
Unser traditionsreiches Unternehmen mit Sitz im Großraum Stuttgart und hohem Exportanteil ist führend auf unserem Sektor des Spezialmaschinenbaus. Innovationskraft, anerkannte Qualität
und eine solide Untemehmenspolitik haben uns eine stabile Marktposition verschafft. Gesucht wird jetzt der versierte Könner des technischen Vertriebs (Dipiom-Ingenieur/Wirtschaftsingenieur/
technisch orientierter Diplom-Kaufmann) als

VERTRIEBS-CHEF
Als Mitglied der erweiterten Geschäftsleitung sind Sie verantwortlich für die Koordination

sämtlicher Vertriebsaktivitäten im In- und Ausland. Neben der Weiterentwicklung unserer

Marketingstrategie liegen die Aufgabenschwerpunkte in der Realisierung unserer ehrgeizigen

Umsatzziele und der Führung der Vertriebs-Innerv und -Außenorganisation (150 Mitarbeiter).

Sie verstehen sich als Mittler zwischen Markt und Technik und sind fähig, Markttrends und
Absatzchancen rechtzeitig zu erkennen, neue Ideen - auch im Produktbereich - zu entwickeln

und konsequent in die Praxis umzusetzen.

Die Aufgabe erfordert einen erfolgreichen Vertriebs-Manager mit mehrjähriger Führungserfah-

rung in Vertrieb und Marketing des Maschinen- und Anlagenbaus mit großer TypenvieffalL

Unternehmerisches Format, Wille zum Engagement. Mobilität und Verhandlungs-

geschick, Führungs- und Organisationstalent sind Voraussetzungen für die erfolgreiche
Bewältigung. Angesprochen sind auch Bewerber aus der zweiten Ebene, die nach Praxis und
Reife vor dem Sprung in die Gesamtverantwortung stehen. Verhandlungssicheres Englisch ist

unabdingbar, weitere Sprach kenntnisse wären ein zusätzlicher Vorteil. Alter: bis Ende 40.

Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und in unserem Angebot eine Chance und Herausfor-
derung sehen, bitten wir um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen einschi. tabell.

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvorsteliung und Verfüg-
barkeit unter der Kennziffer 3106 W an die beauftragte Untemehmensberatung. Die Herren
Dr. L. Heimeier und R. Pillat in Sindeifingen stehen für telefonische Vorabinformationen zur
Verfügung und bürgen für absolute Vertraulichkeit.

BAUMGARTNER&PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindeifingen - Postfach 320 - BahnhofstraSe 14 *TeL 070 31/8 20 01 und 88001

I D 4000 Düsseldorf -KÖnigsaUee 31 -TeL 02 11/32 50 96-99 I D 2000 Hamburg 36- Neuer Wafl 38 -TeL 040/367737-38
I

Unterhaltungsclcktronik/Markcnartikcl
Wir sind ein am Markt für Video und Audio in hohem Maß bekanntes Unternehmen. Unsere Produkte sind technologisch hervorragend, Design und Qualität werden hohen Ansprüchen gerecht.

Unsere Angebotspalette deckt eine breite Bedarfsskala ab. Im Rahmen einer organisatorischen Änderung suchen wir jetzt den erfolgreichen

GEBIETSLEITER
für den Raum Schleswig-Holstein; Er wird in guter Abstimmung mit der Verkaufsleitung und

unterstützt von den zentralen Marketingfunktionen unseres Hauses die Gebietsverantwortung

für Distribution, Umsatz und Ergebnis im Sinne unserer Zielsetzungen übernehmen. Seme

Gesprächspartner sind vorwiegend der Facheinzelhandel, aber auch die übrigen GroBformen

des Handels.

Wir halten diese Aufgabe -für eine gute Möglichkeit, selbständig in einer festumrissenen

Reoion Verantwortung zu übernehmen. Entsprechend richtet sich diese Aufgabe an branchen-

kundige Bewerber, die entweder bereits erfolgreich im Außendienst tätig oder auf dem

Sprung sind, in einem gesicherten Umfeld jetzt in den Außendienst zu wechseln. Eine

sorgfältige Einarbeitung stellen wir sicher.

Wenn Sie sich mit dem Gedanken einer beruflichen Veränderung tragen und entsprechende

Voraussetzungen mitbringen, erbitten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang,

Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwartung und Verfügbarkeit unter

der Kennziffer 5202 W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Sie

können aber auch telefonisch Kontakt aufnehmen mit Herrn A. Koenen (0 40 / 36 77 37). Er

bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER&PARTNERi
Üntemehmensberatung BDU • 7032 Sindeifingen • Postfach 320 Bahnhofstraße 14 - TeL 07031/82001 und 88001

I D4000 Düsseldorf- Königsallee 31 • Tel 0211/32 50 98-99
|
P 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 0 40/36 77 37-38



Wir planen,

konstruieren und fertigen Spezialmaschinen

und Anlagen für die Verarbeitung und Veredelung

von Film, Folie und Papier.

Für unseren zukünftig stark ausbaufähigen Geschäftsbereich

ELEKTROKONSTRUKTION suchen wir einen erfahrenen, leistungsstarken

und ideenreichen

ELEKTROINGENIEUR
Steuerungs- u. Regelungstechnik

mit erstklassigen Kenntnissen in den Bereichen geregelte Gleichstromantriebe,

allgemeine Regelungstechnik, komplizierte Steuerungssysteme mit PCs und

der dazugehörenden Darstellungsmethoden mit Programmabläufen.

Nach Einblick in unser Maschinenprogramm ist seine Aufgabe, die Konzeption

der Steuerung, Regelung und des Funktionsablaufes von Maschinen und

Anlagen zu erarbeiten, die als Arbeitsunterlage für das Elektrokonstruktions-

Team dient. Eineschnelle Auffassungsgabe, ein sicheresUrteilfürdas technisch

Machbare und die Fähigkeit, sich leicht verständlich auszudrücken, sind für

diese Aufgaben notwendig.

Für diese verantwortungsvolle Position erwarten wir einen fachlich und

persönlich gereiften Ingenieur mitqualifizierter Berufsausbildung und mehrjäh-

riger praktischer Erfahrung. Englische Sprachkenntnisse sind erwünscht

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (mit Lebenslauf, Zeugnissen,

Lichtbild, frühestem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung)

an unsere Personalabteilung. ^BL
Telefon (0 22 62) 61 - 2 56.

Erwin Kampf GmbH & Co., Maschinenfabrik
Postfach 1 240, D-5276 Wiehl-Mühlen, Tel. (0 22 62) 81 -1

Ihre Chance
im Vertrieb von Hengstler-Gleitzeitsystemen

Moderne Zeiterfassungssysteme haben eine expandierende Zukunft Als Marktführer

bauen wir weiter aus.

Für unsere Geschäftsstelle Hamburg suchen wir jeweils für die Bezirke Hannover und
Bremen einen erfahrenen, praxisorientierten

Verkaufsprofi

STELLENANGEBOTE

Baudurchfübrung • Gutachten •
Projektsteuerung • Rechtsberatung

Zum baldmögiichen Termin suche ich einen
versierten

BAULEITER
Dipl.-Ing. FH/TU

mit ausreichender Berufserfahrung, der nach ange-

messener Einarbeitungszeit die Funktion des Ober-
bauleiters übernehmen soll. Vorausgesetzt werden
neben profunden Kenntnissen in den Bereichen

Baubetrieb und Bauwirtschaft (Baumethoden, Ko-

sten, Termine, Baurecht) hinreichendes Verständnis

für und Einfühlungsvermögen in architektonischen

Gestaltungsabsichten.

Der Bewerber sollte entsprechend belastbar sein

und auch Reisetatigkeiten übernehmen können
(auswärtige Baustellen).

EDV-Praxis ist vorteilhaft - eigenes EDV-System ist

vorhanden.

Bewerbungen erbeten an

Dittmar Wingsch
Architekt und Rechtsbeistand

Oberstraße 94 • 2000 Hamburg 13
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^VERGESELLSCHAFT GMBH

Wir bieten Ihnen:

• Mitarbeit in einem dynamischen Ver-
kaufsteam

• Gezielte intensive Produktschulung

# Umsatz- und Vertriebsverantwortung
für Ihren Bezirk

# Attraktives, leistungsbezogenes
Gehalt

Sie sollten mftbringen:

• Vertriebserfahrung ausden Bereichen
Büromaschinen, Datenverarbeitung
oder ähnlichen Investitionsgütern

• Persönliches Engagement

• Die Motivation, Neues zu lernen.

Nutzen Sie Ihre Chance. Schicken Sie Ihre Unterlagen an die Zentralstelle Personal,
zu Hdn. Herrn Scholpp, oder rufen Sie ihn an.

HENGSTLER
J. Hengstier KG, Zentralstelle Personal, D-7209 Aldingen, Telefon 0 74 24 / 89 / 3 74

Hochentwickelte Laborgeräte
Als deutscher Konzern mit weltweiten Aktivitäten beschäftigt
die Heraeus-Firmengruppe im In- und Ausland über 6000 Mit-

arbeiter.

Zu unserem Produktprogramm gehört eine breite Palette
technisch anspruchsvoller Elektrowärmegeräte und Labor-
zentrifugen für den Einsatz im Labor. Ein hohes Qualitätsniveau,

zukunftsweisende Technologien und ein modernes Manage-
ment begründen unsere führende Stellung am Markt

Zur akquisitorischen Bearbeitung des norddeutschen Raumes
suchen wir für unsere Zweigniederlassung Hamburg einen

Vertriebsingenieur
Zu unserem Kundenkreis gehören insbesondere die chemische
und elektrotechnische Industrie sowie wissenschaftliche Insti-

tute und das Gesundheitswesen. Wir arbeiten eng mit dem
Fachhandel zusammen.

Wir suchen einen einsatzfreudigen, ideenreichen Ingenieur,
Chemiker oder technischen Kaufmann mit verkäuferischen
Fähigkeiten. Erfahrung im Vertrieb von Laborgeräten und in der
Zusammenarbeit mit dem Fachhandel wäre von Vorteil.

Wir bieten Ihnen ausgezeichnete Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Vertriebstätigkeit:

• den Rahmen eines leistungsfähigen deutschen GroSunter-
nehmens

• zukunftsorientierte, marktführende Produkte

• eine gründliche Produktschulung

• Freiraum für selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

• ein leistungsgerechtes Einkommen und einen (auch privat

nutzbaren) PKW.

Zusätzliche telefonische Informationen gibt Ihnen gerne Herr
Reiser (Tel. 061 81 / 35-282). Ihre schriftliche Bewerbung richten

Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 792 an

Wir sind ein bedeutender Hersteller von Arbeits-

und Atemschützerzeugnissen mit ca. 1000 Mitar-

beitern in Berlin und benötigen für unsere Entwick-

lung tragbare Meßgeräte einen qualifizierten

EntwiGklüssingeniesr (FH)
der Fachrichtung Elektronik.

Die Aufgabe umfaßt die Entwicklung bzw. Nachent-
wicklung von Produkten auf dem Gebiet des Ar-

beitsschutzes, insbesondere von tragbaren Meß-
geräten und deren Zubehör. Neben der Unterstüt-

zung anderer Stellen bei der Herstellung und Prü-

fung der Erzeugnisse erwarten wir Kenntnisse auf

folgenden Gebieten:

- Kenntnisse auf dem Gebiet der analogen und
digitalen Meßtechnik

- Erfahrung in derAnfertigung von Unterlagen zur
Herstellung von gedruckten Schaltungen
(Layouts nach Entwicktungsmustem)

- Kenntnisse in der Anwendung von leistungsfähi-

gen Mikroprozessoren

- gute OV-Kenntnisse

Für qualifizierte Nachwuchskräfte und für Fachleu-

te, die eine breite technische Basis suchen, ergibt

sich daraus eins interessante Aufgabe.

Wir sorgen füreine gründliche Einarbeitung. Unse-
re Leistungen werden für Sie interessant sein.

- Vergütung entsprechend nachgewiesener Fähig-

keiten

- Attraktive Sozialleistungen eines mittelgroßen

Industrieunternehmens (z. B. Altersversorgung,

Werkkantine)

- Gleitende Arbeitszeit

Wir erwarten gern Ihre schriftliche Bewerbung.

AUER6ESELLSCHAFT GMBH
TMemannstraße 1
1000 Berlin 44
Telefon (0 30) 6 89 13 18

Wir helfen Menschen schützen.

Schweizer Hersteller
sucht selbständige

Direktverkäufer und Verkaufsleiter
für postalisch zugelassene

Funkalarm-Anlagen
ohne Kabel und ohne Installation,

die wir in ganz Deutschland an Hausbesitzer und Firmen aller

Branchen verkaufen. Wenn Sie beim Aufbau' einer neuen Direkt-
vertriebsorganisation von Anläng an dabeisein wollen, dann

nehmen Sie bitte umgehend Kontakt mit uns auf.

Telefon 00 41 / 38-51 43 30
Hochinteressante Provision und Spesenzuschuß.

S.-I. AG, Chemln des Chipres 4-8, CH-2525 Le Landeron

Textil-Importeur
sucht kompetenten jungen Mann mit Erfahrung im

Verkauf
Auch die Beschaffung und Auftragsabwicklung gehören zum Aufgabengebiet.

Wir gehören zu einem Japanischen Chemtotner-Konzem und vertreten von
Hamburg aus europawett hochwertige Textilgewebe an die Bekleidungsindustrie.

Die Position ist mH ReteetflUgkatt verbunden.

.Die englische Sprache sollten Sie beherrschen. Französisch wfira von Vorteil.

Eigeninitiative sowie Flexibilität und Zuverlässigkeit sind besonders gefordert.

Ihre schriftliche Bewerbung erwarten wir unter R 13 31 4an WELT-Vertag. Postfach
10 OS 64. 4300 Essen.

Bewerber auf
Chiffre-Anzeigen . •

.

. bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deutlich

sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu
Mißverständnissen führen.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,
sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

Projektleiter Konstruktion

WB»

Als einander führenden Lampenherateilerder Welt

haben wir unsere Leistungsfähigkeit unterBeweis

gestellt

Wir bauen für unsere vollautomatische

Lampenfertigung schrittschaltende Maschinen mit

hohen Ansprüchen an Geschwindigkeit, Präzision und
Zuverlässigkeit. Um die hohe Qualität der Produkte zu

gewährleisten, werden Herstellschritte auf den zu

Fertigungslinien verketteten Maschinen mit Rechnern
überwacht und gesteuert.

Für die Planung und Konstruktion unserer

Fertigungslfhien und-einrichtungen suchen wir einen
Mitarbeiter, der nach gründlicher Einarbeitung als

Projektierter eingesetzt werden kann. Ersoli eine

Ausbildung als DipLMng. der Fachrichtung

Maschinenbau vorweisen können und über eine

mehrjährige Berufserfahrung als Konstrukteur verfügen.
Einem Bewerber, der sich bereits Kenntnisse auf dem
Gebiet vollautomatisch arbeitender Maschinen zur
Herstellung von Massenprodukten angeeignet hat,

wollen wir den Vorzug geben.

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, rufen Sie bitte

Herrn Falkenstein unter der Te!.-Nr. (0 73 24) 1 23 61 an,

oder senden Sie aussagefähige Bewerbungsunterlagen
an die

OSRAM GmbH, Hauptpersonalabteilung

IndustriestraBe, 7922 Herbrechtingen

Rohm GmbH
Chemische Fabrik

Als expandierendes deutsches Unternehmen der chemischen Industrie be-

schäftigen wir weltweit 7000 Mitarbeiter. ”ptaodgia& und eine Vielzahl

weiterer hochwertiger Produkte sichern auch zukünftig eine positive Entwick-

lung.

in unserer Tochtergesellschaft in Italien, die unsere Kunststoffhalbzeuge und
Formmassen vertreibt, ist in Mailand die Stelle des

Gesamtverkaufsleiters
zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfaßt die verantwortliche Betreuung und den weiteren

Ausbau unseres italienischen Marktes.

Neben soliden kaufmännischen Kenntnissen und entsprechender Berufserfah-

rung sollte unser neuer Mitarbeiter Geschick im Umgang mit Menschen,

Führungseigenschaften, Eigeninitiative und die Bereitschaft zur Übernahme
von Verantwortung mitbringen. Alter: ca. 35-45 Jahre.

Perfekte italienische Sprachkenntnisse und gute Kenntnisse in Deutsch und/

oder Englisch sind erforderlich.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere

Personalabteilung, Postfach 42 42
6100 Darmstadt, Telefon (0 61 51) 18 46 19

Weltweiter Einsatz
Wir sind ein Unternehmen im Großraum Stuttgart, dessen rund
6000 Mitarbeiter seitJahrzehnten auf dem Gebiet der Planung und
Realisierung von Anlagen für die Nachrichtentechnik im in- und
Ausland spezialisiert sind.

Wir verstärken unseren Technischen Außendienst und suchen zur
baldigen Einarbeitung in die weitweite Inbetriebnahme und
Servitierung unserer ANT-Nachrichtensysteme

Diplom-Ingenieure
(FH oder TH)

der Fachrichtung Nachrichtentechnik, mit Kenntnissen in

Mikroprozessortechnik.

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabenstellung anspriciit- bei der
Sie ihren Wohnsitz innerhalb der Bundesrepublik beibehalten

können nehmen Sie schnell und direkt Kontakt mit üns unter der,

Kennbezeichnung V9 auf, oder rufen Sie uns an.

Tel. 071 91/13-26 66.

ANT Nachrichtentechnik GmbH
Personal- und Sozialwesen

.

Gerberstraße 33,0-7150 Backnang
'

W r lloraone CmhU Poronnalahtailnnn AT
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Leitung eines Geschäftsbereiches
Wir sind eine mittelständische Untemehmensgruppe in einer süddeutschen Universitäts-
stadt und mit einer breiten Angebotspalette im Bereich Bau tätig. Entgegen dem Trend sind
wir auch heute noch erfolgreich. Aufgrund des anstehenden Generationswechsels suchen
wir für den Geschäftsbereich Fertfgteilewerk einen unternehmerischen DiplonvBauinge-

. nieurals
.

SPARTENI.EITER
Beton-Fertigteile
Er übernimmt die volle Ergebnisverantwortung für seinen Bereich. Das Aufgabenspektrum

vofl der Akquisition und Projektierung über die Konstruktion und Produktion bis zur
Montage. Seinen persönlichen Schwerpunkt sehen wir in der gezielten Akquisitions- und

.
Angebotsausarbeitung, verbunden mit einer qualifizierten Beratung anspruchsvoller Bau-
herren. Für die Erfüllung seiner Aufgabe stehen ihm qualifizierte Mitarbeiter zur Verfügung,
die seine konsequente und zielorientierte Führung erwarten.

Diese Aufgabe erfordert einen Diplom-Bauingenieur TTJ/FH, der idealerweise schon
mehrjährige praktische Erfahrung im konstruktiven Ingenieurbau und in der Fertigteilepro-
duktion sammeln konnte. Wichtig sind uns eine stabile Persönlichkeit mit unternehmeri-
schen Eigenschaften, insbesondere Akquisitionsstärke, Organisationstalent, Durchset-
zungsvennögen und die Fähigkeit zur motivierenden Mitarbeiterführung. Bei entsprechen-
der Bewährung ist der Aufstieg in die Geschäftsführung möglich.

Wenn Sie die berufliche Herausforderung, verbunden mit großem persönlichen Entfal-
tungsspielraum, suchen, dann möchten wir Sie gerne kennenlemen und bitten um ihre
Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zöugniskopien sowie Angaben zu Einkofn-
menserwartung und frühestmöglichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7206 W an die
von uns beauftragte Untemehmensberatung. Herr Dr. R. Schöner in Sindelfingen steht
Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung, achtet auf die Einhaltung von
Sperrvermerken und sorgt für Diskretion nach allen Seiten.

Investitionsgüter / Wachsender Markt

Auf unserem Markt spezieller, technisch hochwertiger Investitionsgüter auf dem
Gebiet der Wasser- und Abwassertechnik sind wir seit Jahrzehnten erfolgreich tätig.

Wir produzieren und verkaufen unsere Geräte und Anlagen auf der Basis hoher
Qualität, neuester Standards und eines anspruchsvollen Sortiments. Im Zuge des
weiteren kräftigen Wachstums unseres Unternehmens suchen wir jetzt den

VERKAUFSLEITER
Sein Aufgabengebiet umfaßt die Führung der ihm unterstellten 15 Außendienst-
Mitarbeiter, Verkaufsverhandlungen mit wichtigen Kunden bis zum Abschluß, die

Einführung neuer Produkte am Markt, die Mitwirkung am Vertriebs- und Marketing-
Konzept und die Durchführung einer wirksamen fachlichen Öffentlichkeitsarbeit.

Für diese außerordentlich vielseitige, selbständige Aufgabe halten wir einen
vertriebserfahrenen Ingenieur, möglichst der Fachrichtung Maschinenbau oder
Verfahrenstechnik, für besonders geeignet. Auch Chemie-Ingenieure oder Bewerber
anderer, fachlich übertragbarer Ausbildungsgänge kommen in Frage.

Wenn Sie Ihre berufliche Entwicklung auf der Linie dieser Position sehen, erbitten wir
Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie
Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5407 W
an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen
steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfü-

gung. Er bürgt für absolute Diskretion.

RAUMGARTNER&PARTNERI II BAUMGARTNER#PARTNERS
Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 *TeL 07031/82001 und 88001Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe14* Tel 07031/82001 und 88001

D 4000 Düsseldorf -Königaallee 31 -Tel 0211/32 50 98-99 |
D 2000 Hamburg 36- Neuer WUI 38 -TW. 040/36 77 37-38 D 4000 Düsseldorf • Königsallee 31 • Tel. 0211/32 5098-99 D2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 • TeL 0 40/3677 37-38

Verein Deutscher Ingenieure
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Das VDI-TECHNOLOGiEZENTRUM Informationstechnik in Berlin ist eine öffentlich finanzierte Einrichtung
und unterstützt Industrieunternehmen in der Bundesrepublik Deutschland bei der Entwicklung und
Umsetzung neuer fechnolögien. Der Schwerpunkt liegt zur Zeit auf dem Gebiet der Informationstechnik.

Wir errichten eine neue Außenstelle in Bremen und suchen zum baldigen Eintritt

Dipiom-Ingeiiieure/Diplom-Physiker
als Projektmanager fürdietechnolöglsche Beratung und Betreuungder Industrie bei Entwicklungsvorhaben
und bei Unternehmensgründungen, mit Erfahrung aus mehrjähriger Industrietätigkeit in Forschung und
Entwicklung von Mikroelektronik und ihren Randgebieten.

Unsere Arbeit ist vor allem auf kleine Unternehmen und die mittelständische Industrie gerichtet und steht im
Zusammenhang mit Parteiprogrammen der öffentlichen Hand.

Die Tätigkeit gibt Ihnen die Möglichkeit, bereits erworbene Kenntnisse und Fähigkeiten anzuwenden und
weiter auszubauen. Die Mitarbeit in derAußenstelle gibt Ihnen Gelegenheit, sich vielfältig zu engagieren und
mit sehr unterschiedlichen Personen und Unternehmen zusammenzuarbeiten. Für Ihre neue Aufgabe
werden Sie in Berlin sorgfältig vorbereitet

Wenn Sie Interesse an den angebotenen Positionen haben, senden Sie uns ihre Bewerbung unter der
Kennziffer 50/03/09 zu.

Für telefonische Rücksprachen stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 0 30/26 09-1 10 (Fr. Köhn-
Schuhmarin) zur Verfügung.

# VDI-Technologiezentrum Informationstechnik
Personalabteilung
Budapester Str. 40, 1000 Berlin 30

Der Geschäftsführende Gesellschafter eines ca. 650 Mitarbeiter

großen Dienstleistungsbetriebes (Klinik- und Krankenhauswe-
sen) sucht einen einsatzbereiten, dynamischen,jungen

Diplomkaufmann
der als

Assistent der Geschäflslelling
die Führung des Unternehmens mit trägt

Kostenbewußtsein, sicheres Auftreten, Durchsetzungsvermö-

gen werden erwartet

Die Dotierung ist der Aufgabe entsprechend.

Wir bitten um Kontaktaufnahme unter F 13592 an WELT-
Verfag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wenn Sie

ein Executive Type Salesman sind,

ein Verkäufer also, der auf höchster Ebene verhan-
deln kann, etwa 30-50 Jahre alt sind, ein eigenes
Auto und Telefon besitzen und die Bereitschaft
mitbringen, für ein überdurchschnittliches Einkom-
men auch Überdurchschnittliches zu leisten, dann
senden Sie bitte Ihre Kurzbewerbung mit neuerem

Foto an:
CH - 6902 LUGANO, Postfach 159.
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Wir sind ein expansives mittleres Unternehmen im Süden Düsseldorfs und beliefern die europäische Eisen- und

Stahlindustrie mit GieShitfsmittaln und metallurgischen Produkten. In unserem Spezial bereich halten wir eine starke

Marktposition und zählen zu unserem Kundenkreis fast alle deutschen und westeuropäischen Stah Ihorsteher. Wir

suchenden

LEITER FINANZ- UND
RECHNUNGSWESEN
der seinen Bereich selbständig gestalten und leiten soll. Er ist dem kaufmännischen Geschäftsführer unmittelbar

unterstellt und an der Erarbeitung der geechäftspolitischen Zielsetzung beteiligt.

Zu seinem Verantwortungsbereich gehören zum einen das gesamte Rechnungswesen mit Finanzbuchhaltung.

Bilanzierung und Stauern, aber auch der optimale Einsatz der EDV. Zum anderen muß er als kreativer CONTROLLER
die vorhandenen Daten in betriebswirtschaftliche Analysen Umsätzen und Konzepte sowie unternehmerische

Alternativen für die Zukunft entwickeln.

Der richtige Mann hierfür ist ein qualifizierter Dipl .-KaufmannABernebswi rt, der über fundierte einschlägige Berufs-

erfahrung in der produzierenden Industrie verfügt Neben absoluter Bilanzsicherheit erwarten wir systematisches

Denken, Einsatzbereitschaft und Initiative.

Wenn Sie diese ihrer Bedeutung entsprechend dotierte Position interessiert bitten wir um Ihre vollständigen

- Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwartung und Verfügbarkeit

Unsere Anschrift: Am KiBisgraben 2-4, 4019 Monheim/Rhld.

HEINRICH CDEKMAHi GHEOT

UNTERNEHMENSBEREICH

Wir sind ein Untemehmensbe reich der
MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
und weltweit unter dem Namen GHH STERKRADE
im Anlagen- und Maschinenbau tätig.

in Vertrieb, Konstruktion, Fertigung

und Verwaltung sind rd. 2000 technische

und kaufmännische Angestellte und in

unseren Werkstätten 2500 gewerbliche

Mitarbeiter vorwiegend in der

Einzelfertigung beschäftigt

Für die im Aufbau befindliche Hauptabteilung Aufbereitungsanlagen - Büro in 4630 Bochum - unseres Produktberei-

ches Industrieanlagen suchen wir zur selbständigen Bearbeitung von Projekten und Aufträgen einen

Bauplaner / Projektleiter

Im Rahmen der Erstellung von Gesamtr und Teiianlagen zur Aufbereitung von Kohle und Erzen umfaßt die

Aufgabenstellung .

die Anfertigung von Projektzeichnungen und Bauplänen

die Ausarbeitung von technischen Spezifikationen sowie

die technische Abwicklung von Kundenaufträgen

Zur Erfüllung der gestellten Aufgaben ist eine mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiet der Aufbereitung von Kohte und/

oder Erzen, insbesondere in der Projektierung und Planung derartiger Anlagen, erforderlich, ferner ein hohes Maß an
Einsatzbereitschaft und Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung.

Englische Sprachkenntnisse sind im Hinblick auf einen internationalen Kundenkreis vorteilhaft.

Wir bieten ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt und die sozialen Leistungen eines bedeutenden
Industrieunternehmens. Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir ggf. behilflich.

Bewerber, die sich den Anforderungen gewachsen glauben und an einer Tätigkeit in einem qualifizierten Team von
Fachleuten interessiert sind, bitten wir um Übersendung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen.

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
Urrtemehmensbereich GHH STERKRADE
- Personalabteilung Angestellte -

Postfach 110240
4200 Oberhäusen 11
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Bedeutendes Unternehmen des Tief- und Rohrleitungsbaus mit einem über Jahrzehn-

te stetig gewachsenen Kundenstamm öffentlicher und privater Versorgungsträger

(Gas, Wasser, Fernwärme) mit Sitz in Düsseldorf möchte den Bereich Rohrleitungsbau

personell verstärken.

Wir suchen daher zum baldmöglichen Eintritt den verantwortlichen

OBERBAULEITER
dem wir die Leitung des Bereichs Tief- und Rohrleitungsbau übertragen möchten.

Reparaturdienst, aber auch Neuverlegung sind die wichtigsten Tätigkeiten dieser

Abteilung, in der Sie 80 Mitarbeitern Vorbild sein sollen. Wir legen besonderen Wert

auf ausgeprägte Führungseigenschaften, und Sie sollten mit Können und Durchset-

zungsvermögen Einsatz und Qualität bestimmen. Fachliche und organisatorische

Fähigkeiten, die Sie insbesondere als Verhandlungspartner unserer Kunden benöti-

gen, sind unabdingbare Voraussetzungen für diese verantwortungsvolle Position, die

wir entsprechend honorieren.

Bewerber sollten eine abgeschlossene Ausbildung als Fachingenieur Tiefbau oder

SchweiBfachingenieur besitzen. Aber auch einem qualifizierten Fachmann aus dem
Rohrleitungsbau könnten wir diese Position anvertrauen. Wichtig sind zudem nach-

weisbare Erfahrungen in vergleichbaren Positionen.

Wenn Sie als gestandener „Mann vom Bau“ diese Chance reizt, senden Sie bitte Ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen, aus denen Ihre persönliche und berufliche

Entwicklung lückenlos zu entnehmen ist, mit Lichtbild an die von uns beauftragte

Werbeagentur, die Sperrvermerke selbstverständlich berücksichtigt.

DRSCHÜRHOLZ&PARTNERGMBH
MARKETING UND WERBUNG

4020 METTMANN • SCHILLERSTR. 2 • TELEFON 0 21 04/7 50 86

Leiter der Konstruktion
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Unsere Rexibilitöt om Markt erfordert flexible Organisationsfbnnen und

Führungskräfte mit breitem Erfahrungshintergrund

Als Dienstleistungsunternehmen erbringen wir verschiedene technische Gewer-
ke mit dem Schwerpunkt Oberflächenschutz. Unsere konsequente Untemeh-
menspolitik hat uns inzwischen im Weltmaßstab zu einem der größten Unterneh-
men unserer Art werden lassen. Der wirtschaftliche Erfolg gibt unserer Konzep-
tion recht. Für unseren Bereich Materialwirtschaft suchen wir den stellvertreten-
den Ressortleiter mit den Funktionen

Materiatbeschaffung / Technik / Koordination
In- und Ausland

Folgendes erwarten wir von Ihnen:

Sie entwickeln sich zu einem kompetenten Gesprächspartner in Fragen der
Gerätetechnik gegenüber unseren Niederlassungen und Lieferanten

Sie übernehmen Koordinationsaufgaben bezüglich unserer Großbaustellen

Sie sind in der Lage, den Einkauf fachlich und disziplinarisch in Vertretung zu
führen.

Hieraus ergibt sich für uns, daß Sie bereits durch ihre Ausbiidung z. B. als DipL-
Wirt.-Ing. oder auch als technischer Kaufmann einen besonderen Bezug zur
Technik haben sollten. Unerläßlich sind englische Sprachkenntnisse. Sie passen
in bezug auf Ihr Alter dann am besten zu uns, wenn Sie ca. zwischen 35 und 40
Jahren alt sind.

Sie erwartet eine anspruchsvolle und fordernde Tätigkeit mit internationaler
Ausrichtung und gelegentlicher Reisetätigkeit. Dienstsitz ist eine Stadt im
mittleren Ruhrgebiet.

Wir haben die Angermann Consult gebeten, uns bei der Suche und Auswahl
behilflich zu sein. Bitte senden Sie deshalb Ihre ausführlichen Bewerbungsunter-
lagen (mit Angabe der Einkommensvorstellungen und des möglichen Eintritts-

termins) an den von uns beauftragten Berater. Die Einschaltung unseres
Beraters stellt auch die erforderliche Diskretion sicher, so daß eine Kontaktauf-
nahme für Sie risikolos ist. Weitere Informationen können Sie unter der angege-
benen Telefonnummer erhalten.

ANGERMANN CONSULT GMBH BDU
MATTENTWIETE 5 • 2000 HAMBURG 11 • TELEFON 040/3612070

Wirzählen unszudenwettweitführendenDfenstteistungsunternehrnenderhigh-

tech-Brancha UnsereKunden,die Hersteller undAnw^ermikroelektroruscha'
Bausteine* kaufenvon uns QuafitätesfcherheitWirmessen, prüfen undteäendie
elektronischen Serienprodukte spezialisierter Kteinurttemefurteri und multinatio-

naler Bektronihtonzeme aus aller Welt ln der Bundesrepublik haben wir uns das
Ziel einer noch besseren Marictdurchdringuhg gesetzt Dafür segmentieren wir

den innerdeutschen Markt und suchen Regionatvertriebeieiter für die Gebiete

Nord, West, Südwest und Süd.
Unser vertrieb hat seinen Sitz in Wiesbaden Das GebietSüd (Bayern) wird von
unserem Vörtsuföbüro in München betreut Unsere zukünftigen Vertriebsleiter

haben dieAufgabe,eine noch intensivere Kundenbetreuung slcherzusteften und
unser Produkt „Oualltätssicherheir im Markt transparenter zu machen
DieseAufgabe erfordert erfahrene Bektroruk-tngenieure.clieini Verkaufwieinder
Beratung Außergewöhnliches zu leisten vermögen. Sie sollten Ihre Fachkennt-

nisse aufdem Gebiet der Halbleiter- oder Messtechnikerworben habenunddie
Problemstellung der Entwicklung, Herstellung (Großserienfertigung) undAnwen-
dung von Bauteilen kennen und kompetenter Gesprächspartner für unsere

Kunden sein.

Die idealen Bewerber besitzen eine schneHe Auffassungsgabe, Verkaufstalent,

Verhandlungsgeschick und den Willen zum Erfolg. Herren mit diesen Voraus-

setzungen, die die erforderliche Mobilität und fließende Englischkenntnisse mit-

bringen. bieten wir eine sehr interessante, ausbaufähige Aufgabe, was eine der
Position entsprechende attraktive Dotierung und einen Rrmenwagen einschließt

Weitere Informationen sollten Sie bei dervon uns beauftragten Personalberatung

erfragen, der Sie gerne Ihre Bewerbungsunterlagen zur vertrauflchen Prüfung
auch direkt zusenden können. Sie wird Ihre Sperrvermerke berücksichtigen und

.

garantiert eine schnelle Reaktion. Fordern Sie ggf. einen Fragebogen an.

Vertriebsleiter

• MÖNNEKBAEYER & PARTNER
jsjrf

- BERATUNGSSQZIETÄr IN BREMEN
o Geschäftsbereich Personalberatung

— j
Balgeörückstraße 14 D-2800 Bremenl

PAFoNER Kl «3129 (0421) 321848

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, alle Zeug-

nisse sowie Angaben zu den derzeitigen Aufgaben und betreuten Produkten).

Absolute Diskretion bei der Behandlung Ihrer Bewerbung ist-verbürgt •••

- MONNEKEMEYER & FftRTNER
ka BERATUNGSSOZIETÄT IN BREMEN

3 Geschäftsbereich Personalberatung
—I & 1—1 Balgebrückstraße 14 D-2800 Bremen 1

WTTNER E3103129- 'S1

(0421) 321848

Unsere erstklassigen Exportchancen
wollen wir, die AutokühlerGmbH in Hofgeismar bei Kassel, noch besser wahrnehmen. Wir beschäftigen rund
800 Mitarbeiter und gehören zu den führenden Herstellern moderner Wärmeaustauscher für Fahrzeugindu-
strie, den Motoren- und den Maschinenbau. Unsere Produkte sind zukurrftsbezogen, unsere Marktstellung

stark.

Unser Export gewinnt immer größere Bedeutung. Er geht hauptsächlich in die EG-Länder, aber auch nach
Übersee. In den USA unterhalten wir eine Zweigniederlassung. Unsere Möglichkeiten sind aber bei weitem
nicht ausgeschöpfL Hier bieten wir einem technisch beschlagenen Herrn die Chance, als

=rrrrm rmm
sein Arbeitsgebiet weitgehend selbst zu gestalten und dabei in jeder Hinsicht mitzuwachsen.

Einige Stichworte zu seinen Aufgaben: Marktanalyse. Geschäftsanbahnung, Aushandeln von Verträgen und
Abschlüssen sowie deren Abwicklung, direkt oder über Vertretungen im Bereich der Erstausrüstung und des
Handels; Betreuung der Joint-venture-Partner, Mithilfe beim Aufbau weiterer Kooperationen.

Kurz, eine äußerst befriedigende Aufgabe für einen engagierten, belastbaren Mann zwischen 30 und 45
Jahren. Er sollte schon Erfahrungen aus einer ähnlichen Position mitbringen. Englisch muß er in Wort und
Schrift beherrschen, Französisch ist erwünscht Da wir gutes menschliches Zusammenspiel großschreiben,
findet unser neuer Mitarbeiter eine angenehme Atmosphäre. Allerdings muß er ohne großen Apparat
zurechtkommen - wir sind kefn Konzern. Natürlich ist die Position attraktiv ausgestattet

Hofgeismar, 24 km von Kassel entfernt, ist eine Kleinstadt in waldreicher Umgebung, in der sich gut wohnen
und leben läßt.

Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien, Lichtbild und einem Handschreiben
(frühester Eintrittstag, Verdienstvorstellung) nur an die für vertrauliche Behandlung bürgende

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann
Mainzer Straße 61 — 54 Koblenz 1

Anlagenbau/Chemieanlagen
Wir sind ein bedeutendes Industrieunternehmen des Maschinen- und Anlagenbaues in West-
deutschland.

Für die Errichtung von Sondermüli- bzw. Rückstandsverbrennungsanlagen suchen wir einen
erfahrenen

Verfahrensingenieur TH/FH
als Gruppenleiter

Das Aufgabengebiet umfaßt die Auslegung, Konstruktion, Fertigung, Montage und Inbetriebnah-
me schlüsselfertiger SondermüH- bzw. Rückstandsverbrennungs- und Abhitzeanlagen für die
Verbrennung sämtlicher in der Industrie anfallenden Abfälle.

Die Aufgabenstellung erfordert einen dynamischen und flexiblen Gruppenleiter, der über ein

hohes Maß an Fachwissen verfügt und in der Lage ist die komplette Projektbearbeitung und die
technischen Vertriebsaufgaben verantwortlich wahrzunehmen.

Wir wünschen uns einen Bewerber im.Alter bis zu 46 Jahren, der bereits mehrjährige praktische

Erfahrungen auf dem vorgenannten Gebiet gesammelt hat und bereit ist selbständig und
verantwortlich an der Lösung. der gestellten Aufgaben zu arbeiten. Neben der fachlichen
Qualifikation erwarten wir Verhandlungsgeschick, ein sicheres, überzeugendes Auftreten und
englische Sprachkenntnisse. Eine weitere Fremdsprache wäre von Vorteil.

Wir bieten ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt, gleitende Arbeitszeitund die sozialen

Leistungen eines modernen Industrieunternehmens, Bei . der Wohnraumbeschaffung. sind wir
behilflich.

Senden Sie bitte ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen - Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab-
schriften, Angabe des Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstermins -zurWeiterleitung an
den Auftraggeber unter KG 385 an

Dr. Weinsziehr KG
*Werbeagentur*

Berliner Allee 23

4000 Düsseldorf 1

Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugestehert



STELLENANGEBOTE

Straßenbau - Kanalbau
Wr sind ein in einer westdeutschen Großstadt ansässiges Bauunternehmer das sich seit Jahrzehnten mit

f
rt0|9jn yfn.

Bereichen Tief- und Straßenbau betätigt Dieser Erfolg resuitiert im wesentlichen aus der
Zuverlässigkeit unserer Arbeiten, einer guten, technischen Ausrüstung sowie einem langjährig untemeh-
menstreuen, qualifizierten Mitarbeiteretamm. Da wirin unserem Einzugsbereich gut eingeführt sind, werden
wir uns auch im kommenden Jahr bei verringerten Bauvolumina gut behaupten können.

Zur Entlastung unseres alleinigen Geschäftsführers suchen wir einen aktiven und unternehmerisch
geprägten Bauingenieur (TH oder FH), der als

Techn. Leiter

mit engagiertem Einsatz und in konstruktiver Zusammenarbeit mit dem Geschäftsführer unseres Unterneh-
mens das bisher Erreichte ausbaut, vor allem aber auch neue Aufgaben couragiert angeht. Sein
Aufgabengebiet umfaßt voirangig die technische Oberleitung in der Bauausführung, die Steuerung von
Kalkulation, Arbeitsvorbereitung und Geräteeinsatz sowie nicht zuletzt die Akquisition mit einer intensiven
Pflege unseres Kundenpotentials.

Die Aufgabe erfordert eine Persönlichkeit, weiche über langjährige Erfahrungen im Tief- und Straßenbau
sowie über Durchsetzungsvermögen, Initiative und Verhandlungsgeschick gegenüber Mitarbeitern und
Auftraggebern verfügt Die Position bietet eine interessante, langfristig zu sehende Berufschance, die gut
dotiert ist und deren weitere Vertragsbedingungen eine Erfolgsbetelligung und einen Dienstwagen mit
privatem Nutzungsrecht vorsehen.

Wenn Sie sich von dieser interessanten Fühmngsaufgabe angesprochen fühlen, so senden Sie bitte ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien, Lichtbild) unter
Angabe der Einkommenserwartung und des frühesten Eintrittstermins an unsere für strikte Vertraulichkeit
bürgende Beratung, in welcher Ihnen Herr Dr. Witthaus am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) unter der
Rufnummer 02 08 / 76 24 28 zu ersten Informationen zur Verfügung steht.

Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH
Personalberatung Managementberatung Training Forschung

Postfach 22 13 - 4330 Mülheim a. d. Ruhr Telefon (02 08) 7 69 63-65

SPEDITION

MARKTERFOLG
ist nur möglich, wenn Sie Qualität liefern und wenn Sie

sie außerdem verkaufen können. Dem

NIEDERLASSUNGSLEITER
dem wir unsere hochmoderne Speditionsanlage von

4.600 qm in Ffm.als Profit-Center-Chef anvertrauen

werden, müsiefi't)# ddshalb .nichfsagten, 'welches Niveau

und welche Qualitäten von ihm gefordert werden.

IHR ZIEL:
Fortführung der steilen Umsatzzuwächse, die wir auch in

den vergangenen Jahren hatten, ohne Preiszugeständnisse

zu machen.

Diese Aufgabe ist uns die Dotierung wert, die Sie

dafür erwarten.

Ihre vollständigen Unterlagen senden Sie bitte an das von
uns beauftragte Unternehmen

„HERRICH” GMBH
4500 Osnabrück, Iburger Straße 37

Sperrvermerke werden berücksichtigt

Unsere KomDlexanstalt, eine Einrichtung des Diatonischen Werkes, wurde im Jahre 1962 im Raum Bremen neu

errichtet Neben einem Akutkrankenhaus und einer Altenhilfeeinrichtung (Genatrie + Altenheim mit 200 Pützen) wurde

ein Behindertenbereich mit' 300 Plätzen für geistig- und mehrfach behinderte Kinder. Jugendliche und Junge

Erwachsene geschaffen.

Diese, Jetzt auch gesetzlich festgeschriebene, Dreiteilung stellt an den Gesamtvorstand höhe Anforderungen. Damm

wünscht der Vorstand sich ein weiteres Mitglied. Er soll seine Arbeit zunächst in einer

Vorstands-Assistenz
aüfnehmen Es wird von seiner Gestaltungskraft abhängen, sieh in der ordentlichen Vontanrtabenelest zu verankern.

Engagement wird erwartet Der ständigei Umgang mitlBehörden, Kuratorium

(Aufsichtsrat), Ärzten und Mitarbeitern auf allen Ebenen verlangt sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick u

Durchsatzungsvermögen. , _ .

,

Die Position ist out dotiert Für die üblichen Nebenbereiche gibt es Keine Probleme.

BHtn richten sie ihre Bewerbung mit den erforderlichen Unterlagen (handgeschriebenes Anschreibeo, tabellarischer

UcMbiid)™von uns beauftragte Paraonatbemtung. dre Ihnen

auch für Auskünfte vorab zur Verfügung steht

OrttenielimcMkeratungHä^ertH>><iiaeifer
Postfach 7234 • 4000DttH*Morf1 - ptifcbti»*efStfiSellS "Triefen <1211 - 493377

BAUELEMENTE DER UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

Wir fertigen in zwei verschiedenen Werken Farb-

bildröhren, induktive Bauelemente und Lautspre-

cher. Für die intensive Betreuung bestimmter

Kunden - Hersteller von Farbfemseh- und Hi-Fh

Geräten - im in- und Ausland suchen wir einen

neuen Mitarbeiter mit Verkaufserfahrung. Die

Aufgabe umfaßt die technische Beratung, kom-
merzielle Verhandlung und Marktbeobachtung

sowie die Vertriebsplanungen und die interne

Koordinierung der Markt- und Kundenerforder-

nisse.

Die Position erfordert einen jüngeren, aktiven

und initiativen Diplomingenieur (Fachrichtung

Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Physik) oder

Diplom-Wirtschaftsingenieur mit Berufserfah-

rung im Vertrieb technischer Produkte und An-
wendungsberatung. Die fachliche Eignung muß

ergänzt sein mit Kontaktfähigkeit, Verhandlungs-

geschick und Reisefreudigkeit.

Englische Sprachkenntnisse sind unerläßlich.

Wenn Sie unser Angebot anspricht, bitten wir um
ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit

Angabe ihrer Verdienstvorsteliung und Ihres frü-

hesten Eintrittstermins.

ITT Bauelemente
Standard Elektrik Lorenz AG
Geschäftsbereich

Bauelemente der Unterhaftungselektronik

Personal- und Sozialwesen

Fritz-Mülier-Straße 112, 7300 Eßlingen

Tel. 0711/31 04 - 2 42

Bauelemente !]E T
Wir arbeiten als führende internationale Unternehmensberatung seit 1925 mit unseren Klienten aus

Industrie, Handel, Banken und Versicherungen bei der Lösung von komplexen Problemen der
Unternehmensführung zusammen. Die herausragende Qualität unserer Mitarbeiter, breite welt-

weite Erfahrung und hochentwickelte Problemlösungsmethoden sind die Basis unseres bisherigen

Erfolges.

Die intemationaiisierung und Globalisierung von Industrien ist eine wachsende Herausforderung

für deutsche Unternehmen. Wir helfen bei ihrer Bewältigung. Für den weiteren Ausbau in diesem
Feld suchen wir mehrere

Unternehmensberater

mit speziellem Interesse in

Marketing/Strategie

Wir bieten Ihnen

• Hohe intellektuelle und persönliche Anforderungen durch Aufgabeninhalt und Arbeitsweise
• Intensive Schulung in unseren Techniken der Problemlösung und Implementierung bei der täg-

lichen Arbeit und in speziellen Trainingsprogrammen
• Anregende, problembestimmte Teamarbeit unter erfahrener Führung
• Überdurchschnittlichen Einfluß auf die eigene berufliche Entwicklung, mit rasch wachsender

Verantwortung und der Chance, bei Erfolg in die Partnergruppe unserer Firma aufzurücken
• Leistungsorientiert steigende Vergütung und attraktive Nebenleistungen.

Wir erwarten einen hervorragenden Universitätsabschluß in Wirtschaftswissenschaften, Ingenieur-

wesen oder Naturwissenschaften sowie mehtjährige Berufserfahrung, Promotion oder Abschluß
einer führenden Business School (MBA). Überzeugungskraft, gute englische Sprachkenntnisse und
Mobilität sind Voraussetzungen unserer Arbeit.

Sind Sie interessiert und zwischen 27 und 32 Jahre alt? Dann rufen Sie mich an oder schreiben
Sie mir:

Dr. Dieter J. Pommerening, Director, McKinsey & Company, inc., Esplanade 41, 2000 Hamburg 36,

Telefon 040/35 91 10.

McKinsey&Company, Inc.

Amsterdam Atlanta Boston Brüssel Caracas Chicago Cleveland Dallas Düsseldorf Frankfurt

Hamburg Houston Kopenhagen London Los Angeles Madrid Mailand Melbourne Mexico City

München New York Oslo Paris Pittsburgh San Francisco Stamford Stockholm Sydney Tokio
Toronto Washington D. C. Zürich

Wir sind ein führendes Unternehmen der Flurfördeizeugbranche. Unsere Fahrzeuge
der Marke „Ameise“ genießen durch hohen technischen Standard und erstklassige

Qualität einen ausgezeichneten Ruf im In- und Ausland.

Für unseren neu installierten hochmodernen Lagerbereich suchen wir einen

Systemingenieur
zur Bedienung und Betreuung des vollautomatisierten Materialflusses (Lagerverwaltungs- und Steuer-

rechnungssysteme).

Wir erwarten für die ausgeschriebene Position Bewerbungen von Herren mit einer Ausbildung als

Ingenieur (FH) der Fachrichtung
Informatik, Elektronik oder Elektrotechnik

die über folgende Kenntnisse verfügen sollten:

Erfahrungen im Umgang mit Minirechnersystemen, insbesondere Handling-Erfahrung mit dialog-

ortentierten multi-user-multi-tasting Betriebssystemen.

Kenntnisse im Bereich von ProzeBrechnersystemen sowie der erforderlichen Systemsoftware.
Kenntnisse im Steuerungstechnikbereich im Hinblick auf den Einsatz von freiprogrammierbaren
Steuerungen.

Verständnis für automatisch gesteuerte Materialflußabläufe.

Darüber hinaus erwarten wir gute Kenntnisse der englischen Sprache und der Programmiersprache
Fortran.

Wir bieten Ihnen neben einer interessanten und fordernden Aufgabe der Position angemessene
Bezüge sowie zeitgemäße Sozialleistungen. Sofern Sie sich für die ausgeschriebene Position

interessieren, erbitten wir Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung an

H. Jungheinrich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
Personal- und Sozialabteilung

Lawaetzstr. 9-13, 2000 Norderstedt bei Hamburg

JUNGHEINRICH
JUNGHEJNRICtf

-
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DWM COPELAND
Wir sind in Europa einer der bedeutendsten Herstel-

ler von Kältekompressoren und Kalteaggregaten mit
dem Hauptsitz in Berlin und weiteren Betriebsstatten

in Belgien und Frankreich.

Für die Leitung von interessanten Projekten, die mit
den Funktionen Marketing, Entwicklung, Produktion
und Kostenrechnung zu koordinieren sind, suchen
wir einen Maschinenbau-Ingenieur als

Product Pla

Product Manager
Um den durch diese Aufgabe gestellten Anforderun-
gen zu entsprechen, sind Erfahrungen im Maschinen-
bau, evtl, sogar in der Konstruktion oder bei der
Herstellung von Motoren ebenso Voraussetzung wie
die Fähigkeit, funktionale Aufgaben über hierarchi-

sche Grenzen hinweg übergreifend zu koordinieren.

Wegen der auch internationalen Ausrichtung der
Tätigkeit werden gute englische Sprachkenntnisse
erwartet. Die Ausbildung bzw. ein Informationsauf-
enthalt bei der COPELAND CORPORATION S.A. in

den USA ist Teil der Einarbeitung.

Die Position ist dem Leiter Zentrales Marketing in

Berlin direkt unterstellt. Ein leistungsgerechtes Ein-

kommen sowie Unterstützung bei der Wohnraumbe-
schaffung sind selbstverständlich.

Interessenten senden bitte ihre Bewerbung mit tabel-

larischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild,

Handschriftenprobe, mit Angabe ihrer Einkommens-
vorstellung und des frühesten Eintrittstermins an
unsere Zentrale Personalabteilung.

»WH UdW TTFTTT
Eichbomdamm 141—177, 1000 Berlin 51
Telefon (0 30) 4 19 62 61
Eingang: Tor 5

Wir sind Mitglied einer internationalen Firmengruppe und wollen unsere Aktivitä-

ten auf dem PHARMASEKTOR verstärken. Sie können uns dabei als

KLINIKREFERENT/IN
unterstützen. Für die GroBräume der Postleitgebiete 2 + 3 sowie 4 + 5 suchen wir

je eine Dame oder einen Herrn, die bereit sind, die für uns wichtigen Kliniken

schwerpunktmäßig zu betreuen.

Außer allen Vorzügen eines gut fundierten Unternehmens bieten wir ihnen eine

Zusammenarbeit, die geprägt ist durch gegenseitiges Vertrauen, und in deren
Mittelpunkt Sie als Persönlichkeit in einem kleinen Team stehen.

Wenn Sie für den Arzt und Apotheker in der Klinik ein echter Gesprächspartner
sind, wenn auch Sie nicht durch Vorprogrammierung der Firma, sondern gerade
durch ihre eigene initiative den Erfolg suchen, dann sollten Sie sich unbedingt bei

uns bewerben. In unserem kleinen Mitarbeiterstab finden Sie noch das „Klima",

das Sie suchen, und Ihre Wünsche, die Sie an eine solche Position stellen, können
wir sicherlich erfüllen.

Haben Sie das Zeug und die Lust dazu, sich bei und mit uns zu engagieren? Dann
lassen Sie uns bitte Ihre Kurzbewerbung, die Ihren lückenlosen beruflichen

Werdegang enthalten sollte, zugehen. Sie erhalten spätestens 8 Tage nach
Eingang ihrer Unterlagen eine Antwort von uns.

Ihre Bewerbung erbitten wir unter Z 13 520 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

&
Berufs-Chancen

im Maschinen- und Anlagenbau
. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am

23. Februar
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus

diesem Wirtschaftszweig.

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie

diese Ausgabe der WELT unbedingt durchsehen -

einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten

haben oder sich einfach nur mal über die Angebote

der Maschinen- und Anlagenbau-Branche
informieren wollen.

CORPORATION

Wir vertreiben unsere Produkte weltweit in mehrals6000 eigenen Verkaufsnieder-

lassungen. Auch in Deutschland sind wir mit 10 Computerverkaufs- und Bera-

tungsstellen einer der führenden Distributoren für Mikrocomputer. In diesen

Computercenters werden wir in Zukunft eine wesentlich erweiterte Produktpalette

anbieten. Um die damit verbundenen Aufgaben zu bewältigen, vor die uns diese

auf Expansion ausgelegte Unternehmung stellt, suchen wirzur Ergänzung unserer

Verkaufsmannschaft

m
Es bieten sich Ihnen Einsatzmöglichkeiten in allen Großstädten der Bundesrepu-

blik und in West-Berfin. Wir werden Sie in einer intensiven Schulung mit unseren

Produkten vertraut machen und Ihnen den organisatorischen Background geben,

um Sie so auf Ihre Aufgabe vorzubereiten. Ihrer Einsatzfreude und Ihrem

zielstrebigen Handeln haben wir eine interessante Bezahlung entgegenzusetzen.

Sollten Sie mehr erfahren wollen, so senden Sie bitte Ihre aussagefähige,

schriftliche Bewerbung an:

TANDYCORP.
z. Hd. Herrn- Gutermuth

4030 Ratingen
Christinenstr. 1

1

Tel. 0 21 02/4710 96

MW
HeidelbergerVersorgungs-
undVerkehrsbetriebeGmbH
Für unsere Organgosel Ischaft Heidelberger Straßen- und Bergbahn AG, die als

mittleres Nahverkehrauntemehmen mit 39 StraBenbahn-GTWs und 89 Bussen
auf 24 Linien im Stadlgebiet Heidelberg und im Umland Straßenbahn- und
Busverkehr abwickelt, suchen wir zum sofortigen Eintritt einen

Betriebsleiter-Stellvertreter
für den Bereich Straßenbahn

ln dieser Position ist der Bewerber in den Gesamtaufbau der Heidelberg«'
Straßen- und Bergbahn AG eingebunden und bei Abwesenheit des Betriebslei-

ters für die sichere und ordnungsgemäße Betriebsführung im Straßenbahn-
bereich insgesamt verantwortlich. Die Aufgaben ergeben sich aus der BO
Sjtrab.

Wir suchen eine dynamische Persönlichkeit mit Durchsetzungsvermögerv,
gutem und sicherem Auftreten sowie der für die Wahrnehmung der Aufgaben
erforderlichen Flexibilität

Wir erwarten einen Diplom-Ingenieur (TH, FH) Fachrichtung Elektrotechnik
oder Maschinenbau mit abgeschlossener Betriebsteiterprüfung für den Stra-

ßenbahnbereich. umfangreichem Fachwissen und praktischer Erfahrung im
Artseitsbereich des öffentlichen Personennahverkehre.

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung nach dem BundesangesteUten-
tarffvertrag (BAT), einige Sozialleistungen und eine zusätzliche Altersversor-

gung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit handgeschriebenem Lebens-
lauf, Lichtbild und Zeugniskopien an unsere Personalabteilung. Geben Sie
Ihren Gehaltswunsch und den frühesten Eintrittstermin an.

HEIDELBERGER VERSORGUNGS- UND VERKEHRSBETRIEBE
GESELLSCHAFT MIT BESCHRANKTER HAFTUNG
Postfach 10 55 40, 6900 Heidelberg

Wir sind ein international bekannter und führender Hersteller von Baumaschinen
mit weltweitem Vertriebsnetz. Aufgrund der ständig wachsenden Anforderungen
an die Technologie ist bei uns die Stelle eines PRODUKTIONS-TECHNIKERS zu

besetzen. Wir denken dabei an einen

Maschinenbau-Ingenieur
der bereits über mehrjährige Praxis in der Produktionstechnik eines größeren
Maschinenbaubetriebes verfügt.

Zu seinen Aufgaben gehören insbesondere die Entwicklung von neuen Arbeitsme-

thoden und Lohnsystemen sowie die Bereiche Werkzeugkonstruktion, NC-Pro-
gramme und Layouts.

Ein erfahrener und engagierter Maschinenbau-Ingenieur im Atter von 35-45

Jahren, der auch über englische Sprachkenntnisse verfügt, würde hier ein

interessantes, verantwortungsvolles und ausbaufähiges Aufgabengebiet vorfin-

den.

Wir bitten um ihre schriftliche Bewerbung mit allen erforderlichen Unterlagen.

Ammei
Dynapac-Hoes GmbH
merlander Straße 93, 2906 Wardenburg-Westerhoft

CPL hat als stark expandierendes Softwarehaus eine bedeutende Position im

Markt erreicht. In den Bereichen Branchenlösung (Technischer Handel; Im- und
Export) und Sonderprojekte stellen wir unsere Leistungsfähigkeit täglich unter

Beweis.

Für anspruchsvolle Aufgaben in den Bereichen Software-Entwicklung (IBM.36 und
’38) sowie Organisation und Beratung brauchen wir Ihre aktive Unterstützung als

Org.-Programmierer
Wir bieten Ihnen neben einem hohen Einkommen gute Entwicklungsmöglichkeiten,

selbständige Tätigkeit sowie ein angenehmes .Betriebsklima. Ihre Bewerbung
richten Sie bitte an

CPL
Unternehmensberatung für Organisation

und Datenverarbeitung GmbH
Überseering 25, 2000 Hamburg 60, Telefon 040 630 90 41

Off-Price

Namhaftes Bnzelhandeteurrtemehmen in Norddeutsch-

tand sucht für den Aufbau einer neuerr Vertriebsschiene

den flexiblen, gewandten

Einkäufer

für Oberbekleidung
mit guten Einkaufeverbindungen und Erfahrungen im

Vertrieb.

Wir erwarten von Ihnen die Fähigkeit, Mitarbeiter zu fuhren

und zu motivieren. Die Dotierung entspricht den gesteilten

Anforderungen. .

Bitte sprechen Sie uns an unter M 13311 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Ihre Chance 1985

Für die Direktwerbung von
Förctereirnitglfedern der DRF
e. V. sind In einigen Bundes-
ländern Gebiete neu zu beset-

Gesucht werden Gruppen, die

mindestens sechs Mitarbeiter

ejnsatzen können und die

schon in der Mitgiiedefwer-

bung tätig waren.

HWO - A. Wirmer, Postf. 75
7702 GottmacUngen
Tel. (v. 10-12 Uhr)

0 7731-63811

Texanische
Ölfinna

suctit dringend Person oder
Unternehmen zwecks Vertre-
tung ihrer hochwertigen Bauin-
standhaltungamaterialien. un-
gewöhnliche Gewinn- und
Wachstemsmöghchkeiten. Er-

fahrung nicht erforderlich. Wir
sind Profis auf dem Sektor mit
50jähriger Erfahrung und bie-

ten Rundherum-Ausbildung.
Moderne europäische Fabrik.

Bitte schreiben Sie auf eng-
. lisch an'

A. K Dickereoti. Southwestem
Petroleum, P.O. Box 789

. Ft. Worth, Texas 76101 USA
Telex 758 300

Telegrammadresse. SWEPCO

Kauftet Leiter
46 J.. verb., Betriebswirt u. Bilanzbuchhalter, Schwerpunkte Finan-
zen, Rechnungswesen. Kostenrechnung, EDV, Personal, Verwal-
tung. Erfahrener Praktiker, beste Referenzen, sucht anspruchsvolle

Führungsposition im nordd. Raum.
Aussagefällige Angebote unter PU 48553 an WELT-Verlag, Postfach,

2000 Hamburg 36

Wirtschaftsjurist
.20 J-, verh, mit langj. Erfahrung als Syndikusanwalt in der Konsum-
gülerindustrie sowie als selbständiger Rechtsanwalt, besondere
Kenntnisse auf dem Gebiet des Wettbewerbsrechts. Kartellrechts,
Lebensmittelrecht s, aßg. Handels- u. Vertragsrechts, gute Englisch-
und Ftanzösischkenntnisse, sucht Stellung als Justitiar oder Leiter
Rechtsabteilung/Allgemeine Verwaltung in einem Unternehmen

oder einem Verband .im norddeutschen Raum.

Angebote erbeten unter V 13 296 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64.

4300 Essen.

Techn. Leiter - Dipl.-lng.(FH)
Fertigungstechnik - Masch.-Buu

44 J, veriL, sucht neue Aufgabe als Techn! Leiter. Werksleiter oder
Techn. Geschäftsführer.

Tätigkeiten; Entwicklung, Konstruktion, Fertigungsrationalisierung
und Disposition-besonders im Bereich Sondermaschinen- u. Anla-
genbau für die industrielle Serienfertigung - mehrere Jahre in

Jettender Funktion — gelernter Werkzeugmacher - Engiischkennl-
• •! ‘ nisse.:

• - Zuüdhriften erbeten unter W.13 495 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Diplom-Geophysiker
42 Jahre (früher Leipzig), mit langjähriger praktischer Erfahrung in

Lagerstättenkunde und Tiefbohrtechnik, zusätzliche Ausbildung als

Organisator und Programmierer. Mehrjährige Praxis bei Auswer-
tung geodätischer Datenbanken. Gute englische Sprachkenntnisse,
sucht geeignete Tätigkeit bei Behörden. Instituten oder wirtschaftli-

chen Unternehmungen.
Angebote erbeten unter H 13330 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

4300 Essea

Geschäfteführer/Metallverarbeitung
(Spanabhebende u. Spanlose Verformung)

DipL-Kfm., 44 J„ z. ZL in uugekündigler Position als Geschäftsführer In einem
mittleren metallverarbeitenden Betrieb Tätig, sucht neue Herausforderung.
.Jahrelange Erfahrung in der Leitung mitleiständischer Unternehmen der span-
abhebenden sowie blech- u. drahtverarbeitenden Branche vorhanden leinrchl
Werkzeugbau). Dynamisch, belastbar, vertraut mit allen Aufgaben auf Ge-
schfiftsführerebene (TStigkeitsschwerpunktc: Vertrieb, Auftrags- u. Kalkula-
ttooswesen. PersonaUUbrung sowie Diversifikation u. Innovation*. Sprachen:
EngL/Franzßs. In Wort u. Schrift. Gewünschter Baum: Dortmund-Hamm-Ams-

berg/Sauerland-Lüdenachekl-Wuppertal'Hagen- Iserlohn.
Zuschriften erbeten unter K 13331 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 84. 4300 Essen

Ebern. Polizeibeamter
sucht neuen Wirkungskreis mögL
Groöraum Bielefeld, Herford, Bad
Oeynhausen. Bankbereich wäre ange-
bracht Zuschr. unf X 13 408 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

RedaktioDS-VßlofitärHi

18-22 Abi, Führerschein, bei

Aschaffenburg.

TeL 0 68 24/71 55

Junger Mann
(27 J.) sucht interessanten Wir-
kungskreis. AbgeschL Berufsaus-
bildung als KanzleiangesL Büro-
tätigkeit,' würde aber auch gerne
den Telefonverkauf erlernen!
Raum D’dorf und Leverkusen!

Zuschr. erbeten unter X 13 386 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

AufieodtenstmitavbeHer
40 Jahre, gel- Koch, sucht neuen
Wirkungskreis im Bereich Food.

GV oder TK-Service.
Angebote unter S 13 381 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64.

4300 Essen.

Techn; Logistik
48 J., Ausbildung techn., lomfm..,

Fachgebiete Flugwesen. Welt-
verkehrs-Funk (KW u. Sat). Ver-
brennungsmotoren, Dokumenta-
tion, zivü/mlL, mehrjährige Aus-
ländserfahrungen, EngL in Wort
und Schrift, Analytisch denkend,
sorgfältig arbeitend Suche Tä-

tigkeit Raum DEL.
Ang. u.U 13 515 an WELT-Veriag,

Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Wstbsflillral-TnkarfsfBrdenfng

Anf. 40 J-. verh., langj. Erfahrun-
gen. sucht z. 1. 9. 85 od. ev. früher
verantw ortu ngsvolles Tätig-
keitsfeld in Industrie u. Handel

für den nordd. Raum.

Zuschriften u. C 13 523 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen.

Kaufmann
Im Groß- u. Auflenhdl (Eink., La-

gerhai lg.), 25 J., sucht Anstellung,

kern regelmäßiger Außendienst, per
sofort.

Ang. erb. unt. E 13 327 an WELT-
Verlag. Postfach 10 03 64. 4300 Essen

Chinese (F. H. ST
Ingenieur igrad.K 41 Jahre, in

Westdeutschland gearbeitet,

a) im Technischen
b) Anßenhandel-/SpediUon-/

Dolmetscherbereich
Beherrsche Englisch in Wort und
Schrift, fließend Chinesisch
(Mandarin, Kantunesisch u. Fu-
kien). Suche neuen Wirkungs-

kreis.

Angeb. erb. u.W 13 517 an WELT*
VerL, Postf. 10 08 64. 43 Essen.

CAD in

ftmstrafcfflmsttiro

Sie führen die neue Technik ln Ihre

Organisation ein und wollen Ihr Team.
qualifiziert verstirben.

Bauingenieur (grari.)

39 Jahre, konstruktiver- Ingenieurbau.

ScbweiSfaetetogenteur, unterstützt Sk
im Compule r-Aided-Engineering.

Zuschriften unter B .13 324 an WELT-

Veriag. Postfach 10 p8 64, 4300 Essen.

Redakteur u. PR-Fachmann
40 J, ungebunden, z. Z. Redakteur eines namhaften ausländischen
Verlages, Spezialist t Kfz.-Technologie. Maschinenbau u. Stahler-
zeugung, mit anerkannt guter Schreibe in EngL u. Deutsch, dazu gute
Kenntnisse in Franz., Italienisch u. Spanisch, langjährige Industrie-
Praxis, sucht verantwortungsvolle Aufgabe im Bereich Öffentlich-

keitsarbeit der Automobil- oder Inyesütionsgüterindustrie.

Angebote unter D 13326 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.
.

Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 22 und 2<
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SIEMENS Unser Unternehmens-
bereich Bauelemente

schafft für viele Produkte
die technologische Basis.

Ein paar Zahlen aus dem
Geschäftsjahr 1983/84:
Umsatz plus 24%,
Auftragseingang plus 48%.

. Eines der wichtigsten Inno-

vationsgebiete und damit
ein Schwerpunkt unserer
Zukunftsplanung sind für

uns hochintegrierte Logik-
schattungen und Speicher
von 1- und 4-Megabit
Bis 1989 werden allein

1,4 Mrd. DM in das Entwick-
lungszentrum München-
Perlach und die Fertigung
in Regensburg investiert.

Weitere hohe Investitionen

fließen im Geschäftsjahr

1984/85 in unseren Haupt-
standort München-Ost und
in unser neues Entwick-
lungszentrum Düsseldorf.

'

Als einziges europäisches
Unternehmen bieten wir
den 64-kbit-Speicher aus
eigener Entwicklung
und Fertigung an. Ab 1985
beginnen wir mit der
Produktion des 256kbit-

Speichers. Und bereits

für1987 ist die Produktion
des 1-Megabit-Speichers
in Großserie vorgesehen.

Der Untemehmens-
bereich Bauelemente

Geschäftsjahr 1983/84

Umsatz 2,7 Mrd.DM
Auftragseingang 3,5 Mrd.DM
Investitionen 350 Mio. DM

Mitarbeiter 26000

Fertigungsstätten 20

davon 4 im europäischen
Ausland, 8 in Übersee.

Chancen mit Chips -
Siemens.

Der Markt braucht unsere Bauelemente.
Wir brauchen Sie.

Ingenieure für

Entwicklung und Design
Integrierter Schaltungen (MOS/BIP)
Definition und Realisierung neuer VLSI-Schaltkreise

für die Nachrichten-, Daten- und Automatisierungstechnik
sowie die Kfz- und Unterhaftungselektronik.

Entwicklung von Architektur, Logik-, Schaltungstechnik
und Layout für hochkomplexe integrierte Schaltungen mit

Schwerpunkten beiMÖS-Spelchem, Mikroprozessor-
bausteinen, Nachrichtentechnik, CMOS-Schaltungen für

spezifische Anwendungen sowie bipolare analoge und
digitale Schaltungen. ' .

Ingenieure für die Fertigung
Integrierter Schaltungen (MOS/BIP)
Gestattung, Optimierung und Überwachung des
Produktionsprozesses; Analyse fertiger Produkte bei

fehlerhaftem Verhalten. Betrieb und Steuern der einzelnen

Schaltkreisfertigungsschritte wie: Diffusion, Fotolitho-

graphie, Epitaxie, Metallisierung. Verbesserung
ausbeutemindemder Fertigungsabläufe, insbesondere
Projektierung von automatischen Abläufen.

Ingenieure für die
Technologie-Entwicklung
Integrierter Schaltungen (MOS/BIP)
Prozeßtechnische Innovationen und Weiterentwicklung
zur Strukturverkleinerung und Erhöhung der Packungsdichte
in modernsten integrierten Schaltungen auf Silizium-Basis.

Physikalisch-technologische Absicherung progressiver
Produktentwicklungen.
Entwicklung neuer Bauformen und Aufbautechniken.

Ingenieure für die Prüftechnik
Integrierter Schaltungen (MOS/BIP)
Entwicklung leistungsfähiger Verfahren und Programme
zum Funktionstest an progressiven VLSI-Produkten.
Hard- und Software-Betreuung von computergestützten
Testanlagen zur Scheiben- und Chipprüfung.

Was Sie mitbringen
sollten:

Um unsere Ziele zu
erreichen, brauchen wir in

diesem Geschäftsjahr wei-

tere qualifizierte Diplom-
ingenieure (Univ. und FH)
der Fachrichtungen
Elektrotechnik/Eiektronik,

Datentechnik, Nachrich-
tentechnik, Fertigungs-
technik, Verfahrenstechnik,
Feinwerktechnik sowie
Diplom-Informatiker und
Diplom-Physiker mit und
ohne Berufserfahrung.

Von unseren neuen
Mitarbeitern erwarten wir

eine solide Ausbildung und
* die Bereitschaft, ständig

v dazuzulemen. Darüber hin-

äus'soltten Sie auch Ideen,
:

Initiative und die Fähigkeit

mttbringen, im Team mit

Mitarbeitern unterschied-

licher Ausbildung und
Nationalität zusammen-
zuarbeiten.

Wie Sie bei uns
einsteigen:

Bei Ihrem Einstieg lassen
wir Sie nicht allein.

Ein persönlicher Einarbei-

tungsplan sorgt dafür,

daß Sie schnell die Über-
sicht über Ziele, Aufgaben
und Zusammenhänge
gewinnen.

Wenn Sie-unser umfang-
reiches Wetterbildungs-
angebot klug nutzen, ist Ihr

Können und Wissen immer
auf dem neuesten Stand.

Unser Unternehmen inve-

stiert in die Weiterbildung

seiner Mitarbeiter im
Jahr eine halbe Milliarde.

Unser Grundsatz
„Führungskräfte möglichst

nur aus den eigenen

Reihen“ eröffnet Ihnen viel-

fältige Entwicklungs-

Perspektiven.

Über das Finanzielle wer-
den wir uns schnell einig,

unsere sozialen Leistungen
sind anerkannt gut.

Einsatzort ist vorwiegend
München, wo wir ihnen
auch bei der Wohnungs-
suche behilflich sind.

Wie wir ins Gespräch
kommen:
Wenn Sie sich von
anspruchsvollen Zielen
und Aufgaben heraus-
fordern lassen, schreiben
Sie unterW 286 an
Herrn Vogl,

Untemehmensbereich
Bauelemente.
Personalabteilung.

Balanstraße 73.

8000 München 80.

Siemens AG



Als traditionsreiches, mittelständisches Unternehmen erzielen wir mit Wohnmobilen, Anhängern und Anhangevonichtungen

einen Jahresumsatz von DM 150 Mio. Eine marktgerechte, qualitativ hochwertige Erzeugnispalette und eine straffe

Vertriebsorganisation sind Grundlagen unserer erfolgreichen Entwicklung. Moderne Freizeitgestaltung und rationeller Transport

sind deshalb Themen für unseren

LEITER PR/WERBUNG
Als sachkundigen Partner der Medien suchen wir einen Praktiker, der in den Bereichen Freizeit und Auto zu Hause ist und

Erfahrungen in systematischer, kreativer Öffentlichkeitsarbeit, Weitungund Verkaufeförderung hat. Sie organisieren bei uns

PR-Aktionen und Pressekonferenzen, vertreten das Unternehmen auf Messen, realisieren die Weibekonzeption und

gewährleisten einen schnellen, zielgerechten Informationsfluß zu unseren Handelspartnern. Erwartet werden Kreativität,

Kontaktfähigkeit, Initiative, Selbständigkeit und Organisationstalent.

Wenn diese außerordentlich vielseitige und selbständige Aufgabe Sie herausfordert, senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung

mit Lichtbild und Angaben zu Gehaltsvorstellungen und Eintrittstermin unter der Ppsitionsnummer 8515 an dieMUMMERT +
PARTNER Personalberatung GmbH, 5000 Köln 1, Neumarkt 35-37, z. Hd. von Herrn Cura (Tel. 02 21 / 23 42 28), der

Vertraulichkeit gewährleistet und gerne ergänzende Informationen gibt.

MUMMERT + PARTNER

TELEFON 069/459040 * Auch am Samstag und Sonntag * Von 10-12 Uhr

Export
Ländergruppenleiter Neugeschäft

Wir sind ein traditionsreiches, kerngesundes Famiiienuntemshmen mit bewähr-
ten. langjährigen Erfahrungen und Verbindungen zum Fachhandel und zu Sonder-
abnehmem. Unsere Produkte sind gefragt und haben eine überproportionale Ent-

wicklung. Wir beschäftigen ca. 800 Mitarbeiter und erzielen einen Umsatz, der
deutlich über DM 100 Mio. liegt. Für die Zukunft kommt der planmäßigen Entwick-

lung unseres Auslandsgeschäftes eine steigende Bedeutung zu. Losgelöst vom
Tagesgeschäft und von schon Bestehendem stellen Sie Kontakte zu potenten Ab-
nehmern in neuen Ländern her. Analysieren Märkte und erschließen sie. Nehmen
Einfluß auf Produktinnovationen. Alles in allem: Mit hohem persönlichem Engage-
ment bieten Sie technische Problemlösungen an und realisieren unsere ehrgeizi-

gen Verkaufsziele.

Die Anforderungen an Sie: Sie verfügen über ein gesundes Maß an Da/stellungs-

kraft und haben persönliches Format Sind stark belastbar, reisen gern ins Aus-
land und sind ca. 28-38 Jahre alt Englisch setzen wir voraus, Französisch und/
oder Spanisch wäre wünschenswert, ist aber keine Bedingung. Eine Bedingung
ist allerdings, daß Sie schon mehrere Jahre erfolgreich im Export tätig sind.

Sie erhalten mit dieser Aufgabe eine Position, die stark entwicklungsfähig ist und
in unserem Hause einen großen Stellenwert hat Das Einkommen und die Rand-
bedingungen stimmen. Fühlen Sie sich angesprochen? - Dann senden Sie bitte

ihre Bewerbungsunterlagen unter der Angabe der Kennziffer W 8515 an unseren
Berater. Oder rufen Sie an. Herr Braun beantwortet gerne Ihre weiteren Fragen.

Personalberater

Ernst Braun & Partner
Berger Straße 279

6000 Frankfurt 60

VIiese/Verbundstofftechnik
Textil-Beschichtung

Wir sind eine schnell wachsende, wirtschaftlich gesunde und innovative deutsche Untameftmensgruppe der Textilindustrie mitSitz fn bevorzugter Freizeitfage in Süddeutschland. Für unsere schnell
wachsenden Vertriebsgesellschaften suchen wir

Adsorptionsfilter
Ihre Aufgabe ist die Entwicklung und Durchsetzung von Vertriebsstrategien im In- und Ausland
für unsere breite Produktpalette - Spezialfilter zur Gas- und Geruchsadsorption - bei der
Industrie, Großverbrauchern und iro Hygienebereicft mit dem Ziel, den wirtschaftlichen Erfolg
dieser, in der Aufbauphase befindlichen Sparte auszubauen. Dazu bedarf es einer intensiven
persönlichen Kundenbetreuung zum Aufspüren individueller Problemlösungen in enger Zusam-
menarbeit mit unserer Entwicklungsabteilung. Gutes Englisch ist wichtig.

Technische Textilien
Für den Ausbau von Märkten, in denen wir mit interessanten Produkten gerade am Anfang
stehen, erwarten wir ein hohes Maß an Eigeninitiative und Durchsetzungsvermögen. Sie werden
mit unseren Industnekundan neue Produktideen entwickeln und intern der Gesprächspartner
für Entwicklung und Produktion sein. Erfahrungen mit Verbundsystemen aus Geweben,
Gewirken, Vliesen, Garnen und Fasern wären ein großer Vorteil.

Für diese gestaltungsfähigen und gut dotierten Positionen suchen wir technisch orientierte Vertriebsfachteute, möglichst mit Erfahrungen auf dem Gebiet technischer Textilien oder filtrierender
Medien, die auf den ln- und Auslandsmärkten sicher und umsichtig agieren und mit Initiative, Phantasie und einem hohen Maß an Beratungsf&higkett sowie Reisebereitschaft an die Aufgaben
herangehen. Wir garantieren eine umfassende Einarbeitung.

Wenn Sie Aufgabe und Chance reizen, erbitten wir inre vollständige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Bnkommensvorstellung und Eintrittstermin unter Angabe der
Kennziffer PB 004 an die von uns beauftragte Untemehmensberatung z. Hd. Herrn Rolf Heeb. Herr Heeb steht Ihnen auch für eine erste telefonische Kontaktaufhahme zur Verfügung und garantiert
absolute Diskretion.

IFM
Institut für Managementaufgaben

D-4000 Düsseldorf, Niederkasseler Str. 16, Tel. 02 11 / 58 80 51-62

Vertrieb • Elektronische Bauelemente

NutzenSie
unseren

Aufwärts-

' Vergleichen Sie bitte ihre jetzige Sftuaüon mit

unserem Angebot CNHTÄHNK Ist dks deutsche

A fr Toditergeseflschaft der UNFTECH, dam Öehtrof*-

W 4> Distributor Nr. 7 in Europa Dorum bieten wir Ihnen j
JjfKb : nicht nur die Sicherheit eines Großunternehmens. A

$7 SCXK*em euch den unkonventionellen Arbeitsstil der
Sie erfolgreich macht UJir kennen kein Hierarchie- .^9

.;$• Denken, sondern nur kurze Erttscheidungsiueg©. Sie
>
" haben direkten Kontakt zum Geschäftsführer und

' großen, persönlichen Freiraum. jjISjMPwi

"’v Zur Zelt garantieren mir Ihnen besonders gute I
.- GnsöegsmögBchketten als ProducNVlarketing- *

Ingenieur für Halbleiter-Produkte ln Qukkbom bei »I
Hamburg und alsVertricMMingenietir/Buroleiter in

Qukkbom und Hannover. 1

«rt

Nach Ihrer Ausbildung ab Ingenieur oder Techniker soUten

Sie mög&hst einige Jahre Berufspraxis voaueisen können.^
(Auch dem Nachwuchs geben wir eine faire Chance). M

UJir bieten Ihnen 13.5 Festgehälter und Bonus, einen 4^££j

neutralen Firmenwogen für den Außendienst /wm
(Audi 100 oder Mercedes 190), umfangreiche Sozial-

lelstungen sowie eine zusätzliche Altersversorgung.
J'.' 'JBr

Bitte rufen Sie unseren Herrn Busch unter der Telefan-Nr.:

041 06/61 22 30 an, oder bewerben Sie sich gleich schriftlich.

7.V- ; 7-*.r.y;*;5

r muri

Alfred Neye
Eftctechnft GmbH
Sdiüterstraße 14

2085'Qulckbom
Tel.: 041 06/612-0

EIN UNTERNEHMEN DER

FV
»AKTUELL

Volljurist

35, mit überdurchschnittlicher Qualifikation, seit 2Va 1. wts$.

Mitarbeiter an wirtschaftsrechtL Lehrstuhl, Dissertation zum
Konzentrecht öfientl. Unternehmen abgeschlossen, besondere

.

Kenntnisse und Erfahrungen in Zivil-, Handels-. Gesellsdiafts-

und Karteörechu betriebswirtschaftliches Studium (FH),

kfm. Lehre; sucht verantwortliche Aufgabe bei einem Unter-

nehmen oder Verband.

Auskünfte erteilt: Frau Rudolph

FadrreruiitffemgsdBcnst Bremen, Außer der Schleifmühle 4
2800 Bremen L© 04 21/30 77-593 oder -594

Diplom-Wirtschafts-Ingenieur
43, veifc., Metall-Lehre,TU Berlin, 12 Jahre Praxis. Schwer-

)

punkte: Controlling, Rechnungswesen,Wirtschaftlichkeitsumer-
[

suchungen, Organisation, EDV, Projektmanagement; Englisch.

Wunsch: Führungaufgabe im Industrie-Unternehmen Bereich
!

Controlling, Betriebswirtschaft, Organisation oder Mitarbeit

bei Engineering, Thchnoiogie-Transfer-, DiVendfikations- öder
Rehabüftatfons-Projekten.

Auskünfte erteilt: Frau Rave
FaciiveiiuiUlBngscfienst Hamburg, Kurt-Schumacher-Allee 16

2000 Hamburg 1, « 040/24844-23 92, FS 2 163213 5

•1 ) ÜH'>

Top-Verkäufer (MBA), nachweis-
lich erfolgreich fm Aufbau von neu-
en Märkten in den USA. sucht er-
neute Aufgabe in den Staaten.
Sprachkenntniase: Deutsch, Eng-

Hirh, Spanisch fließend

Ang. u. V 13515 an WELT-Vertag.
Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Bodyguard
29 J, Waffenschein L Personen-
schutz, L Dan Karate, m. Führung*-

»faiinimg
, Kripo.

Zuschr. erb. u. V 13*87 an WELT-
Vertag, Postfach 1006 64, 4300 Essen.

32 J, unabhängig, erfahren im
Personenschutz (Politiker u. In-

dustriemanager), Geheimschu
Werk- u. Objektschutz, sowie
Bankenwesen u. Ermititangs-
dienst, sportlich, soebt im deut-
schen bzw. engL Sprachraum ei-

ne neue, verantwortungsvolle
Tätigkeit, evtl als Chauffeur.

Zuschriften unter A 13411 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

13 J. Bw, Studium sucht toteres^.
Anfangsstelhmg in Wasser-, Ab-
wasser-, Heizkraft-, Prüf- o. Si-
cherheitstechnik. nordd. Raum

-
1

bevorzugt.

.

Ang. u. R 13 336 an WELT-Vertag.
Post! 10 00 64, 4300 Essen

Architekt

lÄSiSiBMm ul

Kaufmann
nntexnehmerisch ausgerichtet, mit
besten Kontakten Caravan- u.

Reisemobilhandel u. Hersteller,

suchtzumL Juli85oder9&terneuen
verantwortungsvollen Wirkungs-
kreis. z:Z.toungefc6ndiger Stellung,

als Leiter einer HändeisgeselIschaft
im obengenannten Bereich tätig.

Zuschriften erbetentmterT13382an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Sekretärin
29 Jahre, vielseitig. EngL. Spanisch,
etwas Fan*.,suchtwegen Ortswech-
sel Tätigkeit in Hamburg,nach Mögt

6 SUL lägL

Zuschr. erb. unterW 13385 an WELT-
Veriag, Postl 10 08 64, 4300 Essen.

Dipl.-Ing. (Ind.-Management)

mit den allerersten Verbindungen in

OST - WEST - 3. WELT arbeitet für die'

ad Ausl

Das ist

erfahrene Firma im GroBanlagenbau (Asien und Europa)
und der _
Arbeitsplatz ist in: MOSKAU

(Gelds

Angeb. erb. unt. A 13 389 an WELT-Veriag. Postf. 10 08 64,
4300 Essen.

Bauleiter (DipL-Ing. FH), 42 Jahre
seit über 10 Jahren in einem namhaften Straßen- und Tiefbauunter-
nehmen tätig, Erfahrungen in Akquisition, Kalkulation, Bauleitung
und Abrechnung, sucht größeren, selbständigen Verantw»
reich, evtl auch in verwandten Branchen, möglichst lm norddeut-
schen Raum. Angeb. erb. u. T 13 514 an WELT-Veriag, Postfach

10 08 84, 4300 Essen.

Welche Firma bietet älterem tectin. Angestellten (Freizeitmodell-

bauer in Gartenkunst und hist Stadtarchitektur) umfassende
Unterstützung und feste Mitarbeit bei der Herstellung einer Präzf-

stonsIdeinsäge/Fröse an?

Zuschriften (gern auch von Kleinuntemehmen) erbeten unter
S 13 337 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Gebietsrepräsentant
eines bedeutenden Baumaterial-Herstellers, 44 Jahre, besonders
beweglich und belastbar, sucht nach einer neuen, herausfordernden

Aufgabe.
.

Zuschr. erbeten unter V 13 384 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64,

4300 Essen.

Fachwiit in der Grundstücks- u. Wohnungswirtschaft ^
32 Jahre alt, stark belastbar, m ungekündkjter Stellung in einem gemeinnQt- .•/'

zigen Wohnungsuntametimen, vertraut mit den Aufgabengebieten: Mistkal- .

kulabon, Rechnungswesen, Gehaltsabrechnungen über EDV. sucht neuen
Tätigkeitsbereich, um seine Kenntnisse zu erweitern. "

..

Zuschriften erb. unt T 13 338 an WELT-Veriag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. ^
ETWAS ANDBES

versuchen will 3513hr. Zeitungsre-
dakteur. Er kann lesen schrei-

ben, auch EngL u. Franz. Mag Asien,
vor allem Japan, versteht eine Men-
ge. aber nldits von Musik, hat viele

Verbindungen und »fnon Walten -

~Pr

ist a. <L rüdwestdL Raum gebunden.

Zuschriften unter L 13 288 an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Allround-Mcmager (45)
Kfm. Führongskraft, erfolgreich, un-
temehmerisch denkend/handelod.
nicht branchengebunden, sucht nenr

Aufgabe/Herausforderung in Mordd.

Zuschrift erb. u. Y 13365 an WEL£r
VerL, Postf. 1008 64. 4300 Esseft .

•

Sekretärin
KneHsrti, Französisch. Persisch,

kQndixt sucht neuen Aufgaben-
bereich. auch SelsetitlgkefL

erb. unt F 13328 an VTELT-Ver-
g, Postfiich 10 Ofl tH, 4300 Essen

Bauzuliefer-
industrie

Ertolreicher Gebietsleiter (32) sucht

.

verantwortungsvolle Position aw-
Verkaufsleiter lm narddL Raum. ['

Angebote erbeten unter G 13329 an :

WELT-Veriag, Postfach 1008 64,

'

4300 Essen

Technische Leitung
DlpL-{Wirtsch.)Icg^ PräcL-Ex. TU Berlin, Faehr. FerL-Techn. u. V

'

Werkz.-Masch., Refa-Industr.-Eng^ Anl-40, langj, Erl in Elnz.- bis \_
Ser.-Fert, derr beiter Pnxi u. flarnmg Masclt-Bau, m. Verantw.-

Ber. 450 sucht fnteress, Führungsaufg. ^
Zuschr. unterC 13325 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen J*- •

{
—

:

Stellengesuche finden Sie auf den Sehen 22 und irrt

• v
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1©—40 Mrd. Mark Steuergeldverschwendung jedes Jahr!

Verehrte Leserinnen und Leser der
WELT und WELT am SONNTAG!

- aben Sie schon einmal errechnet, wieviel Sie in Ihrem Berufsleben an Stenern

. * . -aufbringen müssen? Hier die Durchschnittszahlen: bei einem Jahreseinkommen
von 60000 DM sind es ca. 700000 DM. Bei einem Einkommen von 100000 DM
belaufen sich die Steuern bereits auf 1,5 Mio. DM und bei 150000 DM auf 2,6

Millionen! Bei einem Jahreseinkommen von 200000 DM sind es schon 3,8 Mio., bei

500000 DM 6,2 Mio., bei 500000 DM sage und schreibe 11 Millionen DM!

as wir damit sagen wollen: Es ist allerhöchste Zeit, daß Sie endlich eine eigene

Steuerspar-Konzention entwickeln- Bauen Sie Ihr eigenes Steuersparmodell!

Denken Sie doch wenigstens einmal 5 Minuten darüber nach:

Vielleicht arbeiten Sie 10 oder 12 Stunden am Tag, mit Sicherheit aber schon ein

halbes Jahr nur für das Finanzamt! Warum denken Sie eigentlich dieses halbe Jahr
nicht lieber darüber nach, wie Sie Stenern sparen können? Aber doch wenigstens 10

Minuten jede Woche? Schließlich zählt jede gesparte Steuer-Mark dreifach!

erdreifacht hat sein Kapital, wer bisher unseren massiven Kaufempfehlungen im
US-Dollar gefolgt ist. Hand aufs Herz; Konnten Sie dieses Ergebnis mit

irgendeiner Investition hierzulande erreichen? Mitnichten!

Steuern sparen, z. B. so:
In welcher Form Sie Angestellten bis zu

3tn‘Hi DM monatlich zukommen lassen kön-
nen. nhnp rinHi r auch nur einen Pfennig Lohn-
steuer zahlen zu müssen.

'• Wie Sie zum Beispiel als GmbH-Geschäfts-
führer Ihr Einfamilienhaus über den Betrieb

finanzieren.

Wie Sie durch stille Beteiligungen naher
Angehöriger (z. B. Kinder) an Ihrem Unter-
nehmen auf Anhieb über 10 000 DM jährlich

sparen.

Wie Sie beim nächsten Autokauf - je nach
Wagentyp - bis rn 30 000 DM Steuern sparen.

Wie Sie durch Betriebsaufsnaltung zigtau-

send Mark Steuern sparen, die Haftung ab-
und eingrenzen und die Vermögen- und Ge-
werbesteuer entscheidend senken.

Warum Z. B. für einen Handrisvertrrtpr

Berlin wesentlich interessanter ist als Frank-
furt. und wie er durch einen kleinen Trick die
Hälfte der Gewerbesteuer spanen kann.

Schon über 45000 Leser im In-

und Ausland bestätigen uns:

Das ist Steuerspar- und
Geldan lage-Strategie!

Seminare
Samstag. 2. März 1985. Frankfurt. CREST-Hotel
i* GRUNDSTÜCKSERWERB IN DER SCHWEIZ DURCH AUSLÄNDER
Bewilligung - Wiederverkauf von Immobilien im Ausländerbesitz - Sonderprobleme -

Schweizer Besteuerung von ausländischen Grundstückserwerbem und -eigentümem - mit

Referenten aus der Schweizer Justiz- und Steuerverwaltung.

Freitag, 8. März 1985, München, Hotel tourotel

VERMÖGENSANLAGEN UND FINANZIERUNG DURCH BANKEN IN DER
SCHWEIZ UND ÖSTERREICH
Seminar mit Bankdirektoren und Steuerberatern aus der Schweiz und Österreich.

Liechtenstein und Luxemburg sowie Referenten aus dem Bundesamt für Finanzen.

FreKae/Samstag, 15. und 16. März 1985, Basel. Hilton-Hotel

. METHODEN UND PROBLEMATIK DER BETRIEBSPRÜFUNG UND STEUER-
FAHNDUNG IN DER BUNDESREPUBLIK UND DER EG.
Seminar mit namhaften Referenten aus der Finanzverwaltung und Verteidigung.

Freitag, 22. März 1985, Köln, Hotel InterConti.

STEUERBEGÜNSTIGTE KAPITALANLAGEN
Auswirkungen des BFH-Beschlusses vom 25. 6. 1984 Aktuelle Umsatzsteuerprobleme

bei Bauherrengemeinschaften Neue Entwicklung des Zivilrechts bei steuerbegünstigten

Kapitalanlagen ' Einheitlicher Anschaffungsvorgang bei Bauherren- und Erwerber-

modeilen - mit namhaften Referenten aus der Finanzverwaltung und Steuerberater-

Praxis.

Samstag, 27. April bis 1. Mai 1985 (mit Lufthansa)

0 STEUEROASEN - SEMINAR LN ANDORRA
Referenten: Fachanwäite für Außensteuerrecht. Leiter der „steuertip“-Redaktion.

4./S. bis 1I./I2. Mai 1985 in New York. Washington. Miami (mit Lufthansa)

C KAPITALANLAGEN IN DEN USA
Portefeuille-Management:.1 US- und Euroanleihen-. Zwischenstaatlicher Auskunftsver-

kehr'- Doppelbesteuerungsabkommen : Direktinvestitionen ~ Frnnengründungö US-

Wirtschafts- und -Steuerpolitik 1 Grcen-Card/Einwanderung Immobilien/Grundstücke-

.. Residenz-Farmland.

Mit Besichtigungsmöglichkeiten von ; Wall Street C Broadway V Capitol O Space-

Museum.

Individuelle Flugmöglichkeiten nach Grand Cayman oder British Virgin Islands.

Weiter«, ausführlichere Informationen über die „steuertip“-

Redaktion im „markt intern“-Verlag, Postfach 56 09,

4000 Düsseldorf 1, Tel. 02 11 / 66 60 11

C 30-40 Mülfarri»« Marie ffawypekler werden jedes Jahr verschwendet. Wollen Sie

weiterhin zulassen, daß die Politiker so mit Ihrem sauer verdienten Geld umgehen?
" Um den dadurch entstandenen riesigen Schuldenberg abzubauen, schlagen
Betriebsprflfcr und Steaerfahnder immer rigoroser zu. Dagegen ninwün a» sich za
wehren wissen!

O ABein bis 1986 wird es 71 Milliarden Mark heimliche Stenererhöhungen geben. Bis

1988 sind es schon über 100 Milliarden Mark! Das stellte der Bund der Steuerzahler

fest. Was nutzt Ihnen da eine „Steuer-Reform“ von 20 Mrd. nach dem Motto „Linke
Tasche - rechte Tasche“?
0 MflKonen Steuerbescheide sind falsch! Folge: Über 5 Milliarden Mark Steuern
kassiert der Fiskus jedes Jahr ohne jede Rechtsgrundlage! iWwlh- Nutzen Sie alle

Steuerspannöglichkeiten, Tips und kwiwi Trirfc« ™n aus!

assen auch Sie sich zum unternehmerisch denkenden Steoers^ar- und Geklanla-
ge-Strategen ausbüden. Zögern Sie nicht länger! Rufen Sie mit untenstehendem

Coupon den „steuertip“ und mit ihm die im Preis Supplements0 „Geld
+ Kredit“ ‘3 „Recht, Privat + Betrieb“ <3 „Steuerbegünstigte Kapitalanlagen“

C „.Steuern Spezial“ undG „Steuerrecht aktuell“ sofort ab! Sk werden erefamiw «4n.

wieviel Hundert- oder par TansmAMflHcAliri»» Sk vom „Finanzamts-Pfad“ in die

und zwar ab sofort. Denn „steuertip“ erfreut sich immer größerer Beliebtheit.

Well sich immer mehr henimspricht. daß clevere Steoersparer hier wirklich die

entscheidenden Informationen bekommen. Im Klartext für die Praxis! Ganz abgese-

hen von den hervorragenden Geldanlage-Empfehlungen!

DER ERFOLG
UNSERER LESER
GIBT UNS RECHT!

etzt schon über 45 000 Lesen Die

den letzten 5 Jahren mehr als ver-

dreifacht. Über 45 000 Leser im In-

nnd Ansland studieren Woche für
Woche die entscheidenden Hmter-

tjpnctparnc, das sich ausnahmslos aus
ehemaligen Top-Leuten der Frnanz-

verwaJtung, Steuerberatern und Ju-

risten zusammensetzt.

Wie Sie durch eine

den mitarbeiienden Ehegatten bei einem Auf-

wand von jährlich rund 3000 DM einen steu-

erfreien Gesamtbetrag von über 130 000 DM
erzielen.

'. Wie Sie die späteren Erfaschaftsteuerschul-

Hpn fvpiimal absJchern und somit Ihren Be-

tnebsnach feiger vor mitunter gefährlichen Li-

quidiiätsengpässen bewahren.

i Wie Sie durch Elnrichturp eines Arbeils-

zimmgrs mehrere tausend Mark Steuern jähr-

lich sparen.

Wie detailliert Sie Ihre nächste Anslandsrei-

se planen müssen und weshalb das Finanzamt
seihst die Kosten für die mrtrewnA» Ehefrau

(Freundin) anerkennen maß!
Wie Sie sich durch granderwerbsttoerfreien

Verkauf Ihres Hanses eine neue Abschrei-
bungsgrundtage sichern.

' Wie Sie durch Ahbanmodemiaerang eine

VerkistniWeisung von sage nnd schreibe

1000% erreichen.

. . Beispiele absolut

legaler Steuerspar-

Chaneen . . .

C? Wie Sie es verhindern, daß Ihre Fmnmfit.

C Welche Vorteile Schweizer-Franken-Kredite

undanonymeBankkonten inÖsterreich bieten.

- Wie Ihr nächstes Bad an den Stränden von
Steueroasen, kombiniert mit dem Besuch ei-

nes exotischen Steuerfachanwalts, höchst er-

tragreich sein kann.

O Wie Sie es anfangen müssen, daß das
Finanzamt Ihre Autokosten voll anerkennt.

Warum es oft sinnvoller ist, Kamtafaniagen
mit Kred«« m fmanneren (z. B. Zero-Bonds).
Besonders in Zeiten hoher Steuerprogression.

Z Wie durch optimale Ware
und riditi» Teflwertabsriiläf
gewinne vermieden werden.

Dollar

\\f as hat denn letzt der Dollar mit Joseph Schnmpeters za tun? Dieser

v v dynamkehen Unteiiehinef-Lettfenr? Eine ganze Menge! Man war sich einig

auf dem Davos-Symposium mit Kurt Furgier, Raymond Barre und Helmut Kohl.

Dynamische Unternehmer sind gefragt für den Rest des Jahrhunderts. Weg von
Euro-Pessimismus und Euro-Sklerose!

\ ber wo sind sie denn: Die dynamischen Politiker h la Reagan? Wo die

/ \ Rahmpnhedingnngen? Wo die Untemehmerpartei? Die Mittelstandspartet?

Die Republikaner? Ist ia noch fpr nicht so lange her, da wollte die CDU den
.Besserveidienenden* (sprich: Mehrarbeitenden und Arbeitsplatzbeschaffera) auch

noch eine .Neidsteuer aufs Auge drücken. Bei 80 Prozent Gesamt-Steuerlast eine

tolle Motivation!

IPartelspenden-Debakeh Katalvsator-Hkkhack (mindestens 3000 neue Arbeits-

zn tun? Dtaer
an war sich einig

riesige Bilanz-

Wie Sie die Hinzurechnung von Daner-
schnkfcn und Qgwr<arhnldrinsen geschickt

vermeiden.

£ Wie Sie sidt gegen die Erhöhung des
privaten NotnrngganteBs beim Betriebs-Pkw
erfolgreich zur Wehr setzen.

Weshalb Sie sich gegen die teuere Bewer-
tung Ihres Hauses im Sachwcrtverfahren

('Einheitsbewenung) zur Wehr setzen müssetu

C In welchen Fällen Sk Ihre Steuerbescheide

unbedingt offenhalten radssen (durch Ein-

spruch), weil z. B. Musterprozesse beim Bun-
desfinanzhof geführt werden.

*.' Wo Sie Gold mehrwertstenerfm kaufen
und welche Länder dieser Erde keine Qnetien-

stener erheben.

U. v. a. m.

rarteispenden-Defeakel. Katalvsator-Hickhack (mindestens 3000 neue Arbeits-

plätze in den Finanzämtern fl. Tempo 10Q.~deutsche Betriebsprüfung (einmalig

auf der Weh) und erst recht die Steaerfahndong/Fiacfaenfahadung (soll jetzt nacn
deutschem Muster in die EG - wir zahlen ja auch die meisten Beiträge!)

Die bundesdeutsche Wirklichkeit ist afles andere als «utfernelimerfreandfich.

Wer nämlich etwas unternimmt, weckt plötzlich eine ganze Schar müder
Bürokraten, die - plötzlich hellwach - aufpassen, damit er ia nicht znviel

unternimmt. Manche Unternehmer verkaufen, um auszusteigen. Andere müssen es

tun. um die Ehefrau abzufinden. Finanzkräftige Unternehmer könnten marode
Firmen aufkaufen, tun es aber nicht. Die Keule der erweiterten Mitbestimmung

E in Wahlsieg der Sozialdemokraten -so .streute'
1 die

i- beschert der Bundesrepublik eine massenhafte Kapitalflucht. Die Sozis

verloren, doch das Geld lief trotzdem weg: 1983 waren es 16,25 Milliarden Mark,
1984 fast das Doppelte: 29,1 Milliarden Mark. US-Schatz-V™» MrNamar in Davos:

„Wenn sich Europa nicht bemüht, das Unternehmertum wieder attraktiv zu
machen, sollte niemand erwarten, daß sich die Währungen seiner Länder gegenüber
Yen und Dollar wesentlich erholen.“ Ke Worte eines Amerikaners, aber wer kennt

hier schon Schumpeters? Lafontaine, ia. Ja!

Bangemann bleibt optiynisriwh- nenn barn^emachen* gilt nicht! Gate Miene zum
bösen Spiel: „Aufschwung auch ohne Dollar!“ - Mitnichten! Ohne Dollar -

null Wachstum! Auf die amerikanische Wirtschafts- und Steuerpolitik hinzuweisen
hätte ihm besser gestanden. Aber wir brauchen doch keine Vorbilder! Keinen
Schumpeters und schon gar nicht einen Reagan!

So ist das eben: Alles braucht seine Zeit, bis es über den großen Teich
herüberkommt. Ist ja auch nicht alles gut. Aber Wirtschaft und Steuern!

Tip besonders interessiert? Anzeige
ausschneiden, ankreuzen und mit
dem Bestellcoupon einsendeo. Nach-
lieferung erfolgt prompt und
kostenlos.

a. übrigens: Wo läuft denn der noch hin, der Dollar? Antwort; 1971 bis 3.48

•J DM, 1970 bis 3,65 DM, 1963 bis 3,99 DM und 1955 bis 4,21 DM. Und wenn der
Dollar demnächst um 15 Pfennig fallt? Na, dann bleiben Sie eben drin im Dollar.

Und wie steht’«: mit dem Kanadin^hen Dollar? Der stand 1980 bei 1,55 DM, 1975 bei

2.42 DM (wie heute), 1970 bei 3.50 DM, 1960 bei 4,30 DM. U
nicht, wenn nicht alles wieder so kommt. Europa könnte ja seine U

wiederentriecken’ l

höchsten deutschen Fi

f bereit!

ste Woche in

Geld + Kredit,

Mit Bestell-Coupon anfordern!

WOLFGANG F. WIEGELE, Leiter der

^teuertipM-Redaktion: „Nach zehnjähri-

ger Finanzamtspra,xis gebe ich Urnen mit

meinem Experten-Team Woche für Wo-
che die entscheidenden Steuerspar- und
Geldanlage-Empfehlungen, verbunden

mit den notwendigen Hintergrund-lnfor

mationen.

Wenn Sie zu dieser Anzeige noch Fragen

haben, rufen Sie mich gerne an!“

S Düsseldorf 02 II / 66 60 11.

Wir möchten Sie davon überzeugen, daß „steoertip“

»in* Anschaffung ist, die sich wirklich auszahlt! Bei

Coupon einsenden!

Einfach ausschneiden und mit

Lohnsteuerfreie Bezöge !

Entgeftficber Nießbrauch

Teflwertabschrefbung

Stille Betätigung

Betriebsprüfung

Auslandsreisen

Steuerfahndung

Finnengründting

Betriebsaufcjpaltnng

DirektVersicherung

Arbeitszimmer

Steueroasen/Seminare

Ehegatten-Arbeitsvertrag

Altbaumodemiskrung
Aotokanf-Modefl

Anonyme Bankkonten

Quellensteuer

Mielwert

PKW-Leasing
O Rnnkgehrimnfc

Erbschaftsteoer-Vorteile

Englische UmMed
GflAH-Grnndaqg

O FiktmTgriiiwIniig
Gescfaätsführer-Vergntnng

Hnhfing-Geseflschaft

Konqdrites Stenerdp-

Verzeichnis

1000% (!) Verinstzuweisung

Nießbrauch-Erlaß

Umsatzsteuer-Option

Zwangsanlefoe

Reisekosten

Neueste Hypotheken*

Konditionen
Geheämeriage
Warenlagerbewertong

Lohnsteuer-Anßenpröfung

Nachfolge-Regelung

Schweizer Lebeos-

verskherung

Kirchenstener-Kappang

Steuerlast wächst
Deutsche Presse-Agentur

Bonn - Die Belastung mit Lohnsteuer insge-

samt wird trotz der vollen Entlastung durch die

Steuerreform im Jahr 1988 weiter erheblich

ansteigend Aufgrund der steuerlichen Entla-

stmtgsmaBnahmcn werden 1988 die Mehrabga-
ben zwar um gut 16 Milliarden Mark verringert,

dennoch werden die Lohnsteuer-Zahlungen ge-

genüber 1982immer noch mit einer Zuwachsrate
von 46 Prozent um 56,5 Milliarden auf rund 180
Milliarden Mark steigen. Das geht aus einer

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs

aufeine Anfragedes SPD-Abgeordneten Schlat-

ter hervor.

| Noch haute einsenden an:

ä ,1 Ji. 1 Ji\i .markt intem'-Veriag. Grafenberger Allee 30

lll^ 4000 Düsseldorf 1. Tel. (02 11) 66 60 11, Tx. 8 587 732

JA) senden Sie auch mir ab sofort den Steuer-, Recht- und Finanzratgeber

steuertfp
9 aktuell# krlttscli* unabhängig• International® anzeigenfrei
inkl. der Supplements e steuertip „Geld + Kredit“ • steuertlp ;Recht. Privat + Betrieb“ e steuertip
„Steuerbegünstigte Kapitalanlagen“• steuertip „Steuern Spezial“ und# steuertip „Steuerrecht aktueir zum
Pnsis von29J5QOM inkl, MwSL und PortoimMonat. Berechnungquartalsweisevorab. Kündigungsfrist 6Wochen
auf Kalenderquartal.

VertrauensoaranBe: ich habe das Recht, diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt)
schriftlich zu widerrufen bei .markt intern*. Grafenberger Allee 30. 4000 Düsseldorf 1
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GESUCHE Ihre Hausmakler in Hamburg und Schleswig- Holstein

Renditeobjekte gesucht
Einkaufszentren und ffarenldnser

Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen.
Größere, öffentlich nmi frei finanzierte Wohnanlagen

Größenordnung bis DM 109 Mio.

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung

Angebote eibittet*

VffFfAjf MANFREDMIELBRECHT
IYJKBItX InternationaleVermögensanlagan

Heinrich-Heine-Allee 38, 4000 Düsseldorf 1 , T«L 02 11 / 32 40 19

im Raum Essen,
Düsseldorf, Köln, Bonn,

Aachen
Wohn- und

Geschäftshäuser
gcg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet.

Wobn- und
Gewerbeanlagen
ab 5 Mio. gasucnL

Zuschriften erbeten unter L
13 352 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

ULRICH . «RDM!

MI.

Privat
suche ich in Graßstadtlagen in

Süddeutschland
eine größere Wohnanlage ab 8 WE.

Tel. «51 21 /S 48 00

FOr Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete Büro- und Geschäftshäuser; Einkaufszentren,

Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur ISfachen

Miete p_ a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun-
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu.

Ihtemhmeuspvpps

Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte
Kauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1

TeL 0911/2 0649, Telex 6 26 500

SudK dringend Cm Kama

Hamberg / Erlangen
=4 I \ Ml Kl

ab Bj. 1866, ca. 2-3 Mio.

Königin-Luise-Str. 73

ION Berlin 33, TeL 8H/8 32O 08

Anlageobjekte
Kapitalanleger kauft von Privat

an Privat, Mehrfamilienhaus, ab
6 WE in Oldenburg u. Hannover,

Bauj. ab 1975.

TeL «50 67 -64 27

LIMBACH
Immobilien KG

BONN -Zuooimiienflu8 .

von PoBfik und KapttaL Wir

sind in Bonn .in*. Wir Buchen
für unser« Anleger:

MIETWOHNANLAGEN
BOROHAUSER
EINKAUFSZENTREN
MARKTE

Im gesamten Bundesgebiet

Bitte beraten Sie sich unver-

bindlich mit uns.

5140 Erkelenz -0 24 31 / 8 00 10'

- Anton-Helnen-Straße 59

Privater Kapitalanleger

sucht solides Mehr-Fam.-Haus
oder Wohnanlage ln jeder Grö-
ßenordnung sofort gegen bar im
Raum Frankfurt bis Stuttgart.

Kapitalnachweis durch Groß-
bank. Makler cd. privat.

TeL 06 21 / 2 39 06 «7.30-17 Uhr).

Zuschr. u. T 4282 an WELT-Ver-
lag. Foslf. 10 08 64. 4300 Essen.

Die I. F. B.
suchen für Anleger ETWs, HMu
ser u. Grundstücke in Garmisch
Partenkirchen, Starnberg, Büt-
tenwaid u. Umgebung. Prompte

Abwicklung:

LF.B. Immobilien Feiler
SU« Mnrnau, TeL 0 88 41 /4 01 98

xft /nry&n JttcdtS.'

^ 4JtV f

Wohnanlage ab 60 WE
gesucht.

ROLAND Vermögensverwaltung
Kalenberger Graben 17

3200 HUdesbeim
TeL 0 51 21 / 3 70 12

Gewerbeobjekte
lcairfwn wir ständig. Bei langfri-

stigen Mietverträgen mit Mietern
einwandfreier Bonität zahlen wir

bis zur llfachen Jahresmiete.

Butngnmd GmbH
Bemhardstr. 23-25, 5300 Bonn 3

TeL 02 28 / 44 00 21

Telex: 8 86 468 ait d
Telefax: 02 28 / 44 00 28

Deutsche
Aktiengesellschaft

sucht Wohnanlagen, Gewerbe-
obj., Gewerbegrundstücke

zu kaufen durch
Kempe Immobilien RDMImmobilien RDM

Acbonbadnlr. 25
4000 DOnoldorf
T. 02 11 / «8 53 88

Bonn Markt 26-32
*02 28/65 19 44.48 {ff

1

Telex Q 869 344 imrno D

Mehrfamilienhäuser,
kleine Wohnanlagen

im Raum Köln, Bonn, Düsseldorf
für eigenen Bestand gesucht.

Angebote erbeten unter K 13 551

an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Privatmann sacht
für den Eigenbedarf

Geschäftshaus
zu kaufen

auch santerungsbedürftig, nur
ln la-Yerkanfalage (Fußgän-
gerzone), ln Mittel- und Groß-
städten der Bundesrepublik.
Sofortige Barabwicklung

selbstverständlich.

Zuschr. unter C 13391 an
WELT-Verlag, Fostt 10 08 64,

4300 Essen

Kfel-Kronshogon
1-FaizL-Einzelhs. an ruh. Straße.

überdachte Terrasse, 440 m* Gar-
ten m. Gortenh&, alles »

gepfL, v. Priv., 270 000,- VB.

TeL MSI/ 52 15 68

ANGEBOTE

Oberlbtgoa. Laden, Restaurant, Praxen. Büros u. Wohnungen, Einaeler-
werb mogL, Seenäbe. 392 m: Gr., Deekmalscfaatz, daher steuerL Vorteile b.

Ausbau, DM 1000,~/m: zzgL Ausbaukosten.
Oppenau, Kinzlgtalbauemhaus, 160 J. alt. 30000 m* Gr., ca. 115 m1 WfL,

unverbb. HdbenalleinL. Originalküche. Kachelofen. DM 690 000^-.

TengoB-Btumeatold, alte Kaplanei, 1-2 FH, Bj. um 1750, Kamin, gew.
Keller. DM 300 000.-.

KrofcMol, alte Mühle, üb. 800 m3 WfL. 15 Ar Gr. eig. Bach, kL Fischteich.
DM790000,-.

Todtaap-Mogganbiuiiii, Kapelle, z. Ausbau L eine Whg. geeign, 525 m*Gr.
DM97 000,-.

Nagold, EFH ra. EJ.W, insges. 185 m1 WfL. Bj. 80. Do.-Gar„ DM 530 000.-.

NogoM-TeUart. EFH m. ELW. 277 m= WfL. 1500 m* Gr.. Schwimmbad,
Naturschutz^ DM 990 000,-.

Eigentumswohnungen
Uberlingen,ab 85m:

, n. 3 EinlL, hoch üb. d. Bodensee, mit Seeblick, 1750m1

Cr„ ab DM 340 000,-.

Schloß AHuaimshafMi, Allgäu. jegL Größen, 16717. Jhu. Denkmalschutz,
daher steuerL Vorteile b. Ausbau, ab DM 100 000,-.

Bauplatz zw. Fraadeestodt v. Nagold, 3600 m : Gr„ unverbb. Blick, gen.
Bauges. L Gastronomie, auch t andere Zwecke geeign.. DM 150 000^
RSvor Mt Partner - Haus- und Grundbesitz • Finanzierungsverxnittlimg

Schloß Vollmaringen • 7270 Nagold 6, TeL 074 59 /28 91

t.MlXwri 1

1

''l'A'iTja 1 ^

MJJSV ifcJ

Ahe ehemalige
Wassermühle

an «chtieOenticrHi Käufer zu verfc.

Grundstück ca. 4000 m3
, Wobngeb-,

Gebäude u. Stallungen, an der B
221, Peripherie Kreisstadt Heins-
berg gelegen, bestens geeignet als

Motel (Pläne vorhanden).

Näheres unter TeL 034 82/7111
von 7.00 bis 16.00 Uhr o. 0 24 56 /9S2

ab 19 Uhr.

Hohe Rendite für Kapitalanleger

! ! Mehrwertsteueroption ! !

nur noch bis 31. 3. 85. Dadurch

Nettokaufpreis nur DM 160 400,-

Einfamilienreihenhäuser, 5 Jahre Mietgarantie 800,- DM/Monat takL
Hausverwaltung, kleinere Wohnanlage. <

Koenen-Bou. 2800 Bremen, TeL 04 21 / 52 00 59

Kapitalanlagen: I. Denkmalgesch. Anwesen, Uw. Schlösser ln be-
sten Lagen mit allerhöchsten Renditen durch beachtliche S4.-V., auch
am Bodensee, ETW ab DM 100000,- zzgL Ausbaukosten. 2. Amster-
dam, Renditehäuser m. tlw. Ober 10 % Rendite. 3. Immobilien in

Kanada (Ait-MontrealX Wohgs.- u. Gewerbeeigentum m. kpl Servicepaket.

Röver & Partner, Haus- u. Grundbesitz, Elnanaderungsvermlttlung
Schloß Voilmaringen, 7270 Nagold 6, TeL 0 74 59 / 26 91

Bad Friadrichskoog/Noidsee

Traumhaftes Friesendoppelhaus,
180 m3 WfL, hochwertigste Aus-
stattung, ca. 700 m3 GrundsU 300

m v. Strand- EvtL auch teilbar.

VB 375 000,-.

Zuschrift u. A 13499 an WELT-
VerL, Postf. 1008 04, 4300 Essen.

Waldrand m. Blich a. d. Spanart. 25 Min.

1 City. 1000 m1 Gib, WH. ca. 1B2 m*.

hochwertigste Ausstatt. u. Hnbaut,
Btf.-Whg. m.sep. EJng., Do^-Ggge.

Fordern Sie unser Fotcwpoe« an:

Riedel
Immobilien
TeL 089/880381

Dachstr. 23, 8000 München 60

Norddeutschland
• Reetgedeckre Landhäuser
• Resthöfe
• Bauernhöfe
• Reitanlagen
von 100000.- bis 3.0 Mio. DM zu
verkaufen. Fordern Sie unsere

Verkaufeunterlagen an.
Hcsfcaaip ImmnnlUen
Undenstr. 2, 2842 Lohne

044 42 / 5044-45

RemBeabjeU - Geschäftshaus

Baujahr 1981 - direkt vom Bau-
herrn - SB-Markt noch 15 Jahre
an Rewe-Leibbrand vermietet,
ein Ladenlokal 10 Jahre, ein Bü-
ro, ein Einzimmerappanement ln
Kleinstadt Im süddeutschen
Raum abzugeben. Kein Makler,
Mieteinnahme DM 160000,-,

Kaufpreis DM 2,15 Mio.

Ang. erb. u. E 13 547 an WELT-
VerL, Postf. 100864, 4300 Essen.

Innenstadt
Altbau-Bürohaus mit caraOOO ro : NfL zu verkaufen. Langjährige
Mieter vorhanden. Spätere teilweise Eigennutzung möglich. Ange-
bote über Hausmakler unter L 13618 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Von Privat - einmalige Gelegenheit
Wegen Umzug ins Ausland zu verkaufen!

SCHWEDENHAUS (HOLZ)
roll Eiiüicgerwhg.. Walmdach, außen überwieg, veridinkert, Isolierung für
hohe Kältezonen, aufwendige Ausstattung, Parkettböden, Bj. Auf 1880.

Bestehend aus: 1 Wohnraum, 56 m:
, 1 Herrenzimmer, Eßzimmer. Kamin-

zimmer - sehr rustikal ausgestattet. 3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer,
Küche. Vorratsraum, große Diele, Gaste-WC, Sauna mit Ruheraum, große
Sonne otorrasse mit 2 angrenz. Teichen u. Springbrunnen. 1 kleine Terras-
se mit Außcnkamin. Gesamt-WohnfL 216 m :

. Nachstromspeicherbeizung

Einliegerwohnung kann integriert werden oder sep, vermietet werden.

Bestehend aus: Wohn-ZSchlaträum, Wände eichevertäfelt, Deckenbalken,
Küche mit Eßecke, Badezimmer, Kachelofen/Fußbodenhzg., ca. 56 mJ

.

Das Haus liegt mitten ln einer Parklandschaft mit altem Baumbestand in
Erftnähe - für Pferdcbaltung bestens geeignet Am Rande Düsseldorf-
Neuss, 20 Min. zur City. Grundstück ca 3000 m 3 groß, worin 2 parzellierte,
erstklassige Baugrunds!Ucke enthalten sind. Auf einem dieser Baugrund-
stücke steht eine vollunierkellerte Doppelgarage mit einem Wohnraum

;

und Badezimmer. Preis: 750 000 DM VB, Verkehrswert 1 Mio. DH.

Zuschr. erb. unter D 13 458 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Grolles 2-Familien-Haus
(1 Einliegerwohnung) mit Hallenbad im Haus, ca. 250m: Wohnfläche,
ln Frankfurt a. M.. beste Lage Lerchesberg zu verkaufen. Grund-
stücksgrüße ca. 1700 ra2 . Kaufpreis inkL 3 beheizter Garagen 2£ Mio.
lastenfrei. Verkauf erfolgt nur an Privatpersonen, keine Maklerzu-

schriften.

Zuschriften unter B 13 544 an WELT-Verlag
Postf. 10 08 64, 43 Essen.

BERLIN

gepflegtes BSodemislenuigsob-
jekt. Tiergarten (1900), 28 Woh-
nungen, 2 Läden, Jahrszniete DM

97 800,-, VB DM 970 000,-.

Kettler GmbH
Telefon 030/2626030

Bollingstedt/SL

Resthof, 4300 m3
, am See, 105 m:

Wohnfläche m. WL-Gebäude (450

m3
), t DM 160 000r- VHS zu verk.

TeL: 0 46 25/ 6 90

Hannover, repr.

Bungalow
dir. a. Tiergarten, Bj. 1967,

GrundsL ca. 1400 m3
, ca. 300 m:

WohnfL, Klinkerbau, Kamin,
Marmor- und Keramikfußböden,
Holzdecken, 3 Bäder, gepfL Gar-
tenanlage, Verkaufspr. VB

950 000,- DM.
Ang. u. E 13 459 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Hamburg-Zentrum
40 Automin. cntL, indiv. Reet-
dachhaus L d. Nordheide, 235 m :

Wohnfläche L 2 Generationen/
Familien, 3758 m3 Waldgrund-
stück, von Privat, Preis VB

635 000,-.

TeL: 041 88/ 71 11

Idyll, von Privat zu verkaufen
Badesee oder Fischweiher, mit massiv. Wochenendhaus, idea-

les Freizeitgelände, ca. 7,5 ha, davon 6 ha Wasserfläche, Rest
Waldfläche sowie geschmackvolle Bepflanzung. Das Gelände
liegt ruhig und trotzdem verkehrsgünstig. Es ist ringsum

eingezäunt Preis und Lage nach Anfrage.

Zuschriften unter B 13456 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Eissen.

Wohnanlage, bezugsf. f985
in herrlicher Wohnlage, 2 km v. Brhv., 1 lduOO EW, aufgeL in 16 ETW
im Rcihcnhausstil, pro ETW 100 ma WohnfL, zuzügL Terrasse, kL

Inteito. Rendite-Objekt,
City-Lahn-Metropole. DM 18,5 Mio.
LORENZ. Immobihen-Makler.

6364 Florstadt L T- 0 60 35 / 56 20

nn wjfRrtHnmoautn

Wohl», il Q—WBUhiMi In Brerrwrha-
vsn, aj. 1055. Chy tafle. 10x Whg.. Ix
Gew„ ME 60 000,- p. <l (Mietbindung bis

12^5) OM 780 000^
Wahn- u. OasctitnshMie In Bremerha-
ven, HeuptgaüchitKstn. Bi. 1909. ME
136 000,-p. B. DM 1 SSO 000,-

FOr JUsto-Botnolbor": Wohn- u. Os-
scUftsbeus in Bremerhaven. Hauptge-
schtttsgtr.. irvkl. Genehmigung zum Aus-
bau einer Dtoca'.JCneipenstadt" (600 mh
Oee.-FUdhe ca. 2400 m3

, z. Z. ME
200000,-zzgl. evtL Vermietung ., Disco"

DM 2700 000,-

ll-Fam.-Haus In Bremerhaven. Bj. 1953.
neu renoviert Sox.-Whg_ WfL 464 m3

DM800000.-
8-FanL-Houa In Bremerheven. ME
2BOOO.-P.a- DM 280 000t
BBrebeia - hei - in Bremen-City

DM 1 290000t. atfirML Anträge
Nordseebad Cuxhaven
Wohnhaus (96x Whg. u. ix Tanzschu-
leK Top-Lage. Bj. I9ffi. WfL ca. 1865 m*.
ME 138 000,-, etelgeningsiflhlg

DM1 780000t
Wohnaniagea van 20 M* 200 WE. Bil-

dung v. WohnungeeigaMum möglich
(auf acMNL Anfrage).

Freigebiet 1. ff 04 71/41 17 41
Dremeiliaveii

Wohn-ZBÜrohaus
Köln-Südstadt, Parklage, volle Ge-
werbenutzung möglich, elegante
Großwohnnngen. allerbeste Sanie-
rung, ca. 940m1 Wohn-/Büroflächen,
Tiefgarage, Aufzug, Sofortbezug,
aufgeteilt in TeOetgentum. ohne

Dachgeschoß zu verkaufen.
VP 2^ Mio.

Zuschr. A 9521 Annoncen-Expedi-
tion Doll, Deichmannhaus, 5 Köln 1

OWtaadeiW. 2-Fam.-H8.. q. 1967 Ozw.

1979, Grd. ca. 1480 m3 ,
getr. Verkauf mögL,

Uaal für 2 Ehepaare. KP 900 000,- DM.

Srtnfaai, Baemhus. GnL ca.

Lage, KP 120000,- DM.

@ KK7.S-.2SSS
nriMKrion

Wohoadage Kötn-KerpeH
152 Wohnungen, 3500 m3 Grund-
fläche, test Gesamtwert 20 Mio.
DM, test Beleihungswert 10 Mio.
DM, Mlrtrinnahmpn 1

440 TDM
gar^ KP 6 Mia. DM.
Hom Ffnanz- und

IMMobUlMbenilimg
Max-Planck-Str. 4
4000 Düsseldorf 1
TeL (02 11) 67 96 40

!

oder (02 01) 40 80 94
Telex-Nr. 8 586 490

Renditeolijekt b. BraoRsdneig
880 m 3 NfL. total modernisiert, 4
Whg. + Bäckerei, Caf6, Video-
thek. GastsL, Frisör, Architek-
turbüro, beste Aussig ME ca.

100 000,-, + 150 ma ausbaut Ver-
tragL Mietsteigerung 5 - 8 %. KP

1250 000,-
Finanzierungsunterstützung.

Zuschr. u. R. 13 512 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen

450 m1 WfL/NfL. 2-Kam.-Lux.-Haus
inhi. Schwimmhalle, Sauna, Hob-
byetage, Grünlage Hamburg-Hn-
neberg. 1500 m1

, besond. schöne«
GrundsL, auch als Praxis geeignet

S&lly Salow Immobilien
TeL »49/23$ 8949

Reihenbaus
ln Bad fStsing-WDKflng

gehobene Ausstattung, ln schö-
ner Wohnlage, mit Küche, Wohn
zimmer, 3 Schlafräumen, Bad. 2
WC, Abstellraum, Hobbyraum.
Keller, Garage, 275 m3 angelegter
Garten, v. Priv. zu verkaufen,

VB 320 000,- DKL
Anfragen unter U 12943 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

4300 Essen.

TeL 047 41 /70 79 a. 047 21/5 11

FRliNDT^UEN

s SOI 71 ti O

Diese substanzstake RsnditB-Raritnt

mitten ln Mainz verdfmt ihnen viel Geld.

Runde 1110 m2 Vermtetungsftöche

bringen Ihnen Jahr für Jahr schere

250000,- DM netto. Ein Haus, weiches

sich beim Kaufpreis von21 50000,-DM ;

in 10 Jahren von selbst bezahlt. -wo
gibt es so was noch? Rufen Sie an!

AmbtenMmmobllfeh

Adam-Korrillon-Str. 27

65 Mainz, Telefon (0 61 31)67 20 91

Zn GrSnatadt an der Tfeinstraße
(Rheinpfalz) zu verkaufen: Sehr
schönes Anwesen - in T-Form
gebaut, beste ruhige Wohnlage
mit Fernsicht, Grundstück-Fla-
che 2560 ra

1
, gepflegter Garten

mit Beregnungsanlage und Ge-
wachshaus, 300 mr Wohnfläche,
davon 70 m3 als Büro genutzt.
Innen- und Außenkamin, große
Terrasse, Sauna, zwei Doppelga-
ragen, gute Parkmöglichkeiten,
Verhanrilungsbasis DM 980000.
T- 0 63 59/8 34 74 o. 0 63 21/62 03.

STÖBENSWittiiiiger WP
HH 13 • PARMLLfE 17 e 0 40 44 36 57 ! a onosTöBCKSxm

V IC:- ’VV-
~

Südschwanwald
Schweizer Grenze

Raum Bad SSeUngon, Emfam.-
Häuser ab 280 000,-; Klrvfam.-
Häuser m. Einlieg.-Whg. ab
375 000,-; Bungalow, 1200 m*
GnmdsL, 505000,-; komf. Ein-
fam.-Hs-, Neubau, 900 m3

GrundsL. 580000,-; 1-/5-ZL-E-
genlumswhgn., div. Landhäuser
und Bauplätze in herrL Aus-

sichtslagen.

SfidL Todtmoos, knnxf, randhatis,
Waldrandlage, 2500 m* GrundsL,
890000,-; komf. Em-/Zweifam.-
Häuser ab 345 000,-; 2-ZL-Eigen-
tumswhgn. ab 115 000,-; Bauplät-
ze ab 36000,-; Bauernhaus m.
Hacfateirhen u. 9000 m3 Wiese/

Wald, nur 350 000,-.

FcJdberggebleL Ferienhs., sol
beziehbar, InkL Inventar.
370 000,-; komf. Rmfam-H«,
390000,-; Bauplatz; ca. 900 m3

,

150 000,-; rust Ferienwhg.,
130 ooa-.

H. Welßenbom, Immobilien
RDM

7888 Mnrg-Nlederhof
Zechenwihlstr. 30
TeL 0 77 63 / 82 8Ö

Nerdsee/Greetsief
Komf.-Doppelhäuser u. 2- b.
3-ZL-ETW im LandhausstiL

Immobilien G. W, Jaussen
An der Emsbrücke 6«

295« Leei/OstfrnTeL «4 91 / 3846

Archsun/Syft
Reihenendha. ca. 150m3

r vollstän-
dig mÖbL, 2 FKW-AbsteüpL, in

ruh. Lage, wenig bewohnt, da
ausschL Eigaßnutzung. Festpr.
DM 400000,-. Obernänme p. so-

fort v. Priv. mfigL
TeL-Anfragen: 0 51 21 / 26 11 94

Wohn-ZGeschäftshsus
Es hwndebt sich um ein 4geschoss.
Gebäude. Baujahr 1972, mit ca.

450 m* Nutzfläche, Wohnungen,
Sauna-Bar, kann gang zu Wohn-
zwecken oder halbgewerblich -
wie Arztpraxis- genutzt werden.
Schätzwert DM 1 300 000,-, Kauf

Schdrbeutz/Ostsee
l-2-Fam.-Hs^ gehob. AnssL,
strandnah, in bevorzugter Wohn-
gegend. 180/714 m3

. DM 485.000,-.
ins rvwnitn.reurpnnnw

Neustadt

TeL • 45 61/ 9* 65

Glßcktboig, OstSM

ArdiKektenwohnliauz
mit Einhegerwohmmg (Kamin,
Kachelofen, viel Holz und Glas),

sehr schöne unverbaobare Lage
am (160/70 m*. 700 m*>, zu

verkamfen, DM 550 000,-:

TeL «4631/ 70 44

Nordseebad Bflsum
exkL Hans m. 4 Whngen, Bj. 78,

ca. 300 m3 WfL, Voll möbL, beste
Lage, einmal- nur DM 650000.-.

Peters Immobilien

.

TeL (0 40) 34 68 61 /f 192» *5

. Im SdiwwiBwaki
(Bad lüppohlsa«)

in der Nähe des Kurhauses zu
. verkaufen:

Repräsentativ« VILLA
geeignet zur
als Pension, Hotel oder

haus. VB 800 TDM
Wir bitten

um Knntnjrtft i iftahnft
EDV Service W2cfeede Gmhw

HanptstraSe22a
5757 Yßckede (Buht)

Berlin
gute Lage, 10WE(5x2 + 5x3ZL) +
Pentbonse. ca. 968 m3 WohnfL , 1 Laden
130 m3

, Ehm. ca. 163938,- p.a. kalt

(lO^BfacU. 7 TG-Plätze. 8 SteOplStze.

Baujahr 73. Grdst 874 m3
,
DM 1^ Wo.

Hr«. lUtauM Iran, TeL 141 1

4

56 SX »

Ertduhe HnuaMMle im Maeenelil

bl unverbaub. Wasserblick ln best. La-
ge L höchste Anspr

. 115 ra1, Kamin. 2
BfcL, Fußb*Hrg, Bj. 83/8«,DM 80» OOftn

BANS FLABÜP niMOBÖLIKN
TelefonM 6172 0834

’ Badenmiler
Schwcjflfaot

Landhaus a. Wald gelegen,ru-
hige, sonnige, unverbaub.
Banglag., Fernblick, Bauj. 68,

als 1- od. 2-Fam.-Hs. nutzbar.
Grund 800m3

, WohnfL 210m1
,

6 Zirm, 2 x KDB, Gäste-WC,
Balk. Tepp.- + Park.-B6den.
IsoL-FensL, Elektr. Hzg.
Preis 540000t-, von Eigentü-

mer zu verkaufen.

Zuschr. unL A 13565 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

SdMvbeutz/OstMS
gepfL Atriumhs. in Strandnähe,
120/451 m2

, 4 ZL. Garage, 360 000,-

DM.
Makler Stella Segert
TeL 040 / 250 6896

Kampen/Sylt
3 Dopp.-Häuser, WfL 165/184 m3

. im
FriesenstiL

Keitum und Westerland
Elgentumswhgen. ab DM 295 000,-.

Leopold ImmobUten
TeL fl 41 02/4 B5 33

Langfristig gesicherte*

Immobil!Unvermögen
+ Steuern apaxen schließen sch bei

dleaem Objekt nicht buk
mit s Vahmqpa,

WfL 419^2 m*. Preis DM 903 42408-
ROLAND VccaBcenemwattaac

.

S2M mUeahelm, TeL • 61 U / 3 7« 12

WotaH/GescMflsgeUiNte
in Bannover-City, Bj. 82, Wcdm-
fläche 580 m1

(15 EinheitenX Bü-
ros 198 m1

, Gewerbefläche 850
m3

, jäbrhche ME 176 000,-, KP 2,4
Mfp-, im Kundenauftrag.

NeMea -

WohnmgrtMumntenwiiinen
Whmlmrfhfa. 1

3M0 Hannover 1
’ TeL «5 11/89*20

'

Villa um 1900
sehr gepflegt, 250mJ WohnfL, ca
30p ar Nebengeb, auf 2^ ha
Land, Wald u. Wehle, Natur-
schutzgeb. b_ Geesthacht, Elbnä-
he, Gewerbe u. Tierhaltg. mogL

Freiburg/Brsg.
am Rande der Altstadt, 300 m zur
Universität, Eckhaus, Altbau, Brut-
tnmlpt*innBhiTi»n DM L30 000,-,

gegen Angebot zu verhauten.
Angeb. u. F 13 614 an WELT-Vertag,

Porti 10OB 64, 43 Basen.

Travemünde
Vorderreihe

' Einmalige Gelegenheit

.

WfL 236 m1
, Grdst. 264 m\ be-

* ster Zustand

KP 680 0Mr
Makler GranMAdniML

mbH. TW. «4«/ 44 40 SS

Angeb. u. S 13 447 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 06 84, 4300 Essen.

TI—ndorfar ftwd/Osfe—
8-WE-App.-Hs^ Neub-, 200 m3 WfL,
Ferien vom, ME 60000,- DM p. jl,

VB. DM TflOOOOr-v - Maklerkontor
Bad Schwartau, TeL 04 51 /28 24 41

Dir Wtmschbaus nabe Münster-W.

Komfort‘Bnfairalienfiaus
in Erholungsort, kompakt, doch
großzügig . Neubau-Erstbezug,
idealer Altersruhesitz, 215 m
Wohnfläche, 500 m1 Grundstück,
weit unter Wert für 225 000 DM pri

vat zu verkaufen.

TeL 0 59 22 / 2S 95. jederzeit

Bei Soltaa/Uweb. Heilte
Einfamilienhaus 156 nt1 , WfL, 4 ZL,
BöL, Bad, WC, zusätzL 2 GästezL in.

jybad/WC, sep. Nutz. MögL, gr.

Baße, Terr, Dopp.-Gar-, Grdst 1054
mJ

, mögL für sämtL Sportart, DM
278 000,- Boi frei

IMMOBILIEN KLEINWOBT
TeL <0 4«) 34 42 97 /S4 87 38

Die Stadt Rheine, SO km nördlich von Münster, 70 000 Einwohner, mit
großem Einzugsgebiet, bietet am ein etwa

3650 m2 groBes Grundstück
Nähe Innenstadt, Mischgebietsbebauung, voll erschlossen, rechts-
gültiger Bebauungsplan vorhanden, sofortige Bebauung (Erwünscht

Interessenten wenden sich bitte an das Uegenschaftsamt der Stadt
Rheine, neues Rathaus, Klosterstraße 14, 4440 Rheine 1,

TeL 059 71/4 93 08.

Ferieotaisgebiet, 150 000 m2 Gramtetnck
in bevorzugtem Naherhoiungabereich im Großraum zwischen den

Ballungsgebieten an RM«, wyj Mniw

Infrastruktur il vorh. touristisches Angebot des Standortes: sehr
gute Verkehrsanbindung, Luftkurort, Sport- u. Freizeitzentrum,

erschL Skigebiet, Reitsportzentrum, Freizeitbad.

Gesucht werden Projektübemehmer und Investoren. Das Gesamt-
Investitionsvolumen einschL Gebäude betträgt ca. 60 Mü). DM,

SämtL erforderL Dlenstleistuagen einsdiL Vertrieb u. Betrieb der
Anlagen können gestellt werden.

KXENBAUM PROJEKT CONSULT GMBH
Kaiserstr. 31, 5270 Gummersbach

TeL 0 22 61/ 6 50 41 /6 50 42 / 6 71 72, Telex 8 84 563

Grundstück
1184 mMnschöner Lage, 3 km vor
Oberstdorf, unverbaubare Lage,

su verkaufen.
Zuschriften unter Z 13 942 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Residenz
in der Schnee-Eifel

Als Jagd- od- Ruhesitz höchsten
Ansprüchen genügend, Grund-
stück ca. 20 000ma

, WfL ca. 180m:

komplett eingerichtet, für DM
990 000,- zu verkaufen.

Stolzenberg Immobilien
TeL OÖ OS/2 6661

ück, 1200 m3
,
aagrea

zend an Naturschutzgebiet, Bau
genehm, vertu, a. L Bauträger ge-
eignet Preis VB DU 780 000*-.

Fa. Qeep lomtnKBtber.
Unsöldstr. 26. giM Mönchen 22

TeL (689) 29 91 37

Fehmam/Ostsee
Bauland m. gen. B-PIan L 14
Häuser

t
^auf^r..DM ca. 220 000^

® Jakob Mackeprang
dir.am Markt
2248 Burg a. F.

TeL 04371/1024

Baugrundstück
840 m3

, idylL, e km Bad Reichen-
hall^Salzburg. privat zu verk

TeL 6 89/79 6547

THEOBALD DANIELSEN
3E!i 132S öVÜH

Äisif irJorfpr S!' 106
^*^1 2000 Hamburg TO

Brounlage
Bauvorhaben mit Baugenehmi-
gung für 12 Ejgentumgwohnnoi
gen, Wohnnntzfläche 780 m1

,

Grundstück 1885 m1
, mit Wakäbe-

stand, schöne Lage, DM490000,-.

ORBABaubetrtanmg
. TeL (fl 36) 4 33 86

' montan Mafrefhua
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Nähe Ku’damm
.

Miethau* mit 23 Eigentumswohnungen
' freffinanzferter Altbau, Grondbuchbötter angelegt

Wohnfläche 1120 m2
.

Kaufpreis nur DM 1190,-/m2
Weitere günstige Angebote auf Anfrage.

Wir beraten Stegen
Telefon: 030/8826606

Bad Harzburg
;
Bisniarckstr. 15

^2 BxkL aruigestattete 2— und 3-2!lnun^EligeDtun>swohiiungeii nni<
eine Gartenhofwohnung m hervorragender Lage, unmittelbare Nä-
he der Fußgängerzone, „dem Herzen von Bad Harzburg*1

, 42 m3 WfL
bis 102 m1 WfL Fertigstellung 4/85.

Hans and Grand Hannover, Slegesstnfie 3, 20M Hannover 1
Telefon (05 11) 85 20 75

Mtw, Aaftellerl finanziert, m. Abgesehen»
. 40-50 na1

, frei
cheinigimg fürSM*, fUUUtllGlI finanziert, m. AbEeatAIoosenbeltäbesrhpiiügL

DM 128Q.-/ms za verk. Nettomiete » DM 0.sa/m1
.

Anfr. erb- unt.C 12457 an WELT-VerL, Fostt 100854, 4300 Essen.

Kehum/Sylt
Knmf mObL 2-Zl-Whg, mh »leg. im
alten Ortsteil, Tterr, Kfz-StellpL
knrzCr. v. Priv. £ DM 325 000b- an verk.
Anfragen u. TeL 0 8649/3 89 oder Zu-
schriften n. D 13 414 an WELT-Verlag,

Postfach 10 OB 54, 4300 Essen.

- Emmdegw Modell -
2-Zlmmer-BTW, mit Personen-
aufzug, jede Etage erreichbar,
eingerichtete WArftu» nach DIN
1803S für Rollstuhlfahrer oder

: Gehbehinderte eingerichtet.
91 m* DM 227 500,- im 2. OG zu-
zügL DM 10 0M,- Garagenstell-
platz nach. DIN 18025 gefördert

mü Öffentlichen Mitteln.

Ftir coole Rechner
Eigentumswohnungen.
Karl-Friedrich-8traße
- Bau—«Ungar ModeH -

2-Zimmer-ETW, einger. Küche,
gute Ausstattung. 48 m* DM
129 000,- zuzügL DM 10 000,- Tief-
garagen-Steliplatz. Baubeginn

.. . Sommer 85.

EaHMMMÜngaf Modell
zum Zwecke der Einrichtung ei-
ner geplanten gemeinnützigen
Werkstätte, Schusterei, Wollstu-
be etc. zur Bildung eines FSrder-
vereins suchen wir ' sozialenga-

ß
erte Mitstreiter. Unterlagen
innen bei u. g Adresse angefor-

dert werden.
Machen Sie mit—helfen Sie unse-
ren behinderten Mitmenschen ei-
ne neue Arbeite- und Wohnwelt

zu schaffen.
Roth KG. BelchettstnBe 1

7831 Sexan
TeL 0 76 41/ 4 87 63 + 5 25 52

Förderung des körperbehinder-
tengerechten Wohnungsbaues.

Ostfr. Nordsee
Ersterwerbsmodelf
Norddaich - ETW. ca 41 a*. Kauf-
preis: DM 99000.-. KostanL Pre-
tpekt anfontam.

Auktionator G. Claashen
Nauar Wag 55. 2980 Noidnn
TaL (04931) 5366 u. 6451

Münster

Ideale Gelegenheit
i B.-t'ftiüMtMhllMa, StubSHaK). ia
Freiborg. EUcMnmawhg. *1* Baubermmod.

_ am Floß

Karlsruhe
5-ZL-ETW, 138 m3

, mit Terrasse,
Bj. 1981, VB 370000,- DM +

15 000,-, Garagenplatz.
Zuschriften u. D 13 436 an WELT-

, Verlag, Postfach 100864, 4300

2 ZL-ETW, sfldwestL . Stadtgebiet.
Neub.. 2'Aficsch., mit mir 10 Elnhnfcnn

Größen: 39 m1 bis 44 m* WohnfL Kauf-
preis: 119 800.- DM b. 139 500^- DM.

HAilmarm g/ilimmydmi
2842 Lohne, Bahnhofstr. 7

TeL 0 44 42/ 15 04

Stuttgart
(Möhringen), ETW, 3 ZL, 88m*. Bj.

75, gut vermietet, ME 10000rv VB
320000,-.

Angebote erbeten unterM 13465
an WELT-Verlag Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Bit! 2 Notverkötrfo!

Bad Sachsa/Harz
2~Zim.-Eic^-Wohmxugen, Bauj. 77,
60 m* WohnfL, nervomgende
Wohnlagen. 99 SOOr-o, 108 500,*- DM.

Weiter» Angebote.

JabehuBob. Brahdstr. 52
3423 Bad-Sachsa. 055 23/1801

. Eigentumswohnung
in 7746 Hornberg/Schwarzwald
zu verk.85m1

, 2ZL,KU»Bad, WC,
Terr., Keller, Abstellr, schöne
Hanglage mit guter Zufahrt, be-
ziehbar ab L 4. 1985, Mietinteres-

senten vorhanden.
VPDMMSOMr

Zuschr. unL R 13448 an WELT-
Verlag, Pos«. 10 08 64. 43 Essen

Jm 2 gesdiosslgen Wohnhaus können
Sie den Osterurlaub In eigenen vier
wanden genießen. Diese strftrtdnah ge-

cher Ausstattung verkauft

Nur DM 2950,-/m*

2Zi,52m* DM153700,1-
3 Zi, 65m2 DM182 100.-
423., 77 m* DM 228 200t-
Die neu nusgestattaten Wohnungen er-

werben Sie zu folgenden Bedingun-
gen: •

b DM 109 500^
23., 46mr DM ISO 800,-

Bendzko Immobilien
TeL: 030/88 90-216
Sonntagaauskunft

Sylt/Wenningstedt
swoer Neubau mh 1« ,Apparte-
ments In derNfihe von Naturschutz-
gebiet und Strand. Auestattungs-
“rfhuche und GruneMftbndenmgen
möglich. Beispiet: DG-Wohnung mh
Bolton. WfL 43 m» 255550.- DM,

Stellplatz DM 5000,-.

Lucken & Duvve k<.,

üoekenhudener Straße 30
0-2000 Hamburg 55

Tel. 040-86 36 27

ftanriwig - Othmarschen
nahe S-Bahnhof

.
— direkt vom Bmitrftger—

noch 2 Lnxuswhgn. m. auäergev..gn>-
flen Terrassen / Baikonen, in hervomr
gender Lage und exktus. Ausstattung,
m. Schwimmbad u. Sauna, in kleiner

WohnanL z. verk.

2 Ztmmer— 72 m*
«Dämmt-123»*

Tiefgarage, Wohngeld nurDM 4,-rtn1

HANSEAT SStKua
,
HoOXnd. Reihe 54, 2000 Hamburg 50

040/301328

Verkauf - preiswerte Ei-
f genL-Wohrnineen u.

Häuser auf Sylt.

SCHLCTERpImmob.
TeL 646 51/ 56 11

Eigentumswohnungen
in IMmiblOitsM

Nur noch 4 Wohnungen von insg.
23. 2 ZL, KiL, Bad. erstkL Lage,
eig- Grundbuch, Mietgarantie,
hohe Rend, Steuervort, Verk. d.
Bautr» bis 100% Finanz. mögL,
bezugsf, Besichtigung, Prosp.

REIMERS, 2433 GROMITZ/OST-
SEE, Am Scboor 46, TeL: 045 62/

60 93

Syh/HÖmum
im GurtdeeL Seeblick. 2-ZL-ETW m.
Temtae, gepfL 3-Fam.-Hk, separ
Elugs ca. 53 m* inkL Möbeln, Inventar
u. PKW-SteOpL, v. Privat, DM 330 000,-

TeLS 4E 53 / IG 35

- eine der beliebteslen

DENZLINGEN liegt nur 8 km nördlich"von Trei&ürg im
Breisgau in landschaftlich reizvoller Umgebung mit ei-

nem hohen Wohn- und Freizeitwert und guter Verkehrs-
anbindung.

Ihre Vorstellungen von einem schönen Zuhause können
Sie in Denzlingen verwirklichen. Sie finden bei uns

Eiseiiti»swolniiisgeR
mit bester Ausstattung, groSzügigen Grundrissen, schö-
nen, sonnigen Baikonen und gepflegten Außenanlagen.

Unser Angebot:

z. B. 3-2.-Wohnung 97.58 m3

z. B.4-Zi.-Wohnung 107,85 m2

z. B. 4%-ZI.-Maisonettewohnung 1 05,75 m3

z. B. 5-ZI.-Maisonettewohnung 10733 m2

Unsere gemeinnützige Baugenossenschaft ist als solider
und zuverlässiger Partner bekannt. Geschulte, erfahrene
Mitarbeiter garantieren eine fachgerechte Verwaltung
Ihres Wohnungseigentums.

Bitte lassen Sie sich durch unsere ausführlichen Unter-
lagen über weitere Einzelheiten informieren. Unsere
Frau Hausstein berät Sie gerne über Finanzierungsmög-
lichkeiten.

WOHNSTATTENBAU
FREIBURG UND EMMENDINGEN
Gemeinnützige Baugenossenschaft eG
7800 Freiburg i. Br.. Am Bischofskreuz 1

Tel. 07 61 8 20 81-84 von 9-12 Uhr und 14*16 Uhr

ETW, 84 m*. 3 ZL, Kü. Bad, Diele,
Gürte-WC, Bade. u. Gartennut-
zung, schöne Wohnlage. Nähe
Aggertalsperre, 1 km Skigeb.,
Anbind. Autobahn Köln-Olpe
und Dortmund—

F

ranlcf. je 10 Min,
oder als Anlageobj^ z. Z. vermie-
tet. ME DM 7560,- p. a. VK DM

235 000.- v. Privat.

TeL 022 61/4 28 91

Osts—bod Howacht (kL Wohn
anL). 2-ZL-ETW. 53 mJ

, SSdL mit Terr.

Keller, Pkw-AbsL-Pt, kompL einger.
(5 SchlafpL). ger. Neb.-Kost, Strand
ca. 200 m. Yacdithafeii ca. 2 Vm Von
Priv. an Priv. DM 130 000,-. Zusehr, u. Z
13 584 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Hanstedt/Nordbeide
Ferienwohnung

vor den Toren Hamburgs, ln der
Nordheide, bieten wir: 1-ZIm-
mer-Wohnung mit se

Schlafnische, Küche, Ba
kon. 42m3Wohnfläche, Kaufpreis

102 500 DM
Informationen unten
040 / 22933 /317

NWDS Nordwestd. Sledlongsges.
mbH

Bad Krozingon-Zentrvm
ETWsDM 3000,-/m3.

TeL 076 33/ 37 08

Travemünde
X-ZL-Strandwohnung, 42^5 m*
saf. frei. Embauküch., Terr.
VBD^ Tiefgarage, DM 155 000,-,

Finanzierung mögL
R. + G. Barche RDM

2400 Lübeck. HBxstr. 40

I
TeL 04 51 / 7 32 00

Timmendorfer Strand
Golf- und Sporthotel MARITIM,
l-Zünmer-Appartement, mö-
bliert, Parkseite, 10. Etage, VB

108000,- DM.
TeL (0 45 03) 49 19 ab 18 Uhr

Nahe Hannover-Messe
ca. 1 km. 4-ZL-ETW. Bj. 81, 96 m :

.

Loggia, D.-Bad, KfL Ausst-, Hnb.-
Käu. Garage, umständehalb, z. verk.
VB 228 0M.-. TeL 040/701 2803 od.

unter R 13844 an WELT-Verlag,
Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Ostfr. Nordsee
Ersterwerbsmodell
Greetsiel - ETW. ca. S4 m\ Kauf-
preis: DM 130649.-. Kostenl. Pro-
spekt antordem

Auktionator G. Claashen
Neuer Weg 65, 2980 Norden
Tel. (0 49 31) 5368 u. 64 51

Detmold-Hiddessen

Herrlicher Atterssib
im Teutoburger Wald: Komfort-
ETW„ 2 ZKB, Loggia, Bj. 1984,

exkL Ausstattung, m. Video-
Bildschirm L Hauseingang, Sau-
na u. Fitneßraum als Ge-
meinsch.-Anlage, 54J m* WfL,
176 000,- DM VK-Preis, ohne

Käufercourtage.
Meyer-Immobilien RDM
4920 Lemgo, Fostt 5 83

TeL 6 52 61 / 33 08 I

ßCnOZKO (^0)889^48
Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15

Studenteneltern
Bezugsfreie Eigentumswohnungen:
• ein Zuhause für die Studienzeit

• ein Grundstein für später

• erhöhte Abschreibung nach § 15 Berlin FG

(§ 7b), soweit noch nicht ausgenutzt

Berlin-Tiergarten, TU
Berlin-Neu-Westend
Berlin-Schöneberg
Berlin-Spandau
Berlin-Wilmersdorf
Berlin-Neu-Westend

Wir bieten ihnen Eigentums-
wohnungen jeder Größe in

ganz Berlin, die auch gut ver-

mietbar sind! Bitte rufen Sie
uns an: 0 30 / 88 99-248

ca. 40 m 2 Kaufpreis DM 63 500,-

ca. 33 m2 Kaufpreis DM 69 000,-

ca. 34 m2 Kaufpreis DM 52 800,-

ca. 56 m2 Kaufpreis DM 76 000,-

ca. 52 m2 Kaufpreis DM 89 000,-

ca. 33 m2 Kaufpreis DM 77 900,-

COUPON • Bitte Binsenicken an:

Bendzko Immobilien
Kurfürstendamm 16. 1000 Berlin 15
Ich möchte nähere Auskünfte

Der Partner, dem Sie vertrauen können!

Westeriand/Sylt
ETW in Bung., 40,5 m1

, mit Gar-
tenanteil, v. Priv., sehr ruh. Lage,

strandnah, TeL 0 89 / 33 57 79

Initiator

sucht Vertrieb für kleines Er-
werbermodell in Berlin. Ge-
samtaufwands unter DM
80 000,-. Mietgarantie. 100%

Finanzierung.

Bitte nur seriöse Angebote un-
ter M 13 531 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Göttingen
Penthouse-Apo- 3. OG» Süd-Westlg»
WobnzL u. Schlafri

. Kochnische. Du»
Flur, Terrasse, ca. 31 m1 WfL m. TG-

StellpL. VB DM 110000,-.

TeL 05 81/40 3241 od. n. D 13858 an
WELT-VerL, Postf. 100864, 4300 Essen

Cuxhaven-Döse
Stnndniibe. komf. Elgentumswhg» S
ZL, Kü» Bad, v. Priv. zn veck» DM

21t Mir.

Telefon MT 21/234 89

Nordseebad Büsum
erstkL EigL-Whg. ln 4-Fam.-H&. Bj.

78. beste Lage. ca. 70 m\ 3 Zi» KÜ»
Bad. Südterr. m. Gart» StelipL. voll

nöbL, nur DM 165 000,-
Peters Immobilien

04«/MM Sin. 41828 85

Bad KoMarub, IW-ZL-ETW, SW-Hl.
Neub.. 4fl5 ms

. best. Ausst., Dil
170 »00.-.

Penzberger Familienhausbau
Postfach 15 46. 8190 Wolfratshausen

TeL 0 81 71/7 80 55

Bad Zwischenahn
Appan» 34,45 m*. hochw. möbL. dir.

a. See, mit BootaUegeplatz, von
priv» VB 125 OOOr-v tu verfc.

TeL 0 (4 SS / 54M

Kapitalanlage!
Kein sogenanntes «Steuermodell“.

sondern bereits erstellte und venniele

Elgentumswohnuagen in Berlin. Hohe
A ho*hnt>ihungcmngl|phltel ti»n nach 8 15

Timmendorfer Strand
Bezugsfertige

.
Eigentums-

wohnungen, 1-3 Zimmer, ab
08 310,- DM. sowie Neubau in

Strandnähe ab 99 000,- DM.
Weitere Angebote in Trave-
münde, Scharbeutz und Haff-

krug.
Kortb Immobilien RDM

Mfihlensir. 25, 2407 Sereetz
TeL M 51/ 39 30 71

Lübeck - St Gertrud
Nähe Gericht, 2-Zi. -Penthouse, 48
m=. DM 199000,-. - Maklerkonlor
Bad Schwartau. TeL 04 51 / 28M 41

ItauMHtdorfer Strand/Ostsee

3-ZL-ETW, 64 m* z. ZL verm» mit
freiem EinL-App» 26 m!

, DM
257 000-. - Maklerkontor Bad
Schwartau, TeL 04 51 / 28 24 41

Timmendorfer Strand
komf. ETW, 12. St» Marilim-
Jport- u. Golfhotel, 75 m:

, SeebL.
Bomhold-möbL, L 6 Pers., kaum

genutzt, VB DM 320 000.-

Angebote bitte u. T 13646 an
WELT-Verb g. Postfach 10 08 61.

4300 Essen.

Hömum/Sylt
Strandn.. sehr scho. gcpfL
3-Raum-Komf.-ETW. 2gesch„ ca.

55 m:
, Sildbaikon m. Blick auf

Dünen. Schw.-Bad/Sauna. Kfz
StellpL, Bj. 79. Bosch -Einbaukil.
KompL ausgest» DM 315 000,-

inkL Möblierung + Inventar, v.

Priv» TeL «69/72 29 65

Timmendorfer Strand/Ostsee
1 -Zl.-App.. Kurpark, 42 m:

. DM
150000,- inkL Pkw-Steüplatz -

Makierburo Bad Schwartau
TeL MSI/ 28 £4 41

Stuttgart — LB, S-ZL-Dacfaterr
Whg.. 60 m-« 40 m-, S.-Tenr. + Gar»

"

74. v. Priv»VB 222 000 afr.
Tel 040 / 51 03 33 / 512082-

GESUCH

Intel FÖhr
Traumhafte Ferienwhg., 50 m:

,

unter Reet, ln bester Lage v.

Nieblum, von Priv. zu verk.

Näheres unter TeL 04 21/60 60 86,

Moj-Ft.

Sacke 2-Raum-Ferienwohmmg
Raum Österreich/Schweiz, Nähe
Skigebiet, bis 150000,- DM.
Zuschr. erb. u. L 13 508 an WELT-
Verlag, Postfach 100864, 4300

Essen.

- .Hjf

!«
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Oy - Oberallgäu

Im Knetppkurort Oy (zw. Kempten im Allgäu u_

Sie in der neuerbauten Wohnanlage „Oymühle. herrliche Komfoit-

Eigentumswohmmgen in außergewöhnlich schöner SüdhangAus-
sichtsJage (Zugspitze) 1- bis 3-Zj.-Wohnungen von 37 bis 64 m*. KP ab

DM 99 500,-. Besichtigung nach Vereinbarung, auch an Sonn- und
Feiertagen. Auskunft und Prospekt:

Oywobaw Wohnbau GmbH
OynäBilniuliino 77 1

nTlfTT Oy, TaL 0 83 86/6 36

und Reutte in Tirol! finden
nühle“ herrliche Komfort-

GroBe Geleeenbeit - Kauf mit IMiger Gewtaowlase
i

Am Starnberger See
2200 m* Grund, Traumhanpage u. 2 Häuser i

L Wohnhaus, 200 m* WfL, herrl» groQzüg. Landbausrtil, Bestzustand.

2. Gesicherte Existenz, Werkzeug-, VorrichtangBbau kompL einger»
- SS- bleibend? Auftragslagc, l0<«Ugc ehrü^e, selb^änd. Mei-

Sterffibrung. Stammpersonal Grundstück ausbaufähig, teilbar. i

Bia Witwe, nur wegen Erbauseinandersetzung sof. “ ver*-’ Nahe
i

Bahnstation Possenhofen.TeL 9 81 57 / 12 88

Garmisch-Partenkirchen, Landhaus
in absoluter Bestiege des Ortsteüs Gmnlseh. Sestz^and^O M
m* Terrasse, 24 m- geschützter Ba3hoa Sauna. Hobbjaaunt Gm»
herrlicher Garten, hohe Hecken, 1500 m* Begründ, uat |^L1800 m

Grünfläche von Privat an Privat zu vericaufen, KP Ifi Mto.

Angebote Wlte u-X 13808 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64. 4300 Ewen

Miltii nwold

Ein Juwel in den Bergen
Kleine exkL Wohnanlage im oberbayer. Landhat^tU inn^Ser.
zentraler Lage, mit 7 gutgeschn» hochwert, ausgest. 2r und 3-Zl

Whgen. AUeWhgen haben Gebirgsbüct Der £
urmittelb. Nähe? Indivlduelie Wünsche können noch berücksichtigt

- ' Werden. .

.PreUbeiepiel: 2-ZL-Atelier ab DM 1S2 90«,-.

Telex 5 24 299 Tom d

•. .--'ÄS

mit vielen interawanten’ Vorteilen und gürat^er Finanzierung.

Un'veHandliche Besichtigung jederzeni

;; Wohnbau Haug, Tetetoin O 89/ 6 09 57 76

'Thermalbad
Greisbach/Bay.

Bauträger-Grundstück t. Ap-
port-Hotel, evtL Ferienwoh-
nanl., Netto-Baulandfläche 1025

m2
, GFZ L$, direkt an den Kur-

park anschließend. DM485 000,-

Chiemgaa Inmoblllre
Eisenacher Str. 10.

. ! 8München40
I.;' TeL 0 89 / 36 ß056

j

M Tegernsee

H Siiper-Luxu»-ETW. 117 n»1, 3

ZL.Kfl.voU eingericht» Bad,U WC, Diele, m. Galerie, Kacbel-M ofen. SCdwotbalkon. in Kur-M atme IvonBad Wlessee.z. Preis

H voa DM »20 000,- inkL Hmel-
Garage U. h. vom Eigentümer

^ provisionsfrei abzugebeo.U OGF GmbH. 8 BQnehen 71

[J - Wilhelm-Lelbl-Plmtz 5
TU. 689/7 2741 81

Im obb. Ferienort

Httmoning
Nohe dem Waginger See
verkaufen wir im Auftrag:

2-ZL-EfW, gehob. Komfort, ca.

66 m* WfL, BJ. 72. Hochparterre.
Bulthaupeinbaukü.. Kodiwert,
Tepp.-Böden, Wohnungseig.,
Gafihzg., Loggia, Keller, zen-
trumsnahe nin. Lage. Kosten-

. punkt DM 138 OML»
5-ZL-ETW, 1. OG, In kL gepfL
Stadthaus, Nähe Stadtplatz, ca.

64 m3 WfL, BJ. 68. Wohnungseig.
Gas-Hzg., Balkon. Keller, z. 2.

vermletei, baldige Egennut-
züng jedoch mögL, Kostenpunkt

DM125 000r-
: Aus eigenem

Wohnungsbestand:
5-ZL-ETW, ca. 75 m» Wfl.. Bl. 69, 3.

OG» Gashzg» Balkon, Keller.

PKW-Stellplcrtz, Kostenpunkt
DM152 000,-.

Prospekt onfordem bei:

SBdkudbau Wolwbaa and Bo»-
träger GmbH & Co» WOgner-
aasse 1, 8261 nttnemeg oder

TeL 08 Sf/9 15 97

MÜ-Altbogenhausen
GrofteSg. Dochtetr.-Whg.

ruh. foph(r nEchnt Böhmer-
waldpl» ca. 210 m1 Wfl. + ca. 120

m: Dacbterr. + UnteigB-
schoBwhg» 3 ZL. Bad. Ku» Tot»
ca. 95ST2 Ggen»W Mio.m
Dr,GrudUkr 1mm» 8823 PnUach
G.-v.-Seidl-StT. jfl, (888) 7 Bt 38 18

! Kaufinteressenten!
Riesenauswahl an Immobilien-Oirekt-

angeboten, speziell Bayern, Auskunft

Htr» und Katalog über

if

4

Immobilien Infb-Zentr. Pf. 1408
8170 Bad Tölz, T.08041/70346

~
UNSER ANGEBOT
tfJ hinhfflBi

Für Anleger o. Selbst nutzer wird in

8110 Murnou/Stoffelsee ein Wohn-
und Geschäftshaus erstellt Die
Whgn. werden m. allen sieuerl.

Abzügen gebaut. Die GröSen: 34-

79 irrTDer KP beträgt 171 500,- bis

390 000,- DM.
Bungalow: In sehr guter Lage von
Mumau m. Gebirgsblick, 230 m 2

Wfl., 1100 m7 Grund, Do.-Gar» ge-
hob Ausstattung, KP 1 Mio.

ETWs f. Anlegen Auf einem der
gesuchtesten Plätze Deutschlands
fn 8110 Mumau, unverbaubarer
Bilde auf Gebirge und Moor, wur-
den im Landhausstil ETWn erstellt

m. 5 Jahren Mietgarantie. Die Aus-
stattung ist exklusiv. Die Größen:
49. 95, 105, 107 m*. KP ab 259500,-

DM.
Grundstock, voll erschlossen, In

Benediktbeuren/Obb» Größe 942
m2

, KP 335 000,- DM.
Grundstück erschlossen m. Archi-

tektenentwurf in Penzberg/Obb.,
750 m2

, KP 270 000.- DM. Weitere
Angebote auf Anfrage:

I.F.B. Immobilien Feiler

8110 Mumau, TeL Ü 88 41/4 01 98

f Rottach-Egem A
I exki. Landhaus, alter Baumbe- I
I stand. 1700 m2 Grund. 240 mz I
I Wfl., DM 1,65 Mio. I

T'0»22 5007 26795
rnnoBMii Rauch J

2 aneinanderliegende

TRAUMGRUNDSTÜCKE
in absoluter Bestlage von

Privat zu verkaufen.

Angebote unt. W 13 627 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

8% Rennte

Wohn- und Geschäftshaus in zentraler

läge in Augsburg, ca. 2000 m9
. Netto*'

miete DU 120000,- p.a.. KP 1.5 Wo.
VB. Provisionsfrei direkt vom Eigentü-

mer. TaL fl 89 / 4 70 38 99, i

• DM 11297.- VoMteuerertUllung
• DM 4783.- lnnB*rion**uUge
- DM 13JH9.- Sletiervortsil liu

BetnahMiigabw» B5

- DM &(MS,- Slauarvimell 805
AbtciircibungBr: 06

DM &S59.- Stowrvonoil Bus
Atuchiribim^ui 87

- DM fi.427.- Siraanwicil am
Abschmbunfien 88

DM 1215.- Steuervorteil au*

AhcdureibuagBfl 89

DM 62620,- Summe Sieuervortell

DM !4R00a- Osamuiiftnod
PM gffiO.- Summe Steuervorteile

DM 86J8a- Aufwand nach Steuer-

•orled
•

Gaworb], BauhmTemnodeU A

H Schliersee W
U GroSzüg. 3-ZL-ETW. kurzfr.

f j bez,. am Dekan-M.-Weg,M herrliche Berg- und See-

acht, ea. 58 rar Wfl» mit Log- rj
gia, Küche voll elager.. Bad, fl

L i WC, Hochparterre, vom Ei- yj
rl gentiimer provisio ticfrei ab- . ,4 zugeben- DM 370000.- inkL M
H Stellplatz. W

Eigentümer CGF GmbH, . .

H 8 München 71 H
fcj Wilhelm-Leibi-Platz3-7 ki

TeL 0 89 / 7 27 41 05 CJH oder 0 89 / 7 27 41 06 M

Gepflegte Wohnanlage
rnTraiiH]

zentrale Lage
mit 45 Whgen., überw. 1- u. 2-ZL-
Whgen., 13 Garagen. Bj. 1956,

Grand 1761 m s
. Öl-Zh» Bäder,

komplett neurenov. 1984, in abso-
lutem Bestzurtand, für Aufteller

geeignet, ruhig, sonnig, Nähe
Isar. Miete p. a. DM 378 MO,-, KP

DM 8/) Mio. VB.

GEWOBAU-IMM.
Undonstc. 24, 8 Mönchen 90

Telefon 089/644915
u. 648027-29

Von Privat

München Umnähe
Schönes App» 37.40 m :

,
Küche m.

Fenster, TG + Speicherabteü, DM
185 000,- inki

TeL 9 89 / 3 08 62 37

Wohnungs-Rarität

im Oberailgäu
Im Sommer- und Winterkurort Hinde-

lang-Bad Oberdorf (900 m) bieten wir

auf ewiem exponiert gelegenen

Grundstück eine 3-Zmmer-Sprtzen-

wohnung m etnem sülvoilen Allgäuer

Landhaus zum Erwerb an: 77 m2

WohnfL, 1. OG, umlaufender Balkon,

luxuriöse Ausstattung, herrlicher

Bergblick, Tiefgarage. Beziehbar

März. April 1985. - Kaufpreis: DM
398 500.-, keine Käuferprovislon.

Besichtigungen auch Sa. So.

Holzer© 77 08321-5001

8972 Sonthofen. Grüntenstr. 17

Aus unserem Angebot
Pmnion-Wafcwtulw hi SctawaneMJ, mit 7 Fatmtwngn. beste Lago, rustikale

Womoiuba, Sauna. Fananwkga- 3B-68 im alpenland. Stil eingerichtet. Grast

ca. 1340m-' 2 1D0 000 DM
Wohn- il GeachfifWihue In Seeg. Neubau. Tedeigefltuni: Laden. EG. Nutzt! ca
118 m* 4-25.-ETW, OG. Wfl. ca. 112 m». Bauwünsche können noch benicksKfiiigt

vwrden. Garage 712000DM
J-Zb€TW Hi Nesselwang, Neubau, ruh. Lage. kl. Haus. EG. sonn Terr., 75.5 m>.
ZH, sofort frei 241000DM
Nsobeu ETW hi Füssen. Kurzone, Bergblck. 6075115 m>. EG m. oig Garten. OG
n. Südbalkan. TG- 16 000 eb 230 000 DM

1-

ZL-App. Im Kempfen, OG. Balkon, mobl
.
28^-4355 m1

. Hausmeister.
Uft. TG, Hallenbad. Saurva ab 80 000 DM

2-

ZL-ETW In Pfronten-Hertingen, Neutau. EG. sonn. Terr, Bergbl«fc 59.32 m*.
sofort frei 228 000 DM
feZL-App. In Seeg.S.W-Salkon. DG, BergbJick. 47,82 m>. mobl .

sofort frei

120000DM

3-

ZL-ETW In WetSensee. EG. gr Sudtan.. See- u. Bergtmck. B[. 8t. W1I 9i m-',

Einbauküche, Stellplatz 290 M0DM
3-ZL-ETW hi Pfrontafl-Rled, 1. OG. Südbalkon, freier Berg tu ick. ca 64 m J

,

Emtwuküche. Sreilpiaa 280 000 DM
2-ZL-ETW ko Fflaaea-Weat, 1 . OG. gr. S'O-Balkon. ca. 51 m>. ZH. Litt. Hausmeister.
Einbauküche. TG-Stenpl. 170 000 DM
3%-ZL-ETW In Schwangau, EG. m. ea. Garten, gr Sudterr

.
Bergblick, ca. 90 m>.

ZH, Garage 272 000 DH
RHM In WaJSemee, freier Seeblck. Garten ca. 300 m>. Wfl ca <14 m>. Fern-Zu.
Garage 370 W» DM
EFH m. Ferlenwhg. In Hopfereu. rufi Lage. SCNoflbfick. ZH. Wll ca. 160 m1

SSO 000 DM
Bungalow In Hopfen am See. m. EmJiegerwhg

.
ruhige Hangläge. B| 71. Ganen

ca. 800 m’.WIL ca. 165 n^.ZRHolzdeckB. Einbauküche. Garage 660 000 DM
EFH hl Lechbruck, ruh Lage. Garten 530 m?. WH. ca. 100 nW - ausbaufah OG im
Nebengebäude. Garage 320 000DM
Bauernhaus In Nassetwang. ruh. Lage, ca 7300 nv arr Grund. Wfl ca 156 m 3

.

Nacftapetener-Hzg .aig Brunnen E70 000DM

5 Sparkasse Ostallgäu
Bayerische Landesimmobiiiengesellschaft

S958 Füssen, Reichenstraße 9, Tel. (0 83 62) 50 51-66

Tennisliallo mH
Restaurant im Ostaljgäu

Beste Loge, Bj. 77, 3 Plätze,

NulzfL ca. 1900 m2
. Funklionsge-

bäude EC ca. 250 m:
, m. Club-

raum, Küche, Sportshop. Du-
schen usw. Funktionsgebäude
UG ca. 261 m =

. SpeiseJokal m. 75
Sitzplätzen, eig. Parkplatz, Kauf-

preis 1 2S6 600,- DM.
Zuschriften u. H 13 440 an WELT-
Verlag, Pf. 10 08 64, 4300 Essca

Bad Kohlgrub, 3 l*-ZL-ETW, ca.

100 m% W-Lg.. Neub.. DH
217066^-- Penzberger Familien
hausbau. Postf. 1546, 8190 Wolf
raishausen, TeL 0 61 71 / 7 80 55

Allgäu

Steibis/Oberstaufen

Wunderschöne ETW, ca. 74
m :

, 4 ZL Einbaukü.. 2 Bäder
mit WC, Balkon. Keller u. Ga-
rage von Privat zu verk. KP

DM 300 000,- TO.

Werner Tüshaus
TeL 0 23 62 / 21 66

Bad Kohlgnxb, 2-ZL-ETW, Neub.
63.2 m!

. SW-Lagc. DH 208 7M.-
Penzherger Fumilienhausbau.
Postf. 1546, 8190 Wolfratshausen,

TeL 0 81 71/78055

Ga.-Partenkirchen
Landhaus in Traumlogg

Unverbaubarer Weitblick a. Zue-
spUzc/KarwcndeL 1300 m! Garten.
285 m: Wfl, Bj. 71 Rallenbad. An-

bau mägl» PrrUldee 14 Mio.
Dr. Graduier Imm..M23 Pulüch
G.-v.-5eUU-Str. 39, (6 89) 7 93w 18
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AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG
HAUE FÜR LAGER UNO FABRIKATION

zu vermieten (avti. zu verkaufen): 18 000 m* InkL BOroabsdinttten. Auch Tefflächen zu vermieten. Rampen,

RoBore, Frefluflflächen für Ste^HStze und zur H*Uenumfalirt.

ElgareSaer: 00EBR KB, OBs». 3, SSM Macfcn 2, TBL 8 88 /SSW 43. Tele« 5 Z12 189

.
.

j,
h » f i i t

*

1
' iJU, : ?

I y?i

Geschäftshaus im Zentrum von Herzogenrath (demnächst

Fußgängerzone) langfristig zu verpachten. 2750 m2 Ge-

samtverkaufsfläche - kann ggf. aufgeteitt werden. Bei

Gesamtverpachtung DM 5,-/nrr.

Zuschriften unter W 13 539 an WELT-Verlag, Postfach

1008 64, 4300 Essen.

Verkaufs-Lagerhalle

ca. 3000 m2
. im Raum Nordhessen (Großstadt, 200000

Einw.), ebenerdig, beheizt, an Au.sfa ll.str.. Nähe Auto-

bahn, sofort günstig zu vermieten.

Zuschr. unter L 13 464 an WELT-Verlag
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Entscheiden Sie jetzt über Ihren künftigen Firmensitz in

BIELEFELD
2. Optimaler Standort, weil direkt an der Abfahrt Ostwestfalen-
damm/SOdring. damit kurze Anbindung an das Stadtzentrum
Bielefeld, A 2 CH, DO, OB), B 61 (GT. MS). B 68 (PB, OS).

2. Büro-, Lager- und Gewerbeflächen in attraktiven Räumen, auf
Ihren Bedarf abgestimmt.

3. ca. 6000 m! Gesamtfläche, z. T. in 3 Ebenen
4. kurzfristig beziehbar (ab Ende 1985)

5. langfristiger Mietvertrag zu wirtschaftlichem Konditionen, Kauf-
option möglich.

Nennen Sie uns Ihren Bedarf, wir beraten Sie gern.

Anfr. erb. u. V 13 604 an WELT-Verlag. Postfach 100864, 4300 Essen

Düsseldorf
nahe Begferunggviertel

Büroflächen mit guter Ausstat-

tung von 175 m1 bis man. 1500 m*
von Privat günstig zu vermieten

(auch langfristig).

Eine begrenzte Anzahl von Park-
plätzen fr«»"" zusätzlich angemie-

tet werden.
Totalen 02 11 / 3 Ol 5240

Moderne Rollschuhbahn-Anlage

ca. 2500 m3
, kompl. funktionsfähig, im Raum Nordhessen, an Fach-

kraft oder Fachehepaar (nur mit erstid. Referenzen) sofort günstig zu
vermieten.

Zuschriften unter K 13 463 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

5800 Hagen - Toplage
IQalnei Lodenlotol und yolu I. OQ

kurzfristig zu vermieten.

Schriftliche Anfragen an die
SpezialVermittlung Kort Tolodziecki

Zum Löhfccn 1, 5830 Schwelm

la unserem BftcogeUnde Wupper-
tsl-BBtexfeld, Bundesallee, können

Büroräume asgemietet
werden:

1. OG CO.S0m2

S.OGco.4Snx

Die im 8. OG sindrteilber.
Interessenten wenden sieh bitte an:

Interpret KG.
GraefEstr. 5,5000 Köhl 30.

Telefon0221/5775-2»

SONDERANGEBOT!!

Wir vermieten in

8050 Freising
bei München dreistöckiges

Geschäftshaus
direkt im Stadtzentrum mit einer Büro- und Lagerflä-

che von ca. 3000 m2
.

Zuschriften unter P 13 555 an WELT-Verlag, Postfach
10 06 64, 4300 Essen.

kurzfristig beziehbar.

Von Privat zu vermieten.

Zuschr. u. X 13 650an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Ehemaliges Hotel mit vollautomatischer

Kegelbahn, Kamin, Gartenterrasse, am Fluß

gelegen, in einem Ort (5000 Einwohner) im
Emsland, als

3330 Hettestedt, SphzenUge/ Fußgän-
ger. Nenmärkerstrafle. Lodanfokal 3,40
m Front, 50 m* DM 3000,-. nrtL zu ver-

näeten.

|

4x>c
r&—f

Seniorenheim
Kranken- und Altenpfiege

sehr günstig zu vermieten. (Ohne Makler.)

Näheres unter L 13 442 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Köln, Hansaring 149
Ebertplaftz-Nähe

Ladenlokal. 160 ttr, mit 200 m*
Lagerkeller, Ztr.-Hzg.. Telef.-,

Telex-, EDV-Anschlüsse. Geeig-
net als Repräsentations-, Aus-
stelluogs-, Verkaufs-Lokal für

alle Branchen. Objekt ab 1. 4. 85
langfristig vermietungsfähig.
Modernste Einrichtung kann mit

übernommen werden.
Angebote an:

MARVO Marketing GmbH
Hansaring 102, 5000 Köln 1

Ladenlokal
50 m2

, Top-Lage in Saarbrücken
zu vermieten.

Zuschriften unter A 13653 an
WELT-Verlag, Postfach 100864.

4300 Essen

Baden-Baden
Hochherrschaftliche. 3.80 m hohe

Räume, lichtdurchflutete Zimmer-

fluchten, in gtobalrestauriertem,

historischen Anwesen, bestens

geeignet für

Repräsentanz
in Baden-Badens feinster Adresse,

zentralste Lage,

von privat zu vermieten.

Telefon (07221)32246

Freiburg/Zentrum
Laden, ca. 20 m* in guter Lage,
Fußgängerzone, kurzfristig zu
vermieten. DM 600,—KM + NK.

Angebote unter Y 13453 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

TOPLAGE
Wiesbaden - FoBgBugtlo—

Geschäftshaus, EG e. 1. Etg. ca.

340 ei7, zu venutotML

Zuschriften erb. unt. U 13 625 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen.

In absoluter Toplage der
Kreisstadt Altewhfrehen

Ladenlokal 160 m2

mit großer Schaufensterfront
(evtl teilbar, aber auch erwei-
terungsfähig) zu vermieten.

BnHiflii« Tnit größter Passan-
tenfrequenz der Stadt. Die Ge-
legenheit, «nre so optimalen
Standort an«imiptjn

J
bietet

gioh nur
Zuschr. u. 24/85 an Attenkir-
chener AnzeigenVermittlung,
Postfach 1147, 5230 Attenkir-

chen

Karlsruhe-City
Büro- oder Praxisräume, ca.

117 m* ab Ende 84 zu vermie-
ten.

Miete: DM 13*-/^ + MWSt.
T-aHgnlnlral, CO. 414m1

, Sb En-
de 84 ZU vermieten, Miete

netto 12000,- DM p. n.

Büro- od. Praxisräume, ca.

154 m\ 5 Zimmer, Küche;
Bad/WC. Miete: 1320.- DM
zzgL MwSt. + NK, ab sofort zu

vermieten.
P. Heidi

yiyntohrngpf] imH
Hausverwaltungen

Amalienstr. 67, 75 Karisruhe
Tel

Seit Jahren eingeführte Mo-
beBatfe, 3800 m* Nutzfläche,

20000 n1 GiundstOck, in der

Wesermarech (Brake) zu ver-

mieten.

Ifiete per m2
: 7,50 DU.

Angebots erbeten unter

K 13 617 an WELT-Verlag,

Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

la Lage. Nachbereich vonC ScÄ
ca. 300* Ladentische

im Erdgeschoß, nur an seriöse
Partner zu vermieten.

fiÜSE tanoUBe«. n—

b

Tfaiewall 9, 3250 Hameln 1

TeL 051 51/23007

Gewerbeflächen
Dortmund:

Z. Z. TCetiflmllP

vls-a-visKsrstedt/Hansaplatz

EG- 400m1

HLOG— 2900 m*
IV. OG -2700 m* ......

V. OG— 500 m*

Bezug: Sommer 1989

HHD-Imraobük» RDM

UsM Bit Ihnw*» • BsHMSBb
Im Aufträge unseres Mandanten veräußern wir eine Landwirt-
Krbaftg>v»*UTHTig mit gediegenem Herrenhaus und gepflegten Ge-
bäuden. 180 ha Fläche, arrondiert, 70-80 Bodenpunkte, Eigenjagd.

Vertrauliche Kontaktairfnahrn«» bei seriösem Kanfinteresse erbeten
unter N 13 620 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Berlin

Kurfürstendamm
Bestlage für gehobene Ansprü
che, exklusiver Laden 230 ms

Miete wann, DM 10 500,-, Nach-
mieter gesucht

TeL 938/8 81 39 40

Südöstliches Rubtgebiet

Raum Uelzen
gr. Wohnhaus mit Wirt-

schafte- und Nebengebäuden, ca.

18 ha Ackerland, ca. 12 ha Wald,

DM 720 000,-. Teilverkauf Acker/
Wald mögt

BL D. Schcwe Maklerbüro
Am Sportplatz 21, SUl Stöcken

TeL 0 58 05/462

ca. 1 km von BAB-Abfahrt
Ergste (A 45)

3400 Gottingen Rohnsweg 6

140 m2 Büroräume und/oder

Lagerhalle bis max. 45x18 m

zu vermieten

Zuschriften unter S 13 623 an
WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen, oder Te-

lefon 0 23 04 / 71 53

Mmlmiio» Büro
87 m*, Aktienstr., für 780,-

DM zu vermieten.
TeL 02 34 / 49 95 75

Spitzenlage

6660 Zweibrücken
Ladenlokal. 200 m* ab L 7. 85 za

vermieten.

Zuschriften erbeten u. N 13 532
an WELT-Verlag. Postf. 1008 64,

4300 Essen.

Eigenverteüt: (102)

i.
i • i
n

-

in idyllischer Lage di-

rekt am Westensee Nä-
he Kiel

sehr schönes repräsen-
tatives Wohnhaus, Reit-

halle, Pferdestall mit 28
Boxen
und 30 ha arrondierte

Ackerfläche

80-ha-Hof
nnftPihnitfi»in überw. arron
diert, gute Geb, 0 35 BP. Misch
betrieb, 280000 kg MilThkontln

gent, zu verk.

JeL A Hans Schnoor (RDM)
Bad Bmnstedt
Mjüenbeeck 39
TeL 0 41 92 / 14 74 .

Erstklassige Kapitalanlage

in einen 118 da Betrieb mit Eigenjagd

Ca. 22 ha Kultürtieidelbeeren
’

Erwarteter Ertrag bis zu 1 Mio. DM p. a.

Gepflegte voll erschlossene Anlage mit

kompletter Infrastruktur und für den Be-

trieb benötigten Gebäuden.
Gesicherte Absatzwege!

Ca. 51 ha Weihnachtsbaumkulturen aus Aufforstun-

gen, die kontinuierlichen Einschlag
•

• sichern.

Endverbraucherumsätze (Selbstein-

schlag)

DM 200 000 p. a. + Großhandelsverkäufe.

BURGRUINE
in reizvoller Landschaft, dir. an
der Lahn, mit 28680 m* Wald-
grundstück, an Liebhaber zu

verk.

Angeb. erb. unter H 18 SSO an
WELT-Verlag, Postfach 10 0864,

4300 Essen.

WIRTSCHAFTSDIENST
NORD GMBH

OCHSENWEG 36
2357 BAD BRAMSTEDT
Telefon: 04192 - 3063 - 3065

la uesenei BflrogebBvde ln Han-
nover, Volgersweg/BQnüberstxa-
ße (beste Innenstadtlage, Nähe
Hbf. und Landgericht), vermie-
ten wir folgende Büroräume:

EG ca. 164m*
LOG ca. 162m*
2.OG ca. 422m1

Die Räume sind ab 1. 7. 1985
beziehbar. Interessenten wenden

sich blttean
Intergrnnd KG, Gncfbtr. 5

5999 Köln 38. TeL 92 21 /57 79-21«

Ca. 29 ha überwiegend Nadelholzwald

Ca. 16 ha unterschiedliche Nutzungsverhältnisse

KaufpreisvorsteiJung: 4 Mio. DM

Anfragen, die streng vertraulich, behandelt werden,
sind zu richten an: .

GBM
Gesellschaft für Unternehmens-Beratung
und betrieblich angewandte Mathematik mbH
Magnitorwall 12

3300 Braunschweig
Telefon 05 31/4 15 19

-JlsSah'i

GESUCHE SB-Marlct

Gewerbeobjekt
zu kaufen gesucht

Langfristiger Mietvertrag mit
Mietern einwandfreier Bonität.
Kaufpreis bis zur ll.Sfachen

Jahresmiele bei guten Standor-
ten.

IBV - Bernhard lentsch KG
Godesberg™ Allee 127

5500 Bonn 2
TeL 02 28 / 37 97 98 und 17 97 20

in einer nordrheinwestfälischen Großstadt, la Lage, direkt an der
Fußgängerzone, für die L2,8fache Jahresmiete schlüsselfertig zu
verlaufen. Baubeginn Mai 85, Fertigstellung November 85. Langfri-
stig indexierter Mietvertrag (16 Jahre) mit einem solventen Mieter
abgeschlossen. Miete p. a. DM484 000,-x 123 ~ 6 195 200,- Gesamtauf-
wand. Nur 29% Elgenkapital erforderlich. (50% des Eigenkapitals =

DM 619 520,-, fällig 1885. Rest 1986.)

Ca. 120% Verlustzuweisung, bezogen auf 20% Eigenkapital (Kauf
auch in Anteilen möglich.)

HALBE Grandstäckflgesellschaft mbH
TeL 9 69 / 73 03 SS

Gewerbeobjekt als Kapitalanlage
Toplage, EG als Chinarestaurant, Jahres-ME 32400,- +‘MwSL, 10-

Jahres-Mletvertrag mit Index. Ausbau!. OG+DG, zur Vermietung z.

a App. f. Studenten. VKP 600 000,- VR
Exklusive Rarität

Ehemalige fürstL Orangerie auf Parkgrundstück, zentrale Lage, z.

ZL als Wohn- u. Bürohaus genutzt, geeignet als Firmensitz. Arztpra-
xen, repr. Whg. od. Kapitalanlage.VKP 1,65 Mio. VB (auah Teileigen-

tum).

Privater Investor

sucht gewerbliche Grundstücke
zur Errichtung von Supermärkten/

Baumärkten.
Angebote erbitten wir unter
M 13 443 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Renditeobjekt - Mieter Bau- u. Möbelmarkt
7200 m : Neubauhalle, ME 680 000. VK 12 Mio. Nähe Düsseldorf.

Zuschriften unter P 13 181 an WELT-Verlag. Postfach 100864, 4300 Essen

T

Bückeburg
1-Fam.-Reiheahaua, zentrale Lage, 5 ZL, KSL, Bad/WC, G-WC. Abst-
Raum, Garage, gr. SÜdterr^ VKP 250 000,- VB, auch als Kapitalan-

lage, Steuervorteile.

Auskunft:
BL-P. Hofnuum. Schlofigartesstr. 5

3962 B&ckebnrK, TeL • 57 22 / 2 19 77 od. 48 49

Gut elngef&lHtes

Aotohans

Spitzenkapitalanlage
mit SB-Mavkt

Unlemehmensvenniltlung
SommeH»lr. 06743/2686, Oberstr. 1

6533 Bacharach, Telex 4 2 327

Wir verkaufen oder verpachten

Ihren Betrieb
seltnes und sicher

Wir suchen bundesweit

gewerbliche Grundstücke
für SB-Verbraucherraärkte

G'jdcrt-fmmübitfcn VOM
Tut 0 EM 21 1 - 13 23. Telex 4 188 955

8750 AschaflcoburR. FrohsmnsLr. 33

SB-Markt
2-5 Mio. DM, mit langfristig, tu Miet-
vertrag. gcs. Zuschr. bitte u. Y 13607 an
WELT-VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Renditeabjekte
gerwerbt- Immobilien- u. Zinshäu-
ser. in guten Lagen zu marktge-
rechten Preisen, im Auftrag zu

kaufen gesucht.

SENATOR
Terwatttmjcs- and BeteUlEanss GmbH

TeL 0M/ 44 15 59

aus gesundheitlichen Gründen
zu verkaufen. Ausgezeichnete
Lage in Großstadt des Rhein-
Main-Gebietes. Vertragshändler
eines ausländischen Spitzenfa-
brikats (ca. 300 Neuwagen).
Wirtschaftlich und finanziell ab-
solut gesunder Betrieb mit

gutem Ertrag.

Zuschriften erb. unter M 13 553
an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Wuppertal, ca. 4770 m2 Nutz-/
WohnfL, ca. 3030 m* Grdstck., Tief-
garage, erstkL Sanierung, beste
Bausubstanz, Kaltmiete ca. DM
211 140,- p. iL, KP DM 2 275 000.-

KemM
Immobill«a RDM

f
-// Arhopbockrtr. 23

( < 4000 Düsseldorf
1—1 A T. 0211 / 68 53 88

Renditeobjekt
Supermarkt und Laden

Privat verkauft

Gute Stadtlage in Mainchen, langfristig an L Adresse lndealert vermietet,
überdurchschnittliche Rendite, hohe Steuervorteile. Baubeginn kurzfristig.

Anfragen unter A 13 609 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

RMdltoobWi* von Privat. Ladenlokal
in Lingen/Ems. BJ. 82, noch für 12 Jah-
re vermietet (Index), an 1. Adresse.
Miete z. Z. DM 51000,- netto p. a..

Supennarfct
(erdgeschosslgas Gebäude)

im Raume Ostwestfalen mit
langfristigem Mietvertrag zu

verkaufen.

Interessenten wollen bitte ihre

Zuschrift richten unter F 13438

ao WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Kaufpreis DM 615 000 DMphu MwSL
Ang. unt G 13 395 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Lack- und Farbengro&handlung
Spez. Autolack-Depot-Handler

seit mehr als 60 Jahren in rheln. Großstadt ansHsfüg. Jahresumsatz
ca. 1,6 Mio. u. gute Rendite, aus Altersgründen zu verkaufen. Erfah-
rung im Außendienst sowie kfm. Fähigkeiten erforderlich. Fachper-

sonal vorhanden. Kapitalnachweis!
Zuschriften unter W 13 451 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

an 1 a Adresse in Südwest-
deutschland, Jahresmiete DM
125 000,-, indexiert, vermietet bis
1998 mit 8prozentiger Rendite +
Abschreibung. Verwaltung kann

übernommen werden.
Zuschriften erbeten unter F
13 548 an WELT-Verlag; Postfach

100864, 4300 Essen.

Büro und Praxisräume Krefeld
12723m* DM258909«- 19745 m* DM219 009/-

12444m* DM 258909/-. 32343 m*(Sontt.) DM 359000,-

vermietet und beziehbar
direkt vom Efgejitämrr.don Yerfcanfmbflro

Ai. Gerike KG. Immobilien
Ismaninger Straße 35. 8900 München 80, Telefon 9 89 /47 40 19

FORM*

GrSfiores Industriegelände
Qesamtumfang in dereelben Gemeinde ca. 90 ha, geschl. ca. 60 ha, mit eig.

leistungsfäh. GieisanachL bestem Straßenanschl., mit elg. genehmigt
Schifften*- u. -betadestelle am Fttwfn-MaJn-Donau-Kanal, elg. Umspannanla-
ge mit einer Leistung v. 1400 kW, Büre mit Sazialräumen sowie. grfiS.

Werkst.-Geb.. u. mod. Kantine, wegen Stillegung des seitherigen Fabrika-

tions-Programms geschlossen oder auch In TeJmfichen zu verkaufen oder
an solventen Mieter zu verpachten.

Angeb. u. E 13 4SI an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 43 Essen.

Raum Braunschweig
Grundstück, teilbebaut mit freitragenden Hallen im Mischgebiet
einer Kreisstadt abzugeben. Bestens geeignet für Großmarlct,

Dienstleistungsbetriebe, Fabrikation, Reparaturwerk o. ä.

Ernsthafte Interessenten bitte unter T 13 624 an WELT-Veriag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Gymnastik- u. Ballettschule

aus Altersgründen zu verk..

Raum NorddeutschL Ang. u. U
13 559 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

SB-Mfirkte = Sicherheit und aröfite Rendite!
Wir haben die entsprechenden Objekte in Großstädten Norddeutscb-
lands ab Kaufpreis 1,1 Mio. DM. Betreiber 1. Bonität, MV indexiert

Altobjekte bzw. Neubau 1985. Baten Sie unser Angebot ab!
Tsnbert RDM. Staollnle 16, 290t Oldenburg

TeL 91 41 /2 65 25 nnd 28

Mönchengladbach
Im ehern. Sudhaus einertraditionsreichen Brauerei in Mönchenglad-
bach entsteht in Kürze ein Gastronomieobjekt besonderer Art. Für
diese äußergewöhnliche Erlebnis-Gastronomie soebenwir denkrea-
tiven und fafWirh qualifizierten Partner. Noch besteht die Möglich-
keit, die Konzeption mit zu beeinflussen. Gern erwarten wir Ihre

.
Bewerbung. .

•

Nottebohm Bauträger KG
Adeigartweg 18, 4220 Dinslaken, TeL 0 2Z 34 / 3 8678/79 *:

ANGEBOTE

Für Kapitalanloger
Zwei gutgehende Videotheken
im Kreis Paderborn zu verkau-

fen.

TeL 9 52 44/ 75 16

Gelegenheit!
Einmalig verkehrsgünstiges Ge-
werbegrundstück in norddeut-
scher Großstadt für produzieren-

des Gewerbe ln Kauf, Pacht oder

Miete. Weitere Top-Angebote für

Betreiber und/oder Investoren in

ganz BRD. Auch US-Immobihcn
im Nachweis!

Beipschläger-Immobilien
Hollerlander Weg 76

2880 Bremen 33

Gut eingefuhrtes Autoteils
OF - Nähe Frankfurt, Neubau, zu
verkaufen. Das Autohaus befin-
det sich in einer Toplage, Haupt-
verkehrsstr., Verkaufssalon mit
ca. 250m: Ausstellung^., 2 Büros
u. Werkstatt sowie Außenstell'
platze, z. Z. an exkl Gebraucht-
wagenhandel verpachtet. Pacht-
vertrag auf 10 J. kann übernom-

men weiden.
Zuschriften unter B 13 148 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Ladenlokal 278 nF
in Kautarg 1, lange Reibe

langfristig (10 Jahre) vermie-
tet Bruttomiete p. a. 99 569,-,

Preis VB.

A. Schüler
Franzosenheide 15
2000 Hamburg 61

Erstklassiges gewerbliches Renditeobjekt
im Grottraum Hamburg langfristig vermietet, 100% Indexlernng,

neue
Gebäude, 12,9f*che Jahresmiete.

Angebote unter M 13619 an WELT-Verlag. Postfach10 08 64, 4300 Essen

Von Privat zu verkaufen:

Einkaufszentnug io S«2detitsc&!aiid

$B-Markt
norddt. Kreisstadt langfristiger

Mietvertrag mit 1. Adresse,
Kaufpreis DM 6450000- plus
MwSL Neubau, Rendite 7,6%, zu

verkaufen.

26 000 m1 Verkaufs- und Lagerfläche
48000 m: Grundstücksgröße
2,4 Mio. Mieteinnahmen jährlich

7,5% Rendite
32 Mio. Verkaufspreis

sb. erb. u. V 13 450 an WELT-
ag. Postfach 10 0864, 4300

Langfristige Mietverträge mit namhaften bundesweit bekannten
und finanzstarken Unternehmungen werden übergeben.

Zuschriften unter G 13 505 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300
Essen.

Ssrnraxklnlnr KacttcM
im Saarland zu verk. od. zu ver-

pachten.

TeL 96 81/2 9« 13 12
ab Mo. 9-18 Uhr,

abends TeL 068 84/ 77 97

Tbplage Hamborg; Exkl 3-Ster-
ne-Hotel mit Sauna, Pool und
Bar zum L 3. bzw. I. 4. zu ver-
pachten.

. erforderliche Summe
DM120 000.-,

TeL 9 89/3 59 28 76 0. 3 59 76 49

Na klar, auf nach Berlin
Wir haben eine bestetngeführte Gast-

stätte zu verkaufte.

Sie liegt mitten in der City, direkt am
Tauentzlen. Die Einrichtung ist exklusiv

mir modernster Köche. Alle Konzes-
sionen sind vorhanden, eins 3-Zminer-
Anllegenvohnung mit großem Neben-
geiaß für Lagerzweeke ebenfalls.

Brauerei- und eutomatanfreil Der Preis:

DM 250 00a- VS. 50% Eigenimpftal
erforderlich. Resttlnanzterung möglich.

Maklerfrel. Zuschr. u. X 13 540an WELT-
Vertag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Gastronomie

Tel. (07 51;

Nlhe Bödemw, auf

.(sehr gute Mfaterträge) ttd

150000t- NmNong urtf
eher -Rente,; dts- aus
gedaokt werden kann.

- 'Sehr gute flsMStel.-:.
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Dmm / Costa Bianca

M >m ferner Oberland, in Graubünden und in dar Zentral-

rtiillW mm Schweiz, am .Vierwaldstätter, Walen-, Zürich-, Genfer See
exqui^te Wohnungen und Chalets / Einfamilienhäuser

für den anspruchsvollen Investor. Wir bieten (ab fr. 180Q.-/1 rh
2 schöne Wohnfläche):

• (ndividualität ^ • Atmosphäre in gewachsenen Orten
(Keine möblierten Hotel- (keine RetortanproduKte)
appartements) .*30. .nvv • überschaubares Privateigentum

• ein Leben unter Schweizern (Keine tourismusabhängige, fremd- oder
(nfcht'fn Ausländer-Gettos) ^ konzembewirtschaftete Betriebsstätta)

Information : JUR1M AG, SCHWEIZ-IMMOBILIEN, BRD-REPRASENTANZ IN
M110 Seehausen, Schuchen 10, Tel. 0 88 41 / 88 66

Schweiz/Graubünden
Zu verkaufen in

Cunter bei Savognin
neue, rustikale

1- bis 3V2-Zimmer-Wohnungen
ab sfr. 72 400/in sonniger, zentraler Lage. Schönes Wander-

und Skigebiet. Grundbucheintragung gesichert.

Auskunft und Besichtigung:

ACCORDAG
Wiesentalstraße 83, CH-7000 Chur. Tel. 00 41 / 81 / 27 19 16

Direktvericauf

Zu verkaufen in

DISENTIS
große, sonnige

Malsonsette-WotoiBgefi
SonnenbaDaone ln beiden Ge-

Wir verkaufen mit
Gnmdbuchemtrag, möblierte

1-Zimmer-

Wohnung
auf Riedeialp/Wallis (Som-
mer- und Wintersportgebiet)

sowie

heimelige

Ferienhäuser
direkt vom Ersteller an ver-
- schiedenen Orten im Wallis

A, Kemehnaim
Englisch-Grnss-Str. 17

CH-3902 Briff-Glis/VS
TeL 00 41 / 28 23 33 33

TESSIN, Raritäten

Grundbesitz

im sonnigen Spanien

R i S i I ) ! X/

Schweiz
Haute-Nendaz/Wallis

Mit Ausländerbewüligung, Luxus-Chalet für höchste Ansprü-
che. möbliert (neu), Sauna etc., Hanglag*», Sonnenplateau, 81
Skilifte im Skigebiet mit Sommerski, von Privat ohne Provi-
sion sfr 750 000,—. Günstige Finanzierung durch Schweizer

Bank kann übernommen werden.

Zuschriften unterV 13 494 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen

GraubÖnden/Sdiweiz
Im Raume Laax-Disentis, Nähe

Skilifte, zu verkaufen:
ZVt-ZL-Wohmmgen. 52m1

ab sfr. 168 090.-
SK-a-DadbwohBimg. 80m1

sft.298 OMr-
2¥i-ZL-Dactawotiiiiing, mit Gale-

Schweiz
Lugano, Hotei, 70 Betten,
Spttzenlage am See, aus iam.
Gründen für sfr 4,4 Mio. zu
verK, erL CK sfr 800 000,-.

Weitere Angebote anf Anfrage
Contreu GmbH, Inunobilfen,
Pf. 302, 7000 Stuttgart 1, TeL

.
07 11/ 24 74 73 •

Gelegenheit!
CH-Andermatt /

Gotthard
3-ZL-Whg^ Südseite, Balkon,
Tiefgarage, Hallenbad, aar

T iv TlniM»T|lnt^iprp

7125 Kfr|^|̂ p*wi/ |̂>rin>T

Schillerstraße 62
Telefon 0 71 33 / 21 78

WAUIS- SCHWEIZ
MoMaso-Antra- Lu Coltons

—

Gednr See
Vom Bauträger die letzten be-
zugsbereiten Wohnungen zu nur
sfr 2700,-m1

, z. B. 2-ZL-Wohn. sfr

120 000 r-.

TteL 99 41/27/ 38 38 18

Exklave Büsingen
„Schweizer Wirtschaft»- n. Wäh-
rungsgebiet“, 4%-ZL-Whng. zu

verkauften.

R. Sduuid. Box. 3
nUBflabgen

Laax/Schweiz
Toplage, Kbm£.-7eiienhs., -8 Wob-

. wmgm, 190m?WfL
TeL: 04522/34 6»

FVILIAMARIA^
TARK^

FratetBhflMto Häuser mit Einbaukü-

che, offenem Kamin, Grundstücken.

Auch bezugsfertige Vital. Bunga-

lows. Eigentumswohnungen.
.Grundstück» zu federet günstigen

Preisen. BesmMgungsOüge Jeden

Fraitag/Sonntag.

Q
COSTESA
Anton-Voss-Str. Iß

47Q0H«nml al)aWW

Avocadopkmtage
Ihr Pezieositz in Spanien auf einer
Avocadoplantage, ca. 30 km von
MarbeDa entfernt, mit nnrfr nnf»
Meer, hegt diese zukunftstrSefatige

‘jchkeit. Es handelt sich um be-

Itamnflla GNI dB Rtsas
Gerona - Spanten

i.m ml 4 Zimmer, lux. Einrichtung,
Bad. Salon, za. offenem Kamin. Win-
tergarten, 2 Sonnenterrassen m.
Meerblick, 200 m z. Meer, 670 m;

Garten, VK DM 220 000,-.

Angeb. u. T 13 558 aa WELT-Veriag.
Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Barcelona
Whg. mitten im Zentr. im besten
Viertel, Penthouse-Whg^ HO m1

.

zusätzlich 3 Terrassen, WohnzL,
EßzL, 3 Schlafzi

,
2 Bäder, kompL

eingeb. neue Ki»., Parkett, Ein-
bausefar., Zeotralhzg., TeL, Preis

DM 230 000,-.

Angeb. u. R 13 556 an WELT-Ver-
iag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Spanien
Von Priv., von Anfang an dabei,

günstig bauen! Großzüg. Reihen-
häuser im Raum Valencia dir. »in

ararict
OVERSEAS

die Spezialisten für

exklusive Immobilien
zwischen Marbella und
Gibraltar.

Ein Haus am Meer.
Dema., Costa Blanca/Spamon

Direkt am Luganer See.

Tessin/Schweiz
Großes, gepflegtes Ufergrund-
stück mit altem Baumbestand.
Privater Strand, Bootsliege-

platze. Unverbau barer,
herrlicher Blick. Hochwertige
Wohnungen mit großen
Terrassen, Innen- und Außen-
kaminen, Schwimmbad.
Preise von SFR 453.900,- bis

SFR 1.105.500,-.

Finanzierung bis zu 60%.
Verkaufan Ausländer möglich.

Lueken
Lueken & Partner KG 2 Hamburg 55

Dockenhudener Stalle 30

Telefon: 040 - 867658/9

Wir haben die besten Objekte sorgfältig für unsere

Kunden ausgewählt. Als staatlich konzessionierte und
beeidigte Makler bieten wir 100 % Vertragssicherheit.

Heute stellen wir vor:

FLAMINGO-PARK - anders als die anderen - eine sub-

tropische Gartenlandschaft, direkt am Meer, 8 Autommu-
ten von .Puerto Banus“. Großzügige, mit viel Marmor und
großen Gartenterrassen ausgestattete Appartements:

ab DM 95 000

Eigentümer erhalten beitragsfreie Mitgliedschaft im „Gu-
aidalmiruT-Gotfclub und im Freizeitclub mit Tennis,

Squash, beheiztem Pool und FitneQ-Center.

Einladung zur Informationsschau mit Auskünften aus
erster Hand — 12 führende Bauträger präsentieren ihre

Objekte.

Bitte vormerken: — jeweils von 12 bis 20 Uhr -
13. März Hotel Inter. Continental Köln
14. März Hotel Inter. Continental Düsseldorf
15. März Hotel Inter. Continental Frankfurt

18. & 19. März Hotel Inter. Continental Hamburg

Peter H. Lochmann yf
A-5422 Bad Dürrnberg rv% AfT'/ltJf'fh
Tel. 0043-6245-51 71 Telex 631187
Hauptbüro: London und Marbella

OrkRSEAS

Gran Canaria
Grundstück mit eig. Wasser, ca.

20000 m*. dir. v. Bauer, Preis
145 000,- DM.

TeL *22 25/7 75 16

Gran Cdnoria
Appartement in L oder 2. Strand-
reihe, in Playa del Ingles zu kau-

ften gesucht
Angeb. bitte u. Z 13454 an WELT-
Veriag, Pf. 10 08 84, 4300 Essen.

SCHWEIZ
WALLIS

WOHNUNGEN
CHALETS

CRANS-MONTANA / ST-LUC
US COLLOMS/ VERBIER

Verlan^enSieunsere Dokumentation

VAL PROMOTION S.A.
Av. du Midi 10 - CH 1950 SION

r 0041 27 • 23 34 95

Ausland - Schweiz
2 Gelegenheiten

Lago di Lugano
Baugrundstüdc Lugano
Im Vlllengebiet gel_ mit Bück auf

Historisch bedeutendes, völlig

neu restauriertes 4stöckigea

Schloß in

der Schweiz
2000 mz Wohn- und Arbeitsräu-
me, mit aiinm modernen Komfort
ausgestattet, ca. 2000 m3 Garten-
fläche, anpiviiHv Lage, diverse
Nutzungsmöglichkelten, auch für
Ausländer. Preis 12£ Mio. sfr.

Offerten u. Chiffre 44-130 845 an

Pnblieitas, Postfach
CH - 8021 Zürich

Nahe Barcelona
Bung. m. PooL ca- 800 mJ Grdst.,

in den Bergen gelegen. DM
120000,- VHB. XL 041 81/ £46 51

Schweiz
Attikawohnung m. Dachgarten/
Iäebhabezobjekt. Beste Lage Lo-
carno. AnglfinriM-ho-qrilHffung. VB

450000,- von Privat.

TeL 0038/7803

See, voll erschL, soL bebaubar
mit max. 77 100 mT
vor, keine AialL»»«.«

Campione
Seegrundstück mit

6 Bootsanlegepldtzen
70 m Seezeile, 800 m* Grundflä-
che. letzte Möglichkeit am See,
300 m neben Spielbank, neu be-
baubar mit ETW, gen. Planung
Hegt vor, keine Ausländerbe—

«ehrilnlnmg.

Horn Haan- und
I—otriBonberatuafl
Max-Flanck-Str. 4
4000 Düsseldorf 1
TeL (02 11) 67 96 40
oder (02 01) 40 80 84
Telex 8586400

Lanzarote
Ehrgeiziges Projekt an der Costa
Tequlse, voll erschlosa. Villen, Bun-
galows, Appartements, Läden, ab
64 500,- DH, günsL Finanz!erangen.
Anfr. an Casas Verdes, Generalre-
präsentanz, TeL 040/4801388,
2000Hamburg 20, Gaedediensweg 5

Gran Canaria - Las Pahnas
VieHtomehotol, erste Strandlage.
200 Betten, 5000 m3

, betriebsbereit,
besonders als Switnim-ljinpiritrp.

geeignet, günstig zu verkau-
fen.

Angk gegen Kapitalnacbweis.

SinrHand Trenhand
Las Canteras 43,

E-Las Palmas, G. C.

Zjfn Bc-f.p ie:-

Apcartenent-i *b DM
(bczugsferti?;.- 59.SOO,-

Vilicn ab DM
Grundstück; 121.000,-

Bitte FcrC-kott:iC'g or.foroerri;

CHC-Denia GmbH
LoffelUraB« 5 7000 Jlultgart 70

Tel. (0711) 764021-22

Deutschland - Spanien
und zurück (jede Woche). Ihren
Umzug führen wir gewissenhaft
aus. Fachspedition für Ui
Cuena, Brtehmstraße 20.

Düsseldorf, TeL 02 11 / 63 52 75

COSTA BLANCA - SPANIEN

ESTRELLA DE MAR,
ein Projekt für Sie!

Costa Bravo, Pension

Rosas - Gerona
Residenz Mirnmar, App. 2Vi ZL,

KCL, Bad, gr. Balkon, m. span.
Möbel eingerichtet, dir. a. Meer
gelegen, z. verk_, inkl. Möbel DM

65 000,-.

Zuschriften unter V 13 626 an
WELT-Veriag, Postfach 10 0864.

4300 Essen.

Feriendorf mit Charme, idyllisch am MAR MENOR gelegen.

Unser Angebot: Reihenhäuser von 35 m2 Wohnfläche bis zu
freistehenden Villen von 140 mz

.

• z. B. PALMERA 2, Haus im klassischen span. Wohnstil

• komplett mit 2 Schlafzimmern, 43 m? Wohnfläche

DM 61 750,—

Zu Ihrer Information senden wir Ihnen auf Anfrage unverbind-

lich Prospektmaterial und Video-Cassette (System bitte ange-
ben) zu.

i-'-vTTh 1

1

m iaup oh uq 1

1

Brachtener Str. 18, 4670 Lünen 6 (Brambauer)
Telefon 02 31 / 87 81 - 3 49

Lanzarote
BMlItinwj u, exklusiv. Kapihlanlawn
mit Wertzuwachs bei guter Rendite.
Abgesichert in erschlossene Touristik-
grundstucke und Kntplanlajy n. Bitte

Invest!tionsbdbe angeben.

StuUuid Treuhand
Las Cameras <3, £-Las Palmas C. C

Tel 0034-28-784732. 10-22 Uhr
deutscher Zeit

Tnmmflaca auf ca. 300 »tfNfl. 5000 m*
terrass. Bauernland lalter Baumbe-
stand), SupenneerbL . jegL Komfort.DU
330000,-. Weitete Objekte ab DU
85 000,-. Direkt v. Eigentümer - keine
Provision. Villa Real. Albr.-Dürer-Str. 3.
8Ö8OPFB.T.0 81 41 / 56 56 a. Sa. n. So.

Costa Bianca
Thing,, 55 msWfL, 200m v. Strand,
Neubau, 6 km v. Fhighaf. Alican-
te, dir. neb. Polizeistation, v. Priv.

zu verk. VB DM 53 000,-
TeL 627 72/5 14 22

SPANIEN
App. Bungalows aus unserem

Angebot:
Benidorm ab DM 37 500,-, Sanla
Pola ab DM 54 900,-, Calpe ab DM
35 300,-. Cala d'Or (Mallorca) ab

DM 79 900,-.

Iberica-Imm., Infos Tel. 0 59 03
71 00 auch Sa. So. und 05 41

6 11 43

Geben Sie bitte

die Vorwahl-Nummer mit an.
wenn Sie in Ihrer Anzeige

eine Telefon-Nummer nennen

Kalifornien Europas
Hübsches Reihenhaus.
Wohnzi., 3 Schlafzi.,

Küche, Bad, sep. ToiL
DM72 000,-/

Grundstück 5000 m2
.

6 km v. Meer, mit
Meerblick,

DM32 000,-

Weitare interess

Angebote

Immo.-Pradel
02381/21331 o. 28036

Puerto de la Cruz
Cafte-Bistro m. Terrasse, 84 total
renoviert, in unmittelbarer Nähe
der Meeresschwimmbäder zu

Ibr Traumhaus an Spanions Costa dol Sol
Wir bieten Dinen bezugsfertige Häuseran oder betreuen Ihren
Neubau vom Gxrmdstiickskauf bis zum letzten Pinselstrich.

B. G. Fischer Verw. GmbH
Alt Fechenheim 73, 6000 Frankfurt 61
TeL 0 69 / 41 60 61, Telex 41 89 936 fivg d

Die Alternative
Costa Bianca

Souna und Me«r zwölf Monate im Jahr

Gran Canaria
Besitzen Sie ehi Stück vom

„Land der Sonne"
ln Maspakxnas. 2 Min. von Strand u. Golfplatz, mit harrt Panoramablick.

Grundstücke von 500 Mb 14000 m*. für Ihren privaten Bungalow, App..

Hotel, Einkaufszentrum etc.

Urbanisation Sonnenland
TeL 02 34/ 51 07 9«

S-Sterne-Apparteiaontlaotel an der Costa Brava
Ruhige Einzellage am Meer. 300 Betten. Neubau, 1084 eröffnet und
mit guter Rendite betrieben. Saison 1985 bereits ansgebuebt
Aus familiären Gründen für 8,5 Min. DMzu verkaufen, Tennnanzfe-

nmg mflgüch. Kapitalnachweis erforderlich.

G. Bartels, 325« Bmneln. Posttateh 2 94
Telefon 0 5151 / 6 61M und 34 46

IMMOBIUEN-GESEUjSCHAFT INSOL
Mitglied der spanischen lummtelienvereimgung

Wir bieten an:

Apartments In bester Lage, Grundstöcke sowie Cha-
lets. typische spanische Bauernhöfe

Adresse: Marques del Duero, 88.San Pedro de Alcantara, Marbella,
TteL 78 - 40 - 36 / 37

<ar* | Costa Rica

Id, 05 117 72 19 29

Die Schweiz in Mittelameri-
ka! Seit 1948 kein Militär, im-
mer Frühling, keine Doppel-
besteuerung. Sichern Sie sich
Ihren zweiten Wohnsitz oder
optimale Geschäftsverbin-
dungen. Allen meinen Kun-
den, die ihren zweiten Wohn-
sitz mit annehmilchkel-
ten erworben haben, danke
ich nochmals auf diesem

Wege.

Diejenigen Interessenten, die
ich noch nicht anschreiben
konnte, werden in Kürze von

mir hören.

Grnpo tres s. a,
9228/2568N

_ IlSPANoSoL ..14

Postlach 4095 - 4972 Löhne 4

Torremolinos - Marbella
F«iMwMa1 2.H(]_mooL .. DM17B0OOr
Stadtowahmmfll Hör«. DU 37 0«,
LuL-Wfag. I SlnndhoW .... DU 7*000.-

OfraOge «aoaboMi mb 2- Hwd

O 57 32 / 7 25 35

mealows, 3 Zimmer Grund-
Ittab DM 39 900,-. Freistehendes

Chalet ab DM 71 500/1

Vermitthmg
und miMUM-mltthing

ab 42 ODO. DU: Kauf, Flnanzie-
VernL; Mucas- Arena, R.

Info: 0228/343071 oder
' 0223/48 1666

COSTA BIANCA -DENIA
TERRASSE NHAUtE^ SVohnji.. 2

Schi.ilri.. KlC^C-, Bort. E. inljtiuscf^un-

«.e ofrernT Kiin'iin. ir.r:l. G^ndSluCk
DM ^6 SST.

v L'-EN Wa'nn:i., 2 Schljizi,, Kuchc,
3 Eirbr;^ nkL‘. ofprer Kürr-in
o;. AöO rr:’ Gn,ndS!JcK DM £2 500.-.

GM^GSlücko as 15.-- DM m ;

KEIN; C0'JRT4GF
5^f.ic;i::cn ; ngfi|iügo

n Ofi V f* rt> i r, 5 .v« r : i ri

g

•
r -;r-.;rn s.O bT.lt unsere

U 'üeuiigen an:

irrpr.-ir.Arilar;

SoartarOdi

Villa zu verkaufen
mit Garten (800 in Morairm. 3
SchlafzL, 2 BadezL, 1. Kitthe,

WohnzL, 1 EßzL, ZentraJbzg.

(Gas), TV, GarM Preis VHB
140000 DM1
Mr. Jacobs

Clos Hof tan Berr14/3
B-1099 Brüssel

TtLM32 2 479 37 14

Achtung Segler
Haus mit Liegeplatz 14?<3 m in

Ampuriabrava
CosUBreva/Bosas/Spanten.

ausgest, Wohnz. m. Kä
TTitn Eflri., Küche. 3 SchlafzL gut

Bad/WC +sep^ WC, Keller. Gara-

ge, Nähe TyfrfrwHrrfabrt/Strang,

umständehalber . z. veztL». DM
325000^

TteL 0041/ 32/ 22 32 34

Lu CuteiM. 43 E-LU Pslmu, GA
TeL MZ4 /2S/2SMM vorm. .

Calo Pf/Valgomora
Südkükte v. Mallorca, ca..25 u~m z.

Etoghafteni Nur noch wenige Apps.
u. Häuser, in bester Lage u. Aus-

statte. ZU verk. Tnfni iniitiniv .

TeL 0M /420 2123 V. 16-18 .Uhr

Costa Bianca Spanien

Pueblo-Moraira
Freist. Pueblo-Villen, wohnzi.,

2 Schlafzi.. 83Ü WC. IVF 53,3 qm
Schlüsselfertig 53 .570,“

Grundstücke 3t 25,- PV pro einSW
f"

•-
'/TTTs' DiStZü

v' *!' all App.irte-
mf.'nts.

r , greife Villen

T ... .
ohne Makier-

9
‘’ Duhr'r-

FIM feldgES Immobilien
GchieEruthe 20 4054 Nettetal 1

Telefon 0 21 53 T01S
c5’3i3ss ;nfo -Msreroi .mfornr-rn.

App. 37 m' a. M. 26700*- DM.
freist. ’Rung. mit 400 ma Grund ab
49 00(V- DM. Fall* Besichtigungs-
fing erwünscht, fortL Sie Unter-

lagen an.

NOVSA-Spanken-IininobUien,
Jägerstieg 9, 3000 Hannover 51

TteL 05 U / 65 23 46 od. 65 15 77

Costa Btuca-Jnea
Kaufgelegenheit! Terrassen-Bun-
galow dir. am Meer, kompL möbL,

Endpr. DM 129 000r^
HSnseatiBche Gewlbdhaft

MSocfeeberntr. 31. ZMfl Hamburg 1

Tel 0 40 7« 77 10, SaJSa. auch
40 / 48 89 81

GoH v. Rosas m. traumhaftem
Bück, Villa m. Schwimmbad u.

Studio, 220 m1
, 84, DM 395000,-.

TeL 040/ 6 52 73 78.

DL Dipl-Ing, sät 15 Jahren in
Spanien, plant, baut, verkauft:

Salou/Halblnsel
4-ZL-Wha, la L O.

DM 45 000
Voll ringer., Costfi BlanCft, MfiT Mc-
nor, Luxuswhg, inneuerCiubanlage
zwischen den Meeren, m. Haften ,

Tennis, EfesenpooL Geschäften
(verkäufL), Finanz, b. z. 18 Jahren
möglich.. 2,-HA-ObJekte in

de Mar, u. a. ab DM 40000,-.

TteL92884/623
IMpL-lng. Hagen Sodcufeorzt

Frlelhigtmuer Site. 1, 4790 Hamm 1

Kaufgesudt!
Privat, Apartment Playa del Inda

MeerbÜcfa. ruhige Lage.
Aiigeb. bitte u. R 13534 an WELT
Verlag, Pbstf. 10 08 64, 43 Essen.

Bauernhäuser
an der Riviera

Günstig - sicher - nahe gelegen;
IhrHaus en der Riviera!

Ausbaufähige Rustkzw ob 55TDM;
Villen. Mühlen, bes. Gelegenheiten.

©
Rhrfera-Haus GmbH
Am Sonnenhang 14 B
6208 Bad Schwalbach 6
Td. (061 24) 9871

Hrambeau, VS kn Boy»
Zu verk.: Haus bl S ZL + Kü. +
Weinkeller + Nebengebäude + Gar-
ten. Grundst. 1400 m1

, Zentralbzg.

TeL: 9933 58/ 03 59 59

Sohr scl»äms 5-Fam.-Haus, 300
m 1 WfL, 1500 ma exot. Garten,
Schwimmbad, wunderschönes
Panorama, sehr ruhig, a. d. Höhe
v. Nizza! VB 950000,- DM. Tel

0033 83/ 98 36 75

Eins der letzten Paradiese...
Lago d’Orta, Norditalien
(50 tan sddw. von Aieona)
Aul der WestseitB dieses bezaubernd
traumhaften Sem verkauft Schweizer
Kunstmaler einen gut erhaltenen Rustico
auf dazugehörendam topfebenem Plateau
von über 4000 rri Grüße, mit herrlicher

Seerundsicht 300 m* Tannenwald. 400 m ;

Kastanienwaid. 3700 m-’ Wiasiand. mit

ObstbAumen und eigener Wossenjuelle
Ems der lernen Paradiese für Naturlrebha-

ber. Preis DM SO 000.-.

Offenen u. Chiffre 461 220 an. Publicitas.

OM56Q1 Locarno
evtl TeL 0041 .'93 / 63 13 75, abends

0lhr Gardasee-Spezialist -0]

3 ZL TORR] de BBL Seen... 146 000,-

SUCHE LFD. OBJ. NORDfTAUEN
GERSCHLAUER Scilner Sir 7.3 Md.’l
l.~mc,b:l:«*n RDM 7e lefoi 0S9- 7S1 7C74

Zu verkaufen
Gesicherte Gnmdbucheintragwig

bei Etgentumawohfiungen in den schönsten Winter- und
Sommerferiengebieten des Salzburger Landes. Gute Luft.

Teilweise kurzfristig beziehbare 1- bis 5-Zi.-Wohnungen
ab 33 m2

.

Ideal für

KURZURLAUBE - SAISONUNABHÄNGIG

v »DEIN HEIM*' Wohnungsbau Ges.m.b.H.
1 A-5020 Salzburg. I.-Rreöer-Kai 13a 7? 00 43 662 23 5 06-0

F-46399 GINOUDLLAC
TteL M 33 65/ 31 11 25

Grand Batiama
Traumhaftes Baugrundstück, ca.

2400 m1
, von Privat zu verkaufen.
Preis 74 000,- DM.

Zuschriften unter Y 13 541 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

SPRING HILLHOMES ING.

. 15 km von Javea
Neue, aber einfache Spanienhäu-
ser inkL 1000 m1 für DM65000,-.
Auch Auskunft über Reihen-

bung. in Mareira.

TeL 0 66 21/525 75

ippferaÄisMM Boadi
78 St, 200m zum Strand, 6 Apparte-
ments 4 Townhaus, voll möbüert,
Artdeco-Ausstattung, Mietemnah-
me jähri. 28000 5, Verkaufspreis
240000 i. Zwtfglften unter
C 13545 an WELT-Veriag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

MAUARCA/Poct (TAatbaKx

Gelegenheit: LUXUS-Vttwa
Schwimmbad,
Telefon u. viele Extras,

Grundstück, von Privat zu ver-
kaufen.

KGr-PraxtePahl
Bauptstr. 71, 7551 Iffezheim
TeL 0 72 21 / 6 47 88 ab 19 Uhr <

TEXAS
«platz« Mw, eigene Kaimau-
er, ezkL Wohnanlage (Golfplatz
300m, intern AJrport 26 km), hohe
Wextsteigereng, Barpreis DM

110000,-.

Zusehr, u. V 13 538 an WELX-Ver»
lag. Parti 10 08 64. 4300 Essen.

Skigebiet HaBfeld/Osterreich
Eigenl.-Wohnungen in Bauernhäusern
Seht seltene u pieiujunsiigc Gelegenheit,

in jahrttundertealtem Holz urgemütliche
Appartements mit zeitgemäSem Komfort

Inlamaoon. Touristik Immobilien Bau- und
Hanoefsgesellschafl muH 6 Co hG Zeller

Sir 11. 7600 Ottenburg. Tel. 0761 .3 86 76

m\ Preise ab 19 000,- can. S

Farhgrowekt von: W. Bar b B. POrster,

iahnstr. 55. 6078 Neu-Isenburg.
TeL 0 61 02/ 2 50 88

Partner zum Verkauf
obiger Perienanlagen gesucht

Algarve - Portugal
Mod. Bungalow, gr. Panorama-
scheiben, MeereÄL, 200 m Meer,
250m: WohnfL, 85 ma Wohnh., oft
Kamin, 3 Zim, 2 BfitL. 2 Du., 3

ToiL, ausgeb. Soul, ca. 7000 m1

Park m. ries. Palmen eto,

Sdiwimmb 11x5^ m, 2 Gar., priv.
370 000,- DM VB.

TeL 003 51 / 82/ 5 72 37
oder unter A 13455 an WELT-
Veriag; Postfach 100864, 4300

Essen

Algarve
Marina Vllamoura, 3 Bootsstege
bis 50 m, zu verk. ErstkL Lage.

Zuschriften erb. u. E 13 549 an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

LEHNDORFF
VERMÖGENSVERWALTUNG

biecet zur Zeit folgende Immobilien-
invesritionen in Nordamerika:

• Kommanditbeteiligungen

• Invesririonsländcr USA und Canada

• Jede Gesellschaft baut diversifizierten

Bestand an Renditeobjekten auf

• Renditen anfangs ca. 7% p.a. auf Dollar-

basis. Im Zeitablaufsteigend; 1984 wurden
bis zu 16% erzielt

• Hohes Wertsteigerungspotential

• Günstige steuerliche Gegebenheiten

• MindestbeteiligungDM 50.000

• Breite Dienstleistungspalette fürjeden
Anleger

Bitte fordern Sie aussagekräftige Unterlagen an

.

LehndorfFVermögensverwaltung
Dorotheenstraßc 64 Widcnmayersrraße 28
2000 Hamburg 60 8000 München 22
Tel. 040/2 70 77-0 Tel. 089/2 28 31 47
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Immobflien-Investitionen

in Nordamerika lohnen sich.

Auch jetzt!

Unser aktuelles Angebot: Airport

Business Center, Tucson/Arizona,

2. und 3. Bauabschnitt
Das Ajrport Business Center in Tucson/Arizona wurde von

RW1 in drei Plazierun^abschnitte aufgeteilt. Die erste

Tranche mit dem IBM-Bürogebäude ist bereits voll plaziert.

Wir bieten Ihnen jetzt die Beteiligungam soeben begonnenen

2. Bauabschnitt an:

• Modernes Distributionszentrum mit Büroteil.

_

• IO-Jahrcs-Miervenrag. Fest vereinbarte Steigerungsrate

von 7% p.a. zsgl. zwei 5-Jahres-Optionen.

• Mieten die amerikanische Paket-Post-Firma

Federal Express.

• Steigende Ausschüttung, 9% bereits im ersten Jahr.

• Mindestbeteiligung: US $ 50.000,- zzgl. 5% Agio.

Mit dem dritten Bauabschnitt beginnen wir im Februar 1985,

er ist bereits heute zu 100% an Q3M vermietet. Damitsind ins-

gesamt ca. 75% des Airport Business Centers an das ertrag-

reichste US-Untemehmen, den ComputerhersteHer IBM.
langfristigvermietet. Sichern Sie sich bereits jetzt Ihren Anteil!

Halten Sie Ihre hohen Anforderungen an eine solide

Immobilien -Investition aufrecht.

Nähere Informationen erhalten Sie unter

Tel. (0211) 8266350, Herr Rolf Hoffmann, oder 8266233.
RW1 Rheinisch -Westfälische Immobilien 'Anlagegesellschaft

mbH, Neusser Str. 111, 4000 Düsseldorf 1, Telex 8588428.

Auskünfte erhalten Sie ebenfalls bei der WestLB Düsseldorf

und Münster sowie bei Ihrer Sparkasse. Verlassen Sie sich

auch in Nordamerika auf die Erfahrung und Sicherheit eines

erstklassigen deutschen Partners.

GELEGENHEIT IN SCHOTTLAND!

Charmanter
Landsitz
(17. Jahm.). gelegen ln schönem
Paris mö alten Bäumen an der
Kbhombey in Wester-Ross (mü-
des Klima durch Golfstrom). West-
Schottland. Halte. Drewtng-. Sa-
äng-, Momlng- und Dimngroom. 3
Bäder, 6 Schfatzimmar (Master-

.
Sorte). Dazu «in oato/mtget Cet-

VS* tage, 4 Zimmer, Küeho Bad Alles

ln Foteatmn erbaut mtt arstkl.

Sehtotenttcftem. Alto Räum mit Kaminen. Neue Etofarolnst Gesamtobjekt in gutem
Zustand Dazugehörig ete Grundstück (G0 000 m*) net Genehmigung für 3Q Ferien-

häusar. Allo lntitatruWur vorhanden. Zugang zum Meer. Herrlicher BBck auf
Atlantik und Inael Skye. Ffaünechto (Lachs) im Grenzfluß vorhanden. Objekt eignet

sich recht gut für Privatnutzung in Verbindung mit Fremdenverkehrsbetrieb. Ent-
kiaasige UrtaubaiandschafL An sctineUentschJoesenan Käufer von Privat günstig zu
vertäuten. Riete: MO 00d- DU.

Fordern Sie Mo-Untarlagea

Balthasar ingenschay, AftfeU 3os, 4132 KampUntfort, T. 02a 42/47«

Südost-Florida
Anlage- und BaumAgllchkeiten

in der Stadt Corel Springs. Dieser wohlgeplante Ort, Nähe Fort LeuderdaJe,

mit 60 000 Enwohnom. hat eine jährliche Wachstumsrele von etwa 5000
Einwohnern. ErfahrungsgemäSe Wertsteigarung der Grundstücke 20%
jährlich.

Voll erschlossene Grundstücke
für Bürogebäude, Apartments, Geschäftsgebäude jeder Art stehen in gerin-

gem Ausmaß zur Verfügung.

Neues Industriegebiude
2600 m2

, geeignet für Verteilerbetarleb, Leichtindustrie. Corel Springs, in der
Nähe von See- und Flughafen, ideale Lage, ideales Klima.

Geplant, gebaut von Corel Rldge Properties, Inc., Tochtergesellschaft der
Westinghouse Electric Corporation.

Informationen und Beratung unverbindlich durch:

AusBndlscheWank kauft ausgelüag-j
te Forderungen Bauahizzc&l
Es sollten mindestens 50
Forderungen sein, die Einzriforde-
rong nicht wesentlich unter 500 DH

und nicht über 10 000 DM.
Angebote bitte am
Chiffre 0/5505/03.85

PubUdtas Service International :

FOstL CB-tQlO Basel

Kapitalanlage
für eilte gute Sache

NaturheUrCentrum u.a. für
Krebsnachsorge bietet

14 % p. o.
für Ihr Darlelm- Zinszahlung
vierteljährlich, ha 1hjährliche .

Kündigung möglich. Schreiben
Sie bitte, -welchen Betrag Sic an-
legen möchten, unter H 13 462 an
WELT-Verlag. Postfach 10 OB 64.

. 4300 Essen.

Gewinn bis 58%
Beteiligungen bei Initiatoren von
Grundstücks- und Imrnnhflhmnh.
jefctea ab DH 150000r bis DM
700000t-, Vorrang. GrundbucheintrJ

SeaUstenmg bis «5.

Zuschr..u. U 13 603 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Esaen

TTjTlVoiTRTTr«
Talacker 35
CH-8001 Zürich/Schweiz
Tel. 0 0411 /211 11 44

Postfach 3064
6000 Frankfurt/M. 1

Hauptpostamt

BRASILIEN
Erstklassige Kapitalanlage: Farmen

in der Kornkammer des reichsten Landes der Erde. Schon ab
0,5 Pffm5 inkL Haus, Masch_ Vieh etc. Hochproduktiv!
Bester Boden! Ex2elL Bewässerung! Ab 50 ha. Besichtigung
jederzeit Wir beraten Sie gern und unverbindlich für Ihr 2.

Bein bzw. Ihr Refugium. Schreiben Sie uns in Deutsch.
Näheres und Information unter U 13 449 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

fRLariO
IrrjmoBfLien

Außergewöhnlich «rMw Immobi-
lien vom Seegrundsl&ck bis tum
Herrensitz vermitteln wir Urnen im
SOdwesten Irlands, dem schönsten

Teü der grünen InseL

TeL 22 28 / J0 ZS, Totes 1 44 542

Ehmalige Gelegenheit

1- bis 3-Zimmer-Wohnungen in
einer Almhültc Nähe Salzburg in

einer traumhaften Schiregion.

TeL 0« 43 7 72 29 /SS 58 L2

NL-FRIESLAND
Villa im Bauernh-Stil. am Was-
ser, nah beim Sneekersee, Bj. 79,
ca. 220 m- WfL, Grundst. 1000 nr.
30 m Anlegesteg. WohnzL m. oft
Kamin, Tlelsa-Küche m. Einbau
App., 2 Bäder, 4 Schlafzi.. Pußbo
denhzg., Garage m. Geräteraum.
DM 355000,-, keine MaJdercour-

tage.

TeL M 31 / 5 15 35 55

• Existcnzgründung
• Aufenthaltsgenehmigung
• Immobilien und Industrie
• Farmaufbau und -Verwaltung
• eigenes Büro in Asuncion
• günstige Besichtigungsfluge
GRUPO-CATALDI GMBH

Wölckemstr. 5. 8500 Nürnberg 40
Tel. 09 li / 4 56 96. Telex 622 874

Ab 10,5% Rendite, Amsterdam
Alllagenobjekte - Wohn-/Ge-
schäftshäuser Im Zentrum, fest
vermietet u. verwaltet, gesetzL

Mieterhöhung.
Kaufpreis ab 80 000,-, Hypothek

auf Wunsch bis 80%.
TeL «0 312t / 71 16 45 (Verkäufer)

AUgOd Immobilien
Joh.-VerfcnJsts*r. 16, NL 197J NC

Amsterdam

Riviera/Ligure
App^ 2 ZL. 60 m9

, direkt am Heer,
Panoramatenasse.
TeL «89 / 4 46 67 77

Farm im Bezirk Wlndhoek zu
verkaufen.

Zuschr. u. F 13 394 an WELT-
VerL Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

. um i

.fcCONSA Sfr'“:??'

Andyk
(N.-Holliiid) an TsMhneer. nabe Jacbtfa»,
ten, Wohnhaus m. 800 m* Garten u. Sotn-1

merhaus. Preis hfl 142 000.-.

Immoaukter de Greif. T. 00 31 -2280.1257

Cöte d'Azur
St. Trapez und 30 km Umgebung

ViBea, Baacnmfe&cfca,

Direkt vom ErsteUer
Keine Maklergebühr

Finanzierung über deutsche
Bank möglich.

Kontaktadresse:
Postfach 460, CH-8034 Zürich od.

TeL 0041/1/69 39 71

PARAGUAY
War mflehta sich eine

2. Staatsbürgerschaft
ln dtem schönen und sietem?

Infcu von WBFGwvIcs
BCM Box 65 67- London WC1N3XX

Cöte cfAzur-Veoce
HerrL 2-Zi.-Wohnung. 78 m* pri-
vat. Garten u. r. Park, auf Wunsch
erstkL Vermietung Pr. FF.

750000,-.

TeL 0« 33-93-24 291«

Objekt für

Kapitalanleger
Verkaufsangebot bei gleichzeiti-

ger Anmietung des Objektes für
die Dauer von 15 Jahren. Ca. 5000
m* Grundstück, betraut mit ca.

1600 m3 Lagerhallen und 900 m1

Bürogebäude, am Stadtrand
Hamburgs, in Oststeinbek, in un-
mittelbarer Nähe der Autobahn
gelegen. Preis VerhandftmgBa-

che.
Anfragen unter V 13560 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64.

4300 Essen.

Schweizer
Kapitalanlage
ia Ventura Capital.In Ventere Capital

Wir versprechen ihrem keine
50% Rendite p. a., sondern mir
eine mögliche Verdoppelung Ih-
res Kapitals in 3 Jahren. Ihr Ka-
pital wird verbürgt über eine
Schweizer Großbank. Mindest-

anlage 100000«- DM.
Zuschriften unter Angabe

der TeL-Nr. an:
Anlageberatung Vanpel

Postfach 287, CH -9196 Herten

Österreich/Bad Ischl
Kaiserstadt, nebelfrei. Eigen
tumswohnongen. wsmderacfcdn.
Steinkogfer, A-4813 Altxnönster

Ebeuweier 64
TeL ««43/7612/8175

Wörthersee / Körnten
Seevüia m. Nebenhaus in Pörtschach
am Wörtherwe, eig. BadmUeg. VB
514000,- DIL Kater te Kfcteamer.

ImiBOb.-GMeIlschaft, A-88M Spittal/
Dno, TeLM 4S - 47 62 - 44 «7

BETEILIGUNGEN • ANLAGEN GELDVERKEHR

Für eine zukunftssichere

hnestSten Im Fertigftaasftau
wird eine BctcUigung bis DM 1

Million gesucht, die grundbuch
mäßig abgesichert wird. Beteili
gung in Teilabschnitten auch

möglich.
Zuschriften u. G 13 439 an WELT-
Verlag. Pf. 10 08 64, 4300 Essen.

Wb- taffen Ihnen bei Ihren Pro-
bteaaR
tochbd

ZohtoagtidnirlaHgktitN

I BeratnngsgeseUsdiaft

II für Industrie" Handel u. Gewerbe mbH
G TeL 8 54 51/4 50 61

Verlust steuerlich für alle Gewer-
bezweige voll verwertbar.

Anfr. u. T 13 536 an WELT-Verlag,
Postf. 10 06 64. 4300 Essen

Unternehmen
der Mikro-Elefctronffc

im Bereich des Umweltschutzes
bietet Beteiligung an seriöse
Partner ab DM 50 000,-. Beste
Verzinsung durch eigene, bereits
am Markt eingeführte Produkt-

palette.

Nur ernstgemeinte Zuschriften
an unseren Objektleiter Herrn L.

O. Rott, Rheinstr. 36, 6600 Saar-
brücken 2.

bietet Stille od. täL Teilhaberschaft.
Zur Erweiterung der Fertigung^- u.

Vertriebsaktivitäten (Zuwachs 30%,
1985). Finanzbed. 400000,- DM.

Zuachr. u. E 13 635 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

t erfolgversprechendes

Golf-Projekt
im norddeutschen Raum. Höhe der
Beteiligung DM L6 Mio, grund-

buchamtHche AbsicberunK.
Angeb. unter U 13537 an WELT-
Verlag. Pbstf. 10 08 64, 4300 Essen.

Tätige Beteiligung
an mittelständischem Unterneh-
men • mÖgL Markenartikel •

gesucht.
Eingebracht wird Kapital • ak
tuelle Marketing- u. Verkaufser
fahrung • Erfolgreiche Praxis in

übrigen Untemehmensfunktio-
nen. Zuschriften unter B 13412 an
WELT-Verlag, Postfach 10 0864,

4300 Essen

Gold, Silber, Platin:

Alles Blech?
Sicher nichL Fest steht: Auch wenn die Etk'lmcbilk* heute Tast zu Bunt-

rm-ialliuvjM'n g«.•handelt ui-nlvn. gibt in handfi^ste Gründe, diese Märkte nicht

.ms rlvn Augen zu

Wir vi-rlifdi sieli die Sowjetunion :dsGtild:inbieter?Wie entwickelt sich der
iniliiMrielle Si)berverl»rauclT' Wird der K:ital.vsatiir ilen PUitinpreis bewegen?
D:iuen ilas .Yngi-biit.-MliTizit bei Palladium an?

Die .-\n:tl>xjkiT des großen Brokeriiiuisvs Bache habi>n darüber navh-
giiliteliL Wollen Sie mitdenken?

r»azu fnnlern Sie am ln*sten unsere Broschün* «StniU^ie für Eklelmetalk*

1 !•«:.- ;m. Wir si.-nden sie Ihnen. Kostenlos.

Bache Secunties

Für internationale Jagdschule im
herrschaftlichen Jagdgebiet in
Österreich (HocbVNiederwüd

und Entenjagd)

SchloBunterkunft
werden Anleger gesucht. Min-
desteinlage DM 250 000,-. Hohe
Rentabilität, Abwicklung eigener

Jagdinteressen bevorzugt
Anfr. erb. u. F 13 460 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen

T*M W"T
Xanod. Biakerhatn

.

sucht wegen sieter Zunahme
des Volumens (Emission, Wert-

pap.-Hs>del}

1,0 Mio. Can.-$

als Gesehsch.-Dariehen

Sehr gute Rendite.
Alle Details in einem pers. Ge-
spräch mit ernsthaften Interes-

senten mh Kap:-Nachwels-

Zuschrfften erbeten unter B
13610 an WELT-Verfag, Posb

fach 10 08 64, 4300 usen.

Zur Zeit noch
18% Garantiezins

Zinszahlung
monatlich

5 Jahre Laufzeit

Dingliche

;

Absicherung
Siche^Verwaltung

Uch hoher mt) Verdienstmog-
MchkeiL

Kontakte erbeten an:
Medex Ist. Corp., Austria

Hr. Deger, TeL «043 / 52 23 / 24 S8
Teletex 3 522 248 medex a

Ihre Kreditprobleme
lösen Sie mit unsrXL V. kein Pro-
blem'. KostenL Grofilnfonn, von
K.-Venn. Aba 2/11 Postf. 352,

2 Hamburg 63.

Partner und
Gesellschafter

für die Gründung einer Immobi-
lien-GmbH in m»*»» gesucht
Das Konzept wurde von uns
durch Püotobj. ausr. getestet.
Beteiligungen ab DM 100 000^-,

auch stille Teilhaber ab DM
30000,-.

Angebote unter T 13602 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen

DM 20 000^ monatlich
soll die untente Greine Ihres Bhikoni-
mens sein. Voreassetzunc Eüuatzbe*
rettschah, Erfolssdenken, Unlemeh-
munwfeist und ein Bigenkapital von
74 OOO- DM. Mario: der grOOu and ex-
pansivste unserer Zeit (Kfz. Reise,
Imm.). Kanteweitocngen eibeten an:

AHerin «mbH. rallcntr. 15.
Postf. 1386. 999$ OtareMnrf.

Tat (t8322)655S.Talax54458idptwf d

Für einen ktmunenirilen FDm
mit berühmter Staibesetramg

Geldgeber
gesucht (evtl Beteiligung).

Zuschrift, ixnt H 13 616 an
WELT-Verlag. Postf .100864,

Suche Beteiligung
piiffhairWiMppi- import-ZEx-
port- od. SpeditEonsfira

TeL «4«/ 60361 17

Wollen Sie Geld gewinnbringend
anlegen? Seit langem gut einge-
führter Saunaclnb verkauft noch
Anteile zu besten Konditionen.

Anfragen unter N 23 554 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Kapitalbeteiligung
für ein erstkL sicheres Gescbflfts-

konzept, vertraglich gesichert, bis

DM 600000,- mit festem Zins von
16 % p. a. u. attraktiver Umsatzbe-

teiligung gesucht.
Zuschr. u. X 13628 an WELT-Ver-

lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

Beteilmmg
: u. teenn. KarAufträge u. teenn. Kapazität

vorh. Akkreditiv Zwischenflnan-
zierung ab 250000,-DM für 2 Mo-

nate gesucht.
Garanbn 12 % v. Rohgewinn

Zuschriften unter P 13511 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

4300 Essen

Zwangsversteigerung droht?
Keine Freude an der GmbH?

Wir helfen Ihnen!
APV-ffirtscfatMcniniv

TeL 02 51 / 32 81 24, 0 48 21 / 22 46,

0421/422913

für Kiesgrube, Raum Itzehoe. . - ----
.

gesucht. 1
Verzins. EvtL Immo-Ubereign.

T an wci T I
Zuschriften unter X 13650 an

Angeb, unt J 13448 an_WELT-|
|
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

Suche Beteiligung
Einlage DM 200000.- od. mehr z.

Geschäftsvergrößerung. 20 Proz.
Verzins. EvtL Immo-Ubereign.

Vertag, Postf. 10 08 64. 43 Essen

Teilhaber
für eingeführte Immobilien- u.

Bauträgergesellschaft gesucht.
Zuschxmeo u. X 13496 an WELT-
Verlag, Postfach 10 0864, 4300

Essen

•JiMiii Uuitilninr-iii

X< uiT Wall in

Tel. in iiH:i:.t57-n

41 Kill PliSM-lilurl 1

Ku-i-rn'-twr. J4

Ti'l hü 1 1 1 JiS Jl't-U

r*mhi Knin i

lirrvnnMr. :LI-3(i

Toi. HG 21116 45H1

liiHH) Fiunkhirt 1

NLtin/i'i' Liind^lr. 4*‘«

T«i iriiiP) 71 7.MJ
(

WM
Ihr Coupon an Bache.\p^\

Bille seliieken Sii» mir un.- .Struieirie für

KilelmeUllle ‘S5“. Kusienlus.

TtitKi ^uitigan 1

KenUMr. l;i

Tel 11)71» 31

siKin Münehen
Ludwi^n 1

.

8

T,-üOS9)i’:)(5S!m

Vorzugsaktien
einer alteingesessenen Immobi-
lien-AG aus Kapitalerhöhung
1985 zum Ausgabekurs von nur
150% in Paketen ab 50000 DM

abzugeben.

Hochspekulative Beteiligung bei
minimalem Risiko.

Abwicklung über unabhängigen
Treuhänder.

Zuschr. unter V 13 648 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

20 % p. a,
Suchen für soL ab DM 10 000.- Kapi-
taiaoleger für Supereeschsft. Kein

Risiko.

Zuschriften unterC 13 281 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Unternehmen
der Mikro-Elektronik
m Bereich des Umweltschutzes
bietet Beteiligung an seriöse
Partner ab DM 50000.-. Beste
Verzinsung durch eigene, bereits

am Markt etogeführte Produkt-
palette.

Nur ernstgemeinte Zuschriften
an unseren Objektleiter Herrn L.

O. Rott, Rheinstr. 36, 8600 Saar-
brücken 2.

|

Vertriebsgruppen
und Anlageberater

zum Mitvertrieb renditestarker
Erwerbermodelle im Raum Bre-
men gesucht. Zuschriften unter
W 13 561 an WELT-Verlag, Port-

fach 10 08 64, 4300 Essen.

10% Rendite pro Monat
Metet Roulettsplelgemeinschaft
vertraglich abgesichert Teilha-
bern (still od. tätig), welche sich

ab DM 5000,- beteiligen.

TeL «6 21/ 3 48 88

4300 Essen

Sache finaazielle and
aktive Beteiligung

an einem Immobilienbüro od.
ähni. Branche.

Zuschr. unterA 13 631 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64. 43 Essen.

im ras Mas. 12* ans.
Sicherheit auf Haus am Tegern-

see vorh

.

Zuschr. u. P 13 533 an WELT-
Verlag. Postfach 1008 64, 4300

Essen.

Auslandskredite
an Arbeitnehmer und Selbständige,
bis zum 3fachen NettoJahresein-
kommen, auch in schwierigen Fäl-

len, verm.

Fbunzageutttr Heutschel
Brandenburgische Str. 35

1000 Berlin 15
TeL (030) 8 91 4849

DeflbUater io NRW (fimöH)
15 Arbeitsplätze, modernste techni-
sche Ausstg, aus Altersgründen zu

verk. (auch anteilig möglich).

Angeb. u. S 13 557 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 «.4300 Essen.

• Bedingung: Bereitschaft fl

der Interessenten zur Besichti- fl
gung bzw. Gegenprüfung urv _

serer Angeben.

Kaufpreis 175000 US-S (50%
Anieii). Detaillierte Auskunft

unter C 13611 an WELT-Ver-
lag, Postfach 1006 64.

4300 Essen. fl

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

ZERTIFIKATE
(Mortgage Bonds)

STATE CAPITAL
CORPORATION

(zugelassene Hypothekenbank nach

dem Recht des US-Staates Florida)

Nähere Informationen und provtsionsfreie Vermittlung
gegen Einsendung dieses Abschnittes an

STATE CAPITAL GMBH I

Roftmarlct IS (Capim Center), D-6000 Frankftirt/M. 1

Telefon (0 69) 13 44 - 113

(0 69) 13 44 - 101 auch Samstag vormittag

Teilhaberfür
Musikverlag gesucht!

Zur Expansion eines bereits gegründeten, handelsre-

glsterlich eingetragenen Musikverlages suchen wir -

ein etabliertes Unternehmen der Musikbranche - kurz-

fristig einen Kapitalgeber aufBeteiligungsbasis.
Absicherung möglich. Mindestkapital DM 75 000,-.

Zuschriften erb. unter P 13621 an WELT-Veriag, Post-

fach 10 08 64, 4300 Essen

Garantiert lebenslängliche Sicherheit
für Sb dank einer JUtenrentn in Schwabar rmnfcnn. Wir unterhalten beste
BeidHnmten zn erstenSdnrabarVerBchenmes-Adressen! HerdaspmOnUdN
Bupcdcfi. nlcbt viclfnrblge. umfaagrekbe Projekte kann die unbedingt nötige
Vom—insliMl» schaffen. Ernsthaft Interessiert? Dann sebreiben oder rufen

Sie uns an:
•••

HnnaMM ICO. Artvsl +CamnMIWmi 4. CtMBS« aWeh. TeL 00«1 4 «1H »S

- Lassen Sie Ihr Geld arbeiten -

Wir sasen Ihnen, wie und womit Sie über 15 '» Rendite gegen

gute Sicherungen erhalten können, Sicherheit durch Grund-
schulden auf deutschem Landbesitz mit kurz- oder langfristi-

gen Laufzeiten.

Helmut Igelmann, Brägelorttr. 80, 2842 lohne

Toi. 0 44 42 / 10 91 u. 10 92

BflANDHEISS ca. DM 250 000,- pro Jahr
Wir bieten Ihnen den Einstieg in die selbständige Zukunft ln einem
1 5-Milliarden-Markt. Sie wollen sich schon lange selbständig

machen? Endlich in die eigene Tasche verdienen? Wir suchen
den Praktiker, der bereit ist, DM 65 000.- in seine berufliche

Zukunft zu investieren (kein Warenverkauf), Vorkenntnisse sind

nicht erforderlich. Nebenberuflicher Start ist möglich. Schreiben
Sie uns noch heute. Zuschriften unter E 13 437 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Höchstinleressante

Kapitalanlage auf Gran Canaria
Spanische Aktiengesellschaft (Mehrheit in deutscher Hand) sucht
zum Ausbau einer bereits bestehenden Freizeitanlage zu einem
Mehrzweckstadion Darlehen in Höhe von DM 5 Mio. mit Option auf
Beteiligung Erstrangige Absicherung auf unbelastetem Grundbesitz

.

in einer Größe von 110 000 m*am Ortsrandvon Playa del Ingies, Gran .

Canaria. Abwicklung über deutsche Bänken.

Kontakt erb. u. Y 13 563 an WELT-Verlag, Post! 10 08 64, 4300 Essen

Beteiligung»partner an

prod. Bobtarifle-

Artzoas/USA

gesucht.

(50% Anteil)

• Abbau: Laugung mit Säure

• Verkauf aus Altersgründen

• Alle Masch. vorhanden
• Lauf. Cash-fiow

• Kosten pro Unze Gold 167 5

• Geolog. Gutachten/Bfianz

vom.

Gesucht — Partner oder selbständiger Promoter für

internationale Profi-fiox-Yeransteltung -
Welt- und Europa-Meisterschaft

Beste Kontakte zu europäischen Femsehaustalten, privatem
Fernsehen und amerikanischem TV. Lukrative Verdienstmöglich-

keiten durch Verkauf von Werbung etc.
Professionelles Match-Making und Organisation sowie Eox-Sport-
Experten mit besten weltweiten Kontakten stehen ebenso zur
Verfügung wie technischer Leiter mit Lizenz des Deutschen Box-

Verbandes BDB
Zuschr. u. R 13 622 aq WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

IHR RISIKO DM 500 OOO,-
Ich benötige für seriöse, weltweite Patentverwertung {Weltumsatz

per anno 30 Milliarden DM), 1 Million DM.
Ich biete eine 5%ige Beteiligung, höchstens jedoch 3-Millionen-

DM-Ertrag. Ihre Beteiligung in Höhe von T Mill. DM wird durch
Bankbürgschaft mit DM 500 000,- abgesichert.

Zuschriften werden vertraulich behandelt.

.

Angebote bitte unter Z 13630 an WELT-Verlag. Postfach 10(38 64,

4300 Essen

RENTE AUS DER SCHWEIZ?
Aus Zahlungsverpflichtungen der Vereinigten Staaten von Amerika

Vermögensaalwachs z. 21 ca. 40% pju
Ab DM 50 000.- Eigenkapital möglich.

Anleger.wenden sich an:
Haus-Jürgen Paniken GmbH, Praxis fBcHnuzbcnimv
StecknftzerHumen 54. 2460 Lübeck I, Tel 84 51/561812

Moderner, hochrentabler Betrieb
auf dem

Frolzeftstektor
bietet interessante

Beteiligung
innerhalb einer BGB-Gesell-
schaft in Sn in Abschnitten von

DM 100 000 bis DM 1 Mio.

Zuschr. u. D 13812 an WELT-
Verl, Postf, 10 08 64, 4300 Essen."

Suchen DM 2,0 Mio.
auch in Teilbeträgen

,

Ersüdass. Sicherheiten u. Verzinsung.
Rückzahlung fnnerfa- 6 Monaten.

Zuschr. u. C 13855 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64. 4800 Essen

Kaufmann mit Kapital

: sacht BeteHigong

an einer gutflorierenden Firma.

Zuschr. il B 13 633 ' an WELT
Verlag,Port£. 10 08 64, 43 Essen.

ihr Kapital wfefcsl «rf
• (undmshf)

• enno/ - •. in.ia'JeiHpw

»OUvTö ' Anlageib 260tO

önreh imsef EXCliiW-fWßRA««
ErtthL SchftrtMittfl. Uw., a. nürop-

Groteank. Beratungngatn.. Pi.50V T4

. . 8072 Örnietch


